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Kir uͤberliefern hiemit t 

ten Jahrgang unſers genea 

Griff, wie der vorjaͤhrige, 

nealogie betrifft, vom Be 

Geſchichte, vom Hrn. £ 

audgearbertet. . 
Daß er durchaus von neuem umgearbeitet und 

die genealogiſchen und ſtatiſtiſchen Veraͤnderungen 

genau nachgetragen, die Chronologie ergaͤnzt und 

Die Geſchichte des Tags bis in die Mitte des 

Jahrs 1824 fortgefegt fey, werden die Befiger 

der vorjdhrigen Ausgabe leicht erfennen. Unter 

die Berbefferungen deffelben gehoͤrt, daß dießmal 

1) bei jebem Staate die Rubrik: Staatsminiſte⸗ 

rium aufgenommen, und 2) die Genealogie der 

meiften mebdiatifirten Standesherrn eingetragen 

iſt. Es feblen nur nod) Ginige, die unfern des⸗ 


Gencatogi ts: biftorifd: 
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fir 
d as Jahr 1826. 
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im Berlage bes Sr.H.S. pr. andes Induſtrie ⸗Comptoire 
1824. 
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A, 


Die 
großen Mad te 
von 
u r 9 p 
in 


alpbabetifher Ordnung. | 


Guropas Schickſal wird fegt von fuͤnf fener Madte 
abgewogen, welden die Dipplomatie ben Namen der 
Großen beigetegt hat, wie benn aud ihrem Scepter uns 
mittelbar mehr als bie Halfte fer Bewohner biefes Erd⸗ 
thet(8, und aber efn Viertel aller Erdbewohner huldigen. 
Viere berfelben vereinigt der Heilige Bund; bie funfte, 
bie ihren furchtbaren Oreizack aber alle Meere fHwingt, 
ſteht gwar, burd Wefen und Form ber Verfaffung mehr, 
als durqh ben Ocean, von bem Yntereffe ber uͤbrigen 
geſchieden, far ſich allein, aber bod fil ble Grundſaͤtze 
bes Bundes anerfennend, bat 





Das 
Britifhe Reid - 
IJ. Das Koͤnigliche Haus (Anglikaniſche Kirche), 
a. Regierende Familie. . 
»Dyonaſtie Braunſchweig. 


Konig: Georg iV. (Friedrig Auguſt), geb. 
22. Aug. 1762, jim Regenten bes vereinigten Brith 
ſchen Reichs erklaͤrt 6. Febr. 1811, folgt in dee Res 
gierung 29. Jan. 1890, Wittwer 7. Aug. 1821 von 
Karoline Amalie Glifabeth, Pringeffin von Braune 
piocig: 
_ -Gefdiwifter: 1) Friedrich, geb. 16. Aug. 1768, 
Herzog von Yor! und Albanien 27. Rov. 1784, Farts 
Biſchof ven Osnabrac von 1788 bis 1802, Generalife 
fimus der Landmadt feit 1818, Wittwer 6. Aug. 185 
bon Zwedrike,  Pringeffin von Preußen. 2) Wile 
helm Heinrid), ged. 21. Aug. 1765, Herjog von 
ence und St. Andrews, Graf von Munfter, Admiral 
ber Flotte, verm. 11. Xuly 1818 mit Adel eft, Prine 
elin von Sachſen⸗Meiningen. 8) Charlotte Augufte 
athilde, ged. 29. Septbr 1766, verwittw. Konigin 
bon Wirtemberg. 4) Eduard Auguft, Herzog vor 
Sent, geb. 2 Novbr. 1767, + 23. San. 1820, deffer 
Wittwe Marie Luife Bictorie, Pringeffin von 
Sarhfen: Roburg, ged 17. Aug. 1786, deren Todter, 
Aleranbdrine Bictorie, ged. 24. Aug. 1819. 
8) Auguite (Sophie), geo. & Mev. 1763. G) Elifas 
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beth, geb. 22. Mat 1770, Landgraͤſtn von Heſſen⸗ 
Homburg. 7) Ernſt Auguft,. ged. 5. Suny 1771, 
Sergog von Gumberland und Ziviotdale, Graf von 

rmagh, verm, 29. Mat 1815 mit Friedrikfe (Kas 
roline Gopbhie Alexandrine), Pringeffin von Strelig, 
ver. Firftin Golms; deren Sohn: 


Georg (Kriedrig Alerander Karl Ernft 
Augufl), geb. 27, Mai-1819.-.  -, 
8) Auguft Friedrid), geb. 27. Yan. 1778, Herzog 
n Soffer, Graf von Inverneß, Baron von Acklow 
(Germ. 8. April 1793 mit Lady Augufte Mur 
ray, geb. 1768, welche Che 1801 fair nidtig ere 
Cart ift. Aus derfelben find entfproffens 
a) Georg Auguft, ged. 13. Jan. 1794, und b) Was 
bilde Gharlotte, geb. 11. ædg 1801). 9) Adolph 
riedrich, geb. 24. Febr. 1774, Herzog von Gambridge, 
taf von Tipperary, Baron von Culloden, Gouverneur 
von Hanover feit 24, Octhr. 1816, verm. 7. Mai 1818 
mit Augufte Wilhelmine Louiſe, Tochter des 
Landgrafen Friedrid) von Heffen= Gaffer; deren Kinder s 
a) Georg Friedrich Wilhelm Kerf); ges, 26. 
Mary 1819. b) Auguſte (Karoline Chaves 
lotte Glifabeth Maria Gopbhie Lute 
fe), geb. 20. July 1822. U 
10) Maria, geb. 25. April 1776, Herzogin von Glow 
efter. 11) Gophie, ges. 5. Nov. 1777. .. ae 
Baters Bruders Kinder: 1) Sophie Mathie, 
geb. 23. Mai 1773. 2) Wilhelm Friedridj, Hergog 
don Gloucefter und Edinburg, Graf von Connaught, 
geb. 15. San. 1776, verm. 22, July 1816 mit Marie, - 
Gd wefter des Koͤnigs (f. oben). 


b. Vorfabren auf bem B@hrone. 
- 1) Normannifdhe Dynaſtie: Wilhelm, bet Ces 
oberer 1066, $ 1° “helm 11, + 1100. Hein⸗- 
rid) I. ¢ 11° 1154, re he 


2) Dynaftie der Plantageneten: Heinrich II. + 
1189. Richard I. ¢ 1199. Sohann, ohne Land, 
f i216 Heinrich MI. + 1272. Eduard I. + 1807 

puard il. + 1327.. @duard I. + 1377, 
_, 3) Dynaſtie Lancafter: Ridard II. +. 1399. Heins 
rid Jy. $+ 1413, Heinrich V. + 1422. Heinrid VI. 


4) Dynaftie York: CouardIV. + 1483. Eduard V. 
+ 1483. Richard IIT. + 1485. 

5) Dynaftie Tudor: Heinridy VII. + 1509. 
Heinrich VII. + 1547. Cduard VI. + 1553, Mas 
Tia + 1558. Clifabeth + 1608. 

6) Dynaftie Stuart: Yacob + 1625. Karl I. 
+ auf dem Sdafotte 1649. . 

England Republik 1646. Olivier Cromwel, 
Protektor 1658, + 1658. Richard Cromwel, Pros 
teftor, tritt ab 1659. 

Kart Il. + 1685. Jakob II., abgefegt 1688, 
Marie + 1695 und ihe Gemahl Wilhelm von Oras 
nien + 1702. Anna + 1714. 

7) Lynaftie Braunfdweig: Georg I. + 1727. 
Georg Il. + 1760. Georg IIT. + 1820. 


Il. Der Staat. 


Areal: 182,478,70 O.M., und gwar: a) bas Briti- 

fhe Reid) in Curopa 5,654.05 Q. M., wovon 2 768,73 
auf England, Wales, Mian und die Normannifden 
Inſeln, 1,461 30 auf Scotland, 1,315.67 auf Jreland, 
und 8,55 ouf Gibraltar, Helgoland und Malta fom: 
men; b) das Britifhe Reich in Amecita, ſowohl in 
Norbamerifa als in Weftindien und Suͤdamerika 
120 184,70 O.M.3 c) bas Britifdhe Reid) in Afrika, 
oder die Befigungen der Krone auf Buinea, dem 
Kaplande und Mauritius mit Zubehir 5,694,50 O.M. 3 
d) das Ronigt. Aſia ober die Inſel Seilan 978,30 O.M.5 
und e) dad Britifde Auftralien ober die Golonien Neue 
ſuͤdwales und Vandimerstand 4,516 Q.M. Hiergy 
. 


ebdren nod £) die Lander ber Oftindifdhen Geſellſchaft 
fh Afia und Afrika mit 45,527,058. 


Bollsmenne 1828: 136 318,900; und gwar: a) in 
Europa 21,396,000, wovon England 12,429.700, Scots 
land 2,113,000, Sreland 6,950,000, und Gibraltar, Hels 
goland und Malta 110,300 Jndiv. enthalten. Auf 
den drei Hauptinfeln mit Zubehoͤr finden ſich 58 Cities, 
255 Borough’, 766 Markjleden, 40,500 Dirfer und 
Welter, und 8,050,685 Haufer. Der Abftammung nad 
leben barauf 13,584,925 Enaldnbder, 6,709,520 Hods 
fcoten und Sren, 767,600 Walefer, 115,000 Franzo⸗ 
fen, 21,500 Normanner, 10,480 Deutſche, 1,500 Flame 
laͤnder und 165,275 Ind. von verfdiedenen eingewanderten 
Boͤlkern; theile Episkopalen, Presbyterianer und Dife 
fenteré aller Geften 15,642,700, theils Ratholifen 
5,732,000, und Subden 11,000 Koͤpfe, und in zwei Stans 
be getheilt: Adel und Gemeine. Vie vol€reidften 
Stddte, Boroughs und Marktflecten find: London 
1,274,600, Dublin 187,989, Mandhefter 188,788, Livers 
pool 118,922, Glasgow 107,045, Birmingham 106,722, 
Vriftol 87799, Leeds 83,796, Edinburgh 82 624, Lt 
merid, 66,048, Gort 64,394, Plymouth 61,212, Nor⸗ 
wid 50.288 und Nottingham 49,415 Einwohner; b) 
in Amertfa 1,971,100; c) in Afri€a 249 200; d) im Koͤngl. 
Afia 880,000; und e) in Auftralien 42,000; der Oftin- 
diſchen Gefcllfhaft gehorden unmittelbar unb mittelbar 
111,825,000 Menfden. 


Staatéeinfinfte 1822: 544,146,500 Fl, wovon 
95,900,000 aus den Zoͤllen, 229,900,000 aus der Accis 
fe. 62,200,000 aus dem Stdmpel , 14,200 000 aus den 
Poften, 61,800,000 aus den feftftehenden aren, 
12,000,000 aus ber Landtare, und ter Reſt aus vers 
ſchiedenen kleinen Gefaͤllen fließen. 1822erforderten die 
Staatéautgaben 494 491,800 Fl. und gwar die Zinſen 
der Staatsfdhulb 281,247,860, die Zahlungen an die 
Kommiffacien *-- %-"*"-1be 28000000, die Givile 
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liſte ub andere Laſten, die duf den Fonfolidirten Fonds 
paften 20,500,000, bie Binfen der Schatzkammerſcheine 
12,000,000, das Heer 73,620,000, vie Marine 54,420,000, 
bie Artillerie 18,820,000, die Beriwaltnng 6,883,440, 
gufalige Auégaben und Ansfdlle 6,000,000 Fl. Die 
Staatsſchuld belief fic auf 8 $69,058,010 Fl., wovor 
fundirt 7,953,127,070, unfundirt 415,930 340. 
Eandmacht, und gwar Friedensſuß: 68,812 Mann 

in 142 ftchenden Regimentern, die im Kriege uber das 
Dreifache vermehrt werden; tavon 8 Reaimenter Fuß⸗ 

arbe, 10 Regimenter MReitergarde, 104 Regimenter 

feliere, 80 Regimenter Dragoner, 4 Regimenter 

Hufaren, und 1 Regiment Brtillerie. - 

¢ Seemadt 1828: 609 Kriegs ſchiffe; darunter ans, 
geriftet 121 mit $,282, im Bau und Ausriftung bee 
griffen 85 mit 8,080, fur dienftunfibig erflart 76 
mit 2,815, und abgetafelt 827 mit 15,048 Sanonen. 
Dem Range nad befanten fid unter henfelben 161 Lis 
nienfdiffe, 84 Schiffe von 50 bis 44 Kanonen, 155 
Fregatten, 188 Briggé, und 180 Cleinere Fabrzeuge. 
Aber im Kriege unferhadlt das Reith efne weit ftarlere 
Bagl: 1812 250 Linienſchiffe, 26. Schiffe von 50 bis 
44 Kanonen, 263 Fregaten, tberhaupt 1,046 Segel 
mit 26,900 Kanonen und 145,000 Mattoſen. 

Einkuͤnfte der Oſtindiſchen Geſellſchaft 1822:° 
2219,518, Ausgaben 221,617,918, Schuld $78,176 650 
Fl. Heer: 213,444 Mank. worunter jedoch 22 540 
Konig Truppen. Flotiie 24 Segel. 


-TIL.. Die Staatsverfaſſung. 

+ (Ste konſtitutionelle Monarchie: neben dec Kraft 
einet Mynarchen befteht die vinigermagfen republitanis 
fhe Rrethett dex Staatsdarger’, ‘und vie Kette der gro: 
fen Staatsmafdine wird durd ein gluͤckliches Ineinan⸗ 
dergreifen der verſchiedenen Glieder gegenſeitig feſtge⸗ 
halten. Die Staatsgrundgeſege find: 1) die ‘great 
charter von 12153 2) bie petition of rights von 1628, 
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und die declaration of rights von 1689; 8) ble Ha- 
beas corpus Akte von 16793 4) die Deftafte von 1673 3 
5) die Act of. Settlement von 17013. 6) die Unionés 
atte von Scotland von 1707, und 7) die Unionsafte von 
Ireland von 1808. An der Spite dex Nation halt ein Koͤ⸗ 
nig bie Kaiſerliche Krone des Britiſchen Reids in Hane 
ben, die mit grofen und widtigen Vorrechten ausgeſtat⸗ 
tet iff. Die Phronfolge ift in mannlider und weiblicher 
Linie crblid), und geht vom Bater auf ben Sohn und 
feine Erben, in deren Ermangrlung auf die Altefte Toch⸗ 
fer, in deren Ermangelung auf den Bruder 2c. uͤber; dad 
weiblide Geſchlecht ber ditern Linde fdlieft mithin das . 
mannlide der juͤngern Linie aus, aher in der Linie bes 
Herrſchers uͤberſpringt der juͤngere Sohn die dltere Toch⸗ 
ter und dag maͤnnliche Geſchlecht gewinnt den Vorzug. 
Die Nation wird durch ein Parliament vertreten. welches 
aug drei Theilen: Koͤnig, Oberhaus und Unterhaus beſteht. 
Im Oberhauſe nahmen 1821 335 Mitglieder Platz, 
darunter 7 Prinzen vom Gebluͤte, 294 Engliſche Peers, 
26 Engliſche Erz⸗ und Biſchoͤfe, 16 Scotiſche, 28 
Iriſche Peers, & Iriſche Erz⸗ und Biſchoͤfe und einige 
hohe Kronbeamten. Im Unterhauſe ſaßen 66 Depuͤ⸗ 
tirte, naͤmlich aus England 80,Knights, 50 Cityzens, 
389 Burgeſſes, 4 Univerſitaͤtsburgeſſez und 16 Barone 
dex cinqueports, atid Wales 12 Knights “und 12 Burs 
geffen, aus Scotland 80 Knights und {5 Burgeffes, 
. *1. . os 
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und aus Sreland 100 Deputitte. 


IV. Der Vitel bes Monarchen. 
Koͤnig des vereinigten Reichs Grofibritannien und 
Irelqnd, aud Koͤnig von Hanover, Herzog zu Braun⸗ 
ſchweige Luͤneburg mit dem Praͤdikate: Be — des 
Giaudens.. Dec Kronprinz heißt Pring vow Wales. 
.. V. Bap pem wre 
_ Gin. pour: und ein Herzſchild. Der Hauptſchild 
Hat 4. Felber; 1, und 4. mit ten. 3 galenen Leoparden, 
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von England in Roth, 2. mit dem aufgerichteten rothen 
Liwen von Scotland in Gold, die Ginfaffung doppelt 
mit untergelegten Lilien, und 8. die goldne Davfdsharfe 
von Srelanb mit filbernen Gaiten in Blau. Der Herz⸗ 
fhild trdgt eine Koͤnigskrone, und enthale rechts die 
beiden goldenen Loͤwen von Braunfdweig, links den 
blauen Loͤwen von Luͤneburg, unten das fpringende weige 
Roß von Gadfen in Blau. Den Hauptſchild bedeckt die 
Kiniglide Krone von Cngland mit dem daruͤber ftehenden 
golbnen gekroͤnten Loͤwen, denfelben umgiebt bas grofe 
blaue Hofenband mit der Devife „Honni soit, qui mal 

pense ;“‘ unter bem Schilde liegen die beiden Zweige 
welde dic Englifde Rofe, die Scotiſche Diftel und den 
Iriſchen Klee in fid) vereinigen unb init dee ordentli⸗ 
den Devife der Krone ,,Dieu et mon droit“ umfdluns 
gen find. Als Sdhildhalter ftehen gur rechten Seite 
ein goldner gefronter Chive, zur linfen ein filbernes 
Einhorn mit einer Krone um den Hals und einer dar⸗ 
an befeftigten berunterbangenden golbuen Rette. 


VI, Ritterorden. 


1) Daé blaué Hofenband, neftiféct 1334; 2) dee 
Diftelotden fdr Ecotland, feit 15403 3) der. Patrifors 
orden fir Sreland, feit 1788; 4) der Bathorden, 1899 
geftiftet, 1725 erneuert und feit 1815 in drei Riaffen, 
Groftreuge, Gommanbeure und Ritter, getheilt. 

VII. Miniſterium. 

Graf Liverpool, erſter Lord der Schatzkammer. 
Lord Eldon, Lordcanzler. Graf We fomoreland, 
Sraffiegelbewahrer. Graf Harrowby, Prefidbent des 
Geb. Nathé. Mob. Peel, Sraatsecr. des Innern und 
‘Ree Polizei. Georg Canning, Staatefecretir der 
ausw. Angelegenh. Graf Bathurft, Staatsfekcetdr 
des Kriegs und der Kolonien, Fred: Rob inſon, Kanz⸗ 
lee der Schagkammer,. Vicomte Melville, erfter 
Bord Ber Admiralitaͤt. W. Wynn, Minifter von Ins 


bien. Corb Besley, Minifier vec Stactsseminen. 
Det Vicomte Slomonte. 


VILL Diplomatifdhes Corps. 


Verlin + Sore, Glanwittiom. a G. Bera: so ouss 
Bam, 8. G., Deetyen h : 7: eit weed * ste» 
ens: foro Burghers rantfurt: Franc. Gaths 

Mes G. beng wav Briel: eee ane gts. dmb. 


ambarg: M. H. ee ag . urd Gen. Kong. 
Spehans MWiltlod Gb. ff. ‘atbirabaun: A. J.Fo 
er, a. G. Ronkenttnopel : vord trangfort, Aas. 
(6boa: dm. Zh Bae, a. SG. Madrid: Wig. 
x art,a.@. Mind RN 


Wy 
urin: @. Httt, S. ien: Henry etl bie , 
Amo. qBalprngton st Stratford: Canning, . @ a. 
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Sranlrei dh. 
T, Das Kbniglide Haus (Katholiſche Kirche). 
a. Regierende Familie. 
Dynaftie Bourbon. 
Koͤnig: ei eet (Stanislaus Xaver), 
eb. 17. Movbr. 17 Kbnig fete & Buny 1795, bes 
eigt ben Bhron 1814, Wittwer 18. Nov. 1810 von 
Marte JofephineLouife, Prinzeſſin v. Sardinien. 
Bruder: 1) Ludwig XVI., geb. 28. Aug. 1754, 
Konig 1774, + auf bem Sdafotte 1793, Sem. Mas 
rie ntoinette von . Hefterreid, + ebenfalls auf 
dem Mlutgechfte 17985 deren: Dodter: 
Marie le Rherele (Sharlotte.), geb. 19. Deir. 
etinn von Angouleme. ; 
9) atl Phil Monfieur, geb. 9. Detbe 1758, 
A pon Bile Therefe, Pringeffin von Sate 
dinien, 2 Juny 1805; deren Sdone:: wit 
a) Cudwig Anton, Herzog von Angowleme, ged. 
6, Aug. 1775, verm. 10. Juny 1790 mit feiner Con⸗ 
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fine Marie Thereſe Charlotte. b) Karl Fer: 
Dinand, Herzog von Berry, geb. 24. Yan. 1778, ers 
morbdet 14. Febr. 1820, verm. 22. Mai 1816 mit Kas 
roline (Ferdinandine Cuife), Pringefitn von Sicilien, 
geb. 5. Novbr. 1798; dercn Kinder a) Marie Luife 
(Therefe), Mademoitfelle d'Artois, geb. 21, Septbr. 
1819. b) Heinrid) (Karl Ferdinand Marie Dieus 
bonné) von. Artois, Herzog von VBordeaur (Pring), geo. 
29. Septbr. 1820. 
b) Nebenlinien. 

1) Orleans. 

Herzog: Ludwig Philipp, geb. 6 Octbr. 1778, 
perm. 15. Novbr. 1809 mit Marie Amalie, Prins 
geffin von Gicilien, geb. 26, April 1782. 

Kinder: 1) Ferdinand (Philipy Ludwig Kart 
Heinrid), Herzog von Ghartres, ged. 8. Sept, 
1810. 8) Quife Marie (Sherefe Sharlotte 
Sfabelle) Mad. d’Orleans, ged. 8. April 1812 8) 
Marie Chriftine (Karoline Abelheid Frans 
ziska leopoldiner, Mad. be Valois, geb. 12, 
April 1818 4) Ludwig (Karl Philipp Ras 
fael), Herzog von Nemours, geb. 25. Octbr. 1814. 
5) Marie Klementine (Karolinekeopodine 
Klotilde, M-d. de Beaujoloiés, geb. & Suny 1817. 
6) Franz (Ferdinand Philipp Ludwig Mas 
rte), pring von Joinville, geb. 14. Aug. 1818. 7) 
Karl (Ferdinand Ludwig Mbhilipp Ema— 
nuel), PHerzog ron Penthievre, geb. 1. Jan, 1820. 
8) Heinrid) (Eugen Philipp Ludwig), Hers 
zog von Aumale, aed. 16. Jan. 1822. 
Edwifter: Cugente (Ahel Heit Suife), Mad. 

bw’ Orleans, geb. 28. Auguft 1777. 
. 2) Gonde, 

Pring: Ludwig (Seinrich Yofeph), Herzog 
pon Bourbon, geb. 13. April 1756, Wittwer den 10. 
San. 1822 von Suife Marie Bherefe Batilde, Mad. 
db’ Drleans, geb. 9. July 1750, gefdieden feit 1780, 


c) Vorfabren auf bem Throne. 

1} Dynoftie Capet: Hugo Capet 9874996. Moz 
bert +1031. Heinrich 1. + 1060. Philipp I. + 1108. 
Ludwig VI. +1137. Ludwig VIL. + 1180. Philtpp IT. 
(Auguft) +1223. Ludwig VAT. + 1226. Ludwig IX. 
der Heilige) +1270 Philipp III. (ber Kubne) + 1285. 
Shit IV. (ber Gdyone) 1314. Ludwig X. (Huttin) 

1316. Philipp V. (der Lange) + 1821. Karl IV. (ber 
Sdine) + 1828. . 

2) Dynaftie Valois: Philivp VI. + 1850. Jo⸗ 
hann (der Gute) ¢ 1864. Karl V. (dec Weife) + 
1880. Sarl VI. ¢ 1422 Sarl VIT. + 1461. Ludz 
wig XI. + 1488. Sarl VIII. + 1497. 

8) Dynoftie Orleans: Ludwig XIU. f+ 1515. 
Franz I. + 1547. Heinrid) II. + 1559. Franz II. 
$ 1560. Sarl IX. ¢ 1574. Heinrich IIT. + 1539. 

4 Dynaftie Bourbon: Heinrid) IV. + 1610. 
Ludwig XIII + 1648. Ludwig XIV. + 1715. Lud⸗ 
wig XV. + 1774. Ludwig XVI, + 1798. Ludwig 
AVII. + 1795. 


- — Franfreifh Republik 1792— 1804. Kaiſerreich 
unter ue Aegyde Mapoleon Buonaparte von 1804 

_ — Reftauration der Dynaftie Bourbon mit Ludz 
wig AVITI., jegigen Kbnig felt 1814. 


Il. Der Staat. 


Areal: 10,744,43 OM. Davon enthalten *) bas 
Koͤnigreich Frankreich 10,086,733 b) bas Franjofifdhe 
NordamerifaG,503 c) das Franzoͤſiſche Weftindien 59,20 5 
dh das Franzoͤſiſche Guyana 4803 e) dad Franzoͤſiſche 
Afrifa 142; und f) bas Franzdfifdhe Aſſa 20 OM. - 

Volksmenge 1823: 31,217,200; und awar bad Kbs 
nigreid) Frankreich 80 748 700, das Franzdſiſche Nord⸗ 
amerifa 2000, bas Franzoͤſiſche Weſtindien 258,800, bad 
Franzdſiſche Suͤdamerika 16,700, bas Fran;oͤſtſche Afrika 
100,000, und bas Rranzöðſiſche Afla 96,000, Im eigent⸗ 
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lide Yrankreid) theilt fid die Nation in. Frangofen 
26,590,700, in Deutfdhe und Wallonen 2,800,000, in 
Breyzards 980,000, in Ytaliener 195,000, in Baften 
110,000, in Spanier 60,000, in Juden 60,000, in Bigeris 
nev 10,000, und in Cagots 8000. Indiv. Der. Religion 
nad findet man 29,564,200 Ratholifen, 864000 Ree 
formirte, 260,000 futheraner, 60,000 Queen, 4,000 
YUnabaptiften, Mennoniften und Fareiniften, sand 500 
Quaͤker. Der Adel mag 212,700, Koͤpfe zablen. 

Wobhnplage im eigentliden. Frankreich: 1,620 Stabe 
te, 1,452 Marktflecten, 319,186 Kirchſpiele, 89,888 Geez 
meinden, 56,000 Rirden und Kapellen, 92,000 Staatée 
und Kommunalgebdubde, 5,431,000 Wohn-:dufer, 76,000 
Muͤhlen, und 35,000 Hittenwerfe und Fabriken. Uun— 
ter den Stddten zaͤhlen Paris 717,292, Marfeille 
102,215, Lyon 100,041, Bordeaur 92,374, Mouen 
81,098, Mantes 75,128, Lille 59,724, Strasburg 
49,900, Souloufe 48,170, Orleans 41,948, und Meg 
41,035 Ginwohner. 

Staatseinkuͤnfte 1821: 342,865,194 Fl. Davon 
ertrugen bas Enregificement, Etampel und Domdnen 
60,926,610, die Holzſchlaͤge 7,142,850, die Bde 
47,478,300, die indirecten Eteucrn und Dabakregie 
74,526,598, die Poften 9,374,091, die Lotterie 5,776,500, 
bie bixecten Steuern 126,267,000, und verſchiebene Eleés 
nere Einkuͤnfte 11,372,880 Fl. Die Staatsaus gaben 
betrugen 1822: 348,451,912 $1., und forderte bee 
Minifter fac tie confolidirte Schuid 88,155,386, fir 
bie Givillifte 13,127,400, fir lebenélanglide Renten 
4,018,440, fir Penfionen aller Art 24,177,065, fiir die 
Ghrentegion 1,312,740, fir Kautiongginfen 8,861,000, 
fiir ben Minifterrath 69,498, fir die Suftiz 6,901,780, 
fue auéwartige Angelegenberten 8,037,835, fuͤr bas Ine 
nerve 43,274,819, flix die Landmocht 68,435,039, far bie 
Seemadt 23,166,000, fir bie Finangen 10,383,130,. und 
far Erhebungstoften 58,881,820 Guiden. Die Staaté- 
ſchuld betrug 1821 1,263,222,600 Gilden, die: Jinfen. ba 
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fir, mit Einſchlußdes Tilgungsfonde 92,593,263 Gulb., 
ift aber ſeitdem um etwa 40 Mil, Guld. angewachſen. 

Lanbmadt 1823: Stebendes Heer 160,052, Ras 
tionalmiliz 650,000 Mann; von. erfterm: Koͤnigl. Gars 
de 17,781, Gensdarmerie 14,086, Actillerie 8,136, Gee 
nie 2,049, Snfanterie 92,000, Ravallerie 20,500, Gars 
nifon 5,500 Dtann. 

Seemadht: 109 Segel, worunter 45 Linienfdiffe, 
84 Fregatten, 11 Gorvetten und 19 Briggs, zufam⸗ 
men mit 4,560 Kanonen. 


III, Die Staatsverfaſſung. 


Gine erblidhe conftitutionelle Monardhie mit einem 
Oberhaupte, welches bas Koͤnigliche Diadem ſchmuͤckt. 
Hauptgrundgefege find die Konftitution von 1799, ins 
foweit fie nidt dburd die beiden folgenden Fundamen⸗ 
talgefese abgedndert ift, die Verfaſſungsurkunde vom 
G. April 1814, die Koͤnigl. Deklaration vom 4, Jus 
ly 1814, weldes die eigentlide Charte der Nation iff, 
und das Saliſche Gefes. Der RKinig Halt die vollzies 
hende Mat in ben Handen, und theilt bie gefegges 
bende, wie das Befteuerungsredt mit der Nations feine 
Perfon ift heilig und unverleglid), aber feine Minifter 
find der Nation verantwortlid. Die Krone ift bloß 
im Mannsflamme erblid. Die Nation hat ihre Res 
prafentanten in den beiden Kammern: 1) der Pairs⸗ 
fammer, worin 1822 auéer dem Kanzler von Frank⸗ 
reid) 3 ils be France, 7 Pringen vom Geblite, 4 Erz⸗ 
bif@ife und 264 Herzoge, Pringen, Marquife, Graz 
fen, Vicomtes und Barone Plag nabmen, und 2) die 
Deputirtentammer, worin 430 Deputirte der Departs 
temente ſitzen. 


IV. Der Vitel des Monarchen. 


Konig von Feanfreid und Navarra, mit dem Praͤ⸗ 
bifate des allercriftlidften Koͤnigs. Der prdfumtive 
Thronfolger ber aͤlteſte Bruder Mon⸗ 
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ſieur, die Abkoͤmmlinge in gerader Linie Fils et Fil- 
les de France. 


V. Wappen. 


.Zwei zuſammengeſchobene Schilder: ber rechte blaue 
entgdle die 3 goldnen Lilien Frankreichs, der linke rothe 
die goldnen in Form eines gemeinen und Andreaskreu⸗ 
ges zweimal in's Gevierte gelegten und mit Kndpfen 
gufammengefdloffenen Kettenglicder von Navarra, mit 
cinem vieredigen Smaragde in bce Mitte. Den SAild 
umgeben die OrdensEctten von Sr. Michael und St, 
Geprit. Zwei Engel in Wappenroͤcken ftehen als Schild⸗ 
balter, wovon ber cine cine Flagge mit dem Wappen 
von §Franfreidh, ber andcre mic dem Wappen von Nas 
varra haͤlt. Das ganze ſteht unter einem tlauen, mit 
goldnen Lilien befircuten, inwendig mit Hermelin ges 
fatterten, Wapprnzelte, workber die Koͤnigliche Krone 
ſchwebt, und inter dicfer die Oriflamme hervorragt, 
auf deren Bande die Worte Montjoie St. Denis ſtehen. 


VI. Mitterorden. 


1) Der Heilige Midacl, 1469 geftiftet und 1665 
erneuert; 2) ber beilige Geift, 1574 geftiftets $) der 
beilige Ludwig, 1693 geftiftet und in drei Rlaffen ges 
theiit, und feit 1759 mit dem Verdienſtorden fir Pros 
tcftanten verbundens 4) der heil. Lazarus, feit 1688 
mit dem Orden U, &. Frau vom Berge Carmel vereis 
nigts 5) dec geiftl, Orden vom Hriligen Grabe von See 
rufalem, feit 1254; und 6) die Ehrenlegion, feit 1816 
in fuͤnf Klaſſen gecheitt. ꝓ 


VII. Miniſterium. 

„Sraf Villele, Finanzminiſter, Preſident bes Mis 
niſteriums. Graf Peyronnet, Suftigminifter. . . . 
Minifver ber ausw. Angel. Baron Damas, Kriegs⸗ 
miniſter. Grof Gorbiere, Min. des Snnern. Weare 
quis Glermont Tonnerce, Seeminifter. Marquis 


- 
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Laurifton, Minifter des Koͤnigl. Haufes. Herzog von 
Doudeauville, Genecalpofimeifter. Frandhet Dess 
perey, Generalpolizeidice€cor. 


VII, Diplomatifhes Corps. 


Berlin: be Rayneval, a. G. Bern: Murg. 
Mou ftiers, bev. Min. CGaffel: de Sabre, bev. Min. 
Darmftadt: be GalignacsBenelon, bev. Min. 
Dresden: Graf Rumigny, a. G. Floreng: Marg. 
be Maifonfort, o. G Frankfurt: Graf Reins 
Hard, bev. Min. Haag und Briffel: Graf Agoult, 
a G. Hamburg: Barcen Maranbet, bev. Min. 
Hanover: Roger de Gaur, a. GY. Rarléruge: Graf 
Montlezgun, bev. Min, Mrdbenhavn: Marg. te St. 
Simon, a. G. Konftantinopel: Graf Guitheminot 
Amb, Lisboa; Baron Hybe be Neuville, Amb. 
London: Pring Jul. Polignac, Amb. Madrid: Marg. 
be Dalaru, Amb. Minden: Marg. de Mouffaye, 
0. G. Mapoli: Graf Serre, Amb. Petersburg: 
Graf be la Ferronaye, Amb. Mom: Duc Laval 
de Montmorency, Amb. Schwerin und Streliz: 
Baron Marandet, bev. Ming Stockholm: Graf 
@abriac, a G Stuttgart: Graf Georg Caras 
man, a. G. Turin: Marg. dela Pour du Pin, 
a. G. Mafgington, Baron Durand de Marewil, 
‘as G. Weimar: Graf Rumigny, bev. Min, Wien: 


Hefferrei dh. 
I, Dads Kaiferlidhe Haus (Katholiſche Religion). 


a) Regterende Familie. 
Donaftie Lothringen. 
RKaifer: Frang I. Joſeph Karl), geb. 12. Fede. 
1768, fotgt feinem Vater Leopold II, 1. Marz 1792 
4n allen Grdftanten, wird gefrant gum Kdnige von Uns 
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arn 6 Suni, gum Deutſchen Kaifer ols Franz 11. 14. 

uli, zum Kdnige von Bihmen 5. Aug. 1792, legt 6. 
Aug. 1806 die Deutſche Kaiſerkrone niedec, und uͤber⸗ 
nimmt 7. April 1815 die Regierung des Lombardi(ds 
Rignetianifden Koͤnigsreichs; vermaͤhlt 1) 6. Fanuar 
1788 mit Clifabcth Wilhelmine Luife, Pringeffin von 
Wuͤrtemberg, + 18. Febr. 1790; 2) 15. Mug 1790 mit 
Marte Therefe, Pringeffinvon Gicilien, +13. Apr. 1807 5 
8) 6 Jan. 1808 mit Marie Luiſe Beatrix, Prinzeſſin von 
Hefterreidh: Modena, + 7. Apr. 1816, und 4) 29. Octbr. 
1816 mit Raroline Augufte, Pringeffin von Baiern, 
gtb. 8. Feber. 1792. 

Kinder weiter Che: 1) Marie Ludovife, ged. 12. 
Dee 1791, Herzogin von Parma (f. Payma); 2) 
Ferdinand (Karl Leopold Fofeph Fran 
Marcellin) Kronpring, geb. 19. Apr. 17933 AY 
Leopoldine (Karoline Fofephe), geb. 22. Fan. 
1797, Kaiferin von Brafitien; 4) Marte Klemen: 
tine (Frangzisla Yofephe), ged. 1. Mars 1798, 
Dringeffin von Salerno; 5) Karoline (Ferdinans 
bine Therefe Joſephe Demetria), ged. 8. 
Apr. 1801, Pcingeffin v. Sachſen; 6) Kranz (Karl 
Yofeph), geb. 7. Dec. 1802; 7) Marie Anna 
(Franziska Thereſe Jofephe Medarde), 
aeb. 8. Jun. 1804, Aebtiffin bes adl. Domftifts gu 

Prag. 

Gefdwifter: 1) Marie Therefe, geb..14. Jan. 
1767, Pringeffin von Gadfens; 2) Karl (Rudwig 
S06 YJof. aurent), geb. 5. Gepteniber 1777, 
Werjzog 0. Teſchen, Generalfeldmarfdal, Gouverneur 
t. Generalfapitin »v. Boͤhmen, verm 1. Sept, 1815, 
mit Henriette Alerandrine Friederike, Prim 
zeſſin v. Raffa: Weilburg (Evang.) geb. 80. Octbr. 1797. 


Kinder: 1) Marie Therele (Sfabeile), ged. 31. 
Jut. 1816; 2) Albrese (Friedridy Rud ofp ), 
. + ged. 8. Hug 18175, 5), Karl. Ferdinand, : ged, 
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99, Juli 18183 4) Griedridy (Ferdinand Leoe 
potd), ged. 14. Mat 1821. 
8) Joſeph (Anton Joh.), geb. 9. Maͤrz 1776, 
Generalfeldmarſchall und Palatin von Ungarn, verm. 
1) 30. Octbr. 1799 mit Alexandrine Panlowna, Gwß⸗ 
furftin von Rußland, + 16. Maͤrz 1801; 2) 80. Arg. 1815 
mit Hermine, Pringefiin von Anhalt: Bernburg: Gdaume 
burg, + 14. Sept. 18173 und 8) 24. Aug. 1819 mit Mas 
tie, Pringeffin von Wiirtemberg, geb. 1. Mov. 1797. 
* Kinder aus zweiter She: 1) Hermine (Amalie 

' Marie), und-2) Stephan Franz Victor, Kirk 
' von Sdaumburg, 3willinge, geo. 14. Sept. 1817 5 

-aug dritter Ehe. 

4) Anton GBictor Joſeph Soh. Raimund), 
geb. 31. Aug. 1779, Grofincifter te’ Deutſchen Ordens s 
5) Sohann (Bapt. Sof. Fab. Ge baft.), geb. 20. 
Yan 1782, General der Kavallerie und Gen. Director 
des Genie: und Kortififationswefené; 6) Rainer (Joſ. 
Yoh. Midjael Frang Hieron.), geb, 30. Sept. 
1783, Gen. Feldzeugm. und Vicekoͤnig der Lombardeis 
verm. 23, Mai 1820 mit Marie Elifabeth Fran: 
züske, Prinzeſſin von Carignan, geb. 18. April 1800. 

Kinder: 1) Marte Karoline (Augufte Elifas 
heth Margarethe Dorothee), geb.-6. Febr. 

1821; 2) AdelbetdD (Franz. Marie Rainere 

Glif. Klodilde), ged. 8. Suni 1822; 3) Lens 

pold (Gudw. Marta Frang Sul. Guftorp 

Gerh.), geb. 6. Suni 1823. . 

_ ‘Ludwig of. Anton), geb. 18. Decbr. 1784, 
Gen. Felbseugm. u. Gen. Dir. der Actilleries 9) Ru— 
Dolph (Job. Sof. Rainer), geb..8. Fan. 1788, Erz⸗ 
biſchof von Olmuͤtz, erw. 24 April 1819, ynd Kardinal, 
Agnaren in, Modena (f.. Modena). 
b) Vorfahren in vdterlidmer und matterlis 
cher Bintes . 

‘1) Yn Lothringen von Vater’ Sette: Gerhard, 

Otaf · in Elſas, Herzon in Lothringen $048, + 1070, 
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Theodorid) + 1115. Simon I. 1180. Matthaͤus 1. 
1176. Simon I. + 1207, Friedrich 1, + 1208. 
rjedrid) II. + 1213 Sheobald I. + 1225. Mats 
haus LU. + 1250. Friedrich Il. + 1308. Theos 

baid Il, ¢ 1812. Friedrich LV. + 1328. Rudolph 
1346. Johann + 1839. Karl 1, + 1480, und 

deſſen Erbtodter Iſahelle, verm. an Menat von Ane 

jou. Gein Brudce Anton von Vaudement + -1415, 

wurde gweiter Stammbaltce des Haufes. Anton von 

Vaudemont, + 1447, Friedrich von Baudemont, + 

1470. Menatus II., von Lotrringen, ¢ 1508. An— 

ton +, 1544. pran, + 1545. Sarl IL + 1608, 
einrid) + 1624. Kranz t 1632. Karl IT. + 1675. 
ifolaus Karl IV. Leopold, fein Neffe, + 1690, 

Zeopold Sofeph Karl + 1729. Franz Stephan 

verfaufdt Corbringen gegen Toscana, wird der Gee 

mabl Marie Therefiens, Erbtodrer Karls VI., und 

1745 Deutſcher Raifer, + 1765. Joſeph II., Kaiſer 

— 1790. Leopold Il,, Kaiſer, +1792, Franz L, 
eGiger Raifer. 
2) In Oefterriidh von grofmatterlider Seite: Rus 

Dolph 1, Graf von Habsburg, Deutfdcr Koͤnig 1278, 

verleigt Deſterreich (cinen Sdhnen 1278, + 1291. Alz 
recht I., Deutſcher Konig, + 1808. Kriedrich der 
choͤne, Konig, +1830. Sein Bruder Albrede IL. in 

Oeſterrrich ſeht den Stamm fort und +1358. Albert 

Tl, + 13°5. Albrecht 1V + 1404. Albert V. 

Kaijfer 1438, + 1439. Sein Vetter Friedrich III. feat 

ben Gtanim fort, wird 1440 Kaiſexr, und + 1498. 

Maximilian. L, Keifer, +°1519. Karl V., Kaiſer 

und Stitter der Spanifdhen Linie, + 15585; fein Brus 

dex Ferdinand J., Kaifer 1556, + 1564. Marimis 

lian IL. Raifer 1564 + 1576. Dolph, Kaifer, F 

1612 Mathias, Raifer, + 1619. Gein Better Ferz 

dinand IL, Kafer, + 1687. Ferdinand III., Kaj⸗ 

fer, + 1657. Leopold I., Katfer. + 1705.' Kofeph f. 

Keller, + 17L, Karl VL, Katler, + 17405 fein 
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Erbtochter Maria Dherefe, Erbin von allen Oeftew 
reihiften Staaten, Kdnigin von Ungarn und Boͤhmen, 
t 1780, ihr Gemahl Franz Stephan von Lothringen 
und Toscana, ; 


- -I. Der Staat. . 
‘Areal: 12,265,67 OM. Davon fommen auf die 

Deutſchen CErbftaaten 8,713,21, auf die Galiziſchen 
1,526,12, auf die Ungariſchen 6,172,38, und auf die 
Italieniſchen 853,96 QM. . , 
.Volksmenge 1828: 29,663,000 Davon fFommen 
auf bie Deutſchen Eroftaaten 9,857,640, auf die Gatis 
aliden 3 894,500, auf die unaarifden 11,660,700, und 
GUF die Italieniſchen 4,175,800. Unter derfetben find 
bey Abſtammung nad 18,053,761 Slaven, 5,877,825 
Deutſche, 4,350,617 Statiener, . 8,947,000 Magnaren, 
1,629.975 Wlachen. 447,900 Suden, 109,060 3igeuner, 
13,052 Armenier , 8,910 Griehen, 1,500 Klementinee 
und der Reſt Osmanen, Frangofen wu. f. w.3 her Relie 
gion nod) $2,408,815 Ratholiten, 2,814,878 Grieden, 
1,534,716 Reformirte, 1,119,789 Lutheraner, 447,900 
Subden, 49,000 Unitivier, und 18,052 Armenier, und. 
unter ben Famitienhduptern gehsren, nad aͤlteren Bereds 
Hungen, ohne Dalmati:n, 74,536 dem Klerus, 246, 800 
bem Adet, 55,371 dem Givilftaate, 411,835 bem Ges 
werbſtande, 2,493,389 ben Bauern an; 1,189,217 find 
Haͤuslinge, 180,000 Militair y. f. w. B 

. Bewobnungen: 777 Staͤdte, 685 Vorſtaͤdte, 9/298. 
Marktflecken und 69,105 Doͤrfer, worin 4,181,351. 

aufer befindlid) find. Unter den Staͤdten zaͤhlen 
Bien 257,242, Mai'and 129,087, Venedia 109,778, 
Prag 83,996. Berona 60-357, Lemberg 50,000, Padug 
46,809, Peſt 46 287, und Debreesyn 41,175 Gin. 

_ Staatéeintinfte. 1823: 180,000,000..Gulben, woe 
‘von bie Deutſchen Staaten etwa 71,000,000. die tne 
gariſchen 81,500,000, .die Galiziſchen 10,000,000 und 
bie Italieniſchen 18.000.000 Gulben betragen mbgen. 
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Die Staatsausgaben ſtehen in Friedenszeiten unter der 
Einnahme. Die Staatsſchuld mag mit dem dießjaͤhrigen 
Anlehen auf 680,000,000 Guld. angewachſen ſeyn; dar⸗ 
unter ſind indeß 158,000,000 Guld. cirEulivendes Pae 
piergeld nidt begriffen. an 

Landmadt: Friedensfuß 271,404, wovon 188,621 © 
Snfanterte in 76 Negimentern und 18 Batt., 39,024 
Koavallerie in 88 Regimentern, 17,790 Artillirie, 2,757 
Genie, und 23,212 befondere Corps. Crgdngung, Rez 
ferve und Landwehr betragen 479,000, daber das gange 
Heer 750,404 Mann. ; 

Marine: 8 Linienfdiffe, 7 Fregatten, 1 RKorvets 
te, 8 Briggs und 4 Sdooner. 


Ill, Die Gtaatsverfaffung. 


Gine erblide, aber gcmifdte Monardic, dfe aus 
verſchiedenen in einen Staatskoͤrper verfdymolgenen und 
unzertheilbaren Provingen unter der Aegyde eines 
Staatsoberhaupts, bas ben Vitel eines Kaifers fuͤhrt, 
beftebt, und mit einem Bheile diefer Provingen einen 
VhHeil bes Deutſchen Staatendundes ausmadt. Der Kais 
fer vereinigt alle Majeſtätsrechte, nur mit Ausnahme 
derjenigen, die er Kraft ter befdwornen Kapitulation 
mit Ungarn$ Standen theilt, in feiner Hand. Der 
Thron ift erdlid. Jede Proving des Kaiſerſtaats, mit 
Ausnahme der Militairgrangse Dalmatiens und der Gees 
Tifte, Hat ihre Volksvertreter, freilich mit febr unglei⸗ 
den Borredten, ba fie bloß in Ungarn und Sieben⸗ 
birgen Antheil an ber Gefeggebung nehmen, in den 
hbrigen Erbftaaten ober fid) in einem weit eingeſchraͤnk⸗ 
tern Wirlunastreife bewegen, der fid meiftens nur auf 
bas Recht der Vorftellungen und der Vertheilung der 
Steuern erftrectt. Allgemeine fir das ganze Reid) vere 
bindende Grundgefese giebt es nidt, wohl aber Hausged 
fege, wie die pragmatifde Sanktion rc., und jeder eine 
gene Staut oder Proving Hat befonrere Charten und 
Pandveften, 
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IV. Titel des Monarchen. 


Kaiſer von Oeſterreich, Koͤnig von Jeruſalem, Un⸗ 
garn, Boͤhmen, in der Lombardei, Dalmatien, Kroa⸗ 
tien, Slavonien, Galizien, Lodomerien und Illyrien, 
Erzherzog von Oeſterreich, Großberzog zu Toscana, 
Herzog zu Lothringen, Salzburg, Modena und Parma, 
gu Steyer, Kaͤrnten und Krain, Großfuͤrſt gu SGiebene 
buͤrgen, Markgraf zu Maͤhren, Herzog zu Venedig, 
zu Sandomir, Maſovien, Lublin, Ober- und Miedere 
ſchleſien, zu Auſchwitz und Bator, zu Teſchen und 
Fricul, Fuͤrſt zu Berchtesgaden und Mergentheim, gee 
furfteter Grof zu. Habs ura, Tyrcl, Kybura, Goͤrz und 
Gradiska, Mtarfgraf zu Ober: und Niederlaufte und iv 
Iſtrien, Herr ver Lande Volbynien, Podladien und 
Brzesz, zu Triefte, Freudenshal, Cilenberg und auf 
ber Windifden Mark. CEs giebt auferdem einen mitte. 
lern und Fleinern Titel, bie bloB die vornehmſten Lander 
und Gtaaten, die der Monard beherrſcht, enthalten, 
aud fort der Kaifer, alé Konig von Ungarn, bas Prde 
difat apoftolifche Majeftat. — ˖ Die Pringen und Prine 
zeffinnen des Hauſes heißen ſaͤmmtlich Erzherzoge und 
Erzherzoginnen, fo wie Kaiſerliche Prinzen und Pringefe 
finnen; ber prdfumtive Nachfolger des ODeſterreichiſchen 
Kaiferthums, Kaiferlider, gu Ungarn und Boͤhmen Koͤ⸗ 
niglicher Kronpring, 


V. Wappen. 


Gin goldner Hauptſchild, welder mit der Oefters 
reichiſchen Kaiferfrone bedcdt ift, und von zwei golds 
nen Greifen mit ſchwarzen Fluͤgeln und ſchwarzer 
Halsbedectung gebalten wird. Sn demfelben fieht man 
einen doppelten gefronten fdwarzen Adler, das Ems 
blem bes Oeſterreichiſchen Kaiferthums mic einent gros 
fen Mittelſchilde auf der Bruft, um welches bie Inſig⸗ 
nien des goidnen Vließes, bes Hod): und Deutſchmei⸗ 
ſter⸗, ded Marien Vherefien:, Stephans und Leos 
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poldtzkreuzes haͤngen. Defer Mittelſchilbd enthalt in 
cinem Herzſchild das dreifahe Kaiſerliche Familiene 
wappen -- redté aufredt in Gold der rothe gefrinte 
Liwe von Habeburg, links auf einem in Gold ſchraͤg 
gezogenen Balfen ubereinander die drei filbernen Adler 
von Lothringen, in ber Mitte ter filbernen Querbalken 
don Hefterreich — und in adt Hauptquartieren nidt ale 
fein die Wappen ber fammtliden Oefterreidhifdhen Pro⸗ 
vingen, fondern aud bie Spanifden und Lorhringifden 
Anfprudss und Repreffalienwappen, und die Wappen 
ber Oeſterreichiſchen Pringen, bie andere Ldnder befte 
gen — Go wie man aber einen mittlern und feinern 
Titel hat, fo bedient man fid bei deren Gebrauche 
aud eines mittlern und kleinern Wappens. 


VI. Mitterorden. 


Als Hofebren;: 1) das golbne Vließ, 1429 geftifs 
tet; 2) das Sternfreuz, ein Frauenorden, feit 16685; alé 
Verdienftorden: 8) ben militaivifchen Marie: Bhereften- 
orden, feit 1757 in drei Riaffens; 4) den Ungarifdhen 
Stephangorden, feit 1764, in brei KRlaffen; 5) den Leos 
poldsorden, feit 1808, in drei Klaffen; 6) ten Orden 
ber eifernen Krone, 1815 ernevert in drei Klaſſen; 
7) die ClifabetOs Vherefianifdhe Militairftiftung, ſeit 
1750; alé tempordcer Orden: 8) daé Givilebrenfreug 
fiir bie Johre 1813 unb 1814, und alé geift!. Orden: 
9) ben Deutſchen Orden; 10) den Sohanniterorben. w. 11) 
den Boͤhmiſchen Orden der Keugritter vom rothen Sterne. 


VII, Minifterium. 


Furl Metternth, Hof⸗ und Staatskanzler, Min. 

Der ausy. Angel, raf Saurau n. des Jnnern. 
de * Lenci§, Präfident des oberſten Juſapofe Graf 
Se Intsty, Polseiminifter, Graf Belle garde, 
Krieqsminifier. Graf Nadasdv, Finanjwinifter. Baron 
WBaldbacct, Prefident ver oberfien Redhnungéslammer. 
raf Lazansky, Kanjler v. Bohmen und Galijien. Fir 
of arn, Kanjler von Ungarn, . .. . . . Kanaler 

v, Giedeabirgen. Graf Goes, Kanzler v. Lombardel Benes 
dig. Baron Geislern, Kanzler v. Deſterreich u. Illvrien. 
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wut eoiplomatifaes Torys. 


1Oy de Bafants, a. @ ern 
3 Potion: o ‘gunn? Graf Soicgel Bietender 
Darmfadt: Baron Handel, Min. Rel Dresr 
Grofane vaity.e w Blorens: Graf 
Brantiucts Grerb. 9. Wein ee: n, Bundese 
fagsaef. Roton pdm del, Buin, Biel pupeantturt. es, 
in Graf Mle, g G samburg: Baron Kart 




















Ber 
1 ta @ Ba 
Patter sourg: * * ee 


+ Sdwertn und Greeti 

2 eihetn, bev. Min. itoPhoim: Graf 
do, Gh. vx Stuttgart: Baron Od sner, 
—— Gratedgow. a —8 spen : Bas 
ndet, bev. Min. anda nd Sywarbur; 
sao, Mi iet, Gb. OU. Weimer und aides 
int. Palfy, bev. Diin, 


Preußen. 
J. 1. Das Kiniglicye Haus (Evangeliſche Religion), 
a) Regierende Familie. 
Dynaftie Hobengollern. 

Kdnig: Friedrich ilyelmT IIT, geb. 8. Aug. 1770, 
folgte feincem Vater Friedrid) Wilhelm Il. 16. Rov. 
1797, Witwer 19 Sult 1810 von Cuife Auaufte Wilhelmine 
Amalie, Pringeffin von Mectlenburgs Sreelig. 

Kinder: 1) Ftiebtich Wilhelm, ged. 15. Detbr. 
1795, SKconpring, vecm. 17, Novdr. 1823 mit Glifadeth 

udovite, Konigliche Prinzeſſin von Baiern, geb. 12. 
‘oobr.' 1801; 2) Fricdrid Wilhelm Sudwig, 
Geb. 22, Mary 1797s 8 Rricderite Cuife Charz 
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lotte Wilhelmine, geb. 13. July 1798, Großfuͤr⸗ 
ſtin von Rußland; 4) Friedrich Karl Alerander, 
geb. 29. Juni 1801; 5) Friederife Wilhelmis 
ne Alerandrine Marie Helene, ged. 23. Febr. 
1808, Erbgroßherzogin von’ Mecklenburg - Sdiwerins 
6) Quife (Uugufte Wilhelmine Amalie), ged. 
1. Febr. 1808; 7) Friedrich Heinrich Albrecht, 
gtb. 4. Octbr. 1809. ) 


Gefdwifter: 1) Luswig (Friebrid) Marl), geb, 
$1. Auguſt 1772, + 29. December 1798, beffen Witte 
we Friedetife, Pringeffin von Mecklenburg: Strelig, 
nad feinem Tode verm. 1798 mit Dring Friedrich von 
Golms: Braunfels, und’ nad deffen Vode 1815 mit bem 
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Herzoge von Cumberländ. 


Kinder: a) Friedrich Wilhelm Ludwig, geb. 30, 
Octbr. 1794, verm 31. Novbr. 1817 mit Wile 
belmine Luife, Pringeffin von Anhalts Verne 
burg, ged. 50. Octbr. 1799; aus dieſer Ehe 

Friedrich Wilhelm Ludwig Alexander, 
geb. 21. Juni 1820. a td 

. b) Friederike Wilhelmine Luife Amalie, geo: 

- $0. Gept. 1796, Herzogin von Anhalt⸗ Deſfau. 


2) Griederife Luife Wilhelmine, geb. 18. Novbr. 
1774, Koͤnigin dex Niederlande; 3), Friederike Chri— 
ſtine Auguite, geb. 1. Mai 17390, Kurfuͤrſtin von 
Seſſen; 4y Friedrich Heinrich Karl, geb. 30. Decbr. 
1781, Großmeiſter des Preußiſchen Johanniteror dens 3 
5) Friedrich Wilhelm Karl, geb. 3. Juli 1783, 
verm. 12. Januat 1804 mit Amalie Marie Ams 
na, Pringefiin von Heffen: Homburg. 1 
Kinder: 1) Heinrich Wilhelm Adälbert, seb. 
29. Octobr. 1811; 2) Marte Clifabeth Karo⸗ 
tine Victorie, g2b.'18. Juni 18153 By Fried⸗ 
cid) Wilhelm Waldemar, geb..2.-Aug. 18173 


Großvaters Brubders Pr. Ferdinands Kinder: 1) 
Krieberife Dorothee Luife Philippine, 
geb. 24. Mai 1770, verm. Furftin von Radzivil; 2) 
Friedrich Wilhelm Heinrich Auguſt, ged. 

- - 49. Sept. 1779, General der Infanterie. , 

b) Kiniglidhe Vorfahren. ‘ 

Dynaſtie Hohengollern: 1) Burggrafen gu Nuͤrn⸗ 
berg: Konrad, ein Sohn Nudolphs I , Graf gu 
Bollern, (cbt gu Ende beg 12. Jahrhunderts, wird ers 
fter Burggraf gi Nuͤrnberg. Friedrid) tl. + 1218. 
Konrad Il. +1260. Friedrid) (I. +1297. Frieds 
tid) IV. + 1882. Yobann IL +1357. Friedrich V. 
f, 6398. Kriedrid) VI, ‘wird erſter Kurfuͤrſt von 
randenburg 1417, 2) Rurfarften von Brandenburg : 
Gripe VI. als Kurfuͤrſt I., + 1440. Griedrich Tr. 

1471. Albrecht Achilles + 1486. Johann Cite 

9 +1509. Soachim MNeftor + 1535. FJoadim II. 

ector ¢ 1571. Sobann Seorg t 1598. Joachim 

riedrich + 1608. Joachim Siegmund + 1619. 

eorg Wilhelm + 1640. Friedrich Wilhelm, dee 
Grofe,.+ 1688. Friedrich III., nimmet 18. San. 1701 
bie Koͤnigliche Wuͤrde von Vreufen an. .3) Konige von 

reufien: Friedrich J. $1713 Friedrich Wilhelm I. 

1740. Friedrich Il., der Grofe, { 1786. Friede⸗ 

rich Wilhelm 11. + 1797. oes i 


II: Der Staat. . 

Areal: 5,014.66, obne Meufdatel, mit dieſem 
6,028,621 A. M. Davon Fommen auf die Provingen Brane 
benburg 749,50, Pommern 566,57, Schleſten 720, 10, 
Sadfen 457,94, Oftpreuben 702,30, Wekpreufen 465,95, 
Polen 538.56, MWeftphalen 367,07, Riederchein 238, 
Bleve s Berg - Filids 158, und auf bad Fuͤrſt. Reufcha⸗ 
tel 1895 ORM. . . 

Bolksmenge 1823: 11,369,689. Davon tommen 
auf vie: Prov “~-~*onburg 1,863,858, Pommern 
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768,208, Schleſien 2,188,084, Gadfen 1,275,342, Ofte 
preugen 1,069,893, Weftpreuben 675,257, Poſen 
982,587, Weftphalen 1,118,929, Niederrhein 1,013,728, 
Kleve: Berg-Fulid 962,729, und auf Meufdatel 51,569 
Ginwobner. Unter denfelben moͤgen ohne Neufchatel 
9,218,620 Deutfdhe, 1,930,000 Slaven, 39,500 Frane 
ofen und Wallonen, 130,000 Juden feyn, und 
122,720 fid) gur Evangelifden, 4,050,000 zur Ras 
tholifden Kirche bekennen, unterdem Rete 15,400 Men⸗ 
noniten und 180,000 Juden ſich befinden. 


Bewohnungen: 1,028 Stddte, 281 Marktflecen, 
$4,451 Dirfer und Weiler, und 3,081,521 Gebaͤude, 
worunter 1,570,805 Wohnbhdufer. Unter den Staͤd⸗ 
ten gdblen Berlin 192917, Breslau 78,185, Koniqs⸗ 
mae 63,869, Koͤln 56,420, und Danzig 53,818 Bee - 
wohner. 


Staatseinkuͤnfte 1828: 75,000,000 Gulden, wovon 
8,406,975 aus Domaͤnen und Forften, 1,500,000 aus 
dem Doméanenverfaufe, 858,000 aué dem Ertrage det 
Hitter, Bergwerke, SGalinen und der Porzellanfabrik, 
21,200,000 aué der Poft, 761,700 aué ber Lotterte, 
$,700,000 aué tem Salzmonopole, 58,786,775 aus den 
Steuern, und 2,786,550 aus gufdlligen Cinnabmen * 
fileBen. Die Staatsausgaten find 1821 gleich hod ges 
feet: 450,825 Gulb. far bie hoͤchſten Centralbehoͤrden, 
900,000 far das Minifterium ber auswartigen Angeles 
genheiten, 3,000 000 fiir das des Nultus und dffentlidsen 
Unterridts, 2,580,000 fuͤr das dex Juſtiz, 3,450,450 
far bas bes Snnern und ber Polizei, 2.861,000 fir das 
bee Gewerbe und des Handels, $4,206,450 fir bad 
bes Kriegs, 2,139,775 far daé6 ber Finangen und des 
Schatzes, 15,282,500 fir Schuld, Zinfen und Tilgung, 
,050 000 fire Kompetenzgen, Penftonen und Weartegels 
er, 8,750,000 fir innece Gerwaltung und Verwal 
tungébebiroen , 240000 fir die Landgeſtuͤte, und 
,000 fiir gufdllige Ausgaben, Ausfalle rc. Die 
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Staateſchuld betrug 1820, mit Einſchluſſe der Treſor⸗ 
ſcheine, 287,101,101 Gulden. 


Landmacht: Friedens fuß des (tehenden Heeres 165,000, 
Landwehr 359,248, gufammen 514,248 Mann. Das 

chende Heer bilden die Garden von allen Waffen 
17,988, 36 Snfanterieregimenter, 2 Sager: und 16 
GarnifonbatafWone 104,712, 32 Kavallerieregimenter 
19,182, 18 UArtilleries und 8 Yngenieurbrigaden und 
8 Pionierabtheilungen 15,718, und Gensd’armerie, Ine 
valiben, Feldjdger, Staab 7,050 Mann. 


II, Die SGtaatsverfaffung. 


Cine wenig befdhrankte Monardie: allgemeine 
Reichsſtaͤnde find bis jest nidt erridect, bie Provins 
zialſtaͤnde nidt bergeftcllt, und der Monard Halt in 
feiner Hand alle Majeftatsredhtes er ift Quelle des 
Gefege, und von ihm wird die dereinftige weitere Ause 
bilbung ber Staatéverfaffung Hervorgehen. Gr fuͤhrt 
den Titel eines Koͤnigs; bie Thronfolge ift erblich im 
Mannsſtamme. Es giebt bloß Haus: und Provinzial⸗ 
geſetze, aber kein allgemeines Grundgeſetz. Mit dem 
groͤßern Theile ſeiner Staaten iſt der Monarch dem 
Deutſchen Bunde beigetteten. 


IV, Vitel des Monarchen. 


Der groͤßere Titel lautet: Koͤnig von Preußen, 
Markgraf von Brandenburg, ſouveraäner und oberſter 
Herzog von Schleſien, wie auch der Grafſchaft 
Glatz, Großherzog von Niederrhein und von Pos 
fen, Herzog von Gadfen, Engern und Weſtphalen, 
fn Geldern, ju Magteburg, Kleve, Juͤlich, Berg, 
Stettin, Pommern, der Kaffuben und Wenden, zu 
Meklenburg und Kroffen, BWurggraf gu Nuͤrnberg, 
Sandgraf gu Thivingen, Mtarfgraf ber Ober: und 
MNiederlaufie. Mrinz non Oranien, Neufdatel und Vals 
Sangin, ‘born, Halberftade, 
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Miner, Minden, Kamin, Wenden, Schwerin, Rages 
burg, Mire, Sidsfeld unt Erfurt, Graf gu Hohen⸗ 
gollern, gefarfteter Graf zu Henneberg, Graf gu Rup⸗ 
pin, ber Mart, Ravensberg, Hobhenftein, Teklen⸗ 
burg, Schwerin und Lingen, Herr der Lande Rofo, 
Stargarb, L-uenburg wid Bhtow. Außerdem giebt 
es einen mittlern und kleinern Titel. — Der pris 
fumtive Nadfolger heißt bloß Kronpring von Preus 


en dte Nadgebornen Pringen und Pringeffinnen von 
reußen. 


V. Wappen. 

Ein großer Schild, auf welchem ein offner goldner, 
mit dem goldnen Preußiſchen Adler gezierter, roth aus⸗ 
geſchlagener und mit einer Koͤnigkkrone vedeckter Helm 
mit ſchwarzen und filoernen Helmbecten ſteht. Auf 
dem Helm ruht der blaue und golbne Reidsapfet. 
um ben Sdild haͤngt zunaͤchſt ber rothe, im weitern 
Umfange dev ſchwarze Adlerorden. Schildhalter find 
zwei mit Cidenfaube befrdngte und mit bem Gelidte 
gegeneinander gefebrte wilde Manner, weldhe den einen 
Arm auf den gilt tebnen und mit der anbdern Hand 
eine filberne Fahne mit goldener Cinfaffung batten, 
wovon die rechte den Preußiſchen ſchwatzen, die linke 
ben Brandenburgifden rothen Adler zeigt, Dads Ganze 
ſteht in einem Wappengelte, deffen Gipfel mit einer 
Konigstrone geziert ift, und workber bas filberne 
Reidhspanier mit einem ſchwarzen Adler Hervorragt. 
Der FuG bes Wappens iſt gold und blau, wb ents 
Pitt ten Wahlfprud: Gott mit uns. Der Schild ents 

Git vier Mittelſchilde und 48 Felder. Der oberfte 
Mittelſchild tragt eine Koͤnigskrone und zeigt in Sils 
ber ben fdwarjen Preußiſchen gefrinten Adler mit 
ben Budjftaben FR auf der Bruft; der gweite Mit⸗ 
telf@ild in Silber den Brandenburgifden rothen Abs 
Jers der dritte in Goid mit efner Sinfaffung von Vier⸗ 
eden den ſchwarzen rothgekroͤnten Loͤwen von Ruͤrn⸗ 

2 


Gerg; und der vierte, von Silber und ſchraͤg gevier⸗ 
tet, iff bas Hohenzollernſche Wappen. Die 48 Felder 
enthalten bie Wappen fimmtlider Provingen des 
Reis. — Auer diefem gréfern Wappen hat man 
nod ein miftleres und Eleines Wappen. 


VI. Ritterorden, 


Als. Hofehren: 1) der ſchwarze Adler. feit 17013 
2) ber rothe Adler, feit 1724, und 1810 erweitert in 
drei Klaſſen, wovon die beiden untern als Verdienfts 
orden betradtet werden fdnnen; als BWerdienftorden 
8) pour le mérite, feit 1740; 4) der Johanniterorden 
feit 1812; 5) baé eiferne Kreuz feit 1818, aus dreét 
Klaſſen beſtehend; und 6) der Louifenorden, ein Frauene 
orden, fert 1814. wogu einige temporaͤre Ehrenzeichen, 
die golbnen und filbernen Mtilitairmedaillen und die 
goldnen und filbernen Givilmevaillen kommen. 


VII. Mint frerium. 


Baron Altenftein, Min. bes Kult und Sffentl. 
Unterridts. v. Rirdheifen, Suftizminifter. Graf v. 
Buͤlow, Handelsminifter. v. Schuckmaun, Min. 
beg Jnnern und der Polizei, Fuͤrſt Gayn Witgen⸗ 
ficin, Min. ded Koͤnigl. Haujes. v. Klewik, Fis 
nangminifter. Graf Zottum, Gen. Kontrolde der Fiz 
nanzen. Graf Bernsdorf, Min. des ausw Angel. 
y. Daake, Kriegsminifter. v. Nagel, Gencraldicector 
der Poften und Bundestagsgefandter. | 


VIII, Diplomatifdmes Corps. 


Bern: Grof Meuron, a. G. Braunfhwetg: Sraf 
Grote, bev. Min. Caffel: v9. Hainlein, Gb. vu. Darms 
ftadt: Baron Otterftedt, a. G. Dresden: v. Jordan, 
6. G. Frankfurt: vo. Magel, Bundestagsgef. v. Himiy, 
Refident bet der freten Stadt. aag und Briiffel: Graf 

Gladven,a. G. Hamburg: Graf Grote, a. G. Has 
nover: Graf Grote, a G. Karlérube: Baron Otters 
edt, a, G. Ksbenhavn: Graf Dobnu, a. G. Kone 
Baron Miltis, Refident. Krakau: Darre ft, 

MNefident, Lisbod: be Mover, a. G. Bondon: . - - « 
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erthern, a @ Petersburg: vu Scholer, a.G. Rom: 
tebrbr, a. G. werin und Strelig: Graf Grote, 
bev. Min. Stothoim: v. Tarrach, a G. GEtuttgard: 
af@ult, Gb. OXF, Turin: Graf Walbburg ¥r u de 
eB, a. G. Wafhington:. ..... Wetmar: Graf 
- GY Wien: Fürſt Hagfeld, a G. Wies ba⸗ 

ven: Baron OHtterfiedt, bev. Min. Bei den Giadfifaden, 
Anvalt'fhen, Shwarrsburg {hen und Reuffifhen Hdufetn: 


a ußland. 
J. Das Kaiſerliche Haus (Griechiſche Religion). 


a) Regierende Familie. 
| Dynaſtie Holfteins Sottoryp. 


Kafer: Alerarder Paulowitſch, eb. 24. 
Decbr. 1777, folgt feinem Water Kaifer Paul 24. 
Marz 1801, Konig von Polen 1815, verm. 9. Octo. 
1793 mit Glifabeth Alertewna (Cuife Marie 
Augufte, vor dem Nebertritte zur Griedhie 
{6 an Kic he), Pringeffin von Baten, ged. 24. Fan. 
Gefdwifter: 1) Konftantin Cafarowitfd, ged. 
9. Mai 1779, verm. a) 26. Febr. 1796 mit Anna 
Seodorowna (vorhin Suliana Henriette), Prinz 

fin von Sachſen⸗Koburg, getrennt durch die Kats 
erliche Ukaſe vom 2. April 1820; b) 24. Mat 1820 mit 
Johanna, Grijin Grudzinska, Farftin von Lowwic;, 
2) Maria Pawlowna, geb 15. Fede. 1786, Erb⸗ 
großherzogin von Sadfens Weimar $8) Anna Paw: 
lowna, geb. 18. Jan. 1795. Kronpringeifin der Mies 
berlandes 4) Nikolaus Paulowit{dh, geb. 7. Sul 
1796, verm. 18. Juli 1817 mit % lexandra Feo⸗ 
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dorowna (vorher Charlotte, Priazeſſia von Preu⸗ 
fen), ged. 18. Juli 17985 


SKinder: Alerander MiFolajewitid, ges. 29. 
April 1818; 2) Maria Mitolajewna, . ged. 18. 
Aug. 1819; 8) Olga Nifolajewna, ged. 11. 
Sept. 1822. 


5) Michael Paulowitſch, ged. 9. Bebr. 1798, vere 
Tobt 8. San. 1822 und verm 19. Febr. 1824, mit dee 
Peinaetfin Charlotte von Wirtemberg, ged. 9. Jan. 


Mutter: Maria Feodorowna, (juvor Sophie 
Dorothee Augnfte), Pringeffin von Dactembeey 
ge 25. Oetbr. 1759, Wittwe vom Kaiſer Paul 

4. Marg 1801. : 


b) Kaifertige Borfahren auf bem Thron. 


__ Dynaftie Rurit oder Wafily: Fwan II. Was 
fileitt Geobfarft obec Gyar_ 1462, + 1505. 
Rafter, Iwandwitſch i 1633. Swan IV. Was 
miewitſch + 1684. Feodor Iwañowitſch + 1598, 


g wiſchenreich Boris Gudonow + 1605. | Feo- 
dor IL. Gudonowithh + 1605. Der falfge Dimi: 
tril. ¢ 1606. Waftlet Sduistoi + 1610. Dev 
faiſche Dimitri_Il. + 1610 Ladislaw von Polen 
und die beiden Dimitrt IL und IV. bis 1618 


— naftie Romanow: Michael Feodorowit(d. 

sft 1618, + 1645. Alerei Michatlowitic) + 
eodor Sleriewithdh + 1682. Swan Alerie: 

und Peter I. Aleriewitfch, ecftecer bis 1688, 

alleia von 1689, Raifec 1721, + 1725. Kaz 

31, Salferin, + 1727. Peter IL, LKaifer, 

. Anna, Kasferin, + 1740. Iwan UL, Laie 
fer, abgelegt 1744. --Elifabeth, SKaiferin, + 1762. 


Fe 
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Dynaſftie Holſtein⸗Gottorp: Peter III., Kaiſer, 
abgefege 1762. Katharina If. die Große, Kaiſerin, 
+ 1796. Paul J., Kaifer, + 1801. | 


Il, Der Staat. 


Areal: 875,174,155 OM., das groͤßte Reich der 
Erde. Davon fommen 72,861,81 auf das Europa: 
fre RuFland, 2,298,23 auf das Koͤnigreich Polen, 
276,019,6: auf das Afiatifhe NuGland, und 24,000 
auf -d06 Amerifanifhe Rußland. Die unmittelbaren 
Provingen umfaffen 301,382,06, die Schutzlaͤnder tn 
Afien und Amerika 78,792,09 O.M. 


. Bolksmenge 1823: 59,898,500. Davon kommen 
auf das Europaͤiſche Rußland 44,118,600, auf Polen 
8,541,900, auf das Aſtatiſche Rußland 11,668,200, und 
auf bas Ruſſiſche Amerika 50,000, oder auf die unmits 
telbaren Provingen 57,681,700, auf bie Aſiatiſchen 
und Ameritanifden Sdhuglander 1,582,000, und auf 
Krakau 96,000 Einw. Gin- Amalgama der verfchieden: 
artigften Voͤlker: Slaven in 6 Stammen 51,678,000, 
Bermanifdhe Nationen von 2 Stammen 421,500, Fis 
pen in 18 Staͤmmen 2,901,700, Raufafifhe Nationen 
in 6 Stdmmen 926,500, Zataren in 10 Hauptſtaͤmmen 
2,168,620, Mongolen in 3 Hauptitammen 206,500, 
Mandfpuren in 1 Hauptfamme 50,000, Samojeden in 
18 Staͤmmen 57,000, Gélimoer in 7 Ct immen 80,750, 
Kamtfdhadalen in § Stémmen 9,500, Yndianer in 2 
Staͤmmen 20,000, und eingewanderte Boiler von 14 
témmen 742,800. Davon bekennen ſich zur griedts 
{hen Kirche 45,781,800, zur fatholifhen und unirten: 
6,100,000. aur lutheriſchen 2,560,000, und zur refors 
mitten 88,000; es find Herrnhuther 9,500, Mennonic 
ten 6,000, Armenier 77,900, Moslemimen 8,300,000, 
Seben 458,500, Samaites 206,00, und Echamanen 
220,008 Sadividuen, 
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Wohnplaͤtze: 1,840 Staͤdte, wovon iw Guropa 
1,607, 1,210 Globoden und Feftungen, wovon in Gus 
‘ropa 823, 227,400 Dicfer und Weiler, wovon in. Sys 
ropa 167,000; im gangen Reiche lebt etwa der neunte 
Menſch in den Stddten. Die vornehmiten derfelben 
find: Gt. PeterSburg 805,000, Moskwa 190,000, 
Warſchau 99,000, Rafan 50,000, und: Kiew 40,000 


. 


Einwohner. J 


StaatsetnFintte: 180,000,000 Gulden, wozu Poe- 


Jen mit 8,388,885) Gulden konkurrirt; bod heref 
Liber den wabren Vetrag ein voͤlliges Dunkel, und efx 
Theil ber Cinkanfte, die Naturallieferungen tnd Pras 
flationen laffen fid) gar nidt beftimmen. Jn Frievenés 
eiten reichen fle zu den Staatgausgaben wohl gu. Die 
Caadf[duld belduft fic mit: Polen auf 505,182 840 
Gulden, als 1) ginfenteagende Gduld 231,660,000, 
2) Papiergeld 228,472,340, und 3) Polniſche Sduld 
50,000,000 Gulden, wogu dann nod cad AnleHhen von 
1822 kommen duͤrfte. J 


Landmacht: 1,089,117 Mann, woven bat KRuſ⸗ 
ſiſche Heer 989,117, das Polniſche Heer 50,000 bes 
trdgts dod tritt im tiefen Frieden eine ſtarke Beur— 
taubung ein, und bag Polnifd@e Heer ſcheint nod 
nicht aif feinen wahren Stand gebracht gu fern. - Roth 
1822 zaͤhlte das Ruſſiſche Hter 189 Org. 565° Batt. 
Ynfdnterle 618,722, 76 Reg. 563 Gat: Kadalkerte 
118,141, 80 Watt. 165 Komp. Artillerte 47/088; 1 ee. 
11 Bate. 8 Est, 87 Komp. Ertvacorps 27,632, ZAix 
Weg. 1,055 Esl. irregulaͤre Kavallerie 105,534, und 
19 Steg. 88 Batt. Garnifon 77,000, Summa 989,1F 
Marn, wovon 1828 mehr alé $20,000 beurlaubt tour 
ber. Das Potnefche Heer folfre 12,000 Garve, 24,000 
Infanterie und 14,000 Kavatlerie ausmaͤchen. 


Seemadht181320 289 Gegel, worunter 82 Linien⸗ 
ſchiffe, 18 Fregatten, 6 Kutter. .7 Deigantinen, 2 
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Galeeren, 25 Batterien, 121 Kanonenboote, 63 olen, 
und 80 Kalfonets, jufammen mit 4,348 K nonen und 
$2,046 Mann Befagung. Cin neuerer Etat iſt nidt 
befannt. 


Ill. Die Staatsverfaſſung. 


Rufland und Polen maden zwei von Cinem Obers 
haupte beherrfdte, aber bod verſchiedene Reide aus. 
Rußland bietet das Bild einer vdillig uneingeſchraͤnk⸗ 
ten Monardie bar, worin der Wille bed Herrſchers 
als einziges Gefeg gilts Polen dagegen ift eine fone 
ftitutionelle Monardhie, in melder die gefeegebende 
und bie vollziehende Gewalt voͤllig von einander getrennt 
find. Sn RuGland bindet den Herrſcher nists, wenn 
ex nidt auf einige durch ibr Alterthum ebrivtirdige 
Eagungen feines Volks, auf die Konftitutionen feiner 
Vorgdnger und auf die Sffertlide Meinung Ruͤckſicht 
nefmen wills Polen hat wenigftens eine Gharte, mit 
welder e6 fid) gegen die Willkuͤhr waffnen darf. Als 
Reidegrundgefege aelten fir Rußland 1) Jwans Grund⸗ 
geſetz uber die Untheilbarkeit des Reichs von 1476; 2) 
der Weftdtiqunoshrief ther die Wahl CGrars Midagl 
Romanow von 1613; 8) Katharinas I. Gefes von 1728, 
bof der Beberridher Rußlands der Griechiſchen Relis 
gion jugethan ſeyn diirfe; 4) Pauls I. Yhronfolges - 
fe von 1798 und beftdtigt 1807, und 5) Alerandcr’s J. 
Hausgeſetz von 1820, weldes nur die Kinder aus einer 
von bem Maifer anerfannten Ehe far thronfaͤhig erklaͤrt 
und fir Polen die Konftitutioren von 1807 und 1815. 
Die Redte des Kaifers find biejenigen, die eine volle 
fommne Autofratie begleitet, bod hat Alexander I. 
freiwillig erflért, daß er feinen hoͤchſten Willen dem 
Gefege unterortnen welles in Polen hat er allein die 
hoͤchſte vollziehende Gewalt, und theilt die geſetzgeben⸗ 
be mit bem Volke, das feinen Antheil durch einen aus 
zwei Kammern beftehenden Reichstog ausuͤbt. Die 
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dhurdbobrt, alg bas Wappen-von Moslwa: um ben 
Adler her fiehen feds andere Schilde, die von Aftras 
Than Nowogorod und Kiew redhts, die von Gibivien, 
Kafan und Wladimir links. Der Adler ſchwedt - mit 
feinen Nebenſchildern in einem golnen Schilde, den eine 
gelatoffene Koͤnigliche Krone bedeckt und die Nette des 

t Anbreasordens umgiebt. Polen Gat fein altes Waps 


pen beibebalten. 


VI. MNitterorden. | 


Als Hofehren 1) ber Et Andreas, feit 1698; 2) 
bev weiblide Ratharinenorden, feit 1714; $) der Ore 
ben bes heiligen Alexander Newsky, von Kaifer Pee 
ter I. geftiftet und nad feinem Vode ausgetheilt; 4) 
der Orden der Hetligen Anna, feit 1735, in dret Klaf: 
fen; alé Gerdtenftorden 5) dec Heilige Georg, (ett 1769, 
im zwei Abtheilungen und vier Klaſſen, bloß file Mili⸗ 
tair; 6) des apoftelgleidhen Fuͤrſten Wladimir, feit 1782, 
far Civil und Militaic, in vier Klaſſen; als geiftlider 
Orten 7) dev Orden des heil. Johannz und als tems 
pordeer Orden 8) die Medaille fur den Felbgug von 


VIT, Staatéminiftertum. 


Fuͤrſt Lapudin, Prdfident bed Staatéraths. 
Graf Neffelrode, Min. der ausw. Angel. Graf Ca⸗ 
po oSftria, Geb. Rath u Staatsfelretir. Fuͤrſt a: 
banow Roftowsly, Suftigmin. vo. Tatitſchew, 
Kriegsminifter. Graf Kotſchubei, Min. bes Innern. 
Marg. Braverfé, Marineminifter. vo. Cancriu, 
Kinangminifter. Fuͤrſt Goligyn, Generaldirector dee 
Poften. Admiral Sdhifdtow, -Minifter des Kultus 
und dffentiiden Unterridts, 


VIII, Diplomatifdes Corps. 


Berlin: Graf Alopeus, a. G. Bern: Baron 
Kruͤdener, Sh. orf, Caſſel; v. Canikoff, a G. 
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Oreiden: v v. & aniterf, Seige ae Sef. Frloreng: 
v. Swertchkoff, God Frankfurt: Baron X ns 
ftett, a. G. Haog u, —*— Staatsr. —— G6. 

Bae anid S42u v —— un. Gen. Konſ. 
nikoff, a G. Jefahan: Ne nfaroe 
ff- RKarlsrube: & Struve, Sh. Aff. 






pitt, — de 
—— on Nicolay, 4. G. -Ronflantinopel: 
ei Mancihcky, Ger- Konß Lißbea: v Borel, 
— on: Graf Siewen, Amb. Madrid: 
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paras 0 1 @ mree ter Sra Stadelbe g, a. G. 
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B 
Die zum | 
Deutſchen Bunde getretenen 
. Staaten 


€ urop a’ 8, 
mit Ausnahme 
von Defterreid), Preußen, Daͤnemark und 
Niederlande. 
in 


alphabetifdher Ordnung. 
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Der Deutſche Bund iff ein voͤlkerrechtlicher Bereta 
ber Deuliden fouverdnen Girflen und freien Gtdote. 
Dieſer Berein Sefteht in feinem Ynnern al? eine Gemeins — 
ſchaft felhRftdndiger, unter fid) unabhängiger Staaten 
mit wedfelfeitigen gleiden Vertragsrechten und Vertrags⸗ 
rflidten, in feinen dufern Verhaltniffen aber sts eine in 

{fer Einhett verbundene Geſammtmacht. Mad felts 

tefung gegen bas’ Ausland hat ber Deutſche Stace 
tenbund als Sefammtmadt tas Redht Krieg, Frieden, 
Buͤndniſſe und andere VWertrdge yu beſchließen. Dod abe 
dex Bund bjefe Rechte nur gu feiner Gelbfivertheldigung, 
sur @rbaltung: ber Selbfifténdigteit und dufern Siderheit 
Deut{Hlands, und ber Unabhangigteit und Unverleglids 
keit ber vingelnen Bundesſtaaten aus, 


Friedrich Wilhelm IT. von Preufen und der Gréftn 
Sophie Julie von Dinbhof. 


Gefdwifter: 1) Anna Emilie, geb. 20. Mak 
1770, Grajin v. Hodberg und Fuͤrſtenſtein. 2) Heine 
tid), ged. 30. Juli 1770 Fart von Pleffe in Sales 
fien, verm, 18. Mai 1819 mit Augufte (Friederike 
Géperance), geb. 4. Aug 1794, Pringeijin von Reuß⸗ 
Kiftrig. 3) Ludwig, ged. 10. Aug. 1783, 


b) Herzogliche Borfabhren. 


DOynaftie AsEanien: Joachim Ernft, Fart von 
Anhalt, bringt alle Lander der verfdiedenen Familien 
qufamimen, und ift dec allgemeine Stammvater der jept 
bluͤhenden und ausgeftorbenen Linien, + 1586. 


Anhalt: Deffau: Johann Georg, Altefter Sohn 
Joachim Ernfts, + 1618. Johann Kafimir, + 1660. 
pobann Georg ff. + 1727. Leopold + 1747, 

eopold Mar + 1751. Leopold Friedrid) Franz 
f, i817. Friedrich, CEcbpring, + vor dem Bates 


Anhalt: Bernburg: Chriftian 1, gwetter Gobn 
Soadhim Ernſt's, + 1630. hriftian Il. + 1656. 
Bictor Amadeus + 1718. Karl Friedridy + 1721, 
(fein Bruder Ceberedt, Stiftec der Hoy me 
Sdaumbucyfdhen Linie). BWictor Friedrich + 
1765. Friedrich Albrecht + 1796, . 


Anhalt⸗Ploͤtzkau und KSthen: Auguſt, dritter Sohn 
Joachim © nits, +1653. Lebered)t, erbt Koͤthen 1665, 
+ 1669. jmmanuel + 1670. Immanuel Leberechs 

1704. Yeopold + 1728 Auguſt Ludwig + 1755. 
Karl Georg Leberedjt + 1789, (fein Brudes 
Griebrid Erdmann wird Srifter der Linie 
Anhalt⸗-Pleß, deffen Gohn Ferdinand 1797 Kitchen 
erbt). Auguſt Chriftian Friedrid) + 1812 Lud: 
Wig (Kari Auguft Emii) + 1818, 
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2 Anhalt⸗Bernburg (Evangel. Rel.) 


Herzog: Alerius (Friedrid Chriſtian), bes 
Stammes Acltefter, geb. 12. Juni 1767, folgt feinem 
Gater Firft Friedrid) Albert 9. April 1796, erlangt 
bie Herjoglide Wuͤrde 1806, verm. 29. Novbr. 1794 
mit Marie Friedertle, Pringeffin von Heſſen⸗Kaſ⸗ 
fel, geb. 14. Sept. 1768, gefhieden im Aug. 1817. 

Kinder: 1) Quife (Wilhelmine), geb. 80. Het. 

1799, Pringeffin Friedrid) von Preugen. 2) Karl 

(Aleranber), geb. 2. Marg 1805, Erbpring. 

Waters Schweſter: Friederife Auguſte Sophie, 
geb. 28. Marg 1744, verm. Farftin gu Zerbſt (wohnt 
gu Coswigk). 


Nebenlinie Anhalts Bernburg «Hoy ms SG a umes 
, burg (Reform. Rel.) 


Wittwe bes Firften Victor Karl Friebrid: Ama⸗ 
lie (Charlotte Wilhelmine Luife)- Pringeffin 
von NaffausWeilburg, gee. 6, Aug. 1776, (wobhnt gee 
Schaumburg). 


Toͤchter: 1) Hermine, geb. 2. Dec. 1797, + 14 
ept. 1817, Gemabhlin des Erzherzogs Palatin 
(deren Kinder fiche bet Defterreih). 2) Emma, 
geo. 20° Mat 1802, verm. Kirftin von Waldeck. 
5) da, ged. 10. Mary 1804. - 


, 8, AUnhaltsKithen (Reform. Sel.) 


Gerzog: Ferdinand (Friedriſch), geb 25. Funk 
1769, folgt feinem Vater Friedtig Erdmaan tn Pleß 
12. Beebe. 1797, feinem Better Ludwig in Koͤthen 
16, December 1818; verm. 1) 20 Auguft 1803 mit 
Marie Dorothee Henriette Luife, Pringeffin von Hole 
fein: Bek, geboren 23. September. 1788, + 4 Jun 
1808., .2) 20, Mai 1816 mit Sulie, GSréfin vow 
Brandenburg, geboren 4. Junk 1798, ücochter Koͤnigt 


Geiebrig Wilhelm IT. von Preufien und ber Graͤſtn 
ophie Sulie von Doͤnhof. 


Gefdwifter: 1) Unna Emilie, geb. 20. Mak 
1770, Grdjin v. Hodberg und Fucftenftein. 2) Hein⸗ 
rid), geb. 80. Gulf 1770 Fuͤrſt von Pleffe in Sdles 
fien, verm. 18. Mat 1819 mit Auguſte (riederike 
Géperance), ged. 4. Aug 1794, Pringeifin von Reuse 
Koftrig. 8) Ludwig, ged. 10. Aug. 1783, 


b) Herzogliche Vorfahren. 


Dynaſtie Askanien: Joachim Ernſt, Farſt von 
Anhalt, bringt alle Laͤnder der verſchiedenen Familien 
qufaminen, und iſt dec allgemeine Stammvater der jetzt 
dbluͤhenden und ausgeſtorbenen Linien, + 1586 


Anhalt⸗Deſſau: Johann Georg, aͤlteſter Sohn 
Joachim Ernfts, + 1618. Johann Kaſimir, + 1660. 
pobann Georg 11. + 1727. Leopold + 1747, 

eopold Mar + 1751. Leopold Friedrid) Franz 
tip? Friedrich, Erbprinz, + vor dem Vates 
14. 


Anhalt: Bernburg: Ghriftian I, gwelter Sohn 
Soahim Ernſt's, ¢ 1630. CEbriftian Il. + 1656. 
Bictor Amadeus + 1718. Karl Friedrid) + 1721, 
(fein Bruder Cebereht, Stifter ber Hoy me 
Schaumburgſchen Cine). Victor Friedrid F 
1765. Friedrich Albredt + 1796, 


Anhalt⸗Ploͤtzkau und Koͤthen: Auguft, dritter Sohn 
Joachim C nfts, +1658. Leberedt, echt Kbthen 1665, 
1669. ¥mmanuel + 1670. Jmmanuel Leberedt 
1704. Yeopold + 1728 Auguft Ludwig +f 1755. 
Karl Georg Yeberecht + 1789, (fein Brubes 
Friedrich Erdmann wird Srifter der Linie 
Anhalt: Plegs, defen Gohn Ferdinand 1797 Koͤthen 
erbt). Auguſt Chriftian Friedrid ¢ 1812 Lud⸗ 
mig (Kart Auguft mii) + 1818. 
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_ If. Der Staat. 


Areal: 47,13 O.M., wovon auf den Deffaufden 
Antheft 16,29, auf den Bernburgſchen 15,78, und auf 
ben Kothenfdhen 15,06 fommen. Diffau befigt außer⸗ 
tem nod grofe Giter in Oſtpreußen, in Sdlefien, im 
PreuPifhen und Koͤniglichen Gadfen, die 26 O.M, 
mit 66,000 Einwohnern, in 8 Srddten, 4 Marktflecen 
und 94 Doͤrfern umfaffen; und Koͤthen, das Fuͤrſtenthum 
Pleß in SAHleften mit 19 Q.M. und 31,740 Cinwohs 
nern, welded indeß gegenwdrtig der Sekundogenitur 
uͤderwieſen ift. 


Volksmenge 1828: 128,100, bavon fommen auf 
Deffau 56,200, auf Berndurg 38,400, und auf Koͤ⸗ 
then 33,500; dod) find barunter die mittelbaren Bee 
figungen nidt begriffen. Bas Deffaufdhe zaͤhlt 8 Stdds 
te, 2 Marktfleten, 100 Dirfer, 15 Vorwerfe, 16 
Aemter, S Hergzoglide Geridte und 9,370 Haufers die 
Einwohner find yu 2 reformirt, 4 luthertfd, nur 1,100 
Katholiken und 1,200 Juden Die Hauptftadt Deffau 
Bat 9,600, bie Stadt Berbft, wo bas gemeinfdhaftlide 
Apypellationsgeridht figt, 7,300 Cinwohner. Das Berne 
burgfde, rweldes in baé untere Furftenthum (21,461) 
und das obere Farftenthum (17,702 Einwohner) zerfaͤllt, 
bat 9 Aemter, 7 Stddte, 1 Marktfleden, 50 Dérfer, 
7 Rittergiter, 33 Vorwerke und 6,200 Haͤuſer; aud 
bier find % reformirt, § lutherifd), der Juden 890. 
Die Hauptitatt Bernburg bat 5,340, die Reſidenz Bale 
lenſtedt 8,408 Einwohner. Das Koͤthenſche enthale in 
7 Xemtern, 4 Staͤdten, 1 Marktflecken, 12 Herzogliche 
15 adliche Gerichte, 98 Doͤrfer, 13 Vorwerke, 5,590 
Haͤufer, 28 reformirte und 13,100 lutheriſche Pfarren, 
fo wie 400 Juden. Die Hauptſtadt Koͤthen Hat 5,500 
Sinwobhner. 


-  Staatseinktinfte: bes Herzogs von Deſſau 710,000, 
bes Hergogs von Bernburg 450,000, bes Herzogs von 
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Kothen $20,000 Gulben. Fak alles iſt Domaine. Ote 
Landesfahuiden von Deſſau und Bernburg find nidt bes 


beutend: die von Koͤthen werden nod jetzt auf 1,200,000 
Gaiden gefhagt. , 


Landmadt. Die Hergoge Hatten bisher bloß Leib⸗ 
waden. Als Bundescontingent, weldes ga ber zwei⸗ 
ten Divifion des neunten Heerhaufens RdGt, ſteilt Deſ⸗ 
fau 529, Bernburg 570, und Kdthen 824 Mann. 


WI, Die Staatsverfaffung. 


Monardhifd, aber in Hinfidt ser Seſteurung turd 
bie alten Lanoftdnde des Hergogthums, die ein Gee 
fammtcorpé augmaden, und fonft an bie Hausgcfege 
gevanben. Das Sentorat ik mit beſondern Borredten 
berbunten. Das Recht der Srftgeburt iff in abfteigens 
der Linfe im Mannéftamme feftgefegt. Das Haus pat 
mit Oldenburg und Schwarzhurg gemeinfhaftlid die 15. 
Stele auf der Bundesverſammlung, tm Plenum bes 
fige jebdes ber drei Hauser eine eigene Stimme. 


IV. Der Titel. 


PHerjog gu Anhalt, Gadfen, Engern and Weſt⸗ 
phalen, Graf gu Askanien, Here gu Bernburg und 
Zerbſt. Der Herzog von Deffau allein nennt fid Herre 
zog und Fuͤrſt gu Anhalt. | 


V. Wappen. 


- Oak Wappen beſteht aus citer Mittelſchilbe unb 
vier Quadraten, wovon die beiden obern drei, die beis 
ben untern vier Felder enthalten. Der Herz: ober 
Mitctelſchild iſt getheilt: redes . ftehe man die fanf 
ſchwarzen Streifen in Gold, mit bem Sddfifden Rare 
ténfrange durchzogen, das Emblem der alten Girlie 
fden Grafen und der Abſtammung von den Saͤchſiſchen 
Heujogen, (inks ben halben rothen Adler yon Brandens 
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barg in Silber wegen der Echvevbraderung mit biefer. 
DHaufe. Die Abrigen Felder deuten thei:s auf bie. Ab⸗ 
ſtammung von den Hecgogen von Sachſen-Lauendurg, 
theils find es die Embleme der mit dem Herjzogthume 
verfnipften Grafs und Herr[daften. Auf dem Schilde 
ſtehen feds gefrinte Helme, jeder mit einer Dekora⸗ 


tion gegiert; die Helmbdecten find von Blau und Sil. . 


ber, dic Edildbatrer cin Bar und ein Liwe, Das 
Wappen bes Hergogs von VBernburg weidt in einigen: 
Stücken ab: fv bat e8 gu Schildhaltern allein zwei ges 
frinte ruͤckwaͤrts blidende Loͤwen, fo fuͤhrt es aber 
feinem Hergidilde allein eine Hergogstrone u. f. w. 


VI. Gtaatsminiftecium. 


Anhalt: Deffau: v. Wolframsdorf, Geh. Math. 
Anhalt-Bernburg: Baron Salmuth, Geh. Rath. 
Anhalt⸗Koͤthen: ee0esrereet ee ° 2 


VII. Diplomatifdhes Corps. 
Berlin: v. Leſtocq, Min. Ref. oller drei Anbalt. 
Frankfurt: v. Both, Bundestagsgefandte. Wien: 
». Borfh, Sh. wAaf. v. Defau, Freih v. Erftens 
berg zu Breienthym, Ch Aff. v. Bexnhurg⸗ 


ong cuneate 


Bw db et 
I... Das’ Gr oßherzogliche Haus, 
a. Regierende Familie (Luth. Mel.) ia 
Groaßberzog: Ludwig (Wilhelm Auguft, geb- 
9. Febr. 1763, folgt feinem Neffen, bem Großherzog 
Karl Ludwig Friedrid 8. Dec. 1818, 


Gefdwifter: 1) Karl Ludwig, ged. 14. Februar 
1751, Groping, + 15. Dee. 1815. foie Mierwe Amas 
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lie (Brieberite), geb. 20. Suni 1754, Pringeffin 
don Heffens Dormftadt, wohnt gu Karlsruge und fahrt 
den Ritel verwittw. Maikgraͤſin; deren Kinder: 


a) Karoline (Friederife Wilhelmine), ged. 
18, Juli 1776, 318 Swilling, Koͤnigin von Raiern. 
b) fuife Marie Auguffe, feat Clifabeth 
Alexiewna, ged. 24. Januar 1779, Kaiferin von . 
Rußland. c) Kriederife (Dorothee Wilhels 
mine), geb. 12. Marz 1781, verm. 81 October 
1797 mit, und gefdieden im Febe. 1812 von Gue- 
ftav IV. Abolf, Koͤnig von Schweden. d) Karl 
et mig Fried rich), geboren 8. Juni 1786, 

roßherzog 10. Suni 1811, + 8. December 1818, 
vermdbit 8, April 1806 mit Stephanie (2uife 
Adrienne Mapoleone) Mad. de Beanharnois, 
on Adoptivtodter Kuifer Napoleons. Aus diefer 

es 


«) Luiſe (Amalie Stephanie), geb. 5. Sunt 
1811. B) Sofephine GGrieberike Lure), 
geb. 21. October 1818 y) Marie (Amalie 
Elifabeth Karoline), geb. 11. Oet. 1817, 


e) Wilhelmine Luife), geb. 10. Septbr. 1788, 

Erbgroßherzogin von Heffens Darmftadt. 

2) Friedrich, geb. 29 Aug. 1756, + 28. Mat 1847, 
verm. 10 Decbr. 1791 mit Chriftiane Luiſe, ged. 
16. Aug. 1776, Pringeffin ven Rajfau + Ufingen (wopnt 
gu Baden), ; 

Halbgefdwifter mit bem Ditel Markgrafen von 
Baden: 1) Leopold (Karl Friebrid), geb. 29, 
Aug. 1790, verm. 25. Juli 1819 mit Sophie Bile 
belimine, feiner Nichte, Tochter des Koͤnigs Guftav iv. 
Bort von Sdhwiden, geboren 21. Mui 1801; deren 

nder: 


a) Alerandrine (uife Amalie Frieberike 
Slifabethe Sophie), geo. 6. — 1820. 
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%) Bilhelm (Quowig AXuguft), geb. 26. Jan. 1795. 
8) Amalie (Chriffine Raroline), geb. 26. Fan. 
1795, Faͤrſtin von Firftenderg. 4) Marinilian 
(GGriedrich Johann Ernft), geb. 9. Deche 1796. 


b. Die Großherzoglichen Borfahren. 


Dynaftie Zaͤhringen: Hermann, ein Sohn Bert 
holds 1. Herzogs von Zaͤhringen, +1076, Hermann L., 
erfter Markgraf von Baden und Hodberg, + 1130. 

ermann LU. + 1160. Dermann Il, + 1190. 
ermann IV. + 1243 (fein juͤngerer Bruder Heine 
sic I. ftiftete bie Linie gu Hodderg); Hermann V. 
1250. Hermann Vi. +1291. Rudolf V. +1848. 
riedrich Lil. + 1858. Rudolf VII. + 1878. Bern⸗ 
ard L, erbt Hochberg 1417, + 1431. Jakob I. 
1458. Karl !. +1475. Chriftoph, erbt Saufenverg 
abenweiler und Roͤtheln 1503, ¢ 1527. CErnft, ftife 
tet die Linie Baden-Durlach, fein alterer Bruder 
Berrhord IV. Baden: Baden, + 1553. Karl + 1577. 
Ernſt Friedrid) + 1604. Georg Friedrich + 1688. 
Friedrich V. + 1659. Friedrich Vi. + 1677. Fried- 
Tid) dex Groge ¢ 1709. Karl Wilhelm + 1738. 
Karl Kriedrid), erbt Baden: Baden 1771, wird Kurs 
fdrft 1803, Grofberzog 1806, + 1811. Karl Ludwi 
t+ 1601 ais Ecbpring. Karl (Cudwig Friedrid) + 1815, 


II], Der Staat. 


Areal: 279,90 O.M., davon halten Murge und 
Mfingtreiég 64, Kinzigkreis 48,76, Treiſamkreis 60,50, 
Seekreis 55,40. Neckarkreis 35,50, und Main: und 
Tauberkreis 25,75 O.M.; die flandesherrifden Beſitzun⸗ 
gen beteagen 62,76, die Grundherr[daften 29,41 O.M. 

Volkemenge 1828: 1,091,000, davon fommen aut 
Murg: und Pfing 205,849, auf Kinzig 190,944, a 
Treifam 258,991, auf.den Seekreis 156,288, auf Rez 
@ar 184,811, auf Main und Tauber 95,082, Die 


~~ 


Standesherrſchaften zaͤhlen 184,905, bie Grundhere: 
fhaften 119,766. Der Stddte find 108, worunter 
Mannheim mit 21,225, die Refideng Karlsruhe mit 
17,232, Heidelbery mit 10,371 und §reiburg mit 
. 10,848, ber Mtarktileten 36, der Dodrfer und Weiler 


2,427 und ber Odufer 154,710. Unter den Cinwok: . 


hern find 1,073,480 Deutfde, 16,980 Juden und 500 
Franzoſen; 730,808 befennen fid) gur fatholifden, 
$41,544 zur evangelifdhen Kirche, 16,980 find Juden, 
1,628 Mennoniten und 150 Herrnhuther. 


Staatseininfte 1819: 9,185,288 Gulb. Brutto, 
und 7,193,044 Netto, die Staatsausgaben ftehen 
mit der Einnahme pari; die Staatsfduld war anf 
19,086,000 Guiden berednet. Es befteht ein Fils 
gungsfenbd. 


Lanbmadt: 10,979, nämlich 8,089 Snfanterie, 
1798 Kavallerie und 1,081 Actillerie. Das Bundtess 
fontingent betrdgt 10,000 Mann, wovon 1,250 Kas 
. valerie, 80380 Jnfanterie, 620 Artillerie und 100 

Pioniere, weldhes die zweite Divifton des adten Hees: 
baufens bildet. 


Ill Staatéverfaffung. 


Erblich monordhifh mit reprdfentativer Berfaffung, 
die fid) auf die Verfaffungéuctunde vom 22. August 
1822 gruͤndet und mit gwet Rammern, Die Throne 
folge ift ia Mannsftamme erblich, fo lange ein 
Sproffe der cegierenden Famille uͤbrig iff, und geht 
erft dann naw dem Hauégefege vom 4 October 1817 
auf bie weibliden Defcendenten aber. Baden madt 
einen Theil des Deutſchen Bundes aus, Hat auf dee 
Wundesverfammlung im engern Rathe bie 7. Stelle 
unb fabrt im Plenum drei Stinmen. 


\ 
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VI, Titel des Monarchen. 


Großherzog zu Baden, Herzog zu Zaͤhringen, Land⸗ 
graf gu Nellenburg, Ober⸗ und Erbherr der Baar imd 
qu Stuͤhlingen, fammt Heiligenderg, Huufen, Moͤß⸗ 

ith, DHobenbiwen, Wilbdenftein und Waldésberg, gu 


Mosbad und Diren, Biſchofsheim, Hartheim und 


Sauda, ju Krautheim, Neudenau and Billigheim, Graf 
zu Hanau. : 
- V. Wappen. 


Gin gugerundeter oder Spaniſcher Hauptidild, der 
& Mal in bie Queere oder reiheniweife, und 6 Mal der 
Lange nad oder phahlweiſe, mithin im Gangen in 80 
Gelder abgetheitt ift, wovon bas 15. und 16. Feld von 
einem Gpanifden ſchraͤglings getheilten Mittelſchilde 
bedectt werden. Diefer Mittelſchild zeigt redhts oben 
einen ſchraͤgrechten goldnen Balfen in Purpur alé bas 
Emblem des Großherzogthums, links unter einem golds 
nen fireitfertigen links febenden Loͤwen mit ausgefdlas 
gener Zunge als bag Wappen von Zdbringen. Jn den 
28 dbrigen Feldern fieht man bie Embleme von Bae 
ben, Hochberg, Rheinpfalz, Breisgau, SGaufenberg, 
Ortenau, Brudfal, Ettenheim, Konftanz, Heitersheiny, 
Gherftein, Odenheim, Gengenbad, Bondorf, Galem, 
Petershaufen, Roͤteln, Badenweiler, abr, Mahlberg, 


Lidtenau, Reidenau, Dehringen, Ueberlingen und 


Pfullendorf, Hauenfein, Meinau und Blumenfeld, 
Stadt Konſtanz, Villingen und Brduniingen. Den 


Schild det cine Koͤnigskrone: ec wird von einem 


Greifen und einem Liwen gcehalten, von beren Prans 
en gu feder Seite 5 Schilde, welche in der Witte 
urd einen ovalen Schild verbunden werden, Serunters 

haͤnzen; diefe Schilde repvdfentiren bie Hoheitslaͤnder 

Fuͤrſtenberg, Heiligendberg, Thengen und Klettgau, 

ſwelche beide jegt erworben find), Hangau redts, 

und Leiningen, Mosbach, Duͤren mit Bifdofepetm, 
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HGartheim mit Lauda, Wertheim, Krautheim und Neu⸗ 
benou mit Billigheim links. Unter dem Schilde haͤngt 
ber Hausorden der Treue, und das Ganze umfliegt 
ein pugpurrothes mit filbernen Greifen biftreuetes ins 
wendig mit Hermelin gefuͤttertes, und oben in eine Zelee 
haube gufammentaufendes aufgefdlagenes Wappengelt. 


VE, Métterorben. 


1) Der Hausorden der Treue, 1815 geftiftet un 
8. Mat 1808 ernevert, tn zwei Klaffen, Großkreuze 
tnd Kommanddre, getheilts; 2y der Karl -Fricdridys 
‘Militairoerdienftorden, feit 4. April 4807, in drei Kafe 
‘fens 3) der Orden bes Badbringer Lowen, feit 96. Des 
cember 1812, aud in drei Klaſſen aetheilt. Chenfolls wers 
ben goldne und filberne Verdienſtmedaillen ausgetheilt. 


VIT. Staatsminiſterium. 


Baron Ber ett, Prafident hes Minifteriums, Min. 
der ausw. Angel. Freiht.b. Be rkFheim, Min. des Gnnern. 
v. Byoltenhart, Suftignpraf, Gen. Meut. v. Gahadfer, 
erat des Kriegsfol. Bdlh, Dierettor der Finanjen und 

tadtsrath. tntcr und Pfeifer, Staatsrathe. 


VIII. Diplomatifdes Corps. 
Berlin: vo. Meyern, Sh. HAF. Frankfurt: 
Freih. vo. Blittersdorf, Bunbdestagsgefandter. Haag: 
Miatgen, Min. Ref. Vondons . . 1. . 2 we 
Min. Ref. Minden: vo. Fahnenberg, a. G. Pas 
MS: Freih. os Ferrette, a. G. Stuttgart: Frteds 

tid, Ref. Wiews v. Tettenbern, a GB © 

' .. 





; Bate et &. 
XY Das KRinigtigd@e Hans. 
_ a) Reglerende Familie (Kathol. Mel ) 


"Konig: Marimitian (Joſeph), geb. 27. Mak 
1756, folgt feinem Bruder H. Karl I. on Zmeibruͤ⸗ 
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den 1. April {795 und bem Rurf. Karl Sheodor 16. 
Febr. 1799 in Raierns Konig 16. Decbr. 1805; verm. 
1) 80 Septbr. 1785 mit Withelmine Mugufte , Prin⸗ 
geffin von Heſſen-Darmſtadt, geb. 14. April 1765, + 
‘28. Margy 1796. 2) 9. Marz 1797 mit Karoline 
(Brieberite Wilhelmine), Pringeffin von Baden, 
. geb. 13. Juli 1776. . 
Kinder erſter Che: 1) Ludwig (Karl Augu ft), 
Kronpring geb. 25. Auguſt 1786: reſid. gu Wuͤrz 
burg, verm. 12. October 1810 mit Thereſe 
(Charlotte Friederike Amalie), Pringef 
pon Sachſen⸗Hildburghauſen, geb. 8. Juli 1792. 
Ans diefer Ehe: ; 
. a) Maximilian (Jofeph), geb. 28. Rovbr. 
1811. b) Mathilde (Karoline Friederike 
Wilhelmine Gharlotte), geo. 30. Aug. 
1818. c) Otto (Friedrid Ludwig) geb. 1. 
Suni 1815. da) Ludwig (Fofeph Wilhelm 
Karl Luithold), ged. 14. Marz 1821. e) Abelz 
gunde (Aug? Charl. Karol. Clif. Amal. 

Goph. Marie Luife, geb. 19. Marz 1828. 
2) Augufte (Amalie), geb. 21. Juni 1788, 
Herzogin von Ceudtenberg und Cidftadt. 2) Char⸗ 
fotte (Auguſte) geb. 8. Febr. 1792, verm. a) 
8. Suni 1808 mit dem Kronpringen, jesigen Koͤ⸗ 
nig von Wiirtemberg, gefdieden 1814; b) 29. 
Octbr. 1816 mit Franz I., Kaifer von Oeſterreich. 
4) Karl (Sheodor Maximilian Auguft), 
geb. 7. Aug. 1795. 

Kinder gweiter Che: § und 6) Clifabethe Qubos 
vite) und Amalie (Wugufte), ged. 12. Novbe. 
18013; erftre verm. Kronpringeffin von Preufen, lege 
tre verm. Pringeffin Johann von Sachſen. 7 und 8) 
Friederife (Sophie Dorothee) u. Marie (Ans 
na Leopolbine) Swillinge, geb. 27. San. 1805. 
9) Ludovife (Wilkelmine) ged. 30. Aug. 1808. 
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Gefdwifter: 1) Karl O. (Auguſt Shri fttan), 
geb. 29. Octbr. 1746. Herzog von Bweibriden, + 1. 
April 1795; verm. 12. Febr. 1774 mit Maria Ama⸗ 
lie, geb. 26 Septbr. 1757, Pringefiin von Gadfen, 
(wobnt gu Neuburg). 2) Marie Amalie Augufte, 
geb. 10. Mai 1752, Konigin von Gadfen. 


b) Hergoglihe Linte Baiern (Kath. Rel.) 
Herzog; Wilhelm, geb. 10. Novbr. 1752, ref. 
gu Bamberg und Bang, Witwer 4. Febr. 1824 von Mas 
rie Anne, geb—18. Juli 1758, Prinjeffin von Baiern. 
Kinder: 1) Elifabeth (Marie Anno, ged. 6 Mai 
Ge. verw. Farftin von Wagram. Aus diefer 

es 

a) Alerander, Pring don Wagram, geb. if. 
Septbr. 1810. b) Maria Anne, geb. 2. 
18s 1812. 0) Pringeffin, geb. 19. Febr. 


2) Pius Auguft, geb. 1. Aug. 1786, wohnt gu 
Driesdorf; ittw. 3 April 1823 von Amalie, 
Prinzeſſin von Aremberg. 
Sohn: Mar (Sofeyh), geb. 4. Oecbr. 1808. 
Gefdhwiffer: Luiſe Chriffine, geb. 17. Auguſt 
1748, verw. Farftin von Reuß⸗Gera (wohnt gu Gera). 


c) Sinie PfalgsNeuburg, 

Wittwe des Kurfuͤrſten Karl Theodor: Leopol⸗ 
Dine (Marie), geb. 10. Decbr. 1756, Erzberzogin 
von Oefterreidh « Modena, Wittw. 16, Febr. 1799, 
(wohnt gu Steltbert bef Neuburg). 

d) Kiniglide Borfahren. 

Dynaftie Wittelsbach: Otto V., erfter Sergea 
von Baiern 1180, + 11838 Ludwig I. + 1281. Ot: 
to VI + 1258. Ludwig IT. + 1294, (fein Bruder 


Heinridh, Stiftes der Linie ven Riederbaiern, sie 1840 
exlofden iff). 


- iw 
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ben Regenkreis 194,70, auf ben Obermainkreis 186,43, 
auf ben Rezatkreis 148,36, auf ben Oberdonautreis 
171,76, auf ben Untermainfreié 155,70, und auf den 
RNheinfreis 140,05 O.M. Die mediatifirten Herrfdafs 
ten nehmen 74,57 Q. M. ein. 

Volksmenge 1828: $,630,800. Davon zaͤhlt Iſar 
500,600 lUnterdonau $55,200, Regen 364,800, Ober: 
main 475,100, Rezat 530,800, Oberdonau 510,100, 
Untermain 491,100, und Rein 403,100 Sndiv. In 
ben Standesherrfdaften leben 181,600 Meniden. Der 
Staͤdte find 229 barunter die Meihropole Muͤnchen 
mit 60,024, Augsburg mit 33,500, Nuͤrnberg mit 
$1,665, Regensburg mit 26,140, Bamberg mit 20,560, 
Wuͤrzburg mit 19,960 Ginw., der Marktfleden 892, 
der Pfarrtsifer 2,912, der fleinern Ddrfer und Weiler 
18,670, und ber Haufer 650,060. Unter den Deutſchen 
Bewohnern find 3,000 Frangofen und 53,402 Buden 
zerſtreut; gur Kathol. Kirche befennen ſich 2,499,800, 
zur Tutherifden 1,007,300, gur reformirten 67,150; e8 

iebt 800 Mennoniten, 150 Herrnhutce und 53,402 
u en, 

Staatseinkuͤnfte 1821 : $4,638,445, Staatsausgaben 
81,742,971}, und Staatéfduld 107,878,1155 Fl. Zu der 
Ginnabme tragen bei 1) die ditetten Steuern 8,900,000, 
die indireften 9,100,000, die Lebns⸗, Grund⸗, Zehent⸗ und 
Gerichtsgefoͤlle 5,160,000, bie Sraatéregalien 3,960,000, 
die Gefdlle aus dem vollen Staatéscigenthume 2,600,000, 
bie dbrigen Cinnahbmen 960,000 Gulben u.f. w. Als 
Staatsaufwand erforbert die Staatsſchuld und der Tils 
gungsfond 7,760,000, das Koͤnigliche Haus und der 
Hofftaat 2,764,000, ter Staatérath 76,261, die Stans 
deverfammlung 4,802, bas Minit. bes Konigliden Haus 
fe& und der ausmdrtigen Verh. 627,810, die Juſt!z 
1,685,000, daé Snnere 8,397,000, bie Finangen 2,420,600, 
bas Heer 8,249,000, die Bauten und Civilpenfionen 
@,840,000 Gulden; fiir Nadlaffe und unerhobene Ges 
(ale wurden 8,661,900, far Pafftoreidniffe 146,500, 


fir Ruͤckzahlungen aus den Vorjahren 737.700 Guiben 
Rout und als Pauptrefervefond 596,902 Gulden 
eRtimm 


Candmadht 1820; 50,524, nämlich Garden 8,150, 
Snfauterfe 33.850, Kavallerie 9.450, und Arctillerie 
5,074 Mann. Effektiv waren indeß davon 44,981 nur 
in wirklichem Dienfte. Dad Bundesfontingent setragt 
§5,800 Mann, die den 7. Heechaufen bilden, und aus 
26,215 Snfanterie, 1,880 Sager, 5,086 Ravallerie, 
2,568 Artillerie und 356 Pionniers und Pontonniers 
gufamm ngefest find. 


I. Die Staatéverfaffung. 


Gin fonftitutioneHer monarchiſcher Staat, der fid 
auf die Konftitutionsakte vom 26. Mai 1818 grindet, 
Dex Koͤnig vereinigt in ſich alle Redhte der Sraatsvers 
waltung, und abt fie unter den von ihm in der Kon: 
flituticonéurtunde ausgefprodenen Bcftimmungen gue, 
tft dbrigens an die Verpflidtungen des Deutfden Bunz 
des, wovon Baiern ciner integrivenden Theil ausmade, 
nebunder. - Der ganze Umfang des Kbnigreids bildet 
dine eingiae untheilbare unveraͤuß erliche Gefammtmaffe, 
welder alle newre Erwerbungen gufallen, und feft bez 
fimmt if, wos Staatéegut ausmadt, was verdufer: 
lic ober nicht ift. Neben tem Kinige crite eine Reichs⸗ 
verſammluüng, bid aus zwei Rammern befteht, ale Or: 

an und Vertreter der Nation ein. Ihre Vorrechte 
eftimmmt ebenfalls genau die Konſtitutionsurkunde. 
Die Krone iff nad bem Familiens und Hausgefege 
von 1816 crtlid) im Mannéftamme nad bem Redte 
ber Erſtgeburt und ber agnatifd -linealifden Erbfolge; 
tue dann wenn ber Mannsftamm erlifdt und keine mit 
einem Deutſchen Haufe gefdloffene Eroverbritderurig: in 
Kraft tritt, geht die Krone auf die weiblide Deſcen⸗ 
beng aber 
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IV. Titel des Monarchen. 


Koͤnig von Baiern. Der praͤſumtive Erbe fuͤhrt 
den Titel Kronprinz von Baiern, die Prinzen und 
Prinzeſſinnen erhalten das Praͤdikat Koͤnigliche Hoheit, 


der Herzog Wilhelm fuͤhrt den Titel Hexzog von Baiern, 


feit 1816 mit dem Praͤdikate Hoheit. 
V. Wappen. 
Gin Hauptfhild mit einem Herzſchilde Das erftere 


enthaͤlt 42 theils filberne theilg agurne Rauten, von 


dev Linken gue Medten in einer Diagonallinie aufſtei⸗ 
gend; das legtere in Binnoberroth einen goldnen Scep⸗ 
ter tind ein blankes Schwert kreuzweiſe dhereinander 
gelegt, gwifdhen beiden ſchwebt eine Rdnigéfrone. Auf 
bem Hauptfdilde ruht ebenfalls eine Koͤnigliche Krone; 
um denfelben haͤngen die Hausorden. Sdildhalter find 


zwei goldne Sbwen, jeder an einer goldnen Lange ein - 


Panier baltend, auf deffen Flagge man 21 filberne and 
lazurne Mauten fieht. Das Gange fteht in einem mit 
einer Rbnighiden Krone bedectten Zelte. 


VI, Ritterorden. 


.1) Dev Hubertysorden als Hofehre, 1444 geftife- 


tet und 1709 ecneuerts 2) der Gt. Georgéorden, aus 


ben Zeiten der Kreuzzuͤge und 1729 erneuerts 3) dex 
Militairs Mar: Fofephsorden, feit 1803, ein Verdienfts 
orden in bret Rlaffen; 4) der Givilverdienflorden der 
Baieriſchen Krone, feit 1808, in drei Riaffen. Bon dies 
fen vieren iff der Koͤnig Grofimeifter. 5) Der Mi⸗ 
chaelsorden, den der Herzog von Baiern vergiedt. 


VII. Staatsminiſterium. 


a 


Grof Al. Rehberg, Min. der ausw. Ang. Graf 
Thürheim, Min. d. Innern. Freih.v. Zentner, Jus” 


ſtizmin. Graf Reigersberg, Prdf. d. Gefegcommif- v. 
Matt lot, Kriegsmin. Feeih. v. Lerdenfeld, Finangs 
min. Graf Toͤrring Gutenzell, Praͤſ.d. Staatsr. 


“a 


VIII. Diplomatifdhes Corps. 


Berlin: Graf Bor. v. Redhberg, a G. Bern: = 
v. Oley, Min. Ref. Caffel: Freih. ov. Pfeffel, a. G. 
Darmftadt: v. Gulzer, bev. Min. Dresden: Graf 
v. Luxburg, a G. Frankfurt: v. Pfeffel, Bundese — 
tagégefandter; bei ber Stadtyv. Hertling, Ref. Haag: 
2. Gtefe,a. G. Hamburg: Hilbebrandt, Gen. Konf. 
Karleruhe: Graf ov. Reigersberg, a. G. London: 
reih. v. Setto, Gh. d»Aff. Napoli: Bellotti, ° 
h. DA. Paris: Graf Bray, a. G Petersburg: 
v. Freyberg, Ch. Af. Mom: Kardinal Os fe: 
felin, bev. Min. Stuttgart: Freih. v. Tautyh aus, 
a. G. Burin: v. Malifen, Ch. oruff. Wiens v. 
Stainlein, a. G. | 


—_ 





Braunſqhweig. 


J. Das Herzogliche Haus. 
- a) Regierende Familie (Ruthertfder Religion). 


Herzog: Karl (Friedrich Auguft Wilhelm), - 
geb. 80. Oktbr. 1804, folgt feinem Vater 16. Suli 1815 
unter Vormundſchaft feines NKdnigliden Agnaten Georg 
IV., tritt 80. Oktbr. 1828 die Regierung an. 

Bruder: Wilhelm (Auguf— Mar Friebrig | 
Ludwig), ged. 28. April 1806. 

Grofvaters Sdwefter: Clifabeth (Chriftine - 
Ulrike), geb. 8 Novbr. 1746, geſchiedene Gemahlin 
Koͤnig Friebrich Wilhelm's II. v. Preufen (gu Stettin). 


b) Herzogliche Vorfahren. 


Haus Welf⸗Eſte: Azo J., Markgraf von Eſte | 
+ 964. Albert, Markgraf, + 995. Hugo, Marts 





graf, ¢ 1014. Azo II., Markgraf, heirathet Mle Wels 
fifme Erbin Kuniza und verpflangt fein Haus nad 
Deutſchland. Welf IV., Herzog von Baiern, $ 1101 
(von feinem Bruder Fulco ſtammen die Hete 
goge von Ferrara und Modena ad). Heinri 

der Schwarze, Herjog in Buiern, + 1125. Heinri 

ber Sto je. Herzog von Baiern und Sadfen, f 1139. 
Heinrich der Ldwe, Herzog von Beiern und Gadfen, 
veriiert 1180 beide Herzogthuͤmer und behaͤlt blog feiss 
*ve⸗ Auod, + 1195. Wilhelm von Luͤnneburg 


. Altes Haus Braunſchweig: Otto bas Kind, ein 
Sohn Wilhelm’s, erfter Herjog von Vraunfhweig. is 
nourg 1285, + 1252. Albert I. in Braunſchweig, 
t 1279 (fein Bruder Johann ftifter das alte 
Paus Laneburg’. Hetnridy 1. ftiftet die Linie 
Grubenhagen, die 1596 ausſtirbt. Albert Der Fette, 
deffen Bruder, zu Braunſchweig und Gottinacn, + 1318, 
Magnus 1. + 1368. Magnus Il. ¢ 1878. 


Mittleres Haus Lanebucg: Bernhard J., Strife 
ter des mitrlern Haufes Lineburg, + 1438 (fein jane 
gerer Bruder Heinrid Stifter dee mittleran 
Haufes Braunfdhweig, bas 1634 mit Frieds 
gid Wirid erlifdr. Friedrich) oer Cifrige, geht 
in's Klofter 1459. Bernhard Il. ¢ 1464. Otto der 
Großmuͤthige + 1471. Heinrid) der Mittlere + 
1531. Srnft + 1546 . 

Singeres Haus Braunfhweig: Heinridy zu Dane 
wenberg F 1598 (fein Bruder Wilhelm der Fane 
Gere frifter das neuere Haus Lanebur 
oder Hanover, das 1692 die Rurwihrde, 171 
ben Thron des Britifden Reichs und 1818 
bie Krone von Hanover erlangt, Julius 
Ernſt +1636. tugull, erbt 1634 Molfenbuctel, 
1665. Rudolf Auguit + 1764 Anton Ulrich 
1734, Auꝰ ™ Mg + 1784. Ladwig Rudolf 
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+ 1785. | Ferdinand Albrecht Il: + 1795) fein 
Bruder Ernft Ferdinand ftiftet die paragirs 
te Cinte gu Bevern, die 1809 ausftirdt). Karl 
$1780. Karl Wilhelm Ferdinand-+ 1806. Fried: 
tid) Wilhelm, erbt Oeis 1805., + '1815. , 


il. Der Staat, 


Areal: 70,37 Q.M. Davon fommen 21,71 auf 
ben Diftr. Wolfenbittel, 138,66 auf den von Schoͤnin— 
gen, 9.81 auf ben des Harges, 4,54 auf den der eine, 
13,21 auf den der Wefer, und 8,04 auf den von Blans 
ren das Fuͤrſtenthum Oels ia Schleſien iſt 37,88 

Rk. grog. ; Ls 
Volksmenge 1823: 280,400; davon enthalt dee 
Diftr. Wolfenbuttet 101,900, dec von Schoͤningen 36,200, 
der de8 Harzes 22,200; der der eine 17,400, der der - 
Wefer 34,700, und der von Blankenburg 18,000 Der 
Staͤdte find 12, der Marktflecken 15, dee Darfer 417, 
ber Weiler und Vorwerke 58, der eingelnen Hdfe 12, 
und der Hdufer 27,217: unter den Stdoten zaͤhlen 
Braunfdweig $2,500, Wolfenbuͤttel 6,800, und Helms 

aͤdt 5,300 Ginw. Die grofe Maſſe der Einw. bekennt 
fid) gute lutherifden Kirche; man findet nur 2,280 Ras 
tholifen, 1,150 Reformirte, 1,152 Suden und wenige. 
Herrnhuther. Das Fiirftenthum Dels zaͤhlt 91,871 
Einwohner in 8 Stadten, 1 Marktflecen, 834 Dire 
fern und 164 Vorwerken. 

Staatseinfinfte: 2000000, bie Staatefduld ges 

en 8,000,000 Gulden. Oels ift nidt darunter begrifs 
ten, welded gegenwartig gegen 175,000 Gulben Netto 
eintragen foll und Feine Schulden weiter hat. 

Landmadt: 2,432, wovon 1,150 Linteninfanterfe, 
496 Jager, 870 Hufaren, 296 Artillerie und 120 In⸗ 
validen. Das Bundeskontingent, welded gur 1. Abs 
thetlung des 10 Deergaufens ſtoͤßt, ift auf 2,096 Mann 
feftgerege. 
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Ill, Die Staatéverfaffung. 


Monardhifd mit Landftinden, die bei ber Beſteue⸗ 
tung und ben organiſchen Gefegen mitwirken und dad 
Rede der Vorftellung. haven, uͤbrigens in zwei Kame 
mern ober Geftionen zufammenfommen. Die Bers 
faffungsurfunde ift vom 19. Jan. 1820. Die Erbfolge 
geht im Mannsftamme fort, fo lange nod ein manne 
iUder Sproffe im gangen Hauſe vorhanden ift, feble 
biefer, fo geht fie auf die @pindelfeite uͤber. Zwiſchen 
Braunſchweig und Hanover beftehen enge Hausvertrds 
ge. — Braunſchweig nimmt mit Naffau gemeinſchaft⸗ 
lid die 13 Etelle im Deutſchen Bunde ein, und fuͤhrt 
im Plenum zwei Stimmen; wegen Oels it der Here 
89g Preuß ſcher Standesherr. 


AV. Der Vitel. 


Herzog gu Braunfdweigs Lineburg, Fuͤrſt von 
Hels. Die nadgevornen Pringen fahren ebenfallé den 
Herzoglichen Vitel. : 

V. Wappen. | 

Gin grofer Sdhild, ber welchem 5 gekroͤnte Hele 


ome mit filbernen. und rothen Helmdecken fteben; dev 


mittlere Helm fuͤhrt eine filberne gefrénte und oben 
mit einem Pfauenſchwanze, worin ein goltner Stern 
hervorblitzt, gesicrte Sdule, in deren Mitte ein fprins 
gendes filbernes Pferd gwifden zwei mit den Zacten 
gegen einander gekehrten Sichein, welde an fanf 

Stellen mit Pfauenfedecn geſchmuͤckt find, fid) zeigt 
Die 18 Wappenfelber enthalten bie Embleme 1) von 
Lineburg: roth mit gclbnen Hergen beftreut, worn 
ein blauer Ldwe ſteht; 2) von Braunfchweig; roth 
mit zwei golonen Leopardens 3) von Gverftein; 4) von 
Homburg; 5) von Diepholz; 6) von Lauterberg; 7) 


yon Hoya; 8) von Brudhaufen; 9) von Dlepholss 


10) von Hohnſteinz 11) von Regenfteins 12) von Klet⸗ 
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fenberg 3 43) von Blankendurg. Das einfadhe Fami⸗ 
lienwappen iſt ein ſpringendes ſilbernes Pferd. 


VE. Staatéminiftertum. 
SHmidt Phifelded und v. Schleinitz, Sew. 


guithe. 
VII. Diplomati([hes Corps. 


rantfurt: ». Ham merſtein, Sundestagsgefandter. 
Berlin: 0. Ompteda, a. G. 


Freie Stardte. 
I Frankfurt am Main. 


Frankfurt ift bereits feit 1254 eine reidsfreie 
Stadt, deren Rechte und Privilegien im Weſtphäliſchen 
Frieden bef—dtigt find: 1815 wurde fie durd die Wies 
nev Kongreßakte in die Sahl ber freien Staͤdte bes 
Deutfdhen Staatenbundes aufgenommen und gum Sige 
ber Bundesverfammlung beftimmet. Ihr Gebtet umfahe 
4,33 O.M.; 52,200 Einw. in 1 Stadt, 2 Markrflecen, 
51 Dorfern, 4,493 Haͤuſern. Die Stadt feloft gable, 
ohne 5.200 Fremde, 42,800 Einwohner; ber groͤßte 
Theil bavon ift tutherifdy, man redhret nur 2,000 Mes 
formirte, 5,800 Ratholiten und 5,200 Juden. 

Die Verfaffung it demokratiſch: nad der Konſti⸗ 
tution vom 16. Mai 1816 berubet bie overfte Gewait 
auf der Geſammtheit der driftlidhen Einwohner. Dev 

eſetzgebende Koͤrper tefteht aué 20 Senatoren, 20 

itgliebern des ftandigen Bargerausfduffes, und 46 
aus ber Mitte ber dhriftliden Buͤrgerſchaft gewaͤhlten 
Mitgliedern ; ber Senat, als Vollziehrnzsdehoͤrde, aus 
42 Mitgliedern in drei Baͤnken, naͤmlich 14 Schoͤffen, 
wogu die beiden Eyndici gehdcen, 14 juͤngern Sends 
toren tnd 14 Rathsverwanbten dritter Bank. - Die 
beiden Bairgermeifter werden jaͤhrlich, der ditere aus 
ber erften; der juͤngere aus der sweiten Bant vom gans 
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gen Senate gewdlt. Der ftdndige Buͤrgerauseſchu 
ber 51 beſteht aué Burgern aller Glaubenégenoffen un 
wenigftens 6 Rechtsgelehrten. 

Srantfurt hat den Borfig. unter ben vier freien 
Staͤdten: fein Wappen fibre einen einfaden gefrinten 
filbernen Abler. Es nimmt mit den dhrigen freien Staͤd⸗ 
ten bie 47, Stelle auf der Bundeéverfammlung ein, hat 
im Plenum eine eigene Stimme, und ftellt ein Bundes⸗ 
fontingent von 473 Mann, weldhes zur 3. Divifion des 
8. Heerhaufens ftift. Die Staatécinfinfte belaufen 
fih auf 270,000, die Sdulden auf 8,000,000 Gulden. 

Buͤrger meiſter und Prifident des Maths: Mtegler. 
Bundedtagsgefandter: Dan}. 


Il, Luͤbeck. 


Die alte Hanfeftadt Luͤbeck behauptet bie Reidéeuns 
mittelbarleit feit 1226; fert 1241 datict fid) ihr Binds 
nif mit Hamburg, ibe Gintritt in bie Hanfe, deren 
Sau! fie war; feit 1815 bat man ibe einen Plag uns 
ter den freien Staͤdten des’ Deutſchen Bundes ange 
wirfen. Bhe Gebiet betragt, ohne bas mit Hamburg, 
gemeinfda(tlide Bergedorf, 53 O.M., bewohnt von 
40,700 lutherif@en Deutfden, worunter nur 800 Res 
formitte, 400 Katholifen und 400 Suden in 2 Srddten, 
68 Doͤrfern, Weilern und BVorwerken, und 5,850 Haͤu⸗ 
fer, auf die Haupritadt kommen 22,000 Bewobhner. 

Die Verfaffung ift demokratiid mit gemeinſamer 
Theilnahme des Senaté und der Birgeridafes fie grins 
bet fid auf den Buͤrgerreceß von 1669. Der Senat 
ift dfe oberfte Verwaltungs « und Vollziehungsbehoͤrde: 
ec beftebt aus 20 Mitgliedern, naͤmlich 4 Buͤrgermei⸗ 
fer und 16 Matheverrn; bie beiden Eyndici und der 

tofurator baben Feine Stimme. Dee birgerliden. 
Kollegien find 12. 
- Has Stattwappen ift ein wageredter, weiß und 
seth getheilter Schild. Die freie Stadt konkurirt bef 
- ber 17, Stelle auf. dem Bundestage, Hat im Plenum 
eine eigene Ger "tt ein Kontingent von 406 


— 6 — 


Mann, welded zur 2. Diviffon bes 10. Heerhaufen’ 
ftifr. Die Grodt hat etwa 400,000 Guld. Cintinfte, 


‘und gegen 3,000,000 Schuiden. 


Birgermeiiter: Lindenberg, Teftory), Bere le, 
Kindler. ; 

Syndici: Gurtius, Guͤtſchow. 
Bundestagsgeſandter: Gütſchow. 


III. Bremen. 


_ Bremen hatte gwar ſchon unter Kaiſer Otto J. 
Reidsfreiheit erhalten. Diefe wurde aber bon den 
Erzbiſchoͤſen von Bremen und den Hergogen von Beatie - 
ſchweig beftritten, und erft 1781 anerfannt, ob fie ſchon 
ſeit 1640 jum Reidhetage berufen war. Ihr Gebiet 
Sent fid dber 3,21 Q.M. ahs; worauf 48,500 Cim 
wohner und darunter 84,500 futheraner und 14,000 
Reformirte in 1 Stadt, 1 Markefleden, 14 Kirchſpie⸗ 
fen, 85 Doͤrfern und Weilern, und 6,900 Haufern woh⸗ 
ten; auf bie Stadt kommen 88,000 Einwohner. 

- Die Verfaffung ift demokratiſch: die gefeggebende 
Gewalt Halt ber Birgerconvent, die vollziehende eit 
Senat, aus 4 Birgermeiftern, 2 Gyndici und 24 
Rathsherrn zuſammengeſetzt, in Haͤnden. 

Bremen ſteht mit Luͤbeck und Hamburg fortbauern 

in der Hanſe. Ihr Wappen iſt ein ſilberner ſchraͤg⸗ 
xechts liegender Schluͤſſel mit aufwaͤrts und links ges 
kehrtem Schließblatte in Roth. Sie participirt an der 
17. Stelle, hat im Plenum cine eigene Stimme, und 


ftellt ein Kontingent von 885 Mann, welded zur 2, 


Divifion des 10. Heerhaufens ſtoͤßt. Ihre Einkuͤnfte 
belaufen ſich auf 400,000, ihre Schulden auf 4,500,000 
Gulden, thy Kredit ſteht feſt 

Bürgermeiſter: Tidemann, J. Schmidt, H. Srv 


ning. Gim-. Helar. Nonnen. 
undestagsgefandcer: Smidt. . -) 


IV. Hamburg. 


Das alte réihe Hamburg, die widhtigfte Stapel- 
fiabt ber Elbe, war ſchon fri zur Reichsſtandſchaft 
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226,001, in Aurich 140,548, und in der Berghauptmann: 
ſchaft Slausthat 23,910 Dice Standesherefdaften wer: 
ben von 68 053 Menſchen bewohnt. Der Staͤdte find 70, 
worunter Danover 27,517, Hildesheim 11,945, Emden 
11,871, Oésnabric 10,915, Gbttingen 9,148 und Gelle 
8,528 Einw. zaͤhlen; der Marktfleden 117, der Pfarrs 
bdrfer 1,105, dev Eleinern Ddrfer und Weiler 4,024, umd 
ter Hdufer.222 401. Unter den Deutſchen Cinwohnern 
finben- fic 1,118,500 futheraner, 242,000 Rathotifen, 
180,000 Reformirte, 370 Mennoniten und 80 Hernhu⸗ 
ther, außerdem 6,700 Suden. 
Staatéeinfunfte: 11,700,000 Gulden, - wovon 
5,175,000 Steuern. Die ſtaͤndiſchen Ausgaben beliefen 
ſich 1821 auf 4,564,475 Gulden, und find von den Dos 
manialauégaben viuig getrennt. Die Staatefdulb mag 
gegcn 30,000,000 Gulden betragen. 
-« Landmadt: 12,940, wovon Linieninfanterie 6,300, 
Kavallerie 4,840, Artillerie und Genie 1,815, Lands 
bragoner 212, Felbjdger 100, Jnvaliden 160 und Gee 
neralftab 138. Dabei eine Landwehr von 18,000 Mann, 
Das BundesFontingent betradgt 13,054 Mann, und bile 
det mit den Kontingenten von Braunfdweig, Waldeck 
und beiden Lippe die 1. Diviſion des 10. Heerhaufens. 


Ill. Die Staatsverfaffung. 


Monarchiſch mit Reichsſtaͤnden, die in Hinfidht dev 
Geſetzgebung und Beftererung dem Monarden zur Seite 
treten. Die Krone iſt erblich tm Haufe Braunfdwetg= 
Lineburg, vermige der Hausgefege, iſt abftcigender 
mannlider inte, nad dem Rechte der Erftgeburt. Die 
Meidsitande bilden nur eine Rammer, dic 101 Depue 
tirte zaͤhlt: neben denfelben befteben die alten Pro⸗ 
vinziallandſchaften. 


IV. Ditel. 


Koͤnig des vereinigten Britiſchen Reichs, Koͤnig 
von Hanover. . 


1 Ve Wappen. 


Gin groper Schild, umgeben von einem Mantel, — 


. mit Hexrmelin gefittert, auf deffen Kuppel die Koͤnigs⸗ 
trone von Hanover rubt. Der Sdild, um welden der 
Hofentand: und Guelfenorden haͤrgt, enthalt das Koͤ⸗ 
niglith Writi'de Wappen, wie es S. 10 und 11 befdjries 
Ben ifts rund umber im Cirkel ſtehen die Wappen der bas 
Rinigreid Hanover bildenden Provirgen, 24 an ter Zahl, 
in-folgender Ortnung: oben das Aliſaäͤchſiſche Roß, une 
ten Stadt Goslor, aur rechten Seite die Embleme von 
Braunfdhweig, Gadfen:Lauenburg, Verden, Osnadbricd, 
Hfffricstand, Eberftein, Diepholz, Hoya, Klettenberg, 
Regenflein und Riederlingen, links von Laneburg, Bre: 
men, Aremberg, Hildesheim, Muͤnſter, Hamburg, Lau: 
terberg, Brudbaufen, Hobnftein, Blantendurg und 
Pleſſe. ‘ : 
~ , WE Ritterorden, 


‘ Der Guelfenordeny ein Berdienftorden fin bret 
Slaffen, 1816, geftiftet, mit. dem Motto: Nea aspera 
terrent, | . . 


$4 


Lt WIL: Stoateminiftectum § 

, Sef Man fLev (gu London). v. Bremer, ausw. 
Anael., Krieg und Finangen, Graf Hardenbherg 
v. Apnéwalde. dffentl. Unterricht . Meding, Bergwes 
fen, p. Ompteda, Kabinet, Staatsminiter. Ruz 
mann, Chef der Juſtiz. 

3) VEE; Diplomatifdhes Corps. 
“Bertin: v. Binfingen, Sh. OA. Frankfurt: 
vb. Hammerftein, Bundestagégefandter. Hamburg: 
-O Onoe, Ref. London: v. Man fier, vortragendee 
‘Miniter bei dem Koͤnige. Paris: Graf Grote, a. G 
Petersburg: v. Dirnberg, a. G Rom: v. Rhe⸗ 
den, a, G. Mien: Graf Harbemberg, a G. - 

By, 


in 4 se , ° 
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Heffen. 


I, Großherzogliches Haus. 
a, Regferende Familie (uth. Rel.). . 
Großberzog: Ludwig I. ged. 14. Juni 1758, 


fe:gt feinem Vater Lantgraf Cudwig IX. 6 April 1790, 
nimmt ten Gropheriogtigen Titel on 18. Aug. 1806, 
verm. 19. Febr. 1777 mit Luiſe (Maroline Hea 
ctette), ſeines Dheims Georg Wilhelm Tochter, ged, 


Suni 1754 verwittw. Markgr 


Febr. 1761. 

Kinder: 1) Zudwig, Erbgroßberzog, geb. 26. Dee. 
1777. verm. 19. Juni 1804 mr Wilhelmine 

7 uife) , Pringeffin ven Baden, geb. 10. Eepe. 


Binder: a) Ludwig, geb 9. Juni 1806. b) Karl 
(Wilhelm @udwig), ged. W. April 1809. 
c) Glifabeth (Amalte Luife Karoline 
Friederite Wilhelmine), ged. W. Mat. 
£821. d)Alerander(Cudw. Shri. Geory 
Emil Friede.), geb. 15. Ful 1828. 

2) Georg (Cudwia Kast Friedrich Ernft), 

geb. $1. Auguft 1780, verm. 29. Jan. 1804 mit 

Karoline Ottilia, v. Toͤrek v. Siended, Fars 

ftin von Ridda, ged. WS. April 1786. . 

Kinder: Luife(SharlotteGeorgine Witbele 

. mine), Firftin von Nibda/ geb. 11. Rov. 1804. - 

$) Sriedrid) (Auguft Karl Anton Emil 

Mar Shriftian Ludwig), geb. 14. Mat 1788. 

4) Emil (Mar Leopold Aug. Kav), ged. S 

Sept. 1790. 

Gefdwifter: 1) Amalie firiederife, gedoren 20. 

fin v. Baden. 2) Lui⸗ 


fe, geb 80. Jan. 1757, Großherzogin ven Gadfens 


Weimar. 8) Chriftian (Qudwig), ged..25. Rover. 


1768 , anbdgraf von H:ffen. J 
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Vaters Geſchwiſter: Georg Wilbelm, geb 21. 
Yuli 1722, ¢ 21. Juni 1782, verm. mit Luiſe, Graͤfin 
von Seiningens Heidesheim, + 11. Marz 1818. 

Kinder: 1) Georg (Marl), ged. 14 Juni 1754. — 
2) Quife (Karoline Henriette), ger. 15. Febr. 
1761, Großherzogin von Heffen. 

b) Großherzogliche Vorfahren. 
(ſ. Kurheſſen). 

Haus Heſſendarmſtadt: Georg J., ber vierte Sohn 

Landgrafen Phitipp des Großmuthigen, + 1596. Lud⸗ 


wig V. + 1607 (fein Bruder Friedrich Stit⸗ 
ter der Linie gu Homburad. Georg Il. + 1661. 


Ludwig V1. + 1678. Ludwig VII. + 1678. Ernſt 
, Ludwig + 1788. Ludwig VIN. + 1768. Luds 
wig LX. + 1790, 


Il. Der Staat. ; 


Areal: 176,60 O.M. Davon tommen ouf Star: 
kenburg 58,67, auf Rheinheffen 27,18, auf Oberheſſen 
91,35 OM. Die Ston-esherrigaften nepmen 87,51, 
die Grundherrſchaften 16 O M. ein 

⸗Voiksmenge 1828: 687,800, ndmlid 241,225 far 
Starkenburg, 178,890 fur MbeirHhcffen, und 266.379 
fie Oberheffen. In den Stantesterrfroften leben 
108,466, in den Geundocrriduften 44,844. Der Stoͤdte 
find 65, worunter tie Buntesfeftung Maing 25,174, 
tie Refibeny Darmftadt 18,794 Einwohner zaͤhlt, ter 
Marktflecken 56, ver Pfareddrfer 867, der kleinen Dor: 
fer und Weiler 1,240, und der Hdufir 98,980. unter 
den Einwohnern befirden ff etwa 2,350 Franjofen und 
Waldenfer, und 15,000 Jubden, dann $91,200 fuiberas 
ner, 157800 Reformirte, 108,900 Kotholiten, 986 
Mennoniten 
- Gteatscin’dn'te 1821: 4,997,092 Gulden, wovon 
a18 ben Domanen 4,578,698, aus den Ragalien 21,050, 
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aué ben birecten Steuern 2,169,256, aus ben inbirces 
ten Gtéuern 1,088,252 floffen, und 144,886 zufaͤllig 
waren. Staatsausgaben 1821: 4,996,446 Gutd. Das 
von nahm die Givillifte 771,200, das Militair 880,787, 
die Stagtsfduld 568,190, der uͤbrige Gtaatéaufmand 
2,826,261 Gulden weg. Die Seaatsfduid belief fid 
im gedadten Jahre auf 11,288,154 Gulden. 

Landmadt: 8,421 Maun; wovon Kavallerie 1,231, 
Snfanterie 5,880, Arctillerie 650, Landdragonec 160, 
Randfdhigen 500 Aber nur 4 ſteht im wictliden 
Dienfte. Bundesontingent 6,195, weldes zur 2. Dis. 
vifton bes 8. Heerhaufens ſtoͤßt. 


Ill, Die Gtaatéverfaffung. 

Gin fonftitutionel = erblich⸗ monarchiſcher Staat, 
der fid) auf bie VerfaffungsurEunde vom 17. Decbr.. 
1820 grindet; nue erft, wenn der Stamm in ſich und 
feinen Agnaten vecrbruͤht iſt, acht die Erbfolge an die 
weiblide Linie Goer. Die Stdnde, die bad Volk vers 
treten, gerfallen fn gwei Rammern. Das Grofherjzogs 
thum nimmt im engern Rathe die 9. Stelle ein, und 

fat im Plenum brei Stimmen. 


IV. Der Vitel bes Herrſchers. 


Großherzog von Heffen und bei Rhein, mit dem 
Prdditate Kiniglidhe Hoheit, bas aud der Erbgroß⸗ 


herzog fuͤhrt. 
V. Wappen. - 


, Hoͤchſt einfad: ber gelrinte filberne und roth ges 
baͤlkte Ldwe von Heffen in einem blauen Schilde, den 
ein Hermelinmantel umfliegt und eine Koͤnigskrone beds. 


VI. Mitterorden. 


Der Ludwigsorden, ein Verdienftorsen, in 6 Kiafe 
fen abgethetlt and feit -1807 geftiftes. 
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ot OVI, Staatsminiſterium. 

_ .. Grolimann, Min. der Juſtiz und bed Ine 
hern Freiherr v. Dhil, Min, dec ausw. Angel. und 
her Findngen. Gen. Maj. v. Falk Chef ves Kriegsdep. 


, VIL Diphomatifdes Corps. 


Berlin: Freiherr SHhiler v. Senden, a. G 
Saffel: Fuͤrſt Woolf vo. Witgenftcin, a.G. Fran: 
furt: v. Gruben, Bundestagsgefandters bei der Stadt: 
ees ec te eee oe +. oy bev. Minifter. Minden: 
Sore oo oll og wey Paris: Freih. 0. Pappenheiny 
a. G. Otuttgart: ... 5. .- 6 4 Wiens. Jreih⸗ 
v. Tuͤrkheim, Sh. d'Aff. | 





* 


Heffen⸗Homburg. 


J. Das Landgraͤfliche Haus (Reform. Rel.). . 
a) Regierende Familie. 


Landgraf: Friedrid) (Jofeph Lubwigk, gee. 
30. Suli 1769, folgt ſeinem Vater Friedrich Cubwig 
20. Yan. 1820, verm 7. Avril 1818 mit Clifabeth, 
Pringeffin von Grofbrisannien, geo. 22. Mai 1770 

Gethwifter: 1) Lndwig (Wilgelm), ged. 19, 
Aug. 1770, verm. $0. Juli 1804 mit Auguite, -Prine 
gefiin von RaffausUfingen, ges. 80. Dec. 1778 (find 
gefdtedeny. 3) Karoline (Quife), ged. 2 Auguſt 
1771, verwittw. Farfiin von Schwarzburg⸗ Rudolftadt, 
3) Luife (u trike), gel. 26. Oct, 1772, vesm. Prine 
geffin Karl Gfinthee von Sawargdurg « Rudelfladt. 
4) Mmalie (Chriftiane), geo. 29. Juli 1774, vecw 
Sropringeffin von Angalts Oeffau. 5) Auguſte (Fries 
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derike), ach. 28. Novbr. 1776, verw. Erbgroßherzo⸗ 
gin von Meflenburg s Sdhwerin, 6) Philipy (Aus 
gut Friedrich), geb. 11. Macy 1779, Oefter. Felds 
marſch Lieut. 7) Guftay (Adolf Friedrid), geb. 
17. Febr. 1781, Oefterr. Gen. Maj. verm. 12 Feb. 
1818 mit Karoline (Amalie Clifabeth), Peingefs 
fe ger Anhalt: Deffau, ged. 19. Maͤrz 1798; deren 
ter 
a) Karoline (Xmalie Elifabeth), geboren 19; 
Mid: 3 1819. 
8) Ferdinand (Oeinrid Beiedrid). aeboren 26. 
April 1788. Deſterr. Gen. Major. 9) Amalie (Mas. 
sie Anne), geb. 14 Oct. 1788, vermaͤhlte Pringet fit 


Wilhelm von Preußen. 
b) Borfahren. 


Friedrich, cin Sohn Landgraf Georg bes Frome 
men, ven Heffens Darmftade, + 1688. Friedri sar 
Fob +1746. “Friedrich Karl Cudwig +1751. Frieds 
tid) Ludwig TF 1820. 


Il. Der Staat. 


Areal: 7,84 O.M., wovon 225 auf die Geers 
* Homburg, 5,59 auf die Herrſchaft Meiſenheim 
ommen. 

Bollsmenge: 20,400, und gwar 6,900 in Home 
burg, und 18,500 in Meifenbeim. in 8 S.dbten, 80 
Dirfern, 27 Weitern, und 3,250 Hdufecns darunter 
£8,150 Deutide, 1,100 Franjofen und Wallonen. und 
250 Juten; die Webriahl, 12700, reformirt fn 18 
Kir pieien, dann 5,500 Lutheraner fn 7, und 2,050 
Kathotiten in 3 Kirchſpielen. Die Hauptftare und Res 
fidenz Homburg zaͤhlt 2,964 Ginwohnec. Aupferdem 
beige der Canbsraf nod die Acmter Winvisgen, Hoͤ⸗ 
tensleben und Obiéfelde im Preuf. Sachſen, und einige 
aabere Privatgiter. 


Staatgeintanfte, 180,000 Gulben, wozu allein die 
bref Preuf. Aemter mit 34 000 Gilden beifteuern, Die 
Staaréfdald betrdgt 450,000 Gulden. 


Lanbmadt: 200 Mann als Bundesfontingent, wele 
Ges zur 8. Oivifion des 8. Heerhaufens ſtoͤße und von 
Heffendarmftadt gefteut wird. 


Ill, Die Staatsverfaffung. 


Monardifh ohne Landfidndes bie Landgtaͤfl. Fee 
millie gebdct gue gweiten Hauptlinie des Haufes Heffen, 
und ift im Famitiendande derfeloen begriffen. Die Erbe 
folge ridtet fid nad ben Hefftiden PHausgefegen. Das 
Rede der Erſtgeburt if— feit 1626 eingefibrt. Die 
fandgraffhaft participict an der 9. Stelle im engetn 
Rathe, und hat im Plenum eine Stimme. 


IV. Titel des Herrſchers. 
- Souveraͤner Landgraf und Farft gu Heſſen⸗ Hom: 
ge ; 


V. Wappen. 


Dag alte Heſſendarmſtaͤdtiſche, mit den 6 Helmen 
von Helfer, Hersfeld, Biegenhain, Kagenelndogen, Has 
May und Sdauenburg, und roth und filbernen Helms 
betfen geziert. Dee Wiitteifchiid enthält den Helfifden 
gebaͤlkten filbernen @dwen in Blau; der vfermal queec 
Getheilte Hauptſchiid die Infignicn von Hersfeld, Bies 
genhain, Rageneiindogen, Dieg, Nidda, Hanan, 
Schauendurg und Meifengeim. 


VI, Diplomatifdhes Gorges. 


bestagegefantet. Freth. v. Sruben, Heffifhee Bune 
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Bbohenzollern⸗Hechingen. 
I. Das Fuͤrſtliche Haus (Katholiſcher Religton). 
aA) Regierende Familie, 


Vt 

Fart: Kriedrid) (Hermann Otto), grb. 2 

Quli 1776, folgt 2. Rovbr. 1810, verm. 26. Noril 1800 

t Pauline (Marie Luife), geo. 19. debr, 1782, 
Singeffin von Kurland: Gagan. . 


% 
. Sohn: Friedrich (Wilhelm Hermann Kors 
fen tiny, een” geb. 16. Febr. 1801. © _ 
Halbgeſchwiſter: 1) Luiſe (Julie Konſtantie). 
"get. I. Novbr. 1774, Freifrau v. Treuburg 2) Marta 
miliane (Antoimettr), geb. 3. Revbr 1787, Gras 
fin von Lotren. 38) Sofephine (Marie), geb. 14. 
Met 1760, Graͤfin Reltitics pon Solna, 


WS” Vaters· Gerdrvifter: 1) Franz (Xaver); ged. 
91. Mai 1757, Oeftert. Genera! dex Kavallerie, verm. 
92. San. 1787 mit Marie Dherefe, Grafin von Wile 
_ denfiein_gu Kavifforf, geo. 24 Jum 1763; deren Kinder 
* “ay Sriedridy (Anton), grb. 3 Novbr, 1750. h) 

Friederike (Julie), ged. 27. Margy 1792, 9 
‘Ofephine Griederike), geb. 7. Juli 1795,. 

2). Felictas (Thereſe), ged, 18. Decbr. 1763 verm. 
Grafia von Hoens Reufdatear. ae 3 
u. Großvaters Broder: 1) Friedrich Anton, ged. Vt. 
Febr. 1726, + 26. Febr. 1312 verm. 17. Mat 1724 
mit’ Erneftine Sofephe, Gréfin von Sobre, geb. 21. 
Suni 1758; deren Kindest. 


2 Joſeph. (Wil heum), geb. 20 - Marg 1776, Fuͤrſt⸗ 
; 7m) staleep, Gimetands © b) Hermarif: eb, 2. 
Suli 1777, verm. 29. Juli 1805 mit Karoline, 


Freiin von Weihens deren Tochter 
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@) Karoline, ged. 29. Juti 1808, 
_¢) Karl (Johann), Baieriſcher Gen. Lieut., ged, 
16, Mary 1782. 
2 Mainrad (Karl, ged. 20. Juni 1730, Dombere 
gu Koftang und Kin, 
b. Vorfahren, 
Dynafie Bottern 


tet Se ftife 
wirt + 1638, 
iti Ghris 
‘OP Srieds 
tid) t 1798. 


per - . 
IL Der Staat. 

Areal: 5,12 O.M. 

Bolksmenge: 14,900, fimmtlid) Deutſche und Kas 
tholifen in 1 Stadt, 1 Marktflecten, 14 Kicdfpieten, 
22 Dorfern und 2490 Hauler. Die Relidensftadt Hedhine 

jen g8hlt 2,600 Einwohner. Augerdem beligt ber Farft 
ie Hereldhaft Band, wliftraten, Mauffrin, Baillons 
ville, Gemeine und Stracsburg in den Riederlanden. 

Staats einkuͤnfte: 120,000 Gulben, wogu die Herre 
{Gaften in den Niederianden 60,000 Gulden beitcagen. 

Bundestontingent: 145 Mann, weldes gue 8. 
Pivifion des 8. Heerhaufens Fe. 


IIL. Staats form. 
Monarchiſch ohne Sandftande. Die Succeffion ber 
eiden Hobengollerifcen Linien, die gufammen in einem 
— Rebun, regulirt der Erbvertrag von 15753 
fle gebt blof in mannlider Ginie fort. Das Farftens 
thum participirt an ber 16. Stelle im engern Rathe und 
bat im Plenum sine eigene Stimme. 


— §0 — 


IV. Vitel. 


Gouverdner Fart gu Hohenzollern, Burggraf zu 
Nuͤrnberg, Graf gu Gigmaringen, Here gu Haigerlod 
und Woͤhrſtein. 


V. Waypen. 


Cin Hauptſchild mit 4 Feldbern: 1. und 4. weiß 
und ſchwarz quadrict, wegen Bcllern, 2, und 8. ein 
golbner Hirſch auf grinem Hiigel in Blau, wegen Sigs - 
maringen. Der Schild tragt 2 gefrdnte Heime mit 
dem Hundefopfe von Zollern, und den beiden rothen 

irſchhoͤrnern von Gigmaringen, in ber Mitte vormals 
einen Helm mit dem Reidsfcepter einfdliefend, 


VI. Diplomatifdhes Corps, 
Srantfurt: v. Both, Bundestagsgefandter, 





Hohenzollern⸗ Sigmaringer. 
I. Das Fuͤrſtliche Haus (Katholiſcher Religion). 


a. Regierende Familie. 


Girt: Anton (Aloys Mainrad Fran), geb. 

20. Suni 1762, folgt 26. Decbr. 1785, verm. 12. Aug. 

1782 mit Amalie (Sephyrine), Pringeffin von Salm⸗ 

Kicburg, geb. 6. Mar; 1760. 

Gobn: Karl Anton (Friedrid), ged... Febr. 

1785, Erbpring, verm. 4. Febr. 1808 mit Antoi⸗ 

nette Murat, Bruderstodter bes vorm. Kdnigs 
von Napoli, geb. 5. San. 17933 beren Kinder 

1) Aununciate (Karoline Joadhime Antoi⸗ 

nette Amalie), geb. 7, Suné 1810. 2) Karl 
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(Anton Soadim Zephyrim Friedrig 
Mainrad), geb. 7. Srptbr. 1811. 8) Amaz 
lie (Antoinette Karoline Adrienne) geb. 
80. April 1815. 4) FriederiFe (Wilhelmis 
ne),.geb. 24, Marg 1820. . : 
Sdiwefter: Marie Krescentie (Anne Johan⸗ 
ne Franziske), ged. 24. Suli 1766, verw. Grafin 
von Breuberg. — 


b. Vorfahren. 


Karl II., Graf von Hohenzollern, ſtiftet dic Lis 
nie Gigmaringen, + 1606. Johann, wird in den 
Reichs fuͤrſtenſtand erhoben 1623. + 1638. Mainhard I. 
+ 1681. Marimilian I. + 1699. Matnherd I. 

1715. sofend Friedrich Ernſt ¢ 1769. Karl 
riedridh ¥ 41785. 


Lo, Il. Der Stant. 


Areal: 18,25 O.M., wovon die Hoheitsamter 7 
O.M. betragen. 

Volksmenge: $8,000, wovon 25400 in ben 9 eis 
Genthimliden, 18,400 in ben Hobheitsdmtern. Der 
Staͤdte find 4 Ger Markrfleden 7, ver Kirdfpicie 80, 
dev Doͤrfer und Meiler 70, der Scloͤſſer 8 und der 
Haufer 7,107. Unter ben, fatholiden Ginwohnesn [es 
Gen etira 400 Suden Die Reſidenz Gigmaringen hat 
777 Ginwobner. Außer den Souveraͤnitaͤtslaͤndern bes 
figt ber Fuͤrſt aud die Kloͤſter Beuren und Holgheim 
in Baiern und bie Herrſchaften Bormeer, Dirmuiden, 
Werg, Gendringen, CElten, Wife, Pannerben und 
MAhlingen in ten Niederlanden. 

Staatseinkuͤnfte: $00,000 Gulden, wozu die mis 
tefbaren Giiter gewif 1 beiftencen. oo 

Bunvesfontinaent: $70 Mann, zur 8. Divifian 
bes 8. Heerhaufens flofend, und mit dem Kontingente 
von Hedingen 1 Bataillon diltend. 


a7 8? 


III. Staatsform. 


Monarchiſch ohne Landſtaͤnde. Mit Hechingen ſteht 
Ser Fuͤrſt in dem Erbvereine von 1575, der auch die 
Erbfolge regulirt. Das Fuͤrſtenthum participict an 
der 16. Stelle und hat im Plenum eine eigene Stimme. 


IV. Ditel. 

Souverdner Firft zu Hohenzollern, Burggraf zu 
Nuͤrnberg, Graf zu Sigmaringen, Here gu Haiger⸗ 
loch, Woͤhrſtein, Glatt, Beuren, Holzheim und Troch⸗ 
telfingen. 

V. Wappen. 

Wie bei Hohenzollern⸗Hechingen. 


VI. Diplomatiſches Corps. 


Berlin: v. Eſto eq, Miniſter Reſident. Franke 
furt: v. Both, Bundestagsgeſ. Wien: v. Kirch⸗ 
baur, Charg. OA. 


— LLLäL„—— — 


Holſtein. 
I, Das Koͤniglich⸗Herzogliche Haus (Luth. Ret.) 
(ſiehe Daͤnemark.) 
II. Der Staat. 


Areal: 172,55 O.M., wovon 158,50 auf Hols 
fein, 19,05 auf Lauenburg fommen. 

Boltsmenge : 416,500, und zwar $80,500 in Hels 
fein, 86,000 in Gauenburg, in 17 Staͤdten 25 Markts 
fleden, 163 Pfacrddrfern, 448 kleinern Doͤrfern und 
BWeilern und 52,500 Hédufecn. Unter den Deutſchen 
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Einwohnern, wovon etwa 412,690 Cutheraner, 410 Res 
formirte, 900 Katholifen und 200 Mennoniten feyn 
migen, leben 2,300 Suden. Die Hauptftadt Gluͤckſtadt 
zaͤhit 5,176, die groͤßte Stadt, Altona, 23,076 Cinw. 
Staatgeinfimfte: 2,000,000 Gulben, wozu Hols 
ftein gegen 1,850,000, fauenburg 150,000 beitragt. 
Bundeskontingent: 3,900 Mann, gur 2, Divifion 
bes 10. Heerhaufens ftofend. . 


HI. Staatsform. 

Monarchiſch, in Holftein ohne, in Lauenburg mit 
alten Landſtaͤnden. Das Hergzogthum hat die 10. Stelle 
im engern Rathe bed Deutſchen Bundes und im Ple- 
nun brei Stimmen. 

IV. V. Titel und Wappen. 

Siehe Daͤnemark. 

VI. Diplomatiſches Corps. 

Frankfurt: Graf von Eyben, Bundestagsgef. 





Holftein- Oldenburg. 
J. Das Herjogliche Haus (Lutheriſcher Religion). 


a, Regterende Familie. - ' 


Herzog: Peter (Friedrid) Ludwig’, geb. 17. Fan. 
1755, Biſchof von Luͤbeck und Lanbesadminiftrator in 
Didenburg, folgt dem Hergzgoge Wilhelm (Peter Frieds 
rich) 2. Suli 1823, Wittwer 24. Novbr. 1785 von 
Srieberife Eliſabeth Amalie, Prinzeſſin Friedrid) von 

uͤrtemberg. 


Sohn: 1) Auguſt (Pant Friedrich), ged. 18. 
Suli 1788, Cropring, Wittwer 18, Septbr. 1820 
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von Abelheibe, Pringeffin von Anhalt: Bernburge 
Sdhaumburg; Kinder: 
a) Amalie (Marie Friederife), geboren 21. 
Decbr. 1818). b) Friederife (Elifabeth Ma: 
, vie), geb. 8. Sunt 1820. 
2) Georg (Peter Friedrid), geb. 9, Mai 1784, 
+ 27. Deche. 1812, verm. mit der Großfuͤrſtin 
‘Katharine, nad feinem Tode Konigin von Wars 
temberg, ¢ 9 San. 18193 deren Kinder: 


a) Alerander (Friedrich Paul), geb. 80. Aug. 
1810. b) Peter (Konftantin Friedrid), 
grb. 26, Avg. 1812. 


b, Aecltere Mebenlinte Holſtein-Gottorp., 


Herzog: Buftav IV. Adolf, geb. 1. Novbr. 
1778, Koͤnig in Sdweden 2, Maͤrz 1792, ſieht ſich 
gur Ablegung der Krone 6. Juni 1809 gezwungen und 
lebt in ber Schweiz, gefdieden 17. Febr. 1812 von 
Sriederife (Dorothea Wilhelmine), Maͤrkgraͤßn 
bon Baden, geb. 12. Marg 1781. 

Kinder: 1) Guftav, geb. 9. Novbr. 1799. 2) 
Wilhelmine (Sophie), geb. 21. Mai 1801, verm, 
Markgrafin von Baden: Hodberg. 8) Amalie 
atic Gharflotte), geb. 22. Febr. 1805. 4) 

dcilie, geb, 22. Juli 1807, 

Waters Sdwefter: Sophie (Albertine), gev. 

8. Octbr. 1758, Firftin Aebtijfin von Quedlinburg, 


c. Vorfahren, 

Adolf, Stammvater der Hergoge von Holfteins 
Gottory, ein Gohn Konig Friedridh’s bon Ddnemark, 
1586, Friedrich IT. + 1587. Doin + 1590, 
ohann Adolf + 1619. Friedrich Uli. + 1659, 
tiftian Ulbrecht + 1694. Friedrich IV. + 1702, 
ber Gtammvater ber jegigen Kaiſerlichen Ruſſiſchen 
Dynaſtie, fein Reud⸗r Curiſtian, Biſchof von Luͤbeck, 
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+ 1776. Adolf Friedrich, wird Kinio in Schweden 
und Stifter des Haufes Gottorp, ¢ 17713 fein Brus 
ber Friedrid) Auguſt ſtiftet die Linie —A und 
witb erſter Herzog dieſes Landes, + 1785. Wilhelm 
(Meter Friedridh), + 1828, und hinterlaͤßt bas Sand 
feinem Reffen Peter vem jegt cegierenden Herzoge. 


Il. Der Staat. 


Areal: 128,70 O.M., wovon 109,90 auf bas Hers 
zogthum Oldenburg 9.50 anf bas Firtenthum Sided, 
wnb 8,80 anf bas Fircfterthum Birkenfeld fommea. 
Das Hoheits:and Kniephaufen Hatt nue 14 Q. M. 

Bolk¥¥menge: 240,700, und gwar im Herzogthum 
Oldenburg 196,100, wovon 2820 in Kniephaufen, wm 
Jurſtentbum Cuocd 21,000 und im Farftenthum Birken⸗ 
feld 23,600. Der Stddte find 9, worunter die Haupt. 
und Reſidenzſtadt Olvenburg 5,500 zaͤhlt, der Markt 
flecken 10, der Bauerſchaften, Doͤrfer und Weiler 815 
and ber Haͤuſer 88.871. Unter den Dentfhen Einwobe 
nern migen 168,900 futheranrr, 68000 Katholiken 
und 2,100 Reformirte feyns Yuden find 7O0vorhanden. 

Staatéeintinfte: 1,500. 000 Guld , wovon 120,000 
Gulden que Luͤbeck und ben Holftcinfden Guͤtern flicfea. 
Der Staat hat keine Sdulden. 

Sandmadt; 1,650 Mann fir 1821. in 1 Reg. Fue 
fanterie und 1 Dragonerbeigade, die ſeitdem wabrfdeins 
lich auf das Bundesfontingent ju 2,178 Mann, we'des 
ee 2 Divifion bes 10. Heerhaufens ſtoͤßt, vermehrt 
epn wird. 


IIL Staatsform. 

Monarchifch opne Landſtaͤndez das Recht ber Erk: 
geburt iff Hautgefeg und bie Erbfoige im Mannsſtam; 
me erblid. Dat Herzogthum nimmt mit Anhalt und 
Sdwarjburg te 15. Stelle im Bundesrathe ein und 
fabrt tm Plenum eine Stimme. 
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| Kurhef fem - 
J. Kurfuͤrſtliches Haus Neformirter Relligion). 


»> 


a. Regicrende Familie, 


Kurfuͤrſt und Großherzog: Wilhelm Il, ged. 28. 
Suli 1777, folat 27. Febr. 1821, verm. 13. Febr. 
1797 mit Auguſte (Friedcrife KRathavined), Prin: 
aeffin von Preugen, geb. 1. Mai 1780. 7 
Kinder: 1) Karoline (Friederile Wilhelmi— 

Me), gb. 29. Suli 1799. 2) Friedridy (BW it- 

belm), Kurpring, geb. 20. Aug. 1802. 8) Ma⸗ 
.. ¥te (Friederike Wilhelmine Shriftiane), 
+: geb. 6. Septbr. 1804. . 

Geſchwiſter: 1) Marie Friederife, geboren 14. 
Septbr. 1768, gefdhiedene Herzogin von Anhalt: Bern: 
burg. 2) Karoline (Amalie), geb. 11. Juli 1771, 
derwittw. Herzogin von Gadfen =: Gotha. 

Baters Bruder: 1) Karl, Vandgraf, Dan. Feld⸗ 
marfdall und Staatrhaleer der Herz. Schleswig und 
Ho'ftein, geb. 19. Decbr. 1744, verm. 80. Aug. 1766 
mit Luiſe, Pringefiin von Danemark, geb. 30. Yan. 
1750; beren Kinder: 

, a) Marie (Sophie Friederike), geb. 28. Octbr. 
° *) 76 , Kbnigin von Daͤnemark. oh) Frjedrid, 
geb. 24, Mai 1771, Dan. General. c) Julie 

(Quife Mmalie, ged. 19. Jan. 1773, Aevdtifiin 

pon Itzehoe. d) Luife (Karoline), geb. 23. 

Septoͤr. 1789, Herzogin Wilhelm von Holfteins 

Beck. 


2) Friedrich, andgrif geb. 11. Septbr. 1747, Dan. 
General, lebt Rumpenheim bei Hanau, Witwer 17 
Aug. 1823 von Karoline (Polyxene), Pringefitr 
von NaffausUfingen, Kinder: 


“—— 


a) Wilhelm, Odin. Generalmajor, ged 24. Decbe. 
1787, verm. 10. Rovbr. 1810 mit Luife (hare 
Totce), Pringefin Friedrid von Daͤnemark, ged, 
80. Octbr. 17893 deren Kinder: 

«) Karoline (Griederite Marie Wilbels 
mine Sulfe), ged. 15. Aug. 1811. 8B. Marie 
(Quife Shariotte), geboren 9. Mai 1814. 
y: Luife (Wilbelmine Friederite Kares 
line Augufte Julie), geb. 7. Septtr. 1817, 
8) Friedrid) (Wilhelm Georg Adoify, 
get 26. Rovbr. 1820. e) Pringeffin, geb. 3A 

tbe. 1825. 

b) Friedrid (Wilhelm), geb 24. Aprit 1794 
reus. Generalmajor c) Georg (Karl), ged. 
4. Janwor 1798, Preuß. OberR. ad) Karoline 

(Cnife Marie Friederitfe), geb. 14. Fonuae 

1798. e) Marie (Wilhelmine Fricderile), 
eb. 21. Januar 1796, virm. Großherzogin vox 
eklenburg⸗Streliz. f) Cuife (Xugufte Wil 

belmine), geb. 25. Juli 1797, verm. Herzogin 

by Redentinte Selfensbitt (Stef. 
eDenlinie Heſſen⸗Philippéthal (Ref.). 
fanbgraf: Ernſt Conflantin, geb. 8. Auguft 
1771, verm. 1) mit Chriſtione Luiſe, Pringeffiw vor 
Schwarzburg/ Rudciftadt, geb. 2. Novbr. 1775, + W. 
Decbr. 1818. 2) mit Karoline (Wilhelmine UL 
tife Eleonore), ged. 10. Febr. 1798, feines Brus 
ders Tochter. 

Kinder erfter She: 1) Ferdinand, aed. 15. Octbr. 
1799. 2) Karl, ged. 22. Mai 1803. 3) Srany 
Auguft, ged. 26. Jon. 1805  Bweiter Ehe: 4 
Wictorie (Emilie Alerandrine), ged. 28. 
Dect iit 5) Srnft (Wilbetm), geb. 1% 

u 
Geſchwiſten: 1) Karl, geb. 6. November 1756, 
¢ 2 Yan. 1793. vermahlt Bt. Juni 1791 mit Victorte 
(Mmalie Erneftine), Pringefiia ven Anhalt: Berndurg: 


7. 
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Schaumburg, geb. 11. Febr. 1772, nach ſeinem Tobe 
wieder verheirathet an Karl Franz Eduard, Graf von 
Wimpfen, und + 1819; deren Tochter: 

a) Karoline (Wilbelmine ulrike Eleonore), 
ged. 11. Febr. 1795, Landgrafin von Heffen « Pots 
lippsthal. 

9) Ludwig, geb. 8. Octbr. 1765, Sicil. Felbmarfhal 


und Gouverneur von Gaeta, + 15. Febr. 1816, verm. 
"22, Sanuar 1791 mit Marie Franziska, Grafin Berghe 


von Drips, geboren 8 Auguſt 1771, + 18053 deren 


. Sodter: 


a) Marie Karoline, geb. 14. Yan. 1798, verm. 
- 19, Decbr. 1810 an den Graf Ferdinand de la 
Ville surlIllon, geſchieden 1814, (wohnt gu Caſſel). 


c. Rebentinie Heffen: PhHiltppsthals Bards 
feld (Ref.). ; 


Landgraf: Karl (Auguft Philipp Ludwig), 
geb. 27. Suni 1784, Wittw. 8. Juni 1821 von Augufte 
(Gharlotte Friederife Sophie Amalie) Pringefiin vor 
Hobhengzollern: Oebringen, geb. 16. November 1798 undb 
verm. 19. Bult 1812. . 

. Rodter: Bertha (Wilhelm. Karol, Luife 

Martie), geb. 26, Octbr. 1818. 

Bruder: 1) Wilhelm (Friedrid) Karl Lube 
wig), geb 10. Aug. 1786, Daͤniſcher Generalmajoy, 
perm, 22 Aug. 1812 mit Julie (Sophie) Pringefe 
ſin Friedrich von Odnemark, geboren 18. Febr. 1788, 
2) Grnft (Friedrich Wilbelm Karl Ferbis 
nanbd), geb. 28. San. 1789, Ruff. Generalmajor. 


d. Kur fuͤrſtliche Vorfahren. 
Dynaftie Brabant. 


ilipp I, der Großmuͤthige, Landgraf in Heſ⸗ 
len, 1567" Wilhelm Iv., — — der Linie Heſ⸗ 
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fencaffel, + 1592 (feine bret Braber Lifter bie 
Linten Marburg, Rheinfels und Oarms 
ftadt). Borg + 1682, Wilhelm V. + 1687 (fein 
Bruder Ernſt fliftet bie Linie zu Rheinfelss 
Rothenburg). Wilhelm V1.4 1663, Wilhelm VI". 
+ 1670. Karl + 1730 (fein Bruder Philipp. 
ſtiftet die Linie gu Philipypsthal). Fried: 
tid) J. Konig ven Sdweden, + 1751. Wilhelm VIII. 
+ 1760 Friedrich LU. + 1785, Wilhelm IX., als 
Kurfurſt I. feit 803, + 1821. 


e. Haus HeffensRothenburg (Kath. Rel). 


Landgraf: Vicfor (Amadeus), geb. 2. Septbr. 
1779, folgt fcinem Water 23. Maͤrz 1812, verm. 1) 
20. Octbr. 1799 mit Leopoldine (Pbhilicpine Karoline), 
Pringeffin con Furftenberg, geb. 10. April 1781, + 7. 
Suri 1806. 2) 10. S prember 1812 mit Clifabeth 
(Eleonore Gharlotte), Pringeffin gu Hobenlohes 
Langenburg, geb. 21. Novbr. 1790 (wohnt gu Rothens 
burg, urd zieht außer ben Gutern der Rothendurger 
Quart und feinen Gittern tn Boͤhmen von Rurheffen 
82,500, von Preufen $0,000 Buiden). 

Sdiwefter: Klotilde (Leopolbine), geb. 12, 
Septbr. 1787, verm. Furjtin von Hopenlohe: Bartenftein. 

Mutter: Leopoldine (Marie Abelgunde), 
Pring ſſin von Lid tenſtein, geb. 30. Bun. 1754, Witts 
we 23, Marz; 1812. 

Waters Echwefter: Antonie (Martie Friedes 
rife Yofephine), geb. 31. Mary 1753, Stiftsdame 
gu Thorn. . 


f. Vorfahren des Haufes Rothenburg. 


Ernſt, ‘ein Sohn Landgraf Moritz von Heſſen⸗ 
Saffel, Stifter dieſer Linie, + 16938. Wilhelm 
+ 1726 (fein Bruder Karl flifeet dvie 1755 
etlofdene Linie Wanfried). Ernſt Leos 
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X i 1749. Konftantin + 1771. Karl Emanuel 


Il, Der Staat. 


Areal: 208,90 O.M. Davon fommen 98,30 auf 
RNiederheffen, 42,25 auf Oberheffen, 41,85 auf Fulda 
und 27,50 auf Danaus die Hoveitélander maden davon 
495 OM. aus. 

Volksmenge: 585,100, ndmlidg 278,700 in Ries 
berbeffen, 102,200 in Oberheffen, 126,100 in Fulda 
wnd 88 100 in Hanau; die Hobeitslander find von 18,968 
Menſchen berobnt. Der Cddee find 62, worunter die 
Haupt: und Reſidenzſtadt Gaffel 23,2906 Einw. zaͤhlt, 
ber Marktflecken 33, der Dorfer 1.062, der Weiter, 
Hoͤfe und einzelnen Mablen 725 und der Haufer 87,280. 
Unter den 577,280 Deutfden und 2,700 Franzoͤſiſchen 
Abkoͤmmlingen finret man $86 850 Reformicte, 140,150 
kutheraner, 102850 Ratboliten und 80 Mennoniten, 
außerdem giebt es 5170 Juden 

Staatseinkuͤnfte: 4,500 000 Gulden, bie Staats⸗ 
ſchuld 1822 1945,722 Gulden. Die Cintanfte des Haus 
ſes Rothenburg werden auf 250,000, die bes Landgras 
fen von Heffen = Philippsthol auf 24,000 und tie deg 
Paufes Wardhfeld avf 16,000 Gulden geſchaͤtzt. 

Landmadt: 9359 Mann, ndmlig 7,004 Infan⸗ 
terie, 1,815 Ravallerie, 670 Artillerie, 150 Sanddras 
goner und 220 Jnvsliden, tod ift ein Theit davon auf 
Uriaud. Das Bundeslontingent betrigt 5,679 Bonn, 
ble gue 2. Divifion des 8. Heechaufens ſtoßen. 


III. Staatéform. 


Monardhifh ohne Landftinde, nachdem hfe Attere 
Reproͤſentation ſich aufgeloͤſet hat. Die Erbfolgé geht 
bloß im Mannsſtamme forts das Hausgeſeg Pom 4. 
Mar; 1817 regulirt die Familienverhdltniffe. Dev Kurs 
flaat bat in engern RMathe bes Deutfgen Bundes die 
8. Stelle, im Plenum $ Stimmen. 
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Kurfuͤrſt, ſouveraͤner Landgraf von Heſſen, Groß⸗ 
herzog von Fulda, Fuͤrſt zu Hersfeid, Hanau, Friz⸗ 
lar und Iſenburg, Graf au Katzenellnbogen, Dies, 
Biegenbain, Nidda und Sdauenburg, . 

. V. Wappen. 

Gin groper Hauptſchild, mit einer Koͤnigskrone 
bedeckt, und von ben beiden Heffifchen Ldwen gehalten. 
Der Hauptfdhild hat cin wegen des Emblems ber Kurs 
wuͤrde offen gelaffenes Mittelſchild und in 8 Epalten 
9 Felter, welde dic Embleme der Provingen enthalten, 
und gwar die von Hersfeld, Mungenberg, Hanau, Rie⸗ 
ned, Frizlar, Biegenhain, Heffen, Schauenburg, 
Kagenelinbogen und Dicg. | 


VI. Mitterorden. 


1) Der vom goldnen Liwen, 1770 geftiftet und 
1816 in 2 Klaſſen getheilt. 2) Der Militatrorden pour 
la.vertu militaire, 1769 geftiftet, und 8) der des 
eifernen Helms, am 18. Marz 1814 geftifect. 


VII. Staatsminiſterium. 


oe eo Juſtizminiſter. v. Migleben, 
Kinangmin, v Schminke, Min. der ausw. Ang. und des 
Kurf. Hauſes. v. Codenhaufen, Shef des Kriegsdey. 


VIII. Diplomatifhes Corps. 


Berlin: Wilkens, Ch. wAff. Darmftadt: ov. 
Meyerfeld, a. G. Dresden: v. Malsburg, Ch. 
OAT. Frankfurt: vo. Meyerfeld, Sundestagsgefand., 
bei der Stabe: v. Mog, tev. Min. Homburg: Wolf, 
Agent. London: v. Langsdorf, Min. Mef. Mane 
then: v. Muͤnchhauſen, a G Paris: v. Kars 
der, Min. Mel. Petersburg: . .. .. 2 2 6 6 
Giutigiets . 2... 2 6 6 6. Wien: Freih. v. 
Min dgaufen, a. G. 
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Lie G@tenfl[ein. 
I, Das Fuͤrſtliche Haus Katholiſcher Religion). 


a, Regiexende Familie. 


Fuͤrſt: Johann (Joſeph), geb. 26. Suni 1760, . 
folgt feinem Bruder Aloys Foleph 24. Marg 1805, 
perm. 12. April 1792 mit Fofephine Gophie, get. 
20. Junt 1776, Landgrafin von Firftenderg « Weitra. : 


Kinder: 1) Jofeph (Aloys Marie), geb. Ww. 
Mai 1796, Eropring. 2) Sophie (Marie), gee. 
§. Septbr. 1798, perm. Grafin Vinzenz Sfterhd: 
sy. 8) Fofephine (Marie), geb. 11. Januar 
1800. 4) Franz (0. Paula Foadhim), ge. 
25. Febr. 1802. 5; Karl (Joh. Mepom. Ana: 
ton), geb. 14. Suni 1808. 6) Henriette, ged. 
1. April 1806. 7) Friedrich, geb. 21. Seprbe. 
1807. 8) Gduard (Frang Ludwig), ged. 29. 
Sebruar 1809. 9) Augufl (3g nang), ged. 22, 
April 1810. 10) Ida Leopoldine (Son hie 
Marie Jofeph. Franziske), geb. 12, Sept, 
1811. 11) Mudolf, ged. 5. Octbr. 1816. . 


. Gefdwifter: 1) Leopoldine (Marie Adelgun: 
de), geb. 30. Jan. 1754, verw. Landgrafin von Hef 
fensRothenburg, 2) Aloys (Gofeph), geb. 14. Mai 
1759, vegierender Firft, + 24. Maͤrz 1805, verm. 16. 
Novbr. 1783 mit Karoline (Engelberte Felicis 
tas), ged. 18, Rovbr. 1768, Grafin von Manderſcheid⸗ 
Blankenheim. . 8) Marie Yofephine-(G exmene gil: 
de), geb. 13. April 1768, reg. Furftin von Eſterhazy. 


b, Karliſches Majorat. 


Sirf: Karl (Franz Anton), geb. 2. Octhe. 
1790, verm. 21. Aug. 1819 mit Franziska, ged. 8. 
Dechr. 1799, Grafin von Webna⸗Freudenthal. 

, . 5 * 
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Kinder: 1) Marie Anne, geb. 25. Ang. 1820 9) 
Rherefia (Marj. Fol. Kar.) geb. 23. Octor. 1828. 
Mutter: Joſephine (Marie Anne), g°b. 19, 

November 1770, Grafla von RK.evenhiller « Mets, 
Wittw. 24 Decbr. 1795. 

Waters Geſchwiſter: 1) ofephine ( Marie 
Bieouore), geb. 6. Drebr. 1765, verm. Grdfin von 
Savcad 2) Soleph (Wenzel), ged. 21. Ang. 1767, 

eftecr. Gen. Maj. 8) Morig (Fof. Jos. Bapt.), 

gee. 21. Yuli 1775. Hefterc. Gen. Keld. Maris. Sicut., 

$ G4. Mir; 1819, verm. 18. April 1806 mit Legs 

dine, ged. 31. Jan. 1788, Pringefjin von Siete 
agys deren Rinder: 

a) Marie, ged. 31. Decbr. 1808. b). Eleonore, aed. 
25. Dechr. 1812. c) Leopoldine, geb.4 Nubr. 1815. 

4) Aloys (Gonzaga Jof.', geo. 1. April 1780, 
Weftecr. Gen. Feld. Marie. Lieut. 


c. FdrRlide Vorfahren. 
Gundaccar, Heee von Llechtenſtein erhdlt 1693 
dle Fuͤrſtliche Warde und ſtiftet die Giuntaccarfce tis 
nie, ¢ 1641 Pactman + 1686. War folen Moris 
$1709. Auton Florian, erbt von Johann Adam daé 
Majorat und die Guter der Karlifden &'nie, ¢ 1723, der 
von ibm geftiftcte A ecliſcht 1748, in ben Kindern Seis 
nes Brubders PHilipp Erasmus. + 1704, bluͤht das See 
{Girdht fort. Joſeph Wenzel Loreng, erbt 1748 das 
Majorat, ¢ 1772 ohne maͤnnliche Erven, fein Bruder 
Emanuel ¢ 1771, deffen att ſter Soyn Frang Fofep 
1781, ftifcet das regierende Haus, fein Bruder Kar 
tromaus, + 1789, das Karlifhe Majorat. 


I. Der Staat. 


Areal: 2,45 QO.M., aber die mittelbaren Farftens 
. thdmer unt. Hervſchaften bes reglerenden Haufes betras 

gen gegen 104 O.M., und jerfallen 1) in die Sdirke 
{den Fuͤrſt enthuͤmer Troppau und Yageendosf, 2) in die 





faufiger Herrfdoft Gevsdorf und 8) in die Mahrifd 
—— Guͤter, in 8 grobe Bezirke getheilt. 
Bolksmenge des Heinen Fuͤſſtenthum kLiechtenſtein: 
6,800 atholtfen, in 2 Markifleten, wovon Liechten⸗ 
ſtein 697 Einwohner zaͤhlt, 9 Doͤrfern, 2 Echloͤſſern 
umd 1,407 Hñͤuſern. Die mittelbaren Girer enthalten 
mehr ats $50,000 Unterthanen in 24 Stddren, 2 Vee: 
fidoten, $5 Marktflecken, 756 Doͤrfern 2 Herribek 
tn, 46 Edliffern, 11. Kidſtern und .164 Maiereiep. 
Das Karti he Majorot, weldhes auPer andech ‘die Herve 
fcoften Grofmeterisi® ynd Zhorz umfaft, hat gegen 
Unterfhanen. | . 
Staaréeinfinfte: fiber 1,200,000 Gulden, wozu 
das Firftenthum Liedtenftein dach nur 17.000 Gulden 
beitrdgt. Die Cinkinfte her SGecunt ogenitur oder des 
Kartifden Majorats werden auf 800,000 Gulden gee 
baet : 


gt. 

Bundeskontingedt: 55/Mang zur 8 Divifton des: 
8. Heerhaufens ſtoßend. 
: IH! Staatéform. 

Monardhild in Liedhtcnftein, bod mit reprdfentatis 
ver Gerfaffung: die Konflitution iff von 1819, die 
Stinde verfammeln fid in einer Kommer. Das Farftene 
‘thum participirt ean ter 16. Stelle im engern Rothe 
‘aad bat im Plenum eineGrimme. In ben mittelbaren 
‘@iatern ift dec Birt Vafol von Oeſterreich und wegen 
Troppan und Jaͤgerndorf Deſterr. PreuKifder Stans 


desherr. 
oo . Bikeb 

Birt von Liechtenſtrin, Here von Rifolssurg, Here 
zos von Troppau und Jaͤgerndorf, Graf gu Rittberg. 


TS V. Dapp e x, a : 
Ertn dn 5 Feiber getheilter Sdhitd: bad: cette obere 
Feid enthait Ee. tinfachen Abler, das zweitr auf 


z 


— 6 — — 


ſchwarzem Felde 5 goldene Balben; bie zwei untern Fels 
er in Schildform, deren erſteres fic in 2 weiße und 
the Felder ſcheidet, bas zweite aber einen ſchwarzen 
Adler auf: golbnem Grunde fihrt, . bilden einen -Aude 


AQnitt zwiſchen fid, in welthem anf blauem Felde cin 


goldnes Huͤſthorn haͤngt. Das Wappen umgiebt die 
Dekoration des goldnen Bließe und ein Ficftemnan: 
tel: es ‘beds ein. Fuͤrſtenhut, 


VI Diploniath{[ges.. Corps. ; 


Frankfurt: Freih. v. teok bards, Bundeetage⸗ 
caliahlen J ce 


“1 fr. ? 


. ‘ 
"1 oe yf rr 


” ~ . a? . ‘ . fey 


2 i p Pe 
I. Dat Farftlige Haus — Beige). 


b. Megierende, Familie, 


Birk: Lenpold: (Paus Aleranber), geb. 8. 
Novbr. 1796, foigt fetment Vater4. April 1802 unser 
muͤtterlicher Vormundſchaft, uͤbernimmt 8. Juti 1820 


die Regierung, vermaählt 25° April 1820 mie Emilte 


(Sriederife Rarotline),! geb. 28. Aprit: 1800, Pritts 
geffin von Sdwarzburg: Sondershaufen. 

Kinder: 1) Leopolp it au! Friedrich aut 
geboren 1. Gepfor' , Erbpring. 2) Lui 
(Ehriſtine: —e Shassi Petey jt; ge 
: Octbr.. 1822. 3) MPrings ge —— 1658 oe 
Bruder: —— — Ausuſt), geb. 8. 

Deebr. 1797, Hanov 
Groß vnt ers GeiSwitter: 1) Lubdteig —— 
af.;.geb. 7.: Marg 1732, + 81. Aug. 18Q0;: 


+, , 


a 


- ae OF oe: 


zum zweitenmal 10. April 1786: mit Emilie Luife, 
Grafin von Sfenburg’s Philippseich, geb. 8 Decbr. 1764. 
2). WBilbetm Albrede, Graf, grb. 11. San. 1735, $28. 
San. 11791, verm. mit Milbetmime Gottlicde, . Reichs: 
graͤfin von Trotha, + 26. Febr. 17983 deren: Todtery 
ay Augufte (Denriette Kaſimire Wilhelniine), ged. 
21. Novbr. 1774; Acdriffin zu Kappel tnd Temge. 
* 1 MOS ‘a i aS - 

“cb. Paragirte Linie LipperBieſterfetd, 

2, Srof: Ernſt (Wilhelm), geb. 18. April 1777, 
verm. 26. Juli 1808 mit ber Freiin Modefta“d, nz 
rub (wohnt gu RdIm). Ge ge 

Sinder: 1) Paul (Johann Karl Kerbinandy,. 

=. g66. 20. Maͤrz 1808..: 2) Agnes (Juli⸗e⸗Hen⸗ 

riette), geb. 30. April 1810. 3) Julius @ee 
tęr. Hermann). geb. 2 April18i2 ¢€) Emma 

Lüriſe Pilbegorbde Friederike), ge: 17. 

Aug. 1815. §) Hermann, (Fryedrid Wil: 
“, helm Subwig), ged, 8 Suni 1818... 6) Leos 
pold (GKarl Heinrich), ged. 19. Juni 1821. 

Bruder: Karl (Sobann), geb. 1. Septhr. 1778, 
berm. 9. Suni 1806 mit Bernhardine von. Sobbe 
(wohnt gu Kleve); deren Kinder - oy 

a) Slifabeth, geb. 8. Sunt 1607. b) Pauline 

+ (Quife Modbefta), aeboren. 22. Marz 1809. c) 

Konftantin (Cbriftian Wilhelm), -aeb. 14. 

;- Dtdry 4911. d) Amalin (Henriette Fulie), 

geboren 4. April 1814 e) Bernhard (Kart 

' Georg)y geb. 28. Novbr. 1815. f) Karl. (Fried: 

sid’, geb, 28. Septby, 1818. 

‘. CG. Paragirte Linte von Weiffenfeld. 

. Graf: Ferdinand,“ aes? 21. Novbr. 1772? verm. 
B. Novbr. 1804 witEteonore, Baroneffe von Fher— 
mo⸗Lipten, geb. 19. Sector. 1789 Erbherr von Baruth 
und Saßleben, wohnt gu Baruth/ 4* 
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| Kinder: t) Guffav, ged. 21. Aug. 1805. 2) Ags: 
es. ged. fhe 1806. 8) Franziska yak 
1. Juni 1808. 4) Gertha, ged. 21. Funi 1817.: 
Gefdwifter: 1) Ghriftian, ged. 21. Hebe. .1776 
Erbherr auf Oelße in. dex —*3 woes bet wohne, 
perm, 25. Juli 1809 mig Friederike. Graͤfſin von Hes 
.henthal, geb. 25. Juli 17905 deren Ringers | 
a) Marie, ged. 10. Suni 1810. b) Emma, aed. 
4. Aug. 1811. e) Setar, geb. 26 Kup. 1613. 
. Gd) RKlemerttine, geb. 10. Fevr. 1815. 0) Fried- 
tid), ged. 12.. Jan. 1817. - 
2) Henriette, ged. 8 Jan. 177%" 8) Ludwig, geo. 
—X 1781 — Scobers auf Sotetg in dex Fite, 
berm. 24: Juni 1841 mit Augufte, Graͤſin von Hos 
Henthal, ged. 16 Aug. 17953 dered Rinder: 


d) Zhereſe, geb 25 Juli 1816. ey Heinrich 
tto, ged. 8. 
dite 1819. g) Mathilde. geb. 81. Juli 1821. 
1740, + 5. Apri 1808, verm. 1) 24. Juni 1774 mn 


Kinder erſter Sher 11) Alerander (Ludwig Berns 
Gard), ged. 30. Novde. 1776. 2) Bernhard 

‘(Meinrig Ferdinand), ged. 22. Kebr. 1779. 
verm. 21. Mat 1820 mit Emilie v. Klengel. 
Kinter: a} Jfolda. geb. 16. Juni. 1881. b) 

Goeleftine, g:b. 20. Octbr, 1823. 

) -permann (Karl Friedrich), ged. 20. Maͤrj 
1785, verm. a) 5. Januar 1808 mit Karoline vow 
Gang auf Mutenau, ged. 10, Jan. 1782, +7. Yen, 


— — 
18153 b) 4. Sepibr. 1815 mit Do 
Lang auf Mutenau, Schweſter feiner erften F 
geb. 6. Jult 1780; aws ter erften Ehe: 
a) Oktavius (Karl), geb 6. November 1808, 
S:uptmsen. B) Kurt (Meinitey, ged. 29. 
an. 1812. 
Kinder gweiter Ehe: 4) Hermine (Henriette 
Cuife), ged. 30. Septbr. 1801. - 5) Yrmengard, 
Karol. Ffabelle), ged. 23. April 1803, heide 
nd Eroinnen der Herrſchaft Armenruhe in Schleſien. 


b) Borfahren deer regierenden finte 


Gimon V1 , nddfter Gtammvater aller Grafen 
und edien Herrn von Lippe, + 1618. Gimon VII, 
Stifter der Linie Lipper Octmold, + 1641 (feine ale 
teren Brüder Otto und PHilipp f— ften ers 
flerer die Brackiſche, legrerer die Schauen⸗ 
burgifde Sinie, ſein jüngſter Bruder Jobſt 
Hermann die Bie fterfeldoihe Linie, dite jegt 
in die paragicten Nefte Bieſterfetd und 
Weiffenfeld gerfatt). Friedrid) Adolf, erde 
dee Gater ber 1809 erloſchenen Linie Brace, + 1719. 
Simon Heinrich Adolf, wicb 1720 in ren Reids: 
Grftenftand erhoben, +1734. Simon Auguft + 1782. 

iedrid) Wilhelm Leopold + 1802. 


II. Der Staat, 


Areal: 20,60 Q.M. in 12 Aemter getheilt. 

Vollemenge: 71,200 i 6b Stddten, wovon die 
Refidenz Detmolh 2370 Einwohner zaͤhlt, 5 Marks 
fieden, 44 Kirchſpielen, 145 Bauerſchaften und 42,218 
Haufern. Untec ten reformicten Einwohnern leben 5,100 
Lutheraner und 1,600 Ratholiten. 

S aatécinfanfte: 490,000 Gulben. Staats ſchuld: 
00,000 Gaiden. 

Bundes kontingent: 690 Mann, weldes auc 1. Dis 
viſion des 10. Heeshaufens ſtoͤßt. 






ct 
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"WIL St aatéform. 

Monarchiſch mit einer landftandifden BVerfaffung, 
die 1819 eingefuͤhrt iſt. Der Fart ſteht im Hausvers 
bande-mit Sdauenburg «Lippe, participict an ber 16. 
Stelle im engecn Mathe, und bat im Plenum eine 
Gtimme. : . 
IV. ite l. 

. Gouverdner Fuͤrſt su Lippe, edbler Here und Graf 


gu Sdhwalenberg und Sternderg. Die paragicten Lis 
nien fuͤhren blog den grdfliden Titel. 


V. Wappen. . 


. Ein Schild von 9 Feldern; der Herzſchild Hat die 
goldne Roſe von Lippe in Silber, ba8 mittlere obere 
und untere Feld eine Gdwalbe, dic in Roth auf einem 
goldnen Stern fteht, wegen Schwalenberg; die beiden 
mittlern Geitenfelber zeigen einen rothen Stern in 
Gold, wegen Srernberg. Die Gifenbhite und Muͤhlen⸗ 
eiſeukreuze beziehen fid) auf die normals in ben. Ries 
devlanden befeffenen Herrſchaften Vianen und Ameyden. 


VI. Diplomatifhes Corps, 
Grantfurt: Freih. v. Leonhardi, Bundestagés 
geſandter. 
— — 
Luxremburg. 
J. Das Großherzogliche Haus. 
(ſiehe Niederlande). 


II. Der Staat. 


Areal: 108,60 Q. M. in 8 Bezirken. Das vorma⸗ 
lige Hoheitsland Bouillon iſt 1822 von dem Landes⸗ 
herrn angekauft. 


— 


Sa 
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Volkemenge: 964,600 katholiſche Einwohner, mei⸗ 
ſtens Wallonen, nur etwa 19,370 Deutſche und 450 Ju⸗ 
ben in 16 Gtddten, 6 Marktflecken, 314 Gemeinden, 
809 Doͤrfern und Weilern, und 48,710 Hdufern,. 

Staatseinftinfte: 1,800,000 Gulden. ° 

Bundestontingent: 2,556 Mann, welded zu der 
2, Divifton des 9. Heerhaufens ſtoͤßt. 


III. Geaatsform. 


J Monarchiſch, bod mit repraͤſentativer Gerfoffung, 
unb bag Land in bem allgemeinen Berband ter Nieder⸗ 
lande begriffen. Auf demfclben find tie Fumitienvers 
haͤltniſſe und bie Erbfolgevereine radicirt, bie zwiſchen 
ben beiben Hauptlinien des Haufes Naffar, ter’ Ottos 
nifdhen und BWalramifden, beſtehen. Dad Großberzog⸗ 
thum nimmt die 11. Stelle fm engern Rathe bes Deuts 
fen Bundes ein und bat im Plenum drei Stimmen, 


IV, Titel. 
Großherzog von Luremburg. 


V. Wappen. 


Gin rother Lowe in einem ſilbernen mit 5 blauen 
Bolken vee Felde. 


Diplomatiſches Corps. 
“gent Graf Grune, Rundestagegefandtee. 





| Medlenburg-Shwerin. 


I, Das Großherzogliche Haus (Luth. Religion). 
. a) Regierende Bamilie 
Grofiherzog: Franz (Friedrid), geb. 10. Sept! 


1756, folgt feines Caters ‘Bruder Friedrich 24. April 


— 1@ — 


1786, nimmt bie Großherzogl. Warde an. 9. Juni 1815, 
verm. 1. Suni 1775, mit &uife, Pringeffin von Sach⸗ 
fens Gotha, geb. 9. Marg 1756, + 1. Jan. 1806. 
Kinder: 1) Friedrich Gudwig, ged. 18. Juni 1778, 
+ 29 Mover. 1819, verm. a) 28. October 1799 
mit Helena Pawlowna, GroFfirftin von Rufland, 
ged. 24. December 1784, + 24. September 1808; 
b) 4. Julé 1810 mit Karoline Cuife, Pringeffin von 
Sadhfens Weimar, aeb. 18. Juli 1786, + 20. Fan. 
1816; c) & Mai 1818 mit Augufte (Friedes 
tite), Pringeffin von Heffenbcmourg, geb. 28. 
Nov 1776 


Sindee erſter Ehe: a) Paul Friedrich, Erbgrob⸗ 
herzog, ger. 15. Sept. 1800, verm. 25. Mai 
1822 mit Alerandrine, Pringefffa von Preu⸗ 
fen, geb. 23. Kebr. 1808. 


Sohn: Friedri ran, Alerander, ged 
ohms Sricdidy § z Aler geboren 


6) Marie Euiſe Friederike Alexandri—⸗ 
ne Eliſabeth Charlotte Katharine), 
ged. 81. Mérg 1803. 

Kinder zweiter The: y) Albrecht, ged. 11. Febr. 
1812. 8) Helena Euiſe Elifabeth), ged. 
24. Jaruar 1814. 

Kinder: dritter Che: 2) Luife (Marie Heles 
na Augufte), geb. 17. Mat 1824. 

2) Guftav (Wilhelm), ged. 81. Janwar 1781. 

8) Sarl (Auguft Ghriftian), gcb. 2. Juli 1782. 

4) Charlotte (Gcriederite), geb. 4. Dec. 1784 

verni. Pringeffin Shriftion Friedrich von Daͤnemark. 


b) Grofherjsoglige Borfabhren, 
Obotritiſche Dynaftie feit 1178. 


obann IV., Hergeg von Medlenburg. + 1558. 
Adet] Friedrich, Stifter der Linke gu wirin, 
41658 ({cin Bruder Johann Albert U. ſtittet 
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bie Sſſtrow er Sinter. Ehriſtian eundwig +1008. 
(fein Bruder id 28 Il. @tftet die Screligee 
sini nid. Griedrid oy Pt erbt.1701 Giftco, 

t Leopold + 1747, Chriftian Ludwig 
{ 1756. Friedrich + 1786 


Il. Der Staat. 


'. Areal: 228,88 Q. M., wovon 183,89. auf ben Meds 
lenburgiſchen, 76,50 auf ben Wendenfden Kreis, 9,80 
auf das Farfenthum Sd-werin, 8,20 auf die Herrſchoft 
Wiemar und 4 auf das Stadtgebier von Roftod kommen. 

Bortsmenge e 400,000, und gwar 228,700 im Meche 
ledburg{aen, 24,200 im Wenvenieen Kreife, 19,100 
is Schwerin, 12,600 in Wismar und 15,400 in Roſtock. 
Dee Stoaͤbte find 41,. worunter die Hauptſtadt Schwe⸗ 
rin. 10,287, bie Reſidenz Cudwigéluf{ 3,872 Cinwohner 
gilt, dec Marktflecten 10, ber Doͤrfer G21, dee Wei⸗ 
ler tend einzelnen Hdfe 1,121 and dee Haufer 57,076. 
Unter den lutheriſchen ECinwohnern migen etwa 950 
Katholiken, 220 Reformirte und 2,980 Juden ſeyn; 
ber Dibtefen find 6, dec Praͤpoſitiren $8, der Paſto⸗ 
gate O18, bee luth. Kirchen 467, ber Fath. 8. 

Staatseinkinfte: zwiſchen 2,200,000 6% 2,400,000. 
Buldens die Staatsſchuld fdwontt zwiſchen 8 vis 
10,000,000 Gulden. 

Sanbmadt: 3,564 Mann, ats 14 Seneralftab, 580 
Grenadiergarde, 1,060 Cinieninfanterie, 420 leidhte In⸗ 
fanterfe, 80 Artillerie, 1,200 Meferve, 120 Dragoner 
und .90 Garnifon Das Bundeskentingent, weldhes 

‘ur 2. Divifien des 10. Heerpaufens fiofe, if auf 8,580. 
ann feftgefeet. 
II. Staatsform. 

Wonarchiſ bes mit vielfagenden Landſtaͤnden, 

Ole bre Groat mit Mecklenburg⸗ Strelit theilt. Die 


Landesverfaffung beruht auf den 1572, 1621 und 1765 
gwifden Regenten und Standen abgeſchloſſenen Ver⸗ 
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Kinder: Marie Anne, geb. 25. Aug. 1820 2) 
Thereſia (Marj. Fol. Kar.) ge. 23. Octor. 1898. 
Mutter: Jofephine (Marie Anne), ge. 19, 

November 1770, Grdfla von K.evenpiller s Metſch, 
ittw. 24 Decbr. 1795. 


Saread) 2) Spleph (Wenzel), ged. 21. Aug. 1767, 


a) Marie, ard. 81. Decbr. 1808. b). Eleonore, ved. 

25. Decbr. 1812. c) Seopoldine, geb.4 Noor. 1815. 

4) Uloys (Gonzaga Jof.', geo. 1. April 1780, 
Wefterr. Gen. Feld. Marfqh. Lieut. 


e. Fürſtliche Borfaghren. 
Gundaccar, Herr von Liechtenſtein erhaͤlt 1628 
dle Furſtlihe Warde und ſtiftet die Guntaccarſche fis. 
nie, ¢ 1641 Pactman + 1686. War folevh Moritz 
+1709. Anton giotian, erbt von Jehann Adam das 
Majorat und die Giter der Karlifden & nie, $ 1723, der 
von thm geftiftete A erliſcht 1748, in den Rindern Sets 
Res Bruders Philipp Erasmus ¢ 1704, olaht bas Ges 
{Gledt fort. Joſeph Wenzel Lorenz, erbt 1743 das 
Majorat, + 1772 ohne mdnnlide Frven, fein Bruder 
Emanuel + 1771, deffen die fer Sohn Franz Fofep 
1781, ftiftet das vegierende Haus, fein Bruder Kar 
arromdus, + 1789, das RarlifHe Majorat. 


IY. Der Staat. 


Areal: 2,45 O.M., aber die mittelbaren Fuͤrſten⸗ 
. Hamer unt Hervidaften bes regiecenden Gaules betras 

gen gegen 104 O.M., und zerfallen 1) ia die Sadiefis 
fier —88 Troppau und Jaͤgerndorf, 2) in die 








I 
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cerfd Seredorf und 8) in die Maͤhriſ 
Fira aie th ‘ier in 8 groß⸗ Bezirke getheitt. 
 Belfsmenge deg feinen 80 ſtenthum Ciedhtenfeiy ; 
6.800 atboliter , in 9 Merlifiecten, Dovon kiechten 
‘fern, 


,. fern, h 

ten, 46 Schloͤſſern, 11. R:dftern und .164 Waiereien 

Karti he Majorot, Weide’ auger Onderh ‘die Hera 

Soden yankees und Bhors umfage, bat gegen 
nterthanen, 

Staarseintingte; uͤber 1,200,000 Gulden, wore 
das Firftenthum Liedtenftein bcd) nur 17 Sulden 
beitrdgt. Die Einkunfte her Secunt ogenitur Oder deg 
Rartifqen Majoraty werden auf 500,000 Gulden gee 
age. 


Bundestontingeyt ; 5S Mann sur g Divifion veg 


8 Heerhaufen⸗ ſtoßond. 
he II. Staats form. 
Ronarchiſch in Liechtenſtein, doch mit teprdfentati, 
Ber Berfaffungy pie Konktitution iſt von 1819, die 
St, detfartmetn fig in einer Kommer. Das Farſten. 
thum darticipirt an ber 16 Stele im gern Rothe 
d bat im. Plen ray tine Stimme. In den: mittelbaren 
Batern it da Bart Baroy Don Deſterreich und wegen 
Zroppan unp Jaͤgerndorf Deſterr. Preußiſcer Stan⸗ 


deeherr | 
, IV. Pivery J | 

Ly Con Medien Ebon Nifoissy o Bere 

40g ton epee ahs are Graf gu —S 


a.pip e 2, : 
. Str m ¢ ther: o theilter Qaizy 008: erſte bere 
Be enthau cne —* Adler, da auf 
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IV. B@ttet. _ 


Kurfirft, fouverdner Landgraf von Heffen, Grog: 
herjog von Fulba, Firft zu Heréfeib, Hanau, Friys 
tar und Sfenburg, Graf gu Kugenellabogen, Dietz, 
Biegengain, Nidda und Edauenburg. - 


V. Wappen. 


Gin großer Hauptfdilb, mit einer Koͤnigskrone 
bedeckt, und von ben beiden Heſſiſchen Lbwen gebalten. 
Der Hauptfhild hat ein wegen des Emblems ber Kurs 
wurde offen gelaffenes Mittelſchild und in § Epalten 
9 Felter, weiche dic Embleme ter Provingen enthalten, 
unb gwar bie von Hersfelb, Muͤnzenberg, Hanau, Ries 
nce, Frizlar, Biegenhain, Heſſen, Schauenburg, 
Katzenellnbogen und Diez. 


VI. Ritterorden. 


1) Der vom goldnen Loͤwen, 1770 geſtiftet und 
1816 in 2 Rlaffen getheilt. 2) Der Militatrorden pour 
la.vertu militaire, 1769 geftiftet, und 8) der bes 
eiſernen Helms, am 18. Mtdrz 1814 geftiftet. 


VII Gtaatésminiftertum. 


re Suftiaminifter. v. Migleben 
Kinangmin. v Sdminke, Min. der ausw. Ang. und de 
Kurf. Hauſes. v. Cochenhauſen, Shef des Kriegsdey. 


VILL. Diplomatifdhes Corps. 


Berlin: Wilkens, Ch. d'»Aff. Darmftade: vo. 
Menerfelb, a. G. Dresden: v. Malsburg, Gb. 
OA. Frankfurt: v. Mey erfeld, Bundestagsgefand., 
bei der Stadt: v. Mog, tev. Min. Hamburg: Wolf, 
Agent.. London: v. Langsdorf, Min. Reſ. Mans 
hen: v. Muͤnchhauſen, a. G Paris: v. Kars 
her, Min. Ref. Petersburg: . .... 2... © 2 
Gtutigirt: 6 6 6 6 ew ee Wien: Beeib. vo. . 
Mindpaufen, a. G. 


— eee 
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Liechtenſtein. 
I, Das Fuͤrſtliche Haus (Katholiſcher Religion). 


a. Regiexende Familie. 


Fuͤrſt: Johann (Joſeph), geb. 26. Juni 1760, . 
folgt ſeinem Bruder Aloys Joſeph 24. Maͤrz 1805, 
verm. 12. April 1792 mit Joſephine Sophie, get. 
20. Sunt 1776, Landgrafin von Furftenberg = Weitra.; 


Kinder: 1) Joſeph (Aloys Marie), ged. 6. 
Mai 1796, Erbprinz. 2) Sophie (Marie), getz. 
5. Septor. 1798, perm. Grdfin Vinzenz Efterhd: 
zy. 8) Joſephine (Marie), geb. 11. Idguar 
1800. 4) Franz (v. Paula Joachim), geo. 
25. Febr. 1802. 5) Karl (Job: Mepom. An- 
ton), geb. 14. Sunit_1808. 6) Henriette, ged. 
1. April 1806. 7) Friedrich, geb. 21. Seprbe. 
1807. 8) Eduard Granz Lubwig), ged. 22. 

ebruar 1809. 9) Auguft (Ignanz) ,, ged. 22, 
pril 1810. 10) Sda Leopoldine (Sophie 
Marie Joſeph. Franziske), geb. 12. Sept, 
1811. 11) Rudolf, geb. 5. Octbr. 1816. 


Geſchwiſter: 1) Leopoldine (Marie Adelgun— 
be), geb. 30. Jan. 1754, verw. Landgrafin von Hef 
fen:Rothenburg, 2) Aloys (Jofeph), geb. 14. Mai 
1759, vegierender Fuͤrſt, + 24. Marg 1805, verm. 16. 
Novbr. 1788 mit Karoline (Engelberte KFelicis 
tas), geb. 18. Novbr. 1768, Grdfin von Manderſcheid⸗ 
Wlankenheim. . 3) Marie Yofephine-(Hermenegils 
de), geb. 13. April 1768, reg. Furftin von Eſterhazy. 

b, Karlifhes Majorat. 


Fuͤrſt: Karl (Franz Anton), geb. B. Octbr. 
1790, verm. 21. Aug. 1819 mit Franziska, ged. 8. 
Dechr. 1799, Graͤfin von Webna⸗Freudenthal. 

5 


Kinder: 1) Marie Anne, geb. 25. Ang. 1820 2) 
Sherefta (Marj. Fol. Kar.) geb. 28. Octobe. 1828. 
Mutter: Joſephine (Marie Anne), grb. 19. 

November 1770, Graͤſta von K.evenhiller s Metis, 
Wittw. 24 Decbr. 1795. 

Baters Geſchwiſter: 1) ofephine ( Marie 
Bieouore), ged. 6. Decbr. 1765, verm. Grdfin von 
Pevcad. 2) Splep (Wenzel), ged. 21. Ang. 1767, 

ftecr. Gen. Maj. 8) Morig (Jof. Jos. Bapt.), 

ob. St. Juli 1775. Hefterr. Sea. Reld. Marfh. Licut., 

24. Maͤrz 1819, verm. 18. April 1806 mit Leos 
dine, gtd. $1. Jan. 1788, Pringeijin von Eſter⸗ 

ages deren Rinder: 

a) Marie, acd. $1. Decbr. 1808. b). Eleonore, ned. 
25. Dechr. 1812. c) Keopoldine, geb.4 Noor. 1815. 

&) AloyS (Gonzaga Joſ.', geo. 1. April 1780, 
Weftecr. Gen. Feld, Marlo. Lieut. 


c. Fuͤrſtliche Borfahren. 

Gundaccar, Heer von Llechtenſtein, erhaͤlt 1628 
dle Fuͤrſtliche Wuͤrde und ſtiftet die Gundaccarſche Cis 
nie, ¢ 1641 Dartman + 1686. War Joſeph Moritz 
+1709. Anton Florian, erbt von Fohann Adam das 
Majocat und bie Giter der Karliſchen & nie, + 1723, dee 
won ibm geſtiftete A ecliſcht 1748, in den Rindern fete 
nes Bruders PHilipp Erosmus. + 1704, bluͤht dat Ses 
ſclecht fort. Nofeph Wenzel Loreng, erbt 1743 das 
Mojorat, + 1772 opne mannlide Frben, fein Bruder 
Emanuel ¢ 1771, deffen alt ſter Sogn Franz Fo epb 
ony ftifret Bas regierende Haus, fein Bruder Kar 

arromdus, + 1789, das Karliſche Majorat. 


Il Der Staat. 


Areal: 2,45 Q. N., aber die mittelbaren Fuͤrſten⸗ 
. thimer unt. Hecridaften des regierenden Haufes betras 

gen gegen 104 O.M., und jerfallen 1) in die Schleft⸗ 
{hen Fheenchamer Sroppauund Yageendoef, 2) in die 


Lavfiger Herrfdaft Gevsdorf und 8) in die Maͤhriſch. 
—— — Guͤter, in 8 große Bezirke getheitt. 
Bolksmenge des kleinen FH ſtenthum Liechtenftein: 
§,800 atholtken, in 2 Marktflecken, wovon Liechten 
fein 697 Cinwodner zaͤhlt, 9 Doͤrfern, 2 Eaidffern 
tnd 1,207 Hdufecn. Die mittelbaren Birer enthaltes 
mehr ats $50,000 Unteethbanen in 24 Stddten, 2 Bee: 
ſtaͤbten, 85 Marktflecken, 756 Doͤrfern. 99 Herrſchaf⸗ 
ten, 46 Sdidſſern, U. Kidſtern und 164 Maiereien. 
Das Karli he Majorot, welches außer andern ‘bic Herve 
tem GSroßmeleritſch ynd Zhorz umfaßt, hat gegen 
Unterthanen. 
Staatseinkuͤnfte: Aber 1,200,000 Suiden, wozu 
das Fuͤrſtenthum Liechtenſtein ded) nur 17 000 Gulden 
beitraͤgt. Die Einkünfte her Secuntogenitur oder oeg 
eee Majoraté werden auf $00,000 Gulden gee 
gagt 


Dundeskontingent: 55 Mann, zur 8. Divifion des 
8. Heerhaufens ſtoßend. 


If! Staatéform. 

Monardhifd in Liechtenſtein, doch mit reprdfentati: 

ver Gerfaffungy die Konftitution if— von 1819, die 
Staͤnde verfanimein fid in einer Kommer. Das Fuͤrſten⸗ 
‘tum participirt an der 16. Stelle im engern Rothe 
mad Hat im Plenum eine Stimme. In den mittelbaren 
Mbtern ift dex Jar Bafek von Orſterreich und wegen 
Kroppau und Jaͤgerndorf Deſterr. Preußiſcher Stans 


desherr. 
W Iv, Ditet 


, don Siedien FE von Rikolsourg, ers 
58 sn Broppan usb Dante? Graf ju Rikers, 


- ' OV, BMappen, 


. Ein in 8 Felber getheilter GHid: bad erſte obere 
Geld enthalt cine echafachen Adler, das zweitr auf 


ſchwarzem Felde 5 goltene Balben; die zwei éntern Fels 
es in Sdildform, deren erfteres ſich in 2 welfe und 


the Felder ſcheidet, bas gweite aber einen ſchwarzen 


Adler auf golbnem Grunde fuͤhrt, bilden einen Aus 
ſchnitt zwiſchen fid, in welchem auf blauem Felde du 
goldaes Héftyern haͤngt. Das Wappen umgiebt die 
Detoration des goldnen Bliches und ein Barfterman: 
tel: es deckt cin. Barkenhur, . 


V Diplomatuſthas Corps. , .. 
grankfurt: Freih. b. Le on arbi, 8 . 
‘aefantter 6 | Beets. ° b TOE, Burdęetaa⸗e 


” 


. e 
. 
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I. Dat Farftlige Haus — weibiom 


‘a. Regierende, Familie,” 
Fuͤrſt: Leopold: (Maus Alerander), ge. 6. 


Novbr. 1796, folgt fetRent: Vater4. April 1602 under 
wmaittertigper Vormundidaft, uͤbernimmt 8. Guti. 1840 


bie Regierung, verinabtt 28° April 18290 mit Emilte 


GSriederike Raroline),' geb.28. Aprit: ‘1800; pris. 
zefſin von Sdhwarzburg: Condershaufen: 

Kinder: 1) Leopolp (Paul Friedrid mid, 
geboren 1. Septbr! 1824, Erbpring. 2) Lut le 
(Ehriſtinen Engu fe. Shaeivute) Si ‘ed. 

- HOetbr.. 1832. A) pring $. gre 18 Apri! 1824.0 8* 
Bruder: riebri CULT fugu ft), ged. 8. 
Deebr. 1797, gouges 
' @rofvnterd oo enue 1y Ludwig Beinvith Adolf, 
Grof,; geb. .%o Mdey 1732, + Si. Mag 18Q0z9 v 


— —— —— — — — — — — — 
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zum zweitenmal 40. April 1786 mit Emilie Luiſe, 
Gréfin von Bfeaburgs Philippseich, geb. 8 Decor. 1764. 
2) Bilbelm Albrecht, Geof. grb. 11. Fan. 1785, * 28. 
San. 11791, verm. mit Wilhelmine Gottliebe, Reichs⸗ 
graͤfin von Trotha, + 36. Sebr. 17985 deren Domtery 
a} Augute (Henriette Kaſimire Wilhetnline), ged. 
21. Novbr. 1774; Acbriffin zu Koppel tind Lemge. 
sb. Paragirte Linie LippesBiefer fers, 
>, Sof: Ernſt (Wilhelm), geb. 15. April 1777, 
verm. 26. Juli 1808 mit bet Freiin Modefta d. ns 
rub (monty gy Rdin. et 
Kinder: 1). Pauk (Sohann Karl KRerbinandy,. 
s. geb. 20. Marz 1808.:: ,2) Agnes (Fulis-Hens. 
rietts), géb. 80. April 1810.‘ 3) Julius ® es 
' ter, Hermann). -geb. 2 Aprili8i2 4) Emma 
Lüiſe Hilbegorbde Krviederi£e), eb, 17. 
7 Ha. 1815. 5) Hermann (Frfedrid Wil 
_, belm Ludwig), ged. 8. Juni 1818... 6) Leo— 
.. POD (Karl Seinrig),: geb. 19. Suni 1821. 
Bruder: Karl (Johann), geb. .1. Gepthy. 1778, 
berm. S. Zuni 1806 mit Bernhardine von Sobbe 


(wohnt gu Reve); beren Kinder: « - bag 
a) Slifabeth, -geb. 8. Suni 1607. b). Pauline 
' (Quife Modefta), geboren 22. Marz 1809. c) 

Konſtantin (Chriftian Wilhelm), geo. 14. 
Mary 4914. d) Amalin (Henriette Gulie), 
geboren 4. April 1814. e). Bernhard (Kart 
Georg)s geb. 28. Novbr. 1815. FRKavl (Fries 
| tid’, geb, 28. Septbr. 1818. , 
i" & Paragirte Linte von Weiffenfeld. 
Grof: Ferdinand, geb? 21. Nobbr. 1772; verm. 
28. Novbr. 1804 mit 'Cleonore, Boroneffe von Ther— 


mo -Cipten, geb. 19. Geter. 1789 Erbperr von Baruth 
und Saßleben, woͤhnt zu Baruth). U 
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Kinder: t) Guſtav, geb. Vi. Aug, 1905. 2) A 


res. geb. 1. Octbr. 1806. 8) Fran jätka ge le! 


1. Suni 1808. 4) Gertha, ged. 21. Juni 1817. 


Geſchwiſter: 1) Chriſtian, ged. 81. Jebt. .1776, - 


Erbherr auf OelFe in dex Lufig, wo ee aud wohnt, 
verm, 25. Juli 1809 mit Friederife. Grifin vea Hee 
henthal, geb. 25. Juli 17905 devez Kinder: . 


a) Marie, ged. 10. Juni 1810. b) Enema ; 
4. Aug. 1811: ‘e) Setar, geb. 25 Hug 1843. 


.. A) Rlementine, ged. 10. Febt. 1815. 6) Fried= 


tid), ged. 12. Jan. 1817. 


2) Henriette, geb. 8 Yan. 177%" 8) Ladwig, geb. 


14,. Suti 1781, Erbherr auf Soteig in dex vaufle, 
verm. 24: Juni 1841 mit Augufte, Graͤfin von Hos 
henthal, geb. 16 Aug. 1795; deren Rinders 
a) Adolf, geb. 11. Mak 1812. b) Parline, ged. 
26. Aug. 1813. c)Beopold, ged. £9. Mics 1815. 
9 Zhereſe, geb' 25 Juli 1316. e) Heinrich 
tto, ged. 3. Mat 1818. 5) Anton, ged’ 2. 
Decbr. 1819. g) Mathilde. geb. 31. Juli £821. 
Baters Bruder: Rart (Shriftian), ged. 15. Aug. 
1740, + 5: Apefl.8968, vecm. 1) 94. Juni 1774 mit' 
Henriette Luiſe, Graͤfin don Kallenderg, ges. 11. Fede.’ 
1745, + 17. Gebt. 1799; 2) 29. Joni 1800 mit Kons 
ſtantie (Iſabelle tuifer, Grafin von Solms: Mitid: 
dest, ged. 16 Mai 17743 deſſen 
Kinder erſter Shed 11) Alexander (keud wig Berns 
Hard), geb. 80. Novde. 1776. 2) Bernhard 
‘(Meinrig Ferdinand), ged. 22, Febr. 1779. 
verm, 21. Mai 1820 mit Emilie v. Kiengel. 
Kinder: ab Ffolda, ged. 16. Juni. 1821. b) 
Goeleftine, 9:6. 20. Octbr. 1823. 
8) Hermann (Karl Friedrid), ged. WW. Maͤrz 
1783, verm. a) 5. Januar 1808 mit Karoline vow 
Gang auf Mutenau. ged. 10, Jan, 1782, $7. Jon. 








18153 b) 4. Gepiber. 1815 mit Do 
fang auf Mutenau, Schweſter feiner erſten 
geb. 6. Jult 1780; aus ter erſten Ehe: 

a) Oftavius (Kast), gcb 6. November 1308, 
Huuptmaen, B) Kurt RXeinikey, ged. 29. 
San. 1812. 

Kinder gweiter She: 4) Hermine (Heneietts 

Cuite), ged. 50. Septbr. 1801. - 5) Frmengard, - 

Sa Sfabelle), geb. 23. April 1808, beide 
nb Erbinnen der Herrſchaft Armenruhe in Sdtefien. 


b) Vorfahren der cegierenden Cinte 


Gimon VI , nddfter Stammvater aller Grafen 
und edien Herrn von Lippe, + 1618. Gimon VII, 
Stifrer der Linie Lippe s Octmold, + 1644 (feine al: 
teren Bräder Otto and PHtlipp ft ften er: 
flerer die Bradifhe, legterer die Sdhauen: 
burgifde Sinie, ſein fanofter Bruder Yor 
Hermann die Biefterfeldfme Cinie, bie jeat 
fn bie paragitten Aefte Biefterfers und 
Weilfenfeld zerfällty. Friedridy Adolf, erbt 
bie Gater ber 1809 eriofchenen Linie Brade, + 1719. 
Simon Heinrich Adolf, wicd 1790 in ren Reidss 

sftenftand erboben, +1734. Simon Auguft + 1782. 
edrid) Wilhelm Leopold + 1802. 


II, Der Staat. 


Areal: 20,60 O.M.. in 12 Aemter getheilt. 

Vollemenge: 71,200 ia 65 Stddten, wovon dic 
Refidenz Detmoth 23870 Einwohner zaͤhlt, 5 Markt: 
flecken. 44 SMirdfpicten, 145 Bawerfdhaften und 42,218 
Hdufern. Untec ten seformicten Einwohnern leben 5,100 
Sutheraner und 1,600 Katholiken. 

S$ aarscintinfte : 490,000 Gulden. Staaté(duld: 

en. 

Bandesfontingent: 690 Mann, weldes zur 1. Dis 

viffon des 10. Heechaufens ſtoͤßt. 
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II. Staatsform. 

Monardhifd mit einer landſtaͤndiſchen Verfaffung, 
die 1819 eingefuͤhrt iff. Der Farft ſteht im Hausvers 
bande-mit Sdhauenburg «Lippe, participirt an der 16. 
Stelle im engern Mathe, und bat im Plenum eine 
Gtimme. ‘ _ 

IV. Zite fl. 
Gouverdner Farft zu Lippe, edler Here und Graf 


gu Sdwalenberg und Sternberg. Die paragicten Lis 
nien fuͤhren bloß ben grdfliden Vitel. 


V. Wappen. . 


. Gian Shild von 9 Feldern; der Herzſchild bat die 
goldne Rofe von Lippe in Silber, bas mittlere obere 
und untere Feld eine Schwalbe, dic in Roth auf einem 
goldnen Stern ftebt, wegen Sdwalenberg; die beiden 
mittlern Geitenfelber geigen einen rothen Steen in 
Gold, wegen Srernberg. Die Gifenhite und Muͤhlen⸗ 
eifeutreuge beziehen fid) auf die vormals in den Ries 
bevlanden befeffenen Herrſchaften Vianen und Ameyden. 


VI. Diplomatifhes Corps. 


Grankfurt: Freih. v. Leonhardi, Bundestagés 
gefandter. . 
— —— 


Luremburg. 
I Das Großherzogliche Haus. 
(fiebe Riederlande). 


II Dee Gtaat. 


. Areal: 108,60 OM. in 8 Bezirken. Das vormas 
lige Hodeitstand Bouillon “* 1299 von hem Landes: 
heren angefauft. 


ee 6% 


- 
» e ad 
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 Molkemenge: 264,600 katholiſche Einwohner, meis 
ftens Wallonen, nur etwa 19,370 Deutſche und 450 Bus 
ben in 16 Gtddten, 6 Marktflecken, 314 Gemeinden, 
809 Dirfern und Weilern, und 48,710 Héufern,. 
Staatéeinkinfte: 1,800,000 Gulden. ~ 
Bundesfontingent: 2,556 Mann, welded zu der 
2, Divifton des 9. Heerhaufens ſtoͤßt. 


Ill; Staatsform. 


-. Monardhifd, bod mit repraͤſentativer Verfoſſung, 
unb bas Land in bem aligemeinen Verband ter Rieder: 
lande begriffen. Auf demfclben find tie Komitienvers 
haͤltniſſe und die Erbfolgevereine radicirt, die zwiſchen 
ben beiden Hauptlinien dets Haufes Naſſau, ter: Otto 
nifden und Walramifden, beſtehen. Das Großberzog⸗ 
thum nimmt die 11. Stelle im engern Rathe des Deuts 
fen Bundes ein und bat im Plenum drei Stimmen. 


IV, Titel. 
Großherzog von Luremburg. 


V. Wappen. 


Ein rother Loͤwe in einem ſilbernen mit 5 blauen 
Bolken burdhgzognen Felde. 


VI. Diplomatiſches Corps. 
Frankfurt: Graf Grüne, Bundestagsgeſandter. 





Mecklenburg⸗Schwerin. 
J. Das Großherzogliche Haus (Luth. Religion). 
a) Regierende Familie. 


Sroßherzog: Franz (Friedrich), ged. 10. Sept. 
1756, folgt feines Baers Bruder Friebrich 24. April 
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1786, nimmet bie Großherzogl. Washe an. 9. Yoni 1815, 
verm. 1. Suni 1775, mit uife, Pringeffin von Sag - 
fens Gotha, geb. 9. Marg 1756, + 1. Jan. 1806. 
Kinder: 1) Fricdrid Cudwig, ged. 18. Juni 1778, 
+ 29 Novor 1819, verm. a) 2. October 1799 
mit Helena Pawiowna, GroFfirftin von Rufiland, 
geb. 24. December 1784, + 24. September 1803; 
b) 1. Juli 1810 mit Karoline Cuife, Peingeffin vor 
Sadtfens Weimar, aeb. 18. Juli 1786, + 20. Yan. 
1816; c) & Mai 1818 mit Augufte (Friedes 
tite), Pringeffia von Heffengcmourg, ged. 28. 
Nov 1776 


Rindee erſter She: «) Paul Friedridy, Erbgroß⸗ 

. Gergog, ger. 15. Scpt. 1800, verm. 25. Mas 
1822 mit Alerandrine, Prcingeffia von Preus 
fen, ged. 23. Fehr. 1808. 


Goon: Friedri rans Alerander, gebdoren 
ohne Iricrich g baer ue 


8) Marie (Quife Frieberife Alexandri⸗ 
ne Glifabeth Charlotte Katharine), 
geo. 81. Marz 1803. 

Rinder sweiter Che: y) Albredt, geo. 11. Febr. 
1812. 8) Helena (Quife Elifaberh), ged. 
2A. Garwar 1814. 

Kinder: dovitter Ghe: e) Luife (Marie Heles 
na Augufte), geb. 17. Mal 1824. 

2) Guftav (Wilhelm), geb. 81. Januar 1781. 

8) Karl (Auguft Ehriftian), geb. 2. Juli 1782. 

4) Charlotte GGriederike), geo. 4 Dec. 1784. 

verni. Pringeffin Shriftian Friedrich von Daͤnemark. 
Db) Großherzogliche Borfahren, 

Obotritiſche Dynahie feit 1178. 
obann IV., Herzog von Medienburg. + 1558. 
Adel 


jedrich, Stifter der Linie gu we rin 
+1658 eis — Sebann Albert Il, ijtes 
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bie Béfirower Linte’. Chriftian Ludwig +1099. 
(fein Beuder Adolf il. Riftet vie Sereliger 
Linis) Friedrid) Wilhelm, erbt.1701 Giftrew, 
+. £7 rl Leopold ¢ 1747, Chriftian Ludwig 
+ 1756. Friedrich + 1786. wos 


Il. Der Staat. 


' Areal: 228,88 O.M., wovon 183,88 auf ben Weds 
lenburgiſchen, 76,50 auf den Wendenſchen Kreis, 9,80 
auf das Farftenthum Schwerin, 8,20 anf die Herrſchoft 
Wismar und J auf das Stadtgebiet von Noftod kommen. 

Voltsmenge 400,000, und zwar 228,700 im Meck⸗ 
ledbuvgfaen, 124,200 im Wendenfhen Rreife, 19,100 
is Schwerin, 12,600 in Wismar und 15,400 in Noſtock. 
Dee Seabee find 41, worunter die Hauptſtadt Sawes 
rin. 10,287, die Reſidenz Cudwigélu{ 8,872 Ginwohner 
zaͤhlt, dec Marktflecken 10, der Doͤrfer 621, dee Were 
ler und rinzelnen Hbfe 1,121 and dec Hadufer 67,076. 
Unter ben lutherifmen Cinwohnern migen etwa 950 
Katholiken, 220 Meformiete und 2,980 Juden ſeyn; 
ber Dideeſen find 6, der Praͤpoſtturen 88, dex Paſto⸗ 
rate S18, ber luth. Kirchen 467, der Lath. 2. 

Staatseinkinfte: zwiſchen 2,200,000 6% 2,400,000. 
Bulbdens die Staatséſchuld fdwantt zwiſchen 8 bis 
10,000,000 Gulden. ; 

kandmacht: 8,564 Mann, até 14 Generalſtab, 580 
Grenadiergarde, 1,060 Linieninfantecie, 420 leidhte Ins 
fanterie, 80 Actillerie, 1,200 Meferve, 120 Dragones 
tind .90 Garnifon Das Bundeslcutingent, weldhes 
ar 2. Divifion be8 10. Heerpaufens ſtoͤßt, iſt auf 8,580 

ann feftgefegt. 
III. Staatsform. 

Monarchiſch, doch mit vielſagenden Landſtaͤnden, 
die dre Scaat mit Medlendurgs Strelit theilt. Die 
Landesverfaſſung beruht auf ben 1572, 1621 und 1768 
zwiſchen Negenten und Standen adgefdhloffenen Bees 


von Anhalt Bernburgs Schanmbürg. 4) Henriette, 
geboren 22, April 1780, vermaͤhlte Hergogin Ludwig 
von Wirtemberg. 


b) finfe von Naffausfingen (uth. Mel.). 
(1816 im Mannéftamme erloſchen). 


Letter Herzog: - Friedrich Auguſt, geb. 23. April 
1738, + £7. Novbr. 1816, verm. 28. April 1775 mit 
Luiſe, Prinzeſſin von Waldeck, geb. 29. Fan. 1751, . 
+ 15. Nov. 1816. . 

Foͤchter: 1) Ghriftiane Luife, geboren 17. Awe 
guſt 1776. verwittwate Markg afin Friedrid) von Bas 
ben. 2) Augufte Amalia, geboren 80. December 
1778, , geſchiedene Landgrafin Lutwig von Heſſenhom⸗ 
burg. 

Bruder: Karl Wilhelm, geboren 9. November 
1785, + 17. Mui 1803, vermable 16. April 1760 mit 
Karoline Felicitas, Grafin von eininaen- Heideshein, 
geboren 22. Mai 1784, + 8. Mai 18103 deren Bod: 
ter: | 
euiſe (Pen tiette Raroline), geboren 14, Suni 

_ , 4765. 


c) Linie von NaffdusGuarbraiden (uth.sKer). 
(Im Mannsſtamme erlofden 1797). 


Lester Firft: Heinrid) (Qudwig Karl Alor ), geb. 
9. Marz 1768, t 7. Aprit 1797, verm. 6. October 
1779 mit Franziske (Marie Marimtliane),’ ged. 
2. Novbr. 1779, Firftin von St Maurices Monthar: 
Tey ylebt gu‘ ifingen). 

Vaters Shwefter: Wilhelmine (Henrictte), 
ge: 2. Octbr. 1752, verwittw. Marquife de Soye- 
court (aus welder Ehe cine an den Margui3 
Beaupoil de S, Aulaire verheirathete Tochter 
vorbanbden iff. , . 
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RNaffa #. 


L. Dat Herzog! Haut aut Walramiſchem Stamme. 
a) Megicrende Familie Weilburg (Ref.) 

Herzog: Wilhelm (Geora Auguk Heinrig 
Wetgicus), acb. 14. Joni 1792, folge f.lucm Sater 
9. Yanuur 1816 in Weilburg, ſeinem Better Friedrid 
Ruguft 24. Norbr. 1816 in Ulingen; verm. 4% Sunt —B 
4813 mit Luiſe (Charlotte Friederite Ame $24 
lie), Prinie'fin von Gadfens Hiddurghaufen, ged. ’ 
88. Jen. 1794. 

Kinder: 1) Therefe (Wilhelmine Friederivle 
Yfabetle), geboren 17. Auanft 1815. 2) Adolf 
(Wilbetm Kart Auguſt Friedrid), geboren 
24. Juli 1817, Ecbpring. 8) Moriz (Wildelm 
wugae Sart Heinrid), geboren 21. Rovems 

et . 


Gefhwifter: 1) Henriette (Aleranbdrine Fries 
derike Wilhelmine), gedoren $0. October 1797, 
vermaͤhlte Erzberzogin Karl von Oeſterreich. 2) Fried⸗ 
Tid (Wilhelm), geb. 15. Dec. 1799. 


Mutter: Ffabelle auife Aierendecine Aus 
ufte) geboren 19. Apzil 1772, Burggraͤſin v. Kicde: 
etg und Erbin von Gayn: Hodcnburg, Wittwe vox 

Birr Beiebrig Milvetm gu Rafaus BWelldurg 9. Yas 
ar 


Gaters Geſchwiſter: 1) Wilhelmine (euife), 

28. September 1765, verwaͤhlte Farftin von 

euf.s Greig 2) Karoline (Quife Feiederite), 
geboren 14. Januar 1770. vermaͤblte Firkin von Wiede 
tel. 8) Amalie (Chartotte Guife Wilbete 
mine), geboren 6 Auguft 1776, verwittwete Farfia 


ise , 244,500 Kattoliken, 210 Mennonlten und 5,475 
mden.- 

‘Staatéeinttinfte: 1,810,000 Gulden. Staatsſchulde 
4 big G6 Millionen Guiden. 

Landmadt: 2,800 Mann, aus bem Generalftaabe, 
ZB Reg. leichter Infanterie, 1 Komp, Artillerie, dee 
Referve und 1 Garniſonkomp. beftehend, wahrſcheinlich 
feet auf das Buntesfontingent von 8,028 Mann, we 
Ges gur 2, Divifion bes 9. Heerhaufens ſtoͤßt, verſtaͤrkt. 


HI. Staatsform. 


Monardhifh, aber mit Landftdnden in-2 Ranken, 
beren Rechte und Privilegion fid) auf die Konſtitution 
von 1817 gruͤnden. Die Erbfolge geht im Mannsftame 
me in abfteigender Linie fort, und ridtet ſich nad den 
Hausgefegen, die givifden der Walramifdhen und Otto⸗ 
niſchen Linie befteben: ſtirbt die Walramifdhe Linie im 
Mannsſtamme, ſo erbt die Ottoniſche die geſammten 
Naſſauſchen Staaten, erliſcht die Ottoniſche, ſo erbt 
bie Walramiſche das Großherzogthum Luxemburg. Nafe 
fau participirt mit Braunſchweig an ber 14. Stelle im 
engern Rathe und hat im Plenum zwei Stimmen. 


IV. Vitel. 


Souveraͤner Herzog von Naſſau, Pfalggraf bet 
Rhein, Graf gu Goyn. Koͤnigſtein und RKagenelinboe 
gen, Burggraf gu Kirdhderg und Hammerſtein. 


V. Wappen. 


Gin in £7 Felder getheilter Schild mit einem Herz⸗ 
ſchilde. Diefes enthalt dim Naſſauſchen golbnen Loͤwen 
in einem blauen mit f@rda links Wegenden Schindeln 
beftr.ueten Felde; die uͤbrigen Felber geigen die Ente - 
bieme von Diez, Wallen und Mahlberg, Kagzenelln⸗ 
bogen, Trier, Pfatz bei Rhein, Hammerftein. Kinige 
ſtein, Gayn, Killin, Mehrenberg, Limburg, Idſtein 2. 
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° NI, Gtaatemtniftertum. 

FSreih. v. Marſchall Bieberftein, Staatsmi⸗ 
niſter der ausw. Ang. und des Innern. Fieih. v. Dale 
wigt, Appellationspraͤſ. v. Pfeiffer, Gen. Direk. 
ber Finanzen. Freih. v. Krufe, Chef des Kriegsdep. 

VII. Diplomatifhes Corps: 
Berlin: v, VE ftocg, in. Ref. Darmftadt: 
v. Bod, bev. Bin. Frankfurt: Freth. Marſchall 
yp. Bieherftein, Bundestagsgefandter. Haag: Mints 
en, Gh. DA. Paris: vo, Fabricius, 6p. b Uf. 
deny Odetga, Sh, xe 
a . . 2... 
Oe ferret og. 
I, Dqs Kaiſerl. Erzherzogl. Haus (Kathol. Rel.) 
— (ſiehe Oeſterreich). 


UI.Der Staat. 


Areal ber Deutſchen Staaten: 8,480,93 Q. M. 
Davon kommen 1) aut das Erzherz. Oeſterreich 575,60, 
2) auf das Herz. Ealgourg 182,88, 3) auf das Herz. 
Steyermark 898,98, 4) auf das Herz. Karnthen 190,90, 
5) auf das Haz. Krajn £90.61, 6) auf Friaul 26,22, 
7) auf das Litoral 1, 5, 8) auf die gef. Graf. Tyrol 
520,44, 9) auf das Konigreid) Bohmen 951,40, 10) auf 
die Markgr. Mabey 417,75, 11) auf das Oefterr. 
Sdlefien 86,85 und 12) auf das Herz. Auſchwitz 87,45 

Volkgumge: 9,860,000, und gwar in Deſterreich 
1,761,196, in Qalgoura 136,214, in Steyexmart 777,926, 
in trthen 271,946, in Krain 391,474, tn Rriaul 
115,726; tm Gitorale 41,280, in Sy-ot 737,562, fn 
Boͤhmen 8,379,541, in Maͤhren 1,443,804, in Schle⸗ 
fien 361,644 und in Aufdwig $41,930. Dee Staͤdte 
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fint S44, ber Bovrftibte 836, der Marktflecken 1,005, 
ec Docfer und Weiler 42,194 und der Hauler 1,545,528. 
Unter den Einwotnern find 4 719,000 Deut (de, 4,669,000 
Glaven, 184,500 Stalfener, 91000 Yuden, 900 3fe 
euner, 650 Griehen und 250 Armenier; nad ihrem 
ultué aber 9,572,800 Ratholiter, 91,000 Suden, 
85,850 Gutheraner, 15,450 Reformicte, 650 Griechen 
und 250 Armenier. 
Staatéeinfinfte: 70} Mid. Gulden. 
VBundesfontingent: 94,822 Mann, welhe die 8 ere 
fien Heerhaufen ves Bundesheers hildenz davon find 
69,826 Einieninfanterée, 8,675 Sager, 13,546 Ravalles 
tle, 6,827 Artilerie und Train und 948 Pionniere und 
Pontonniere; dabei 19S Sthed Geſchuͤz. Die Bundess 
feftung Maing iff von Oefterreidern und Preußen bee 


jegt. 
IH Staatéform, * 
Monarchiſch mit poſtulirenden Landſtaͤnden. Oeſter⸗ 
reich beſizt wegen feiner Deutſchen Staaten das Prdfte 
dium auf dem: Bundestage,- nimmt im engern Rathe 
bie erſte Stele und hat im Plenum vier Stimmen. 
IV, = ; i t e t. hey rene * 
(ſtehe Deſterreich). os 
Vv. Bap perm - 
(fiehe Defterreih). 
VIL Ritterorde x. 
(ſiehe Defterretd). 
VII. Diplomatifdhes Corps. 
. rantfurts Freih. Maing v. Selling harfen, 
Praͤftbialgeſ. Direktor der Kanzlei: Freih.v. Handel. 
4 t J . — — = e, 


. 
v ant , 


5° 
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- Preufen over Brandenburg. 


L. Das Koͤnigliche Haus (Reformirter Religion). 
(ſiehe Preußen) 


Il, Der Staats 


Areal: 8$,807,36 O.M., wovon 749,50 auf Brane 
benburg, 566,52 auf Pommern, 720,10 auf Sdleften, 
457,94 auf Gadfen, 867,07 auf Weftphalen, 158,43 
auf Kleve, Berg und Juͤlich und 288 auf Niederrhein 
fomma, Die Hobeitcldnder netmen davon 150,96 

. M. ein. 


Volksmenge: 8 640,100, und gwar in Branden⸗ 
burg 1,868,858, in Pemmern 768,208, in Edhleſien 
2,188,084, in Gadfen 1,275,842, in Weftphalen 
1,118,929, in Kieve, Berg und Juͤlich 962,729 und in 
Miederrhein 1,018,728. In den Hobeitslandern. leben 
$80,000 Menſchen. Der Stddte find 757, ter Markt⸗ 
fleden 289, der Ddrfer und Weiler 20,187 und der 
We hnbhdufer, 1,257,995, Mad) ben Nationen finden ſich 
unter den Rewotnern 8,007,800 Deutſche, 583,000 
Slaven 89,500 Frangjofen und BWallonen, und 59,800 
Juden; naw ben MReligionen 5,488,600 Evang life, 
8,090 008 Katholiken, 1,800 Mennoniten und 59,800 

udin. 


Staatseinkuͤnfte: 50 Mid. Gulden. 


Bundeskontingent: 79,284 Mann, welche den 4, 
§. und 6. Heerhaufen bes Bundesheeres biden Davon 
find 58,857 finieninfanterie, 8,074 Jaͤger, 11.819 Ras 
vallerie, 5,705 Artillerie und Train an’ 792 Pionniere 
rl Ha a woe 160 rene Gefhds. Preu⸗ 

theilt mit Deſterreich das Bejagungéredht von Mating 
und pdit Luxemburg allein befegt. gored 


” 
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III, Staatsform. 


Monardhifd, bisjetzt ohne Landftande. Preußen 
pat bie 2, Srelle im engern Rathe bes Deutſchen Bune 
$ wnd fm Plenum 4 Stimmen. 


IV. Bite tl. 
_ + (fiebe Preußen.) 
(Vv, Wappen. 
. (fiebe Preußen.) 
VI, MRitterorden. 
(febe Preufen.) 
VII. Diplomatifdhes Corps. 
: Zrankfurt: v. Nagler, Bundestagsgeſ. 


— 





RKeupPp- Plane 
J. Fuͤrſtliches Haus (Lutheriſcher Religton ). 
. a) Aeltere Linke gu Greiz. 
_, She: Heinrich XIX., ged. 1. Maͤrz 1790, folgt 
feinem Water 29. Sanuar.1817, verm. 7. Januar 1822 
‘mit Gasparine, Pringeffin von Rohan Rodefort.und 
Montauban. . 
Tochter: 1) Luife (Karol), ged. 22. Decbr. 1822, 
2) Pringeffia, ged. 23. Marz, 1824. 
Bruder: Heinrich XX., geboren 29, Bunt 1794, 
Deſterr. Major. 
| Mutter: Wilhekmine (Cute), geb. 28. Septoe. 
0765, Pringeffin von Naſſau⸗-Weilburg, Witte 29, 
Jan. 1817. 
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Waters Geſchwiſter: 1) Heinridy XV., ‘aed. 92. 
Febr. 1751, Oefterr. Gen. Feldzeugni. 2) Augufte 


(Sfabelle), geb. 7. Aug. 1752, verwittw Burggrd- 
fin von Kirchberg. . 


b) Juͤngere Linie. 
A. UK Reuß⸗-Schleiz. ~ 


Fuͤrſt; Heinrich LXIL, geb. 81. mat 1795, folgt 
feinem Vater Heinrich XLII. 17. April 1818. 
Gefdwifter: 1) Philip ine(Ghriftine Luifed, 
geb. 9. Septbr. 1781. 2 Heinrid) LXVIT , gee. 20. 
Octbr. 1789, Preuß Major, verm. 18. ‘Apr if, 1820 
mit Sophie (Abelheid Hentiette), Gréfin pon 
Reuß⸗-Ebersdorf, ges. 28. Mai 1800; deren Kinder: 
a) Heintid) V., get. 4, Decbr. 1821. b- Anne 
Karoline (Cuife Adelheid), geb. 16. Deckr,. 
c) Marie (tif. Henr. AdelHeid), geb. 9. 
Suni 1824. : 
Mutter, Henriette (Karoline), geb. 11. Juni 


1761, Prinzeſſin von Hohenlohe⸗Kirchberg, Wittwe 
17. April 1818, 


B.Paragirter Ut gn Reuß⸗Schleiz auKp trig. 


Sirft: Heinrich LXIV., geb. 81. Maͤrz 1787, 
HOefterr. Obrift, folgt feinem Water: Heinrich XLIII. 
22. Septbr. 1814 

Schweſter: 1) Karoline (Julie Friebderike 
Auguſte), aeb. 28. Aprit 1782. 2 Franziske, geb. 
7. Deebr. 1788, verm. Fuͤrſtin von Reuss Lobenftein. 

Mutter: Luife «Chriftine), aeb 2 Yuni 1759, 
eae don Reuß-Ebersdorf, Wittwe 22. Sedtbr. 

Vaters Bruder: 1) Graf Heinrich XLVIIL, geo. 
25. Jan. 1759, verm. 2, Novbr. 1784 mit Chri 
fliane Genriettey, geb. 12, Deehr. 1766, Gréfin 
von Sdhinburg + Wechſeidurg; dercn Minder: 
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a) Emilie Tharlotte Wilhelmine), ged. 5. 


an. 1787, vert. Grdfin von Reidhenbad « Gos 
fig. b) Gacilie (Victorie Kiementine), 
geb. 25. Febr. 1788. c) Klementine (Frans 
giéte Auguſte), geo. 5. Juli 17893 verwittw. 
ies Ginftedel. d) Vherefe (Jſabelle Adols 

ine), geh. 18. Septbr. 1790. e) Graf Hein: 
rid) LXIX., geb. 19. Mai 1792, Weimariſcher 


Kammerherr. f) Adelheid (Erneftine Mas 


Sep 


thilde), geb. 25. Aug. 1794, verm. Frau von 
Riefewettern. 


Srofvaters Broder: 1) Heinrich IX., geboren 15. 
tbr. 1711, Preuß. Minifter, + 16. Septor. 17380, 


verm. 7. Juni 1743 mit Amalia Esperance, Graͤfin 
von Woaͤrtensleben, ged. 1. Marg 1715, $ 22. April 
17873 Kinder: , 


a4) Graf Heinrid) XXXVIIL., ges. 9. Octbr 1748, 


Here auf Stohnsdorf in Sdleften, verm. 1), 17. 
Suli 1784 mit Henriette Friederi€e Ottilie, Graͤ⸗ 
fin von Sdmettow, geb. 28. Juli 1753, + 19. 
Aug. 17863 2) 18. Febr. 1792 mit Johanne Fries 
berife, Freiin von Fletſcher, Beligecin der Gater 
Jaͤnkendorf, Cano, Burkersdorf und Klipphauſen, 
geb. 24. Marg 1756, +28. Juni 1815. b) Heit: 
tid) XLIV., ges. 20. April 1753, nimmt die 
Fuͤrſtl. Warde 1817 an, wohnt zu Trebſchen, verm. 
1) 11. Geptor. 1783 mit Wilhelmine ( Kried. Marie 
Aug, Eleon.) von Geuder, geb. 19. Novbr. 1755, 
+ 17. Decbr. 1790; 2) 12. Mai 1792 mit Auguſte 
(Amalie Leopoidine), Freiin von Rivdefel, ged. 9. 


_. Mug. 1771, + 21. Novbe. 1805; Kinder: 


Grfter Che: 1) Heinridy LX., geboren 4, Juli 
1784, vermaͤhlt 2. Mai 1819 mit Dorothee, 
Prinjefftn von Garolath- Beuthen, geboren 16. 
Novhr. 1799; deren Kinder: 


ip 
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a) Karoline Henriette, geb. 4. Decbe. 1820, 
) Marie silbelmine Johanne, geb. 24. 
un ° 


2) Heinrid) LXIII., geboren 18. Jan. 1786, 
verm. 24. Febr. 1819 mit Cleonore, Grafin 
pon Groiberg « Wernigerode, geb. 26. Septdr. 
., 18013 deren Kinder: 
a) Yohanne (Eleon. Fried. Eb erhardis 
Rel, gep. 25. Jan. 1820. 6) Deinrid Iv., 
geb. 28. April 1821. 7) Auguite (Mathil: 
de Wilhelmine), ged. 26. Mai 182. 
Bwelter Che: 8) Augufte (Fried. Esperane 
ce), ged. 4. Aug. 1794, verm. Hergogin Hein 
tid) von Anhalt: PleG. 4) Karoline (Eliſab. 
Adolf. Suife), geboren 8. Novbr. 1796. §) 
Heinrid) LXXIV., geb. 2. Novbr. 1798. 


2) Heintid XXIII., peb. 9. Deebr. 1722, + 8. 
Gepthe. 1787, verm. 1) 18. Febr. 1754 mit Er: 
neftine Henriette Sophie, Grdfin von Sdhinburg 
Wechſelburg, geb. 2. Decbr. 1786, + 10. Deebr. 
1768; 2) 5. Febr. 1780 mit Friederike Dorothee 
von Brandenftein, geb. 7. Dechr. 1787, + 19. 
Suli 1807; Kinder: 
1) Henriette (Eleonore Glifabeth) ged. 
28. Mai 1755, verwittw. Fuͤrſtin zu Schoͤnburg⸗ 
Waldenburg. 2) Graf Heinridy XLVII,, 9 
27, Februar 1756. 8) Graf Heinrich XLIX., 
ged. 16. Octbr. 1759 (wohnt gu Batershaufen). 
) Graf Heintid) LII., geb. 21. Septbr. 1761, 
Bair. Gen. Licut. 5) Graf Heinrid Lv., 
gebh. 1. Decbr. 1768, verm. 11. Juii 1797 mit 
_ Marie Fuftine, Freiin von Watteville, ged. 
. ,1§8. Rovbr. 1762; Kinder: 


«) Heinrich LXXIII., ged. 11. Juli 1798. 
, B) Deinrich I., geo, 81, Mary 1802. 
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C. Aelterer Ahk Reap-BobeuSein. 
(im Mannéftamme ertofden 1824). 


Letzter Fuͤrſt: Heinrich LIV., ‘geb.8 Oetbr. 1767, 
folgt feinem. Setter Fürſt Heinrich XXXV. 34. Marg 


‘ 1805, + 7. Mai 1824, verm. 1) 21. Juni 41808 mit 


Marie, Grafin. von Stolberg-Wernigerode, ged. 3. Mak 
1774, + 16. Juni 1810; 2) 31. Mai 1811 mit Franz 
ziske, Gréfin von Neus su Koͤſtrit, ged. 7. Decbr. 1788, 
D. Singerer Aſt Neu f-€oben fteinsE Gers bors. 
Sirf: Heinrid) LXXII., geb. 27. Marg 1797, 
folgt feinem Sater Heinrid LI. 10. Juli 1892. 
Gefdwifter: 1) Karoline (Augufte Luife), geb. 
27. Geptember 1792. 2) Sophie Adelheid Hens 
clette), geb. 28 Mat 1800, verm. Furftin von Reuß⸗ 
e 


Schleiz. 
4 Nutter: Quife (Henriette); geb. 50. Marg 


1772, Grafin von Hoym, Wittw. .10. Juli W22 
Vaters Geſchwiſter: 1) Augufté (Karoline 
Sophie), geb. 19. San. 1757, ‘verwittw. Herzogin 
von Gadfen=Roburg. 2) Luife (Chrifttne), geb, 
2. Juni 1759, verwittw. Farftin von. Meus + Mdjtrig. 
E. Uff Reufe Gera. - . " — 
(im Mannsſtamm erlofdhen-1B02). | 
Legter Graf: Heinrich XXX., geb. 24. April 1727, 
+ 26. April, 1802, verm. 28. Octbr. 1773 mit Luife 
(Ghriftine), Palggrdfin von Birtenfeld, geb. 17. Aug. 
1748 (lebt gu Gera). Dot, 
c) Borfahren 
Das Haus Reuß flammet vor den. Srafen von 
Ofterobe ab: von den Altern Zweigen beffetben, Wate 
da, Plauen, Greig und Gera, blieb allein der von 
Plauen dorig. Heinrid ber Siingere, der von 1264 
bis 1998 lebte, erbielt zuerſt den Beiyamen Reus. 
Bon ſeinen Raqchkommen ſtiftete Heinrich IVa, + 1535, 


Ae, ain. 
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die éiere ,mittléve und juͤngere Linfe es Hauſes wes 
vow die miftlere 1616 erlofd.: SQ 

. Die Gltere the tte fic) wieder in bie Aefte Obere 
greiy unb. Untergreiz: letztere ſtarb 1768 aut und von 
bec aͤltern Linie ift mithin nue nod ein Aft uͤbrig, bev 
1778 die: Fusftlihe Wuͤrde erhieit: : an 
Ole Fingere zerfiel anfangs' in 4 Arfte: Gera, 
Schletz, Sackburg und Lovenftein, aber der von Sdleis. 
verbliifete ſchon 1666, und Gaalburg erhieit defen 
Befigungent und hannte fid) Schleiz. Der A Gerd 
ging 1802 aus, und Schleiz und die beiden Aefte von 
Sobenfirin-erhietten beffen Befigungen, die fie ungetbeilt 
verwalten laffen. . Dex Schleizer AT theilte fid) im bee 
Folge in bie Zweige, Schleiz und Koͤſtitz, wovon lege 
terev, da inzwiſchen die Primogenitur eingefuͤhrt war, 
Blof paragirt wurde und einen Candestheil erhielt. 
Lobenſtein? dagegen, bas aud) in drei Zweige: Lobene 
fein, -Hitfdberg und Eberedorf getheilt war, theilte 
jedem derſelben Darcelen ſeines Landesantheils zuz -die 
von Hirſchberg ſielen in ter Folge an die Zweige Loe 
benſtein und Ebersdorf, und als aud Lobenſtein 1824 
erloſch, alles an letzteres zuruͤck. 

Se beſtehen mithin im Hauſe Reuß bret regferende 
Linien: Reuß- Greig, welcher die. aͤltere Linie bildet, 
uns Schleiz und Ebersdorf die die juoͤngere Linie ree 
pebfentiren. Alle Reuße fuͤhren ben Namen Heinrid, 
und unterſcheiden ſich bloß durch, in der aͤltern und 
jingeen Linie, fortlaufende Zahlen. J 


I, Der Staat. 


Areal: 27,94 O.M. Davon befi¢en Greiz 6,84, 
SAleiz 6,10, Lodenftein- Soersdorf 7,34, die drei june 
ore Cinien gemeinſchaftlich bie Herrſchaft Gera 7,25 

3’ ° o oe ey ; é 


=t- ;Bot¥smenae: 27,800 ;.amb gwar in Greig 28,000, 
in Schleiz 16,600, in ..Sobenftein s Shersdorf  15;200, 


L 


und in Gerd 22,000. Der Stidte find 8, bee Mark 
fleden 5, der Doͤrfer 262 und dec Hadufer 18,187. - Uae 
ter den lutheriſchen Einwohnern find etiva 400 Herrnhu⸗ 
ther und 800 Juden. Die 8 Reſidenzen jablen Greig 
6,196, Schleiz 4,620, und Lobenftein 2,716, Gera aber 
hat 7,875 Ginwobner. Die Koſtritzer Linie iſt mit der 
— Reichenfels und einigen andern Güͤtern, wie 
Koͤſtrig paragirt, aber nicht allein die 8 Aeſte dieſer, 
ſondern aud die Soleizer und Ebersdorfer Linie (lege 
tere bie Hoymſche Erdſchaft) befiges anſehnliche mite 
telbare Buiter, 


Sraatseinkanfte: Greiz 140,000, Sdletz 180,000, 
Ldobenſtein⸗Ebersdorf 240,000 Gulden; don ber unger 
therlten Herrſchaft Gera ziehen Schleiz und Lobenſtein⸗ 
Ebersdorf 4 der Einkuͤnfte. 


Bundeskontingent: 744 Mann, oder 1 Bat., wel⸗ 
Ges gur 1 Divifion des 9 Heerhaufens ſtoͤßt. Davoy 
ftellt Greig odes die dttere Ginie yy oder 206, die juͤn⸗ 


geve Linie 4 oder 538 Mann. 


III, Staatsform. | _ 


Monarchiſch, mit bem ganien Lande gemeinſchaftl. 
Landſtaͤnden, die aud Ritterſchaft, Staͤdten unb Pfles 
gen beſtehen. Das ganze Haus it durch Familienver⸗ 
tedge verbunden; bes Stammes Aelteſter kuͤhrt das Di⸗ 
rektorium in allen gemeiuſchaftl. und Geſchlechtsange⸗ 

legenheiten. Die Fuͤrſten Reuß participiren an der 16. 
Stelle im engern Rathe des Deutſchen Bundes: ſowohl 
bie aäͤltere als bie juͤngere Linie beſitzen jede eine eigene 
Stimme im Plenum 


IV. Vitel: Sy J 
Heinrich (aͤlterer oder juͤngerer) Reus, ſouvener 


Fuͤrſt, Graf und Herr von Ptauen, Herr gu Greiz, 
Ktanidfeld, Gera, Gadleiz tny Lobenſtein. 2S -3 


— 1% — 


V. Wappen. 

Gin Schild von 4 Felbern: im 1. und 4. ſteht ein 
aufgeridteter ungefrdnter Ldwe mit rothen Klauen in 
Schwarz, im 2. und 8. fdreitet ein golbner Kranid 
in Silber. Zwei gekroͤnte Helme, wovon ber redte 
einen Hundskopf mit lang ausgeſchlagener rother Zunge, 
der linke einen Kranich traͤgt, ſtehen auf dem Schilde, 
deſſen Helmdecken ſchwarz und gold find. 


VIII. Diplomatiſches Corps. 


Frankfurt: Freih. v. Leonhardi, Bundestags⸗ 
geſandter. 


Gag f ete. 


I. Koͤnigliches Haus (Katholiſcher Religion), 
a) Regierende Familie. 


Koͤnig: Friedrich Auguſt, geb. 28. Dec. 1750, 
folgt 17 Dec. 1763 ſeinem Water Friedrich Chriſtian, 
wird Koͤnig 11. Dec. 1806, verm. 29. Januar 1769 
mit Amalia (Marie Augufte), ged. 11. Mai 1752, 
Pringefiin von Pfalz⸗Zweibruͤcken. 

Todter: Augufte (Marie Nepomuc. Ant 
Franc. Laver. Alonfia), geb. 21. Juni 1782. 

Gefhwifter: 1) Anton (Klemens Pheodor), 
geb. 27. Dec 1755, verm. a) 2. Oct 1781 mit Mas 
vie Karoline Antonie, Prinjeffin von Gardinien, geb. 
17. Januar 1764, + 28. Dec. 1782; b) 18. Oct. 1787 
mit Marie Sherefia, GErbbersogin von Deſterreich, 
ge. 14. Zanuar 1767. 2) Amalia (Marie Anne 

ofepbhe), geb 26. Eept. 1757, verwittw. Hergos 
gin von Pfalg:Sweibriden und Aebtiffin des adl. Das 
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rung einwirken. Die Krone ift im Mannésftamme dev 
Albertinifdhen Linie erblich, und wuͤrde, wenn bee 
Mannésftamm dieſer inie erloͤſchen follte, fhe Gadfen 
an bas Haus Weimar uͤbergehen. Das Kbnigreig 
nimmt im Deutfden Staatenbande die 6. Stelle ein, 
and fat im Plenum vier Stimmen. 


IV. Titel. 
Konig von Sadfen. 


V. Wappen. 


Gin mit einer Koͤnigskrone gedeckter Sdild, workn 
man in Gold 5 ſchwarze Balken ſieht, wodurd ein 
gtaner Rautenkranz gezogen ift, 


VI. Mitterordben. 


t) Der Orden ber Saͤchſiſchen MautenFrone, gee 
ftiftet 1807, als Hofehre; 2) der Heinvidsorden, ein 
Militaͤrorden, 1736 geftiftet, 1766 erneuert und in drei- 
Klaſſen ‘getheilt; und 8) das Civilkreuz far Cingebores 
ne, 1815 geftifret, mit 3 Klaſſen. ; 


VII. Staatéminiftectum. 


Graf Detlev vo. Einſiedel, Ausm. Ang. und 
SJaneres, Staatsminiſter. Mt. 65 G. be Zefchau, 
Geb, Rath und Staatésfekr. des Kriegs. Mt. v. Min ke 
wig, Unterfeaatsfetretdr bes Krieass. v. Globig, 
RB Hohenthal und Graf No ftig, Konferengminifter. 


ViliII. Dipltomatiſches Corps. 


Berlin: v. Watzdorf, a. G. Caſſel: v. Schrei⸗ 
bershofen, Gh. d'Aff. Frankfurt: Freih. v. Care 
lowitz, Bundesſtagsg ſ. Hamburg: Michahelleg, 
Konſ. Hanover: v. Schreibershofen, Gh. wAff. 
Ridbenhavn: v. Merbitz, Gh. ruff. London: ... 
costco eee Madrids Bidermann, GH. d'Aff. 
Minden: Graf Karl o. Ginfiedel, a G. Paris: 
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Freih. v. Red trig. a. G. ee reenrs: Graf Georg 
». Ginfiebel, a. G. Rom: Plattner, Agent. 
Stodsotm: ov. Mer oie, Gh. vA.  Stutegarts 
v. BWirfing, Sh. d'Aff. Weimar: v. Schreibers⸗ 
hbofen/“ Sb. bat. Wien: Graf Sa ulendurgs 
Klofieerede, a 





SGadfen = Weimar = Cifenad. 


I, Großherzogliches Hans (Lutheriſcher Religion). 
, . a) Regterende Familie. 

SGrofherjog: Katl Auguft, ged. 8. Sept. 1757, 
folat feinem ater Ernft Augult Konftantin 28. Meat 
£758 unter muͤtterlicher Vormundſchaft, Gbernimmet die 
Regierung 3. Septor. 1775, wird Großherzog 1945, 
verm. 8. Oct. 1775 mit tuile, Pringeffin von Heſſen⸗ 
darmftadt, geb, 80. Jan. 


Kinder: 1) Karl Grtede ta), we ee an ee 
. 2. Febr. 1783, verm. 8. Aug. 1804 mit Marte 
a ones Gropidein von Rußland, aeb, 
16. Febr. 1 
Kinder: a: quite (marte Ateran brine), geb. 

8. Febr. 1808. b) Marie (fuife Augufte 
Katharine), geb. 80. Sept. 1811. e) Kars 
(Ategandber Aug. Johann), geb. M. Sunk 


1818 
2) Bernhard (Karl), geb. 80. Mai 1792,’ Ries 
berl. Gen. Maj., verm 80. Mii 18416 mit Ida, 
Pringelfia von Sadfen: Meiningen, geo. 25. Juni 


Rinder: a) Luife Witbelmine Adelheid, ged. — 
81. Mar; 1817. d) Wilhelw Karl, ged. 2S. 
Suni 1819. co) Wilhelm (Augufe S$duard), 

; gt. 11 Det. 1898, 
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b) Großherzogliche Vorfahren. 
Erneſtiniſche Hauptlinie, Weimarer Zweig. 


Ernſt, ein Sohn Friedrich II. des Sanftmuͤthigen, 
Kurfuͤrſt, 4 1486. ~Hriedvidh der Weiſe, Kurfuͤrſt, 
+ 1525. Johann der Beſtaͤndige, Kuͤrfuͤrſt, p 1632. Jo⸗ 
hann Friedrich der Großmuͤthige, Kurfuͤrſt, verliert 
bie Kur 1547, + 1554. Johann Friedrich II., gu Go⸗ 
tha, + 1595. Johann Wilhelm, fein Bruder, gu Weis 
mar, + 1573. Friedrich Wilbetm I., gu-‘ Altenburg, 
+ 1602 (flifect die Linie gu Altenburg, die 1672 ers 
liſcht) fetn Bruder Johann 3u Weimar + 1605. Wil⸗ 
betm + 1662 (fein Bruder Genft. der Fromme ftiftet 
bie gweite Haupthinie bes Erneſtiniſchen Haufes zu Gos 
tha). Sobann Ernſt (feine Bruͤder Adolf Wilhegm ynd 
Sobhann ftiften Fen Aſt gu Gifenad, der 1741 quéftixdt, 
und Bernhard den gu Jena, der -1690 erlifdt), | Wils 
heim Crnft + 1728. Ernſt Auguft, erht Bena und. Sie 
fenady, + 1748. Ernſt Auguſt Konſtantin +. 4758. 

. TTT: Der Staat ih « 
-'" Areal:. 66,82 O.M., wovon 45,93 auf das Five 
ftenthum Weimar, 20,89 auf das Fuͤrſtenthum Gifenad 
eae bas Gange in 8 Kreiſe und 21 Aemter abges 
t et t. i. a. 
T Betkemenge: 205,900, wovort 137,300 in Weimar, 
68,600 in Gifenad. Der Stddte find 504, wovon die 
Hauptes und Reſidenzſtadt Weimar 8,957 Einwohner 
gahit, dec Marktflecken 124, der Dorfer und: Weiler 
586, det Hbfe 166 und Ver Hdufer 39,103. “unter den 
Deutſchen Einwohnern werden “486,800. Lutheraner, 
9,400 Katholiken und 6,800 Reformirte géfuntens Bue 
den giedt es 1,100. sore 

fe Gtantseir€uaftes 1,875,000 Gulber. Staatefehuld : 
6,296,000 Gulden. -_ . 

1+ Ganbmaat:, 2,279 Mann, wovon 2/122° Infanterie 
in 1 Meg., 1° in 4 Didiffeny die-246 ſtark 
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werden foll, und 42 Artillerie bie aber aud) vermehrt 
wird. Das Bunresfontingent, 2,100 Mann, ſtoͤßt gue 
2. Divifion des 9. Heerhaufens. 


III. Staatsform. 


Konftitutione monardhifds die Landftdnde in einer 
Kammer verfammelt Der Grofhergog, Chef ded Crs 
neftinifden Haufes von Gadfen, und jest deren Ses 
nior, bat mit den torigen Fuͤ ften die es Hauſes now 
mehrere gemeinfhoft ihe Gerechtſame und fteht, wie 
mit tem Koͤnigl. Gadfen, im allgemeinen Hausvers 
bande; bie Großherzogliche Krone erbe bloß im Manns⸗ 
ftamme fort. Das Grofherzogthum nimmt mit dem 
ganzen Erneſtiniſchen Haufe die 12. Sreld im engern 
Rathe ded Deutſchen Bundes ein, und fahct im Plenum . 
eine Stimme. 


IV, Titel. 


Großherzog von Sadfen : Weimar = Cifenadh,- Land: 
araf in Thuringen, Markgraf gu Meifen, gefirftetec 
Graf zu Henneverg, Here gu Blankenhain, Reuftadt 
tnd Tautenburg, 


V. Wappen. 


Gin quatrirter Haupt: und ein Mittelſchild. Legs 
terer ift mit einer Kinigliden Krone gedeckt und eng: 
halt den Saͤchſiſchhen Rautenkranz fiber 5 (tiwarze Bal: 
fen in Gold. Die 4 Filder des Hauptidhildes haben 
1) ben Thuͤringenſchen rothen Ldwen in Blau, 2). den 
{dwargen Meibniſchen Lowen in Gold. 3) bie Henne 
becrgſche ſchwarze Henne in Gold, und die beiden Bins 
den Roth und Gold, erfte in Silber, die zweite in Roth, 
pon Arnéhungf, 4) ben ſchwarzen, von einem goidnen 
Wallen dragonal durchzogenen, Blanenhainer Ldwen in 
Giiber, und die vier filocrnen Balfen in Blatt von 
Tautenburg. Dee Schid tedgt die 8 Helme von Sad: 
fen, Meifen und Thuͤringen. 


? 
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VI, Ritterorden. 


- Her Orden ber Wachſamkeit oder des Falken, 1782 
geftifter und 1815 als Berdienftorden in 8 Ktaffen ers 
neuert. 

: VII. Staactéminifterium. 

ih. v. itidh, ausw. Ang.. iz. , 
oltre AWit. —8 fe dt und Mtiitede! gnneres, 
Bergh ort, Finanjen, Staatéminifter. Schwettzer, 

tec . 


VILL. Diplomatifhes Corps. 


Berlin: . 2. - 2. we Sh d'Aff. Dresden: 
Merloren, Gh. d'aff. Sranffurt: Graf Beu ft, Bundese 
tagégefandter. DHambutg: Gweatne, Konful. London: 
Hüftner, Agent. Paris: ou Treitlinger, Min, Ref. 
Wien: Ptquot, Gh. or Axff. 





Sacdhfen= Gotha = Altenburg. 
I. Herzogliches Haus (Lutheriſcher Religion). 
a) Regierende Familie. 


Herzog: priedrich IV., geb. 28. Novbr. 1774, 
fofgt feinem Bruder Herjog Auguft 17. Mai 1822. 
(Natholifher Religion.)  - 

Bruder: Auguft (Emil Leopold), geb. 28. Rovbr. 
1773, Herzog 1804, +f 17. Mai 1822, vermaͤhlt 
1) 21. Octobe 1797 mit Luife Charlotte, Pringefiin 
von Mecklenburg: Sdwerin, geb. 19. Novbr. 1779, 
+ 4. Jon. 1801. 2) 24 Yan. 1802 mit Karoline 
Amalie, Prinzeſſin gu Heſſen: Caſſei, aed. 14 Juli 177%. 

Tochter: a) Luife (Dorothee Pauline Char⸗ 

lotce Fried. Auguſte), geb. 2t. Decbs. 1800, 

verm. Orrico von Sachſen⸗Koburg. 

Muttes: Charlotte (Marie Amal. Erneſt. 
Wilh. Henr. Philippine), Pringeffin von Sach⸗ 
fens Meiningen, ged. 11, Septbr, 1751, Wittwe 2, 
Aprit 1804 
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b) Borfabrer. 
Erichinifdhe Hauptlinie, Gothaer 8weig. 


Ernſt der Fromme, ein Sohn Herz. Johann 
von Weimar, + 1675. Friedrich 1., Stifter des Spee 
tialaftes Gorba, + 1671 (feine Bruder fiften, Al 
bert ben AR gu Koburg, der 1699 erlifdt, 
Bernhard den pon Meiningen, der nod 
bidor, DHeinsi® ben von Roͤmheld, der 1710 
erlifht, Shriftian ben gu Gifenberg, der 
1707 erlif@t, Ernf{ ben von Hildburghats 
fan, ber noch fortdauert, und Johann Ernft 
ben vor Gaalfeld, der tn der Folge Koburg 
esbdlt und ebenfalls nod blubet). Fried: 
rid) II. + 1782. Friedrich III. ¢ 1778. Eruſt I. 
£ 1804. Auguſt ¢ 1822. 


WII Der Staat. 


Areal: 54,75 Q.M., wevon 2,25 auf das Fuͤrſt. 
Gotha, 25,50 auf das Fart. Altenburg fommen. 

Volkemenge: 193,000, unb’ awar 84,000 in Goethe, 
130,000 in Altenburg in 144 Etidten, worunter die 
Reſidenz 11,080, Altenburg 10 160 Cinwokner zaͤhlen, 
84 Marktflecten, 7465 Doͤrfern, Weilern und Hifen und 
$7,500 Haͤuſern. Unter den Deutſchen und Eorbifdher 
Ginwohnern, welche leatere aber voͤllig germanifirt find, 
und die ſich zur lutherifden Kirche befennen, finter 
ge etwa 450 Katholiten, 860 Herrnhuther und 400 

uden. 


Staatseinfinfte: £,500,000, Staats ſchuld: $000,000 
Sulden. 


kandmacht: 2,015 Mann, némid 2,875 Infantes 
vie in 1 Meg. 90 Leibgarde zu Pferde und 50 Artillec 
aie; das Bundesfontingent 1,857 Mann, welches gure 
4. Divifion des 9. Heerhaufens ſtoͤßt. . 
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IIT, Die Staatéform. 


Monarchiſch und wenig beſchraͤnkt durd alte Land⸗ 
ſtaͤnde, die jedoch bei der Beſteuerung durch ihren Aus⸗ 
ſchuß eine wichtige Gimme fuͤhren. Der Herzog iſt als 
das Haupt ber Gothaiſchen Linie des Erneſtiniſchen Hau⸗ 
ſes anzuſehen: mit Meiningen und Keoburg verbindet tha 
der Nexus. Gothanus, in Hinſicht der Erbfolge dient der 
Mimbilder Receß vom 18. Juni 1791, worin die succes- 
sto linealis in stirpes feftyefest ift, guc Norm. Das 
Herzogthum participict an der 12. Stelle im engern 
Vundesrathe, und hat im Plenum eine Stimme. 


IV. Titel. 


Herzog zu SGadfen, Juͤlich, Kleve und Berg, 
etd) Engern tnd Weltphalen, Landgraf in Thuͤringen, 
Markgraf in Meißen, geflicfteter Graf gu Henneberg, 
Graf gu Mark und Ravenhberg, Herr gu Navenftetn 
wnd Tonna. 


V. Wappen. 


Gin Deutfher Shild, der einen Mittelfditd w. 19 
Felder enthalt. Der Mittelſchild fuͤhrt die 5 ſchwar⸗ 
gen Balfen mit dem Saͤchſiſchen Rautenkranze in Gold, 
hie Kelber bie Wappen Lf) von Vhuringen, 2) von Klee 
pe, 8) von Meißen, 4) von Juͤlich, 5) von Berg, 6 und 
8) von der Pfalz Gadfen, 7) von dec Mark Lands: 
berg 9) vow Orlamuinde, 10 von Cifenberg, 11) von 
Tonna, 12) von Altenburg, 13) wegen der Regalien, 
44) von Brehna, 15) von der Mark, 16) von Koburg, 
17) von Henneberg, 18) von Heldburg und 19) von 
Ravensberg. Won ben 6 Helmen. find 8 gefront, dite 
Helmbdeden Gold und Roth. 


VI. Gtaatsminiftertum. 


db Truͤtzſchler, Inneres und Juſtiz in Altenburg, 
B der Bede, Juſtiz. v. Cindenau, ausw, Any., 
Inneres, Finangen, Militaic. o. Seebach. 
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VIL Diptomatifhes Corps. 


Berlin: v PEftocg, Min. Ref. Dresden: 
Verlohren, Gh. oA. Frarktfurt: Graf Beuſt, 
MRundestagégefandrer. Paris: v. Treitlinger, Min. 
Ref. Wiens v. Borfh, Gh wAff. 

— — 
Sachſen-Meiningen. 
I. Herzogliches Haus (Lutherifder Religion). 
a) Renierende. Familie. 

PHeriog: Bernhard (Crid Freund’, geb. 17. 
Decbr. 1800, folat 24 Drebr. 1803 unter mitterlider 
Vormundſchaft, tritt die Regicrung an 17. Deer. 1821. 

Sdweftern: 1) Adelheidbe (Quife Therefe 
Karol. Lmal.), aeboren 18, Aug 1798, Herjogin 
von Glarence. 2) Sda, geb. 25. Suni 1794, verm. 
Hergogin von Eodfen: Weimar. 

Mutter: Luife (ElLeonore’, Pringefiin von Hos 
henlohe-Langenburg, ged. 11. Auguft 1763, Wittwe 
24. Dechr. 18083. 

Waters Schweſter: Charlotte (Marie Amal. 
Erneſt. Wilh. Henr. PHilippin:), geboren iL. 
Ceptember 1751, verwittw. Herzogin Ernft II. von 
Sadfen s Gotha, 

b) Vorfahren. 
Erneſtiniſche Oauptlinie, Gothaer Bweitg. 

Bernhard der britte Sohn Ernſt des Frommen 
bon Gotha Grifter bes Aftes Meiningen, f+ 1706. 
Ernſt Ludwig l +1724. Ernſt Ludwig IT i 1729. 
Karl Kricdrid) +1743 Anton Ulrich + 1763. ugu 
Sriedrid) Karl Wilbelm + 1782. Georg + 1808. 


Il Der Staat. 


Areal: 18.22 OM, wovon 13,24 auf das Unters 
and, 4,98 auf daé Oberland fommen. 


— 192 — 


Volksmenge: 58,100, und zwar 40,643 im Unters, 
15,626 im Oberlande. in 5% Gtdoten, 11 Marktflecken, 
142 Dirfern, 118 Wetlern und Hdfen und 10 410 Haus 
fern. Die Haupts und Refidengftadt Meiningen zaͤhlt 
4,500 Ginrobuer Unter den lutherifden Einwohnern 
find etwa 870 Katholifen und 650 Juden. 

Staatéeinttinfte: $80,000, die Staatsſchuld nidt 
fiber 500,000 Gulden. 

Bundeslontingarnt: 544 Mann, gue 1. Divifton bed 
9. Heerhaufens ftofend. 


II. Gtaatéform. 


Monardhifd, nur das Unterland bat Landftanbe, 
Oberland und Roͤmhild find vollige Domanen. Der 
Herzog ſteht im Sidfifhen Haugverbande, und im 
nexu Gothano, er participict im engern Rathe des 
Deutſchen Bundes an ber 12. Stelle, und fibre im 
Plenum eine eigene Stimme, 


IV. Titel. 

Herzog gu Sadfen, Juͤlich, Kleve und Berg, aud 
Gngern und Weſtphalen, Landgraf in Thuͤringen, 
Markgraf gu Meißen, Grafvon der Ma f, Ravenftein, 
SGayn und Witgenftein, Here gu Ravenftiin. 

V. Wappen. 

Dem gu Gotha gleich, nur hat es aufer dem Mit: 

telſchilde bloß 18 Felder und das’ von Tonna fehlt. 
VII. Gebheimrath. 
v. Erffa.». Baumbad, v. Donop und Freih. 
v. Könitz, Geb. Rithe. 
VII. Diplomatifmhes Corps. 
, Srantfurt: Graf Beuft, Bundestagsgefanbter. 
Wien: v. Borfd, Ch. d'Aff. 


a 


— 133 — 


Sahfen- Hildburghaufen. 
J. Das Herzogliche Haus (Lutheriſcher Religion). 
a) Regierende Familie, 


Herzog: Kriedrid), geb. 29 Aprit 1768, folgt 
22. Septbr. 1780, verm. 8. Seprbr. 1785 mit Ghar: 
lotte (Georg. Luife Fried.), Pringeffin von Mecken⸗ 
burg: Strelig, geb. 17. Novbr. 1769, + 14. Mai 1818. 


Kinder: 1) Charlotte (Kat har. Georg.), geb. 

"17. Sun. 1787, verm. Herzogin Paul von Wuͤr⸗ 
temberg. 2) Joſeph (Georg Friedr.), ged. 
27. Aug. 1789, CErbpring, verm. 24. April 1817 
mtt Amalia Euiſe Wilh. Philippine), Prin: 
acflin Ludwig von Wuͤrtemberg, geb. 28, Januar 
1799; Kinder: 


a) Marie (Alerandr. Wilh, Kath. Charl. 
Ther. Henr. Luiſe Paul. Elife. Fried. 
Georg.), geb, 15. April 1818. b) Pauline 
Griedr. Henr. Aug.), ged. 24. Novbr. 1819. 


8) Thereſe (Charl. Luiſe Fried. Amaly, 
geo. 8. Juli 1792, vermaglte Kronpringeffin von 
Baiern. 4) Luife (Charl. Fried... Amalie 
Aler.), geb. 38. San. 1794, verm. Herzogin von 
Naffau. 5) Georg (Karl Fried.., ged. 24. 
Sulit 1796. 6) Griederid) (Wilh. Karl Jof.., 
geb. 4. Octbr, 1801. 7) Couard (Wilh. Ehriſt.), 
geo. 3. Suli 1804. 


b) Vorfahren. 
Erneſtiniſche Hauptlinie, Gothaer 8weig. 


Ernſt, der ſechſte Sohn Herzog Ernſt des From⸗ 
men gu Gotha, Stifter ter Linie Hildburghauſen, + 1715. 
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Ernſt Friedrich I. + 1724 Ernſt Friedrich I. 
+ 1745. Ernſt Friedrich Karl + 1780. 
Il, Der Staat, | 

Areal: 10,97 O.M. in 6 Aemtern. a 

Bolksmenge: 82000 in 5 Srddten, wovon bie 
Haupt: und Mefidensfradt Hilbburghaufen $,529 Einw. 
zahit, 4 Marktflecken, 114 Doͤrfern und 4760 Haͤuſern. 
Unter den lurherijden Eiawohnern find 250 reformirte 
Abkoͤmmlinge von Franjofen und 250 Juden. 

6 rian seintiinfte 187,667, Staatsſchuld: 905,820 
ulden. 

Bundeskontingent: 297 Mann, zur 1. Diviſion 
des 9. Heerhaufens ſtoßend. 

III. Staatsform. 

Konſtitutionell monarchiſch, die Landftdnde eine 
Kammer bilbend. Der Herzog, ein Pring des Erneſti⸗ 
nifden Hau es und an defen Familiengefrge gebunden, 
ift aug Dem nexu Gothano getreten. Gr participirt 
an der 12. Stelle ded engern Rathes und Hat im Ple⸗ 
num eine eigene Gtimme. 

IV. Bite l. 

Herzog zu Sachſen Londgraf in Thuͤringen, Marks 
graf gu Meißen, gefuͤrſteter Graf gu Henneberg, fous 
verainer Fuͤrſt gu Hildburghaufen. 

V. Wappen. 
Mit dem Meiningenfdhen gleidfirmig. 
VI. Gebheimrath. 

Wagner und v. Braun, Geh HMiathe. 

VIL. Diplomatifhes’ Corps. 

Berlin: v. VEftocg, Min. Ref. Frankfurt: 
Graf v. Beuft, Bundestagsgefandter. Wiens v. F a: 
brice, Gb. deAff. 

eee 
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Sachſen-Koburg⸗ Saalfeld. 
IJ. Herzogliches Haus (Lutheriſcher Religion). 


a) Regierende Familie. 


Herzog: Ernſt geb. 2. San. 1784, folgt 9. Dee. 
1806, verm. $1. Suli 1817 mit Luife, geb. 21. Dee, 
1800, Prinze fin von Gadfen: Gotha. 

Kinder: 1) Ernft (Aug. Karl Joh Leopold 

Aler. Eruard), Eebpring, seb. 24 Suni 1818. 

2) Albrecht (Franz Aug. Karl Emanuel, 

geb. 26. Aug 1819. . 

Gefdwifter: 1) Sophie (Fricd. Karol Luiz 
fe), geb. 19. Auguft 1778, verm Grdfin Mensdorf. 
2) Julie (Henr Ulrife), nadber Anna Feodorows 
na, geb 23 Gept 1781, gefchiedene (20. Maͤrz 1820) 
Groß'uͤrſtin Konftantin von Mufland (lebt in der 
(Sſchweiz). 8) Ferdinand Georg Aua.), Herzog 
von Godfen: Roburg:RKobari, geb 28 Marg 1785, 
verm. 2. Son 1816 mit Untonia (Marcia Gabrtes 
-La), Fuͤrſtin von Kohari, geb. 2. Juti 17973 Kinder: 

a) Ferdinand (Aug. Frang Ant), geboren 29. 

Oct. 1816. b) Auguſt (Cudw. Victor), ged. 

13. Yuni 1818. c) Luife (lugufte Antonte), 

geb. 14. Febr. 1822 
4) Bictorie (Marie Luife), geb. 17. Auguſt 1786, 
verivitim. Herjogin von Kent. 5) Leopold (Georg 
Ghrift. Frieds.), ged. 16. Dec 1790, Witrwer 6. 
Nev. 1817 von Gharlotte Pringefjin von Großbri—⸗ 
tannicn (Annuitdt 500,000 Gulden). 

Mutter: Augufte (Karol. Sophie), aed. 19. 
Yan. 1757, Grdfin von Reus: Cbersderf, Wittwe 9. 
Dec. 1806. 

Vaters Sdhwelter: Karoline (ulrite Elcon ), 
geb. 19. Het. 1758, Dechantin von Ganbdershein 
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b) Vorfahren. 
Erneſtiniſche Hauptlinie, Gothaer Swetg. 


Sohann Ernft, der ſiebende Sohn Herz. Ernſt 
bes Frommen zu Gotha, Srifrer diefer Linie, i 1729. 
Ghriftian Ernſt + 1745 Franz Joſias + 1764. 
Ernſt Friedrid) + 1800. Franz + 1806. 


II. Der Staat. 


Areal: 28,91 Q.M., wovon 9,50 auf Keburg, 
8,13 auf Saalfetd und 11,28 auf Lidtenderg fommen. 


Volksmenge: 82,700, ud zwar 35,327 in Robure, 
21,395 in Gaaifeld, und 26,315 in Lichtenberg, in 10 
Staͤdten, wovon die Haupt: und Reftdengftadt Koburg 
8,154 Einwobner zaͤhlt, 1 Feftung, 5 Marktflecken, 
$56 Doirfern und Weilern und 13,756 Haufern. Unter 
den Lutherifden CEinwobnern find 11,090 Katholifen, 
2,350 Reformirte und 800 Juden. 

Staatéeintinfte: 600,000, Staatéfduld : 1,500,000 
Gulden. | 

Bundesfontingent: 800 Mann, zur 1. Divifion 
des 9. Heerhaufens ftofend. An reguldrem Militar ftes 
ben 1 Komp. Grenadiere, § Romp. Fufeliere und 1 Komp. 
Invaliden im Dienfte. 


VI. Staatéform. 


Konftitutioncl monardhifh, bie Landftdnde in eines 
Kammer verfammelt, Lidtenberg aber fle fic) beftes 
bend. Dee Herzog, ein Pring des Erneftinifden Haus 
feé, tft an die Saͤchſiſchen Familienvertrdge gebunden, 
ev fteht mit Gotha und Meiningen im nexu, Gothano, 
participirt an ber 12. Stelle im engern Rathe des Deuts 
fen Bundes und hat im Plenum eine Stimme. 


IV, Titel. 


Herzog von Sadien, Juͤlich, Mleve und Berg, 
aud Gagern und Weltphalen, Landgeaf zu Thuͤringen, 
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Markgraf zu Meißen, fouverdner Fuͤrſt von Keburg⸗ 
Saalfeld und Lichtenberg, gefuͤrſteter Graf ju Herne⸗ 
berg. Graf von der Mark urd Ravensberg und Herr 
gu Ravensberg. 


V. Wappen. 
Dem von Meiningen gleid. 


VI. Gebeimrath. 


Hofmann, Sufliz u. ausw. Angel, u. v. OZ H me 
borély, Finangen und Militar, Geb. Raͤthe Opis, 
Rath, Shef des Sanern. 


VII. Diplomatiſches Corps. 


Frankfurt: Graf v. Beuſt, Bundestagsgeſandter. 
Wien: Ritter Blumenberg, Gh. ov Aff. 


Se 


Schauenburg-Lippe. 
I, Das Firftlidhe Haus (Reformirter Religton). 
al Regierende Familie. 

Girt: Georg Wilhelm, geb. 20. Dec. 1784, 
folgt feinem Vater 13. Febr 1787 unter mitterlider 
BVormundfhaft, nimme 18, April 1807 die Furftlide 
Wuͤrde und Regierung an, verm. 23. Suni 1816 mit 
Ida (Naroline Luife), Pringeffin von Warde, 
grb. 26. Sept. 1796. 

Kinder: Adolf (Georg), Erbpring, geb. 1. Auguft 
1817. 2) Mathilde (Augufte Wilhelmine 
Karoline), geb. 11. Sept. 1818. 8) Adelheid 
(Goriftine Juliane Gharlotte), geb. 9. 
Marz 1821. 4) Ernfi (Auguſt), geo. 12. Dee. 
1822. 5) Sda (Mar. Aug. Frieder.), ged. 
26. Mai 1824. 

Sdweftern: 1) Wilhelmine (Charlotte), geb. 
18. Mai 1783, verm. Graͤfin von Manfter. 2) Kar 


roline (kuiſe), ged. 29. Rov. 1786, Stiftsdame au 


Schildeſche. 
b) Vorfahren. 
Philipp, ein Sohn Graf Simon's VI. von d 
Lippe, Stifter ber Linie Sdhauenbura, + 1681. Fricde 
rid) Ghriftian + 1728 Albert Wolfgang + 1748. 
Sriedrid) Wilhelm Crnft + 1777. Friedrich I. 


+ 1787. 
Il, Der Gtaat. 


Areal: 9,75 QM. in 6 Aemtern. 

Volksmenge: 25,500 in 2Stddten, wovon ble Ree 
ſidenz Buceburg 2,060 Einwohner zaͤhlt, 8 Warktflec 
den, 99 Bauerſcheften, 9 Vorwerken und 4,250 Haͤuſ. 
Unter den lutheriſchen Ginwobnern find 3,600 Refers 
mirte (in Alverdiffen und Blomberg) und etiva 100 
Katholifen - 

GraatéeinFinfte: 215,000 Gulden, die griftens 
theilé aué ben Domaͤnen fliegen. . 

SHundcsfontirgent: 240 Mann, zur 1. Divifion 
des 10. Heerhaufens ftofend. 

Ill, Gtaatsform, 

Monarchiſch mit Landftdnden. Der Fuͤrſt ſteht 
durch Hausvertrage mit Lippe: Detmolt in Verbin⸗ 
bung, aber bie Grafſchaft Schauenburg faͤllt nad) Aués 
aange des Mannésftammes an Kurheffen alé Lehn zu—⸗ 
rid. Das Firftenthum gehirt zur 16 Stelle im ens 
gern Mahe des Deutſchen Bundes und fuͤhrt im Ples 
num eine Stimme. 


IV, Titel. 
Farft zu Sdhauenburg-Lippe, Graf gu Schwalen⸗ 
berg und Sternberg. 
V. Wappen. 


Gin Haupt: und Mittelſchild: erfterer in 4 Fels 
ber getheilt, worsen 1 wen 4 **- Stnefche Rofe, 3. 





— 139 — 


und 4. bie Schwalbenbergſche Schwalbe enthalten. Buf 
bem Mittelſchilde fieht man das Schauenburgſche Nefs 
felolatt mit dret eingeſteckten Naͤgeln. 
VI. Gebetmrath. 
Spring, Shef der Refideng und der Finanzkam⸗ 
mer. Koͤnig, Konfiftoriaidicettor. 
VII. Diplomatifdes Corps. 


Frankſurt: Freih. v. Leonhardi, Bundestagse 
gefandter. . 


-“- 





Sdhwarsburg - Sondershaufer. 


I. Fuͤrſtliches Haus (Lutheriſcher Religion). 
a) Regierende Familie. 


Girt: Giinther (Friedrich Karl), geb. 3. 
Dec. 1760, foigt 14. Oct. 1794, Senior des Haufes, 
verm. 23. Juni 1799 mt Karoline (Wilh. Friede- 
site), Pringeffin von Schwarzburg ⸗Rudoiſtadt, geb. 
21 Sunt 1774. 

Kinder: 1) Emilie (Kriederike Karoline), 
gebvren 28. April 1800, verm. Firftia von Lippe: 
Detmold. 2) Giinther Friedrich Karl), Erb⸗ 
pring, grb. 24. Seve. 18 1. 

Geſchwiſter: 1) Ganther (Albr. Aug.), geb. 6. 
Sept. 1767. 2) Wilhelmine (Albertine Amas 
Lia), ged 5. Avril 1771, geidiedene (3. Aug. 1801) 
Herzo ain Feedinand von Wirremberg 8) Karl (Joo. 
Ginther), ger. 24. Suni 1774. verm. 5. Juli 1811 
mit Gantherine (Kefederite Charlotte Alber⸗ 
tine), geb. 24. Juli 1791, Pringerfin Sheiftian von 
Shwarjburgs Gonderspaufen; Kinder: 
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a) Luife (Fried. Albertine Pauline), geboren 
15. Maͤrz 1813. h) Charlotte (Fried. Amas 
lie Albertine), geb. 7, Sept. 1816. 
Caters Bruder: Auguft, geb. 18. Dee. 1788, 
+ 10 Febr. 1806, verm. 27. Avril 1762 mit Chriftiane 
(Stifaberh, Pringeffin von Anhalt: Bernburg, geb. 14. 
Nov. 1746, t 18. Mai 1823; Kinder: 
a) Goriftion (Friebrid) Karl), geb. 14 Mat 1763, 
+ 26 Oct. 1791, vermaͤhlt 11. April 1790 mig 
Friederike. Pringefitn von Contershaufen, ged. 
2. Auguft 1762, + SL. Gan. 1801; deren Kind: 
«) Gintherine (Rrieterite Charlotte Al— 
bertine), geb. 24. Suli 1791, verm. Prinzeſ⸗ 
fin Karl von Gonrershaufen 
b) Albertine Charlotte Auguſte, geb. 1. Feb. 
1768, verw. Fuͤrſtin von Waldeck. : 


b) Vorfahren. 
ohann Guͤnther, ein Sohn Graf Ginthers 
ven Arnftadt, Stifter der Linie Arnftadt, + 1586. 
riſtian Gunther + 1642. Anton Gunther + 1666. 
riſtian Wilhelm, Reichsfuͤrſt 1697, ¢ 1721. Guͤn⸗ 
tbe + 1740. Heinridy + 1758. Cbhriftian Gin: 


ther ¢ 1794. 
Il. Der Staat. 


Sreal: 16,90 O.M. in 7 Aemtern. 

Bolfemenge: 46,500, wovon 27,019 in der Herrſch. 
Sondershaufen, 18,101 in ber Herrſch. Arnſtadt, in 5 
Staͤdten, worunter die Refidengftade Sondershaufen 
2,120, Arnſtadt aber 4,300 Cinwohner zaͤhlen, 7 Markts 
fleden, 88 Dorfern und 8,600 Haufern. Unter den lus 
thesifden Einwohnern find nur 200 Katholiken. 
S eeaatseintanfce: 200,000, Staatéfduld: 700,000 

ulden. 

Bundeskontingent: 451 Mann, zur 2. Divifion 

des 9. Heerhaufens ftofend. 
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HI. Staatsform. 


Monarchiſch, bisjetzt ohne Landſtaͤnde. Sonders⸗ 
hauſen ſteht mit Rudolſtadt in einer Geſammtung, die 
ſich auf bie ewige Vereinigung von 1718, worin vie 
Erbfolge, die Primogenitur, bas Seniorat und der | 
Rang beiber Haufer ausaefproden iit, griindet. Es 
participirt an der 15. Gtelle im engern Mathe bes 
Deutſchen Bundes tend hat im Plenum eine Gtimme. 


IV, Vitel. 


Fuͤrſt von Schwarzburg, der vier Grafen des Reichs, 
Here zu Arnſtadt, Sondershauſen, Ceutenberg, Lohra 


und Klettenberg. 
V. Wapper. 


Gin burd ein Rlau, Golb und Schwarz ſchraͤg 
rechte geftelites Kreuz in 4 Quartiere getherlter Schild: 
1. und 4 ber rechten Seite baben in Gold den ſchwar⸗ 
gen Ablec von Arnftadt, 2. und 3. ber redten Seite 
in Gilber baé rothe Hirſchgeweih von Sonderéhauſen; 
1. und 4. der linken Geite das Hohnſteinſche Wappen, 
in 4 Rethen Roth und Silber gefhadtet, 2. und 3. dies 
fer Seite den goldnen gefrinten Lowen von Lauterberg 
Qber 4 goſdnen Queerbalfen tn Roth. In einem golds 
nen Hauptmittelſchilde fieht man den Kafer’ Reidhse 
adler, wegen der Fuͤrſtenwuͤrde, im blauen Mittelfdiloe 
gurNedten den goltnen gekrönten aufgeridteten Lowen 
von Schwarzburg, im filbernen Mittelſchilde zur Line 
fen den ſchwarzen gebenden Hirſch von Klettenberg, 
und im goldnen Gchildecfufe die rothe Heugabel von 
Leutenberg. Auf dem Schilde ftehen 6 Helme. 


VI. Gebetmrath. 


vb. Biegt angler. und b. Wetfe, Prf. d. Megte 
rung, Wee mathe aa etfe, Soon. Rommeroenee . 


VIE. Diplomatifhes Corps, 
Grantfurt: v. Both, Bundestagsgefandter. 
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Sdwarzburg - Rudolftadt 
I. Fuͤrſtliches Haus (Lutheriſcher Neligton). 


a) Regierende Familie. 


Girt: Ginther (Friedrich), geb. 6. Nevbr. 
1798, folgt 28. April 1807 unter mitteriider Bore 
mundſchaft. ubernimmt bie Regierung 6- Mov. 1814, 
verm. 15 April 1816 mit Auguite (Amalie), geb. 
18. Auguſt 1798, Pring ffin von anhalt: Deffau. 

Sohn: Guͤnther, geb. 5. Nov. 1821. 


Geſchwiſter: 1) Thekla, geboren 23. Febr. 1795, 
verm. Stirftin von Edd burg: Waldenourg. 2) Al⸗ 
brecht, ged. 80 April 1798. . ; 

Mutter: Karoline (Quife), grb. 26 Aug. 177%, 
Pringeffin von Heſſen⸗ Homburg, Wittwe von Fuͤrſt 
Ludwig Friedrid) 28. April 1807. 

Bates Geſchwiſter: 1) Karl (Gunther), geb. 
98. Auguft 1771, verm. 19 Suni 1798 mit Ulrike 
(Quife’, Pringeffin von Heffen: Homburg, geb. 26, 
Oct. 1772; Kinder: 

a) Udolf (Frang Friedrid), geb. 27. Sept. 
4801. b) Karoline, geb. 4 April 1804. c)DWils 
helm (Morse Friedrid), geboren 81. Mas 

1806, d) Marie, ged 6. April 1809. 

2) Roroline (Wilhelmine Fricherife), geb. VW. 


Sanuar 1774, verm. Fuͤrſtin von Shwargburg + Gone 
dershauſen. 


b) Vorfahren. 


Albert, Sohn Graf Guͤntheres von Schwarzbur 
und Grifter der Rudolftddtifa en Linie, ¢ 1605. Kar 
Ginther + 1680 Ludwig Gunther + 1646. Als 
bert Antes *1210 Ludwig Friedridy, nimme den 
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uͤrſtlichen Vitel an 1711, + 1718.. Friedrid) Anton 
5 1744. Sobann Friedrich + 1767. Ludwi Ouse 
ther + 1790 Friedrich Karl + 1793. Ludwig 
Friedrich + 1808. 
II Der S@taat. 


Areal: 19,10 OM. in 11 Aemtern. 

Volksmenge: 55,800, wovon 40,800 auf die Herre 
ſchaft Rudolſtadt, 15,000 auf bie Heerfdaft Franken: 
hauſen fommen. Der Stadte find7, wovon die Mefideng 
Rudolftadt 4,500 Einw. bas, der Marktflecken 1, der Drs 
fer 155, dec Schloͤſſer 8 und der Hdufer 9,700. unter 
ben lutheriſch. Einwohnern finden fic nur 150 Katholifen. 
P q Ztoats eintuͤnſte: $25,000, Saatsſchuld: 500,000 

ulden. 

Bundeskontingent: 589 Mann, zur 2. Diviſion 
des 9. Heerhaufens ſtoßend. 


III. Staatsform. 


Konſtitutionell monarchiſch; die Landſtaͤnde beſtehen 
ſeit 1816. Der Fuͤrſt ſteht mit Sondershauſen in ei: 
ner Gefammtung; er befigt nod) Privatgiiter in Hole 
ſtein, participirt an ter 15 Grelle im engern Rathe 
des Deutſchen Bundes, und fuͤhrt im Plenum eine ef: 
gene Stimme. 


IV.. Titel. 
Wie bei Sondershaufen. 
V. Wappen. 


Wie bei Sondershauien. 
VI. Gebeimerath. 


VIL. Diplomatifdhes Corps 
Srantfurt : v. Both, Bundestagsgefandter. 
+ Staten ge 
8 
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Baltlode « 
I. Das Fuͤrſtliche Haus (Evangeliſcher Religion). 


a) Regierenbe Familte. 


Firft: Georg (Frlebrid) Heinrich), geb. 2. 
Septbr. 1789, folgt 9. Geptbr. 1818, verm. 26. Juni 
1828 mit Emma, Prinjeffin von Anhvalts Schaumburg, 
ged. 20. Mai 1802. 


. Gefdwifter: 1) Friedrid) Ekudwig Huber, 

geb. 8. Novbr. 1790. 2) Joa (Maroline Lutfe), 
cb. 26. Septbr. 1796, verm. Firftin gu Schauenburg⸗ 
ippe. 38) Mathilde (Karoline Frieberible), geb. 

10. April 1801, verm. Hergogin Gugen von Wuͤrtem⸗ 

berg. 4) Karl (Shriftiand, geb. 12. April 1808, 

6) Sermann (Otto Ghriftian), ged. 12. Octos 
et 1809. 


Mutter: Augufte (Albertine Charlotte), 
eb, 1. Febr. 1768, Pringelfin von Sdhwarzburg= Cons 
ershaufen, Wittwe von Fuͤrſt Georg 9. Septbr. 1813, 


‘b) Graͤfliches Haus Waldeck gu Bergheim. 


Graf: Joſias (Wilh. Friedr. Chriſt Kar, 

eb. 13. Mai 1774, folgt feinem Vater Foftas Wil- 

Bel Leopold 4. Suni 1788, verm. 10 Januar 1802 

mit Wilhelm ne Kgroline Luife, Pringeffin von Lowen: 
ſtein⸗Freudenberg, géb. 23. April 1774 4* 1818. . 


Gefdwifters 1) Karl, aeb. 17. Novbr. 1778, verm. 
25. Upril 1819’ mit Raroline, Graͤfin Sdilling von 
Cannftadt, gcb. 2. Febr. 1798. 2) Georg (Fried: 
tid Kael}, ged. $1. Mai 17885. uot 

Mutter: Chriftine (Wilhelmine), ged. 24. 
Sunt 1756, Grafin von Sfenburg: Badingen, Wittwe 
4. Suni 1788 von Graf Joſtas Wilhelm Leopold, 


© 
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c) Vorfahren. 


Chriflian Ludwig, ein Sohn Grof Philippes von 
Waldcé: Cifenberg, dcffen Stamm ſchon im 18. Fabre 
bunbderte bluͤhete und der die Befigungen der verſchie⸗ 
denen Waldecker Linien vereinigt, + 1706. Kriedricy 
Anton Ulric), wird Reichsfuͤrſt 1711, + 1728 (fein 
Bruder Joſias ftiftet die paragirte Berae 
heimſche Linie. Chriftian Philipp + 1728. 
Karl Auguſt Friedrid) + 1763.  Kriedridy Karl 
Auguft + 1812. Georg + 1813. 

Ir Der Gtaat. 


Areal: 21,66 Q. M. in 6 Diftriften. 

Voltsminge: 54,000 in 14 Stddten, woevon die 
Reſidenz Arclfen 1741, Corbad 2,062 Einwohner zaͤh⸗ 
len, 105 Doͤrfern, 46 Meiereien und einzelnen Hdfen, 
und 12,000 fdvfern; urter din lutheriſchen Cinwoh⸗ 
nern etwa 6CO Reformirte, 800 Katholifen und 500 


uden. 
6 n PNaate einkünfte: 400,000, Staatsſchuld: 1,200,000 
ulden. 
Bundeskontingent: 518 Mann in 1 Bat., zur 1. 
Diviſion des 10. Heerhaufens ſtoßend. 


III. Staatsform. 


Konſtitutionell monarchiſch, mit ant{tdnten in ei⸗ 
ner Kammer: Waldeck in Lehn von Kurheſſen, Pvrs 
mont vcn Prevfen. Das Medt ber Erſtgeburt ift 1698 
eingeftitrt. Die poraagirte Linie Bergheim beſitzt thre 
Ghter unter Waldeckſcher Oberhoheit, aber in Hinfide 
des Antheilé an Limpurg ift fie Wuͤrtembergſcher 
Standesherr. Der Fuͤrſt participict an ber 16. Stelle 
im engern Rathe unb hat im Plenum eine Stimme. 


IV. Zitel. 


Souveroͤner Fuͤrſt gu Waldeck, Pyrmont and Rope 
poltſtein, Here gu Hoheneck und Cerone Die pas 
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gierte Linie gu Bergheim fart dloß ben graͤflichen Ti⸗ 
tel, Graf zu Waldeck, Pyrmont und Limburg. 
V. Wappen. 

Gin in 4 Felber getheilter Hauptſchild mit einem 
Mittelſchilde: legterec zeigt einen fdwarzen Stern in 
Gold, wegen Waldeck; die 4Felder: 1) ein rothes An: 
ferfreuz in Silber, wegen Pyrmont; 2) einen rothges 
frinten fdwen in Silber, wegen Geroldseck; 8) drei 
rothe Sdilde tn Silber, wegen Mappoltfteins und 4) 
deceit ſchwarze gekroͤnte Abdlersfdpfe in Silber, wegew 
Hoheneck. Auf dem Schilde ſtehen 5 Helme. 

VI. Gebeimerath. 
v. Spiller, Rammerprdf. v. Preen, Juſtizdirek. 
VII Diplomatifdhes Corps. 


Frankfuct: Freih. v. Leonhardy, Bundestagee 
gefandter, . 





Wiurtember g. 
IJ. Koͤnigliches Haus (Lutherifder Neligton ). 
a) Regterende Familie. 


Kbnig: Wilhelm I., geb. 27. Septbr. 1781, folgt 
feinem Boater Koͤnige Friedrich I. 80. October 1816, 
verm. 1) 8. Suni 1808 mit Charlotte Augufte, ged. 
8. Febr. 1792, Pringeffin von Baiern, gefdieden 1814 
und jeet Raiferin von Ocferreid)s 2) 24. Januar 1816 
mit Katharina Pawlowna, geboren 21. Mai 1788, 
Srobfarftin von Rußland und verwittw. Pringeffin Pes 
ter von Holfteins Oidenbucg, ¢ 9. Jan. 1819; 9) 15. 
April 1820 mit Pauline (Therefe Luifey, ged. 
11. Septor. 1800, Pringeffin Cudwig von Wartemberg. 

Kinder gtoeiter & e: 1) Marie (Friederite Shar: 

Lotte), geboren SO. October 1816. 2) Sophie 


—R 
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(Frieberife Mathilde), geb. 17. Sunt 1818. 
Dritter Ehe: 3) Katharine (Krieberite bare 
lotte), geb. 24 Aug. 1821. 4) Sriedrid) (Kart 
Alexander), Kronpring, geb. 6. Marz 1823. 


Geidwifter: 1) Katharine (Frieberite Gos 
phie Dorothee), geb. 21. Kebr. 1783, verm. Fuͤr⸗ 
flin von Montfort. 2) Paul Karl Friedrig Aus 
guft), geb. 19. Jan. 1785, verm. 28. Septbr. 1805 
mit Charlotte (Katharine), Prinieffin von Sag: 
fens Hildburghaufen, geb. 17. Juni 17873 Kinder: 

a) Charlotte (Frieberite Marie), geb. 9. Fan. 
1807. verlobt 8. San. 1822 mit dem Grogfirft 
Midacl von Rusland. b) Friedrid) (Karl Aus 
guft), grboren 21. Gebrucar 1808. c) Pauline 
(Bried. Marie) geb. 25 Febr. 1810 d) Au— 
guſt (Friedr. Eberhart) geb, 24. Yan. 1818. 


Stiefmutter: Mathilde (Gharlotee Augufte, 
geb. 29 Septbr. 1766, Pringeffin von Grofbritannien, 
Wittwe von Kinig Fricbridy I. 80. Oetbr. 1816 rez 
fidirt zu Ludwigsburg). 

Vaters Bruͤder: 1) Ludwig (Friedrich Alexander). 
geb. 80. Aug. 1756, + 20. Septbr. 1817, verm. a) 
27. Cetbr. 1784 mit Marie Anna, Prinjeffin Gzar⸗ 
toriéfa, gib. 15. Marz 1768. gefchieten 1792 (lebt 
gu Wien); b) 28. Jan. 1797 mit Henriette Aleranz 
Drine, Prirgcffin von NoafforsMWeilburg, geboren BB. 
April 1780 (wohnt gu Kird beim unter Ted), 


Kinder erſter Che: a) Adam (Karl Wilh. Stas 
nislav Eugen, grb. 17. Jan. 1792, Ruſſiſcher 
Gen. Lieut. Bweiter Che: B) Marie (Doros 
thee Wilh. Karoline), ged. 1. Movbr. 1797, 
vermdblte Craberzogin Soferh von Deſterreich. 
vy) Amalia (Quife Wilh. Philippine), geb. 
28 Juni 1799, verm Grbpringeffin von Sadfens 
Hildburghauſen. 3) Pauline (Thereſe uife), 
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, geb. 11. Septbr. 1800, verm, Kinigin von Wes 
temberg. &) Glifabeth (Alerandrine Kons 


ftange), geboren 27. Febr. 1802. ©) Alerander 
(aut Zudwig Konftantin), ges. 9. Septbr. 
1804. 


2) Eugen (Friedrid) Heinrih), geb. 21 MNovbr. 1758, 
+ 20. Suni 1822, verm 21. Yan. 1787 mit Luife, 
Prinjefjin von Stollberg: Geudern, und verwittw. Hers 
z0gin von Gadfen: Meiningen, geb. 18. Octbr. 1764 
Cwohnt gu Karlsruh in Schleſien). 


Kinder: a) Eugen (Friedbrid Karl Paul Lud— 
wig), geb. J. Suni 1788, verm. 20. April 1817 
mit Mathilde (Karoline Friederife) Prins 
geffin-von Walded, geb. 10. April 1801; Kinder: 

(1) Marie Alerandrine Auguſte Luife, geb. 
25. Marg 1818. (2) Cugen (Wilh. Aler. 
Erdmann), geb. 15. Decbr. 1820. . 
6) Quife (Grieberife Sophie Dorothee), 
grb. 4. Sunt 1789 verm. Fuͤrſtin von Hohenlohe⸗ 
Oehringen. y) Paul (Friedrid Wilhelm), 
geb 27, Sunt 1797. 
8) Sophie Dorothee Augufte, jegt Marita Keo: 
dorowna, geb. 25. Octbr. 1759, verwittw. Kaiſerin 
_ von Rufland, 4) Wilhelm (Friedrid Philipp), 
geboren 27. Dechy. 1761 (wobnt gu Stetten im 
Remsthale) verm. 23 Auguft 1800 mit Friederife 
Franziske Wilhelmine, Burggrdfin Rhodis von Tun⸗ 
dersfeld geb. 21. Ban. 1777, + 6. Febr. 1822 (Ihre 
Pofteritat führt den Titel Grafen und Grads 
finnen von Whirtemberg). 

Kinder: a) Alexander (Chriftian Friebrid), 
geb. 5. Novbr. 1801. 6) Ferdinand (Kriedbrig 
Wilbelm Alerander), geboren 6. Juli 1805, 
y) Sriederife (Marie Alerandrine Ghar 
Votte Katharine), geb, 29. Mat 1815. 
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5 
5) Ferdinand (Frieder. Aug.), geb. 22. Oetbr. 1763, 
Defterr. Gen. Feld. Marſch. verm. a) 18 Margy 1797 
mit Albertine Wilhelmine Amalie, Pringefiin von 
Sdwarzburg + Gondershaufen, geb. 5. April 1771, ges 
ſchieden S. Aug. 1801; b) 28. Febr. 1817 mit Pau⸗ 
line (Kunigunde Walpurge), Pringeffin von 
Metternid), geboren 22. Novbr. 1771. 6) Alerander 
Griedrich Karl), geb. 24. April 1771, Ruſſiſcher 
General der Kavallerie, Wittwer 1824 von Antoinette 
(Crneftine Lmalia), Prinjeffin von Sadfen: Koz 
burg, geb. 28. Aug. 1778. 


Kinder: a) Antonie GFriederike Aug. Marie 
Anne), gcb. 17. Geptbr. 1799. B) Alerander 

GEGriedrich Wilhelm), geb. 2. Decbr. 1804. 
y) Genft (Alerander Konfkantin Fried— 
tid), geb. 30, Auguft 1807. 


7) Deinrid) (Friedrid Karl’, geb. 8. Yuli 1772, 
Wurtemb. Gen. Lieut. (wohnt gu. ulm). 


b) Kbniglide Vorfahren. 


Johann Friedrich, Herzog von Wuͤrtemberg, 
Stifter der Stuttgartfden Linie, + 1698 (feine Bru: 
ber Ludwig Friedrid und Julius Friedrid 
ſtiften erſterer die Mimpelgardifde Line, 
die 1728, letzterer die Julianiſche Linie in 
Dels, die 4792 evlifat). Cherhard Il. + 1674. 
Pilpelm Ludwig + 1677. Eberhard Ludwig + 1733. 
Karl Wlerandet + 1737.. Karl Cugen + 1793. 
Ludwig Eugen + 1795. Friedrid) Eügen + 1797. 
Friedrich L, Kurfirft 1803, Konig 1805 + 1816, 


Il. Der Staat. 


Areal: 857,49 QM. Davon Lommen 66,28 auf 
ben Necartreis, 84 auf den Schwarzwaldkreis, 111,21 


auf den Donaukreis und 96,50 auf ben Jaxtkreit. Die 
Hobeitélanter neHmen davon etwa 98,36 O.M. ein. 
Bolksmenge: 1,446,000, und gwar $94,700 fm 
Neckarkteiſe, 870,000 im Schwarzwaldkreiſe, 338,800 
im Donauf€reife und 826,100 im Sarttreife. Sn den 
obeitstanbdern Leben daven 249,850 Menfdhen. Der 
taͤdte find 180, der Mtarltfleden 128, der Pfarrdéire 
fer 1,115. bev tleinern Doͤrfer 558, ber Weiler 1,852, 
ber eingelnen Hbfe 2,591, dex Sdldffer 201 und der 
Haͤuſer 805,470. Die Haupt: und Reſidenzſtadt Stutts 
att 3db{t 27,500, Ulm 11,027 Ginwobner. Unter den 
inwobnern findet -man 986,674 @utheraner, 445,758 
Kitboliten, 2,366 Reformirte und 8,892 Juden; dann 
1,786 Adlidse und 1,442,429 Bargerlide, und unter bets 
ben 108,496 Grwerbtreibende, 8,793 Rentirer, 101,575 
Bauern und Winger, 41,918 Tageloͤhner, 19,088 Mis 
litairperfonen, 9,986 Givils, 22,983 Nommunals und 
1,892 qutsherrliche Beamte und 22,818 Arme. 
Staatéeinfinfte: 8,357,056 Gulden, wovon bie 
Dominen 2,968,357, die direften Steuern 2,000,000, 
die indireEten Greuern 2,558,465, die Rorften 351,815, 
bie Bergwerke 194,424, die Galinen 74,914, die Pos 
ften 68,750, daé Salpeterregal 18,396, die Geridtée 
fportein 42917, mebrere geringe Poften 233,321 und 
die Beitrage gur Sdhuldentilgung 561 5824 Guld. eins 
tragen. Die Staatésausgahen toaren 1821 zu 7,928,657 
Gulden veranfdlaar, als Givillifte 666,6674, Appanage 
und Witthum 809.821, Binfen und Dilgungsfond 
1,629,298, Renten 50,108, gutésherrlide Entſchaͤdigun⸗ 
en $9,720, Penfionen 515,760, Wittwentaffen 16,780, 
efoldungen nidt eingetheilter Staatsdiener $1,996, 
Staatsrecretariat 28,7872, Geheimerrath 34,6824, Jus 
ftig 350,478}, auéwartige Anrelegenheiten 228,088 ins 
Nere Berwaltung 1,685,848, Strife Obriftenteld 7,633, 
Reſidenzpolizei 17,267, Militair 1,855,886, Firangen 
816,5071 Kanzleiaufwand $1,666, Univerficdten 41,111 
Reckarſchifffahrt 51,025. Gefdnaniffe 68,383, temporaͤre 


a 
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Stellen 82,426, und Reſerve 208,333 Gulden. Dic 
Staate ſchuld betrug 19,954,318 Guiden. 

Landmacdt mit ber Reſerve 16,824, aber eiaentlis 
der Rriedensftant nur 4,906, wovon Snfanterie 2,928, 
Ravallerie 1,024, Garde zu Pferde 124, Feidjdger 96, 
Artiflerie 394, Gappeure 36, Train 96, und Garnifon 
200. SWundesfontingent: 18,955, die 1. Divifton des 
8. Heerhaufens bilbend; davon 11,356 Snfanterie, 
1,750 Ravallerie, 724 Artillerie mit 24 Stuͤck Gefhig 
und 115 Pontonniere. 


WI, Gtaatsform. 


Cine erblide eingefhrantte Monarchie, die fid auf 
die Konftitution vom 25. Sept. 1819 gruͤndet. Der 
Kdnig theilt die Gefegaebung und Befteuerung mit den 
Standen, die fis in gwei Rammern verfammeln, und 
Hale bie vollziehende Gewalt allein in Handen; die 
Krone ift nad) dem Hausgefege vom 1. Januar 1808 
erblig in abfteigendem Mannéftamme, dod gelangt 
nach deffen Erldfden aud) das weibliche Geſchlecht zur 
Tbronfolge. Das Koͤnigreich nimmt im engern Rathe 
des Deutſchen Bundes die 6. Stelle und Hat im Pes 
num vier Stimmen. 


Iv. Ditel. 
Koͤnig von Martemberg. Der Bhronerbe Heift 
Kronpring. 
V. Wappen 


Gin eingiger der Linge nach getheilter Schild; rechts 
mit ben bref ſchwarzen horijontal fibereinanderftehens 
ben Hirſchhoͤrnern ven Wuͤrtemberg in Gold, links die 
bref Ahereinanderfchreitenden ſchwerzen Hobhenftaufer: 
ſchen Loͤwen in Gold. Ueber dem Sdilde ruht auf ef: 
mem Helme die Koͤniaskrone; ibn halten ein Ldwe und 
ein Hirfh, und das Motto unter bem Schilde enchale 
die Worte: Furchtlos und Breu. 
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VJ, Ritterorden. 


1) Der Wirtembergfden Krone in bret Klaffen 
fdr dos Civil, und 2) der Militdrverdienftorden, ebens 
falls in drei Rlaffen, beide vom Koͤnig Friedrig 'I., 


geſtiftet. 
VII. Miniſterium. 
Graf Beroldingen, ausw. Angel. Freiherr 
v. Mauctlter, Juſtiz. v. Schmidtin, Inneres, 
Kult. und oͤffentl. Unterricht. Graf Franquuemont, 
Kriea. v. Weckherlin, Finanzen. Freih. v. P hulls 
Riepur, Polizei, Miniſter. 


VIII. Diplomatiſches Corps. 


le, Gh. dꝛAff. Wiens Freih. Gremp v. Freuden⸗ 
ſtein, a. G. 









Zu Seite 152. 
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B. 
Mediatifirte Standesherren, - 


in 


alphabetiſcher Ordnung, 


Um den, in dem Fabre 1806 und feitdem mittelbar ges 
wordenen ehemaligen Rethstdnden und Reichsangehö⸗ 
tigen in Gemäßheit der gegenwirtigen Verhiltniffe tn 
allen Bundesftacten etnen gleichförmigen bleibenden . 
Nechtszuſtand zu oerfhaffen, fo vereinbaren die Bundess © 
faaten fid dabin, daß a) diefe Fürſti. und Gräfl. Häu⸗ 
fer nichts defto weniger au dem hohen Adel in Deutſch⸗ 
land gerednet werden, und ihnen das Recht der Chens 
birtigteit tn dem damit verbundenen Regriffe vers ’ 
bleibt; b) find die Häupter diefer Häuſer die erfter 
Standesherren in den Staaten, au twelden fie gehören, 
tind fie und idre Familie bilven dte privilegirtefte Klafs 
fe in denfelben, fn’Sbefondere in Anfehung der Bes 
fteuerung. c) G8 follen ibnen uͤberhaupt in Ruͤckſicht 
ibrer Perfonen, Familien, Befigungen alle dsiejents 
gen Rechte und Vorzüge jugefidert werden oder blets 
ben, welde aus ihrem Gigenthum «und deffen unges 
ſtörten Genuffe herrühren, und nidt zu ber Staats⸗ 
gewalt und den höhern Regierungsrechten gehsren (Art. 
14 Der Bundesakle). 


Aremberg (Katholifher Meligton). 


Das Herzoglide Haus Xremberg ftammt aus dem 
Hauſe Ligne ab, und ift mit beffen uͤbrigen Aeften vers 
wandt. Die Linie Arcmberg verehrt in Johann Frets 
hecrn ocn Ligne ihren Ahnherrn, dbeffen Enel Johann 
von Barbancon 1547 die Craffdaft Arcmberg in der Gis 
fel exheisathete, Raifer Karl V. erhob den reichen Frets 
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berrn 1549 in ben Reidhegrafenftand; Maximilian IT. 
machte ibn 1576 gum Meidhsfarften, und Fertinand IIT, 
ertheifte 1644 bem Reichsfuͤrſten Karl Eugen die Herzog⸗ 
lide Wuͤrde und verwandelre Aremberg in ein Herzog⸗ 
thum. Das Haus beſaß jenfeité bem Meine und tn den 
Nieterlanden anfehnlidje Guter und Herr'daften, wos 
von bri ber Vereinigung ses linfen Rbheinuters mit 
Frankreich Aremberg, RKerpen mit Neukirdhen, Gillens 
felb, Fldringen, Mechenich Sommern, Gaffenburg, Ahr⸗ 
weiler, Schleyden und Muͤringen, gufemmen 71 Q. M. 
mit 14,884 Ginw. und 120,000 Gulden Gintinften vere 
loren gingen. Dafuͤr ertielt der Herzog durd) den Des 
putationérecef die Grafſchaft Meppen und die Bcfte Reck⸗ 
lingboufen. Als ber Rheinbund erridtet wurde, trat 
ber Herjog alé Mitglicd cin, aber fdon 1810 wure 
ben deffen Lander theils mit Franfreidh, theils mit Berg 
vereinigt. Das Haus erbhiclt fie 1815 zuruͤck, bod un⸗ 
terwarf ber Wiener Kongreß Meppen bem Kinige von 
Hanover, Recklinghaufen dem Kinige von Preußen als 
Standesherrfdaften. : 

Der Herzog beftat auGer jenen beiden Standesherr⸗ 
fhafren betrdatlide Gitcr in den Niedcrlanden. Meps 
pen ift 83 O.M. grog und gablt 39,596 Cinw., Reds 
lingdaufen bat auf 11,482 M. $9,645 Cinrw., beite ent: 
balten mithin 44.64 O.M. mit 79,171 Cinw. in 4 Staͤd⸗ 
ten, 4 Morktfleden, 89 Kirchſpielen und 192 Bauerſchaf⸗ 
. ten. Die Cinw find fdmmelid Katholiten. Die Cin: 
finfte tes Herzogs micen fid) mit Inbegriffe ber Nieders 
laͤndiſchen Guͤter auf 750,000 Guld. belaufen. Das Wap: 
pen beftebt aug einem quabrirten Haupt und cirem Mites 
telſchilde: Lund 3 hat drei fiinfoldtterige goldne Blumen 
in Noth. wegen Aremberg, 2 und 3 einen Gilber und 
roth gefchadteten Balen in Gold, wegen Mark. Dex 
Mittelſchild ift gleidsfalle quadrirt: 1 und 4 zeigt in 
Roth den filbernen Rechtsquerbalken von Ligne, 2 und 8 
brei rothe gefrénte Loͤwen in Silber, wegen Barbangçon. 
Reſidenz: Briffel und Klemenswerth. 
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Stanveshere: Herzog Prosper Ludwig, aeb. 28. 
April 1785, folgt 1805, verm. 1) 1. Feor. 1808 mit 
Stephanie Satcher de la Pagerie, weldhe Che 29. 
Aug. 1816 fir nichtig erlldre ijt: 2) 26. Jan. 1819 
mit Ludmille (Marte Rofa), Pringefiin von Lobko⸗ 
wig ged. 15. Mara 1798. 

dchter: 1) Luiſe (Dauline Sfdonte), ged. 18, 

Dec. 1820. 2) Flora (Marie Pauline). ged. 

§. Marz 1823. 

Briver: 1) Paul (Philemon Marie), geb. 10. 
San. 1788. 2) Peter d'Alcantara (Karl), ged. 
2. Oct. 1790. . 

Vaters Gefdwifter: 1: Marie Flore, ged. 2 
Suni 1752, verm. Pergogin von Urfel. 2) Augu 
(Marie Raimund), ged. 80. Aug. 1753, befigr die 
betradtiiden Guͤter oer aus geſtorbenen Grafen von der 
Mark, Wittwee 12. Geptember 1810 von Franziska 
(Marie Urfula le Danois), Marquife von Arnay. 

Kinder: a) Ernſt (Engelbert), Graf von deg 

Mark, geb. 25. Mat 1777, verm. 2. April 1799 

mit Therefe, Grdfin von Windiſchgraͤz, geb. 4. 

Marz 17745 beren Tochter: 

Grneftine Marie, geb. 9. Febr. 1804 


8) Luife, geboren 29. Yan. 1764, verm. Fuͤrſtin von 
Starhemberg. 


Aspremont (Katholiſcher Religion). 

Gin altes graͤfliches aus Sothringen herftammendes 
Geſchlecht, das ſchon 680 von Karl Martel mit der Heres 
{Haft Aspremont im Umfange des Niederlandifden Hers 

ogthums furemburg belieben feyn foll. Es theilte ſich 
n ber Folge in die berben 3weige gu Aspremont cnd 
Lynden: aus tegterer erfaufte Grof Hermann 1556 die 
Het Maftridt belegne reihsunmittelbare Heriſchaft Recs 
deim welde 1622 von &. Brcdinank Ik. zur Graffdhaft 
erhoben und ihrem Befiger Sig und Stimme im Weſtphaͤ⸗ 
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liſchen Grafenkollegium ertheilt wurde. Ale bas linke 
Roeinufer verlorcn ging, wurde ber Graf durd die Abe 
tet Baindt und 850 Guld. Mente auf Odfenhaufen ents 


ſchaͤdigt, welde erſtere 1806 unter Konig! MWiirtemberge: 


{de Oberhobejt- gegogen tft. Das Wappen beſteht aus- 
einem rotben, mit einem qoldnen Kreuze belegten Schil⸗ 
bes in ber Mitte des Kreuzes ein Herzſchild, der in Blau 
einen ausgebretteten filbernen Abler zeigt. Der Schild 
trdgt einen -gefrénten Helm, aus weldem cin fi'berner 
Adler halb hervorragt; ihn umfliegt ein Hermetinmans 
tel, und Schildhalter find zwei ſchwarze Hunde mit 
golbnem Halsbande. Die Reſidenz ift gewoͤhnlich Wien. 
Die Grafſchaft Baindt befteht nur aus dem cingigen 
Dorfe Baindt, Q.M. mit 281 Cinw. in dim Amte 
Mavensburg des Wuͤrtemberaſchen Donaufreifes, die mit 
ber Mente auf Odfenhaufen 14,000 Gu:d. abwirft. Aus 
ferdem aber befigt der Graf bie Herrfdhaften Gankos, 
Szerenz, Mud-Keresztur, Esetnek und andere Giter 
in Ungarn, fo wie die Herrfdaft Borsheim, deren 
Einkuͤnfte ker 70,000 Gulden geſchaͤtzt werten. 


Linte ASpremontsLynden. 


Standesherr: Graf Johann (Nepomuk Go: 
bert), geb. 22. Sept. 1757, veim. 15. Oct. 1782 mit 
Regina, Grafin Adam Bathiany, geb. 18. Dec. 1764. 


Kinder: 1) Marie Ottilie Gobertine, ged. 31. 
Maͤrz 1787. 2 Karl (Gobert), Erbgraf, geb. 
20. Oct. .1790. 


Bentheim (Reformirter Meligton). 


Die alten Grafen von Bentheim, die mit den Grafen 
von Holland Gines Stammes waren, ftarben 1421 aué. 
Zin Edler von Guͤterswyk ecbte von feinem Grofoveim, 
Bernhard J., Bentheim, und erwarb burd Heiraty 
Steinfurt. Gein Enkel Eberwyn IV. + 1562, vers 
maͤhlte fic) mit einer Erbin ber Graffdaft Betlenburg, 
und fein Goon Arnold IV. veveinigte bie drei Grafs 
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ſchaſten Bentheim, Teklenburg mit Mheda; und Steins 
furt, womit er {eine drei Sohne, Adolph mit Teklen⸗ 
burg und Rheda, Arnold Jodoeus mit Bentheim und 
Heinrid) mit Sreinfurt ausfteuerte. Legtere Linie ftarb 
aus, und Greinfurt fiel an Bentheims Benthetms es 
bluͤhen mithin nur nod zwei Sinien bes Haufes, aber 
bas Wappen ift beiden Linien gemeinſchaftlich: es bes 
ſteht aus cinem großen quadrirten Hauptſchilde mit ets 
nem Mtittelfdilde. Der Hauptidild zeigt 1) die 19 
golbnen Bentheimſchen Pfennige in Roths 2) einen golds 
nen Anker in Blau; 3) einen rothen Schwan in Gold; 
und 4) einen rothen gologefrinten Ldwen in Silber, 
und zwiſchen 1 und 8 fiebt man. drei rothe Hergen. it 
Gilbers der Mittelſchild enthdte in 6 Feldern: 1) zwei 
filberne Balten in Moth; 2) einen ſchwarzen Loͤwen in 
Gilbers 8) zwei ſchwarze Baͤrenklauen in Gold; 4) eis 
nen goltnen Loͤven in Moths 5) einen goldnen Ldwen 
balb in Roth und halb in Silber; und 6) finf goldne 
Balken in Roth. Den Schild deckt eine offene Krone s 
alé Sdildhalter ſtehen gwei Loͤwen. 


a) BentheimeTellenburg, 

Diefe Linie hatte in ber vatertiden Erbſchaft die Graf: 
ſchaft Teklenburg mit Reda erhalten, verlor erftere aber 
in einem vom Haufe Golmé: Braunfels erhobenen Pros 
ceffe 1686, und wurbe von Braunfels an PreuGen verkauft. 

agegen hatte Arnold IT. 1578 bie Graffdhaft Hobhens 

mburg im Umfange ber Mark erheirathet, und die jegis 
geu Befigungen des Haufed TeFlenburg b.flehen demnach 
in der Grofichhaft Hohenlimburg und Herrichaft Mheda, 
beide unter Preußiſcher Oberboheit 3) O.M. gros mit 
10,498 Cinw. in 1 Sradt, 2 Marktfleden und 27 Bauers 
ſchaften. Außerdem befigt der Graf die Herrfdaften 
Gronau und Wevelinghofen, und man (hase feine Cins 
tanfte auf etwa 60,000 Gulden. Ref. Hotenlimburg. 


Standeshere: Firft Emil, geb. 11. Mai 1765, 
folgt feinem Vater Morig Kaſimir II, 4, Rov. 1805, 
r) 
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wird in den Preufifden Fuͤrſtenſtand erhoben 1817, 
verm. 26. Mai 1791 mit Lutfe, aed. 6. Aug 1768, Srds 
fin Johann Ludwig von Gayn: Witgenfteins Witgenftein, 


Kinder: 1) Karoline, geb. 4. Nov. 1792, verm Grids 
fin Karl Gotthard Rede v. Volmarft- in. 2) The⸗ 
refe, geb. 19. Sept. 1816, ocrm. Graͤfin Ottomar 
Redev. Volmarftein 8) Kafimir (Morig Gorg), 
Grbpring, aeb. 4 Marg 1795. 4) Karl, gb. 14. Dec. 
1797. 5) Franz, geb. 11. Oct. 1800. 6) Adolf, 
geb. 7. Mai i804. 7) Alerander, geb. 9. Aug, 1812. 


Geſchwiſter: 1) Graf Moris Kafimir, geb. 18. Fant 
1764, + 20. April 1806, verm. 11. Juni 1789 mit Ph is 
lippine, Grdfin bon Iſenburg⸗Philippseich, geb. 18; 
Sunt 1772. 2) Graf Friedridy, geb. 21. Jan. 1767, 
verm. 16. Mir, 1797 mit Wilhelmine. Grdafin von 
Sayns Wirgenftein: Witgenftein, geb. 2. Sept. 17783. 

Rinder: 1) Mori, geb. 16. Xan. 1798. 2) Wil⸗ 
helm, grb. 10. Xug. 1799. 8 Charlotte, geo. 

11. Aug. 1800. 4) Amalta, geb. 16. Febr. 1802. 

5) Emil, geb. 6. April 1808. 


b) Bentheim⸗-Bentheim. 


Der Stifter bicfer Linie ift Arnold Jodokus, def 
fen beide Gdbne Ernſt Wilherm und Philipp Konrad 
bie Aefte zu Steinfurt und Rentheim geftifter Hatten: 
erfterer beſaß Steinfurt, wort Alpen und Batenburg 
erworben wurden, legtcrer Bentheim, abcr 1758 dbere 
ließ Graf Friedrich Karl Philipy feine Grafſchaft durch ei⸗ 
nen Kontratt pfanbdweife an Hanover auf 80 Jahre, wels 
de Verpfandung 1783 auf anderweite 80 Jahre verlane 
gert wurde. Mad dem der jingere Aft 1808 ausgeftorben 
unb an Strinfurt gefallen war, ſchloß der regterende 
Graf mit Frankreid) eine Konvention, kraft welder ihm 
bie Grofidofr Bentheim gegen Erlegung von 800,000 
Branken gurddgegedben wurde. Hanover erfannte fets 
bigen Gertrag im ~~ Sooo nidt an, und der Wienes 
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Kongreß ließ Hanover die Grafſchaft bis dabiny wo 
das Pfond abgetragen ſeyn wuͤrbe, Dieß iſt endlid 
dm Sabre 1822 gefdsehen, und der Graf bat Bentheim, 
jedoch unter Overbohert von Hanover, zucuͤckerhalten, 
wie er aud) Steinfuct. unter Preußiſcher Hoheit -befige. 
Die heiden Grafidafren Ventheim und Steinfurt ent: 
Satten zufammen 19,90 O.M. mit 26,109 Cinwohnern 
in 4 Geddten, 1 Marktflecken, 66 Banerfdaften und 
4,640 Hauferns die Einkuͤnfte ſchaͤtzt man mit Baten: 
burg und den tibrigen Gitern auf 160,000 Gulden. 
Die Reſidenz ift Bentheim, und der Titel des Stans 
Setherrn: Farft und Herc der beiden Grafſchaften Bent: 
Seim und Steinfurt, wie aud Teklendurg und Limburg, 
Perr gu Rheda, Wevelinghofen, Hoya, Alpen und Hels 
fenftein, Erbvoigt gu Rodin. 

Stanbesherr: Fuͤrſt Alexius (Friedrid), geo. 
20. Jan. 1781, folgt feinem Gater Ludwig Wilhelm 
20. Atig. 1817, verm. 17. Octbs. 1811 mit Wilhel= 
mine (Karoline Friedr. Marie), Pringeffin von 
Solmss Braunfels, geb. 20, Septbr. 1799, 


Kinder: 1) Ludwig (Wilhelm), geboren 1. Au: 
gui 1812, 2) Wilhelm (Ferdinand Cudwig 
, , Bernhard Eugen), geb. 30, Aprit 1814, 3) 
Julius (Arnofd), ged. 21. Mat 1815. 4) Karl 
(Cherwyn), geb. 10. April 1816. 5) Juliane 
(Augufte Henr. Amalia Gophie Char: 
lottc), geb. 16, Octbr. 1817. 6) Ferdinand 
(Otto), geb. 6. Suli 1819. 

Gefdwifter: Henriette Sophie, ged. 10. Suni 
1777, vecwittwete Fuͤrſtin von Solms-Lich. 2) Wil— 
helm Griedrich Belgicus), geb. 17. April 1782, 
Deſterr. Gen. Major. 38) Ludwig (Kafimir), ged. 
22. Novbr. 1787, Deſterr. Major. 4) Charlotte Kas 
Toline, geb. 5. Mai 1789. 5) Cugen (Karl Fran4), 
Orb. 28. Marz 1791, Oefterr. Ricemeifter. 6) Gophie 
(Karoline Polyrene), geb. 16. Jan. 1794. 


9. 
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Bitern: Graf Ludwig (Wilhelm Geldrich Ernſt), 
eb. 2. Octbr. 1756, wird in den Preußiſchen Fuͤrſten⸗ 
_ ftand erhoben 1818, + 20. Aug. 1817, verm. 17. Sul 
1776 mit Juliane (Wilvelmine), Pringeffin vos 
Holfteins Glucsourg, geo. 50. April 1754. _. ; 
Waters Schweſtern: 1) Eleonore (Augufte), ges. 
26. April 1754, verwittw. Grafin Ernſt Kaſimir von 
Iſendurg⸗Buͤdingen. 2) Karoline (Ferdinanbine 
Marie Eliſabeth), ged. 25. Januar 1759. 


Bentine (Meformicter Religion), 


Gin urſpruͤnglich altes Freiherrliches Geſchlecht aus 
den Miederlandcn, welded fowohl in Brabant als ia 
Geidern und Overyffel beguͤtert ft: in letzterer Pros 
ving befiat es die grofe Hersfdaft Diepenhem. Rag 
dem Erloͤſchen ter Grafen von Altenburg, welde aus 
ber alten Dynaftie der Grafen von Oldenburg abftamme 
ten, wurde 1757 bie reichsunmittelbare, gwar in kei⸗ 
nem Reichſsverbande ftehende und von Bucgund gu Lehn 
gehende Herrlidleit NKniephaufen an dem Deut(hen 
Meere, 1} O.M. mit 2.820 Ginw., apert, und bie Kai⸗ 
ferin. Maria Vherefia béelieh damit bas Hous Bentink, 
welded mit den ausgeftorbenen Grafen von Altenburg 
perwandt war und aud die iy Oldenturgfden belegne 
Herrſchaft Varel, 22 O.M. mit §,809 Cinw., von dene 
felben ererbt hatte. Schon vorber waren die Freiberren 
in ben Burgundifden Grafenftand erboben. 1808 fegte 
fid) die Krone Holland in ben Befig von RKniephaufen 
und 1818 wurde bas Gdndden, jedod git Widerfprud 
bes Grafen, unter bie Oberhobeit von Oldenburg ges 
zogen, unter welder es aud) ſeitdem geblicben zt. 
Varel und Kriephaufen geben threm Beſitzer gegen 
70,000 Guld. Einkuͤnfte, allein mit feinen Miederlandis 
fden Guͤtern bat ev deren Aber 150,000 Gulden. Das 
Wappen iff ein ſilbernes Kreuz in blauem Felde; auf dem 
Schilde Hebe cin gekroͤnter Helm, aus welchem zwei blaue 
Acme mit blanten Schwertern herverragen; die Helms 
decken find: wei und klau. Nie Reſidenz ift Knlephaufen. 
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ſchen grisitia. Die frete BET Pait Sehmen, 1Q.M., 
Ynd'4 


fange. ter Salmſchen HerrimafliAahaus belegen, way 
—— —— 33 * —* — 


i 
fite flarb. F500. im —AA aus, worauf die Herr⸗ 
u 
t a 
- wt 


melderg, die fit nod in-deren Befige befinden, und 1806 
: Sterpeis der Herzoge von Salm, 1815 aber uns 
ec Frether’ res 


| Die Srafen von Gaftell flammen aus eindm ver älteſten 
edlen Geidledter Frantens ab. Shr erwiefslider S@tamms 
herr Griedrids von Gaftell lebte um das Jabr 1087.. Die 
SdHne eines feiner Nahtommen, Friedrich s Fi. thetltert 
fid) in zwei Sinten, dre dltere, welde 1325 erlofeh, und die 
jlingere, die den Stamur fortfeste. Georg’s II., + 1597, 
Hy We theilten dbermalé, GSodfried fttftete dte Line” au 
fidenBaufen , ote Woz erlofhen fit, und Wolfgang LI. ote 
u Remlingen, die nod biäht, wad he fete 368 ubermals 
} Swei Aelteabgethetlt hat: der Feiedtich Karlfrén an Sve 
ef und Gbrittian Friedrichſchen jw Midvehbaufen. : 


Die VBefigungen dex Grafen von Caſtell, tegen unter 
Bairifher Oberynoheit, *hetlé in vem Untermaims thetlF 
fm Obermoarntret(e, md entbatten aufs,s521 M 9,149 Gin. 
in 6 Marttfleden und 42 Dirfern ; die Hdupter ter ethers 
Linien regieren gemeinibaftlid) und habeu ha Gritgeburtés 
re@t in betden Linien eingefithrt. Bre: Eiitingte mögen 

Buf 6o, o Guld en betaufen. Die Mefidens der Friedridy 
Karilgen Svecialiime it Gaftetl,. die der Shriftian Frieds 
sididen Ruͤden haufen. Das aemeinimafMee appen dee 
Grafen von Cattell tf ein buadritter SEHild1 yv und & vow 
Roth, 3 un 4 von Silbes; auf dem Schilde fieht cin Helm 
mit einem Firftenhute gededr, woraus ethe Pfauenfedrer 
AviGeigt; bie Getmbdeden fiad voth und Sil ate : 


a)Friebrich Harlſche Speliallintie. 


eftzt außer ihrem Antheile an der Grafſchaft Caſtell 
be pea Die rerrugütet Stra om und Wolke berg th ber Mies 


"Gtanbedher: Graf Ludwig (Fr tedrich Hein 
146), geb 2, Novbr. 1791, folgt nah bes Baters 
Riche 11. April 1810 unter matlecucher Bormunbiis ate 
tritt bie Megierung an 1816, verm. 25, Bund 1816 
fret Emilie (Friedvecile Chriftiane), Pringetiee 
yen Hobeniobe: fangenburg, geb. 27. Sanuar 17 

Minder: a) Fda Amal. Luife), geb. 31. Marg 1817, 

b) Adelherd (Rati tee Aug.), ged. 18. Au 

4818. c}, Eliſa (K avr. Job Bictorin;: at 

@. Dee, 1819. .d) Rlotilye sGhart Sophie 

eb. 6. Febr. 1821. banne (Kon ft aw; e 

gn.’ Pet ewa), geb. 8 —* 1822. H Erbgraf 
. 3..2 8eb. 22. Novsr. 1823. 

Geſchviſtere 1) Dorothee (Eh riſtiane Kle⸗ 
mentine; Suſiſe), geb. 10. Gan. £796, verm Graͤfin 
von Sfenburg —2 2) Friedrich (Gent At be 
aati ge. Suni 1800. 3). Karl Vishenrig 

hriftian),, *. 18. Dechbr. 1801. 

B) Shriftian Friedrichſce Speciattente. 
Standesherr⁊ Graf htittian Friebrid;: eb. 
91. April 1772, foigt Bi. April 1797 dnd nfinmt 
gu Rudenhaufen, feine Reſidenzz verm. 1) 21.,’ Ler 
1797. mit Sulie (Albertine Eleonore) , geb. 16, Febr. 
1778, : raſin von Schulenbijrg⸗ Angern, Gefchitden rN 

uli 1809. ° 2) 25. Suni. 1804, mit Euife Karoline, Gris 

fy don ‘Drtendutg geb. 15. ‘Januar 1784, geſchied en 
20. Novbr. 18113 8) Aug. 1812, mit. Amalia, (aphte 

GHartotte) , ged. Prinzeſſin von Loͤwenſtein⸗ Freuden⸗ 
Berg, feines Bruders Witte, + -25,' Mat 1895. | 
7 9 Aus geRorvbene Pinte Kidenhaufens 


ig tt Graf: . Feiedridy Ludwig,“ ged. 17, Febe. 
46, +. 1808 perm. 8)-8. Qulisi767. mit Sohanne 
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MacteFrich.), Grtaͤfin von Meus Hbergrai;, geſchieẽ 
en 8. Nov. 1769. b) 17. Jan. 1770 mit Karoline 
(Fried. Helena Joh.), Grdfin Bog, geo. 15. Dec. 
17555 wohnt zu Ruͤdenhauſen. os 
> Kinder’s 1) Ludwig (Franz Adolf, Frdedrig 
. Ral), geo 15. Marz 1805. 2) Karoline (Mas 
tiane Vuife), geb. 1. Maͤrz 1806. am 


Colloredo (Katholiſcher Religton). ae 


Gin Schwäbiſches Haus, das von dem alten Geſchlechte 
von Wallee ibtamme Riabord, efn PUimmling de ffelz 
ben, erwarb tm Anfange des 11. Yabrbunderts das Riees 
domitat Mels in Friaul; im Anfange des 14. erbarete Mile 
felat ben Mtelé das Schloß Gollorede, und. ftiftete die. dy 
Soe die ABquinifde, welche 3693 eriqfchen it ate 

ernardifdbe oder Montuaniihe, die ‘in swe Aeſten thkelt 
nm Ffatien theils in Nieederüſterreich blübt, und die Wels 
ardiſche, die wieder in zwei Aeſte, den Firllden oder 

Sbmifd > Oefterreidhifhen und den Rudolphffdhen in Ita⸗ 
lien und Friaul aerfalit. a 

Die BSmild = Oefkerreifhe Linte, welche allein mediatts 
fixte Giiter befigt erhiclt 1721 das Erbtrud@feffenamt in Böh⸗ 
men, wurde 1737 mit Sig und Stimme in das Sdiwidts 
{he Reidhstollegium aufgenommen und 1763 in den Reihss 
fürſtenſtand, fo mie 176) fu den Bsbmifhen Firitenftank 
erhoben. Fürſt Fran, Gundader erbeirathete nimt allein 
Bie MansfeldifHen Allodialgater und ererbte die Bömſſche 

exfhaft Grimberqg, fondern erfaufte atid) 1g04 von dem 
irften bon DHabenlohe sBartenftein das jur Merdégrats 
aft Limpurg gebhdrige Amt Groning n. Das Haus bes 
St demnach die unter Würtembergſcher Hoheit ſtehende 
errſchaft Groningen, 8%19p Q. M. mit 1.994 Ginw. tn dret 
ttfdaften, und die Herrimatten HyotfHna. Grimberg, 
uppau, Dobriifh, Gudoral, Hetligenfeld, Musdal, Nes 
omu® und Pradlo in Bsbmen, fo wie Sterndotf und 
ta at in Oefterreih, die sufammen in ein Majorat vere 
soandelt find. Der Vitel tft: Fire gu Golleredo : Mansfeld 
Grof ru Walfee, Bicegraf au Mels und Markgraf su Sans 
tas Sophia, Serr an Limiypprgs Gonthpetm : Groningen, 
Pbeitter btrucies in Bobmen. Das Wappen hat vier Quar⸗ 
tere und einen MitteHaitd, weldher vas vierte Feld des ers 
fien und dus erfte Des vierten Quartiers bededt; eins und 
vier follten zwar geviertet ſeyn, baben aber Durd daé Ein⸗ 
greifen deb Merttel(Htides nur drei Felder; a) mit dret 
rotten Balten, und b) und c) mit drei rothen Wallen, 
Velde tn Silber. Das swette Quartier setat einen filbere 


et. 
f 


Ca 
* 


nen Wier io GHwerr, def dritte in Blac einen goldsen 
efrdnten Béwen, Rber welden eta roth und Gilder ges 
——8 Bolten geht. Der MittelfHtld Hat evenfalé 
Bier Felaer und einen Hera(aild, tocrauf man den ſchwarzen 
efrdénten RetHsadler auf einem Kibernen Balter tz 


8 
Gefawifter: 1) Graf Hieronymus, geb. $0. Mar 
£775, Befiger der Herridaft Grumberg, $ 23. Zu 
1822, verm. 2. Febr. 1801 mit Wilhelmine, Grafin 
Georg von Waldftein. geb. 9. Auy. 1775. 
Kinder: a) Graf Franz de Paula, ged. 8. Novbr. 
1802 b) Wilbelmine, geb. 20 Juli 180. 
2) Graf Ferdinand, geo. 30. Yuli 1777, verm. 1) 4. 
Novbr. 1901 mit Auguſte Baroneffe Grofdlag, welde 
Ghe 1809 annullirt ift; 2) 30. Rovbr. 1811 mit Maz 
tie Margaretha v. Ziegler, aus Bern. 
Kinder: a) Fofeph , ged. 26. Febr. 1818. b) Soa 
geb. 13. Febr. 1816. ; , 
Waters Gefdwifter: 1) Marie Therefe, geb. 18 
Juli 1744, verm. Grafin_ von SHinborn-Heuffenfamm, 
9) Karoline , ged. 14. Febr. 1752, verm. Fucftia von 
Srautmaansdorf. : 


Das Haus ſtammt aus Ungarn ab, ift ader (hon felt 
uraiten Setten in Frankreid) und den Niederlanden anfafs 


odglei § e⸗ 
Dob ver Meipsvepurasionsreces von 1803 ertheilte. der 


\ 
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Stern Linte deffelden fdr feine verlornen mittelbaren Gis 
tet in ben Miederlanden, befonderd far die Grafſch. Dorn, 
bie Herrſch Dalmen in Weftobalen, jest unter Preusifwer 
Oberhoveit; fie. Hat etwa 54%. O.M. mit 9,533 Cinw. in 
2 Stddten und 20 Bauerfwhaften, und mag gegea 50,000 
Gulven abwerfen, die Ginkunfte beider Linien bet ihren 
anfebnliden Befigunger in bee Mrederlanden betragen mehr 
al6 300,000 Gulden, beide Hiufer fubren den Herzoglichen 
Ditel und find Grands von Spanien vite Wappen ift ein 
Quadricter HauptiHild: in 1 und 4 mit bret rothen Balter, 
in 2 und 3 mit bret rothen Beilen in Silber. Aus dem 
getrdénten Oelme ſteigt ein ſchwarzer Hundskopf mit golds 
nem Halsbande zwiſchen Pfauenfedern hervor; die Helms 
deen find roth und Silber. 


a) Croy⸗-Duͤlmen. 

Dieſe Linie allein befigt cin vprmals reid&sunmite 
telbares Land, die Standesherrſchaft Dalmen. aber au⸗ 
ferdcm mehrere Herrſchaften in ben Niederlanden, die 
wohl gegen 150,000 Gulbin abwerfen. Die Refideng 
ft Duͤlmen, im Sommer das Syloß Cremitage bei Condé. 

Standesherr: PHerjog Alfred, ged. 29. Decbr. 
1789, folgt dem Water 20. Octbr. 1822, verm. 21- 
Suni 1819 mit Cleonore (Wilh. Suite), Pringefs 
fin von Salm⸗Salm, geb 6. Decbr. 1794. 

Aodter: a) Leopoldine (Aug. Joo. Franziss 
fa), geb 9. Aug. 1821. b)Mudolf (Mar Lud: 
wig Konft.), Errpring, geb. 18. Maͤrz 1823. 
Gefdwifter: 1) Ferdinand, geb Si. Octbr. 1791; 

Niederlaͤndiſcher Obrift, verm. 8. Septbr. 1810 mit 
Konftange (Anne Luife), Pringeffin von Croy s Sols 
te, geb. 9. aug 1791. 

Kinder: a) Emanuel, geboren 18. Decbr. 1811. 
b) Augufte, geb. 7. Aug, 1815. c) Mar, ged. 
21, Suni 1821. 

2) Philipp, geo. 2. Novor. 1801. 8) Stephanie, 
geb. 5, Juni 1805. 

Stiefmutter: Marie, Srdfin Dillon, verm. 5. 
MNovbr. 1821 mit Herz. Auguft Philipp, Wittwe 20, 
Docibr. 1822. 

Vaters Gefdwifter: 1) Emanuel (Maria Mar), 
Peing von Croys Solve, ged. 7 Bult 1768, verm. 9, 
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April 1788 mit detheld, Hringeffin von Croy⸗ Hac 
vre, ged. 10 Juli 1768. 

Rodter: Konflange (Anne Luifer, ge. 9. Ang. . 
1781, verm. an ihren Goufin Pring Ferdinand von 
Groy:Dilmen 8. Sept. 1810 

2) Karl, Baierlder Gen. Maj., ged. 81. Juli 1771. 
8) Guftav, Bifdof von Strasburg und Grofalmofeniver 
von Rrantceid, ged. 12. Sept. 1778. 4) Amadeus, 
geb. 7, Mat 1777. 


b) Groy- Havre. 


Beligt dab Hersogthum Havre und andere Giiter in den 
ueeeienven fad Poa oe und tefidirt in’ paris. 


Herzog: Fofeph (Anna Maria Aug. Mar), 
ged. 12. Oct. T aye paca von Spanien, erfter Mae 
pitin ber Garde du Gorpé, Wittwer 26. Aprit 1822 
von Adeibeit, Pringetfin von Eroy ⸗ Duͤimen, geb. 12. 
Det. 1744, J 
Sindec: 1) Adelheid (Qubdov. Juſtine Joſe⸗ 
phine), ged. 10. Suli 1768, verm. Prinzeſſia 
Gmanuel von Groy-Diiltmen. 2) Amalia (Gas 
briele Sofephe), ged. 18. Jan. 1774, verm. 
Marquife von Gonflans. 3) Amate (Pauline 
Aolepgines ged. 26. Sept. 1775, 4) Ernft 
Emanuet Sofeph), ged. 20. Mary 1780. - 
Schweſter: Ludovite (Elifabeth Felicitas), 
geb. 24, San. 1749, verwittw. Marquife von Tourgel. 


Dietrich fein (Katholiſcher Religion). 
y 


Di Binte Feehlthe 
Paus mm nad von den 
titer r Stammvater, 
dea di bee um 1004 aer 

1 eats 1 
efptel! ny — 9 
—49 ice, ber eve 
mali iftete die.dets 
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ex derſelben in zwei Meike. abtheilt, und 2) die Hollen: 
oe — „dte in greet Swefge, ben Deſterrei⸗ 
iſchen und Niklasburgſchen, zerfaäaͤllt. Das Haus erbielt 
{ die Reichsgräfliche Bürde, der Niktasburgſche Uft aber 
mit Franz, Biſchof von Olmütz, 1622, dte Reichsfuͤrſtliche 
Mitrde, die ex mit: feinen anſehnlichen Guͤtern feinem Mefs 
fen Mor vererdbte, der 1654 in dein Reichsfuͤrſtenrathe 
tH nabm und die Fürſtliche Stimme auf dte 1683 ertaufte 
fre e DHerrfmaft Srasp in Bünden griimdete. Far deren 
eviuft erbhtelt dad Fürſtliche Haus 1803 ote Herrſchaft 
QReuravensburg in Cdwaben, jetzt unter Würtem bergſcher 
Oberhoheit tm Donautreife belegen: 11/, OM. mit 2,235 
Ginwobnetn und 20,000 Gulden Ginkunften, aver augers 
Bem hefigt daffelbe die grobe Herrfhaft Neuftant in Bsh: 
men, bie Herr{daft Oberpettau in Steyermark, die Hertz 
fhaften Ponrerfel, Potna, Leipnik, Hradifdta, Libocho⸗ 
wice, Gelwig, die iiber 260,000 Gulden Einrünfte gewäh⸗ 
ren. Die Reſidenz i Niklasburg, gewöhnlich Wren; das 
gBavoen beftent aus einem Haupt: und einem Mitteiſchil⸗ 
e: legterer tft von Gold und Poth fdhraigremts getheilt, 
und enthdlt zwei aufwärts und auswärts gekehrte filberne 
Winjermeffer mit golonen Heften. Im quadrirten Haupt⸗ 
{hilde flebt man 1. und a. einen fpringenden Hirſch, balb 
in Geld und balb in Roth, und 2. und 3. awei Hufeifen, 
eing von Gilber in Noth, eind von Roth in Gilbec. Auf 
dem Gdilde ftehen dret gefrénte Helme, der redte mit 
dem fpringenden goldnen —— der mittlere mit den bets, 
den Winsgermeffern zwiſchen Pfauenfedern, und der linke 
mit den beiden Hufeifen auf AdlerflitgeiIn. Das ganje ums 
fliegt ein mit emer Herjogefrone gededter Hermelinmane 
tel, und ten Schild halten ein Löwe und ein Hirſch. 


Der Titel if— Fir von Otetridfeins Prostau s Leslie. 
Karl. A DOietrinficins Rillashurg. 


Standesherr: Fuͤrſt nya (Jo! Fob. Nepo⸗ 
muf), geb. 28. Upril 1767, folgt ſeinem Bater Jos 
ann Sarl 25. Mai 1808, verm. 16. Suli 1797 mit 
leranbdrine, Grifin Schuwalov, geb. 19. Dec. 1775. 
Sobn: Sofeph (Frana), Graf, geb. 28. Maͤrz 
1798, deſe 21. Febr. 1821 mit Gabriele, Gras 

fin Mitcowig. _ 
Geſchwiſter: 1) Karl (Johann Franz Amas 
Seus), ged $1. Maͤrz 1772. 2) Moritz (Joy. Kael 
Sof. Georg), geb. 19. Febr. 1775, vecmaglt 22. 
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Sept. 1800 mit Therefe, Grafin Gilles, ged. 16, 
et 3 fe, Grafin 7 8 
Kinder: a) Morig (Johann), ged. 4. Jull 1801. 

b) Julie, gb. +7 ‘hag. 1807" 

Vatere Bruder: Frang de Paula, Graf, Herr vow 
Bostowig, Sokcinig, Drnowig und eiffie, ged. 18. 
Dec. 1781, + 29. Rov. 1818, verm. 25. April 1770 
mit Gyarlotte, Greiin von dieiſchach, geboren 8. Oct, 
1741, + 12. Oct.-1782. 

Sinder: a) Rherefe (Marie Chriftiane), geb. 

24. Juli 1771, vermablte Grdfin Ernſt Chriftopy 

v. Harrah. b) Frang Xaver Jos, Stanist, 

Alone CGirith, ged. 9. Suli 1774, verm. 20, 

Mat 1817 mit Rofe, Grdfin Wallis, gedoren 8 

Det. 1792. 

Sinker: 2 Marie (Ber eve 38 — 

jai 1819. 8) Antonie (Sofephine duiſe) 
gees 11 Bebe taste Goler if 


Eichſtedt. 





fhagt, und dee 
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ulden, wozu Cidftedt ted nur mit 110,009 Gulden Bete 
uetn diirfte, Unter diefer Summe find indeß die Zinfen 
aus den bedeufenden Kavitalien ni eqriffen, womit die 


t 
@innabme fider auf 1 Million Rent. 
Standesherr: Auguſt (Karl Eugen), ged. 9. 
Oct. 1810, folgt feinen Vater Gegen 21. Febr. 1824 
unter muttertither Vormundſchaft. 
Geſchwiſter: 1) Fofephine (Marimitiane Aue 
gufte), geb. 14. Margy 1807, verm. RKronpringeffin 
von Sdweden, 2) Horfenfie (Cugenie Augufte), 
geb. 23. Sept. 1808. 3) Augufte (Amalie Euges 
nie), geb. 81 Juli 1812. 4) Luife (TSheodolindé 
Gugenie Augufte), geb. 18, April 1814. 5) Marke 
milian (Jof. Cug, Aug.), geb. 2 Aug. 1817, 
... Mutter: Augufke (Amalia), geb. 21. Juni 1788, 
Rbrist. Pringe(fin von Baiern, Wittwe 21. Februar 
182 


Baters Sdhwefter: Hortenfie (Eugenie), geb. 
10. April 17838, Herzogin von St, Seu, vormalige Koͤ⸗ 
higin von Holland. _ | 


Erbach (ELutheriſcher Religion). 


Dieſes Fraänkiſche Grafengeſchlecht leitet ſeinen Stamme 
Baum bis auf Eginhard, Minifter Karl’s deb Sropen ye 
der Kaifertodhter Imma hinauf; es Hat von lever fi tn 
mehrere Bweige ausgebreitet, bie tn ber Mitte des fiebens 
zehnten Jahrhunderts in awet Hauptlinien veretnig? wurs 
Den, Erbad) und Furftenaw : jene flarb 1731 mit Graf Frieds 
Tid Karl aus, drefe, die deren Binder erdte, bluhet ia 
drei Aeften: Fürſtenau, Erbach und Schönburg, welde 
den Rang und das Gentorat nod dem Alter unter fidr eine 

eführt haben. Ste befigen unter Großherzoglich Heffts 
er Oberhoheit die Herrſcharten Erbad und Breuberg, 
Jeqtere mit Werthheim gemeinfHhaftlid®, und unter Baiers 
fHer Oderhodett das Mediatgeridt Eſchau, alles zuſam⸗ 
men 10.93 QM. mit $3,420 inw. Sede Linte verwaltet 
thre BeKaungen. zwar befonderd, indeß twerden dte Hause 
znd Bamitienangetegenneiten emenkidafttid' dehandelt, 
fo wie dieſes aud Vitel und Wappen find; leateres ein 
quadrirter Schild: 1. und 4 queer gethetlt, oben tn Rot 
wei filberne, unten in Gilber ein rother Gtern: 2. un 
;. in Silber awet rothe Queerdalken; anf dem Helme sivet 
Roth und Silber queer getHetite Balfeleddrner wil 


rivedpfelten Farben; dvageei(hen swes golhne:in’s Anoenese 
freus pl by tile taal mit fiibernen Fabren, ‘Dean @nafer 
von Grbad) + Erbad iff auferdem die Siandesherrida 
Roth und dfe Allodialgilter ded Grafliden Haufes Mastene 
berg angefallen. tet , 
ob _ a) Exbad-s Grb.ad, ' se 

Die Grafen dbiefer Vinte fahren naw her BMererdnu 

48 Gtifters Georg Wilhelm 1758 dem Nansen Fran; un 
m Wapyer den von Kaifer Fang I. 65 dbemfelben betaes 
Fegten Kaiferl. Arier. Dre Privrogenitur ift tw dem Hanfe 
2784 eingefabrt.. user dem Antheil an Erbach 4/4 2). M. 
mit 7014 Ginw- befigt diefe Linte aud die Grafid. Mare 
tenberg = Roth im Würtemdergfchen und das dazu gebdrige 


Amt Steinbad tm Barern 17/2 O.9N. mit 3,7co Eimwohnern. 
Mefidengs Erbach und Roth: . 3 


Cttandeshenc : Geof Karl (Franz Friedr. Cabwm 
BBil6), geb. 41. Sunt 1782, Kangl. Bairiſcher Obriſt, 
xxbt 1318. Wartenderg Roth, verm. 6 Jan 1818 mit 
Anne Sophie, Grafin von Erbach : Farftenau, ‘ges. 
25. Sepe..4796. J Ge 
. Minders 1) Eberhard (Frans), geb: 27. Novbu, 

1818. 2' Luife (Emilie Soph te) ,: geb 80 

Decbr. 1819. Do : , 

Gefdwifter: 1) Charlotte (Ang. Wtlh.), geb 5. 
aunt 1777, verwitw. Fuͤrſtin von Sfendurg 3) Ka; 
Folie (euiſe Wilh.),. aeh. Ql. Nov. 1779, vers. 
Grdafin van Ortenburg, 8) Luiſe (Charl. Polyrene), 
geb, 28. Fan. 1781, verm. Grafin von Degenfelds Sabre 
burg. 4) Auguſte (Rarotine), geb. 19. Aug. 17838 
bern. Grdfin Friedr Magnus von SGotms -Wildenfels. 
5) griedria) (Franz Georg Ghrift. Eginh), ged. 
4. San. 1785. Kinigl. Bair. Obrift und Johanniterrittes. 

Stiefmutter: Charlotte cQuife Polyrene) 
Grifin von Wartenderg und verwittw. Grafin von Ere 
bad: Firflenau, geb. 27. Novbr. 1755, Wittwe vob 
Graf Franz gu Crbach - Erbach, B. Marg 1828. . 


ob) Erbach Fuͤrſtenau. oO 


* Gefttftet von Graf Philipp ‘Marl + 1786, beſt ' 
der — —2* an ‘Schad a 8,55 nuit 
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niit'9,815 Einw., unbidte Herrſch. Rotheaberg ADn. Mts 
watt G66 Einw. Refidenz Fuͤrſtoa at oe? 
Stand es herr: ‘Graf Albrecht (fugu gub w. )y 
fs. 118, Mai 1787; ‘folgt dent Voter Ehriſtian Karl 
Mai 1803 uncer muͤtterticher Vormundſchaft, Koͤnigl. 
Wirtemive-gicher Generatmajor. verm. 26 sunt 1810 
mit Amalia (Luife Sophie), pring effit von: Hos 
henlohe Ingelſingen/ geb. 20. Rov! 1788. 
( Ridder: 1) Emma Euiſe Sophie Blet, Gene 
Adelh. Sharl.), geb. 14. Suli 1841.) @y Als 
pel fred (Raim. Fried. Franz Ange Ber), ged. 
: §. Oct. 41818. 8) Thekla (Aoelh. Fal. Luifey 
., geo. & Marg 1815. 4) STMT TY Bouck 
Soph.), geb. 13. Bat 1817. 5) Sdear:(@ ung, 


ried gb. £0, e 8t8.6 — geb. 
eto. A Hediherd. (Earl Bi ct), 
. ged. 40. San. 1822 


,  Geldhrvifter : 1) 1) (84 04, Grieder.) geb. 

* Juli 1788, De dig (BTS. 8 2) A Aelherd, 
. 23. Marz 1795. 3) Gophte (Anne), geb.. 25. 

Sept, 1796, verm. Gr Sfin non. Spbad-s Grbad. 
Mutter: Luife (Dprothee Marzanne), Graͤ⸗ 

F pen Degen, SGahinbuggy .geb. 12, Maͤrz 4765, 

itiwe” von Graf Shriftian Kart Ausuſt Albrecht zu 

Erbach“« Fuͤcſterau 10. Mai 1803. 

oe ©) ErbameSminberg. ... — 

. Geftiftet von Graf Georg Auguſt + 1758 —. befigt 

hen: Schoͤnbergſchen Anthetl. vow Ervad, 8,18 a mi 

mit 11,914 Unhenehanen. Riſid.: Schoͤnberg. 

: Standesherr: Graf Emil (Ehriſtian), gebore 

2. Dee. 1789) folgt feinem Bruder Moximil an 1. Quni 

1888 , Deffcer. Major.’ 

,  Sefgpifter? 1) Berpinatte, geb, 28. Jat as 

verm. Grafin bn Sfendurg + Biidingen.«. 2). LubwI 

‘ged: 1. Juli 1792, Heſſiſcher ‘Bauptmant. 8) Lure 
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Amalia. geb. 9. Aug. 17965, verm. Grifin pow Solmſ⸗ 
Roͤdelheim. 4 Maximilian, geb. 7. April 1787, ten 
gierender Graf, + 1. Juni 1828, verm. 25. Suli 1815 
mit Ferdinande (Sophie Charl. Frid.), Grafiz 
von SolmésHodelheim, geb. 25. Febsuar 1793, derey 
Tochter: J a - os _ | 7 6 ; . ; 
Mathilde, geb. 1. April 1816. to ts 
5) Ludwig, gebs 1. Juli 2792, Heffefdher GSauptmanns 
4) Luife Amalia, ged. 9. Aug. 1795, verm. Grafin 
von Golms; Mdoelheim, ; oan 
Raters Bruder: 1) Frang Rart, ged. W. Juli 
1724, regierender Graf, ¢ 29. Sept. 1788, sermablt 
4.: Gept..1778 mit Karolihe (Uugufte), Prinzefſin von 
Sfenburg, $1817, eee 
-Modters- Luife (Weg. Ehriſt, Kacotine), ged. 
- +B. Jan. 27840 - oo 
2) Karl, geboren 10, Febr. 1782, vegterender Graf, 
+ 1818, verin. W. Oct. 1783 mit’ Frdulcin Fohantie 
par. Nepom.) v. Zadaubsky⸗Schoͤnthal, + 15. Febr. 
Toͤchter: ‘ad Amalia (Mar. Aug. Luiſe Henr.), 
geb. 9. Sept. 1785, verm. Grafin v. Stolberge 
Ottenberg. b} Marie Anne, geb. 21. Jan. 1787. 


Eſterhazy vo n-Gatantha (Kath. Reét.). 


Gigentlid ein Magnarifhes Haus, das aber. ſchon 
feit 1687 die Reihsfarittiche Wuͤrde bekleidet. Es leis 
tet feinen Uriprung von cinem vorgeblichen Abkoͤmm⸗ 
linge Attila’s, Eſtoraz, dev fic) 969 umtaufen kieß, ab: 
Mifolag J. erwarb 1421 die Herrſchaft Galontha im 
Presburger Komitate, von welder das Haus den Bets 
namen annabm. Die Pofteritde Frang’s V.4 1495, 
gerfplitterte ſich fn drei nod biühente Houpitlinien: 
t) ble von Esetnek, ‘welde 1688 in den Grafenftand 
erhoben ifts 2) die von Zolyom, welge ebenfallg 1683 


o 


bie Grafenwirde erhielt, und 3) die von Forchtenſtein, 
‘welthe {chon 1622 die Herrfd@aft Fordtenftein und mit 
berfelben die Graͤfliche Wuͤrde erward. 

- Dieſe leGtere gerfallt wieder in zwei Aeftes ben 
von Fordtenftein und den von Papa; erfterer wurde ig 
feinem Stifter PauliV. vom RKaifer Leopold I. in dest 
Reidefiicftenftand erfoben und 1712 mif dem Muͤnzre⸗ 
gale, dem Redte, dem Advelftand gu ertheilen ⁊c. bes 
liefen. Diefer Aft Hat nach und nad fo viele Herrſchaften 
und Giter zuſammengehaͤuft, daß man den Farften ges 
genwartig fir den reichſten Grundtefiger in der Deftere. 
Monardhie und in gan; Europa hdtt: unter denfelben 
ift die grofe Herrſchaft Cifenftadt mit mehreren ahdern 
betrddtliden Herrſchaften in der Erbftaaten, aud ers 
faufte ber Fuͤrſt 1804 bie Herrſchaft Ctelftetten in 
Franken von dem Facften, von Cigne, bie tym den Gin. 
tritt in das Reichsfuͤrſtenkollegium dffnetes bod wurde 
felbige ſchon 1806 bei Erridjtung des Rheinbundas uns 
ter bie Gouverainctdt deé Koͤnigs von Baiern gegogen, 
unter welder fie nob ſteht. Sie halt etwa gy einer 
Q.N., und hat 830 Sinw , die in 1 Marktflecten und 25 
Doͤrfern vertheilt find. Die uͤbrigen gum Fuͤrſtlichen 
Majorat gehdrigen Herrſchaften find Erfenflaht, Horns 
ftein, Poͤtſching, Fordrenftcin, Kobersdorf, Lakenbad, 
Lofenhaus, Kreuz, Gans, Suttoͤr, Fraukirchen, Kas 
posvar, Kittſee, Aifolyndno, Nemphty, Eſobranz Ses 
veng, Spoli, Pafitho, Wegles, Bujal, Szadvar, Des 
set{fe, Bitfee, Sztrecſen, Ozora Dombovas, Szent 
Loring, Kigoarda, Arvaund iethavain Ungarn, Sd wars 
genbad und Pottenftein (letztere Allod) im Sande unter 
Ens, die gufammen gegen 1,800,000 Gulden abwerſen 
follen. Aud) befigt ber Furft bie erbliche Obergeſpans⸗ 
wuͤrde von Oedenburg. Das Wappen iſt mit einem 
Fuͤrſtenhute gedeckt und quadrirt: in 1. und 4. ſteht ein 
goldner gekroͤnter Greif mit fliternem Schwerdte auf 
einer golbnen Krone; 8. und 4, find getheilt: oben ein 
goldner getrinter und doppelt gefdweifter Swe mit 


~ 
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efrem Bouquet von drei Rofen in Roth, unten fieht 
man drei rothe Rofen in Silber; die Reſidenz iſt tm 
Commer CGifenftadt, im Winter Wien. 

Standes ere: MiFolaus, geb. 12. Decbr. 1765, 
Oefterr. Gen. Feldzeugm., verm. 15. Septbr. 1788 mit 
Marie (CJoſept. Hermenegtlde), ged. 18. April 
1768, Pringeffin von Viedhtcnftein. 

Kinder: 1) Pring Paul Anton, geboren 11. Mary 

1786. Srbpring und Ambaffad. ur gu London, verm. 

18, Juni 1812 mit Marte Bherefe ged. 6. Juli 

1794, Pringeffin von Thurn und aris. a 

Minder: a) Marie Therefie, geb 27. Mai 181% 

“b) Therefte, ged. 12. Juli 1815. c) Nitoæ⸗ 

laus, geo. 25. Sunt 1817. 

2) Marie Leopoldine, geboren 81. Jan. 1788, 

verwittwete Prinzeſſin Morig Joſeph ron iedtens 

patie 8’ Mifolaus (Karl), geboren 6. April 


Sdwefter: Leopoldine, gebor. 15. Novbr. 1776, 
verm, Furftin von Graffaltow:cs. 


Fuͤrſtenderg (Kath. Rel.). 

, Das Haus Firftenberg ſtammt aus dem Geſchlechte 
ber Grafen ven Freiburg und Urad) ab, die im bem 
Agilolfinger Cyan, der um 640 Major Demo Koͤnig 
Dagobert’s war, ihren gemein(daftliden Ahnherrn eh— 
ven. In der Mitte tes 18. Jahrhunderts erbaute ein 
Eproſſe deſſelben Schloß Furftenderg am Schwarzwalde 
und eignete ſich deſſen Namen zu, den das Haus noch 
jetzt führt. Das Haus verbreitete ſich im Mittelalter 
im mehrere Zweige, die ſich aber in der Perſon Frieds 
vith'® IIT., +° 1559, wieder vereinigten. Die Gdone 
‘biefes Friedrichs ftifteten gwet antere 3weige: Chris 
Htoph ben Kingingerthaler, Joadhim den Heiligenbers 
‘gtr, wovon Jegterer 1664 in den Reidsfarftenftand ers 
‘hoben wurde tind 1667 Sig und Stimme im Reichs fuͤr⸗ 
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frengathe erbielt, aber 1716 mit Egan Anton erloſch. 
Des Ringingecthaler Zweig, auf welchen nun die Reichs 
firfrenwirbde uͤberging, theilte fid) in zwei Aeſte: iden. 
Mstirder, der 1744 erlofd, und hen Stibhlinger, wels: 
derabermalé in drei Linien zerfiel, wovon die ditere, {eit . 
1804 im Mannéftamme erlofden ift und die mittlere 
die Fuͤrſtliche Wuͤrde tibernommen hat. Das gemeine 
{haftlide Wappen bes Fuͤrſtenbergeſchen Hauſes iſt ein 
golbner Schild mit doppelten filber und blau eingtfafs 
ten Wolken, worin man den rothen: Farftenberg’ fden 
Abler fieht, der auf der Bruft einen quadrirten Herz: 
iid tragt, worin 1. und 4. eine filberne Kirchenfahne 
n Roth, wegen Werdenberg, und 2. und 8, ein (wars 
er ‘techter Sdrdabalfen, wegen Hetligenberg, befindlich 
qb: Der Schild, den ein Furftenmantel umfliegt upd. 
ein Fuͤrſtenhut dedt, balten zwei Engels wher bens 
Manel ftehen 5 Helme, F 


a, Die aͤltere Fuͤrſtliche Linie. 

. ,Legter Standeshere:- Fuürſt Karl (Joachim), geb. 
81. Maͤrz 1771, + 17. Mai 1804, verm. 11. Fanuay 
1796 mit Karoline Sophie, Landgrafin von Fuͤrſten⸗ 
berg s BWeitra, geb. 20, Aug. 1777. 

b.' Die mittlere, jett Fuͤrſtliche Linke. 

1; Sie befigt dle Aemter Huͤfingen, Blomberg, Loͤf⸗ 
fingen, Moͤhringen, Neuſtadt, Stuͤhlingen, Voͤhrenbach, 
Engen, Heiligenberg obergebirgſchen Antheils, Moͤßkirch, 
Haslach und Wolfad unter Badenſcher, die Pere lhhats 
ten Trodeelfingen und Jungnau unter Hohenzollern⸗ 
fer, und Ame Hayingen unter Wuͤrtembergſcher Obers 
hoheit gufammen 87) O.M. mit 85,071 Cinw. ih 18 
Stadten, 4 Maritfleden, 195 Dodrfern, Weitern und 
Hoöfen; dann die Hetridaften Puͤrglitz, Kruſchowitz, 
Niſchburg, Althuͤtten, Sktrywan, Podmokl und Wſche⸗ 
ſchtatten in Boͤhmen mit 500,000 bis 600,000 Gulber 
Ginkdnften; die Reſidenz iſt Donau⸗Eſchingen. 

10 
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. SGianteshere: Fark Karl Egon, geb. 28. Detbr. 
1796, folat 17. Mat 1804, verm. 18. April 1818 mit 
Amalia Ehriſtine Karoline), Pringeffin von Ba⸗ 
Den, ged. 26. oan. 1 0 
Kinder: 1) Eliſabeth (Quifé Karoline Ama 
- Lie), ged. 15. Marg 1819. 2) Karl Egon (eos 
polbd Marie Wilh. Marimitian), ged. 4. 
Marz; 1820, Erbprinz. 8) Amalia (Gopbhie 
Wilh: Srriftime Karoline Eulalie), ged. 
12, Febr. 1721. 4) Maximilian (Egon Chrke 
ſtian Karl Job. NRepomul), gb. WW. Marg 
1822. §) Pringeffin. get. 16. Suli 1825. 
Sdhwefter: Leopoldine (Marie), ged. 4. Sept, 
1291 ,, veim. Fuͤrſtin von Hohenlohe- Schillings ficft. 
ec) Die Oeſterreich Maähriſche Subfidiallinte. 
Sie beſitzt die Herrſchaften Weitra, Reinpolz und 
Waſen in Oeſterreich und andere Herrſchaften in Mahe 
ren, die gufammen 1 Stadt, 1 Marktfleden, 3 Schldſſer 
unb 50 Doͤrfer enthalten und gegen 150,000 Guiden Cine 
ténfte gewaͤhren, fabrt nicht den Fuͤrſtlichen, fondern den 
Landgrafliden Titel, und flehe mit der Fuͤrſtlichen Linte 
in einem allgemeinen Samilienverdand. Reſidenz: Wien. 
Landgraf: Joachim Caon, geb. 22. Dec. 1749, 
perm. 18. Aug. 1772 mit CSorhie Xherete, Grdfin Philipp 
Karl von Oettingens Wallerftern, ged. 9. Decbr: 1751. 
Kinder: 1) Landgrof Kriedrid) (Karl Joh. Ree 
pom. Egon), Seſterr. Oberceremonienmeifter, 
eb. 26. Januar 1774, verm. 25. Mai 1801 mit 
herefte, Pringeffin von Schwarzenberg, geboren 
14. Octor. 1780. 
Kinder: a) Foadim (Job. Neypomul), gee 
21. Marg 1802. hb) Sophie (Marie), ged. 
28. Auq 1804. c) Yofeph (Erntt Egon), 
geb. 22. Febr. 1808. d) Karl (Egon), geb. 
15. Suni 1809. _¢) Frang (gow, ged. 12, 
April 181° oo Netem tm oa, ged. 8. Det. 
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" 4813. g) Crnft (Pbilipp Leonhard Friedr. 
Egon) getoren 6. Rover. 1816. h) Auguſt 
(CJoachim Placidus Egon) geb. 5. Dtibr. 

3 1818. i) Gabriele, geb. 17. Marg 1821. 

- 8) Sofephine (Gophie), gcb. 20. Suni 1776, 
vermabite Kurftin von Liedhtenftcin. 8) Karoline 
Gophie), geb. 20. Aug. 1777, vem. Furftin von 
Vitfenbera dlterer finite. 4) Eleonore (Goybie), 
geb. 7, Febr. 1779, Siiftsdame gu Mien. 5) Sle 
fabeth (Marie Philippine), geb.7. Feb. 1779, 
verm. Gréfin Johann von Trautmannédorf. 

Bruder: Friedrich Joſeph, Londgraf und Erbherr 

auf Tafowig in Maͤhren, geb. 24. April 1751, F 1. 

Sulit 1814, verm. 1) 20. Febr. 1776 mit Jofcphine 

Stella, Grdfin von Schallenberg, ceboren 8. Auguſt 

1748, + 10 Suni 1783; 2) 12 Mai 1784 mit Jos 

bonne, Grofin von Zierotyn, + 20. Novbr. 17853 3) 

12. Mai 1788 mit Fofephe (Maric), Graͤfin von 

Bierotyn, geb 12. Kebr. 1771. 

Kinter: 1) Joſeph (Friedr. Franz), geboren 4. 
Sept 1777, verm. 10. Mai 1804 mt Koroline, 
Grafin von Edloberndcrf. 2) Friederife (fac 
bistavad, ged. 27. Juli 1782, verm. Pringeffin 

Guftav von Hohcnlobe Lange: burg. 3) Philippine 

(Neria), geb. 15 Jan 1792, verm. Grdfin Schaf⸗ 

gotſch. 4) Griedrid) (Midael), geb. 29. Decbs. 

1793. 5 Johanne (Karoline), ged. 8. Novbr. 

1795. 6 Urelbeid, ger. 28. Marg 1812. 


Fugger (Katholifher MNeligfon). 

Johennee Fuager, cin Kanfmann au Augsburg, 
ber rm 1870 lebte, ift ter Etammvoter dbicies wean 
breitetcn Gefahicdts in Eahwarens fen Enlel Satob 
wurde von Kciſer Marl. geatelt, und die deiden Sdhne 
eines fpdtern Nad temren Georg’s von Kuager, Male 
mund und Anten 15£0 von K. Karl V. in den Reicht⸗ 
freiberins und Giaftnfand’ er hoben. 634 die few 


beiden Fuggers theilt FH d26 Haus in zwei Haupt. 
linien: cin AE der Antoniusſchen inte Hat 1808 die 
Reidsfarfitide Warde erhalten. Das ganze Haus, bis 
euf den Aarfiticen Aft, nennt ſich Grafen Gugger ver 
Rishberg und Weifenborn; daé Wappen der beiden 
Sinien ift ein quadrirter Hauptſchild: 1. und 4. gee 
theilt, rechts cin blauer Stern in Roth, links ein gold 
nec Stern in Blau; 2 eine gefronte ſchwarz gekleidete 
Mohrin, die cine rothe Biſchofsmuͤte in der Hand Hale, 
in Gilber, wegen Kirdhberg; und 3. drei tiber einander 
liegende doppelt gekroͤnte ſilberne Jagdhoͤrner mit golds 
nen Refhlage und Hoͤrnern in Roth, wegen Weißen⸗ 
om. Der Schild trdgt zwei Helme; ber rechte éft gee 
oͤnt mit einem blauen undeinem goldnen Büffelhorn, 
ané bem [inten tritt die ſchwarze Mohrin, die die Bie 
fchotsmige auf dem Haupte tragt, bervor. Die Hele 
becken {ind rechts Gold und blau, links Gilber und ſchwarz. 
Außerdem fuͤhrt jede Linie ihren Mittelſchild: fo Babenz 
baufeneinen geldnen, worin drei filberne Hafen und in 
ibcer Mitte ein ſawarzer Stern flehens oud) tragt der 
Schild gwifden beiden Helmen einen Farftengut, 


A. Die Raimund(he Hauptlinte 
welche, wieder in zwei Sweige, der Dfirtiwmen oder Johann 


akobſchen und den Kirchberg-Weißenhor oder Geor 
—* pment dberg>Weifenhorniden ge 


a) Der Pfirtſche oder Johann Jakobſche 
“ Zweig. 


war in drei Aeſte serfolittert, die jetzt dis auf den AItenen 
verfelben erlofhen find. Er deſitzt elgentttd) fein ftandegs 
herrliches Gebiet, fondern bloß die Reichsrittergüter und 
Herrimaften Gottersdorf, Binnenbera, AWoelshofen und Mat⸗ 
pAroren. eve aber gum dem Auéfterben nade. | efdena: 
imnenbderd. 

Graf: Emanuel (Jovan), geb. 1. Sept. 1791, 
Schior ber Narmundfden Linie. an 

Geſchwiſter: 1). Joſephe Anne, ged. 20. Augulk 
£764, vecwittwes Date@ate” OY Nepomul 
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(Soh. Sak. Son.),' geb. 25. Juli 1766. 8) Moris 

Gabriel), geb. 24.. Maͤrz 1768, —* Januar 1816, 

erm. 4. Sept. 1805-mit Maria Magdalena v. Pfet⸗ 

ten, geb. 23 Juli 1785. 

> Kind: Joſephe (Barbara Walburge), geb. 
6. Oct. 1806. ve ns ; 


b) Der Georgfdhe oder Kirdhbherg-Weifen: 
. hornſche Aſt 
beſitzt unter Rairifher und Wuͤrtembergſcher Oberho⸗ 
heit die Grafſchaft Kirchberg und die Herrſchaft Pfaf⸗ 
fenhofen, Marſtetten und’ Wullenſtetten and bas Rit⸗ 
tergut Schnirflingen: 44 Q.M. mit 11,980 Einw. in2 
Marktflecken, 4 Schidſſern und 48 Doͤrfern; die Einkuͤnfte 
betragen gegen 60,000 Gulden. Reſidenz: Weißenhorn. 
Standesherr: Graf Friedrich (Job. Nepom.), 
geb. 6. Juli 1787, folgt bem Vater Anton Joſeph uns 
ter muͤtterlicher Vormundſchaft 8. Fetr. 1760, volljaͤh⸗ 
rig feit 1810; verm. 1) 18. Gept..1807 mit Franzis⸗ 
fa, Freiin von Kreibergz:Knbringen, oed. QO. Ket. 1788, 
t 26. Aug. 4818; 2: 27. Sept. 1819 mit Yohanne, 
Freiin pon Freibera: Kndringen, oeb. 6 Dee 1791. 
Kinder: 1) Raimund, geo. 29. Suni 1810. 2 Ka: 

roline, geb. 26. April 1812. 8) Hermann, acb. 

5. Sept. 1814. 4) mma, geb. 18. Febr. 1816. 

5) Otto, geb. 22. Juli 1821. 6) Ida, gid. 4 

Octbr. 1822. ; 

Geſchwiſter: 1) Amalta, geberen 17. Juni 1785. 
2) Walpurga, eb. 28. Juli 1786. 

Mutrer: Cuphemia (Maria, aeb. 29. Novbr. 
1762, Grifin von Fugger⸗ Babenhaufen, Mittwe 8. 
Febr. 1790. 


B. Die Anton fae DHauptlinie, 


weldie in treé 3weige, Marr: Fugger: Hans a 
und Jakob Fugger gerfiel, wovon jedoch ber ex 
1676 erloſchen ift, 
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a) Der Han’ Fuggerſche 3weig, 
gegenwaͤrtia nod in finf Acften, wovon Gloͤtt unb ber 
1eet ausgegangene Dietenheimſche Aft von Johann Ernſt, 
bas’ nur nod in weiblicher Vofteritdt beſtehende Micks 
hauſen, Kirchheim und Nordendorf aber von Otte 
Heinrid abdftammen, beftchend. | 

a) Han’ Fugger Sls tt, 

beſitzt die Herrſchaften Gloee und Oberndocfs 1,300. M. 
mit 3,912 Einwohnern unter Bairiſcher Oberhoheit, 
und feit 1820 aud) nod die Herrſchaft Blumenthal iz 
Baiern, alles mit etwa 40,000 Gulden Einkuͤnften. 
Reſidenz: Gibee. | 

Standesherr: Graf Fofeph (S eb aſt. Cligius), 
geb. 1. Dec 1749, Senor oer Antonſchen Hauptlinie, 
fo'gt tem Bater Sebaft. Xiver 1. Sept. 1763, verm, 
26. Auguft 1784 mit Aloyfia (Marie Udeloeid), Grafia 
von Waldburg: Wolfegg, geboren 11. Octover 1766, 
+ 2, Gept. 1799. 

Kinder: 1: Karl (Raſſo), geb. 10. Juni 1789 
2) Fidelis (Ferdinand), geb. 7. Maͤrz 1795, 
vermaͤhlt 14. October 1820 mit Therefta, Freiin 
v. Poikhofen, geb 6. Januar 1799. 


Kinder: ad Ernſt, geb. 14. Aug. 1821. b) Als. 


fred, geb. 25. Suni 1822. 
8) Leopold (Gebafttan), geb. 21. Decbr 1797. 
4) Untonie (Alo yfia), geb 25. Auy. 1799. 
Waters Schweſter: Clifabeth (Maria Barbas 
ra’, geo. 1728, verw. Grafin Kunigl. 

B) Dan’ Fugger Dietenheim. . 
befaf die Standesbherrfdaften Dietenheim und Brats 
dendutg, die es jedoch 1806 gegen die Herridaft Blu⸗ 
menthal an Baiern vertaufdte. Ec ift 1820 in mann, 
liden Grben erlojhen, und Blumenthal an Gloͤtt ges 


fallen, 
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.. Segter Graf: Fofeph (Maria), geb. 5 Auguft 
1758, verm. 27. Dec 1780 mit Karoline, Graͤſin 
d. Rindémaul, geb. 27. Mai 1764. J 

Schweſtern: 1) Franziska (Marie Karatine 

Anne), geb. 8 Nov. 1749, verw. G dfia Manders 
ſcheid. 2) Krescentia (Marie), geb. 21. Febr. 1761, 

* Aebtiffin gu St. Ucfula re. a 

Vaters Gefdhmwifter: Agnes (Marie Foh. Wale 
purge), geb. 2. Jan 1742, Stiftsdame gu Notteln, 


y) Sans Fugger Mi¢haufen. 
ftamme von Otto Heinrid at, und ift 1804 im Manns. 
ffamme erloſchen, die mittelbaren Guͤter aber an bie 
weiblide Nackommenſchaft uͤbergegangen. 

Legter Graf: Joſeph (Franz Xaver), geboren 18. 
Sipt. 1781, -oefigt die Herrſchaften Mickhauſen, Schwin⸗ 
degg und Kirchthambach, + 16. Juli 1804, vermaͤhlt 
7. April 1771 mit Adelheid (Maria), Graͤfin von 
Taufkirch, geb. 2. Oct. 1749. 

Toͤchter: 1) Marie Anne, geboren 7. Sunt 1773, 
verm. Grafin von Taufkirch. 2) Marie Therefie, 
geboren 21, Juni 1775, verm. Gereifrau. von Freien 

N= Geibolsdorf. ae) 


d) Hans Fugger Kirhbeim. .. -. 
her giveite A des Otto Heinrichſchen Zweigs ~befigt 
unter Baierifdir Hoheit die Herrſchaften Rivd heim, 
Sppishaufen und Sdmiedhern: 1} O.Meiie mit 2,394 
Ginw. in 1 Marktflecken, 2Shidffern und 15 Doͤrfern 
und Starved Grok Joſeph (b ot “45 

tandesherr: Graf Joſeph (Hugo), geb. 15. 
Marz 1768, folat ſeinem Bore Jofeph Dominif, $0, 
Mary 1780, verm. 15. Auguft 1800 mit Antonia, 
Grafin Lamberg, geb 29. Yan. 1780. J 
Kinder; 1) Mar Jofeph, ged. 24, Mary 1801, 
2) Gharlotte , geb. 18. Nov. 1804. "8).60 bie 

geb 6. Febr. 1806. 4) Amalia, geb. 4. Jur 
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vue’ +1885, 5) Therefia, geb. 95. Aug. £816, 6) Mas 
|) --tia, geb. 50. Rov. 1817, . 

.Beſchwiſter: 1) Untonie (Marie), geb. 1. Aug. 
"1758, Kicfterfrau. 2) Gopbhie (Marie), geb. 15. 

Yan. 1763, verw. Graͤfin Spauen. 38) Philipp (Karl), 

geb. 16. Mal 1764, + 27, Mic, 1821, verm. 22. Funé 

1790 mit Cleonore (Marie), Freiin von Hedderse 

vorf, geo. 9. Hebe. 1772. «=, 

" Kinder: a) Philipp (Karl Kaspar), geboren 
9. Nov. 1792, erbt 14. Avril die Giter ber Fa⸗ 
milie Hobencd und nimmt ben Jitel Fugger Hoe 

heneck an. b) Friedrich (Karl Jofeph), geb. 
28. April 1795. c) Fofeph (Hugo Friedbrid), 
sb. get. 9. Dee. 1796. er 

4) Veronica (Marte), geb: 2 Yan. 1762 5) Kae 

‘roline (Dearie), ged. 81. Oct. 1775, verm. Freifrau 

von ‘Sitien. vt 

a &) Hans Fugger Norbendvorf, .. 

‘ie Det Oritte A bes Otto Heinrichſchen Zweigs; bee 

figt. die Herefchaften Nordendorf und RNiederalfingen: 

1, O.M. mit 600 Einw. unter Baieriſcher Oberhoheit, 

dann bie Hofmadilte Maͤhren und Gundelsheim in eben 

biefem Rorigreide. ct . 

‘" -GtandeBhere: Graf Karl (Anton), geb. 24. Dec. 

1776, folgt feinem Water Johann Karl Alexander 12. 

‘Yan. 1784, verm. 15. Febr. 1798 mit Ludovife (Mas 

the), Staͤftn Schenk, ged. 12. Mai 1774. 

. Rodter: Antonie. (Marie), geb. 6. Mai 1799. 

Geſchwiſter: 1) Clifabeth (Joh. Bayt, Mage 

dalena), geb. 2. Quli 1756, verm. Rreifeau Gpting 

yu PHagelthal. 2) Marie (Anna Luife),. ge 

Mary 1774, verm. Srafin Thun gu Kaftell  Brughler. 

8) Frampisla (Marie), geb, 3. April 1779, Stiftte 

bane. 2} aalpurge (Krescentia), geb. 19, Aus 

guft 1784) verm, Freifrau von Gebſattel. 
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“by Der Satoh Fuggerſche Swelg. * ° 
_ | Er flammt von Graf Anton Fugyer’s viertem Sohne 
Jakob 1543 ab und beftand aus zwei Hauptiften Bas 
Benbaufen und Woͤllenburg, die gufammen die reide Liz 
nie bieBen und 1629 gu Raifer!. Oberfthof: und Pialre 
‘gtafen. exnannt, waren . Dec, Wollenburgide. Haupt-ft 
erlofd) 1764, und bie Guͤter dieſes und ded Seitenaftes 
Boos, der 1777 -ausftarb, fielen.an das Haus Babens 
haufen, das jetzt alle Lander der Jakob Fuggerſchen Sis 
nie vereinigte und 1806 in den Reichsfuͤrſtenſtand erhos 
ben, in, der Folge aber unter Baieriſche Oberhoheit ges 
zogey ift. Der Fuͤrſt oekleidet das Obriſtkaͤmmeceramt 
im Koͤnigreiche Baiern, und befigt, ale Standesherr, 
das Furftenthum Babenhaufen 7N M. mit 11,005, Sinrw. 
in 4 Marktfleden, 10 Schloͤſſern und 61 Doͤrfern und 
Weitern, auferdem aber. bie Herrfdaften Woͤllenburg, 
Reinhardshaufen, Gablingen, Mettenbad), Gottenau, 
Heimartingen, Markt, PRiterbad und Irrmanshofen, 
die zuſammen gegen 200,000 Aulden Einkuͤnfte gewaͤh⸗ 
tren. Die. Mefideng- iſt Babenhauſen. 
Stondesherr: Fart Anton (Anfelm), geb:- 18. 
Jan. 1803, folyt bem Water 22. Nov. 1821. 
Gefdwifter: 1) Marie Walburge, ged. 1. Sept. 
1796. 2) Marie Fofephe, gro. 19. Suni 1798, verm. 
Kurtin von Waldburg⸗ seil: Wurzadh. 3) Graf’ Foz 
ſeph (Anſelm), acb. 8. April 1804. 4) Graf Jadob 
(Unfelm), geb. 2. Aug 1805... — 
Vaters Geſchwiſter: 1) Cuphemia (Marie), geb. 
29. Nov. 1764, verw. Grdfin von Fugger-Kirchberg. 
2) Sofephe Marie}, geb. 2. Auguft 1770, verm. 
Pirbin pon Waldbhurgs Moliegg: Maldfee. 8) Wal: 
urge (Maric), geb. 28. Oct. 1771, verw, Erbgraͤ⸗ 
Fin Leopold von Waldburg : Zeil⸗Wurzach. 


2 — Gted (Lutherifcher Religion). 


Btn alted Fraͤnkiſches Geſchlecht! deſſen Stamm⸗ 
ſchloß die Burg Giech im vormaligen Hochſtift Baͤm⸗ 
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berg liegt. Es erwarb nad tnd nod bie Geerfdaften 
Thurnau, Mudau, Wiefenfels und andere rReichsgüter 
tn Franfen, und wurde bereits im 17. Jahrhunderte 
in den Reichetirftenftand e:boben, aber erft 1726 mit 
Sig und Giimme in bas Fraͤnkiſche Gratentolegium 
eingefabrt, Es theiite ſich dormals in givei Linien, Bus 
chat tind Trurnau, wovon bee legtere 1729 auéftarb. 
Das Standes gebiet des jegt vereihtaren Hauſes betrdgt 
4 OM. mit 12,000 Cinw. und 80,000 Gulden Cin- 
fanfte in 1 Seade, 3 Marktflecken 7 Schloͤſſern und 
21 Dirfern und Weilern; die Refideng iſt Thurnau. 
Das Wappen hat 9 Felder, und trdgt 4 Helme: im 
1. und 9. ſieht man einen blauen Arm mit drei gotbnen 
Neſſeln in Silber, im 2 und 8 eine ftlberne Scheere 
in Roth, im §. und 7. drei gotdne Kugeln in Bian, 
im 4. und 6. ein filbernes Rad in Roth, und in 
zwei rothe Sdeeren in Silber. : 

SGtandesherr: Graf Hermann (Karl). get. 22. 
Oct. 1791, folgt ben Vater Karl 28. Dec 1818. 

Gefhwifter: 1) Quife (Aug. Karol. Wils.), 
geb. 24. Jan. 1789. 2) Karl (Franz Friedr.), geb. 
| 29. Oet. 1794. 8) Fobanne (Kar. Amal. Ffab.), 
geb. 5. Sept. 1801, verm. Erbgrdfin von Gry. 


Mutter: Karoline (Wilbelm.), Grdfin von 
Schoͤnburg⸗Wechſelburg, geb. 12. Dec. 1766, Witts 
soe 28. Dec. 1818. 


Raters Bruder: Heinrid) (Frieder. Marl), geb, 
29. Bebr. 1768. Heinrich “aM 


Goͤrz (Lutheriſcher Religion). 


Das adliche, nachher freiherrliche, Geſchleht von 
Eoͤrz ſtammt aus Franten, wo es ſchon im Anfange 
des 9. Fahrhunderes hie on der Fulda belegne unmittel⸗ 
bare Reichsherrſchaft Schliz erwarbz es wurde in der 
Perſon des Kurbraunſchweigſchen Staatsminiſters Fried⸗ 
tid) Wilhelm von Goͤrz 1726 in den Reichsyrofenftind exe 
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hoben und erhielt 1804 die Einfuͤhrung in das Wetter⸗ 
auſche Grafenkollegium. 1806 fam die Herrſchaft unter 
Heſſiſche Oberhoheit; fie i 22O M. groß; hat 1 Stadt, 
16 Dirfer und Weiler, -1,172 Haͤuſer und 6,898 Ginw., 
und tidgt gegen 60,000 Guiben ein. Jor Beiiger fibre 
davon den Titel Graf Sdlig, genannt von Gdrz 3 fein 
Wappen iff quarrirt mit einem gekroͤnten Mitteifhilde, 
bas zwei rothe ſchraͤgrechte Eparren in Eilber enthalt. 
Ym Hauptfdilde fiche man 1. und 4. einen filbernen 
Roft in Roth, 8. und 4. find jedes getheilt, rechts drei 
felberne Pofale im Futteral in Gold, links zwei filberne 
Monde in Blau. Der Schild tedgt drei Helme, und 
Schildhalter find zwei wilde Manner. 

Standesherr: Grof Karl Heinrih (Johann 
Wilh.), geb. 2 Rov. 1752, Koͤnigl. Saͤchſiſcher Geb. 
Rath und Gefandter, privatifice fett 1820 gu Schleiz; 
verm. 5. Juli 1733 mit Henriette, Graͤfin Wucmfer, 
geo. 81. Mui 1766. \ 
Sohn: Friedrid) Wilhelm, geb. 15. Febe. 1798, 

perm. 5. Sent. 1820 mit Suliane (Cmalia Kas 

Wine Iſabelley, Graͤſin Giech, geb. 5. Sept. 


Deven Sohn: Karl Heinrich (Wilh. Herm. 
Ferd.e), geb. 15. Febr. 1822. 
Schweſter: Sophie (Gharl. Victorie Lurife), 
geb. 20. Febr. 1765, vecm. Freifrau v. Trotta, 


Grote (Lutherifdher Religion). 


Pas Freiherrlid) von Grotefhe Geſchlecht fuͤhrt fel. 
nen Stammbaum bi8 auf die alten Grafen von Schwe⸗ 
sin berauf, und wenn aud die Abſtammung davon nicht 
biplomatifd gu beweiſen ſtehen darfte, fo ift bod ſoviel 
penis, daß die Groteſche Familfe in ſehr nahen Verbins 

ungen mit bem Schwerinſchen Haufe geftanden hat, 
bas Haus war feit dem 12. Jabrhunderte im Laneburgs 
{den und in Niederfadfen begttert und befas in a:terw 
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Zeiten das Erbtruchſeſſenamt bee Fuͤrſtenth. Lineburg. 
Otto K. Grote's Soͤhne ftifteten die drei now jetzt te. 
henden finien diefes Haufes: Jakob die gu Stillgorn, 
Thomas die gu Sdauen, welder die reideunmittelbas 
re, aber in fefnem Kreisverbande ftehende Herrfdhaft 
Schauen erwarb, und Ernſt Julius. die von Brefe, bé- 
ren juͤngſter Sproſſe Auguft Otto 1809 in den Preußi⸗ 
fen Grafenftand erhoben iff. Jede diefer Linien Hat 
ihre befondern Guͤter; bie zweite Hauptlinie befigt, als 
Preuf. Granbesterr, bie Herrſch. Sdiauen im Umfange 
ber Prov. Gadfen, y, 1,M. mit 518 Ginw. in dem 
Dorfe Sdhauen. Das Wappen der Freiberrliden Linie 
iſt ein ſchwarzes den rechten Vorderfuß in die Hoͤhe hals 
tendes und mit einem rothen Sigel belegtes Roß in Sils 
Ber, ber welchem aus einem gefrinten Helme bald § 
‘bald 10 ſchwarze StrauGenfedern hervorragen; das Wap⸗ 
‘pender graͤflichen Linie quabrict: 1. u. 4. das Groteſche 
Mos, 2. u. 8. ein rother Adler mit ausgebrefteten Flas 
gein und golbner Krone, dad Ganze mit einer Graͤflichen 
“Krone bededt, ther weldhe ein. Turnierhelm mit 11 
Pfauenfedern [chests als Schildhalter ftehen zwei Ein⸗ 
hoͤrner in natuͤrlicher Farbe. 


Hohenlohe. 
Ein uraltes Fraͤnkiſches Geſchlecht, das ſich von ei⸗ 
nem jetzt in Ruinen liegenden Bergſqcloſſe bei Uffenheim 
benannt bat urd ſeinen Urſprung auf den Bruder des 
Deutfdhen Kdnigs Konrad J., Herzog Sberbard von Fran: 
fen, herauffuͤhrt. Krato, der im 9 Jahrhunderte lebte, 
wird alg ber erfte Hohenlobe genannt; feine Nachkom⸗ 
men verbreiteten fid) in verfdiedene Sweige, dfe fd 
in Der Mitte des 16. Jahrhunderts in dem ven Walden⸗ 
burg veccinigten Die .gufammengebradten Lander: theils 
ten indeß Georg's gu Waldenburg Soöͤhne abermalsé, und ed 
enfftanden die beiden Hauptlinien bes Haufes, die Neuen⸗ 
feenſche oder lutherifdhe und die Maldbenburafdhe oder las 
bol., bie fic) gegenwartig in mehrere Aefte verbreiten. 


, i - 
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Die Graͤfliche Wuͤrde beſaß das Haue ſchon ſeit dem 
13. Jahrhundert; es wurde zum Fraͤnkiſchen Grafenkolle, 
gium gerechnet, fuͤhrte darin den Vorſitz und ſehs Stim⸗ 
men, auf den Kreistagen aber zwei Stimmen. 1744 
und 1764 würde ẽs, als Sptoffe des Fraͤnkiſchon Hetzogs⸗ 
geſchlechts, in den Reichéfuͤrſtenſtand erhoͤben,“ feine- 
Tinfuͤhrung in ben Reichsfuͤrſtenrath aud im Jahre 
1803 mit drei Stimmen berwilligt, aber nicht vollzo⸗ 
gen, und. 1806 bei bem Umſturze des Deutſchen Reichs 

as Fuͤrſtenthum Hohenlohe theils unter Wuͤrtemberg⸗ 
ſche theils unter Baieriſche Landeshoheit gezogen. 


A. H ohentobe Neu enftein (uth. Rel.), 


Dieſe Linte blahet gegenwiartig, naddem der Oehrin⸗ 
nfhe Zweig ausgeftorben tft, in dret Ae en: Eangenburg, 
ngelfingen (1e6t Debringen) und Kirmberg ; ihre Beſig un⸗ 
en ſtehen faimmtlid untey £onigt Wiirtembergider Ober⸗ 
obeit, in weldem Reide thr Senror das Rethserbmar: 

fhatlamt: beflerdet, and Fiche den ibren drei Vinten ges 
meinſchaftrichen Titel, Zuͤrſt von Hobhenlobe, rape Gleis 
den, Derr gu Langenburg und Krantdhfeld. as Wappen 
if ein quadrirter Schild 1. wu. 4. zeigt zwet tiberetnander 
ſchreitende ſchwarze Leoparden mit dgpelten Schwänzein in 
Silber, wegen Hohenlohe, 2. u. 3. oben einen ſoldnen ges 
frinten Lowen mit offenem Raden, roth aucge(mlagener 
Range und doppelt aufgemunyenem, Schweife ta Schwarz, 
unten amt ſchwarze Rauten in Gold, wegen BangenBurg. 
Gin WMittelfhild führt einen gotonen getrénten Ldiven ini 
Iea, wegen Gleichen und Seranidefel, Hen Shilo bedeckt 
ein'Heſm mit einem auf einem Kiffen legenden Fürſtenhute. 
BWlE SHildhalter flehen swet zurückfehende mit Kareahiis’ 
ten bedeckte Epiwen, juovgn der rechte etne mit dret Fevers 
fldmnien bejeidnete Fahne, der andere eine Fabne mit efs. 
nem Löwen halt, darunter ſtehen auf einem Zettel bie Wore 
te: Ex flammis.orior. Daé Gane umfltegt ein Fürſten⸗ 
mantel. | a _' . °. 
a) Hohenlohe Langehburg. 
Dieſer Ut beſitzt auger dem urfpriingliden AUnthetle an 
der Geo ffd aft Honenlohe ober dem Amte Langenburg G 
ber Oehtinaiden Erbſchaft, etiwa 6,30 O.9R mit 147,500 
Ginw, und ait Dehringen Aeuvein{darttid die unfer Gos 
tha itvhende Grafſchaft Gleichen oder Amt Ohrdruff;, ote 
Reſidenz MH Langenhurg. Cintinfte go,0c00 Gulden. - 


s 
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Standesherr: Fare Karl (kudwig), geb. 10. 
Sept. 1762, folgt feinem Barter 7. Jull 1789, verm. 
$0. Jan. 1789 mit Amalia (Henriette Charlots 
te), Grdfin Johann Chriftian von Solms: Baruch, 
geb. 80. Jan. 1768. 


Kinber: 1) Clifabeth (Eleonore Sharlotte), 
ged. 21. Roo. 1790, verm. Lantgrafin von Hefs 
fen: Rothenburg. 2) Konftange (Kav. Frider.), 

eh. B Febr. 1792, verm. Farftin Frang v. Hoe 
enlohe⸗Schillingsfuͤrſt 3) Emilie (Fricderis 
fe Ghriftiane', geb. 27. Jan. 1798, vecm Gras 
fin von Gaftells Ribefhanfen 4) Ernſt (Gh rds 
fiian Karl), geb. 77 Mri 1794, Hanov Obriſt. 
5) Quife (Sharlotte Fobanne), geb. 22. Aug. 
1799, verm MPringeffin Abolf von Hohenlohe-Oeh⸗ 
vingen, 6) Johanne (Henriette Philippine), 
geb. 8. Mov. 1800. 7) Agnes (Marie Hens 
tiette) geb. 5. Dec 1805 8) Guftav (Heine 
ele), sor 3 nes 1806. G elena ae 22. 

ov. - LOY Heinre ob. Krieb.), ged. 
18. Mug. 1810 \ ch 


Schweſter: Luiſe (Eleonore), geb. 11. Auguſt 
1763, verm Herzogin von Sachſen⸗Meiningem 


Vaters Bruder: Friedrich Ernſt, geb. 16. Mai 

1750, + 24. Oct. 1794, Gem. Magdalene (Adriane), 

eiin noo. von Haren, geb. 28. April 1746, + 17. 
pt. : 

Kinder: a) Ludwig (Chriftian Auguſt), geb. 
18. Juni 1774, Martimberafder General Mijor, 
oerm. 24. Gept. 1816 mit fuife, Prinzeſſin Chris 
ftian Fiedrid Karl von Hobenlobhe: Kirdhbere, +14. 
Oet. 1821. b) Guftad Karl Wilhelm), geb. 
29 Aug. 1777, Oefterr. Gen. Maj., verm. 12. Jan. 
4816 mit Sriederife (Cabislano), Landgrafin 
von Fir: ~ 27, Sulé 1782. 


e 
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Gown: «) Friedrich (Ernft Auguſt), geb. 7. 
April 1817. 6) Guftav (Kudw. Karl), ged. 
' "44. Yan. 1825. ' 
ck Sophie (Pritippine Hemciette), geb. 80. 
Mai 1779. d) Karl (Phitipp Ern ft), Oefterr. 
*, Major, geb. 19. Geptor. 1781. e) Wilhelmine 
(Ghriftiane Henriette), geb. 21. Jan. 1787. 


b) Hobenlobe Oehringen. 


an ber Dehringenſchen Erbſchaft, 5/4 1... mit 20,000 
i igt auferdem mit 


vie Herrſchaften Slawentitz, Althammer, Btrrawa, Lofes 


* “Standesherr: Firft Auguſt (Frfedrig Karl, 
geb. 27. Nov. 1784, felgt 15. Febr. 1818, verm 28. 
Sept. 1811 mit Yuife Friederike Gophie Dos 
tothee Marie), Pringeffin Eugen von Wartemberg, 
geb. 4. Juni 1789. ° 

Rinders, 1) Ludwig (Friedrich Eugen Kart), 

Gropring, aeb. 12 Aug 1812 2) Alerandrine 
(Friederife Wilhelmine Machilde Kas 
tharine Gharlotte Eugenie Luife), geb. 
§. Qui 1814 8: Sugen (Friedrid Withelm 
Karl Hugo), ged 27. Mai 1816. 4) Felir 


‘(Eugen Wil Cudw. Alber. Karl), ged. 1. 
Marz 1818 


. Gefhwifter: 1) AdelheidD (Charlotte With els 
mine), geb. 20. San. 1787, verm. Firftin von Hos 
benlobes Richbera. 2) Luife (Sophia Amalia), 

eb. 20. Nev. 1788. verm. Graͤfin von Erbach s Kare 
fren. §) Adolf (Karl Friedrid Cubwig), geb. 

San. 1797, Befiger der Herrſchaft Kofdentin und 
kandeberg in Schleſien, verm. 19. Aprit 1819 mit Luife 
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(Sharlotte Johanne), geb. 22. Aug. 1799, Prin⸗ 
zeſſin — ———— ; be en Sines 
a) Karl (Adalb. Konſt. Heiwr.), ged. 192 Nor. 
1819. 6) Luife(Sophie Amal, Marj Kp mw 
fkaw ge), ged. 24. Syli.1823 : _ 
7 , ne 
Vaters Gefdwifter: 1) Georg Friedrid Heinrid, — 
peboren 10. Nov. 1757, Preuß. Gen Maj., +11 Dee. 
1803, verm. 16. April 1800 mit Charlotte, Sulie Powe 


a) Aleyander (eudwig €or! Heineid); get. Be 
Juli sr : . 


* 7 


lyrene. v. Kluͤtſchner, + 6. April 1807. 
Sohn: Auguſt (Edw. Fried. Lud.), geb. B. 
. San. 1801. , * 


2), Sophie Ehriſtiane Quite), geb. 10. Ott 1763,’ 


_ ©) Pohenfohe:Kirdberg - sy 
befigt unter Miirteenberglher Obverboheit die Standesherve 
{Hast Kirdberg und GF der Oehringfhen Ero(waft, 40. 
O.M. tit 16,500 Einw. und 7o,cooGulden Cink. Die $2: 
fideng iff. Kirchberg. mo, 

- Stanbedherr: Fuͤrſt Ludwig (Georg Mort); - 
geb. 16 Gept. 1786, folst 18. Aug. 1819, vermanter 
9, Fuli⸗1312 mit Adelheid 3 Chayrloete Wil beds 
mine), geb. 20. Jan, 1787, Pringefftn von. Hohen⸗ 
(ghes Oebringen. - to 

. Gefdwifter: 1) Karoline (Henriette), geboren 
11. Suni 1761, verwittw. Farftin gu Reuß⸗Schleiz. 
2) Ferdinande (Wilh. Fried. Sophie),. gevoren 
7. Mov. 1780. 38) Auguſte (Eleonore), ged. 12. 
Aug. 1782, verm. Grafin von Redtern: Kimpurg. 
Vaters Gefdwifter: Friedrich Karl Ludwig, geb. 
19> Novbr 1751, + 12. Gept: 1791, vermaͤhtt 1) t4.0 
Aug. 1778 mit Amone (Fried, Karol Wilh, Grdfin: 
von Lowenftein= Wreetherim, gefdteden 1782. 2. 19-2 
Dee 1787 mic Chriftiane (Quifer,* ged. 7. Auguſt“ 
1754, Grafin von Solmes Laubad, " . 








a 


— 19% — 


Kinder: a) Karl Friebrich Ludwig Heinrid), 
geboren 2. Novbr 1780, Würtemb. Gen, Maj., 
verm. 26. Mai 1821 mit Marie, Grafin von 
Urach, geboren 15. Decbr. 1802, Tochter Herjog 
Heinrid’s von Wirtemberg. b) Heinrich (Chr ks 
ſtian Ludwig Friedridh), geb. 22. Decbr, 
1788, Wirtemb. Obrift. c) Sophie (Amalia 
Karoline), geb. 27. Decbr. 1790, 


B. DHohenlohe Waldbenburg (Kath. Rel.). 
Aud diefe Linie beftent gegenwartig aus drei Aee 
-ffen, naddem der Vartenfteinfdhe Zweig fic in Bare 
tenftein und Jaxtberg geſchieden Hat. Sie befigr ſeit 
1744 die Fuͤrſtliche Wuͤrde und fuͤhrt den Vitel: Fuͤrſt 
ven Hobenlohe, Graf gu Waldendurg und Jartberg, 
Herr yu Cangenburg. Das Wappen iſt dem der Neuens 
fteiner in Allem gleid, nur fehlt ber Mittelſchild, und 
ber Schild hat dageaen zwei neue Felder unten: 5. die 
finf filbecnen Gtreitfolben in Blau. und 6. die finf 
filbernen in Noth auffteigenden Spigen von Limpurg. 
a, Hobenlobe-Bartenftein 
Befigt vom Farftenthume Hohinlobe unter Wuͤrtem⸗ 
bergſcher Hobeit den Bartenfeinfhen Antheil, 7 Q.M. 
mit 25,000 Einw. in 1 Staͤdt 2 Markfleden, 25 Doͤr⸗ 
fern und Weilern und 100,000 Guild. winkdnfte. Das 
gu zieht fie fir’ ben Verluſt bes Voppartergzolls cine 
auf Gomburg angewiefene Stente von 400 Gulden, und 
Gat mit den beiden anbern Linien bes Haufes BWaldens 
burg cinen Antheit an ber Herrfhaft Gontheim Groͤ⸗ 
ningen, der gemeinfdaftiid) verwaitet with. Die Ree 
ſidenz iff Bartenftein. 

Standesherr: Firft Karl Auguft (Theovror), 
eb. 9 Sunt 1788, wird im RNovbr. 1806 dburd Mee 
Nation des Gaters regierender Fuͤrſt, vermaͤhlt 7. 

Gepthr.. 1811 mit Rlotilbe (Reopoldine), ged. 1% 
Septbr.v 1787, Landgraͤfin von Heffens Rothenburg. 
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Voter: Ludwig Aloyfius (Soadim), Franzoͤſi⸗ 
fder Gen. Lieut., ged. 18. Aug. 1765, folgt am 5. 
Februar 1798 und trite feine Standesherr(daften im 
Novbr. 1806 an feinen Alteften Sohn abs verm. 1) 18. 
November 1786 mit Franziske (Wilhelmine Rugufte), 
Grafin von Manderfdeid, ged. 18 Marg 1770, + 26. 
Auguft 1789, 2) 19. Septor. 1790 mit Krescentie 
(Marie Sabine Rafaela), Grdfin gu Gatm: Reis 
ferfdeid, geb. 29. Aug. 1768. 
Vaters Gefdwifter: 1) Gophie Karoline (Boe 
ephe), geb. 13. Dechy. 1758. 2) Karl, regierenver 
uͤrſt von Hohenlohe⸗-Jaxtberg, geb. 12. Dechr. 1766. 


Bb. Hobenlohe Jartberg. 


Diefer Aft bes Bartenftcinfchen Zweigs beſaß die 
transrhenaniſche Herrfdaft Oberbronn, tnd erhielt 1803 
zur Ent{[hadigung fur beren Aufopferung bie Wuͤrz⸗ 
burgfdhen Aemter Haltenbergftetten, Yaubenbad, arte 
berg und Braunsbach, den Wuͤrzburgſchen Bou im 
Hobenlohifmen und den Sftlidhen Theil bes Gebiets 
pon SKarleberg, 54 O.M. mit 10,800 Einwobnern in 
2 Stddten, 2 Marktfleden. 22 Diriern, 4 HSfen und 
2. Schloͤſſern, die etwa 80,000 Gulden rentizen. Diefe 
Herrfdhaften ſtehen unter Wuͤrtembergſcher Hoheit. 
Die Reſidenz iſt Haltenbergſtetten. 

Standesherr: Fuͤrſt Karl (Joſeph Ernſt Tus 
ſtin), Franzoͤfiſcher, Rufſiſcher und Wuͤrtembergſcher 
Gen. Lieut., geb. 12. Decbr. 1766, verm. 1) 8. Juli 
1796 mit Henriette (Charlotte Friederike), Prinzeſſin 
Subwig bon Wuͤrtemberg, ceb. 11. Marg 1767, + 27. 
Mai 1817; 2) 2 Juli 1820 mit Marie Walpurge;” 
pote von Waldburg⸗Zeil⸗Wurzach, ge’. 13 Sept. 


SKinder : 1) Marie (Anne Sophie Krescentie 
Sophie Ludov. Job. Ehriſt in e), geb. W. 
Naͤrz 1798, 2)Lubsvig (Wlorehs Konſtantin)/ 
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Kinder: a) Karl (Friebrig Ludwig Heinrich), 
geboren 2. Noobr 1780, Würtemb. Gen, Maj., 
verm. 26. Mai 1821 mit Marie, Grafin vor 
Urach, geboren 15. Decbr. 1802, Tochter Herzog 
Heinridy’s von Wuͤrtemberg. b) Heinrid (Chr ts 
flian Ludwig Friedrich), geb. 22. Decbr, 
1788, Wuͤrtemb. Obrift. c) Sophie (Amalia 
Karoline), geb. 27. Deebr. 1790, 


B. Hohenlohe Waldenburg (Kath. Rel.). 
Aud diefe Linie befteht gegenwartig aus drei Aee 


-ffen, naddem der Bartenfteinfde Zweig ſich in Bare 


tenftein und Jaxtberg geſchieden bat. Gie befigr feit 
1744 bie Fuͤrſtliche Wuͤrde und fuͤhrt ben Biter: Farft 
ven Hohenlohe, Graf gu Waldenburg und Yartberg, 
* gu Langenburg. Das Wappen iff bem der Neuen— 
einer in Alem gleid, nur fehlt der Mittelſchilb, und 
ber Schild hat bageuen zwei neue Felder unten: 5. bie 
fiinf filbecnen Gtreitfolben in Blau. und 6. die finf 
filbernen in Roth auffteigenden Spigen von Limpurg. 
a, Hobenlobe- Bartenftein 
beſigt vom Farftenthume Hohenlohe unter Wuͤrtem⸗ 
bergſcher Hoheit den Bartenſteinſchen Antheil, 7 O.M. 
mit 23,000 Einw. in 1 Stcdt 2 Markifleden, 25 Doͤr⸗ 
fern und Weilern und 100,000 Gild. winkinfte. Das 
gu gieht fie fair’ den Verluſt bes Bopparterzolls cine 
auf Gomburg angewiefene Sente von 400 Gulden, und 
Hat mit ben beiden andern Linien des Haufes Waldene 
burg cinen Antheil an der Herrfdaft Gontheim : Grbe 
ningen, der gemeinfdhaftlid) verwaitet wird. Die Ree 
fideng ift Bartenſtein. 

Standesherr: Fuͤrſt Karl Auguſt (Theodor), 
geb. 9 Sunt 1788, wird im RNovbr. 1806 durdh Mee 
fignation bes Waters vegierender Fuͤrſt, vermaglt 7. 
Septhr. 1811 mit Klotilde (Ceopolbine), ged. 1% 
Septbr. v 1787, Landgrafin von Geffen s Rothenburg. 


— 199 — 


Voter: Ludwig Aloyfius (Joachim), Franzoͤſi⸗ 
fder Gen. Lieut., geb. 18. Aug. 1765, folgt am 5. 
Februar 1798 und tritt feine Standesherrſchaften im 
Novbr. 1806 an feinen Alteften Gohn abs; verm. 1) 18. 
November 1786 mit Frangiske (Wilhelmine Augufte), 
Grdfin von Manderſcheid, ged. 18 Marg 1770, + 26. 
Auguft 1789, 2) 19. Septor. 1790 mit Krescentie 
(Marie Gabine Rafaela), Grdfin gu Salm: Reis 
ferfdeid, geb. 29. Aug. 1768. 

Vaters Gefdwifter: 1) Sophie Karoline (Bos 

phe), geb. 18. Dechr. 1758. 2 Karl, regierenter 
Orff von Hobenlobe: Sartberg, geb. 12. Decbr. 1766. 


b. Hohenlohe Jartberg. 


Dieſer Aſt des Bartenſteinſchen Zweigs beſaß die 
transrhenaniſche Herrſchaft Oberbronn, und erhielt 1808 
ur Entſchaͤdigung fuͤr deren Aufopferung die Wuͤrz⸗ 
urgſchen Aemter Haltenbergſtetten, Laudenbach, Jaxt⸗ 
berg und Braunsbach, den Wuͤrzburgſchen Boll im 
Hohenlohiſchen und den Sftliden Theil ves Gebiets 
von Karlsberg, 54 O.M. mit 10,800 Einwohnern tn 
2 -Etddten, 2 Marktflekten. 22 Doͤriern, 4 Hdfen und 
2. Schloͤſſern, die etwa 80,000 Gulden rentizen, Diefe 
Derrfdhaften ſtehen unter Wuͤrtembergſcher Hobeit. 
Die Refideng ift Haltenderaftctten. 

Standesherr: Fuͤrſt Kari (Joſeph Ernſt Fur 
ftin), Franzoͤfiſcher, Ruſſiſcher und Wuͤrtembergſcher 
Gen. Lieut., geb. 12. Decbhr. 1766, verm. 1) 3. Sulf€ 
1796 mit Benriette (Charlotte Friederike), Pringefftn 
Ludwig von Wiirtemberg, ceb. 11. Margy 1767, + 27. 
Mai 1817; 2) 2 Juli 1820 mit Marie Walpurge;’ 
one von Waldburgs Zeile Wurgad, ge’. 13 Sept. 

Kinder: 1) Marie (Anne Sophie Krescentie 
* Gophie fudov. Job. Shrif-ine), geb.: W. 
Marz 1797 ArGechincsa (WM ihwvo tht Kou ftantin), 
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Erbprinz, geb. 5. Juni 1802. $8) Charlotte (So⸗ 
phie Mathilde Franziske Xaverie Hens 
riette), geb. 2. Gept. 1808. 4) Zeopoldine (Mas 
tie Walpurge Klotildes, geb. 21. April 1822. 
Geſchwiſter: ſ. Hohenlove « Bartenftein. 


C. Hohenlohe: Gdhilling sfir ft. 

Der zweite Dauptaft des Maldenburger Zweiges, wets 
@er die Aemrer Waldenburg, Kuypferjell und Adolsfurth 
unter Wartemberafder, und die Herrſchaft SGeHillings fark 
unter BVaieriſcher Oberbobheit, aufammen etwas 2. Mt. mit 
17/098 Ginw. tn 2 Stddten, 2 Marttfieden, 6 Shloffern, 
27 Dorfern und 219 einjelnen Höfen, augerdem die Nite 
tergüter BudPlingen und Wilhelmsdorf befigt, über 100,000 
Gulden Ginfommen zieht und zu Kupfexrzell refidirt; mit 
der Herrſchaft Sdillingsfurft aber, den Bruder des regier. 
Fürſten puragirt hat. - 

Standesherr: Kart Karl (Albrecht), Deſterr. 
Gen. Maj., geb. 29. Febr. 1776, folgt 14. Suni 1796, 
perm. 1) 11. Suli 1797 mit Augufle (Maria Etifabeth), 
Pringeffin Fricdbrid Wilhelm yon Vfenburg, geb. 8. 
Srpt. 1779, +1 Aprit 1808. 2) 20. Mai 1813 mit 
Leopoldine (Maria), Pringeffin von Farftenderg, geb. 
4, Spt. 1791. . 


Kinder: 1) Karoline (Friedertle), geb. 1. Febr. 
1800. 2) Sriedrid) (Karl Bofephs, geb. 5. 
Mai 1814. 8) Katharine (Wilhelmine Mas 
tia Joſephe)y, ged 19. Jan. 1817. 4) Karl 
(Step 6. Rie Shrift. Egon), geb 2. Apr. 
1818.:5) Egon (Karl Franz Joſ.), geb. 4, 
Suli 1819. } 


Gefdwifter: 1) Fofephe (Marie), geb. 9. Aprit 
1775, verm. Grafin ron Holnſtein. 2 Eleonore (Hens 
viette), geb 21 Jan. 1786 8) Franz (Joſeph), 
geb. 26. Hov. 1787, Baieriſcher Major unc Herr der 
Herrſchaft Schillingsfuͤrſt feit 1807, verm. 30. Marg 
1815 mit Konftantie (Karoline Fried.), Pringefs 
fin von Hobenlohe -Langenburg, geb. 23. Beer. 1792. 
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Hindve: a) Amalia (Therefer, geb. 19. Ape. 1816. 
b) Karl (Victor Morig), ges. 10. Febr. 1818. 
c) Bubdwig (Karl Bictor), ged Si. Marg 
1819 4) Philipp (Ernft), ged. 24. Mary 1820, 
e) Adelheid Amalia), ged 30 Aug. 1824. 
4) Marie Gabriele, ged. 2 April 1791. 5) Leos 
pold (Lteranbder), geb. 17. Augult 1794, Bifdofl. 
Bitar yu Bambera. 
Mutter: Judith, Freiin von Rewigtn, geb. 8. 
Sept. 1758, ittwe 14. Suni 1796 von Firft Karl 
Albrecht Cori 








ftian. 
Baters Bruder: Karl (Poilipp Frang), geb. 
17. Detbr. 1743, Maltefee Großkreuz. 


Sfenburg (Reformicter Religion), 
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tie, geb. 4. Oct. 1808. 4) Mathilbe, geb. 17. 

Gept. 181t. 5) Guftabd. geb. 17. Febr. 1818. 

6: Sbda, geb. 10. Maͤrz 1817. 

Geſchwiſter: 1) Charlotte (Fried. Amal), geb. 
9. Sept. 1782. 2) Karl (kudw. Milh.), aeb. 8. April 
1785. 3) Ludwig Ghriſt Ferdin.), aeb. 16. Aug, 
1788. 4) Karoline (Dorothea Luiſe Anna), ged. 
$1. Dec. 1790. 5) Friedrich (Wilh. LCudw.), ged. 26. 
Juli 1798. . ; 

Mutter: Eleonore (Augufte Amalia), Grdfin 
von Bentheim: Steinfurt, geb. 26. Upril 1754, Wittwe 
25. Febr. 1801. , 

" Modter bes Urarefvaters Bruders Guftav Fries: 
rid’d: Wilhelmine (Chri ftine), grb. 24. Suni 1756, 
verw. Grafin Wilhelm Joſias von Waldeck. 

pb) Iſenburg-Waͤchtersbach. 
Stanbesherr: Graf Wdolf, aed. 26. Juli 1795, 
folgt feinsm Bruder Ludwia Mar 25. Febr. 1821. © 
Geſchwiſter: 1). Friederife (Mit helmine, geb. 
1. Suli 1792. 2) Augufte (Karoline, geboren 12. 
Nov. 1796. 
c) Sfenbura-Meerbors. 
Gtanbesherr: Graf Karl (Wilh. Ludw.), geb. 
7. Mai 1763, folat feinem Water Johonn Friedrid) 
Wilhelm 8. Mai 1802, verm. 29, Marg 1785 mit Kaz 
toline, Grdfin von Witaenftein, geb. 18. Eept 1764. 
Kinder: 1) Karoline (Krieb. Quite Elif. Hen. 
Sharlotte), geb. 24 Gan 1786. 2) Antot- 
nette Fried. Luiſe Wilh Karol), geb. 17. 
Son. 1790. $8) Enife ‘Wilh. Sophie Emis 

Vie), geb. 25. Marz 1793. 

Bruder: Joſeph Wirb. Kried. Atbr.y.. geb. 10. 
Mat 1772 + 15 Mrz 1822, Gem. Dorothea. Graͤ⸗ 
fin ron Galtel-s Rem'ingen, geb. 10. Son. 1796. 

Kinder: a) Karl ‘Kriedr. Kaſp. Abo f lus w.), 

geb. 26. Oct. 1819. b>) Bertha (Amalie Kas 
roline), geb. 14, Sunt 1821, 





Rinder: 1) Georg (Kafimir Frieder. Cudw.), 
geb. 15. April 1794. 2) Karl (Cudw. Frieder. 
Ecnft\, geb. 31. Maͤrz, 1796. 3) Philippine 
(fuife Charl. Ferdinande), geb. 19. Febr. 
1798. 4) Friedrich (Vollrath), geb. 15. Gept. 
1800. 5: Gharlotte (Sophie Henx. tuife), 
ged. 25. Suni 1803. 6) Lutfe (Clifabeth), ged. 
22, 3an 1805. 7) Serdinand, geb.14. Oct 1806. 

Gdweftern: 1) Lutfe (Emilie), geb. 10 Deche. 
1764, verm. Grifin Ludwig Heinrid) Adolf von Lippe. 
2) Philippine, ged. 18. Jan. 1772, verw. Graͤfin 
Morig von Bentheim Tecklenburg. 

B. Sfenburg-Budingen. 

Der zweite Hauptaweig deo Sfenburgihen Hauſes, wel⸗ 

ev ſich in drei Aeſte theilt;.und em gleides Mappen mit 
Birſtein hat, nur daf der Mittelſchtld, der Hermelinmane 
tel und Fuͤrſtenhut feblen. 

a) Iſenburg-Büdingen befigt tnter Großherzoglich Hefs 
Fidher Oberbohert trie Aemter Büdingen und Morftadk, 
3,13 D.wt. mit 10,950 Ginw.: in z Stadt, 2 Ortſchaften 
und. 1,810 Häuſ., die etwa 60,000 Gulden rentiren. Die 
Reſtdenz tt Büdingen. 
6) Sfenburg « Wächtersbach Befigt unter Kurheſſiſcher 
Oherhoheit das Amt Wächtersbach tnd unter Großherz. 
Heſſiſcher Oberhoheit ein Dorf, zuſammen 13/, O WR. mit 

53° Sins. in 1 Stadt, 18 DOdrfern, 2 Schlöſſern, undyaHb= 

en, und 30,000 Guld. Eink. Die Keffoens iſt Wächtersbach. 
* @) Sfendurg:-Mteerholsi beſitzt unter Kurheſſiſcher Hohett 
bas Amt Meerhol;, unter Groͤßherz Veſſiſcher Dderhopett 
das Amt Marienborn uhd unter Würtembergſcher Obere | 
hoheit einen Anthetl der Grafſchaft Limpurg - Garloorf, 
ee artern sy Swern way Bites Unt aeeco Qulven 
ra n ‘fen, 02 
intin te. Die Refideng tft Meerholz. 45/008 cos 
' a) S$fenburg-Bhdingen. 
Standesherr: Graf Cenft (Rafimir’, geb. 2. 
San. 1780, folgt feinem Barer Ernſt Kaſimir 25. Febr. 
1801, verm. 10. Mai 1804 mit Ferdinande, Grafin 
von Erbach⸗Schoͤnberg, geb. 28. Juli 1784. 
Kinder: 1) Adelheid, ged. 11. Maͤrz 1805. 2) 
Ernft (Kafimirs. qed, 14. Dee, 1806. 3) Ma⸗ 


tie, geb. 4. Set. 1808. 4) Mathilde, ges. 17. 
Gept. 181t. 5) Guftab. geb. 17. Febr. 1818. 
6) Ida, geb. 10. Maͤrz 1817. 

Geſchwiſter: 1) Charlotte (Frieb. Amal), ged. 
9. Sept. 1782. 2) Karl (kudw. Milh.), aeb. 8. April 
1785. 3) Ludwig SEhriſt Ferdin.), geb. 16. Arg, 
1788. 4) Karoline (Dorothea fuife Anna), ges. 
81. Dec. 1790. 5) Friedrich (Wilh. Ludw.), geo. 26. 
Sali 1798. . ' : 

Mutter: Eleonore (Wugufte Amalia), Gréfin 
von Bentheim: Steinfurt, geb. 26. Aprit 1754, Wittwe 
96. Kebr. 1801. 

Tochter hes Urarofvaters Bruders Guftav Fried: 
rich's: Wilhelmine (Chri ftine), geb. 24. Sunt 1756, 
ver. Grifin Wilhelm Joſias von Walded. , 

“b) Sfenbuerg: Waidtersbad. 

Standesherr: Graf Adolf, aeb. 26. Juli 1795, 
folgt ſeinem Bruder Ludwia Mar V5. Febr. 1821. 

Geſchwiſter: 1) Kriederife (Wilhelmine), geb. 

1. Juli 1792. 2) Augufte (Karoline, geboren 12. 


Nov. 1796. 
c) Sfenbura:Meerbhots. 

Stanbesherr: Graf Karl (Wilh. Ludw.), geb. 
7. Mai 1765, folat feinem Water Johonn Friedrid 
Withelm $. Mai 1802, verm. 29, Marz 1785 mit Raz 
roline, Grdfin von Witaenftein, geb. 18. Sept 1764. 

Kinder: 1) Karoline (Fried. Quife Elif. Hene. 
Sharlotte), get. 24. Yan 1786. 2) Antot- 
nette Fried. Luiſe Wilh Karol.), geb. 17. 
Son. 1790. 9) fuife Wilh. Sophie Emis 

Le), geb. 25. War, 1793. 

Pruder: Joſeph Wilb. Krfed. Aror.y.. geb. 10. 
Mai 1772 + 15 Mars, 1822, Gem. Dorothea. Graͤ⸗ 
fin ron Galeles Rem'ingen, geb. 10. Xen. 1796. 
Kinder: a) Karl Kriehe. Kaſp. Abolflubw.), 

geb. 26. Oct. 1819. b>) Bertha (Amalie Kas 

roline), geb. 14, Suni 1821, 
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Kénigtegg:Aulendorf (Kath. Rel.). 


Zin altes Schwäbiſches DonaftengefHlevt, wetHes tm 
Algow anfiffia iſt und, tn den Rerhsgrafenttand erhoben, 
im Schwäbiſchen Srafentollegium Gig und Stimme patte. 

m 17. Jabrbunderte theilte ſich das Haus in jer tnien, 
othenfels, welche die Herrſch. Rothenfels beias, felbige 
aber 806 an Deſterreich verfaufte, und Aulendorf, weldhe 
® nod im Befige tbrer vormaligen Reichsguüter befinset. 
on legterer aſt bier nur die Mede. Gie beige dre betden 
errſchäften Königsegg und Aulendorf rm Donautreife ves 
Snigr. Wilrtemberg u. unter deffen Obertobett, 2,90 A. M. 
mit 3,:62 Einw. in 1 Marktflecken, 11 Dorfern und Seriern 
und 3 Gdhidffern, auberdem aber now die Herrſch Lanzen⸗ 
Dorf in Oeſterreich und Prusla und Illava in Ungartn, thers 
Haupt gegen 100,000 Guld Gint Die Refioeny sft Aulens 
vorf; bas Wappen ein goloner Shild, worin 10 rothe 
Nauten befiudlid find us dem gefrénten Helme fteigen 
Pfaucnfeoern bervor; die Helmdecen find roth und: Gold. 
Standesherr: Graf Kranz, (Xaver Karl Aloys 
Gufebius), ged. 15. Mary 1787, verm 14, Juli 1811 
mit Maria, Grefir Karoly, geb. 25. Sept. 1793. 
Kinces: 1) Clijabeth, ges.14. Apru 1812. 2) Gus 
ftav, ged. 13. Apri 1818. 8) Srangieta (Xaz 
veréia) geb. 13. Juli 1314. 4) Adolf, ged. 5. 
Aug. 1815. 5) Alfred, geb 30. Suni 1817. 6) 
Hermann ged. 26, Mat 1820. 7) Hugo, geb. 
28. Fede. 1824. ; 

Waters Geſchwiſter: 1) Marta Anna. geb. 2. Juli 
1758, verw. Grafin von Walorurg:Woifegy. 2) Mraz 
tha Aloyſius, ged. 27. Jan. 1761, Oomberr gu Kdiln 
und G:rusdurg. 8) Maria Sidonia, geb. 8. Decbr. 
1762, verm. Graͤfin Heiter. 4) Maria Krescentia, 

eb. 24. Sept. 1765, verm. Grafin G.auer. 5) Uns 
nm (Sufebius), ged. 15. Ferr. 1769, Domberr au 
Salzburg. 6) Fran, (Kaver Euſe), ged. 2. Marg 
1778 = Herr dec Herxrſch. Mdfdig in Maheen, verme 
18 Sept. 1798 mit Leopoldine (Marie Joſephe) 
Grdfin von Obaun, ged. 1775. 4 
Leiningen. 

Der ger “tynberr deé Haufes Leiningen, 

a8 fetnen % im Weſterreiche belegenen 
’ 


Schloſſe führte, ik Friedrich von Hardenbura, der um 1220 
lebte, und ern Gobn Simon's II. Grafen ju Gaarbrité und 
Zuccard, einer Sodter aus dem Geſchlechte der 1m Mannss 
fam me erlofdenen dltern Geiningen, war. Gein Gobn 
riedrich II. nannte fide einen Grafen von Leiningen; fein 
Gobn Gimon erheirathete die Grafſchaft Dahsburg, und 
hinterl:e6 das Land feinem Bruder Friedrid IIL, deffen Enz: 
fel Friedrid) V. und Joffrid die Stammeatiter theilten: Frieds 
vid) V. ftiftete bie Landgrdfliche Linie, dte 1 ausftarb und 
deren Giter an da8 Haus Weſterburg fielen, die davon den 
Ditel Leiningen: Weiterburg fid) auciqnete; Soffrid dages 
gen iff der eigenthidhe Stammovater des Haufes Dachsburg, 
welhes fid gigenwadrttg in awet Hauptlinien theslt: in 
Hardenburg-Dachsburg und Heidesheim = Faltenburg. 


A. Leintngen-DHardenburg-Dadsburg. 


Diefe Ltnie war auf dem linken Rbeinufer anfiffig und 
hatte dort einen Theil der alten Graffdhaft Leininger im 
Wormés un? Speyergau, die Graf daft Dadsburg und. 
Herrſchaft Weibcraheim in Elia& und cas Amt Hirſchberg 
und Derridaft Lindelronn in Belts. Fur den Werluft diefer 
Giiter, etwa 12 Q.aſt. mit 38.000 Ginw. und 168,000 Guld, 
Gintunfte. thetlte demfelben der DeputationsreceB von 
1803 die Mainziſchen Aemter Amorbaw, Miltenberg, Buz 
den, Geligenttadt und Biſchofsheim, dre Abtei Amorbad, 
dfe Würzburgſchen Aemter Grunfeld, Zauda, oartheim 
und Hittberg, die Probfte: Gerladsbetm, welche tn der Fols 
ge an Salm-Krautheim abgetreten tft, und die Pfaͤlziſchen 
uemter DMtosbad und BVorberg, sufammen ohne Gerladhés 
heim etn Gebtet von 24,82 O IM. mitt 87,010 Ginw. in 15 
Stddten, 9 Marktfleken, 172 Dorfern und 14,926 Hdufern, 
beffen Gintunfte auf 568,000 Gulden anagefhhiegen wurden, 
"au. Der CShef des Haules, der fritherhin ein Wtitglied des 
Wetterauer Grafenkollegtums und fet 1779 18 den Reidss 
farftenftand erboben war, nabm nun ben Sitel: Fürſt av 
Yetningen, Pfalanraf ju Mtosbad, Graf wu Dien, Here 
au DMtltenberg Amorbad, Biſchofsheim, Harctherm, Schuͤpf 
und Yauda an; von feinen Befigungen fteht der grdopere 
Theil unter Badenidher, und blog die Aemter Amorbad 
und Miltenberg unter Baieriiher Oberhuhett Dre Reſi⸗ 
bens 1ff Amorbad. 


LeiningensXmorbadsMiltenberg (Cuth. Rel.). 
Stondesherr: Farft Karl (Friedrich Wilhelm 


Emid), ged. 12. Sept. 1804, folgt 4. Juli 1814 
unter mutterlider Vormundſchaft. 
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Sdwrefter: Feodorowna (Anne Aug. Char⸗ 
lotte Wilhelmine), geb. 7. Dec. 1807. 

Mutter: BWictorie (Marie Luife), Pringeffir 
von Sachſen-Koburg, geb. 17. Aug 1786, Wittwe 
des Fuͤrſten Emich Karl von Leiningen 4. Juli 1814 
und ded Herzogs von Kent 2S. Gan. 1820 (lebt im 
Palaft Kenfington gu Condon), 

Voters Siwefter: Karoline Sophie Wil h.), 
geb. 4. April 1757, verw. Grafin Friedrid) Magnus 
gu Solms: Wildenfels (lebt gu Franlfurt am Main). 


B. Letningen-Helbesheim: Fal€enburg. 


Gegenwirtig, nachdem ber Ait Heideshetm 1766, der 
XR Dachsdurg 1709 erlofhen, nod tn zwei Aeften blühend: 
a) Lernin ene Biliabeim, welder die Grafſchaft Gunz 
tershlum in Beiningen befag, und dafuͤr durch ben Deputa⸗ 
tionsreces mit ber Mainiiſchen Kelleret Billtabeim, S/19 
Dt. mit 1,963 Ginw. und 15.000 Guld Einkuͤnften, ents 
@adigt if. Gre fteht unter Badenſcher Oberhobeit. Der 
Afr iſt KRatholi(mher Religion und refidirt au Brllighetm. 
Das Warren zeigt die 3 Leiningenſchen Geter tn Blau uns 
ter einer Grafentrone. 
Grandecherr: Graf Karl Theodor (Aua.), geb. 
96. San. 17945 folat ‘einem Vater Wilheim Karl 26, 
san, 1809, verm. 24. Mai 1822 mic Mannette, Gras 
fin von Wefterholt: Gyfenberg, geb. 17. Bunt 1802. 


Gohn: Karl Friedrid), geb. 21. Marz 1828. 


Geſchwiſter: 1) Clifabeth (Auguſte), geb. 18. 
Sept. 1790. 2) Marie Anne (Karol. Amalia), 
ged. 21. April 1792. - 

b) Leiningen: Meudenar. Diefer Ut beſaß im Letningene 
{den die Grafihaft Heidesheim und bat dafür die jegt une 
Tex Badenſche Oberhboheit gezogene Kellerer Neudenau, 3/¢ 
2 mit 1,860 Ginw. und, einſchließlich etner Fabreérente 
von 3,000 Guld. auf dre Rheinfwifffahbrtsortrot, 15,000 Gule 
ben Eink. erhalten. Das Wavven enthdlt bloß die 3 Leis 
aningeniden filbernen Geierin Blau, undift mit emer Grafens 
frone gedeckt. Katholifher Religion. Reſidenz Neudenau. 

Standeshere: Graf Wenzel (Jofeph', geb 27. 
@ept. 1788, ver ‘s**t * “it Margarethe, 
Preifrau v. S aͤfin Reneffe, 
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geb. 12. Aug. 1744, + 22. Juli 1795; 2) 24. Oct. 1808 
mit Wictorie «Marie Crescent. Joſ.), Freiin 
0. Grinberg. . 

Kinder: 1) Kunigunde (Antonia), geb. 8. Rov. 
1775, verm. Freifrau do. Hade. 2) Charlotte (K ae 
thar. Waly. Ant.), geb. 10. Jan. 1778, verm. 
Grifin Cdordt. 3) Sophie (Walp. Antonie), 
geb. 4. San. 1779, verm. Freifrau v. Neuenftein. 
4) Kicemens (Wilh. Wenzel), Erdgraf, aeb. 22. 
Aug. 1781. 5) Martanne (Klement. Marg.) 
geo. 21. Sept. 1795. 6) Auguft (Kiemens), 
geb. 20. San. 1805. 


Gefdwifter: Klementine, geb. 13. Sept. 1739, 
vero. Grafin Coronini. 


Leiningen-Wejterburg (Luth. Mel). 


Gin altes Wetterquſches Gefhledht, da’ von den Dyna: 
ften von Runtelabftammt Gin Sprößling deffelben, Graf 
Reinhard 1V. von Merterburag, erhefiratbete mit Mtargares 
the, Erbtodhter des Grafen Friedrid) von Leiningen, einen 
Antheil der Grafſchaft Leiningen, welder ihm 1467 aufiel. 
1667 entftanden in dtefem Daufe drei Qinien: Alt= und Meus 
Tetningen, Wefterburg und Schadeck, und Schaumburg und 
Kleburg. Won diefen find die beiden erften erlofchen: dfe 
letztere hat fich 1695 in die beiden nod tizhenden Aeſte Chris 
ftoph und Georg oder Alt» und Meu: Leiningen - Wefterburg 
getheilt. Für thre verfornen Yntherle an der Grafid ets 
ningen jenfeite dem Rheine erbtelten die beiden Aefte dies 
ſes Hauſes dte Abtet Ober s Fihenihadt, das’ Nonnenkloſter 
Niederiihenftadt und die Abtei Gnaelthal, wovon hie dltere 
Linie die beiden erftern, die jüngere Linie aber Engelthal 
gum Antheile nahm, und der dltern 3,000, der jiinaern 6,coo 
Gulden auf die Rheinoktrot angerwiefen wourden. Bef dem 
BienerPongreffe wurden fedod den beiden Weſterburgſchen 
Sinten hafitr als einſtweil:ge Eraänzungsentſchädinung die 
in der Graffdaft Zeiningen belegenen Privatatiter und Bins 
fen, welche nod nicht verainufert waren, zurückgegeben, wor 
pon nadher die jüngere Lenie der ditern ihren Antheil abs 
trat. Das Warypen beider Linien beſteht aus 4 Feldern 
mit einem wtittelfhilde: 1. u.4. filbren dret filberne Geter 
in Blau, woriirer ein rother Turnierfragen mit drei Sigen 
Hangt, als daé Leiningenſche Stammwarpenz 2 u. 3 ein 
gordne’ Kreuz in Roth, tn den Eden mitt funf Pleinen golbs 

en Kreusen, wegen Wefterburg ; im Mittelſchtide der Od 
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nifhe gelrinte goldne Lowe mit einer Streitart, wegen der 
Graffm. faurwita in Norwegen, die das Haus eink befag, 
und etn blaues Kreuz, in Gold wegen Aspremont. Der 
Schild tr¥gt dret offene Helme: 1. mit dem Leiningeſchen 
mit fileernen Blumen beltreueten qriinen Baume, 2. mit 
wet rothen Flügeln, wegen Wefterburg, und 3. mit einen 

fauenſchwanze, wegen Aspremont. Zwiſchen beiden inten 
befteht eine Erbverbeuderung, und tn jeder iff da8 Eritges 
durtsérecht eingefubrt. 


A. AltsLeiningen-Wefterburg. 
Geftiftet von Graf Chriftoph Ghriftian, +1728. Luthe⸗ 
riſcher Religion; befigt die Standesherridhaft Ildenſtadt 
unter Maffaufher Oberhobert, nebit ten Stitern tn der Grafs 
ere Leiningen, mit etwa 15,000 Gulv. Gink. MRefideng: 
Ibenftadt. 

Gtandesherr: Graf Friedrid) (Kudwig Chri— 
ftian), geb. 2. Nov. 1761; verm. 1) 24. Gept. 1792 
mit Bernbardine (Charlotte Chriftiane fuife), 
Freiin v. Sed). ged. 1. Bult 1777, geſchieden 1798. 
2) 5. April 1804 mit Cleonore (Marie), Freiin 
>, Brettwig 

Kinder: 1) Friedrid) (Eduard), Erbgraf, geb. 20. 

Mui 1806 2) Fohann Lud wigs, geo. 9. Juni 

1807. 8) Franziske (Amalia), aeb. 12. Mai 

1809. 4) Luif⸗ (Marie), geb. 27. Juli 1812. 

5) Georg (Auguft), geb 10. Auguſt 1815. 6) 

Adriane(Mofalie Augufte), geb. 23. mai 1807. 

7) Karl (Auguft) ged. 11. April 1819. 8) Vic⸗ 

tor (Kudwig), geb. 1. Jan. 1821. 


B. Neu⸗-⸗Leiningen-Weſterburg. 


Geſtiftet von Graf Georg, + 1726. Lutberiſcher Rell⸗ 
gion; befitzt die Grafſchaften Weſterburg und Schadeck; 
2.19 U.M. mit 1,368 Familien und 4,751 Ginw. in 1 Markts 
flefen, in Dorfern und 2 Schlöſſern die jährlich 25,0co Guls 
den abwerfen. Reftdeng: Welterburg (dite Herrſchaft Ene 
geltbal iff 1895 an Solms-Wildenfels verduPert, und die 

nwartſchaft auf Laurwiig durd dic neuen Veränderun⸗ 
Gen in Norwegen erloiden). 


Stanvesherr: Graf Auguft (Georg Guftav), 
Deftery. Generalmajor, geb. 19. Febr. 1770, erward 
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von feinem Bruder Karl 7. Mai 1808 die Standesheres 
ſchaſten, verm. mit Charlotte (Sophie Leopordis 
ne) v. Scholz, ged. 19. April 1789. 

Gifhwifter: 1) Karl (Ferdinand Wilh. Leop.), 
geb. 8. Gept. 1767, tritt frinem Bruder die Standes⸗ 
herrſchaften ab 7. Mat .1808, ¢ 2. Nov. 1818, verm. 
14. Suni 1805 mit Marta Antoinette vo. Syberg, 
2) Shciftian (Kudw. Aler.), geb. 5. April 1777, + 20. 
Febr. 1819, verm 8. April 1809 mit SGeraphine (Frans 
ziska Anne), Pringefiin v. Portia, geb. 23. Oct. 1788, 
+ 5. Dec. 1817. . 

Kinder: a) Geraphine (Franzgista Bard. 
Ghrift.), geb. 4. October 1810. b) Ghriftian 
(Be any. Seraph. Vincenz), geb. 10. Februar 
181 ; 


LQeudhtenberg. 
(ſiehe Eichſtedt). 
Leyen (Katholiſcher Religion). 


‘Ble edlen Herren von der Leyen, deren Stammſchloß 
ur Leyen tm Trrerfdhen an der Vofel tregt, beſaßen das 

rhtrudfenamt.des Erzſtifts Trier, wurden au Ende des 
37. Sabrhunderts tn -den Reichſgrafenſtand erhoben und 
31705 vom Kafer mit der eroffneten Graffhaft Hohenge⸗ 
roldseag beliehen, wegen welder fie aud 1711 in bas Schwäa⸗ 
bifre Grafenfolegtum eingeführt wurden. 1806 wurde vee 
Grof, dseffen Todter mit einem Napoleoniden verheirat het 
war, jum Furften und Mitgliede des Rheinbundes erhoder, 
1815 aber Durd den Wienerfongresé unter die Oberhobeit des 
Karferé von Oeſterreich geyogen, dex jedod feine Gouverais 
nitadteredhte dem Grosbersoge ven Baden 1819 Gberlies. Die 
Grafiwaft pobengeroldéege, Halt etwa 2% 2M. mit 5,000 
Ginw. tn 1 Marktfleden, 2 Dirfern und 23 Werlern und 

bfen, und trdgt gegen go,ooo Guld. ein. Aber auperdem 

engt ber Fürſt die — Nievern und Ahrenfels im 
Naſſauſchen, und anfehnlich⸗ Güter auf dem tinten Rhein⸗ 
ufer, die ther wentaſtens joo, ooo Guld. abwerfen. Er fuͤhrt 
Den Titel Fuͤrſt von der Leven, Graf su Hobengeroldsegg, 
Here von Btrevern und Abrenfels; das Wappen tft eine 
blaue Leye mit einem gerade ftebenden Balten in Roth. 
Die Refideny Ahrenfels. 


— 0 — 


b) Kaelifde Speciallinie (Ref. Werrheim). 
Standesbere: Fart Friedrid) (Karl Gottlob), 
grb. 29. Suli 1743, folge 26. War; 1779, verm. 25. 
Waxy 1779, mit Frangista (Buliane Craviorte) Rheims 
gréfin von Grumbach, geb. 25. Nov. 1744, + 80. Dec. 


1820. 
Sindee: 1) Sart Gran} Spine Grbpring, 

ae! . April . ili viedré 
Soritiany, ged. 18. ite & * 
Sdhweftern: 1) Karoline (Chriftine Anne Sor 
hie), ged. 17. Mary 1754, verw Feeifrau v. Race 
nig. 2: Griederife (Charl. Wilh. Ambne), ged. 
17. Marz 1757, gefeicdene Pringeffin Friedrid Kart 

_ Ludwig von Hogentoge« Ricdberg. 


B. Léwenftetn-Rofenberg (Kath. Rel.). 


Mein: Rodvefort, weil ihr Stifter Sobana 
ner Mutter vie Grafidatt Rechefort geerdt 
elt {chon 1712 die Merhsfaritlidhe Btirde, 
in in Barern, Baden, Heffen und Whictems 
t, fondern hefigt aud nie grofen Herrichafe 
rardig, Elid, Widlig, Setau, Welerig, 
uttenftein und Gturadh in Bihmen. ore 
ftenen aus dem Amte Abftatt, der Halfte 
irtbeim und Breuberg, den Herrich. Hables 
berg, dem Amte Nothentels mit Wirdern 
dem Amte Heubad am Main und den Abs 
und Meuftavt, s0,o4O2.I. mit 28.362 Gin, 
7Marktfhleten, 60% Dorfern, 16 Salsferns 
teden auf 350,000 b18 400,000 Suld. gefaagt. 
Kleindeubad. 

Standesherr: Firft Karl (Thomas Ludwig 
Jol. Kon), geb 18, Buti 1788, folgt 18. April 
1814, vermabit 29. Sept 1799 mit Sorbie (Luife 
BIH), Grafin von Windifdhardg, ged. 20. Suni 1784. 

Kinder: 1) Konftantin (Jofeph), E bpring, acv. 

28. Sept. 1802. 2) Leopoldine, ged 29 Dec. 1804, 

berm. Pringeffin Ronftuntin von Lbwenkein. Refens 

berg. 8) Adelheid, geboren 19, Dic. 1806. H So⸗ 

phie (Mo-t= FF overlie), ged. 18. Sept. 1809. 
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5) Murle (Krescentie Octavie), geb. 3 Aug. 
1818. 6) Culalie (Cgidie), ged $1. Aug. 1820. 
Geſchwiſter: 1) Konftantin (@udwig Karl 

Frans), geb. 26 Mar, 1786, verm. 31. Juli 1821 

mit feiner Nichte Leopoldine, geboren 29. Dec. 1804. 

2) Wilhelm, geb. 31. Marg 1795. 8 Augufl (Go xis 

foftomus Karl), geb. 9. Aug 1808. 4) Warimt: 

lian (Franz), ged. 8. April 1810. 5) Joſephine 
- Marie Sophie), geb. 9 Auguſt 1814. 


Looz-Corswaren (Kath. Rel.). 


mit Karoline (Xofephine), Freiin von Nue. 
Kinder: 1 Luife, 09 SM irg 1802. 2) Karl (Aua. 
Ferd.), ach. 9 Mars 1804, Erbpriny. 8) Auguft 
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(Karl), geb. 9. Marz 1805. 4) Karoline Ire⸗ 
nda), ged. 19. Geptember 1807. 5. Stephanie 
(Adolfine), geo. 29. Mary 1810. 6 Hetavia 
So e), grb. 7. Suni 1811. 2 gepboring (Sac 
roline), geb. 26. Oct. 1812, 8) Edmund (Prose 
pet Derpetuusy, ged. 9. Nov. 1813. 9) Wile 
belm (Defiratur Polidor). ger. 2. Jan. 1817." 
Gefawifter: 1) Charlotte, acb. 14. Sept. 1766, 
verwittw. Boronin Florent te Bouthier 2) Therefiay 
ged. 14. Moi 1768. 3) Rofeph (Arnold), gev 14 Sept, 
1770, folgt bem Bater Wilhelm Fofeph nach deffen Lev 
ftamente 20. Mérj 1803, + 16. Sept. 1822, verm. 18. 
Aug. 1813 mit Charlotte (Conftangc), Grdfin tas 
flencie. 4) Marie, ged. 24. Sept. 1774. 5) Amor, 
ged. 16. -Suni 1782. 
Stiefmurter: Rofalia, geb. 3. Aug. 1759, Grae 
fin Bylond, Wittwe von Dergog Wilhelm Sofrph 20. 
‘Marg 1903. : 


Metternid (Kath. Rel). 


Gin altes Dunatengelledt vom Reine, dad tm 16. 
R17, Zadrhunderte den Ersifcsfliden Stadlen pon Maing 
und Stier Kurfiriten geaeben hat. Bon ren mebreren Sie 
nien, worin e8 serfiel, tft blog die jiingere su Winneburg 
rein ibkig gebltet en weldhe Toit 1695 pie Res os 

sirde und Gig und Gtimme tm Meirhalifden 
rgium fibrte. 1803 erhielt dag Dans die Melt Ss 
Biirde und flir Whineburg und Berlitern die sums 
me erbobene Able: Odienbaulen, 2,74 O-M. mit 
. tt 1 Marktfleden, 30 OS: fern und 1 Sdloffer 
0,000 Giuld. abwirft, aber mit 20,0co Guid. Renten 
Ih. Das aus defigt augerdem div Herridatter, 
ith, Ammon: Markesgriin und Nultiqau in Boos 
Betridaft Kogeten in Madren und die Horiaen. 
fn Allodiataiiter, die Perris. Umendorf, Borns 
bv Heréherq in Miriemberg, die Guter Sramme, 
DOdetebe und Reinhardsften avf derden Seiten 
F, pie Dumine Sohann:sberg, und vat Hersogs 
ela in beiden Sicilien, und mag awiiden 18,200 
1 Guld, Gink, haben. Dae Marvin ut fer sfad 
w at einen Mirreligrio: 1 vAd 6. eine blaue 
t fed8 golonen Kreusen in Roth, 3. und 4. Dret 
fubdenee tm Bot, 2. einen jowarien Dolenfore 
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f Ib, 5. ein goldnes Kreuz in Bla, tn jeder Ede mi 
Ee eet ener Sune Dee Mrictelftitd enthatt bref —* 
Hauben in Silber. Den Schild, der tn einem Purpur⸗ 
mantel ſteht, decken fünf Deime mit Emblemen bes Waps 
ens; Schildhalter find rechts ein ſchwarz und filberner 
Biegenbod und [in#S ein wilder Dtann. Die Refideng i? 
ten oder Odfenhaufen. 
Standesherr: Firf— Klemens (Wenzel Ne: 
pomul Lothar), geb. 15. Mai 1778, folgt 11. Aus 
uft 1818 Herzog von Portella 1819, Deſterr. Hause, 
Sof: und Staatskanzler; verm. 27. Septbr. 1795 mit 
Sleonore (Marie), Pringeffin von Kaunitz Rittberg, 
Groin der Herrfdaft Kogetein und der Kaunigifden 
Allodialguͤter, ceb, 10. Octobe. 1775. 


Kinder: 1) Victor (Ernft Frang Lothar Ke: 
mens Joſeph Anton), Cropring, ged. 12 Jas 
nuar 1808. 2) Leontine (Adelheid Marie 
Pauline’, geb. 18. Suni 1811. $8) Hermine 
(Gabr. Eleon. Marie Leopoldine), geb. 
1. Geptbr. 1815. 


Gefdhwifter: 1) Kunigunde (Walpurge Pauw 
tine), geb. 29. Novbr. 1772, verm. Herzogin Fers 
dinand von Wartemb.rg. 2) Graf Fofeph, geboren 
4. Nov. 1774. 

Mutter: Aloyfia (Marie Beatrir), geborer 
8. Decbr. 1754, Grefin von Kogencd, Wittwe vou 
Fuͤrſt Franz Georg Karl, geb. 9. Marz. 1746. 


Monaco (Katholifder Religion). 


Das’ Kiirftenthbum Monaco tft ein uralteds Reichtlehn: 
e8 liegt tm Umfange der Diemontefifwen Provinz Nizza, 
und gehörte fert Raifer Otto 1. dem DHaufe Grimaldi. 
Ale dieſes 1791 tm Mannsitamme ausftarb, bradte dte 
Erbtochter des legtern Fürſten, Quife Hiprolnte, das Fairs 
ftenthum, witel und Wappen Jakob Franz Leonor de 
Govon Mat gnon ju, weldhes Haus now in deffen Befigse 
ft. Da das Keid feine Guyerioritdt in Italien verlor, 
bte anfanas cyanten die Oberhoheit über bas Laͤndchen 
aut; Far Honoriue 11. degab ſich jepod 1641 unter Frans 
asfifmen Sdug, aber durd den Frieden vom 14. Ytovbr, 
$815 wurde es unter Die Oberderrlichkeit 7 arbinter 
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efteDt, das am 8 Rovbr. 1817 exklärte, wie es unter die⸗ 
ex Oberherrlidtett nits anders verftehe, als das’ Met 
in ber Stadt Mtonaco eine Garnifon au halten und den 
Foto ae tpin Au ernennen. Die Vorredte des Firs 
en find mithin ausgedebnter, alS die der Deutidhen 
Standeshertrven. Das eine Ländchen, das ex bebherridt, 
bat nur 23/20.M. mit 4,808 Einwohnern in 1 Stadt, x 
Marktleden, 1 Dorfe und 2 Borwerken, und wirft etiwa 
5,000 Gulden ab; indes befist der Fiirft in Frankreich und 
talien anderweite Giter, nennt fid Fiirft von Monaco, 
ergog von BValentinois und Pair von Frankreid) , und 
ührt tn einem filbernen, von jer (Hivarzbelleideten Män—⸗ 
netn mit bloßen Gadwerdtern gehaltenén und mt einens 
Helme, aus been Krone etne Lilie auffteigt, bedektes 
Gdilde dret Reihen rother Meden im Wappen. Die des 
fidens ift Monaco, dod Halt fid der, Furft meiftens gu Pas 
ris auf. . 
Fuͤrſt u. Gardinifdher Standesberr: Honorius V. 
(Grimaldi), geb. im Mai 1778, folgt 16, Febr. 
1819 feinem Sater Honoriué IV. , verm. —— 
Kinder: —— 


Bruder: Kloreftan. Graf Grimaldi, geb. 1785, 
verm. 1818 mit einem Frdulein Rouilles. 


‘ Gtiefmutter: N. N. OD’ Aumont, geo. 2 Octor. 
1789, geſchieden von Fuͤrſt Honorius IV., und wieder 
vermabit an Tiran des Arcis gu Paris. 


Gaters Brubders Kinder: 1) Honoria (Kamilla 
Athenais), geb. 22. April 1784, vermaͤhlte Marquife 
la Pour bu Pin. 2) ECuphrofyne (Luiſe Athes 


nais Philippine), geboren 22. Suni 1786, vers 
mablte Marquiſe de Louvois. 


Reipperg (Rath. Kel.). 


Gin altes Schwaͤbiſches Rittergeſchlecht, bas ſchon 10Bp 
in ben Schranken des adten Turniers tn Augsburg erſchien: 
e8 fiibrt den Namen von dem Stammſchloſſe Netpyerg tas 
Kraimgau, itt von Kaifer Karl Vi. in den Reid gratens 
ſtand erhobenund 1766 mit Sig u. Stimme in dab Schwäbi⸗ 
{he Grafenfollegium emygefibet. Es befigt dte Stans 
‘DeSherrfchhaft Gdhwaigern, mit dem Gute Bebenvanfen und 
den Dirfern Neipperg, Klingenberg , Mahſenbachhauſen, 
welde unter Konigl. Ssitrtermberaider Oberhoheit, uv 
Adelshofen und halb Gemmingen, weldhe unter Grofhersl. 
Wrden(he Ober Hobheit gejogen find, zuſammen 12/4 oe 
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mit 3,175 Ginw _, und 45.000 Guld. Gin’. Dat Mapren bez 
ftebt aus drei filbernen Ringen in einem rothen Gdtloe. 
Dte Refidens ift Schwatgern. Das Haus befigt daé Ungaris 
fhe und Helvetiſche Indigengt 


Grandesherr: Graf Adam (Albert), aeb. 8. 
Apcit 1775, Kaif, Ronigt. Gehcimrath, Gen. Feldbmars 
ſchall Lieut. und Minifter der Raiferin Marie Luiſe von 

arma, verm. 4. Febr. 1806 mit Therefe Fofephe 
alpurge, Grafin von Pola + 23. April 1815. 
@Sbhnez 1) Alfred (Kacl. Frang), ged. 2. Yan. 

1807.. 2) Ferdinand (Rofeph Guftan), ged.. 

80. Mag. 1809. 38) Guftay (Adolf Friedrig 

Bernh. Leop.), geb. 9. Sept. 1811. 4) Erwin 

(eran Ludw. Bernh. Ern ft), ged. 6. April 


818. 

Bruder: Karl (Vine. Hieron.), geb. 30. Sept. 
1757, Kaif. Koͤnigl. Kammerer, und Johanniterkom⸗ 
thur (hat die Standesherrſchaft ſeinem jingern Brus 
dev cedirt). . 

Stiefmutter: Bernbardine (Joſephe Friedes 
tite), Grdfin von Wifer, gel. 26. April 1761, Wits 
wwe 5 Jan. 1792 von Leopold Joh. Nepomuk, Grafen 
von MNeipperg, deſſen 4. Gemablin fie war. 


Oeſterreich-Schaumburg (Kath.. Rel.). 


Gin GSproffe des Haufes Anhalt: Bernburg,. aus der 
Nebenlinte Hoym, hatte dte Herefchatten Hoizſappel und 
SGaumburg erherathet; feine Nachtommenſchaft arb mit 
Fuͤrſt Mictor 1912 aus, und fetne ülteſte Towier Dermine 
bradte fie threm Gemahle, dem Erzherzoge Sofevh, Pas 
latin von Ungarn, yu, auf deffen Sohn Stephan Frang 
Wictor fie geqenwirtig vererht find. Die Gandesherre 
ſchaft fteht unter Naffautder Oberhobert, tt 14/5 Q. M. 
groß und adblt in S93 Ddufern 3,681 Cini. ; ihre Einkünfte 
migen fid) auf 25,000 bis 30,000 Gulden delaufen. ; 

Standechere: Erzherzog Gephan Franz Vice 
tor), geb. 14. Sept. 1817, 

Zwillingsſchweſter: Hermine (Amalia Marir),. 
geb. 14. Sept 1817. 

Vater: Joſeph, Erzherzog von Oeſterreich, Pa: 
latin von Ungarn, geb, 9. Maͤrz 1776. 
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Mutter Schweſtern: 1) Emma, geb. 20. Mai 1802, 
verm. Firftin v. Waldeck. 2) Fda, geb. 10. Marg 1804. 

Großmutter mitcerlider Seite: Amalia (Chace 
lotte Wilh. Luiſe), ged. 6. Aug. 1776, Pringeffia 
von Naffau> Weiihurg, Wittwe von Fa fF Bictor Karl 
Friedrid) 22. April 1812 (lebt gu Sdaumburg). 


Oettingen (Kath. Mel.). - 


Gin alted GrafengefHledHt tm Shwäbiſchen Rießgau 
daé feinen Stammbaum mif dipvlomatifmer Gewißher bts 
in das 13. Jabch. herauffahrt. Deer gemein(haftl. Stamme 
waiter des jeg gen Haufeds iit Graf Gudwig KV.; feine beiden 
SGbhne Cuowig XVA. und Friedrich iifteten fener dre Oet⸗ 
tingenfde tne, welde 1673 in den Reicheriritenitand er hoe 
Ben wurde u. 1731 ausſtarb, dieſer die Wallerſteinſche Linie, 
welche ſich in dien Zweige abtheilt: Dettingen: Sotetberg, 
fegt Dettingens Ozttingen, welche von Wilhelm dem Jens 

ern ueftiftet ift und dre Reichsfürſtliche Bürde r7z,erlangs 
e, Hettingen> Wallerftern, deren Stifter Wolfgang, 
1598, iit, und die durch ein Teitament does legten Fuͤrſte 
pon Hettingen: Oetringcn oeffen Anthetl geerbt hat, ar} 
feit 1774 den Ftirui-dhen Vitel ungenommen hat, und Hets 
tingen: Katzenſtein⸗ Baloern, die Ernſt, 1629, f{ttftete, 
und feit 1798 1m Mannsſtamme erlofden itt. 

G8 bluͤhen mithtn nur nod zwei Sinien des Haufes: 
Hettingen: Orttingen und Oettingen = Wallerftein; ibr ges 
meinſchaftliches Wappen Leteht aué vter Neihen rother 
febendes und goloner geſtürzter Gifenhbutlein mit einem 

lauen Gchilde in der Mette und einem fiber den ganzen 
Schild gehenden fHmalen filbernen Andreastreuje. Auf 
vent Helme Reht ein goldner Hundskopf mit rotver Zunge 
und hervorbdngendem rothen Obre, auf weldhen man ein fils 
bernes Andreaskreuz fient. Die Helmdecken find roth u.Wold. 


A. Oettingen-Oettingen. 


Diefe ältere Sinte befigt unter Brierifa. OberHoheit vad 
Mediatgeridt Oettingen im Rezatkreiſe und die Herrſch. 
SHhwendi und Abſteſten unter Wictemberqfher Hoheit, 
anfammen 3.69 O.M. mit 14,933 Einw. int St., 5 Mi, 
127 Dörf. und 7 Schlöſ.z die Ent. mögen awiihen 110,000 
BIS 120,000 Guld. betragen. Dre Reſidenz tht Oettinger. 

Standesherc: Far AWloys IL. (Johann), geb. 

9. Mat 1788 folgt 27. uni 1797, verm. $0. Auguf 
1818 mit Amalia, Geifin Wreede, ged. 15. Jan. 1796. 
Kinder: 1) Otto (Karl), gevoren 14. Jan. 1815, 


2) Mathilde Sophie), ged. 9. Feocuac 1816. 
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8) Guſtav (Friebrid), geberen 84. Marg 1827, 
-4) Bertha (Job. Notgere), geb. 1. Aug. 1818. 
“" - Mutter: Alonfia (Marie), geb. BO. Nov. 1762, 
Pringeffin von Auersperg; Witiwe von Fuͤrſt Aloys II. 
27. Juni 1797.00 oe 
, Vaters Gefdrwifters 1 Johanne (Fofep he), geb. 
27. Febr. 1757, Goadjutorin gx Safingen. 2) Frted: 
tid) (Anton), geb. 6. Marz 1759.- 8) Marie Shee 
Tea, geb. 17. Nov. 1763, verm. Grdfin von Wilzeck. 
4) Krescentia (Marie Fofephe Notgere), geb. 
$0. San, 1765, verm. Gréfin, Scilern. 5) Walpurge 
(Marie Sofephe), ged. 29, Auguft 1766, verwittry. 
Fuͤrſtin von Bregenbeim. : cs 
B. Dettingen-Wallerſtein. 
Dieſe Linie, welche die Guͤter der ausgeſtorbenen 
aͤſtern Oettingen-Oettingenſchen Linie, und vermöge 
fines Bertrcgs von 1788 bic des Baldernichen Aſtes 
everbt bat, befigt das Kronoberfthofmeifteramt in Baiern 
_ Und in biefem Koͤnigreiche bas weitlduftig: Mediatges 
richt Wollerftein im Megatkreife, unter Wiirtembergs 
{het Oberhobeit aber ben in dicfes Koͤnigreich fallenden 
Theil ver Grafideft Gettingen, gufammen, 112 OM. 
mit 41,954 Ginw: in 1 Stadt, 12 Macttfleten, 193 
érfern und 14 Schloͤſſern, außerdem die Gater der 
Abtei Heiligentreug zu, Donauwoͤrth und mehrere ans 
bere Giter, die ihr ter Depukationsreceß von 1808 fair 
ben Verluft von Dad ftubl uͤberlaſſen hats thre Cine 
künfte follen fic) auf 800,000 bis 400,000 Gulden bee 
Joufen. Die Reſidenz iff Wallerftein. 
.  _Stanreshere: Friedrich (Kraft Heinrid), geb. 
16. Oct. 1798, raids turd feines dltern Bruders Lud⸗ 
- wigt Seffion in den Ssandesherrichaften 2B. Aug. 1828, 
Ronigl. Bairifher Kronoberbofmeiſte. 
Geſchwiſter: 1) Kriederife (Gop hie Antoinets 
$e), ged. 8. Mary 1776, verm. Yarfin von Samberg, 
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matt fic 1822 mit. der Todter eines feiger, Beawten 
und cedirt ſeinem Bruder Friedrich 1825 bie Standesherr: 
fdaften, 3) Kar] (Anfelm Kraft), geb. 4. Mai 
1796. 4) Sophie (Dorothea Eleanore, ges. 
27. Aug. 1797, verm, Grdfin. von Tuͤrkheim-Mont⸗ 
martin. 5) Marte Therefte, geb. 13. Auguſt 1799. 
6) Charlotte, geb. 14. Febr. 1802." Grneftine 
(Marie) geb. 5. Juli 1803, . 
Vaters Gefdwifter: 1) Gophie (There fiey. ged. 
9. December 1751, verm. Landgrafin son Fuͤrſtenberg. 
2) Philipp (Joſeph Motger), geo 8. Febr. 1769, 
Deſterr. Staats: und Konferenzminiſter. a 
Ortenburg (Kath, Rel.). . 

Dieß alte Kaͤrnthenſche Geſchlecht fubyt feinen Ur⸗ 
ſprung bis auf Friedrich, Graf von Sponheim, herauf, 
welcher im 11. Jahrhunderte nach Kaͤrnthen ging und 
das Schloß Ortenburg erbaute; mehrere ſeiner Nach⸗ 
kommen waren Herzoge von Karcnthen und erwarben 
die Grafſchaft Ortenburg in Baiern. Engelbrecht, ein 
Bruder Herzog Heinrid)’s von Karnthen, iff der eigent⸗ 
lide, Stammoater des Hauſes; feine Soͤhne Ulxich und 
Rapot Rifteten jener die Kaͤrnthenſche, dicfer die Bates 
riſche Linie, inovom fid blog letztere erhalten hat, wd 
bis auf die neueften Beiten die Graffdhafe Ortendugg 
nebft ben Herridaften Seldbenau, Neudegg, Eagelbe 

und einige Hofmarten In Baiern beſaß. Der jegige 
Graf vertaufdte erftere jedoch aeaen die jetztge Grafs 
{Haft Tambach in Baiern 11 O.M.. mit 2,300 Sint, 
auf welde alle Reimsftandifden Rechte uͤbertragen wur⸗ 
den und wodurch die Grafen aus. seni Baieriſchen in 
bas Fraͤnkiſche Grafenfolegium verfegt wurden. Feet 
ſteht biefe Grafſchaft, als Mediatgericht, unter Bategi⸗ 
ſcher Oberhoheit. Der Graf fuͤhrt den Titelr Gkaf 
bon. Ortendurg⸗Tambach, Graf zu Krichingen und 
. Phttlingen. Das Wappen if— quadritt: 1c und:4. duei 











. A 50. 
‘und Bitters Rotherftern, Kalben, Bellenberg, 
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filberne AeFe in Moth, B und 8. drei rothe Adlerfluͤ⸗ 
gel in Silber. Die Reſidenz Tambach. Die Ginkuͤnfte 
aus Tambach find gu 25,000 Gulden angefdlagen. . 


Standesherr: Graf Karl (Joh. Leop. Friede. 
Lubw.), geb. 80. Aug. 1780, folgt unter matterlider 
Vormundfdhaft 5. Febr. 1787, tritt die Regierung an 
1801, verm. 6. Oct. 1799 mit Karoline, Grdfin von 
Grbad: Erbad, ge’. 21. Nov. 1779. 


Kinder: 1) Franz, (Karl), Erbgraf, geb. 4. Aug. 
1801 2) Gharlotte (Chriſt. With.), geb. 18. 
Auy. 1802. 3) Friedrid) (Karl Ludwig), ged. 
14 Jan. 1805. 4) Hermann, geb. 4 Jan. 1807. 

Schweſtern: 1) Luife (Karoline), geb. 15. San. 
1782, gefdhiedene Grdjin von Gaftell, und wieder vere 
maͤhlte Grifin Anton von Taufkirchen. 2) Wilhels 
mine (Gcphie Marie), ged. 16. Mov. 1784, verm. 
Grafin Leopold Ernft von Tauftirden. 8) Friederike 
(Aug.), geb. 9. Geptember 1786, verm. Grafin Karl 
Alerander v. Pickler. 


Mutter: Chriftiane (Quite), Wild= und Rhein⸗ 
gcafin, geb. 21. Dec. 1758, Wittwe 5. Febr. 1787. 
. , Baters Gefdmifter: 1) Chriftian Friedrich, geb. 
80. Nov. 1745 (lebt in unftandesmafiger Che und bat 
zwei Rinder, dic dic Familie nice aner€ennt . 2) Fries 
Derife (Naroline), geb. 17. November 1752 (let in 
Koburg). . 


Pappenheim (Evang. Rel.). 
in Altgraflidhes Geſchlecht in Sdhwaben, weldes von 


ben Dynaften von Kallatin abfammt und bis aur Auflds 


-fung.de8 Reichs fat o Fahbrhunderte lang da8 Erbmarſchall⸗ 


amt befleidet, auch Gig und SGtimme auf der Schwaͤbiſchen 
Srafenbank gehabt hat Es beſitzt dte Grafſchaft Pappen⸗ 
beim, jetzt ein Herrſchaftsgericht des Bairifcdhen Rezatkrei 
treiſes, 34 O.M. mit 7.117 Einw. in 1 Stadt, 1 Martts 


Geen. 7 Pfarrdsrfern und 26 Werlern und Hdfen, das ets 


coo Guld abwirft, augerdem aber die Perrida ten 
ene 
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und Oberfdiwaningen ; * bas Haupt der Familie nimmt tn 
der erften Gammer der Baiernfwen SGtindeverfammiung 
als Reihsrath Sig und Stimme. Das Wappen tft awas 
dritt: 1. und 4 find ſchwarz und Gilber quer aetheilt mit: 
zwei rothen, in Form etneé Andreastreuses, khereinander 
gelegten Sdwerdtern, 2. und 3. baben in Blau fews fils 
berne Gifenbiitlein, 3, 2 und x. und im goldnen Schildes⸗ 
haupte fiebt man etnen ſchwarzen gedorpelten Adler, dex 
ben Buditaben F auf der Bruſt trdgt. Refidenz iſt Paps 
penberm an der Altmühl. 

Grandesherr: Graf Karl Bheodor Friedrid, 
geb. 17. Marg 1771, verm. 26 Juni 1796 mie Lucte 
(Mune Wilh. Chriftine), Freiin von Harvenberg, . 
‘geo. 9 April 1776, gefhieden 1817. 

Todjter: Abelheid, geb. 8. Maͤrz 1797, verm. Five 
ftin von Garolath « Beuthen. a 
Geſchwiſter: 1) Ferdinand (Friedridh), geb. 18. Juli 

1772, +. 28. Febr. 18163 vermabit 8. Febr. 1802 mit 
Friederike (Gophie Elifab.), Fretin von Zeuner, 
geb. 28. Febr. 1776. 

Sodter: Kerdinande (Clifab. With. Frieder. 
Karot Pauline), geb. 8. Febr. 1806. 

2) Friedrid) (Albert), geo. 18. Juli 1777, verm. 14. 
December 181% mit Antonie (Marie Frangiste 
Kreéssc. Sva), Freiin von Tangl auf Tragberg, ged. 
G. April 1798 

Kinder: a) Ludwig (Ferdinand Fried Haupt), 
‘ged. 5. Dec 1815. b) Karl (Anton Friebrid 
paupt), geboren 17. Dec. 1816. c) Godfried 
(Meine. Friedr. Wilh.), geb. 23. Dec. 1817. 
d) Alerander (Sof. Friedr. Haupt, geo. 20. 
Mai 1819. e) Hugo(Konft. Frieder. Haupt), 
geb. 6, April 1820. f) Klemens (Pb. Fetedr. 
Alor. Haupt.), geb. 14. Dec. 1822, 


Ptombino (Kath. Rel). 


Das Fuͤrſtenthum Piombino, im Umfange von Tose 
cana, gehoͤrte vormals gum Prdfidienftaate, den Ppis 
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tipp II., Kinig vow Spanien, fi vorbehielt, als et 
Siena Kosmus I. von Medicis. uberlief. Es wurde 
mit dem dagu gebdrigen Antheile der Inſel Elba als 
gin Reichslehen bem natuͤrlichen Sohne des Papft Gree 
gor XIII. Hugo Buoncompagni verliehen, nachher kam 
es an die Familien Appiant und Ludovift. Gregor Buona 
compagni beirathéte 1681 Hippolyta Ludovift und mit 
ihe Piombino, hinterließ aber-nur Toͤchter, wovon die 
Altefte ihren Obeim Anton Heirathete, von weldhem 
bie jegigen Beſitzer von Piombino abftammen, ‘Als 
Napoleon fid) 1801 den Prdfidienftaat cediren ließ, 
nahm er ben Buoncompogni’s Piombino und ftattete 
bamit unb mit Lucca feine Schweſter Clifa und deren 
Semapl Bacciodi aus; aber ber Wienerkongreß fegte 

en rechtmaͤßigen Furften von Neuem in Beſitz, dow 
ibergab er fein Gand ber Oberhobeit bes Grofhergzogs 
pon Soscana, indem er ibm dhnlide Vorrechte zuge⸗ 
ftanb, wie die Deutſchen Standesherren genießen. Das 
Kirftenthum Piombino mag, mit dem Antheile von Els 
ba ettva 10,20 O M. gro’, 20,500 Einw. zaͤhlen und 
egen 80,000 Gulden abwerfen. Der Beſitzer nennt 
fe: Fuͤrſt von Piombino, Herzog von Gora und Ale 
cara. Die Refideng ift. Piombino. 


TJostaniſcher Standesherr: Fuͤrſt Eubroig (a ad 
tia), geb. 29, Upril 1767, folgt 26. April 1805 fets 
nem Vater Anton in tem Herjogthume Sora und den 
Anſpruͤchen auf Piombino wird reftituirct 1815; verm, 
24. Novbr. 1796 mit Magdalena, Herzog Balevafar IL. 
Odescalchi von Bracciano Tochter, geb. 10. Aug. 1782, 


Bruber: Yofeph, geb. 11. Octbr. 1774. 


Mutter: Marie Bictorie, geb. 18. Novembes 
1784, aus dem Haufe Sforga: Cefarini, Wittwe von 
Fuͤrſt Anton 26. April 1805. 


Vaters Sdrweftern: 1) Marie Anna, geb. 29, 
Septbr. 1780, verm, Fuͤrſtin Bifignaro, 2) Marie 
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(Karl), geb. 9. Marg 1805. 4) Karoline (J res 
nda), ged. 19. September 1807. 5 Stephanie 
(Adolfine), geb. 29. Mar; 1810. 6 Oktavia 
(Boe), gcb 7. Suni 1811. 7) Zephyrine (Kae 
— roline), ged. 26. Oct. 1812, 8) Somund(P ro se 
per Perpetuus), ged. 9. Nov. 1813. 9) Wile 
helm (Defiratur Polidor). gev. 2. Fan. 1817. ° 
Geſchwiſter: 1) Charlotte, acb. 14. Gept. 1766, 
verwittw. Boronin Florent te Bouthier 2) Theteſiag 
geb. 14. Mai 1768. 3) Yofeph (Arnold), gre 14 Sept. 
1770, folgt dem Water Wilhelm Joſeph nad deſſen Ves 
ftamente 20. Marz, 1808, + 16. Sept. 1822, verm. 18. 
Mug. 1813 mit Charlotte (Gonftana), Grafin Cae 
Tenrie. 4) Marte, ged. 24. Sept. 1774. 5) Amor, 
geb. 16. Suni 1782. ; 
. Stiefmurter: Rofelia, ged. 3. Aug. 1759, Grids 
fin Bylond, Wittwe von Herzog Wilhelm Sofeph 20. 
Marg 1803. | . 


Metternich (Kath. Rel). 


Gin alted Dynaſtengeſchlecht vom Mbeine, dads im 26. 
u.17. Fahrhunderte den Erzbiſchöflichen Stuͤhlen von Maing 
und Srter Kurfiiriten geqeben Hat. Bon ren mebreren Sis 
nien, worin es jerfiel, ift bloß die jüngere AU Winneburg 
und Beilftein übrig geblieten, welde tert 1693 die Merdsz 
araflide Würde und Gig und Stimme tm Lehr galifcen 
Grafenfollegium fubrte. 1803 erhielt bas PHaus die WeTwhss 
fitcfilihe Wirde und fiir Winneburg und Berlftein dle sum 
Fuͤrſtentyume erhobene whtet Odtenbaufen, 2,79 Q-M- mit 
5.9390 Cinw. tn 1 Marktflecken, 30 Ob: fern und 1 Schloſſe, 
Die war 70,000 Guld abwirft, aber mit 20,0Cco Ould. Renten 
befdwert it. Das Haus befist auferdem div Herrſcogften 
Konigswarth, Ammon: Markedsgriin und Mittiggu in Böh⸗ 
men, die Herrimaft Kogetetn in Madren und die übrigen 
Kauntgriden Allodtalgtiter, die Herrſch. Umenvorf, Dorns 
fild)bac und Hersterg in Wurtemberg, die Giter Sramme, 
Bronbad, Oberebe und NReinharosftein af berden Getten 
des Rheins, die Oomine Yohann‘eberg, und dat Herzog: 
thum Portella in beiden Sreilien, und mag awiichen 18¢,000 
bis 200,000 Guld. Gink. haben. Dae Wappen uit ſehs fach 
getroitt unt Hat einen Nittelſchſid: Tund 6. eine blaue 
Ereppe mit fehs goldnen Kreujen in Roth, 3. und 4. dret 
filberne Difrhienoe tm Roth, 2. einen ſchwarzen Ochſenzopf 


= a 
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Hiner geidaen Runel, get Weictemoris entbads peel Gavearae 
Sauben in Siler. Den Shilo, der tn einem Puryurz 
mantel Rebt, deden fanf Heime mit Emblemen des Ways 
nbs Scilkhatter find Tees ein éwary unv filberne: 
Biegensoe und ints ein wilder Mann. Die MRefldens t 
Hen over Defenbaufen. 
Standesherr: Fuͤrſt Klemens (Wenzel Res 
pomul fothar), ges, 15. Mai 1773, folgt 11. Aus 
uft 1818 Herzog von Portella 1819, Deftere. Haute, 
of: und StaatsEanglec; verm. 27. Geptbr. 1795 mit 
Eleonore (Marie), Pringeffin von Kaunig-Rittberg, 
Groin der Herrſchaft Rogetein und der Kaunitziſchen 
Alodialgiiter, ced, 10. Octoe. 1775. - 
Kinder: 1) Victor (Ernft Frang Lothar’ Klee 
mené Sofeph Anton), Eropring, ged. 12 Jae 
nuar 1805. 2) Leontine (Ar elhetd Marie 
Pauline, ged. 18. Suni 1811. 8) Hermine 
(Gabr. Eleon. Marie Leopoldine), ged. 
1, Geptbe. 1815. . 
Geſchwiſter 1) Kunigunde (Walpurge Paw 
Tine), geb. 29. Novbr. 1772, verm. Hergogin Fers 
dinand von Wartemb.rg. 2) Graf Fofeph, geboren 
4. Nov. 1774. 
Mutter: Aloyfia (Marie Beatrix), geboren 
8. Decbr. 1754, Grefin von Kageneck, Wittwe vow 
Parke Frans Georg Karl, ged. 9. Mary. 1746, 


Monaco (Katholiſcher Religion). 


Tt a 
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eſtelt, dad ams & Rovbr. 1817 extlirte, wie ed unter tes 
er Oderberrlihtert niGts anders verebe., els dad Rest 
in der Statt Monaco cine Garnifon in dbalten und den 

fagfommandanien zu ernennen. Die Borredte des Firs 

en find? mithin awégedetnter, als die ter Deutiger 
Standesherren. Das Meine Lindchen, das er beberridt, 
bat aur 21/20... mit 4.998 Einwohnern in 1 Stadt. x 
Marktheden, 1 Dorfe und 2 Borwerfen, und wirft etwa 

oo Gulden ab; inde§ be fist der Firft in Franfrei@ und 

talien anderweite Giter, rennt fid Fir von WMoneco, 

erjog von Balentinois und Prair von Frantreid, und 

brit tn einem filbernen, von jwer ſchwarzbekleideten Mains 
nern mit blofen Swwerdtern gebaltenfn und mt einem 
27 aus deſſen Krone etne kilie aufſteigt, bedeckten 

childe drei Reihen rother Wecken im Wappen. Die Res 
fiven if Monaco, dod Halt ſich der Farft meiftens au Par 
ris auf. ; 

Kirt u. Gardinifher Standesbere: Honorius V. 
(Grimaldi), geb. im Mai 1778, folgt 16, Febr. 
1819 feinem Sater Honorius LV., verm. —— 

Kinter: — ; 

Bruder: Kloreftan. Graf Grimaldi, geb. 1785, 
perm. 1818 mit einem Fraulein Rouilles. 

‘ Gtiefmutter: N. N. d'Aumont, geb. 2 Octbr. 
1789, geſchieden von Fuͤrſt Honorius IV., und wieder 
vermabit an Tiran des Accié gu Paris. 

Waters Bruders Kinder: 1) Honoria (Kamilla 
Athenais), ged. 22. April 1784, vermaͤhlte Marquife 
ta Pour bu Pin. 2) Cuphrofyne (Luiſe Athes 


nais Philf{ppine), geboren 22. Suni 1786, vers 
mablte Marquife de Louvbois. 


RMetpperg (Kath. Rel.). 


Gin altes Schwaͤbiſches Rittergeſchlecht, ba’ hon 1 
in den Sdrantor veg achten Surnices in eh Boe toon 
e8 führt den Namen von dem Stammiloffe Metpyerag tus 


Caratens 
Mand erhobenund 1766 mit Sik u. Stimme in ee Sawable 
{he Grafenfollegium emgefahrt, Es befigt die Stans 
desherrſchaft Sdhwaigern, mit dem Gute Bebenbaufen und 
ben Dörfern Metpperg, Klingenberg , Mahſenbachhauſen, 
welche unter Königl. AGirtemberaiber Oberhoheit, und 


AdelSbofen und halb Semmingen, welhe unter Gropheral. 
Bidenſche Obe es mmen 13/_, OT 
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mit 3.175 Binw , wend Guld. Eink. Dab Wayvpen bec 
fieht aus beei filbernen Ringen in einem rothen Schtlde. 
Die’ Refideny iſt Schwaigern. Has Haus befigt das Ungarts 
fhe und Helvetifcdhe Indigengt 


t 
Grandesherr: Graf Adam (Albert), aed. &. 
Aprid 1775, Kaif, Kinigh: Getheimrath, Gen. Feldmar⸗ 
ſchall Lieut. und Minifter der Kaiſerin Marie Cuife von 
arma, verm. 4. Febr. 1806 mit Dherefe Fofephe 
alpurge, Grafin von Pola + 23. April 181 

Soͤhne“ 1) UlfredD (| Kacl. Frang), ged. 26. Fan, 
1807.. 2) Ferdinand (Rofeph Guftan), ged.. 

$0. Xag. 1809. 38) Guftav (Adolf Friedrich 
Bernh. Leoyp.), geb. 9. Sept. 1811. 4) Crwin 
cerns Ludi. Bernh. Ernft), ged. 6. April 
1 oe 


Bruder: Karl (Vine. Hieron.), geb. 30. Sept. 
1757, Kaif. Koͤnigl. Kammerer, und Johanniterkom⸗ 
thur (hat dfe Standesherrſchaft feincm juͤngern Bru⸗ 
der cedirt). 

Stiefmutter: Bernhardine (Joſephe Friedes 
rife), Grafin von Wifer, geb. 26. April 1761, Wits 
we 5 Jan. 1792 von Leopold Joh. Nepomuk, Grafey — 
von Netpperg, deffen 4. Gemablin fte war, 


Oeſterreich-Schaumburg (Kath.. Rel.). 


Gin Sproffe de8 Haufes Anhalt: Bernburg. aus dev 
Redenlinte Hoym, hatte die Peretwatten — und 
Schaumburg erheirathet; ſeine Nachkommenſchaft ſtarb mit 
Fuͤrſt Nictor 1812 aus, und ſetne älteſte Tochter Hermine 
brachte fie ihrem Gemahle, dem Graberjoge Joſeph, Pas 
latin von Ungarn, au, auf deffen Sohn Stephan Frang 
Wictor fie gegenwärtig vererbt find. Die Geandekherrs 
ſchaft fteht unter Rafauider Oberhobert, rt 14/5 OM. 
Grob und sablt in S93 Ddufern 3/961 Ginw.; ibre Einkünfte 
migen fid) auf 25,000 bis 3u,000 Gulden belaufen. ; 

Standesherc: Erzherzog Gephan Franz Vics 
tor), geb. 14. Sept. 1817. 


Bwillings dhwefter: Hermine (Amalia Marie), 
geb. 14. Sept 1817. 

Vater: Yofeph, Erzherzog von Oefterreih, Pa- 
latin von Ungarn, ged. 9. Marg 1776. 
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Mutter SHweftern: 1) Emma, geb. 20. Mai 1802, 
perm. Fuͤrſtin v. Waldeck. 2) Fda, geb. 10. Maͤrz 1804. 
Grofmucter matterlider Seite: Amalia (Chace 
Votte Wilh. Luiſe), ged. 6. Aug. 1776, Pringeffia 


von Naffaus Weilburg, Wittwe von Fu ft Bictor Karl 
Friedrich 22. April 1812 (lebt gu Sdaumburg). 


Oettingen (Kath. Rel.). 


Gin altes GrafengefHleht im Shwäbiſchen Riebgau 
das feinen Stammbaum mit divplomatifher Gewißhei bis 
tn dad 13. Jahrh. herauffabrt. Der gemeinſchafti. Stamme 
water des jeyg gen Haufed iit Graf fudwig KV.; feine detden 
Gtne Cuowig XVI. und Frievrih ſtifteten jener die Oete 
tingenſche Linie, welche 1673 in den Reichsfürſtenſtand erhoe 
Den wurde u. 1731 ausitarb, dieſer die Wallerſteinſche Linie, 
welche ſich tn dDret Zweige adthetlt: Dettingen: Soietberg, 
feat Dettingen, Ozttingen, welde von Wilhelm dem Jün⸗ 
ern geftiftet iff und die Reichsfürſtleche Würde 1734 erlangs 
@, Hettingens Wallerſtein, deren Stifter Wolfgang, 
1598. tit, und die Durd ein Teitament oes legten Fuͤrſte 
von Hettingen: Oettingen deſſen Antheil geerbt hat, arh 
eit 1774 den Füritlichen Vitel ungenominen hat, und Det⸗ 
ingens Ragenitetns Baloern, die Ernſt, F 1629, ftiftete, 
und feit 1798 (m Mannsitamme erlofden itt. 

G8 bluͤhen mithin nur nod zwei Sinien des Haufes: 
Hettingen: OHettingen und Octtingen = Watlerftein; tbr ges 
meinſchaftliches Wappen befteht aus vier Reihen rother 
fiebendec und goloner geſtürzter Gifenhutlein mit einem 
blauen Schilde tn der Witte und ernem fiber den ganien 
Schild gehenden ſchmalen filbernen Andreastreuze. Auf 
dem Heime fteht etn golduer Hundstopf mit rother Sunge 
und hervorhingendem rothen Obre, auf welden man ein ftls 
bernes Undreacfreug fient. Die Helmdecken find roth u.Gold. 


A. Oettingen-Hettingen. 


Dtefe dtere inte befigt unter Brierifd. Oberhoheit sas 
Mediatgeridt Oettingen im Rezatkreiſe und die Herrſch. 
Schwendi und AHiteiten unter Mirtemberafher Hoheit, 
anfammen 3.69 O.M. mit 14,933 Enw. in 1 St., § Mel, 
127 Dorf. und 7 Schlöſ.; die Einkt. mbgen zwiſchen 110,000 
Bis 120,000 Guld. betragen. Dre He fideny tt Oettingen. 

Standeshere: Fact Aloys IIL. (Johann), geb. 

9. Mai 1788. folgt 27. Juni 1797, verm. $0. Augufk 
1818 mit Amalia, Geafin Weede, geb. 15. Fan. 1796. 
Kinder: 1) Otra 'F*"" agedoren 14. Jan, 1815, 


2) Mathili ‘uae 1816, 
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. 8) Baftov (Fricheid), gebaren 8¢. Moaͤrz 1817, 
: 4) Kertha (Sob. Rotgere), ged. 1. Aug. 1848. 
Mutter: Aloyfia (Marie), geb. BW. Rov. 1762, 
Bringcffin vont Auerspergs Witiwe von Fatt Aloys II. 
- Sunt 1797... —_ . 
WVaters Geſchwiſter: godanne (Jofepbhe), geb. 
“27. Febr. 1757, Goadjutorin gu Safingen. 2) Frieds 
rid) (Anton), ged. 6. Marg 1759. - 8) Marie Ghee 
retia, qc. 17. Nov. 1763, verm. Grdfin von Wilzeck. 
4) Krescentia (Marie Fofephe Motgere), geb. 
$0. Yan. 1765, verm. Grdfin. Geilern. 5) Walpurge 
(Marie Sofephe), ged. 29, Auguft 1766, verwitey. 
Fuͤrſtin von Bretzenheim. 
.. B. Dettingen-Wallerſtein. 
| Dieſe Linie, welche die Giiter dev ausgeſtorbenen 
aͤltern Oettingens Hettinaenfdén Linie, und vermdge 
ines Vertrogs von 1788 die des Baldernidhen Aftes 
everdt Hat, befigt das Kronoberfthofmeifteramt in Raiern 
‘und in biefem Koͤnigreiche bas weitlduftig> Mediatges 
richt Wollerftein im Megatkreife, unter Wuͤrtemberg⸗ 
der Oberhobeit aber ben in diefes Koͤnigreich fallenden 
Theil ber Grafideft Oettingen, zuſammen 117 OM. 
mit 41,954 Ginw. in 1 Gradt, 12 Marktflecken, 193 
Doͤrfern und 14 Schloͤſſern, außerdem die Garter der 
Abtei Heiligenfreug gu, Donauwoͤrth und mehrere ans 
bere Giter, die ihr ter Deputationsreces von 1808 far 
ben Verluſt von Dad ftub! überlaſſen hats thre Gins 
Fanfte ſollen ſich auf 800,000 bis 400,000 Gulden bes 
Joufen. Die Refideng ift Woallerftein. 
Standesherr: Friedrich) (Kraft Heinrid), ged. 
, 16. Oct. 1798, faigt durch feines Altern Bruders Subs 
- wigs Selfion in ben Ssandesherridaften 23. Aug. 1828, 
Koͤnigl. Bairiſcher Kronoberbofmeiſter. 
Sefdwifter: 1) Friederike (Gophie Antoinete 
$e), ged. 8, Mary 1776, verm, Farftin von Samberg, 
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2) Ludwig (Kraft-Ern ft), geb $1. Jos. 1791, vers 
mahit ſich 1822 mit der Tochter eines ſeiner Beamten 
und cedirt ſeinem Bruder. Friedrich 1823 die Stantesherr: 
ſchaften. 8: Karl (Anfelm Riaft), geb. G. Mai 
1796. 4) Sophie (Dorothea Eleamere:, ged. 
27, Aug. 1797, verm, Gréfia von Tuͤrkdeim; Mont: 
martin. 5) Marie Therefie, gb. 13. Auguft. 1799. 
6) Gharlutte, geb. 14. Febr. 1802. 7) Gcnejtine 
(Maric) geb. 5. Jui 1803... . 

Bates Gefdwifter: 1) Sophie (Thereſi e) ged. 
9. December 1751, verm. Landgrafin von Fuͤrſtenberg. 
2) Philipp (Joseph Notger), ged 8. Febr. 1759, 
Oefterr. Staats: und Konferengminifter. 


Ortenbucg (Kath, Rel.). 

Dieß alte Kaͤrnthenſche Geſchlecht fubyt feinen Urs 
{pring bis auf Friedrich, Graf von Sponheim, Serauf, 
welder im 11. Jahrhunderte nad) Kaͤrnthen ging und 
bas Schloß Ortenburg erbautes mehrere feiner Nach⸗ 
fommen waren Herzoge von Kadenthen und. erwarben 
bie Graffchaft Oitenburg in Baiern. Engelbrecht, ein 
Bruder Herzog Heinrich's von Karnthen, iff dev eigent: 
lide, Stammvater des Hauſes; feine SShne Ulxich ujd 
Rapot ſtifteten jeney die Kaäͤrnihenſche, dicfer die Bares 
vif@e Linie, ivovon fig, blob letztere erhalten bat, wid 
bis auf die neueften Beiten bie Graffchaft cate 


i 4d,. 


nebſt ben Herridaften Selbenaa, Neadegs, Cagethe 
und cinige Hofmarken jn Baiern deſaß. Der jetzige 
Graf vergaufdte crftere jedoch aeaen die jesige Grate 
fhaft Jambach in Baiern 1} O.M.. mit 2,300 Gint, 
auf welde alle ReiHsftandifden Reate uͤbertragen wur⸗ 
ben und wodurd die Grafen aus. seni Baieriſchen in 
dag Fraͤnkiſche Grafenkollegium verſetzt wurden. - 

ARebe diefe Graffchaft, ais Mediatgericht, unter Watsis 
fer Oderbobeits Der Graf fuͤhrt Sen Titel? Glaf 
‘von Oreenderg s Tambad, Graf yu Krichingen und 
Pattlingen. Dad “ Ae und 4. drei 
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filberne Aeße in Roth, 2 und 8. drei rothe Adlerfluͤ⸗ 
gel in Silber. Die Reſidenz Tambach. Die Ginkinfte 
aué Tambad find gu 25,000 Gulden angefdlagen. 


Standesherr: Graf Karl (Joh. Leop. Friede. 
Lubiw.), ged. 30. Aug. 1780, folgt unter matterlider 
Vormundſchaft 5. Febr. 1787, tritt die Regierung an 
1801, verm. 6. Oct. 1799 mit Karoline, Grafin von 
Erbach⸗-Erbach, geb. 21. Rov. 1779. 


Kinder: 1) Franz (Karl), Erbgraf, geb. 4. Aug. 
1801 2) Sharlofte (Chriſt. Wilh.), geb. 18. 
Aug. 1802. 38) Friedrid) (Karl Ludwig), ged. 
14 San. 1805. 4) Hermann, ged.4 Jan. 1807, 

SGdweftern: 1) Luiſe (Karoline), geb. 15. Gan. 
1782, gefdiedene Grdfin von Gaftell, und wieder vers 
maͤhlte Grdfin Anton von Vauftirden. 2) Wilhel⸗ 
mine (Sophie Marie), ged. 16. Mov. 1784, verm. 
Grafin Leopoid Ernft von Taufkirchen. 38) Friederife 
(Aug.), ged. 9. Geptember 1786, verm. Grafin Karl 
Alerander v. Puͤckler. 


Mutter: Chriſtiane (Ku iſe), Wild- und Rhein⸗ 
graͤfin, geb. 21. Dec. 1758, Wittwe 5. Febr. 1787. 


.. Baters Geſchwiſter: 1) Chriftian Friedrich, geb. 
80. Rov 1745 (lebt in unfrandesmafiger he und hat 
zwei Kinder, die bic Familie nicht anerfennt . 2) Fries 
Derife (Naroline), geb. 17. November 1752 (let in 
Koburg). 


Pappenhetm (Evang. Rel). 


in Altgrafliches Geſchlecht in Schwaben, welches von 
ten Dynaſten von Kallatin abſtammt und bs zur Auld: 
fung des Reichs fat o Jahrhunderte lang das Erbmarſchall⸗ 
amt befleidet, auch Gig und Stemme auf der Schwäbiſchen 
Grafenbant gebabt hat Es befigt die Graffchaft Pappen⸗ 
beim, jest ein Pevridaftegeridt de’ Buirtichen Rezatkrei: 
kreiſes, 34 Q. M. mit 7.117 Einw. in x Stadt. 1 Martts 
Geen. 7 Pfarrdsrfern und 26 Werlern und Hdfen, daé et 
wa 50.000 Guld abwirft, augerdem aber die Derrfhaf’ 
und Sater Rothenfiern, Kalben, Bellenberg, Denwen 
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und Oberfhweningen; dab Haupt der Famitie nimmt in 
ter erſten Kammer der BaiernfhHen Stiadeverfammiung 
alé RetHsrath Sig und Stimme. Das Bappen tft aves 
drict: 1. und 4 find ſchwarzt und Silber quer aetheilt mit 
zwei rothen, in Ferm eines Andreastreuyes, aberemanter 
gelegtrn Schwerötern, 2. und 3. daben in Blan fews fil⸗ 
terne Gifendbitlein, 3, 2 und xr und im goldnen Gdtiveds 
haxpte flebt man einen fhwarjen gedorpelien Adler, der 
en Budftaben F auf der Bruft trigt. Refidenz iſt Paps 
penheim an der Altmuͤbl. 

Grandesherr: Graf Karl Theodor Friedrid, 
geo. 17. Margy 1771, verm. 26 Suni 1796 mie Lucie 
(Anne Wilh. Shciftine), Freiin von Harvenberg, . 
geb. 9 April 1776, gefHieden 1817. 

Sodter: Adelhetd, geb. 8. Marg 1797, verm. Fiive 
ftin von Garolath « Beuthen. 

Geſchwiſter: 1) Ferdinand (Feiedrig). ged. 18. Juli 
1772, +28. Febr. 1816; vermabit 8. Febr. 1802 mit 
Friederike (Eophie Elifah.), Fretin von Zeuner, 
geb. 28. Febr. 1776. 

Sodter: Ferdinande (Clifab. With. Frieder. 

Karol Pauline), geb. 8. Feber. 1806. 

2) Friedridy (Albert), geb. 18. Juli 1777, verm, 14. 
December 181” mit Antonie (Marie Frangiste 
Kreéssc. Eva), Freiin von Taͤnzl auf Tragberg, ged. 
6. April 1798 

Kinder: a) Ludwig (Ferdinand Fried Haupt) 

‘geb. 5. Dec 1815. b) Karl (Anton Friedbrig 

Haupt), geboren 17. Dec. 1816. c) Godfried 

(Deine. Friedr. Wilh.), geb. 2. Dec. 1817. 

d) Alerander (Gof. Friedr. Haupt, geb. 20. 

Mai 1819. e) Hugo(Konft. Frieder. Haupt), 

aeb. 6, April 1820. f) Klemens (Poil. Friedr. 

Alor. Haupt.), geb. 14. Dee. 1822. 


Piombino (Kath. Rel.). 
Das Fuͤrſftenthum Piombino, im Umfange von Tose 
cana, gebdrte vor ſidienſtaate, den Phi⸗ 
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Upp II., Koͤnig von Spanien, ſich vorbehielt, als ex 
Siena Kosſmus J. von Medicis uͤberließ. CEs wurde 
mit dem dazu gehoͤrigen Antheile ber Inſel Elba als 
gin Reichslehen dem natuͤrlichen Sohne des Papſt Gree 
gor XIII. Hugo Buoncompagni verliehen, nachher kam 
es an bie Familien Appiani und Ludovift. Gregor Buona 
compagni beirathéte 1681 Hippolyta Ludovif— und mit 
ibe Piombino, hinterließ aber-nur Didter, wovon die 
Gleefte ihren Obeim Anton heirathete, von weldhem 
bie jegigen Befigcr von Piombino abftammen, Als 
Napoleon fid) 1801 den PrAfidienftaat cediren ließ, 
nahm er den Buoncompogni’s Piombino und ftattete 
bamit und mit Lucca feine Gdwejter Clifa und deren 
Pemagl Bacciodi aus; aber ber Wienerkongreß fegte 
en rechtmaͤßigen Fuͤrſten von Neuem in Velig, dow 
ibergab er fein Gand ber Oberhoheit des Großherzogẽ 
pon Toscana, indem er ihm dbhnlide Vorrechte guges 
ftanb, wie die Deutſchen Standesherren genießen. Das 
irftenthum Piombino mag, mit dem Antheile von Els 
a etwa 10,20 XQ M. grok, 20,500 Cinw. zaͤhlen und 
egen 80,000 Gulden abwerfen. Deer Beftger nennt 
44— Fuͤrſt von Piombino, Herzog von Gora und Ale 
cara. Die RKefideng ift Piombino, 


Toscaniſcher Standesherr: Fart Ludwig (Mas 
tia), geb. 29. Upril 1767, folgt 26. April 1 fets 
nem Vater Anton in tem Herjogthume Sora und den 
Anſpruͤchen auf Piombino. wird reftituirt 1815; verm. 
24. Novbr. 1796 mit Magdalena, Herzog Balehafar IL. 
Hdescaldhi von Bracciano Fodter, geb. 10. Aug. 1782, 


Bruder: Jofeph, geb. 11. Octbr. 1774. 


Mutter: Marie Bictorie, geb. 18. Novembes 
1784, aus dem Haufe Sforza⸗Ceſarini, Wittwe vow 
Fuͤrſt Anton 26. Aprit 1805. 


Vaters Schweſtern: 1) Marie Anna, ged. 29. 
Septbr. 1730, verm. Furftia. Bifignaro, 2) Mar’ 
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torie. geb. 1782, vernaͤhlte derzogin Termolie 
* —2R8 , ged. 16. San, 1751, verm. Farftin 
Nez zonico 


Großvaters Bruders Kinder: 1) Anne (There⸗ 
fed, get. 1782, verm. Herzogin von Coscia. 2) Alex⸗ 
ander, Periog von Fiano, geb. 1734. 3) Antoinet⸗ 
te, ges. 1786. 4) Klara, geb. 1737. 5) Markus, 

ed. 6. Septbr. 1789. 6) Bictorie, geb. £740, verm. 
ergogin von Gerbellont. 
(Ausgcjogen aus bem Annuaire géneal, et hi- 
stor, de 1821.) 


Plettenberg (Kath. Mel). 


* Das Haus Plettenberg ftammt aus Weftphaten 
und iff in mebrern 3iweigen dort, in Heffen und Ries 
berfadfen verbdreitet, wovon zwei in sen Reichsgrafen⸗ 
ftand erhoben find: bie Nordkirchenſche 1722 und die 
Lehnhauſenſche Linke. Die Nordkirchepſche Linie hatte, 
wegen ber unmittelbaren Graffdhafe Wittem und der 
Herridaft Eyß, 1732 Sig und Stimme im Weltphde 
Uifden Grafenfolegium erhalten, Fir den Verluft dies 
fer unmittelbaren Reichslaͤnder entidhddigte 1803 der 
Deputationsreceß diefe Linie mit ber jest unter Wire 
tembergſcher Dobeit ftehenden Grafſchaft Mietingen in 
Sdwaben, vormals einem Beftandthetle der Abtet 
Hegbadh, 4 O.M. mit 1,250 Cinwohnern und eines 
Rente von 6,000 Gulden auf die Karthaufe Buxheim. 
Auferdem befige bas Haus die Herrfdhaft'Kofel in Overs 
fdlefien, und bie Herrfdaften und Guͤter Nordkirchen, 
Meinhdvet, Lade, Seehols,. Daversberg, Burford, 
Grothaus, Alrot und Hanfelserg im Nmfange des vow 
igen. Weftphalen, die mit Mtietingen gegen . 85,000 
Gulden renktiren. Das Wappeh ik halb von Gold: anb 
balb von Blau getheilt. Die Reſibenz gewoͤhnlich Nord⸗ 
Lichen in Ter Preus. Proving. Weftphalen. 


(Die Genealogies im nd@? ~~ °°" 7.) | 


os 
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Puͤcklex (Luth. Kel). 


Zin wraltes Grdflimes, feit 1690 Reichſaräfliches Ges 
{Hleht, daé {Hon im 10. Sabrbunderte in Oefterrei& bes 
¥annt war, wo von 912 bi8 913 die hefden Riitger von Peds 
larn als comites orientates vorfommen; indeß wenn ef 
aud nit erwiefen iff, tab dte Peclarn und PaAeler ein 
and daffelbe Geſchlecht find, fo läßt fics dod nidt beswets 
feln, daß nicht ſchon um 1300 die Borfabren der Pückler fn 
SAlefien als Ritter und Burggrafen vorhanden woren, - 
movon fig efniae Pincerna naunten. Won diefen Schleſi⸗ 
Jaden Puclern ſtammt bad jetzige, Reimsgraflime Geſchlecht 
ab, welches geqenwirtig in drei Binien zerfällt: die France 
kiſche, die Laufiber, weldhe die Standesherrfmafs Musta 
befigt und ſeit 1820 tn den Preuk. Furftenfand erboben tf, 
Und die Schleſiſche; Allein bios erftere hatte feit 1740 wegen 
ſeines Antheils an der Graffdaft Limpurg = Sontherm Sig 
und Gtimme im Frantifhen Grafenrollegium und iſt feet 
Wuͤrtembergſcher Standeeherr, wogeqen Barern die ftan- 
desherrlichen HNedte ber in diefem Künigreiche delegenen 
Reichsgüter nod nicht anerfannt bat. Die Standesheres 
ſchaft 1 34 O M. grog und bat 5,255 Ginw. tn % Stadt, 

arttfleden, 48 Dörfern und Weilern und 22 Hofen. Aus 

erdem befigt dieſe inte die Herridaften Burgfarenvad, 

runn und Tanzenheid, und mag gegen go,coo Guld, Sine, 
aber. Das Wappen iff quadrirt mit einem Mittelſchilde: 
niund 4 ftehen zwei ſchwarze Adlerfluͤgel in Gold, ina 
tnd 3 Atvet fdroarie Adlerfdvfe bis an dte Beruft tn Gold, 
in 2 rechts, in 3 links gekehrt. Der Mittelſchild enthase 
einen ausgebretteten gekrönten ſchwarzen Adler in Hold. 
SMildbalter find swe ſchwarze getrinte Adler. Die Krins 
Rfhe “inte figt nod voter Felder mit dem Simpurgiwber 
Wappen hingu. Die Ref. ft Burgfarrnbach bei Marnverg. 


Fraͤnkiſche inte. 


Standeshere: Graf Karl (Aleranher), geb. 11. 
Het. 1782, folgt ſeinem Vater Friedrid) Philipp Karl, 
verm. 9. Oct. 1806 mit Friederife (Augufte), Srds 
fin von Ortenburg, geb. 22: Aug. 1786. 

Kinder: 1) Guftav (Fried. Ludw. Karl Sheis 

ftian), Erbgraf. geb 14, Juli 1807. 

Geſchwiſter: Erneſtine Quife Fried. Karos 
Line), geborén 24. Quni 1784, verm. Farftia von Loͤ⸗ 
wenfteias Werthheim, 2) Friedridy (Karl Luda 
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Frang), ach. 12 Febr. 1788. verm. 22, Sept. 1820 
mit Sophie, Freiin von Doͤrnberg. 
Kinder: a) Kurt (Karl Sudw. Sra Friede. 
Ant.), ged. WS. Gept. 1822. : 
8) Ludwig (Friedr. Karl Mar), ged. 14. April 
1790, verm. 9 Mari 1824 mit Luife, Graͤfin v. Both: 
mar, geb. 19. Maͤrz 1805. 


Mutter: Luife (Erneftine), Fretin von Geis: 
berg: Helfenbera, gb. 4. Rov. 1759, Wittwe von Graf 
Friedrich (Philipp Kari), 8. Oct. 1811. 


Quadt-⸗Isny (Lath. Rel). 


Das fretherrlide Gelhleht Quadt ftammt aus Weft: 
ybalen Gine Binie deffetben, die die frefen Reichsherrſchaf⸗ 
ten Whotradt und SGdhwancnberg befab, wurde 1752 tw den 
— Reideagrafenftand erhoben und in das Weſtphäliſche Gras 
fentolleqium eingefübrt, aber 1803 Durch den Deputationss 
xecep fiir deren Veriu{ mit der Grafſchaft Isny und etner 
Rente auf Odfenbaufen entſchädigt und an das Weltydhalis 
fhe Grafentollegium gewiefen. Die Grafſchaft Sény, ges 
genwarttg unter Wurtemberafher Oberhoheit, iſt etwa 
3/199 DM. grog, hat 2,000 Ein. , und gewdbrt mit der 
Rente auf Odienhaufen 32,000 Gulden Ginl.; doc befigen 
die Grafen aud dre mitielbaren Giiter und Herrlidteiten 
Lbbaen, Wolfern, Delwyren und Linden, und ihre Gink. 
mbgen auf 70,000 Guld. tietgen. Dah Wappen th quadrirt: 
X. Bat einen fifbernen Adler mit dem Buditaben W auf 
ber Bruſt in Roth, 2 drei rothe Balfen in Gilber, 3. eines 
rothen mit goldnen Kreusen belegten Balten in Gilher, 
und 4 cinen filbernen Schwan auf qritnem Hiigel in Blau. 
Im rothen Gadildcéfufe fieht man zwei filberne Schlüfſſel; 
oi tothe Mittelſchid enthdit zwet filberne Gparcen ; alé 

Hilohalter ftehen awet Baren mit Fabnen. 


’ Standesherr: Graf Otto Wilhelm, Erbbroft und 
Erbhofmeiſter des Fuͤrſten Geldern und ter Grafſchaft 
Zuͤtphen, geo. 14 Juli 1758, folgt dem Vater Wilhelm 
Otto Friebrich 1. Juli 1785, und uͤberlaͤßt Jeny feinem 
aͤltern Gohn, ocrm. 1) 21. Suli 1778 mit Dorothee 
(Sharloste), Freiin von Neulirdens Mievenheim, + 21. 
Mai: 1785. 2) 28. Febr. 1787 mit Fuftine (Eber 
$achine); Grdfin Bolar. oh. 90. Dec. 1760. 


. Rindse: 1) Wilhelm Otto, S:bgraf und Standes: 
, bert, ged. 21 Febr. 1733, feit 1812 Beſit er der 
. Geafidhaft Jeny, verm. 10 Dec. 1811 mit Marie 
. anna, Grafin Thurn - Balvaffina, geb. 12. Sept. 
1780. . , 


Rinder : a) Ma rimiliane, ged. 1813. b) Bertha, 

geb. 1816. c) Otto. Wilhelm, geboren 1817. 

d) Friedrich Wilhelm, geb. 1818. . 

' 2)'Lnife (Marie), ged. 20. Mary 1784, verm. 

„Graͤfin Golthein. 8) griedrich Wilhelm, geb. 
8. Mars 1788, Rieterland. Odrifttieutenant, 


Redhtercn-Limpurg (Ref... Rek.). . 


Die Grafen von Redtern ſſtammen aud den Niederlan⸗ 
Den, wo. thre BVorfahren, die Barone Hon Heckeren, tr: Bes 
bern und Overy ffel antafig waren. Machdem dieſe 1350 das 
Salo’ Kehtern exworben, nannten fie fic nad Demfeldew. 
Joadim Adolf, Fretherr von Rechtern, wt the nächſter 
Gtemmberr; feine drei Söhne ſtifteten 1696 Fobann Bets 

er die difere, Adolf Heinrich ore mittlere ynd Friedrich 
udolf die jlingere nod blühende Linie. Die ältere von 
Sohann Betaer abſtammende Biute, von welHer hier die 
Rede it, nahm die graflime Warde 17206an und erbefras 
thete die Herrſchaft Spedfeld ta Franken, 3-03 O. IM. mit 
695 Ginw. und 15,0 0 Guld. Gint., worauf fie Gg und 
Stimme tm Fraͤnkiſchen Grafentolegium nahm; aud bes 
fiet fie die. Ytitterberrfdaft Adelmannsfelden und einige 
andere Giiter, Speckfeld ale Herrſchaftsgericht Markt Cte 
nersheim unter Baterifther Oberhohtit. Das Wappen iſt 
uadrirt: Lund 4hat ein rothes Kreuy in Gold, 3 und 4 
ind in bie vier Felver von Limparg getheilt, wortn man 
punts Oe wee in Noth aufiteigenden filbernen Grigen, iz 
g und.3 de fünf ſilbernen Strettoloen tr Blau Feht. - 


Standesherr: Grof Friedridy Ludwig Chriftan, 

eb. 27. Kebr. 1748, folgt feinem Vater Fohaun Chere 
bart Adolf 15. Marz 1754 unter mitterlider Vormund⸗ 
ſchaft, régiert mic feinem Bruder die von dem Waters 
ererbte Grafſchaft g meinfchafetid, und reſidirt gu Gome 
trerehaufens verm. 1) 12. Dec. 1780 mit Wilhelmine 
Karoline Dorothea, Graͤfin yon Haider: Homped, + 1789s 
2).17. Mov. 1792 mit Eliſabeth, Freiin von Hekerer. 
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Sindee aus erſter She: 1) Dorothee Wilhelmine, 
geb. 90, Hug. 17843 aué jweiter Che: 2) Adolf 
Friedrich Ludwig. geo. 18. Oct. 1798, vermagit 
im Apri 1824 mit einem Grautein v. ‘Mafforw. 
8) Slorentina Karoline Elifabethe, -aeu, 24. 
April 1797, verm. Freifrau v. Sloet. €) Wile 
belm Reinkard Adolf Karl, geboren 11. Oct. 
1798, vecmabit im Dec. 1828 mit einem Fedulein 
v. Giinterrode, 5) Karoline Augufte, ged. 15. 
Suli 1808. 

Brider: Graf Friedrich Heinrich Burkard Mue 

Dolf, geboren 22. Sept. 1751, Mitregent der Stane 

besherefda't, reſidirt zu Markt Cinersheims vermaͤhlt 

2) 118. Nov, 1783 mit Frieverite Antonia Karotina, 

GSrajin v. -Gied, + 8. Gani 17985-2) im Bli 1805 

it Augufte Eleonore, Prinzeſſin von Hobhentoge 
rdhberg. , 

, Kinder aus erſtet Che: a) Friederife Henriette, 

geboteh 15, Suni 1787, verm. Breifeau Ludwig 

% Gos. b) Karoline Luiſe Amalia, geboren 

8. Marg 1789} verw. Freifrau v. Steblings aus 

jreiter Che: c) Friedrich Ludwig, aed, 9. Jan, 

1841. d) Adelheid Charlotte Philippine Fers 

pinanbe Luife . geb. 18. Decor. 1815. -e) Karl 
udwig Auguft, ged. 18. Nov. 1818. 


Salm-Ober-Salm. 


‘rae Pats Sol foment von ven Milde und gdje 
Grafen (eigentlich) Rowarafen) ab, welde am der Rane end 
Quf dem Sundériden beaiitert waren und idren Gtamme 
Baum big buf den Grafen Otto von Wittelsbad wurdatete 
are woes" =" Beiten maditen bie wsitdarafen foron 
ame Befanbere Sauter —E ie 
urd Deirath vereinigten. Yohana V. 
Te tebieRe mutt ber and “yemner Ges 








fleten fener die Dhauniige, dieier 
lee Legtere 16g erlofds. Die Ddaus 
elim Der Bulge tu beet Bweige: 1) Vem 
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vow Meufoille, der die obere Grafſchaft Salm daſaß und in 


den betden Aeſten Galms Galm und Salm: Kirburg forts 
bluͤhet; 2) den Grumbachſen, welder fid in Salm⸗Horſtmar 
erhält, und 3) den Dhaunſchen, der r740 ausſtarb und deffen 
Biter tie vbetden ditern Linien unter (id theilten. Es find 
mithin aws dem Staume der Wilde und Mheingrafen now 
bret fegt ſämmtlich Fürſtliche Häuſer abrig. 


A, Salm-Salm (Kath. Mel). 


Defer Sweig it von Wilhelm Florentin aus der Neus 
oiler Dauptlinie geftiftet, crerbte die Herd sfartl. Würde. 
die einer fener Voi fabren aus dem Alte Neufpville 1654 mit 
Sig und Stimme tm Reidsfitrfenrathe erlangt hatte, 1738, 
and erbetrathete aud das Heriogth: Hoogftraaten in den 
Miedertanden. Für den Verlult feines Antheils an dem Firs 

enth. Galm, an der Wild: und Rheinarafſchaft und die 
othringenidhen Güter entſchädigte ibn der Heputationsreces 
durch 2/2 der Munſteriſchen Aemter Bodmolt und Adaus, dte 
mit per Herſſch. Anholt an der Niederlandifd. Grange 20l/y 
. 5 fies find und 38,875 Ginw. in 4 Städten, 8 Stiftern 
und Kigitern und § Bauetfdaften haben, und dem Haufe, 
das auferdem das Herzogth. Hoogitraaten und die Afters 
grail Alot tn ben Miederlanden, fo wie andere betradttis 
é Mrivatgdfer befigt, gegen 40,000 Ould. Gide. gewähren. 
Die Grafidaft Bodholt und die Herrſchaft Bodolt, die ſonſt 
ein un mittelbareé Fürſtenthum ausmachten, das unter den 
ovverainen des Rbheinbundes Plag nahn, find durd die 
tenerfongreBatte unter Oberhobhett von Preußen gefest. 
a6 Wappen bes Haufes iit etn quadrirter Smile mit ei— 
nem Dauptfhilde: 1 und 4 ded eritern fahren den filbers 
men aufgerihteten Geoparden der Hheingrafen in Schwarz, 
2 und 3 den rothen blau gekrönten Lwen der MheltFras 
' Fen von Dhan in Gold. Der Mittel(Hild it ebenfals 
quadrirt: 2 zeigt drei goldne Löwen in Moth, wegen Kies 
Burg , 2 wel Rioerne auéwdrié getriimmte Satme oder 
Lad@fe mit vier filbernen Kreusen auf den Geften in Roth, 
wegen Galm, 3 einen filbernen Querbalfen in Blau, wes 
gen Sinitringen, und q eine filberne Giule mitt einer 
oldnen Krone In Hoth, wegen Anholt. Den Schild de⸗ 
on fiinf Helme mit EmMemen, ste auf die Felder tne 
Wappen andeuten; die Helmdecen find Gilber und roth. 
Die Wefideny Anbolt. . 


Stanreshecr: Fuͤrſt Konftantin (Alerander, 
geb. 22. November 1762, folgt feinem Dheim Fuͤrſten 
Sudmiq Karl Oto 29. Gul: 1778, verm. 1) 31. Dee. 
1782 mit Bicterie (Felicitas), Grdfin von Ldwenfteins 
Wertheim, geboren 2, Januar 1769, + 2. November 
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17863 Z) 4. Febr. 1788 mit Marie Walparge, Fra: 
fin von Sternberg, geb. 11. Mal 1770, + 16. Fun. 


Kinder: 1) Florentin (Wilh Ludw. Karl), ge: 


boven 17. Marz 1786, verm. 21. Suli 1810 mit 


Slamminia, Freiin von Rofft. 


Kinder: a’ Konftantin (Atfred), ‘ges. 27. 
Decor. 1814. b) Emil (Georg Mar Joſ.), 
geb. 6. April 1820. 


2) Maximilian (Georg Leov. Shriftoyp h), 
eboren 11. April 1798 8) Cleonore (Wild. 
uiſe), geo. 6. Decbhr. 1794, verm. Erbprinzeſ⸗ 

fin von Croy⸗-Duͤlmen. 4) Johanna, geboren 5. 

Auguſt 1796. 5) Augufle (Quife Marie), geb. 

29. Jan. 1798. 6) Franz (Fried. PHil), ged. 

5. Suli 1801. 


Brirer: 1) Georg (Adam Franz), geboren 26. 


Mai 1766. 2) Wilhelm (Florentin Friedrich), 


geb. 28 September 1769. 38 Ludwig (Otto Os⸗ 
wald), geb. 12 Bulé 1772, ' 


B. Salm-Kirburg (Kath. Mel). . 


Der Stifter viefes Zweigs iſt Heinrid Gabriel; fein 
Gobn Philipp Joferh erhetrathete vie Gitter der Puirze 
von Hornes in den Niederlanden. Fur den Verluſt ſeiner 
unmittelbaren transrhenanifdyen Giiter gob thm der Des 
putationérecef 2803 I/, die Aemter Bodolt und Ahaus in 
Manfter, 9,0. M att 18,412 Gin, in 1 Gtadt, 1 Markts 
fleden und so Bauerfchaften, dte jegt unter Preußiſcher 
Dherhbobeit leben, und mit dem Fiurltenthume Hornesé, 
Bnd den Derrfhaften Leuze, Pes und Bortel etwa 190,000 
bis 200,000 Gulden abwerfen mbgen. Und diefe Vinte wur 

u einem Gouverain des Mhemnbundes exrhoben. Das 

arren iff dem von Salm-Salm gleich, nur bat der 
Mittelſchild blog orer Feloer, und das von Anbolt tft aus⸗ 
geworfen. Die Refideng iſt Ahaus. ‘ 


Standesberr: Bart Friedricd) W., geboren 14. 
December 1789, folgt feincm Vater Friedrich IIT. 


| 
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23. Juli 1794, verm. 11. Sanuar 1815 mit Caecilie 

(Rofalie) von Bordeaur. 
Vaters Shwefter: Amalia (Bephyrina), geb. 


6. Maͤrz 1760, verm. Ficftin von Hobhengolern: Sige 
maringen. 


C. Salm-Horſtmar (uth. Rel.). 

Der Grumbachſche Zweig des Hauſes Oberſalm 
theilte ſich wieder in zwei Aeſte: Rheingrafenſtein und 
Grumbach, wovon erſterer 1793 erlofd, letzterer aber 
fortbluͤhet und fiir den Verluſt ſeiner transrhenani⸗ 
ſchen Befigungen durch die Grafſchaft Horſtmar ing 
vormaligen Muͤnſterlande, 31 Q.M. mit 45,779 Einw. 
in 8 Städten, 4 Marktflecken, 31 Kirchſpielen, 149 
Bauerſchaften, und gegen 200,000 Gulden Einkuͤnfte 
entſchaͤdigt iff. Dieſe Linke fuͤhrte bis 1816, wo fie 
unter bem Namen Sala; Horftmar in den Preußiſchen 
Fuͤrſtenſtand erhoben wurde, den Vitel Wild = und 
Rheingrafen fort. Ihe Wappen im nddften Jahrgange. 
Die Reſidenz it Koͤsfeld. 

Standesherr: Fuͤrſt Karl Auguſt (Wilbelm 
Theodor), geb. 11. Maͤrz 1799, folgt in Horſtmar 
1814 und wird 1816 in den Fuͤrſtenſtand erhoben. 


go ameter: Amalia (Karoline), geb. 7. Juni 


Mutter: Friederife, geb. 26. Mary.1767, Graͤ⸗ 
fin von Gayn: Witgenftein, Wittwe bed Wild⸗ und 
Rheingrafen Kacl Ludwig Wilhelm 23 Mai 1799. 

Waters Bruders Wilhelm Shriftian Wittwe: Lutfe 
(Eharlotte), geboren 10. Mars 1768, Todter des 
legtern Wilds und Mheingrafen Karl Magnus gu Rhein⸗ 
gtafenftein, Wittwe 18. Mai 1810, - | 


Salm⸗Reiferſcheid. 


Johann, Herr von Reiferſcheid, welcher aus dem 
Hauſe der Altgrafen von Salm abſtammte, wurde 
8. 


1455 Grbe ber Graffdhaft Niederfalm. und nahm Titel 
und Wappen diefer Grafen an, wie fle fid) denn 
um Unterſchiede des Wilde und Rdeingrafenhaufes 
alm nod Aitgrafen von Galm fdreiben. Mit Ernſ 
riedrich's (+ 1580) beiden Soͤhnen theilte fid dad 
aus in zwei Hauptlinien: Reiferfdheid und Dy. 
ene gerfall¢ wieder in bret Aeſte: Galm = Krauts 
beim, welder allein ftandesherrlide Gebiete befigt, 
Salim: Hainspad, welder in Boͤhmen anſaͤſſig ift, uad 
Salm -Neiferfheid, welder ſeit 1790 die Fuͤrſtliche 
Wuͤrde, aber feine flandeéherrlidhe Guͤter befigt. Die 
Dykſche Linie Fat nur einen Zweig und ebenfalls feine - 
fiandesherrliden Giter. Ge ift hier mithia nut von 
bem Galm: Krautheimfden Afte die Rede, womit wir 
bie Genealogie des Galm: Reffer{[heidfden und Salm⸗ 
Dykſchen Ajtes verbinden. 


A. Galm-sKrautheim (Kath. Rel.), 


welder 6i8 18038 die Benennung Galms Reiferideids 
Bedbur fabcte. Fie den Verluft ter Grafſchaft Kei⸗ 
ferſcheid ent{dddigte ibn der Deputationsrece§ mit ets 
ner Rente von 82,000 Gulden auf die VBefigungen des 
Fuͤrſten von Leiningen: Amorbacd+Miltenberg. Diefer 
trat ifm dafuͤr das jrgt theils unter Whrrembecgider 
theils unter Badenſcher Oberhobeit flebende Farftenthum 
Krautheim, 4,08 O.M. mit 15,005 Einw. in 3 Staͤd⸗ 
ten, 29 Ddtfern und 18 Hoͤfen, ab. Aufertem befigt 
Saims Krautheim die Herrſchaft Erb und einige andere 
Guͤter, und mag gegen 80,000 Gulden GCintinfte bas 
ben. Die Reihefirftenwirde Hat es feit 1804, Refi: 
denz: Gerlachtheim. 

Standesherr: Fuͤrſt Franz (Wilhelm), geboren 
27. April 1772, folgt ſeinem Vater 1798, verm. 1) 
15. Novbr. 1796 mit Franziska, Prinzeſſin von Ho⸗ 
henlohe⸗ Bartenſtein, geb. 7. Decbr. 1770, + 17. Jan. 
1812- 2) 2. Mai 1818 mit Marianne totbee, 
Farftin Gallizin, geb. 7. Decbr. 1769, 
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Kinderr 1) Konftantin, gesoren 4. Auguft 1798. 
- 2) Gleonore, geboren 18. Suli 1799. 3) Karl 
(Jof, Ernft), ged. 12. Septbr. 1803. 4) Leoz 
oldine (Jofephe Shriftiane), geb. 24. Suni 
1805. 5) Kreszentie (Marie), geb. 22, Octbr. 
Gefchwifter: 1) Kreszentia (Marke), ged. 29. 
Aug. 1768, verm. Firftin von Hohenlohe-Bartenſtein. 
Z) Augufte (ofephine), ged. 20. Septbr 1769, 
Stiftsdame. 3) Frangisfe, geboren 14. April 1773, 
Stifrsdame. 4) Klemens, geb. 15. Febr. 1776, Wire 
‘temb. Gen Maj. 5) Franz (Bofeph), geb. 28. 
Maͤrz 1778 Domberr. 6) Charlotte (Marte, ged. 
6. April 1779, Stiftesame. 7) Antonie, aed. 18. 
Juli 1780, Stiftédame. 


B. Salm-Reiferſcheid (Kath. Rel.) 


befigt vie Herifhaften Raitz, Jedownitz und Blansko 
mit anbern Gitern in ben Oefterreidhiden Erbſtaaten 
‘tind am Nieberrbein, und evcfdiee gewoͤhnlich zu Brinn. 
Es ift 1790 in den Reichs fuͤrſtenßand erhoben. 


Fuͤrſt: Karl (Joſeph), geboren 3. Aug. 1750, 
verm. 1) 8. Suni 1775 mit Pauline, Prinyefiin von 
Auersperg, geb. 11. Decbr, 1752, + 1. Octobe. 1791, 
2) 1. Mai 1792 mit Marie (Antonie), Pringeffin 
von Paar, geb. 5. Decbr. 1768. ; 

Kind: Franz (Hugo), geb. 1. April 1776, verm. 
6 GSeptbr. 1802 mit Marie (Qofephe), Lady 
Mac Affry Keanmore Maguire, geb. 21, Marz 
1775. 

Kinder: a) Hugo (Karl), geb. 15. Septbr, 
180% b) Robert (Qubw.), geb. 19. Decbr. 


Schweſter: Bherefia (Marie), geo, 21. Avan 
767, verm, Gomteffe Buffy. 8 guſt 
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CSC, Salm⸗Reiferſcheid⸗Dyk 

beſaß vormals die freie Herrſchaft Dyk, fuͤr deren Ver⸗ 
luft als Entſchädigung eine Rente von 28,000 Gulden 
auf Sie Stadt Frankfurt angewiefen wurde, die diefe 
jedoch abgefauft hat. Das Haus ijt 1816 in den Preuß. 
Birflenfeand erhoben und befigt anfebnlide Guͤter im 

reußiſchen Juͤlich und Neve, hat aud jetzt Schloß 
Dyk im Keeife Grevenbroich, wo der Fuͤrſt reſidirt, gus 
ruͤckerhalten. 

Fuͤrſt: Joſeph (Franz Maria Anton Hub. 
Ignaz), ged. 4. Septhr. 1778, folgt dem Vater une 
ter mitterlider Vormundfdhaft 17. Aug. 1775, verm. 
1) 12. Auguſt 1797 mit Marie. Soerefie, Grdfin Ries 
mens Auguft von Hagsfeld, geb. 18 April 1776, ges 
ſchieden 8. Geptbr. 1801. 2) 14. Decbr. 1803 mit 
. Konflangze (Marie) » Theis, ged. 7. Novbr. 1767. 

Gefdwifter: 1) Walpurge (Franziske Mas 
rie Therefie), geb. 13. Auguft 1774, verwittwete 
Freifrauxvon Gumpenberg. 2) Franz (Sof. Aug.), 
ge. 16 Octdr. 1775, verm. 26. Aug. 1810 mit Wal⸗ 
purge (Marie Jof. Ther. Karoline), geboren 
6. Oebr. 1791, Grafin von Waldburg - Wolfegg. 

Kinder: a) Alfred (Joſ. Klem.), ged. 31. Mak 

1811. b) Friedrich (Karl Franz), geboren 

1, Oetbr. 1812. 


Scaͤsberg (Kath. Rel). 


Gin Weſtphoͤliſches Geſchlecht, bas die reidsune 
mittelbare Herrſchaft Kerpen und Lommerfum beſaß 
und deßhalb 1712 von Kaifer Karl VI. in den Reichs⸗ 

tafenftand erboben und in bas Weſtphaͤliſche Grafens 
ollegium eingefibrt wurde, Far den Verluſt derfelben 
wies igm ser DOeputationsreces die Graffdhaft Thann⸗ 
beim in S@dwaben, 1} O.M. mit 1,200 Cinwoghnern in 
4 Dér‘ern und 14 Hbfen gum Erfage an. Sie freht 
gegenwartig unter Wuͤrtembergſcher Oberhoheit und 
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bringt, nad Abzug einer Rente von 1,500 Gulden fir der 
Bar en von Sinzendorf 13,800 Gulben ein. Uebrigens bes 

et der Graf nod die artttelbaren Giiter : Schäsberg, Kis 
felberg, Benjenroth, Gangelt, Willedheim und Shiller, 
und hat gegen 50,000 Gulden Ginkiinfte. Das Wappen ift 
quadrirt: 1 und 4 dret rothe Kugeln unter einem derglets 
chen Lurniertragen in Giiber, 2 und 3 zwet rothe Hirſch⸗ 
hörner tn Gilber. Die Reſidenz if Thannheim. 


Schoͤnborn (Kath. Rel). 


Ein altes freihberrlidhes Geſchlecht des Mefterwaldes,- 
das goer im 7. Sabehundert nad Franken zog und dafelb(t 
betramtlide Gater und die Rermsgriflihe Miirde erwarb, 
aud in das Frantifhe Grafenfollegium eingefithrt wurde. 
Del eier Friedrid’s, des eriten Reichsgrafen dieſes Haus 
fet, Söhne ftifteten 1717 die betben Linten: 1) Wiefentheid, 
welde bie Mediatgerimte Wiefentherds, Zetlizheim und 
Krombedh, 23/4 OM. mit 5.269 Einw. in 2 Marktileden 
und 19 Dorfern, 008 Amt Pommersfelden, x1 OM. mit 
2,741 Einw., und das Amt Werber, 1/4 Q. M. mit 81 E nw. 
unter Baierifher Oherhohett, dann die Herrſchaften Arns. 
felé, Watdenttein, Dlaſchtowitz, Lukawiß und Przichowitz 
in den Hetterreidifdhen Erbitaaten, jufammen mit 260,000 
Gulden (Sintinften, befigt. 2) Heufenftamnr. Sie befag 
blog die Herrihaft Heufenttamm als vormaliged Reihss 
ritterqut, 4/5 2 Mt. mit 1,519 Gin. in 6 Dorfern und 
Weilern unter Großherzogl. — Oberhoheit, hat 
dteſe aber 1814 an die Linſe von Wieſentheid abgetzeten, 
fonft aber die Herrfdafien Muͤhlberg, Wevyerburg, Maut⸗ 
tern, Roſſatz in den Hefterr. Deutſchen und die Herifd. 
Mtuntacs mit GS. Mtiflys tu den Ungartifhen Erbitaaten, 
Wefigungen, die dav Frankf. Staatshändbuch auf 46 O. WM. 
mit 52,000 Ginw. aufdldat und hat über 300,000 Gulden 
(intinfte. Das ganje Haus befleider das Erbtruafe fens 
amt in den Gandecn unter und ob der Ens. Das gemetns 
ſchaftlice Wappen but im Hanptimilde 1) drei filberne 

hilde in Roth, wegen Reichelsperg; 2) einen filbernen 
Quuerbalten, oben mil oret, unten mit atoet filbernen Raus 
ten in Blau, wegen Heppenheim; 3) pref filberne Garben 
in Schwarz. wegen Puchheim; 4) einen ſchwarzen Wolf in 
Gold, wegen Wolfsihal; 5) den filbernen Reichsapfel mit 
goldnem Kreuse auf rotbem Kiffen tn Hermelin, wegen 
des Srbtrudfeffenamté in den Ldndern unter und od der 
Ens und 6) einen bluuen aufgerimteten gekrönten Lowen, 
Uber wekhen zwei rothe Queerbalten geben. tn Gilber, 
wegen Pommeréfelden, tm Schitldesfuße aber den Reiss 
adler und bad Oefterr. Wappen alé befondere Gnadenjets 
Hen, und im rothen Mittel(whilde geht cin goloner ges 
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Printer Lowe fiber dref filberne Svigen, wegen SHbndorn. 
Per SGHtld trägt fanf Oiclme mit Emblemen des Wappens. 

fe Mefideny der Vinie gu Wiefenthetd it Pom mersfelden 
oder Gaibar). 


a) Shinborn: Micfenthetd. 

Standesherr: Graf Erwein (Franz; Damj. 
Joſ.), geb. 7. April 1776, foigt feinem Vuier Erwein 
(Damjan Hugo Franz), in der Standesherrih. Wie⸗ 
fentheid und den Traͤnkiſchen Gitern, und tauſcht 1814 
aud Heufenftamm eins verm. 26. Jult 1802 mit Fer⸗ 
Dinande (Sfabelle), Grdfin von Weftphalen, ged. 
19. Octbr. 1781. 

Sohn: Crwein (Damj.), geb. 25. Mat 1805. 


b) Sinborn:Budheim, fonft Heufenftamm 


gehört fest, da diefe Qinfe ihre vermaligen ftandenhetrl. 
Oereimaften an Wiefentheid abgetreten hat, nimt weiter 
im die Rubrik der Deutſchen SGtandesherrn, uno befigt nut - 
nod dle Wajorats« und Fideicommißherrſchaften in Une 
garn, Deflerreid) und Steyermark, mit der Erdobergeſpans⸗ 
wurde deS Bereghesfomitat und dem Erbtruchſeſſenamte 
in den Laͤndern unter und ob der Ens. 


Graf: Franz Philipp, geo. 14. Sept. 1768, ers 
Halt von feinem Vater Damjan Hugo CErwein Frang 
- ble Giter ber ausgeſtorbenen Ungarifden Linie, verm. 
20. Oct. 1789 mit Sophia Antonia, Grafin von dee 
Lenen, ged. 23. Juli 1769. 

Kinder; 1) Karl (Sood. Damj. Erweinl, geb. 
17. @ept. 1790. 2) Erwein (Damj. Hugo), 
geb. 14. Febr. 1791. 8) Philipp (Franz, Frieder. 
Kav), geb. 14. Febr. 1798. 4) Marta (Anne 
Sophie), geb. 27. Suni 1794. 5) Charlotte 
(Sophie Cugen. KFranc.), geb. 12. Keer. 1796. 
6) Sophie (Ther. Fob.), aed. 24 Mov. 1798, 
verm. Erbpringeffin von der Leyen. 7) Friedrich 
(ami. Theod. PHIL), geb. 26. Mai 1800. 8) 

ugenia (Franc. Rofalia), geb. 4. Sept. 1801. 

9) Eoure™ (Fr Rriebr.), geo. 2. Mat 1808. 
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Schoͤnburg (Euth. Rel.). 

Das Gari SHIndurg 

leltet feinen urfprr— rs eka 
Alban’s 0 





enigt, abthertt. 
Rie Reis farilice 
Elnien find entroed 
ben des Konigreiae 
Stondesredte Rec 
tecte der Deutle 
cued I BGR ¢ 
oth. 


A, Die Farfilihe Linke gu Waldenburg. 


Sie madt eigentti nur einen eingtgen Zweig aus. 
aber dur einen Bertrag von 113 Hf au Partenftein etn 
weiter A geardindet, dem die Herridatten Riederhartens 
fein und Gein fiderlaffen finv. Dre Behis 
eftehen aus den Recesberrid. WMaldentu 
Miederbartentein u Stein, aus der herria 
aud den Gate 





a) Aft Waldendurg. 

Standesoere: Barf Otto (Victor), geboren 

1, Mary 1785, folge feinem Vater Otto (Karl Fried: 

rich) 29. Jan. 1802, verm. 11. April 1817 mit The: 

Fla, Pringcffin von Schwarzburg · Kudoiſtadt, gebocen 

‘Bebe. 1795, 

Hinder: 1) Karoline (Henriette Marie Luifey, 
ged. 18. Mars 1818. Otto (Friedrid), ged. 
2 Detbr. 1819. 8) Ida aed. 25. April 1821. 
4) Hugo, geo. 29, Aug, 1822, 
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Gefdwifter: 1) Bictorie (Albertine), geb. 9. 
Aug. 1782. 2) Suliane(Grneftine), geb. G6. Gept. 
1788. 8) Alfred (Friedrich), fiehe Hactenftcin. 4) 
Eduard (Hetnrid:, aeb. 11. Octbr. 1787, Oeftere. 
Maj., verm $0. Mai 1818 mit Pauline (Marie The⸗ 
refe Gleonore), Prinjeffin von Schwarzenberg, geb. 
9. Maͤrz 1798, + 18. Zuni 1821, befiet die Gerri. 
Dobritidan und Buborfdis in Roöͤhmen. 5) Klemen: 
tine (Marie), grb. 9. Marg 1789, verm. Erbgradfin 
von Sdhinburg: Glaudau. 6) Hermann (Octo), 
geb. 18. Marg 1791. 

“Mutter: Henriette (Elecnore Elifabeth), 
geb. 28 Marz 1755, Srdfin ReuF gu Kiftrig, Wittwe 
von Fuͤrſt Otto (Karl Friedvid), 29. Januar 1800. 


b) Aſt Hartenftein. 
Reſidenz Hartenftcin. 
Stanbesherr: Fuͤrſt Alfred (Friebrid), ges. 
28. April 1786, folgt in. Hartenftein und Stein 29. Faz 


huar 1800. 
Gefhwifter und Mutter (fiehe Waldenburg). 


B. Die Linte gu Penig kf 

Gie theilt fid) gegenwartig in zwei Hauptgwetge: 
Remiſſau, ber wieder in bie Aefte Rodsburg und Glaus 
chau zerfaͤllt, und Penigk und fuͤhrt nod den Graͤfli⸗ 
chen Titel. 

a) Der Aſt Rochsburg: er beſitzt bloß bie Herrſch. 
Rochskurg, 1,90 O. M. mit 6,500 Einw. in 2 Staͤd⸗ 
ten, 10 ganjen, 8 Dorfantheilen und 880 Haufern 
und 20,000 Guilben Cink, Reſidenz: Rodsbury. 

b) Der Aſt Glauda befigt die Receßherrſch. Hines 
terglauda, 3,80 Q.M. mit 15,000 Einw. in § Staͤd⸗ 
ten, 20 Dbrfern, 1 Sdloffe, 2Vormerken, unb 40,000 
Gulden Cink. Refideng: Glauda. 

e) Der Aft Penig befigt bie Receßherrſchaft Vor: 
berglauda und bf Serrſchaften Wedfelburg und 


Penist , 3,05 QM. mit 20,000 Cinw. fn $ Stddten, 
8 Schloͤſſern, 40 Dirfern' und-2 Vorwerken, und 45,000 
Gulden Tink. Reſidenz: Glauda. 

a) Schoͤnburg-⸗Rochsburg.. 

Standesherr: Graf Heinrid Ernft geb. 29. 
April 1760, folgt dem Bruder Heinrid Wilhelm Ernfs, 
verm. 1788 mit Sophie Wilheimine, Prinzeſſin von 
‘Garolath, f 5. Juli 1795. b) 23. Aug. 1808, mit 
Wilhelmine Erneftine von Koͤhler, geb 15. April 1768, 

Rodter: Adolfine (Soph. Henr. Wilh, Erneſt), 

geb. 80. Dec. 1809. 

Sdwefter: Karoline (Antonie Cuifey, geb. & 
Wecbr. 1752, verwittwete Grafin von Reichenbach⸗ 
Goſchuͤtz. 

b) Schoͤnburg-Hinterglaucha. 

Standesheir: Graf Ludwig (Gottlob Kart 
Ehriſtian Ernft), geo. 27. Auguft 1762, verm. St. 
Suli 1789 mit Henriette (Ferdinondine), Grain 
von podberg: Rebnftod, geb. 24. Febr. 1767. 

Kinder: 1) Luiſe (Emilie Henriette), geboren 

9. Geptbr. 1791 2) Heinrich (Gottlos Ot 

to Ernft), E-bgraf, geboren 14 Septbr. 1794, 

verm. 17. Mai 1820 mit Klementine (Marie), 

Pringeffin von SGaonburg: Waldenburg, geboren 

9. Mary 1789. 


Goon: Fedrich (Wilh. Edmund), geb. 2. 
Mai 1828. 


8) Hermann (Albredt Heinrich Ernfty, 
geb.7 Febr. 1796. 4) Crnft(Ferdinand Lub— 
wig Heinrich), geb. 22. Mat 1800. 5) Fer⸗ 
dinand (Guft-v Ernft), geb. 9. Mai 1802. 
6) Gotthilf \Peinr. Ernft), geb. 19. Aug. 1908. 
7) Charlotte (pPenriette:, geb. 5. Juli 1808, 
Geſchwiſter: 1) Gottlob (Alb. Heiner. Otto Ernft), 
geboren & April 1761, vf 9. December 1817, vers 
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kauft bie Herrſchaft Hinterglauda an feinen Bruber 
Sudwig, verm. 2. Aug. 1802 mit Marie (Witlhe ke 
mine), Freiin OKolly, geb 27. Suné 1788. 2) Alb⸗ 
recht (Krang Gottlob Gorift. Ernſt), geb. 20. 
April 1761. 
c) Schoͤnburg-⸗Penigk. 
Standesherr: Graf Karl (Hbeinrig Alban), 
b. 18. Novbr. 1804, foigt unter mittterlider Vows 
mundfdaft 2. Sept, 1815. 
Schweſter: Feremia Katharine, geb. 28. Bult 


Mutter: Albertine (Anne Wilhelmine), Grads 
fin von BWartcneleben: Weſterbruch, geb. 11. Septbr. 
1775, Wittwe von Graf Witheim' 2. SGeptor. 1815. 

Vaters Gefchwifter: 1) Karl Heinvid, ged. 17. 
Madr; 1757, + 14. April 1815, verm. 2. April 1782 
mit Augufte (Gulie Gleonore), geo. 81. Marg 
1764, Grdfin von Luͤttichau. 

Todter: Augufle (Menate Luiſe Henriette), 
geb. 7. Mary 1788, verw. Graͤfin Duͤben. 


9) Ghriftiane (Genriette), geb. 12 Decbr. 1766, 
verm. Grajin Reus: Kbftrig. 3) Karoline (Wil hels 
mine), geb. 12. Decbr. 1766, alé 3willing, verm. 
Graͤfin von Gied. . 


Sdhwarzenberg. 

Das Haus Schwarzenberg flammt, wie bas von 
SGeinsheim, aus Franken. Der erfte Eeinsheim, ben 
die Gefdhidte nennt, war Freihere Hildebrand; fein. 
Enkel Erkinger ertaute 1420 die Herrſchaft Schwar⸗ 
zenberg, und 1429 Schloß Hohenlandsberg, beides 
reichſunmittelbare Guͤter, und ſeine Soͤhne ſtifteten 
bie beiden Linien: Schwarzenberg und Seinéheim. 
Adolf von Schwarzenberg wurde 1599 Reichsgraf, 
Sohann Adolf 1670 Reidsfirit, und erhielt 1674. Sig 
und Stimme im Reidsfarfteprathe; Adam Frang erbte 
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von feiner Mutter die Landgraffdhaft Kletgau, die aber 
1812 an Baden verfauft ift, und wurbe 1725 zum Her: 
gose von Krumau in Bdomen ernannt. Johann vers 
aufte 1783 Gimborn⸗Neuſtadt und kaufte dafuͤr 1783 
Illerlachheim; Joſeph erwarb dazu 17938 Kellmuͤnz, 
1801 Neuwaldeck (als Erbe von Lascy) und 1817 Wil⸗ 
helmsdorf. Die jetzigen Beſibungen des Fuͤrſtiichen Hau⸗ 
ſes theilten ſich indeß in zwei Majorate; wovon das 
erſte die Fraͤnkiſchen und Schwaͤbiſchen Herrſch. theils 
unter Baicriſcher theils unter Wuͤrtembergſcher Hoheit, 
6,86: Q.M. mit 12,026 Einw. in 2 Stddten, 4 Ma: Ete 
fleéen, 27 Doͤrfern und 2,408 Haufern, bie Steyeris 
fe Herridafe Murau und die Herrſchaft Neuwalded, 
fo wie bas Hergogthum Krumau und bie Herefdafter 
Trauchberg, Ginonig, Kornhaus, Poftelberg, Rado⸗ 
miclig, Gheinow, Lobofig, Liebiegitz, Netolig, Neuſchloß, 
Wrzow, Protiwin, Stubenbach, Wrihwig, Wallern, 
Bittolieb, Wildftein, Wittingau und mehrere andere 
Gater in Bihmen, das zweite aber einige Herrſchaften, 
wie Gediecz, Sbenig, Bufowan und Woriik, in Boͤh⸗ 
men begreift. Die Einkuͤnfte des erften Majoraté bes 
tragen wenigſtens 500,000, die des gweiten 50.000 bis 
60,000 Gulden. Das gemeinfdaftiide Wappen des 
Sauce iff quabdrirt und bat einen Mittelſchild: 1) dex 

auptſchild geigt vier blaue Pfabhle in Silber, wegen 
Seinsheimz 2) drei aus Roth in Silber einfteigende 
Spitzen, wegen Kletgau und Sulg; 8) einen ſchwarzen 
fnorrigen. oben brennenden Aft in Silber, wegen Brans 
dig; und 4) einen Tuͤrkenkopf dem ein ſchwarzer Mabe 
die Augen aushact, wegen bes den Osmanen abgenome 
menen Saab. Deer Mittelfwild ift in die Lange ges 
theilt: gur Rechten ſteht in Roth ein filbecner Thurm 
auf ſchwarzem Hagel, wegen Sdhwarjenverg, sur Sins 
fen ſchwimmen drei goldne Korndbren in Rlau, wegen 
Moftelberg; der Eiid tragt fanf Helme; SHildhalter 
find zwei Siwen, deren Ropfe fid in den beiden dus 
fern Helmen verlieren. Die Refideng gewoͤhnlich Wien. 
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Erſtes Majorat. 

Standesherr: Fuͤrſt Joſeph (Johann), geb. 27- 
Juni 1769, erſter Majoratsberr, folgt ſeinem Vater 5. 
Novbr. 1789, verm. 25. Mai 1795 mit Pauline, Prins 
zeffin von Aremberg, geboren 2. September 1774, Ff 
1. Suli 1310.. 

Kinder: 1) Eleonore (Marie), geb. 21. Sept. 1796, 
-- perm. Fuͤrſtin von Windifdhardg. 2) Adolf (Fob. 
Sof. Mug. Fried.), Crbpring, geb. 22. Mat 
_ 1799, verm. 26, Quli 1823 mit Sofephine, Grade 
fin Wratiélaw. 8) Felix (Cubw. Joh Frieds 
rid). geb. 2 Octbr. 1800. 4) Aloyfte (El eoe 

nore Franj, Walp.), g*boren 8. Marz 1803. 

5) Mathilde (Therefie Eleonore), geboren 

1. April 1804. 6) Karoline (Marie Antos 

nie), geb. 15. Januar 1806. 7) Bertha (Mas 

tie Anne), geb. 2 Septor. 1807. 8) Kriedridy: 

(Joh. Joſ. Sbleftin), geb. 6. April 1809. 

Gefdwifter: 1) Therefia Marie Eliſ. Charl. 
Walvurge), geb. 14. Octbr 1780, verm. Landgrdfin 
von Fuͤrſtenberg. 2) Cleonore (Gophie), geboren 
11, Suli 1788 


Zweites Majoras. 


Majoratsherr: Fuͤrſt Friedrich (Karl, geboren 
30. Seothr 1799. s ch 

Bluͤder: 1) Karl (Philipp), geb. 21. Januar 
1802, verm. 26. Suni 1823 mit Sofephine, Grafin 
MWratiglaw. 2) Edmund (Leopold Frie drid), 
geb. 18. Novbr. 1808. 

Eltern: Karl (Phil. Joh. Mey. Fofeph), geb. 
18. April 1779, Deſterr. Gen. Feltmarfdall und Ans 
fabrer der verbuͤndeten Heere in der Schlacht bet Leips 
zig und in Beantreid)s 15 Hctbr 1820, vermaͤhlt 
28. Yonuar 1799 mit Marie Anne, gedoren 2. Mat 
1769, Gréfin von Hobenfeld, und verw. Farftin Paul 
Anton Efterhagy. . . 








a 
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Sidingen (Kath. Rel.). 


Dieß urſpruͤnglich freiherrliche, durch Franz von 
Sickingen beruͤhmte, Geſchlecht am Rheine und in Schwa⸗ 
ben gerfalltin mehrere Linien, die ſeit 1773 in den Reichs⸗ 
grafenftand erhoben und in das Schwaͤbiſche Grafenkolle⸗ 

ium eingefibrt waren. Allein nur die altere inte au 

S-dingen befoB unmittelbare Guͤter, wie die Herrſch. 
Londftuhl, jenfeits bem Rheene, fir beren Verluft fre 
1808 durch das Dorf und die Herrfdaft Bleß ey OM. 
mit 600 Ginw., tie jetzt unter Wuͤrtembergſcher Obers 
Hobheit gezogen, und burd eine Mente auf Sduffenried 
von 6,610 Gulter entſchaͤdiat ift. Außerdem befige fie 
dic Herrſch. Sickingen und mehrere Guter, die ihr ein 
Ginfommen von 84,000 Gulden gewdbren. Daé Waps 
pen ift ein rother Gaild, worn auf einem: ſchwarzen 
Mittelſchilde finf filberne Kugeln ſchweben. Die Res 
fidenz Burg Sidingen. 


Sinzendorf (Kath. Rel). 


Gin altes Grdflides Haus, weldhes feine Ablunft 
ven dem Welfifhen Herzoge Heinrid) von Baiern abs 
lcitete und vormalé das Reichserbſchatzmeiſteramt befag. 
Es erbiels, gum Erfage fair die verlorne Burggrafſchaft 
Rieneck, das Dorf Winterrieden mit $50 Cinw., welded 
1208 gu einer Burygraffdaft und der Graf in den Reide: 
fürſtenſtand erhoben wurde; tag Haus befag aud) nod 
bie Herrſchaft Ernftbrunn und andere mittelbare Herr 
fdhaften im fande unter dcr Ens, Boͤhmen und Mag: 
ren, und batte mit einer Rente von 8500 Gulden auf 
Thannheim, gegen 150000 Guld. Eink. Gs ift jeat 
im Mannéftamme erlofdhen. Das Mappen war qua: 
drirt: Lund 4 vier robe Walken in Gold, Qund 3 ges 
theilc: oben flehen cin ſchwarzer gekroͤnter Atler in Gils 
ber und eine gekroͤnte, cus einer Krone auffteigende 
Taube in Moth, unter vier rothe Balken in Silber. 
Der Mittelſchuͤd ift getheile, oben mit der Deutfden 
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SKaifertrone in Roth, unten drei filberne Wuͤrfel in 
Blau. Die Refideng Wien. 

Letzter Standesherr: Farft Prosper geb. 2S Febr. 
1751, folgte feinem Sater 25. Mai 1778, + 19. Mov. 
1822, und war nie verheirathet. 


Geſchwiſter: 1) Nofine, geb. 6. Juli 1754, verm. 
Hergzogin Sterbellont 2) Marie Unne, gee. 9. Juli 
1758, verm. Grafin Delei. 

Ridte und Tochter Friedrid) Cudwigrs: Walpurge, 
ged. 6. Mai 1768, Oberin des Damenftifts guwBraan. 


G6 ot m 6. 


Gin weit verbreitetes, theilé Grafl. theile Fuͤrſtt. 
Geſchlecht, defen Stammbaus Braunfels if— Der erfte 
genie Stammpvater des Hauſes ift Heinrich v. Wefters 

urn, + 1812 ber naͤchſte Stammbalter Otto v. Solms. 
1432 theilte fic) das Haus in zwei Hauptlinien: Brauns 
feis, welche jegt nod in ibrem mittlern Aſte Greifens 
ſtein bluͤht, und Lid, welde fidh in zwei Zweige: Lig 
und Laubach, jeder mit mebrern Aeften. vertheilt bat. 
Bor der Auflofung bes Deutſchen Reichs gehdrte bas 
Haus gum Wetterauer GrafenFollegium. 


A. Solms-Graunfels (Ref. Rel.). 


Ihr Stifter war Graf Wilhelm gu Greifenftein + 16353 
fie beerbte nod und nad bie beiben ausgegangnen Aefte: 
Braunfels 1693 und Hungen 1678, wurde 1742 in den 
Reichsfuͤrſtenſtand erhoben und fuͤhrte 1783 das Erftges 
burtéredt im Haufe ein. Sie befigt unter Preuß. Oberh. 
bie Aemtec Braunfels und Greifenftein, unter Heſſiſch. 
Oberh. dte Aemter Hungen, Woͤlfersheim u. Graningen, 
und unter Wuͤrtemb. Oberh. einen Theil von Limpur 
zuſammen 9,36 Q. M. mit 27,748 Ginw. in 63 St., $ MIL, 
56! Doͤrf., undmit 110,000 Gulb. Cink. Das Wappen 
iſt breimal in die kaͤnge u. Quere getheilt: 1) von Roth 
u. Gold in die Quete, “ i rothe 
Herzen in Silber, Wee r An⸗ 
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fer in Blau, wegen ingen; 4) cine ſchwarze Rofe in 
Gold, wegen Wildenfels ; 5) einen blauen Loͤwen in Gold, 
wegen Solms 5 6: ein filberner Loͤwe in Schwarz, wegen 
Sonnenwalte; 7) ein rother Querdallen in Silber, wes 
gen Puͤttingen; 8) ein rother aufflimmender Sdwe in 
Silber, wegen Kriedhingens 9) ein goldnes Ankerkreuz 
in Roth, wegen Beaucourt. Den Sdilo deckt ein Fars 
ſtenhut, welder bei den Grdfliden Linien durch Helme 
erfegt wird. Die Reſidenz ift Braunfels. 


Standesherr: Fuͤrſt Wilhelm (Chriftian Kar, 
geb. 9. Jan. 1759, Preuß. Gen Maj., folgt bem Was 
ter 24. Oct. 1783; verm. 6. Oct. 1792 mit Augufte 
(Franziske), Wilds und Rheingraͤfin, geb. 7. Suli 1771, 
+ 19. Juli 1810. 

Kinder 1) Wilhelmine (Kar. Marie Friedes 
rite), geb. 20 Sept. 1798, verm. Farftin von 
Bentheim = Bentheim. 2) Augufte (Sophie), 
geb. 24, Febr. 1796, verm. Firftin von Reuwied, 
§) Ferdinand (Friedrich Milhelm’, Erbs 
pring, geb. 14. Dec. 1797. 4 Bernhard (Karl 
Wilhelm), gee. 9- April 1800. 

Gefhwifer: 1) Wilhelm (Heinrig Kaſimir), 
geb. 50. April 1765, Kurheſſ. Gen. Lieut. 2) Luife 
(Karoline Sophie), ged. 7. Suli 1766. 3 Karl 
(Aug. Wilh.) geb. 9. Oct 1768, Baier. Gen Maj. 
4) Fricdrid) Wilhelm, geb 22. Oct. 1770, + 18. April 
1814, verm. 10. Dec. 1798 mit Friederife, Pringeffin 
von Meflenburg : Strelig, verm. Pringeffin von Preus 
fen, und jegige Herzogin von Cumberland. 

Kinder: a) Friedrid) (Wilh. Heine. Kafim. 
Georg Karl Mar), geboren 30. Dee. 1801. 
b) Quife (Mug. Ther. Mathilde), geb. 26. 
sult 1804. 0) Alerander (Wriedr. Ludw.),. 
geb. 12. Marg 1807. d) Wilhelm (Frieder 
Lubdw. Georg Alfred Alerander), get. 7 
Juli 1812. 


5) Subwig ‘MBilh. GHrif.), ged. 26. Oct. 1771, 
KarHeff. Gen. Moj. 
B. SGolmsé-Ligd. 
Sie jerfilt in zwei Hauptgweige: Lid und Laubad. 


a) Soltms: Cid und Hohenfolms (Ref Rel.). 
. Borwrals gwei Aefte, die fet 1718 vereinigt find. 
Dieser Zweig hat frit 1792 bie Fa: ftl. Warde, und beftgt 
unter Preuß. Hohcit das Amt Hobenfolms, unter Hefs 
fifder die Aemter 2: und Rrederweifel, 4 OM. mit 
9,083 Ginw. in 2 Srddten, 1 Stabtantheile, 20 Oirfern 
und 1 Sdloffe. Die Nef. iſt Cid. Cink. 35,000 Guld. 

Standesherr: Farft Karl, geb. 1. Auguft 1808, 
folgt 10 Suni 1807 feinem Vater Fuͤrſt Karl (Ludwig 
Auguft) unter micterli¢er Vormundſchaft. 

Brider: 1: Ludwig, geboren 28. Januar 1805. 
2 Ferdinand, oeb. 2. Juli 1806. ; 

Mutrer: Henriette (Sophie), geb. 10. Juni 
1777, Pringeffin von Bentheim- Bentheim, Wittwe 
von Fuͤrſt Karl Ludwig Auguft 10. Juni 1807. 

Vaters Gefdwiftcr: 1) Alerander (Friedrid), 
geb. 18. Juni 1763, Preuß Gen. Major. 2) Karo= 
line (Marie), geb. 6. Gan. 1767. 


b) Solms-Laubach (Ruth. Rel). 


Diefer Zweig zerfaͤllt in 2 Acfte: 1) Golms: Son: 
newalde, welder wieder in Leype in Gdlefien und Gons 
newalde gerfallt: legterer befigt die aufiger Standes: 
herrſch. Gonnewalde (3,010 Ginw.) unter Preuß. Hobeit 
und die Giter Sdlinv, Rdfa und Poud. 2) Solmse 
Baruth, die fid wieder abtheilt: a in Solms-Roͤdel⸗ 
beim, beſitzt unter Heſſiſcher Sberhoheit tie Aeinter Mbdel= 
beim und Aſſenbeim, 2,55 A M. mit 5,681 Cinw in 888 
Haͤuſ., und 30,000 Gulb. Gin’. Mef. Roͤdelheim und 
B) Eolms: Mildenfels mit ben Acften Laubach, der unter 
Hef. Oberhoheit tie Aemter Laubech und Utphe, 2,10 
OM. mit $490 Gin *- « > SAuf_, und 80,000 Gulb. 
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Gink.; Wilbdenfels, welder unter Saͤchſiſch. Hoheit die 
Herrid. Wildenfelé, 24 Q.M. mit 5,500 Einw. und un: 
“ter Heſſiſch. Oberhoheit bas Dorf und Schloß Engelthal 

mit 174 Ginw. und 30,000 Guld. Eink, und Baruth, 
welder bloß eingeine Guter veſitzt. 

’ aa) Sotms-fanbaw.' ” ° 

"* Gtandesherr: Graf Otto, geb. 1. Oct. 1799, folgt 
feinem Water Friedrid) unter mittterlider Vormundfdaft 
24. Febr. 1802. 

' + Gefchwifter: 1) Meinhard, geb. 11. Aug. 1801. 
2) Rudolf, geb 11. Marz 1803. 38) Georg, geb, 24. 
Oct. 1805. 4) Ottilie, geb. 20. Juli 1807. , 


bh) Sotmsé:Kidbel heim. 


Stondesherr: Graf Karl (Friedr. Ludw. Chris 
fiian Ferd.), geb. 15. Mai 1790, folgt feinem Vater 
Walrath (Fricb. Karl Lutw.) 5. Febr. 1818. 

Gefdwifter: 1) Friedrid) (Qubwig Heinrigd 
Adolf), geb. 18. Aug. 1791. 2) Ferdinande (Gos 
phie Charl. Frieder.), geb. 25 Febr. 1798, verm. 
Grifin v. Erbach⸗Schoͤnberg. 8) Franz (Friedrid 
Karl), geb. 27. April 1796. 4) Edouard (Frieder. 
Heinr.), geb. 30. Oct. 1804. 5) Slifabeth (Anna 
Karol, Sul. Amal), geo. 9. Guni 1806. 


Stadion (Kath. Mel.). 


Cin Buͤndenſches Geſchlecht, das aus dev Schweiz 
nach Schwaben gezogen iſt und daſelbſt 1708 die Herrſch. 
Thannhauſen erworben hat, worauf es den Eintritt in 
bat Schwaäbiſche Grafenfollegium erlangte. Mit diefer 
verbindet es die Herrid. Warthaufen und die Guͤter 
Stadion, Moosbeurru tnd Emertingen im vorm. Schwa⸗ 
ben, die Heirſch. Halburg im vormatigen Franfen und 
die Herrid. Kanth und Chodenſchloß in Boͤhmen. Die 
Standesherrfd). Thannhauien, unter Boier. Oberhoheit, 
bat 0. M. mit 1,478, die Standesherrſch. Warthaufen,: 


~ 
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unter Wuͤrtemb. OberGoseit, 13 O.M. mit 2/060 Ginw. 
Das Haus theilt fidh im 2 Linien: dle Fridericianiſche 
gu Warthaufen, und die Phi ippinifge gu Thannhaufen: 
legtere befigt die Giter in Bdhmen. Das Waryen iſt 
quatrirt: 1 und 4 ſchwarz mit bref goldnen Mugen, 
B und 4 ein rothes Kreuz in Silber. Im ſchwarzen 
Mittelſchude ſieht man 8 gotdbne Halsfragen. Die Res 
fidengen find Shannhaufen und Warthaufen. © 
a) Fridericianiſche Linie. 

Standesherr: Grof Eduard (Sof. PHIL), ged. 

2. oe 1797, folgt feinem Water Graf Johann Phi⸗ 
pp 182 , 8 

Geſchwiſter: 1) Friedrich (Walth. Wilderich), 
geb. 22. Rov. 1799. 2) Sophie (kudeov.) gb, 13. 
Bee, 1802, verm. Grdfin von Magnis. 8) Charlotte 
(Marie Adelh), geb. 28. Marg 1804. 4. Therefia 
(Soriftiane Euphroſine), geb. 18. Marz 1805. 
5) Franz (Seraph), ges. 27. Juli 1806. 6) Phi 
lipp (Joh. Rud.), aeb. 23. Febr. 1808. 

Murter: Marie Anna, Gr ifin Stadion Philippin. 
inte, geb. 7. Juli 1775, Wittwe von Graf Johann 
Pdilipp 1894 

b) Philippiniſche Linie. 

Standesherr: Erof Johann Philipp (Franz 

Of), gb. 6 Rov, 17 —2*8* nD Vater Johann 
eorg 17. Sept. 1814, verm.6. Aug 1814 mit Maria 
Kunigunde, Grafin v Keffeiftade geb 29. Aug. 1795. 
Kinder: 1) Ffabelle Maria Sophie, ged 13. Suni 

1816, 2) Karl Friedrich, ged. 18. Dee. 1817. 

8) Maria Sophia Therefia, geo. 3. Febr. 1819. 

4 Frang Philivp, ged. 24. April 1328. 

Geſchipiſter: 1) Maria Anna, ged. 7. Juli 1775, 
oe Seifin — Brieber. — 2) Marta Anns 

ilippine Walpurge, geb. 17. Sept. , Stifeds 
ba 4 Bude Se hia Walpurge Therefia, 
Ged. 10, Mé 70g Magnis. 


Mutter: Sophie Ffabelle, Frelin von umſtadt, 
geb. 21. Nov. 1757, Wittwe 17. Sept. 1814. 
Baters Gefdwifter: 1) Helena Sophie Wal: 
purge, gcb. 25. Suni 1753, verm. Greifrau von Gros 
flag. 2) Bernardine Magdalena Rofina, ee 
6. Quii 1764, verm. Freifrau von umftadt. 8) Em⸗ 
meric) Sob. Philiph geb. 14. Dec. 1776, vermaͤhlt 
1799 mit Charlotte Marie Anna Gophia, Grafis 
von der Ceyen, grb. 23. Juli 1776. 

Kinder: 2) Philipp Franz Emmerich Karl, geb. 
9. Mat 1799. b) Karl Theod. Mainrad Ane 
ton, geboren 31 Margy 1800. c) Maria Anna 

ranj. Balpurge und d) Damian Friedrich 
Karl, Swillinge, geb. 25. Sept. 1802, 


Sternberg (Kath. Mel.). 


. in febr altes freiberrl. Geſchlecht in Franken, defs 
fen Stammſchloß im Grobfelde tag und jegt von der Fas 
milie abgefommen ift: es vertheilte fid tm 18. Jahr⸗ 
bunderte in mehrere Biveige, die fid) in Bdhmen anfafe 
fis madten, aber aud nad Schleſien wandten. Die 

dhmiſche Linie gerfallt in get Aefte, wovon ber als 
tere die unmittelbare Grafſch. Blankenheim, Gerolftein, 
Manderfdheid und Keyl mit Sig und Stimme im Wets 
terqufden Grafentollegium erheirathete. Diefe gingen 
mit bem linten Rheinufer verloren: ber Wienerkongreß 
entidddigte dad Haus dafuͤr durdh die Ahteien Weifes 
nay und Sduifenried, 2,65 O.M, mit 3,497 Ginw. und 
78,900 Gulb. Eink. dod wurden darauf 13,900 Guld, 
Annuitdten angewiefen. Diefe Abteien oder Herrſchaf⸗ 
ten find nachmals unter Wietentbergfdhe Oberhoheit ges 
feet. Der Graf befigt übrigens die anfebnlidhen Herts 
ſchaften Gzaftalowig, Rabnig, Scrowig und Zaßmuk in 
Boͤhmen, und verfdhiedene Privatgiter auf dem linken 
RKheinufer, fo baf mon die Einkuͤnſte auf 180,000 Guld. 
berednet. Dads Wappen zeigt einen goldnen Stern ty 
blauen Felbe. Die Reſidenz iff Weiffenau. 
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Stolberg Euth. Rel.). 


Gin altgraͤfliches Haus tn Thuͤringen und am Harz 
ze, deſſen Urſprung man indeß nur bis in das 13. und 
14. Jahrhundert verfolgen Fann: vermuthlich verdan⸗ 
ken Schloß und Stadt Stolberg am Harze jenem ihre 
Entſtehung, und bas Geſchlecht exiſtirte ſchon früher. 
Im Voralter bluͤheten zwei Liniens die Haͤrz⸗ und 
Rheinlinie: jene ſtarb aus, aus dieſer ſtiftete Chriſtoph, 
+ 1688, die aͤltere und die juͤngere Linie des Hauſes, 
die nod jetzt vorhanden find, und vormals gum Wet—⸗ 
teraufdjen Grafenfollegium gehoͤrten. Das Wappen iſt 
finfmal in bie Gange gerhedlt: 1. Spatt oben in Gold 
der ſchwarze Hirſch von Srolberg, unten in Silber 
die beiden rothen Forellen von Wernigerode; 2. Spalt 
getheilt: in der obern Haͤlfte dben ber ſchwarze Ldwe 
von Kinigftein in Golb, unten die drei rothen Spars 
ten von Gpftein in Silver, die untere Halfte von Roth 
unb Gold quer getheilt, wegen Muͤnzenberg; 3. Spalt 
quer getheilt: tin der obern Halfte oben den rothen Ad⸗ 
ler von Nodefort in Gold, und unten den dreimal rot} 
und filber geſchächteten Querbalten von Mart in Gold, 
die untere Haͤllte iff gebnmal von Gold und Roth 
getheilt, wegen Aigremont. Die deiven legtern Spalte 
dilden ein Viereck mit einem Mittelſchilde: 1 und 4 
find von Roth und Silber geſchächtet, wegen Hohn⸗ 
ftein, 2 und 3 quer getheilt, oben mit einem goldnen 
edwen in Roth, unten mit 4 rothen Balfen in Silber, 
wegen Lauterberg. Der Mittelſchild zeigt sen ſchwar⸗ 
gen Hirfd von Kiettenberg in Silber Den Schild bee 
deckt bet ber aͤltern Linie ein Fuͤrſtenhut, bet dee juͤn⸗ 
gern eine Grafenfrone. . ; 


A. Weltere Linie 


- Segt. da Geudern 1804 im Mannsftamme erloſchen 
i, nur nod im Hauſe Weenigerode fortheftehend: 
- Diefes Haus hefigt unter Preuß. Oberhoheit bie Sraf- 
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{Haft Wernigerobe am Harze, unter Handͤveriſcher Ho⸗ 
beit ben Sophienhdfer Forft und unter Heffifdher Hos 
beit die Herrſch. Geudern, alles 6,34 O.M. groß, mit 
16,736 Ginw. in 1 Stadt, 4 Marktflecken, 24 Doͤrfern 
und 87 BWeilern, Hdfen und Vorwerken, außerdem das 
Amt Schwarza in Henneberg, die Herrſch. Peterswaldau, 
mit Sanowig und Kreppelholz in Saleffen und andere 
Giter, fo daß bie Einkuͤnfte dieſer Linte gegenwaͤrtig 

|  gwifden 800,000 bis $50,000 Gulden ſchwanken, dod 
ind aud anfebnlide Edulden vorhanden. Die Reſi⸗ 
deng ift Wernigerode. 


a) Fuͤrſtliche Linke Stolberg-Geudern 
° (Kath. Rel.). 


wovon blos nod weiblide Sproffen votre 
Banden find. 


Schweſter bes legteren Firften: Luiſe, geb. 13. 
Oetober 1764, vermaͤhlte Herzogin Eugen von Wuͤr⸗ 
temberg. 

Waters Bruver: Guftav Adolf, geboren 6. Juli 
1722, + 5 December 1757, vermdbit 22. October 
1751 mit Glifabeth (Philippine Glaudie), Prins 
effin von Hornes, geboren 10. Mati 1732 wohnt gu 

ranffurt). 

Richter: a) Karoline (Wugufte), geb. 10. Febr. 
1755, verm. Kirftin von Gaftelfranco. b) Frans 
ziske (Claudia, geb. 27, Juni 1756, verwitt⸗ 
wete Graͤfin Arberg. c) Dherefe (Gu ftavine), 
geboren 27. Auguft 1757 (wobnt gu Frankfurt bet 

ec Mutter). 


b) 2inte gu Wernigerobe. 
Standesherr: Graf Heinrich, geboren 25. Dee. 
1772, folgt bem Vater Chriſtian Ariedrid) 1824; ver⸗ 
maple 1) 4. Juni 1799 mit Fenny (Karoline Alerans 


drine Henricttr), Pringeffia von Schoͤnburg⸗ Walden: 
burg, + 29. Auguf 1909. 2) 30. December 1810 mit 
Eberhardine (ifecce Friederife Cuife Raros 
Fine), Freiia ven bec Re, geb. 25. Jan. 1785. 


Siaber: a: Eleonore, grboree 26. September 1901. 
— b) Hermann. aed. Sept. 1802 2) Bern: 
bard, ged. 20. October 1803. d) Botho, ged. 
4 Ma 1805. e) Karoline, geboren 16. Dec. 
1806. f) Rudolf, geb. 29. Aug. 1809. - 
Gefdwifter: 1) Luiſe, geboren 24. November 1771, 
vermdbite Freifrau ven Schoͤnberg. 2 Ferdinand, 
gtboren 18. October 1775, Preufifher Major, vers 
mabit 25. Mai 1802 mit Agnes (Marie Karolis 
wee Grifin von Srclberg: Srolberg, gedoren 4. Mat 


Sinder: a) Friedrid), aebdoren 17. Januer 1904. 
. hb) Helena, gedoren & Rov. 1805. c, Agnes, 
geborcn 14. Auguft 1808. 0) Meidard, geb. 31. 
Januar 1810. e) Yobannes, ged. 6. Februar 
1811. f£) Yeonbard, gebdoren 22. April 1812. 
&) Franz, geboren & Juni 1815. h) Ginther, 
geboren 19. Juni 1816. i) Friedrid) Wilhelm, 
geboren 21. December 1817. k) Augufte, geb. 

12. Sanuur 1898. 


$) Friederife, geboren 16. December 1776, vermiahite 

urgegréfin von Dehna. 4) Konftantin, geboren 25. 
September 1779, + 19. Auguft 1817, vermaͤhlt 30. 
September 1804 mit Crneftine, (Philippine Fries 


derike Karoline), Feeiin von dec Reck, geboren 
23. Suni 1787. 


Kinder: a) Milhelm, geboren 18. Mari 1807. 
by) Adolf. aeboren 17. Mat 1808. c, Marie, 
geboren 26. Marg 1818, 


5) Anton, gee oo “Se, 1785, verm. 12. Suni 
1809 mit £v barlotte Frieberis 
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te Karoline) Freiin von der Ree, geboren 16. 
October 1789. 


Kinder: a) Eherhard, geb. 11. Maͤrz 1810. b) Kon: 

, rad, ged. 9. Suni 1811. c) Udo, ged. 17. Julé 
‘1812. d) Fenny, ged. 8. Nov. 1818. e) Mas 
rianne, ged 18. April 1815. 5) Bertha, ge. 
5. Dec. 1816. g) Anna, geb. 6. Sept. 1819. 
h Charlotte, geb. 27. Marz 1821. i) Bolko, 
ged. 1. Suan. 1823. 


B. Juͤngere Linie 
dn ywet Zweigen. J 


ay) Stolberg⸗Stolberg 
beſigt Anthetle an der Grafſchaft Stolberg und Hohn⸗ 
ſtein, erſtere unter Prußiſcher, letztere unter Handveri⸗ 
ſcher Hoheit, tow befindet ſich das Amt Neuſtadt ſeit 
1777 unter Honoͤveriſchem Sequeſter und der Graf zieht 
daraus bloß eine Kompetenz. Der Antheil an Stolbera 
betraͤat 4.220 A. M mit 5 265 Einw. in 1 Stadt, 8 
Schloͤſſern, 24 Doͤrfern, 4 Vorwerken und 8 Sdelhsfens 
ev wirft mit der Kompetenz auf Hohnſtein 50,000 Sul. 
den ab. Die Mefibeng ift Stolberg. 

Stondeshere: Graf Yofeyh (Chriftian Ernft 
fnbwig), geb 21. Juni 1771, folgt 2. Aug. 1815; 
ver. 1. Sulf 1819 mit Luife (Xugufte Henvfette), 
féine Nidte, ged. 18. Jan. 1799. 

Kinder: 1) Alfred, Erbgraf, geb. 28. Nov. 1820. 

2) Luiſe, ged. 17. Octbr. 1822. 

Geſchwiſter: Friedrid (Carl Aug. Aler. Heinrid), 
Qrbgraf, ged. 12. Nov 1769, + 23. Dec. 1805, verm. 
1) 17. Deebr. 1797 mit Marianne (Dieterite), geboren 
29. Febr. 1770, Grdfin von der Mark, gefdhieden 1799, 
i im Ang. 1814 als Frau v. Miastowsty. Z) 4. Mary 

800 mit Konſtanze (Fried. Henr.), verw. Groͤ 
fin vow Bernstorf, geb. 17. Dec. 1774, geſchieden 12. 
14 


Gon. 1904. 38) 3B. Maéry 1804 mit Hentiette, Srifte 
gon Sett, geb 1. Marz 1784. ; 
Tidtec: a) Luife (Wug. Hencfette), gebor. 1%. 
Yan. 1799, verm. Grifin zu Etolberg s Stolberg. 
b) Mathilde (Ifidore Aler.), ged. 18, Funds 
1802, verm. Grafin Luckner. 
Waters Gefdwifter: 1) Erneftine (Chri ftiane), 
. 15. Maͤrz 1749, Aebtiffinvon Druͤbeck. ) Georg, 
eb. 14. Juli 1750, Sadf. Major, verm. 16. Fede. 
mit Philippine, Grdfin Bolga, geb. 2 Rov. 
1765, gefdieden 1807. - 
Rinder a) Hermann, ged. 11. Juli 1795, Deſter. 
Sieutenant. 


8) Sophie GSriederike), geb, 1. Juni 1755 (wohnt 
zu Doplig). 

Grofvaters Gefdwifter: 1) Chriſtian Santher, 
geb. 29. Suni 1714, + 22. Suni 1765, verm. 26 Mat 
1745 mit Gbriftiane (Shaclotte Friederitc) Graͤfin von 
Safed Remlingen, ged. 6. Dechy. 1722, 4 22. Decbr. 

Kinder: a) Shriftian, geb. 15. Oct. 1748, +18. Fam 

1821, verm. 15 Juni 1775 mit Luiſe, Grafin Ree 

ventiau, geb. 21. Aug. 1746 (ledge gu Winbdedye). 

b) Friebrid) Leopotd, geb. 7, Nov. 1750, + 5 Des 

vember 1819, verm. 1) 11. Suni 1782 mit Hens 

riette (Cleonore Agnes) v. Wigleben, ged. 9. Oee 

tober 1761, ¢ 11. Sunt 1788, 2) 15. §ebr. 1790 

mit Sophie (Charlotte Eleonore) v. Ree 

bern, geb. 4. Nov. 1765. 

Kinder: (1) Chriftian (ent), ged. 80. Fut 

1788, Deſterr. Wajor, verm. 20. gebr: 1818 mié 
Sofephine, Gréjin Gattenbderg, . oO, 
Rindee “) Agnes cam ar te a ne BY a 8 a⸗ 
TUNE), Heo. 27. Aug. . ) Ounthey 
(Sug. Stephan), geb. 22, Nov, 1890, 


4 
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‘yer () Agnes (Marie Karoline), geb.4. Mat 
» 11785, “verm. Graͤfin Ferdinand von Stolber 
Wernigerode. (3) Andreas (Otto Hen ning), 
1 Geb. 6, Novbr. 1786, verm. 18. Septbr, 1817 
: mit Philippine, Grdfin von Srabeck , geb. 12. 
J Auguſt 1796. 


Kinder: «) Botho (Felix Mar Adolf 
Friedr. Ferd.), geb, KJuli 1818. 6) Ans 
Ne (Sophie Klem. Kried. Luife Mas 
tie), geb. 5. Marz 1891, 


(4) Henriette (Quife Sutie), geb. 20, Febr, 

1788 verwittwete Freifrau von Hardenberg, 

J (5) Juli (Agnes Emilie), geo. ‘10° Decor, 

790, verw. Gréfin Korf. (6) Cajus (Yo. 

Peter), geb. 27. Juli 1797. (7) Leopold 

(Franz Friedr.), geboren 24. Februar 1799. 

(8) Bernhard (Sofepsh), geb. $0. Aprit 1808. 

(9) Jofeph (Theodor), geb. 12. Aug. 1804. 

(10) Sherefia (Marie Anne), geb. 94. Dec. 

1805 (11) Amalie (Sibyitte), geboren 12, 

April 1807. (12) Pauline (Marie Sophie), 
ged. 18. Sept. 1810. 


c) Penriette (Katharina), geb. 5, December 
1751, Stiftedame gu Walloe. d) Quife (Aug us 
ffe), geb 7. Jon 1758, verwittw. Graͤfin Berns⸗ 
torf. e) Friederike (Julie Sophie Marie), 
geboren 9. Movember 1759, verm. Frau v. Wigs 


leben, 
b) Stolberg: Rosle 


beftge einen Antbeil an ber Graff. Stolberg und an 

Heringen und Kelbra unter Preußiſcher, einen Antheil 

an Kdnigftein unter Heſſiſcher Oberhobeit, 5,30 A.M, 

mit 10,990 Einw . und das Rittergue Oftcamunda, gute 

fammen mit 75,000 Guld. Ginkinfle. Die Refideng it 
ola. 
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Stand esherr: Graf Wilhelm (Fob: Chri ftoyh), 
eb. 11. Yuli 1748, folat 20. San. 1810 feinem Brus 
ex Heinrich (war nie verheirathet).. 

Vaters Bruder: Johann Martin, aeborén 6. Juni 

1728, + 8. Oct. 1795, verm. 7. Bunt 1745 mit'Gopbie 

Gharlotte, Buragrdfin gu Kirchberg, gev. 11. Het. 1781, 

$5. Marz 1772. 

_ Kinder: a) Auguſt Friedr. Botho SHriftian), 
geb 25. Sept. 1768, lebt gu Ortenberg, verm. 

22. Oct. 1811 mit Karoline (Aug. Suife Hens 

riette Amalie), geb. 9, Septbr. 1783, Graͤfin 

von Erbach⸗Schoͤnberg. 

Kinder: (1) Botho, ged. 5. Juni 1816. (2) Clie 
fabeth. geb. 28. Nop. 1817. (8) Karl (Mare 
tin), ged. 25. Suli 1822. 

b) Georg (Goriftian), geb, 16. April 1770, Dom: 

berr gu Merſeburg. 


Thurn und Darts (Kath. Rel.). 


Das Haus ſtammt aus Italien: im 16. Jahrhunder⸗ 

e wante es fid) nat den Miederlanbens Lamoral legate 
afelbft den Grund gu dem Reichspoftwefen, und Kaifer 
Mathias belehnte ihn 1615 mit bem Reidsgeneral:rbs 
poftmetfteramte, ein Amt, welded 1744 gu cinem Reihés 
thronlehn erboben wurde. 1695 erbielt bas Haus die 
Reichsfuͤrſtliche Wirde, und wurbe 1754 in das Reichs⸗ 
farftenfoucgium - eingefhbrt, Fuͤr den Verluſt dee 
Pofteinflinfte jenfeits Rhein entſchaͤdigte der Deputas 
tionsreceB es durch mehrere Abteien und Kdfter in 
Schwaben, die jetzt mit den 1785 erfauften Herrſch. in 
Schwaben, theils unter Wuͤrtembergſcher, thetié unter 
Baieriſcher, theils unter Hohenzollernſcher Hoheit gezo⸗ 
en find: fie betragen zuſammen 12,88 O.M. mit 80,746 
inw. AuGerdem aber beſitzt der Farft die großen Herr⸗ 
ſchaften Shotiefhau, Daubrawig und Lankin in Bdhmen, 
das Fuͤrſtenthum Krotoszyn in Pofen, und andere Pri⸗ 
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vatguͤter, ſo wie derſelbe als Kronoberſtpoſtmeiſter mit 
ben Baieriſchen, Wuͤrtembergſchen, Badenſchen, Kurs 
and Grobherzogl. He ſiſchen, Großh und Hergzogl. Saͤchſt⸗ 
fden, Hohenzollernſchen, Waldediden, Lippefden, Naſ⸗ 
faufden, Reußſchen Poften beliehen iff. Man (hast die - 
Nettoeinkuͤnfte auf mehe als 500,000 Guld. Dads Wapper 
sft quadrirt: 1 und 4 ein bober rother Thurm, Hinter 
welchem man zwei in ein Andreaskreuz gelegte, ſchwe⸗ 
bende blaue Lilienfeepter ſieht, in Silber, wegen Thurn, 
Z und $ ein rother biau gekroͤnter Ldwe in Gold, we⸗ 
n Valvaffina. Der blaue Mittelſchild enthale einen 
ibernen Dads, bas Stammwappen der Valffis. Das 
Gange det ein Farftenbut. Reſidenz: Frankfurt und 
‘Megensburg. -* 
; Hauptlinie. | 
. Gtondesherr: Farft Karl Alerander, geboren 
22. Febr. 1770, folgt 18. Nov. 1805, verm. 25. Mak 
4789 mit Therefe (Marhilbe Amalia), Pringeffia 
von Mecklendburg⸗Strelitz, geb. 5. April 1778. 
Kinder: 1) Dherefe (Marie), geb. 6. Juli 1794,. 
verm. Crbpringefiin von Efterhagy. 2) Sophie 

(Maria Dorothee Karoline), ged. 4 Marg 

1800. 8) Marimilian (Karl). Exbpving, geb. 

2. Nov, 1802. 4) Friedricdy (Wilhelm), ged. 

29. San. 1805. 

SGefunbogenitur. 

Firft Maximilian (Joſeph), geb. 2 Mai 
1769. Ocfterr. Gen. major, verm. 6. Suni 1791 mit 
Marie (Cleonore), Prinzeffin von Lovkowig, ged. 
25. April 1770. . 

Kinder: 1) Karl (Anfelm), ged. 18. Suni 1792, 
verm. 4. Juli 1815 mit Marie Henriette, Grd. 
fin von Gig, geb. 10. Feoruar 1795. 2 AuguhR 

(Maria Mar), geo. 26. April 1794 —8 

Obrift. 8) Joſeph, geb. 8. Mai 1796, Badenſch. 
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unter Wartemb. Oberhoheit, 11 O. M. mit 2060 Einw. 
Das Haus theilt ſich in 2 Linien: die Fridericianiſche 
gu Warthaufen, und die Pdi ippiniſche zu Thannhaufen s 
Tegtere befigt die Guͤter in Bdpmen. Das War pen iſt 
quatrirt: 1 unb 4 féwarg mit dref golbnen Mugen, 
8 und 4 ein rothes Kreuz in Silber. Im ſchwarzen 
Mittelſchude ſieht man 8 golbne Halstragen. Die Res 
fidengen find Shannhaufen und Warthaufen, 
a) Fridericianiſche Linie. 

Stand-ebere: Graf Eduard (Gof. PHIL), ged. 

ine eer 1797, folgt feinem Water Graf Johann Pte 
pp 183 - 

Gefdwifter: 1) Friedrid) (Walth. Wilderid), 
geb. 22, Mov. 1799. 2) Sophie (fudcy.), gb. 18. 
Dec, 1802, verm. Gréfin von Magnis. 8) Gi 
(Marie Adelh ), ged. 23. Marg 1804. 4. Therefia 
(Goriftiane Eupgrofiney, ged. 13. Rar; 1805, 
5) Franz (Seraph), ged. 27. Yuli 1806. 6) Phis 
Tipp (30. Rud.), aeb. 28. ed. 1808. 

Mutter: Marie Anna, Gr ifin Stadion Philippia. 
Rinie, geb. 7. Juli 1775, Wittwe von Graf Johann 
DPoitipp 1824 


b) Philippiniſche einie. 


Sunigunde, & 





Sinder: 1) 3 
1816. 2) 

8) Maria 

4: Franz 
Gefdwwifter: _, _. 


verm. Gratin Stobior . 
Dbilivpine Walpurge, aeb. 17. Sept. 1777, Stiftss 
jame ju Buchau 8) Sophia Walpurge Therefia, 
ged. 10, Mary 1799, verm. Grifin Frang Magnis. 
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vatguͤter, fo wie derſelbe ale Kronoberſtpoſtmeiſter mit 
ben Waierifhen, Wuͤrtembergſchen, Babenſchen, Kurs 
and Großherzogl. He fifgen, Grofh. und Herzogl Saͤchſt⸗ 
ſchen, Hohenzollernſchen, Waldediden, Sippefden, Naſ⸗ 
auſchen, Reußſchen Poſten beliehen iſt. Man ſchaͤtzt die 
Nettoeinkuͤnfte auf mehr als 600,000 Gulb. Das Wappen 
iſt quadrirt: 1 und 4 ein bober rother Thurm, hintes 
welchem man zwei in ein Andreastreug gelegte, ſchwe⸗ 
vende blaue Cilienfceprer ſiebt, in Silber, wegen Tourn, 
2 und $ ein rother blau gelrdnter Ldwe in Goib, wes 
n Valvaffina, Der blaue Mittelſchild enthaͤlt einen 
ibernen Dachs, bas Stammwappen ber Palfis. Das 
Gange deckt cin Fuͤrſtenhut. Reſidenz: Frankfurt und 
‘Regensburg. 


, DPauptlinie 
.  Gtandesherr: Barf Karl Alerander, geboren 
22. Rebr. 1770, folate 18. Nov. 1805, verm. 25. Mat 
1789 mit Dherefe (Marhilbe Umalia), Prinzeſſin 
von Medlendurgs Scerelig, geb. 6. April 1778. 
Kinder: 1) Dherefe (Marie), geb. 6. Bult 1794, 
verm. Erbpringefiin von Eftervasy. 2) Sophie 

(Maria Dorothee Karoline), ged. 4. Marg 

1800. 8) Maximilian (Karl). SExbpving, ged. 

2. Nov, 1802. 4) Friedrich (Wilbetm), ged. 

29. San. 1805. 

Sekundogenitur. 

Firfi Maximilian (Joſeph), geb. 28. Mat 
1769. Deſterr. Gen. Major, verm. 6. Sunt 1791 mit 
Marie (Et⸗onore), Pringeffin von Lobfowig, ged. 
25. April 1770. " 

Rinder: 1) Karl (Anfelm), ged. 18. Juni 1792, 
verm. 4. Juli 1815 mit Marie Henriette, Grd. 
fin von Gig, geb. 10. Feoruar 1795. 2 Xugukt 

(Maria Mar), geb. 28. April 1794 Baieriſcher 

Drift. 8) Sofeph, geb. 8. Mat 1796, Badenfd. 
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Rittmeifier. 4) Theodor (Karl), geb. 18. Juli 
1797, Baierifh. Obriſt. 5) Hannibal (Fried. 
tid), geb. 3 Sept. 1799, Deſterr. Rittmeifter. 
6) Wilhelm (Karl), geb. 11. Rov. 1801, Deſterr. 
Kap. Lieut. 


Toͤrring (Katholiſcher Religion). 


Ein ſehr altes Baieriſches Geſchlecht, das ſchon im 
8. Jahrhunderte bluͤhete und verſchiedene hohe Aemter 
bekleidete: e& theilt ſich gegenwaͤrtig in 2 Linien See⸗ 
feld und Jettenbach, wovon die legtere die Grafſchaft 
Gronsfeld beſaß und Sig und Stimme im Weſtphaͤll⸗ 
ſchen Grafenkollegium bat. Far ihren Verluſt entſchä⸗ 
digte fle 1803 ber Deputationsreceß durch die Graffch. 
Guttenzell, jetzt unter Wuͤrtembergſcher Hoheit, 13 OM. 
mit 1,988 Einw. in 4 Doͤrfern, die etwa 15,000 Guld. 
abwirft. Das Haus beſitzt außerdem noch die Herrſch. 
Melzin und Ruppo in Boͤhmen. Das Wappen iſt 
wuadrirts 1 und 4 haben drei rothe Roſen in Silber, 
und 3 drei ſchraͤge ſchwarze Rauten in Silber. Das 
SMildeshaupt zeigt 8 goldne Kugeln in ſchraͤger Linie 
und im Mittelſchilde findet fid eine ſchraͤgrechts geftellte 
filberne Bange in Noth. Die Reſidenz Guttenzell. 


Waldbott-Baffenheim (Kath. Mel). 


Die Waldbotte von Baffenbeim ftammen aus ben 
Rbheingegenden, wo fle die Haltte der Herrſch. Olbruͤck 
und die Herrſch. Piermont befaBen und deßhalb Sig 
und Stimme im Weftphalifden Grafenfollegium hats 
fen. Fuͤr deren Verluſt entſchaͤdiate fie der Depuͤta⸗ 
tionsreceß durch die Abtel, jegige Grafſchaft Heggbach 
unter Wuͤrtembergſcher Hodeit, Q.M. mit 620 Ein⸗ 
wohnern, die etwa 12000 Gulden abwirft. Außerdem 
heſigt bag Haus die Herrſch. Reiffenberg und Kranz⸗ 
berg unter Naſſauſcher Oberhoheit, 1,10 OM. mit 
2,981 Einw. in 7 Doͤrfern und 14 Hoͤfen und Muͤhlen 
und andere Mrivatquͤter. Die Reſidenz ift Reiffenserg, 


- 
~ 
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Standesherr: Graf .Friedrid ‘(Marl Fran; 
Rwd.), geb. 10. April 1779, folgt feinem Vater Fos 
Hann Marfa Mud, 15. Febt. 1805, wverm. 11. Febr. 
1809 mit Charlotte, Freiin von umftadt, geb. 17. 
Auguft 1793. 


Kinder: 1) Karl (Ruboi fy, get. 18. San. 1810. 
2) Iſabelle (Felicitas Philipp), geb 30. Set. 
1817. 3) Hugo (Phil), geb. 30. Zuni 1820, 


Mutter: Ffabelle (Felic. Barbara), Grafin 
vonReffelrode Ereshofen, geb..18. Mat 1750, Wittwe 
15. Febr. 1805 (lebt zu Aſchaffenburg). 


Waldburag. 


Die Truchſeſſe von Waldburg haben ihr Stamm: 
ſchloß in Algau: far den gemeinſchaftlichen Stammpa⸗ 
ter wird ein Graf Babo von Thann und Winterſtet⸗ 
ten, der um 680 gelebt hat. gehalten. Das Haus bee 
fap die Arudfepwirde fdon bei ben Hergogen von 
Schwaben und unter den Hohenftaufen, aber ecft Rais 
fet Karl V. belieh das Haus 1525 mit dem Reichserb⸗ 
trudfefamte. Es theilt fid in 2Hauptlinien: die Bas 
kobiniſche, wovon nur nod ein Aft in Preußen dbrig 
fff, der aber an der bisherigen Reichsſtandſchaft keinen 
Theit nahm, und bie Grorgifde, deren nod bluͤhende 
drei Aefte 1808 in den Reichsfürſtenſtand erhoben find: 
Das, gemeinfdhaftlide Wapnen des Haufes enthadle 6 
Felber: 1 und 4 drei ſchwarze Lowen in Gold, 2 
drei goldene Tannzapfen in Blau, 3 eine . goldene 
Gonne dber SHigeln in Blau, § einen ſchwarzen dop⸗ 

elton Adler Hald in Gold, halb in Roth und 6 zwei 

(berne Ballen in Roth. Im rothen. Sdhildeéhaupte 
fier man einen goltnen Reidhsapfel. Schilthalter find 
re@te- eine Jungfrau in Spanifdher Bradt, die ethe 
Gabne. mit S&S fdwarjen Liwen Halt, rechts, und ein | 
goldner Seif. J 6 B* 
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A. Jakobiniſche Linie (Luth. Rel.). 


wovon nach Ausgange des Wilhelmſchen Zweigs nur 
nod der Zweig Kapuſtigal uüͤbrig iſt, dec Blof den 
Graͤflichen Titel Mort und in Preußen anſaͤſſig iſt. 
Graf: Ludwig (Friedrich), geb. 25. Oct. 1776, 
Erbherr auf Kapuffigals vermaͤhlt 12. Juli 1808 mit 
Antonie (Marie), Pringeffin von Hodenzollern⸗He⸗ 
ingen, ged 8. Febr. 1781. 
Kinder: 1) Antonie (Marie Mathilde), gebos 
ten 8. Mai, 1804, vermdbite Graͤfin RobiMlert. 
2) Hermine (Amalie Guife Pauline), ged. 
18. Suni 1805. 8) Mathilde | Friederite 
Marie Jofephe), geboren 23. Januar 1812. 
4) Philippine (Rubdolphine), ged. 28. April 


Sahwefter: Pquline (Karoline), geb. 80. Sunk 
1797, verm. Baroneffe Albedyhl. ; 

Stiefmutter: Amalie (Pauline), geb. 22. Sept. 
1760, Fraulein oon Kanein, Wittwe von Graf Cudwig 
2 Mai 1807. 

Baters Broder: 1) Karl (Friedrich), geb. 6 Mat 
1748, Preußs. Gen Maj., ¢ 4. April 1800, vermuͤhlt 
16. Febr. 1774 mit Helene Luiſe Gophie v. Medel, 
geo. 24. Dec. 1738, + 29. Dec. 1798. ; ; 


. Binders Heinrich (PHitipp), geboren 8. Auguſt 


2) Philipp (Alerandec), geboren 12. Maͤrz 1756. 
9) Beiter geb. 2. Octbr. 1757, Preuß. Oorif. 
B. Georgifdhe Linte (Rath. Rel.) 
bluͤhet in den drei Aeſten WolfeggsWaldlee, Feil Trauch⸗ 
burg und Zeil⸗e Wurzach; dex Senior bekleidet bad. Reise 
erbdofmeiftere* *- “"*~-*emberg, , 
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> a) aldburgeBolfegg Walbfee 
Defigt von der Graff. Woldourg unter Wiietemberge 
ee Dberbobeit: die Hesrih. Wolfegg, Walbfee, pra g 
und tenpolg, Risfegg und Bericht Reute, 6 OM. 
mit 15,000 Einwohnern in 2 Markrfieten, 9 Pfarrs 
wind 51 —* — Dorfern ‘und Weilern, und 70,000 
Gulden Einkinften, Die Reſidenz iſt Waidſee. . 
Srandesherr: “Racft Fofeph (Anton), geborrn 
20. Febr. 1766, folgt dem Bater in Waldfee 12. Febr. 
1790) bem Bateee tn Baltegg 5. Mary 1798, Sewor 
des Hawicss verm. am 10. Jan. 1791 mit Jofephe 
arte Krescensiey, Grafin von Buggers Bates 
jaufen, gvb..2. Auguſt 1770. 
Sinder: 1) Balpurge (Marie Kar. Jof.), ges. 
6, Mei 1791, vesmagice Grdfin Franz von alms 
. Bele eid. Dof 2) Karoline Marie Klara 
oT# phe), aed. 80. Dec, 1792, verm. Freifead 
ne ~ Marie Anne (Beenard. Jof. 
11; Rov. 1799. 4) Wilbeim 
dtge), gedoren 21 Oct 180% 
rh Sofeph), ged. 18. xugu 
+ (Srtedrid), ged. 29. Au 
. (Jo Sudw), geb. 28. Juni 
+ . @ (Marie), ged.7, Oct 1815. 
BGeſchwiſter⸗ 1) Therefle (Rofatie Eleonore), 
eb. 29, Appil 1756,-verwitiw. v. Ue. 2) Soleps 
Rearie Honorie), ged. 11. Juli 1762, veem. ie 
* fiemes Peries. 3) Sidonie (Marie Ant), ged. 
+. Sept. 1763, Stiftéedame. 4) Krescentia (Mas 
Bie Joſ. Joh), ged. 19. Mary 1767, Stiftsdame. 


Belblide Sprdphiinge des 1798 erloſchenen 
4 aweige Waldburg⸗ Boi fegg.. 


+ Modter des Graf Foie Franz, +1774: Karoline 
“+ Marler, ged, 18. Marg 1762, ver, Batonia 
‘Pflummesn. . 


—_ 


Tohter bes Graf Ferdinond, + 1779. Y Anne 
(Marie Bernard. Krescentie), geboren 11. 
Jan. 1772, verwittwete Grafin von Seil s Zraude 

- burg. 2) Felicitads (Martie Aloyfie), geboren 
19. Febr. 1775, Stiftsdame. : : 


Wittwe des Grafen Aloys, + 1791: Marie Ann 
eb. 2 Juli 1758, Grdfin von Koͤnigseck⸗ Aulendork, 
erm. 12. Sept. 1779, Wittwe 5. Januar 1791. 


Deren Bidter: 1) Cleonore (Marie), gebores 

+ Q4. September 1780, ‘verm. Baronin Engberg. 
2) Malpurge (Marie Krescentie), . gevoren 
8. Oct. 1784, verm. Baronin Neubronn. 


b) Balbouege seit Kraudourg vo 


heſitzt unter Wuͤrtembergſier Hoheit bie Haͤlfte der 
Braf(h. Beil, die Grofid. Traͤuburg, die Heerfdaften 
SGoUmaringen, Gdttelfingen, Bqlzheim und Allmansho⸗ 
fen, 41 OM. mit 9,700 Cin. in. 1 Marktflecken, 
2 Saliffern, 25 Doͤrfern und —5 und 40,000 
Gulden Ginkuͤnfte. Reſidenze Gchloß bergetls ; 


Standeshere; Kirt Franz (THadddus Rof.), 
8°56 October 1778, foot 18 Wear 1788 vermaͤhlt 
) 28." Juli 1805 mit Henvietel Shriſtiane Potyxene), 
rimzeffin von Tdwenſtein⸗ Werthhelm, geb ˖ 16 Drak 
782, + 5. Juli 1811. 2) 18. Aug 1814 mit. Antole 
nette, Baronin Wenge, F-12. Oct. 18195 8) S Det 
1820 mit Bherefia, Baronin Wenge, .* 
hinders 1) Sonftantn (Mar Maria), givoren 
LI een 2807, 2): Karl (Mare Fray), geboren 
22. Kan. 1808: - 8) Hermann, geboren 18. Oct. 
oti $8QG, 4) Leopoldipe._ peborsa , 26,,guni “fA 
4 §) Aames- gee. 29. Suli 1821. 6) Georg (Hees 
Dinand), gevoren 8. Januar 1823, .-.. + 


oc od 





ESeſchwiſter: 1) Marie Dherefie, get. 9. Febe. 

1780, vermaͤhlte Freifrau v. Bodmann. oſephe 

Marie Krescentien, geb. 16. Sept.. verm. 

Baronin Enzberg. 8) Marimilian (Klemens), geb. 

8 October 1801, Befiger von Luſtnau. 4) Wilbelm 

(Se eeward)s geboren 22. December. 1802, Maltefer 
itter 


Stiefmutter: Anne (Marie Bernard. Krese.), 
eb. 11. Jan. 1772, Wittwe von Fuͤrſt Mar Wunie 
ald 16. Mai 1818. 


Waters Bruder: 1) Klemen’ (Aloys Beans), g 
18. Auguſt 1753, $+ 10. Marg 1817, verm. oft 
1779 mit Walpurge (Marie), Gréfin v 38 
geb. 22. Oct. 1762. 2) Graf — 2*— (3 si 
obawn), gebbren 47 Rovembe 1766, Dombere 
Aug ebarg. 


o) BaldburgsdeteWurgad 


befigt die halbe Grafſchaft Feil und bie Herrſchaften Wure 

ch und Moorftetren unter Wuͤrtembergſcher Hobeit, 
8 QM. mit 6,900 Ginw. in 1 Stadt, 2 Schloͤſſern 
und 12 Dérfern, hat gegen 80,000 Gulden —*2* 
und reſidirt zu Wurzag 


Standesherr und Fuͤrſt: Leopold (Maria Kart 
@herh.), geboren 11. November 1795, folgt ſeinem 
Großvater 24. September 1807 unter 2 * 
mundſchaft, vermaͤhlt 18. December 1821 mit Joſe 
(Marie), Prinzeſſin von Fugger⸗Babenhauſen, te 
19. Suni 1796. 


Gefdhwifter: 1) Walpurge (Marie Ratharts 
ne Eberh. Krese.), ged. 14. Sept. 1794, vermibite 
Beritin von Hohenlohe⸗Jaxtbera. 2) Maximilian 

(Soferh), geboren 1. Now. 1796, — Ritter, 
$) Karl (Bidel. Franz Maria), geo. & Bept⸗ 
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1799. 4) Ante (Marie Ther. Vos. Waly. Lu⸗ 
dovife). ged. 26. Auguft 1800. ote 
Mutter: Walpurge (Marie Franziste), Geds 
fin von Fugger » Babenhaufen, geboren 23. Oct. 1774, 
Mitgwe von Erbgraf Lecpold 17. Suni 1800. 
9 ' Baters Seſchwiſter: 1) Karl, geb. 15. Jan. 1772, 
Deutider Ordencfomtbur. 2) Kunigunde «Marte 
Hane), geb. 1. Nov. 1781, Stifcsdame gu Buchau. 


oS Wied (Reform. Mel.). 


Theodorich, Dynaft gu Runkel, erheirathete mit 
Anaftafia, der Erbiochter Graf Johann's, die Grofe 
Haft Wied. Giner feines Nachkommen, Graf Friedrich, 
t 1698, hatte god Soͤhne: Georg Hermann Reinhard 
lind Friedvid) Wilhelm, die die, beiben nod blabenden 
Linien, erfterer bie ven Wieds Runkel, letzterer hie vov 
Neuwied fifteen. Neuwied wurde 1784, Runkel 1794 
in ben Reidsfirftenftand erhoben: beide Linien hatten 
vor Auflifung des Deutſchen Reidhs Sig und Stimme 
im KFeſtphaͤliſchen Grafenfollegium. Aber 1824 ftirb 
in thren beiden legten Sproffen die Sinie von Runkel 
ab, ued Neuwied erbte thren. Antheil, fo daß diefelbe 
wupmebs die ganze Graffdaft Wied, einen Antheit vor 
Niederifenburg . und die vormaligen Koͤlniſchen Parces 
len Aldenwied, Neuencurg und Kellerei Billmac befige s 
gufommnen 12,95 Q.M. mit $8,898 Cinw. in 8 Stddten, 
6 Warkiflecken, 8 Schloͤſſern, 128 Doͤrfern und Weis 
lexn, und 27 Hdfen, wovon die Einkuͤnfte gegen 280,000 
Gulden betcagen migen. Daé Wappen iſt quadrirt: 
1 und 4 zeigt im golbnen Felde, durd) das drei roche 
Balken gehen, cinen filbernen Pfau, 2 zwei rothe 
hates in Silber, und 3 zwei rothe Balken in Si 
ber. Dee Seild trdgt awei Helme, auf welden mar 
Vests ben ausgedceiteten Pfau zwiſchen zwei Adlerflü⸗ 
gein, lints:einen filbernen Thurm mit rother Thuͤre 
tu Henkern ſieht. Refibeng: Neuwied. 


a 
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a) Wied Runkel. 
(im Mannsftamme 1824 erloſchen). 


Wittwe des Furften Karl Ludwig, + 9. Marz 1824: 
Karoline (Cuife), ged. 14. Febr. 1770 (wohnt au 
Dierdorf). . 


b) WiedsMeuwied, ober jest Wied. 


Standeshere: Fuͤrſt Auguft (Johann Karl), 
geboren 26. Mai 1779, folgt feinem Bater 20. Gept. 
2602, verm. 11. Juli 1812 mit Auguite (Sophie), 
— rt Februar 1796, Prinjeffin von Solms⸗ 
raunfels, 


~ Kinder: 1) Augufte (Quitgardbe Wilh), ged. 

4. Marz 1913. 2) Wilhelm (Hermann Karh, 

geboren 22. Mai 1814. 8) Thefla (Suife Wile - 

belm.), geo. 19. Suli 1817. 4) Otto (Fried: 

tid Albr.), geb 80. Sept. 1818. 

Gefdwifter: 1) Luife (Philippine Sharlote 
te), geb. 14. Maͤrz 1778. 2) Maximilian (Alerans 
der Philipy), geboren 23. Sept. 1782. 3) Karl 
(mil Frieder. Heinr.), geb. 2. April 1785. 


Windiſchgraßz (Kath. Rel.). 


Die Genealogie nennt einen Weriand von Gräz, 
welcher von 1090 bis 1120 in der Windiſchen Mark 
vorkoͤmmt und von den Grafen von Weimar abſtammen 
fol, al€ den Anherrn tes’ Haufes, das {id feit 1480 
in bie Rupredt[he und Sigismundſche Linie abtheilte. 
und 1565 bag Obrifterblandftallmeifteramt in Steyers 
marl eclangte. Die Ruprechtide Line, von welder 
pie die Rede ift, wurde 1680 in das Wetterauet Gras 
enfollegium aufgenommen, und erhielt 1804 bie Reichs⸗ 
fuͤrſtliche Wuͤrde, nachdem fle die unmittelbaren Herve 
ſchaften Eglofs und Sieglos, 14 A.M. mit 2,285 ins 
wobnern, und jest untec Wirremberg ihe Hoheit gee 
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gogen, von ben Srafen ven Traun und Abendberg evs 
worben hatte. Sonſt beſitzt das Haus die Herrfdaftes 
Tachau und Stidna in Boͤhmen, und andere betraͤcht⸗ 
lide Guͤter in ten Oefterr. Ecbftaaten, die ihm gegen 
400,000 Gulden Gintinfre gewdbren, Das Wappek 
ift quadrirt, mit einem Mietelſchilde, welder ebenfalls 
quabrirt ift: Lund 4 bes Hauptſchildes zeigt einen file 
bernen Wolféstopf in Roth, 2 drei goldne Kugeln ia 
Silber, und § zwei blaue Spigen in Silber. Dev 
Mittelſchild bat 1 und 4 einen filbernen Turnierkragen 
in Roth, und 2 und 8 brei ſchraͤge blaue Balken in 
Silber. Der Schild ift mit einem Fuͤrſtenhute gedeckt. 
Reſidenz: Stidna in Bipmen. 


Ruprechtſche Vinee. 


Gtandesherr: Firft Alfred (Cand. Ferd.), ge 
boren 11. Mai 1787, folgt dem Vater 24. Fan. 1802, 
derm. 16. Juni 1817 mit Cleonore (Marie, Yrine 
zeſſin von Schwarzenberg, geo: 21 Sept. 1796. 

Kinder: 1) rglae (ECleonore Ruperte), ges. 

27. Marz 1818 2) Alfred (Jof. Nill. Gune 

tram), geb. 28. Margy 1818. 3: Hugo (Alfred 

Adolf Philipp), geb. 26 Mai 1823. 

Geſchwiſter: 1) Dherefe (Marie), ged. 4 Mat 
1774, verm. Pringeffin Ernft von Aremberg. 2) Sos 
phie (Quife Wilh.), geb. 20. Juni 1784, verm. Fare 

in von Ldwenftein«Rovenbera, Weriand (Aloys 
Ulvid), geboren 28. Mai 1790, vermagit 11. Het. 
1812 mit Cleonore (Marie), Pringeffin von Lobko⸗ 
wig, geb. 28 Oct. 1795. 


Gopne Joſeph (Karl Friedrich), geb. 19. Oct. 
| Witgenſtein. 


Die Ahnherren dielen Hauſes find die Grafen von 
Sponheim. J. ‘abeim wurde von ſeinem 
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muͤtterlichen Oheim, Heinrich, bem legten Grafen von 
Gann, yim Erben eingefegt, und nahm den Pitel eines © 
afen von Gapn. an; fein juͤngerer Cohn, Godfeied, 
welder die Gratidaft Homburg erheirathet hatte, fegte 
ben Stamm fort, und feine oeikhen, Soͤhne flifreten: die 
Sinien: Johann die von Sayn, Cngelbredt die von 
Homburg, Aus letzterm Zweige erbeirathete Graf Gas 
lentin die Grafſchaft Witgenftein, aber die Gaynifdhe 
Line eriofd, worauf Ludwig der Aeltere von ber Home 
burg » Witgenfteinfhen Linie beide Graffdaften veret-. 
nigte. Dod theilren deffen drei Soͤhne abermalés 
Georg fliftete bie Berleburgihe oder Georgiſche Linie, 
bie fid in drei Aefte theilt: den von Berleburg, wels 
dee allein bie: Reidhsftandfdhaft und einen Theil dee 
Grafſchaft Witgenftein befaF, den von Karleourg und 
ben von Ludwigdburg, die beibe nur Privatgiter bes 
figen, aber nod bluͤhen; Wilhelm die Gaynfde Linie, 
welde aud) nod vorganben, aber um ihren Antheil ar 
ber Grafſſchaft Sayn, gefommen ift, und Ludwig die 
Witgenſtein⸗Witgenſteinſche Linie, welche, die andere 
Halfte von ber Groffdhaft Witgenfkein beſizt. Won als 
len diefen Linien Fann alfo bfer nur ven der Witgens 
ftein s Berleburgiden und ber Witgenftein « Witgenfteins 
ſchen bie Rede feyn, da fle alein vormatige reichsunmit⸗ 
telbare Guͤter befigen. Das gemeinfdaftlide Wappen 
der Witgenfteine ift quadrirt: 1 und 4 Felber haben 
gue! aufcedhte ſchwarze Bohlen in Silber, 2 einen file 
ernen geboppelten Shurm mit ſchwarzen Thuͤren und 
Fenftern in Roth, 8 einen filbernen Balfen mit dret 
ſchwarzen, Sdweinstipfen in Schwarz. Dee Mitte 
{Mild fuͤhrt einen goldnen Loͤwen in Roth. 


A. Gayn: Witgenfteins Berleburg (Res 
7 formivter Religion). 


Der Altere AE ber Berleburgſchen oder Georgiden 
Sinfe. Er befigt uncer Preußiſcher Obderpoheit bie 


W J moe 5 poo “% 3. 7 
B. Deutſche Fuͤrſtenhaͤuſer, in den Deſterreichis 
fhen, Preußiſchen, Baieriſchen und Saͤchſie 

ſchen Staaten heguͤtert⸗ 

XILAL..* 
Auersperg (Katholiſcher Religion). 

Ein altes Krainiſches Geſchlecht, das ſeinen Stamm⸗ 
baum bis in das 10. Jahrhunbert hinauffuͤhrt GEngel⸗ 
hard, + 1466,, iſt bey naͤchſte Stammpater; feine beis 


ben Gbhne, Pankraz und Voſlkard, ftifteten die beiden 
nad ihnen benanntew nod) jetzt bluͤhenden Linien, wos 


2 


- von ber jungfte Ak 1653 in ben Meidsfarftenffand ere 


boben iff, und wegen der 1664 erkquften Graffdhafe 
Thengen, die 1812 Baden tiberlajfen iff, Sig und Stim⸗ 
me auf der Reichsfuͤrſtenbank erbielt. - Der Farft beſaß 
fonft Mimftrrberg: und Frankenftetn, die an Preußen 
1791 verkauft find, tagegen wurde ſeine Graffdhaft 
Gotſchee in Krain gu einem Hergogthume erhoben. Aue 
ßerdem beſitzt ber Furf— noch die Herrfdaften Wlafchin 
fn Boͤhmen, Czernahora in Mahren, Lofenftein, Wels, 
Geſchwend im Seſterreichiſchen, und uͤberhaupt ſchlaͤgt 
man ſeine Einkuͤnfte auf wenigſtens 300,000 Gutden an, 

ag mit einem Fuͤrſtenhute gedeckte, Wappen enthaͤlt 
einen Mittelſchild und feds Felber: Per Mittelfwid ets 
nen rothen gefrinten Lowen in Silber, 4 iſt in die: 
Linge. gethetlt; rechts ein halo -fdwarger Salo rother! 
Adler in Gold und Silber ſchwimmend, ‘mit einem bate! 
ben Monde auf der Bruft, links ein filberner gefrone’ 
ter Lowe in Noth, 2 burd einen blauen Balke quer 
getheilt, oben ein filbcrner dboppelt geſchwaͤnzter Loͤwe 
in Noth, wunten--etn ſchwarzer Adler mit filbernem 
Monde auf per Bruſt in Silber, FS und 6 cin filberner . 
YAuerods auf gruͤnem Higel in Roth, 4 und 5 ein: 
ſchwarzer Adler auf einer langliden ſchwarzen Bank in 


Golb. Reſidenz: Wien, 


Pankraziſche Cinie, juͤngerer Xft. 


Fuͤrſt: Milbelm,. ged. 5. Oct. 1782, folgt feinem 
Vater Wilhelm 16. Marz 1822, verm. 1) 29. Juli 
1804 mit Adelheid (Aglae Pauline), Gréfin von Wine 
diſchgraͤtz, geb. 4. Dec. 1788, + 8. Oct. 1805. 2) 15. 
Gebr. 1810 mit Friederife (Cuife Wilh. Henr.), 
Freiin von Lenthe, geb. 13. Febr. 1791. 


Kinder: a) Leopoldine (Aglae Sophie Maria), 
geb. 26. San. 1812. b) Wilhelmine (Frang. 
Karoline), geb. 2, April 1813. c) Karl (Wil. 

Phil), Erbpring, geb. 1. Mat 1814. 


Gefdwifter: 1) Gophie (Regine), geb. 7. Sept. 
1780, verw. Grifin Ghote. 2) Karl, geb. 17. Aug, 
1784, verm. 15. Febr. 1810 mit Augufte (leo: 
" ore Elifabeth), Freiin von Lenthe, geb. 12. Ban. 

0. 


Kinder: a) Sophie (Naroline Maric), geb. 8. 
. Jan. 1811. b) Alonfie (Henr. KRamitt a), geb. 
17. April 1812. c) Karl (Romanus), geb. 10. 
October 1818. d) Henriette, geboren 23. Juni 


8) Bincenz, geb. 9. Juni 1790, + 16. Keb. 1812, verm. 
23. Febr. 1811 mit Gabriele (Marte), Pringeffin v. 
Lobkowitz, geb. 19. Juli 1793. 


Sohn: Vincenz (Karl Jof.), geb. 16. Juli 1812, 


Mutter: Leopoldine (Franzisk e)y, Gréfin 
sald fein, geb, 8. Auguft 1761, Wittwe 16. Madr; 


Baters Geſchwiſter: 1) Frangisle (Marie), ged. 

80. Snni1745, verm. Grdfin Sdelbon. 2) Karl, ceb. 

21. Oct. 1750, Fuͤrſt von Auerépergs Trautfon, wels 

hes legtere ausgeftorbene Haus er beerbt bat, verm. 

2, Oct, 1776 mit Fofephe (Marie), Pringeffin von. 
1§ 
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Lobfowig, geb. 8. Auguft 1756. 8) Alovfie (Mas 
rie), geb. 20. Novbr. 1762, verm. Farftin von Oet⸗ 
tingens Dettingen. 4) Vincenz, geb. 31. Juli 1763, 
verm. 22. Mat 1805 mit Luife, Grdfin Slam +> Gallas, 
geb. 8. Oct. 1774. 


Kinder: a) Quife, geb. 18. Rov. 1809. b) Mas 
thilde, geb. 50. Mary 1811. c) Vincenz, ged. 
11. Sept. 1818. . 


Großvaters Halbbruͤder: Fran; Xaver, ged. 19. 
Suni 1749, + 8. Jan. 1808, verm. 12. April 1808 
mit Sfabelle, Grafin Lazanska, ged. 27. Yan 1777. 


Sohn: Franz (Xaver Adolf), geb. 9. Feb. 1804. 


Bathyant (Kath. Rel.). 


Gin magyarifHes Magnatengeſchlecht, das aber 
aud in Deſterreich und Steyermark große Giter und 
bie Obergefpannwairde im Eifenberger Romitate befigt. 
Es thetlt ſich in zwei Cinien, wovon die jaingere Shri: 
ftopofde 1764 in den Meidsfarftenftand erhoben iff, 
Das BWappen zeigt einen filbernen Pelifan auf natuͤr⸗ 
Udem Felfen im Meere, ans deffen Fluthen ein golds 
ner Sbwe mit bloßem Schwerte halb hervorragt. Schild⸗ 
halter find zwei Fluͤgelpferde, jedes mit einer Fahne, 
rechts mit ben Buchſtaben M. T., links mit F. I. Die 
Reſidenz ift Wien. 


GBathyani-Strdtmann. 


- Bact: Ppili eb. 18, Nov. 17 (gt am 
15. ont ie08e DP» 8 ov. 1781, folgt a 


Bruder: Johann (Baptift), geb. 7. April 1784, 
verm. 15, Jan. 1807 mit Marie, Grafin Eſterhazy, 
geb. 2. Margy 1791. . 


_ Todter: Eliſabeth, geb. 16. Mat 1890. 


Grofvateré Bruder: Bheodor, geb. 15. Oct. 1780, 
t 18. Sunt 1° * Mai 1757 mit Philippis 


— 
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aes Ordfin Eſterhazy, geb. 8 Yan. 1784, + 4. Aprit 


" Kinder: a) Cleonore, geb. 6. Eept. 1760, verw. 
Grafin Althan. b) Anton, geb. 14. Dec. 1763, 
befigt bie Herrſchaft Szomobor, verm. t) 8 Sept. 
1794 mit Marie Anne, Grdfin Gefetics, + 28. 
Juni 1800, 2) 12. Juli 1802 mit Caͤcilie (Jo— 
fephe), Grafin von Roggendorf, +27. Rov. 1814, 


Kinder: «) Guſtav, geboren 8. Decbr. 1808. 
B) Philippine, ged. 2. Oet. 1805. ) Kaſi⸗ 
Mit, geb. 4. Juni 1807, 6) Cleonore, ged. 
5. Juni 1808. ; 


Biron (uth. Rel). 


Der Stammvater dieſes Hauſes ift Ernft, Neichs⸗ 
graf von Biron, welder 1784 bie Standes herrſchaft 
artenberg in Schleſten erfaufte und Herzog von Kur: 
land wurde. Seine Familie war aus Fraukreich gebirtig, 
vwelches Land zur Beit Ludwig XIV. Armand Gontaud de 
Biron verlaffen und fid nad Kurland gewendet hatte, 
‘Wo ex Guͤter erwarb. Ernſt verlor 1744 Kurtand, ere 
Hielt es zwar in dex Folge wieder, aber fein Gohn 
Peter cedirte es 1795 gegen eine Penfion von 12000 
Atbertusthalern, die auf feines Brudere Gohn, den 
fegigen Prinzen Biron, doergegangen ift, an Rugland, er 
(hatte indeß friverhin 1785 baé Hrzth. Sagan in Schle⸗ 
_fiend, unb 1792 die Herrſch. Nachod in Boͤhmen erkauft, 
-welde beide er ſeiner aͤlteſten Tochter hinterließ; ote 
Standesherrſch. Wartenberg dagegen erbte, da ev keine 
maͤnnlichen Erben hinterließ, ſeines Bruders Karl Sohn. 
GE bluͤhen daher im Haufe Biron jegt zwei Linien, die 
von Sagan und dfe von Wartenberg. Das Wappin 
get adt Felder: ft and 7 mit einem. rothen gefrénten 
dwen in Silber, 2 mit einem fdwargen Adler, der ads 
nen filbernen Mond auf ber Brufi hat, in Gold, 8 und 
6 mit einem halben gelbnen gefcdnten Hirſch in Blau, 
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4 mit einem golbnen Engel in Blau, 5 mit einem ſchwar⸗ 
gen Odfentopfe, der einen Ring in der Rafe hat, in 
Gold, und 8 mit einem rothen Balfen, woruͤber oben 
peel unten eine rothe Kugel fieben, tn Silber. Der 

ittelſchild iff ber Lange nad herab gefpalter, und 
teffen redte Sette wieder quer getheilt. Die obere 
Halfte zeigt in Gold den hervorragenden Muffifden 
beppelten Adler, die untere Halfte einen verdoreten 
und abgehauenen Baum mit einem eingeinen hervortrets 
benden Zweige; auf bem Stode felbft fige cin Rabe, der 
cin Reif mit drei Eidein Halt, wnd an dem Stode 
findet man dberquer einen goldnen Shlaffel. Die linte 
Halfte zeigt in Roth die Budfiacen A. IL. Schild⸗ 
halter find gwei gefednte Loͤwen. 


A. Stron- Gagan. 

Die Altefte Powter bes Hergogs Peter von Cur⸗ 
land, bie ben Vitel Herzogin von Sagan foͤhrt, veſitzt 
gegentwdctig bas Firftenthum Gagan in Sdlefien, 17 
V.M. mit $2,310 EinH. in 5 Stddten 1 Marktflecken 
tind 182 Doͤrfern unter Preußiſcher Hoheit und die groge 
errſchaft Nachod in Bihmen, die ihe Uber 150,000 . 
widen Einkuͤnfte gewdhren. Die Refidenz tft Sagan. 


, Standesfran; Katharine (Fried. Wilh. Be: 
niane), Hergogin von Gagan, Herrin von Nadod, 
geb. 8. Feber. 1781, folgt ihrem Bater Herzog Pet 
von Kurland 18. Yan. 1800, verm. 1) 23, Juni 1 
mit Sulius (Acmand Ludwig), Pring von Rohay: 
@Buemende, gefdhieden 7. Maͤrz 1805, 1) 5. Mat 1866 
mit Wafitet, Birk Beubegkot geldieden 1806, $) 
17. Juli 1819 mit Graf Karl Mubolf von. der Shys 
lenburg. “ 

Schweſtern: 1) Pauline (Marie Luiſe), geb. 

"19. Februar 1782, verm. Kirftin von Hobhengollerns 
Hedingen (beſttzt die Herrfcaften Holftein, Retkau 
und Rothen* ~ “shanne (Katharine), ged. 
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24. Suni 1785, verm. Herzogin Pignatelli von Ace 
venga (befigt die Hercfdaft Ritſche). 8) Dorethea, 

eb, 21. Auguft 1798, verm. Gréfin von Talleyrand⸗ 
Perigord (befigt die Herrſchaft Deutfd = Wartenberg). . 


B. Biron-Wartenberg 


befigt ‘bie Standes herrſchaft Wartenderg in Schleſten 


unter Preußiſcher Goheit, 8 Q.M. mit 17,500 Einw. 
‘in 1 Stadt, 1 Morktflecken, 80 Doͤrfern und 8 Roles 
nien, dann betrddtlide Giter in Rußland und eine 
Annuitaͤt ven 19,000 Albertusibalern, die aud auf 
bie Soͤhne des jegigen Farften abergebt. Die Refideng 
iff Wartenberg, - | 

Standesheres, Fuͤrſt Karl (Frieder. Wilh.), ges 
goren 12. Dec. 1811, folgt feinem Vater Guftav Sac 

t im Junt 1821 unter matterlider Vormundſchaft. 


Gefdwifter: 1) Life, ged. 80. Marz 1808. 2) 
Antoinette, geb. 17. Fon. 1813. 8) anny (Sus 
ue a herefe), geb. $1. Marz 1815. 4) Catirt (Guz 

av Hermann), ged. 8. Yan. 1817. 5) Peter (Gue 
ſtav Hermann), ged. 12. April 1818, 

Matter: Fanny (Suife Krangziste), Grdfin 
bon Malzahn, geb. 23. Sept. £790, Wittwe von Fuͤrſt 
Guſtav Calixt 16. Juni 1821. 

Vaters Sgweſter: Luiſe, geb. 26. Juli 1791, 
verm. Graͤfin Wieiohorska. 


Bretzenheim (Kath. Rel.). 

Karl Auguſt von Heideck, ein natuͤrlicher Sohn 
Zurfuͤrſt Kari Theodor von Pfalgbaiern, erward die 
Herrſchaft Bregenheim auf dem linken Nbeinufer, wos 
fit ex 1808 durch Reichsſtadt und Stift Lindau ents 
ſchaͤdigt wurde, die er jedod Oefterreid dberlies und 
dafuͤr Herrfdaften in Ungarn erbielt. Aud) befigt ex 
bie Herrſchaften Rimmelegeim, Mandel, Planig, Zwins 
Genberg, Weinweiler, Poland, Hovenfelé, Obers und 
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Unterftadnig, Watenegg, Sturmberg, Unterradmannés 
dorf, Meerfelb, Jeppersheim, zuſammen mit 130,000 
Gulden Ginkinften. Gr ift 1790 in den Reichs fuͤrſten⸗ 
ftand erfoben. Dad Wappen, ein quadrirtes Schild 
mit Sdilbeshaupte und Mittelſchilde: 1 und 4 bat efs 
nen goldgefrinten Loͤwen in Blau, 3 und 4 balb Sils 
ber balb Moth mit einem Sdilde in der Mitte; das 
Schildeshaupt hat ein ſilbernes Kreuz in Roth, der 
Mittelſchild eine goldne Brdget in Moth. Die Reſi⸗ 
bens iff Wiens 

Sic: Ferdinand, ged. 10. Febr. 1801, fotgt 
ſeinem Water Karl Auguft 27. Febr. 1823, 

Sefdwifter: 1) Leopoldine. geb. 18 Dee. 1796, 
verm. Grafin Almafy. 2) Karoline (Marie Emes 
tenge), ged. 18 Mov. 1799, verm. Grdfin Samogyt. 
8) Amalta, ged. 6. Oct. 1802, verm. Grafin Taaffe. 
4) Alfons, geb. 28. Dee. 1805. . 

Mutter: Walpurge (Marie Zofephe), Prine 
geffin von Dettingen: Oettingen, geb. 2. Aug. 1766, 
Nittwe 27. Febr. 1828. 


1 Carolath=Beuthen (Ref. Rel). 


Die Grafen von Sdhinaid ftammen aus Sdlefien, 
wo fie fid in mebrecn 3weigen verbreiten. Han’ Karl 
Graf von Sdhinrid, Befiger der Schleſiſchen Stands 
desherrſchaft Beuthen, wurde 1741 von Konig Fried⸗ 
sid IT. gum Fuͤrſten und feine Herrſchaft gu einem 
Fuͤrſtenthum erhoben. Das Farftenthum, das ein Ma⸗ 
jorat auémadt, iff etwa 4$ Q.Metlen grof und bat 
gegen 10,000 Einwohner in 1 Stadt, 1 Marktflecen 
und 21 Doͤrfern; aud gehoͤrt dazu die Herrſchaft Ries 
derwartenberg. im Grinberger Kreife. Das Wappen, 
mit einem Fuͤrſtenhute gedeckt, iff quadrirt, mit ets 
nem Mittelſchilde: 1 und 4 bat einen fdwargen gee 
frinten Adler in Gold, 8 und 4 einen golbnen ges 
kroͤnten doppelt gefdweiften Loͤwen, in der. rechten 
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Pranke ain blofes Schwert haltend, in Noth. Der 
Mittelſchild zeigt in Gold einen Kranz von adt rothen 
und gelben Baͤndern und vier Sidenblattern geflochten 
Die Refideng ift Carolath. 

Birt: Heinrid) (Marl Wilhelm), ged. 2. 
Mai 1783, folgt ſeinem Vater 1. Febr. 1817, verm. 
2. Juli 1817 mit Abelheid, Grafin von Pappenheim, 
geb. 3. Marg 1797. 

Todter: duife (Kar. Amal. Abelheid Henr. 

Georg. Wilh.), geb. 18. Sept. 1899. 

Gefdwifter: 1) Karl (Wilh. Phil. Ferd), geb. 
17. Jan. 1817, + 23. San. 1820, verm. 20. Sept. 1810 
mit Blanfa (Aug. Kar. Hermine Olympia), 
Graͤfin von Pacler, geb. 27. Dee. 1792. wieder verm. 
15. April 1822 mit Graf Joſeph Marie v. Taufkirchen. 

Sohn: Ludwig (Ferdinand Karl Erdmann 

Aler. Deodat', ged. 26. Juni 1811. 

2) Friedrid) (Wilh Kart), aeb. 29. Hetdy. 1790, 
vermabit 25. Aug. 1807 mit Karoline (Elifabeth 
woetfine Luife), Graͤfin Reus, geboren 8. Rov. 


Kinder: a) Ferdinand Hsinrich Erdmann), 
geb. 26. Sult 1818. bp) Karl Geinrich Friedr. 
Aler. Aug. Georg), geb. 28. Zuni 1820. c) 
Auguft (Heine. Erdm.), geb. 2. Aug. 1822. 

8) Eduard (Georg Engen Ferd.), geb. 27. Yan. 
1795. 4) Ordalie (Joh. Klobilde), geb. 2 Suni 
1796, verm. §reifrau von Firlks. 5) Amalia, ged. 
17. Mai 1798. 6) Dorothea, ged. 16. Rov, 1799, 
verm. Grafin Reuss Koftrig gweiter Linie. 7) Hens 
tiette (Sophie Konftange), geboren 11. April 
1801, verm. Gidfin Haugwig. ; 
Stiefmutter: Karoline (Erdmuthe Friederike 
Amal), Freiin von Hertel, geb. 28. Ganuar 1769, 
Wittwe vom Fuͤrſten Heinrid) Karl Erdmann 1. Febs. 
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Clary und Aldringen (Kath. Rel). 


Das Gefhleht der Grafen Clary flammt aus dem 
Toskaniſchen. Bernhard von Slary fam juerft nag 
Deutſchland, und erhielt 1898 das Jndigenat in Boͤh⸗ 
men und den übrigen Ecblanderns feine Radfommen 
ecwarben bie Stade und Herrſchaft Siplig, md Franz 
von Glary wurde 1641 in ben Reichsfreiherrn⸗, Hieros 
nymus, der die Grafſchaft Aldringen erheirathete und 
ſich ſeitdem barnad benannte, in den Boͤhmiſchen Gra⸗ 
fen», und Franz Wenzel 1767 in ben Reichsfürſten⸗ 
ftand erhoben; dod gebdrt die Farfilide Warde anc 
dem ditern Aſte tes Haufes, bem gu Toplig, der gu 
Dobsgan führt blof sen Grafliden Titel, beide. aber 
beſitzen anſehnliche Gater: der Furſtliche Aſt die Herr⸗ 
ſchaften Tiplig, Binsdorf in Boͤhmen u. a. Das Wap⸗ 
yen iſt quadrirt, und gwar: 1 quer getheilt, oben mit 
drei filbernen Sternen in Blan, unten roth, 2 bat 
eine goldne Krone, durh welde zwei ſchwarze Haken 
laufen, in Silber, unten ebenfallé roth, 8 drei blaue 
Waefel in Gold, 4 einen fdiefen golbnen Thurm in 
Blau. Im filbernen Mittelſchilde freht man den dops 
pelten Reidsadier mit dem Oefterscidifden Wappen 
auf ber Brut. Die Reſtdenz: im Winter Wien, im 
Sommer Toplig. 


Aeltere ftnie. 


Fark: Fohann (Rep omuk), geb. 17. Dee. 1758, 
folgt bem Vater 21. Juni 1783. verm. 81. Yan. 1775 
mit Ghrifline (Marie Seopoldine), Pringeffin 
von Ligne, geb. 27. Mat 1757. 

. Kinder: Karl (Yofeph), geb. 12. Decbr. 1777, 
verm. 26. Oct. 1802 mit Aloyfte, Srdfia von 
Chotek, geb. 21 Juni 1777. - 

Kinder: a) Mathilde (Chriftiane), ged. 18, 
jan. 1806. b) Euphemie (Blo ra), eb. 80. 
April 1808, c) Leontine ( abeiele, ged. 





26. Sept. 1811. d) Comund (Moria); ged, 
.8 Febr. 1818. e) Gidonta (Felice), ged. 
9. Oct. 1815. / 
2) Bra (More), gedoren 21. Sept. 1782, 
Deſterr. Obr. Lieut. 
Schweſter: Sidonie (Marie), geb. 10, Nov. 
. 1748 verm. Grafin Gyotet. 


Hagefeld. 

Das Stommſchloß der Hagfelde liegt in Heffens 
fGon um 968 fommen fie in Urkunden vor. Johann 
erheirathete die Herrſchaft Wildbensergs Gotthard der 
Raube, + 1420, fliftete bie beiden Hauptiinien, wovon 
Die Hagfelds Wildenderg: Heffenfde 1794 in ihren bets 
ben Zweigen erlofden ift, die PHagfeld « Wilbenberg « 
Wildenbergfde aber nod bluͤht und in zwei Sweige 
zerfaͤlt: Hagfeld - Wilbenberg » Weinweiler und Hage 
felds Wilbendergs Werther. Legterer befigt die von der 
Rildenberg s Heffenfden Hauptiinie angefallene Etans 
besherrfdaft Trachenberg in Sadicfien, 6) A.Meilen 
mit 15,000 Ginwohnern in 2 Stddten, 27 Dirfern, 
8 Gdelhdfen, 40 Vorwerken und 1,618 Haͤuſern, dann 
die Herrfdaften und Guͤter Sdhinftein, Merten, Wils 
benberg und bald Ocbingen, und iff 1803 in ben Preus 
Fifhen Farftenftand erHoben. Das Wappen ift ein ficbene 
eciger, unten gugefpigter Hauptſchild mit einem, mit eis 
nem Fuͤrſtenhute gebeckten Mitcelfdilde: im letztern ſieht 
man einen ſchwarzen aufrecht ſtehenden doppelten Haus⸗ 
anker in Gold. Der Hauptſchild hat ſieben Felder; 
1 geigt ben PreuFifden Abler in Gold, 2 den doppele 
gekroͤnten Reidsadler in Gold, & einen goldnen ed; 
wen in Blau mit-einer Krone, aus welder Pfauenfes 
dern auffteigen, 4 den Sdhlefifhen fdhwargen Adler in 
@old, 5 drei rothe Rofen tn Silber, 6 eine rothe 
Roſe in Silber, 7 iF roth und Silber geſchaͤchtet. 
Schildhalter find zwei Loͤwen; ber Schild trdgt ſieben 
Helag, und im Saume des Ghrfenmane ſleht man 
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dfe Worte: virtus et honor. Die Reſibenz ft Tras 
chenberg. 


Hatzfeld⸗-Wildenberg-Werther (Kath. 
Religion). 


Standesherr: Fuͤrſt Franz (Cudwig), geb. 2B. 
Novbr. 1756, verm. 1. Dee 1799 mit Friederike 
(Karoline), Grdfin von Schulenburg⸗Kehnert, ged. 
6. Mat 1779. 

Rinder: 1) Luiſe (Fried. With. Sofep he), ged. 
21. Rov. 1800. 2) Wilhelmine (Helene Sos 
phie Franziske), geb.8. Rov. 1801. 8) So⸗ 
phie (Joſeph. Erneft. Fried. Wilh.), ges. 
10 Auguft 1805. 4) Klara (Lulfe Augufte), 

eb. 6. Moͤrz 1807. 5) Hermann (Friede. 
nton), gevoren 2. Oct. 1808. 6) Hermine 

(Marimiliane), geb. 16. Oet. 4809. 7) Marts 

miltan, geb. 7. Juni 1813. 

Gefdrwifter: 1) Klemens (Auguſt Yoh. Rep.), geb. 
9. Suni 1748, + 16. Sept. 1794, verm. 1775 mit 
Marie Anne (Hortenfia), Grdfin von Bierotin, geb. 
1750, ¢ 81. Dec. 1818. 

Tochter; TBherefia (Marie), geb. 1776, geſchie⸗ 
bene Grifin von Salm⸗Dyk. | 


2) Sophie, geb. 21. Yan. 1747, verw. Grafin Cou⸗ 
benbofen. 8) Dugo (Franny), geb. 17. Mov. 1755, 
Domberr. 4) Lothar (Frang), ged. 18 Mal 1759, 
+ 4. Dec. 1789, verm. 1788 mit Friederife (Karos 
tine Eleonore), Grdfin von Wartensleben, geb. 
2. Mov. 1762, wieder vermadblte Grdfin Waldner. — 


Tochter: Marie Anne, ged. 1784, verm. Freifrau 
von Anthes, 


6 ine {8€e), geb. 20. Dec. 1761, 
—8 — on Seegticobes Ghecsbofen, . 6) Baris 
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grilian (Bete: Sraum, geboren 2%. Ban; 1764, 
9 ⁊* 3 


mberr. a 
+ KaunigeRietberg Kath Rel). - 2 
Das Haus flammt aus Maͤhren und theilt fid in, 
gwet Linien: die Boͤhmiſche und Maͤhriſche: jene fuͤhrt' 
den Graͤflich eu Titel und hatte am der Reidhsttand{dafe- 
Zeinen Dheil, diefe erlangte foldje durch Erwerbyn 
ber Grafſchaft Metherg. in Weſtphalen, wobuvd AE 
Sig urd Stimme auf der Weſtphaͤliſchen Grafenban’ 
etlangte, und 1764 in. den Reichsfürſtenſtand exhoben 
wurde, Sie hat indef- 1822: die -Gratfhaft Rictberg 
wexduSert und bcfigt nur nod die Grafſchaft Quaſten⸗ 
berg , die Herrſchaften Petſchau, Gabhorn und Jarr 
rig in ben Deſterr. Erdftaaten. Das Wappen iff. drei⸗ 
fad in bie Laͤnge getheilt: rechts ein goldner Adler jn 
Roth, in ber Mitte der quadricte Mittelſchild worin 
41 und 4 zwei Neſſelſtengel in Roth und 3 und 4 eine 
blaue Rofe in Gold ſtehen, hinter demſelben ein golds 
ner Adler, der ſich in ein weiblides getrintes Bruſt⸗ 
Gild endigt, mit zwei goldnen Sternen oben und. zwei 
unten; die Linke Abtheilung ift quadrivt: 1 und 4 zwei 
goldne en sautoir geftellte Fabnlein in Blau, Sund 4 
ein ſchwarzer Bar mit golbnem Halsbande in Gold.” 
Schüdhalter find ein Loͤwe und ein Vir, Wobhnfig: 
en. J 
Mahriſche einie. 
Fuͤrſt: Aloyſius, geb. 20. Juni 1774, folgt tem 
Vater 24. Nov. 1812, vermaͤhlt 29. Juni 1798 mit 
ranziske (Eaberie), Grafin vou Weißenwolf, geb. 
Dee. 1773. 
Rbhtes: 2) Karoline Eeopoldine Joh), ged. 
. 2%, Mat 180%. 2 Leopoldine (Dominica 
Prisca), ged. 18, Febr. 1804 verm. Gréfin Ans 
ton von Palfy. §) Ferdinande (Kareline 
Suife}, ged. 2, April 1805, 


. 


| “SGwellers- Dearie Antonie, geK 6: Augu® 1765, 
° Vater’ Geſchwiſter: 1) Ernſt Shriftoph,; geboren 
. &. Suni, 1787, + 19. Diet 1797, verm. 12.-3an, 1764 

, malt Marie Lcopoldine, Graͤfin von Dettingen Dettins 

gen, geb. 28. Nov. 1741, 4 28. Bebe. 1798,."" 7. 

Tochter: Marie Eleonore, geboren 1, Oct. 1775, 

é —8 tee von Metternich. , 

nzel (Grang), geby 2, Juli 1742, Deſterr. 

Gen, Fei bgeugmeiftce 6 ’ t : 7 


Khevenhuͤller⸗Metſch (Kath, Nel.). 


Ein altes Geſchlecht in Franken, das ſich im An⸗ 
fanige bes 11. Jahrhundetts nad Kaͤrnthen wandte und 
th den Oefterr. Erb.anben weitliuftige Giter erwore 
Beh hats es brbteibet feit 1588 das Oberſterblandſtall⸗ 
mieiſteramt in Racnthen, und ift ſeit 1588 in ben Reichs⸗ 
grafenſtand erhoben. Auguftin’s + 1519, Soͤhne ftifs 
téten die beibch Linien gu Frankenburg und Hohenofters 
wig; letztere beſiht feit 1775 das Erblandhofmeiſter⸗ 
amt im Lande ob der Ens, erlangte am 24. October 
1787 Sig und Stimme im Schwaͤbiſchen Grafenkolle⸗ 
giym und 1764 dik Reichsfuͤrſti. Wirde. Won diefer 
if bier nur die Rede. Sie befigt die Herrfdaften At⸗ 
chelbetg, Hohenoſterwitz, Hardegg, Kammerburg ws. a. 
Guͤter in den Oeſterr. Erbſtaaten. Das Wappen hat 
ein Mittelfdild. und acht Felder; der Mittelſchild iſt 
i —5— Haͤlften getheilt: die zur Rechten iff oben: 
isc z und bat unten einen goldgefrinten Faſan auf 
gkuͤnem Huͤgel in Blau, die gur linfen oben zwei rothe 
Adlerfluͤgel in Silber, in. ber Mitte iſt fie ſchwarz und 
unten Golo. mit 17 ſchwarzen Sternen in eben fovieler 
Quadraten: 1 und § zeigen redjté einen hlauen Sptgs 
Balfen in Gilber, links drei Pfauenfedern auf eines 
- goldnen Krone in Moth, @ einen doppelten ſchwarzen 
Adler in Gold, 4 veh ts zwei golbne Schraͤgbalken mit 
einer dreife Schwaxz, tints fanf ſchwarze 
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Spitzen in Silber, 5 und 6 gwei filberne Adlerfluͤgel 
in Roth, links den Schleſiſchen Adler in Gilber, 7 Hat 
zwei rothe Adlerfluͤgel und finf ſchwarze Spigen in 
Gilber, 8 ift halb getheilt: rehts ſchwarz, links mit 
Den beiben goldnen Walken und ter dreifadhen Cidel 
in Schwarz. Die Reſidenz gewoͤhnlich Wien. 


Fuͤrſt: Karl (Marie Franz), geb. 26. Rov. 
1756, folgt 15, Suni 1801, verm. 1805 mit Therefe 
Srdfin Morzin, geb. 1774. 


Geſchwiſter: 1) Chriftine (Marie Victorie), 
geboren 23. Dec. 1760, vermabite Mardhefe Odescaldi. 
2) Franz Fofeph, ged. 7. April 1762, Defterr. Gen. 
Maj., verm. 1) 12. Mai 1792 mit Marie Clifabeth, 
Gréfin Kuefftein, geo. 2. Mai 1771, + 8. April 17963 
2) 16. April 1798 mit Marie Joſephe, Grafin von 
Abensberg, ged. 23. Nov. 1780, fF 5. Mary 17993 
8) 15. Oct. 1812 mit Chriftine, Grafin Zichy, ged. 
$0. April 1792. 


Kinder: 1) Richard, get. 1818. 2) Alfred, geb. 
“ 1814. 8: Ottmar, aeb. 1819. . . 


8) Karoline (Marie Ferdinande), geb. 23. Sept. 
1763, verw. Mardhefe Gorefina: Vidoni, 4) Leopols 
Dine, geb. 22. Auguft 1767, verm. Pringefiin Ruspoli. 


Stiefmutter: solephine (Marie), Graͤfin Stras 
fold. Wittwe von Furft Siegmund Friedrid 15. Bunt 
801. 
Vaters Brider: 1) Graf Johann (Jofeph), ged. 
80. Marz 1743, + 21. Feber. 1792, verm. 25. April 
1774 mit Marie Fofephe, Grdfin von Sdrattenbad, 
verw. Gréfin Dietridftein, und gum drittenmal vers 
heirathete Fuͤrſtin Colloretos Mansfeld, ged. 5. Junk 
1750, + 18. Gept. 1806. 
Kinder: a) Graf Yofeph, geboren 19. Nov. 1776, 
b) Graf Vincenz (Bervcarius), ged. 6. Auguſt. 


1780. c) Graf Frang (Serap$icus Anton), 
geb. 8. Dect. 1785. 

8) Graf Frang (Yoh. Anton), geboren 8. Auguft 1787, 
28. Dec. 1797, vermaͤhlt 80. Mai 1768 mit Marte 
bereffe, Grafin Nothal, ged. 27. Marg 1747, + 9 

Auguft 1777. 
Kinter: a) Johann (Fofeps), geb. 9. April 1765, ‘ 

Majoratéherr auf Warenegg, Sturmberg, Blin 
und Brgcgolup. + 1814, vermablt 18. Mai 1792 
mit Marie Joſephe, Grafin Gauraw, geb. 22. 
Juli 1772, jetzt vermdblte Freifeau von Mandel. 
bi Anne (Marie Fofephe), geboren 19. Nov. 
1770, verwittiy. Kurtin Karl Joh. Nepomul von 
Liedstenftein c) Franziske (Marie), geboren 
4. Oct. 1772. d) Clijabeth (Marie), ged. 17. 
Oct. 1776. 


4) Emanuel (Joh.), geboren 28. April 1751, verm. 
1778 mit Marie Fofephe, Grdfin Merzabarda, geb. 


Kinder: a: Charlotte Marte, geb. 10. Mat 1774. 
b) Leopoldine (Marie), geboren 6. Juni 1776, 
verm. Mardhefe Adda. c) Marie, ged. 11. Marz 
1778, verm. Marcheſe Visconti. 


Kinsky (Kath. Mel.). 

Gin altes Bdhmifhes Geſchlecht, bad fic eigents 

lid Kinsky von Whinig in Tettau fdreibt und das 
Oberhofmetiteramt in Bipmen bekleibet. Es erbhielt 
die Reidhsgréflihe Warde im 17. Jahrhunderte. Wen⸗ 
eel Norbert Octavian’ beide Gdbne ftifteten bie bets 
en Zweige des Haufes, Franz Ferdinand den dltern 

Graͤflichen, Philipp Fofeph den jangern, der 1747 in 
den Reidhsfirftenftand erhoben und von bem Hier die 
Rede iff. Er beſitzt die grofen Majoratéherrfdhaften 
Shogen, Zwonitz, Kamnig und mebrere andere in Boͤh⸗ 
men, und gieht gegen 400,000 Gulden Einkuͤnfte. Das 


7 
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Wappen iſt einfadh: cin rother Shi, tn welden auf 
ber redten Seite drei filberne Elephantengdbne reichen. 
Die Refideng gewohnlid) Prag. 
Fuͤrſt: Mudolf, geboren 80. Marz 1802, folgt 
8. Nov. 1812 untec muͤtterlicher Vormundſchaft. 
Bruder: Graf Yofeph, ges. 25. Oct. 1806. 


Mutter: Karoline (Marie), Feeiin von Kerpen, 
geboren 18. Juni 1781, Wittwe von Farft Ferdinand 
§. Nov. 1812, 

Waters Geſchwiſter: 1) Gidonie (Marie), geb. 
11. Febr. 1779, verm. Fuͤrſtin Anton Iſidor von Lobs 
fowig. 2) Role (Marie), geb. 28. Maki 1780, vers 
mébite Grdfin Kollowrar : Riebfteinsty. $8) Franz de 
Paula (Jos), geb. 22. Mak 1784, verm. 19. April 
1808 mit Therefie, Grafin von Wrbna, geboren 18. 
Sept. 1789. ; 

Kinder: a) Marie, geb. 19. Juni 1809. b) Dos 
minik, ged. 6. Auguft 1810.. c) Fanny, geboren 

8. Auguft 1811. d) Rudolf, geb. 4. Funt 1812. 

e) Franziske de Paula, ged. 8. Auguft 1813. 


Grofvaters Sdwefter: Marie Anne, geb. W. 
Nov. 1754, verw. Gedfin Wenzel von Singendorf. 


Kobhar i. 


Gin Magyariſches Magnatengeſchlecht, das die 
exbliche Obergeſpanwuͤrde des Honter Komitats und die 
theils in Ungarn, theils in Oeſterreich belegenen Heres 
ſchaften Csabrag, Situya, Balogwar, Rimaſetſch, 
Fulek, Dorrentſchin, Kecskemet, Walterskirchen, Eben⸗ 
thal. Duͤrrenkraut und die Grafſchaft Murau, die uͤber 
400,000 Gulden Einkuͤnfte geben, beſigt. Das Haus 
ift 1815 in ben Fuͤrſtenſtand erhoben. Das Wappen: 
ein golener gekroͤnter Loͤwe, dex auf einem grinen Hts 

el fteht und ein bloßes Schwert brobend emporgedt, 
n Blau. Die Refideng ift Fulek. 
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Birt: Franz (Jofephy, geb. 7. Sept. 1766, 
Hofkanzler von Ungarn, verm. 18. Febr. 1792, mit 
Marie Antonie, Grafin von Waldftein:s Wartenderg, 
geo. 81. Mary 1771. 


Grbtodter: Antonie (Marie Gabriele), geb. 

1. Juni 1797, verm. 2. Januar 1816 mit Herzog 

erdinand (Georg Augu ft), von Gadfen: Kos 
urg, geb. 28. Maͤtz 1785. 


Schweſter: Marie Anne, geb. 5. Aug. 1768, vers. 
maͤhlte Freifrau yon Gudenus. 


Samberg Katholiſcher Religion). 


Gin Deſterreichiſches Geſchlecht, das ſich in dex 
Folge nad Krain gewendet hat, wo es das Obrifterb⸗ 
landfalmeiftecamt bekleidet. Balthafar if der Stifter © 
ber jegigen vicloerbreitcten Acfte, wovon der Johaun 
Marimitanifde in den Reichsfuͤrſtenſtand erhoben iff: 
ex befigt die Herrſch. Steyer, Gigendorf ynd Berg 
fm Lande ob ber Ens, fo wie mebrere Herrfdaften in 
Tyrol und Boͤhmen und das Obrifterblandtammerers 
und Obriſterblandjaͤgermeiſteramt im Lande ob der Ems, 
und zieht etwa 180000 Gulden Eink. Das Woppen 
iſt quadtirt und bat einen Mittetfaild: im legtern ſieht 
man eine filberne aufredtitetende Reiter auf cinem grits 
nen Hage in Roth, zu fever Seite ſteht ein ſilberner 
Hund aufredts mit einem Halsbande. 1 und 4 find 
in bie Lange getheilt, rechts blau und Silber quer abs 
wedfelnd, links roth, 2 und 8 haben einen ſchwarzen 
Hand mit goldbnem Halsbande in Golb, Die Refideng 
Steyer and Ling. / J 


guoͤrſt: Karl Eugen, ged. 1. April 1764, folgt 
bem Fuͤrſten Johann Friedrich aus der aͤltern Linie, 
15. Dec. 1797, verm. 19. Sept. 1802 mit Friederike 
(Gopbhie Antonie), Pringeffin von Oettingens:Wals 
lerſtein, geb. 8. Macy 1776. 
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Kinder: 1) Friederike (Wilhelmine), geboren 
29. ‘Suni. 1803. -2) Guſtav (FYoadims, geboren 
21. Deeember 1812; 8); Emil (Anion), geboren 

' 26, Marg 1816... ,,.. av J— 9* 
Schweſter Foſephe (Mari Ogeb. 14. Sunt, 1766, 
derwittw. Freiftau von Hoffmuhlen. ae 
_ Mutter: Joſephe, Freiin von Dachsberg, geboren 
18 Rov. 1746, Wittwe von Graf Mar Bofeph 23, Sunt 


Ligne (Kathol. Religion). 

Gin altes Burgundifdes Haus, aus dem die Gere 
goge von Aremberg und Croy abftammen und bas ig 
den Nicderfandch und in ben Oeſter. Erbſtaaten begde 
tert iff. Es! hatte ſchon feit 1549 die Reichsgraͤfliche, 
feit 1602 die Reich sfuͤrſtliche Wuͤrde, und war 1770 in 
daé Weſtohaͤliſche Grafenfollegium eingefabrt. Die thm 
fix Fagnolles 1803 zugetheilte Herrſch. Gdelftetten bat 
es gegen eine Annuitdt an Eſterhazy tberloffen. Das 
Wappen ift einfach: ein ſchraͤger rother Balken in Gold, 
bec Schild in einen Fuͤrſtenmantel gehidt und mit ede 
nem Fuͤrſtenhute gedeckt. Wohnſitz: Bien. 

. Fuͤrſt: Eugen Lamoral, geb. 24. Jan. 1804, 
beerbt 10, Sec. 1814 den Fuͤrſt Karl Joſeph. 

Baters Geſchwiſter: 1) Chriſtine (Marie Klau⸗— 
die Leopoldine Philippine), geb 27. Mal 1757, 
berm. Fuͤrſtin Clary. 2) Karl (Jof. Eman.), geb, 
25. Sept. 1759, + 14,-Gept. 1792, vermablt 29. Sulé 
1779 mit Helena (Apollonie), Gréfin Maſſalska, geb. 
9. Bebe. 1763, + 10 Oct. 1814 als Grafin Potoda, 

: Kinder: Sidonie (Frangisle Sharlotte), geb. 
"8 Dec. 1786, vfrm. Grdfin Potoda, =  ~ 
§) -Euphemie CShriftiwe Philo Thereſe), gebs 
8. - bu 1788 exwittw. Graͤfin Joh. Bept. Gabriel 
v. Palfy. 4) Flore, geb, 18, Noo, 1775, verm. Frei⸗ 
frau von Spiegel, 5 
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 ., Sobtowig (Kathol. Religidn). to 
“- - Gn utathes Boͤhmiſches Geſchlecht/ bas von ben 
alten Herzogen dicfes Landes abftamimt: Vor’ den beiden 
Gltedn: Sinen 048 -Hdufes Maffenftcta und Papel erloſch 
tie ditece, fo wie dex fimgrre Wh-der Popelfhew Line, 
Loblow igeBilins- es bluͤhet alſo nody die Chlumetziſche 
Ainfe Hein, Diefe epwarh 1641 die, gefis Ret Gra 
{daft Sternftcin in Baiern, weßwegen baa fdion 1624 
in den Meidsflirfrenftand erbodene Haus Gig und Stim: 
me im Reihefarftenrarhe erhictrs auch beſaß es dav 
Hetgodth, Eagan, welches. 1746 an:das Haus Biron, 
fo ‘whe Sternſtein: 1807. an Baicen verkauft wurds 
Daflic erhob der Kaiſer dies Majoratéheirid Raubwig 
gu-einem Herzogthume. Die uͤbrigen rveitlauftigen Herrd 
ſchaften in: Boymen find Bilin, Chlumetz, Extsowan, 
Wiftebrig , Ltebehaufen,: Melnil . + Muflhaufen, 
RNeundorf, Ciferberg, Rozdialdwitz, Sedlecz, :DHrpowel 
knd Unterberzfowig nebſt andern Guͤtern in Boͤhmen, 
deren Ertrag auf 500,000 Gatoen. geſchaͤtzt wird. Dag 
Haue thetit fic indeß gegenwaͤrtig in zwei Aefte oded 
Majorate, wovon ‘dex yhngere nidt ben Herzoglichen, 
ſonberneblboß ben Furftliden. Titel fuͤhrt. Das Wap: 
en bat 6 Gelber und 1 Mitrelfdiids: 1} geigt eineg 
chwarzen Pufeltort mit fdwargem Ringe, in der Naſe 
in Golbs 2) eitien goldnen adtenben Engel in Rorhs 
8) Bret golbne Sterne uͤber einem bveifadet fitzernen 
uͤgel in Blau; 4) einen’ goldnen qebrdnten Rdme in’ 
lau; 5) brei ſchwarze Pfaͤhle in Gold; 6),dcn Sales 
ſiſchen fdwargeX Adler in Gold' Der Miittklfchluded 
4,Selders 1 und & find von Roth und Silber getheilt, 
in 2 und 8 ift ein ſchraͤg Rechts, Santegender fd matger 
Adler mit. filberyent Monde’ ate ‘ber: Brak ‘im Suber 
Sib Reſtdengi dee- Hee xogl. Aes, lim Winter’ We 
m Sommer Chenderg , des juͤgern ini Sommer Oryo⸗ 
roel, -ink' Winter Prag. wl . 27 a » ae 2 eee One| e 


2, oe “> « 
AOSD hol ust 
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eltere Herzoglicht inte. 
Herzog: Ferdinand (Joſ. Joh, Nepom:), geb. 

18. April 1797, folgt 15. Dec. 1816. 
Gefdwifter: 1) Gabriele (Martie), get. 19. Juli 
1793, verwittwete Pcingeffin Vincenz von Auersperg. 
2). Cleonore (Marie), geb. 28. Oct. 1795, ver. 
Graͤfin Weriand von Windifdgrdg. 3) Karl (Joh.), 


feb. 14. Jan- 1799. 4) Thereſia (Marie), geborer . 


23. Sept. 1800. 5) Fofeph (Fran3), ged. 17. Febr. 
1803. 6) Ludwig Goh.), geb. 80. Movember 1807. 
7) Anne (Marie Vherefia), -geb. 12. Jan. 1809. 

8) Sidonie (Karoline), geboren 18. Februar 1819. 
9) Sohann (Karl), ged. 24 Nov, 1814. 


Grofmutter: Gabriele (Marie), ged. 17, Marg 
1748, Pringefjin von Savoyen⸗Carignan, Wittwe von 
Herzog Ferdinand (Philipp Joſ.) 11. Yan. 1784. 


Juͤngere Linie. 


Fuͤrſt: Auguſt (Longin), geb. 15. Maͤrz 1797 
folgt 11, Juni 1819. Eongim,s mand , 


Geſchwiſter: 1) Lndomille (Marie Roſe), ges. 
15. Marz 1798, vermaͤhlte Herzogin von Aremberg. 
2) Sofeph (Auguſt), geb. 19. April 1799. 3) Frang 
(Georg), ged. 24. April 1800. 4) Ferdinand (B oz 
naventura), geb. 16. Aug. 1801. 5) Marie (Ans 
ne Franziskey, geboren 4, Oct, 1802. 6) Helena, 
geb. 10. Februar 1805, ; 


‘Mutter: Sidonie (Marie), geb. 11. Febr. 1779, 

‘Grdfin von Kinsky, Wittwe von Farft Anton Iſidor 
-11. guni 1819. . 
. Waters Sdweftern: 1) Marie Therefia, geboren 
21. Oct. 1767. 2) Cleonore (Marit), geb. 22. Apr. 
1770, vermabite Pringe(fin Maximilian von Shurn und 
aris. 
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Waters Bruders, Far Sofeph Marke, Todter: 
Marie Fofephe, ged. 8. Oct. 1774, verm. FArftin 
Karl von Auersperg» Trautfon. 


Lynar (Lutherifher Religion). 

Das Haus flammt aus Ftalien, wo es unter. dem 
Ramen Linari ſchon 1168 vorfémme und die Graffdaft 
Sinart in der unigiana befaf. Rochus, Graf von Lynar, 
verließ fein Vaterland und ging nad Frankreid, aus wel⸗ 
dem legtern Lande ihn die Religionsunruhen vertrieben, 
worauf er ſich in Deutſchland niederließ; fein Sohn Ka: 
fiir ertaufte die Standesherrſch. Libbenow in Schle⸗ 
fien: Gicgmund RKafimic wurde mit der Reihefammers 
thirhdterwirde beliehen. Rochus Friedrids beide Sdh⸗ 
ne ftifteten, Chriſtian Ernft den dltern, Morig den jane 
gern Zweig bes Haufes, die nod bluͤhen; aber bloß 

ie juͤngere Linie, weiche die Standesherrſch. Drehna in 
Brandenburg, 18 Doͤrfern mit 1,500 Cinw., bie Stadt 
Betzſchau mit 824 Einw. und die Herrſchaft Brandeis 
fn Boͤhmen befigt, iſt 1806 in den Reichsfuͤrſtenſtand 
erboben; bie dltere Linie befigt die Standecherrſchaft 
Sibbenau und -fibrt bloß den Gedfliden Vitel. Das 
Wappen iſt quadrict: 1 und 4 haben einen filbernen 
Shurm, auf beffen Binfen 8 Rofen ftehen, in Blas 
8 und 4 eine blaue Sdlange mit 8 Lilien im Raden 
in Gold. Als Shildhalter flepen gwei Lowen.. Refts 
beng: Drehna. 

Sangere finte. 

Standes herr: Fuͤrſt Rochus (Otte Manderup 
Heiner.), geboren 21. Febr. 1798, folgt dem Vater 
15. Auguſt 1807, verm. 15. Aug. 1816 mit Gleonore 
— eHedwig), Grafin Boſe, geb. 15. September 


Sohn: a) Alfred (Otto Hermann Ludwig), 
geb. 19. Sept. 1820. b) Arthur (ougo), geb. 
8 Juli 1822. 
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+ Gefdwifter: 1) Gophie (Jſabelle Henriette), 
- geb. 11. Sept. 1791. 2) Heinrich (Modus), ged. 
5. Bebe. 1796. 2) Ernft Rochus), ‘geo. 18. April 


‘Mutter: Sulie GFriederike), Grafin von Rans 
au: Brabesburg, aeb. 23. October 1755, Wittwe von 
uͤrſt Morig 15. Auguft 1807. 


Paar (Katholifder Religion). 


Auch diefes Haus ift Ftalienifden Urfprungs: Graf 
Joh. Bapt..v. Paar, wurde im 16. Fabrhunderte mit 
bem Grbgeneralpoftamte in den Oefterr. Echftaaten bes 
lieben, wovon der Genior des Haufes nod jeat die 
Leitung fabrt, aber feit 1720 die Cintinfte an die Hofs 
kammer abgegeben bat. 1769 wurde bas Haus in den 
Bicienftand erhoben; es befigt bie Herrſch. Bedhin und 

ardaſch in Bihmen, Hartherg und Seein in Steyers 
mart und viele andere Giter mit 180,000 Guld. Eink. 
Das Wappen ift quadrirt, mit einem rothen Stander 
in ber Mitte, der 4golbne Kronen und einen gekroͤnten 
Mittelſchild traͤgt: legterer hat zur Rechten eine rothe 
Rofe oben, und 8 filberne Sdhrdgbalfen unten, gur Lins 
fen in Moth einen filbernen Schwan auf grdnem Hagel. 
1 und 4 enthaltcen drei golbne Wellen in Blau, 2 und 
8 tinen ſchwarzen gelrinten Adler in Gold; ber mit 
dem Fuͤrſtenhute gedeckte Schild ruht auf der Bruſt 
bes Deutſchen Reichsadlers. Wohnſitz: Wien. 


Bick: Karl, geb. 6. Febr. 1806, folgt dem Vater 
SO. Dec. 1819. 


Gefdwifter: 1 Graf Alfred, ged. 80. December 
1806. 2) Guidobaldine, aeboren 2. December 1807. 
8) Wensel, ged. 1. Rov. 1810. 4) Ludwig (Joh. 
Bapt. Eman.), ged. 26. Mary 1817. 


Mutter: Guidobaldine, ged. 1788, Srdfin Cav⸗ 
riani, Wittwe von Facft Karl 80. Dec. 1819. 


- 
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Vater’ Gefdwifter: 1) Antonie (Marie), geb. 
5. Dec. 1768, verm. Farftin von Salm. Reiferfdeid. 
2) Sherefe (Marie Henriette), ged. 12. Juli 1778, 
verm. Grafin Mercy d'Argenteau. 8) Johann (Gaps 
tift), geb. 12. April 1780, Oefterr. Obrift. 4) Lud⸗ 
wig, geb. 2. Sept. 1783, Oeſterr. Major, verm. 19. 
Marg 1828 mit Johanne, GSrdfin von Sdhallenderg. 
5) Miflas (Franz), ged. 1.Oct, 1785, Maltefer Ritter. 


Palfy von Erdoͤd (Kath. Rel.). 


Ein Magyariſches Geſchlecht, von den Hederva⸗ 
ris adftammend: Pauli Glius, abbreviirt Palfy, hieß 
im gemeinen Leben der tapfere Sohn Pauls v. Heder⸗ 
vari; und dicfer Name blieb ber Familie. Paul IH. 
brachte durch Heirath die Guͤter der Erdoͤdys an fein 
Haus, baver der Beiname. Der nodfte Ahnherr ift Graf 
Mifolaus, + 1679; feine beiden Sdhne ftifteten, Niko⸗ 
laus bie aͤltere oder Nikolausſche, Johann bie Fangere 
ober Sohannifdhe Sinie Die altere Linie bluͤhet now 
etzt in drei, die jingere in einem Aſte. Das Hans befigt 
ett 1600 bie grdfliche, Ser Altere Aft der Nikolausſchen 

nie feit 1807 bie Furfllide Warde; ber Senior ver⸗ 
wa'tet die Obergefpanwirde bes Presburger Komitaté 


‘und die Erbhauptmannéftelle in Presburg. Der Fuͤrſtl. 


Aft, von weldhem hier die Rede ift, befiat bas grofe 
Palfyſche Majorat in Ungarn, wogu Blafenftein, Stam⸗ 
pfen, ©. Georgen, Pdfing, Dirnbad , Boynig, Erdoͤd 
gehdren, und verfdiedene Herrfdaften und Giter in 
bem Defterreidhifden, die zuſammen gegen 700,000 Guld. 
Eink. gewdbren. Das Wappen ift ein goldner Hirfd, 
ber aus einem rothen auf grinem Higel ſtehenden Rade 
bervorfpringt, in Blaus bie Reſidenz Wien, aud) wohl 


oynitz 
Fuͤrſt: Joſeph (Franz), geb. 2. Sept. 1764, 


folgt 25. Mai 1816, verm. 19 April 1792 mit Karoe 


line (Marie), Grafin Otto Franz von Hohenzollern 
geb. 9. Nov. 4774 ’ 
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Kinder: 1).Grof Anton (Karl), ges. 26. Februar 
1798, verm. 15. Rebr. 1820 mit Leopoldine (D o⸗ 
minftca Prisca), oan von Kaunitz, geboren 
18. Febr. 1804. 2) Niklas, ged. 7. Ban. 1797, 
Daͤſterr. Oorifttieutnant, verm. 28. Dec. 1822 mit 
ber Grafin Detta NRoffa., 

Vaters Sdhwefter: Thereſie (Marte), geb. 12, 
San. 1760, verm. Grafin Zichy. 


PatmsGundelfingen (Kath. Rel.). 


Cin Schweizer Gefdledt, das ſich frit bem Anes 
fange des 18. Sabrhunderté in Schwaben und den De⸗ 
ſterroichiſchen Erbſtaaten nicbergelaffen bat und in zwet 
Hauptlinien, die Patholtfhe umd die veformiste, abs 
theilt: legtere fibre nur die Freiherrliche Warde, und 
gerfallt in ben Heinrichſchen undi Jonathanſchen Bivelg, 
Von der Fatholifden oder Johann Davidbiden inte 
wurde Karl Yofeph in ben Reidegrafenftand, und 1788 
in ben Reidsfirfeenftand erhoben, und erhlelt far die 
an Gdwarjenberg verkaufte Herrſchaft Illaraichheim 
die Here’ dhaften oben undelfingen und DOarftetten auf 
ber Alb; auferdem behet er die Herrſchaften —— 
Groflipnig und Unterkralowitz in Boͤhmen, Holzmühl 
und Baͤrenau in Maͤhren, Muͤhlhauſen am Neckar, 
Balzheim, Sinningen, Bodelshofen, Steinbach u, a., 
Die gegen 150,000 Gulden abwerfen. Das Wappen har 
fede Gelder und einen Mittelſchild, 1 und 6 einen hal: 

en gefrinten ſchwarzen Adler in Gold, 2 ble Deut⸗ 
fhe Reidstrone in Blau, § einen rothen Aft, fdrdg 
geftellt, in Gold, 4 drei goldne Schnallenbuͤgel tn 

chwarz, und 5 eine grine Palme auf grincm Agel 
durch welde ein rother Ballen geht, in Silber. er 
Mittelſchild enthdle einen rothen gekroͤnten Lowen fiber 
drei filbernen Gtandern {n Blau. Schildhalter find 
zwei Loͤwen, bie Fahnen halten; auf ter Rechten lieſet 
man die Worte: Juetus ut Palma, ouf der Linken 
ſteht bie grime Palme in Silber. Reſidenz ; Wien. 

1 
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Bact: Karl (Joſeph Frang), geo. W. Juni 
1778 , folat am 22. Auguft 1814, orem. 1) 11. Auguft 
1803, mit Frangisfe (Marte Erneftine) Freiin ron Go: 
lignac, geb. 4. April 1784, + 21. Aagufe 1806; 2) 7. 
Auguſt 1808 mit Karoline, Raroneffe Gudenus, geb. 
6. Nov. 1789, + 19. Gept. 18153; 8) 27. Nov. 1817 
mit Sberelie (Warte), Feelin vom Lederer, geb. 36. 

ai . 


Todter: Karoline (Marie Frangiske), geb, 
7. Nov. 1804. . 


Bruder: Graf Yofeph (Marl AlLoys), ged. 18. 
@ept. 1777, verm. 5. Oct. 1813 mi Rosalie (Marie) 
v. Domadeel, + 25. Juli 1914. ; 


Portia (Bath. Rel). 


Sproͤßlinge det alten Grafen von Sicambrta, bie- 
ſchon im 5. Sabrbunberre tw Briaul beruͤhmt und bes 
gatert waren; ſie nannten fid im Mittelalter comrites 
de Purtiliis, und 1369 erward ein Portia das Palas 
tinat, Johann Gfortia aber bas Erblandhofmeiſteramt 
in Goͤrz, deffen Sohn Johann Ferdinand 1662 die 
Keichsfuͤrſtliche Wuͤrde, und wegen Dettingen Sia und 
Stimme im Deutfhen Farfterrathe.  WAHein bas alte 
Haus Portia erlofd 1698, und die Farftlide Wuͤrde 
fam burd das Teftament des legten Farften der Altern 
Linie, Johann Franz, an den Grafen Hieronymus von 
Portia, der indeß die Reichsſtandſchaft nidt erlangte. 
AuGer dieſer Fuͤrſtlichen Linte, von welder hier dte 
Rede ift, bluͤhet nod ein Graflider Sweig. Der Fuͤrſt⸗ 
lide Bweiq befigt die anfebniide Grafſch. Oetenburg, 
die gefarftete Grafſch. Senofsheg und Prem mit 80,000 
Gulden Ginkkaften. Das Wappen tft ein blauer Schitd 
mit einem goldnen Schildeshaupte und mit einem Fuͤr⸗ 
fienbute gedeckt; in demfelben fieht man feds goldne 
Rinien: §. 2.1. Reſidenz: Klagenfurt. ° 
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Girft: Franz (Geraphicus Joh. Ricetas 
Bened.), geb. 21. Marg 1758, folgt fetnem Bruder 
Sofeph 6. Nov. 1785, verm. 1) 1778 mit Barbara v. 
Vddhlingen, geb. 18. Mary 1755, + 1801. 2) 24. Apr. 
1808 mit einer Graͤfin Gauer. 


Toͤchter: 1) Beate (Barbara Ignatte Gaecis 
lie), geb. 22. Dec. 1783, verwittw Grdfin Panis 
gat. 2) Blanva, geb. 13. April 1786, verwittw. 
Grifin Ernft Attems. 8) Seraphine, geboren 
18. Gept. 1788, verwittwete Grajin Chriftian v. 
Leiningen: Wefterburg. 4) Klementine, geboren 
1790. 5) Patientia, geb. 1791, verwittw. Grids 
fin Laclerdi. 

Schweſter: Dorothea, geb. 1760. 


Grofoheimé’ Graf Alfons Sohne: 1) Alfons (G as 
briel), geb. 19. Jan. 1761, Erbpring, verm. 10, Sept, 
1799 mit Sherefe, Grafin von Portia. 

" Kinder: a) Geraphin, ged. 1802. b) Franziske, 
geb. 1808. ; 

2) Ferdinand, geb. 15. Aug. 1762, verm. 17. Aug. 

1788 mit Felicitas, Graéfin Seriman, 

Sohn: Alfons, geb. 1789. 

8) Germanicus, aed. 19. Nov. 1763. 4) Frang 

(aver), geo. 19. Sunt 1765. 5) anton, geboren 

7. Juli 1766, verm. 24. Oct 1793 mit Sohanne, 

Sréfin Lubinska. 6) Johann (Repomuk), geboren - 


Die Genealogie fol tm nddften Jahrgange beridtigt 
werden, 


Puttbus (Luth. Rel). 


Die eblen Herren und Grafen von Puttbus leiten 
ihre Abfunft von Stanislas J., Pringen von Ragen, und 
deffen Soon Borante ab, dec zur Abſindun⸗ das Schloß 

0 
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Putthus, die Holbinfel Jasmund und andere Pareelen 
erbielt. Das Haus theilte ſich 1483 in zwei Linien, 
bie Pridborifhe und Waldemarfdhe. wovon bie legtere 
1704 auéftarb. 1807 wurde Grof Malte von Puttbus 
gum Sadwedifdhen und 1815 gum Preußiſchen Fuͤrſten eve 
boben. Oas Majorat, womit fein Haus auégeftattet iff, 
rubt auf ben Herrfdaften Puttbus und Spyker, und auf 
den Pommeriden Gitecn Stren, Silvig., Darz, Sige 
germow, Gaftelig, Rettelshagen, Krimwig. Das Waps 
pen ift ein goloner Schild: aus dem untern ſchwarz 
und goldnen Schachbret fleigt ein ſchwarzer, goldgekroͤn⸗ 
ter Adler Halb empor. Weber demfelben fdrwebt eine 
Grafenfrone und uͤber dicfer ein Helm mit dem halben 
Adler ded Schildes. Zwei wilde Manner mit Keulen 
fiehen als Schildhalter. Die Reſidenz iſt Schloß 
Puttbus. 

Vuͤtſt: Wilbelm Malte, geb. 1. Mug. 1783, folgt 
feinem Vater Malte Friedrid) 8 Februar 1787, verm. 
16. Aug. 1806 mit Luife, Freiin von Lauterbad, vers 
wittw. Graͤfin Veltheim, geb. 7. Het. 1784. 


Kinder: 1) Malte, geb. 16 Sept. 1807. 2). Klos 
tilde, geb. 25. April 1809 38) Afta (euife), 
get 22. Januar 1812, 4) Klara, ged. 14. Mat 
1816, . 

Mutter: Gophie (Charlotte Wilhelmine), 
eboren 21. Mai 1761, geborne Grifin Sdhulenburgs 
egendorf, Wittwe von Graf Malte Friedrih 8, Febr. 

1787. 


Bruder: Moris (Karl, geb. 21. Aug. 1785. 


Reichſtadt (Kathol. Rel). 


Rar den Cohn Napoleons ftiftete Kaifer Franz etn 
Meajorat in BdHmen, das Herzogthum Reichſtadt, wels 
- es aus den Toscanifden Guͤtern zuſammengeſetzt iff. 

Hieſe veftehen aus den grofen Herrſchaften Buſchtieh⸗ 
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rab, Katzow, Ploſchkowitz, Politz, Poritſchen, Rede 
ſtadt, Ruppau, Schlaggenwerth, Swoleniow-8, Vo 
Uowig und Saborgan, und aus den Gatern Großbocken, 
Mintowig und Schwaden, die zuſammen gegen 400,000 
Gulden abwerfen, und an den Herzog fallen werden, 
wenn Lucca in den Befig deg Großherzogs uͤbergehen 
wird. Das Wappen beſteht aus zwei, gegen die rechte 
Seite über einander ſchreitenden goldnen Loͤwen in ei— 
nem durch eine ſchmale goldne Qquertinie getheilten ro⸗ 
then, mit dem Hergogl. Hute und Mantel gesierten 
Ovalſchilde, den 2 ſchwarze und goldne Greife mit 
Seldpaniercn, worin das Herjogl. Wappen wiederholt 
erſcheint, balten. Der Herzog erhaͤlt den Rang unmits 
telbar nad) ben Pringen des Deſterr. Hauſes und hat 
das Praͤdikat Durchlaucht. Reſidenz: bis jetzt Wien, 

Herzog: Franz (Joſeph Karl), geb. 20, Maͤrz 
1811, vor 1818 Konig von Rom. 

. Mutter: Luife (Marie) Erzherzogin von Oefter. 
reid, geb. 21. Decbr. 1791, Wittwe von Keifer Napos 
leon 5, Mai 1821, regierende Herzogin von Parma, 


Rohan (Kath. Rell). 


Gin altes Franzoͤſiſches Gefdledt, das feinen ture 
fprung von den Herzogen von Bretagne abdleitet und 
Hegentwartig in den Riederlanden, Frankreich und den 
Defterrethifden Erbſtaaten antalfig ift. Es theilte fid 
th drei Zweige: Guemenée, Soubiſe und Rodefort, 
wovon indeß der mittlere, welder aud Feine Deutidher 
Giter befaf, eclofden iff. Dag Wappen hat g Fels 
ber: 1 blaw mit ben beiden Franzoͤſiſchen filien, wors 
uͤber vin von Gilter und Roth gewuͤrfelter Sdhrigtate 
ten gebts 2 mit bem Wappen von Navarra; 8 mit 
bem Wappen von Aragon; 4 mit bem Wappen von 
Scotland; 5 mit dem Wappen von Bretagne, einem 
mit Hhermelin angefiliten §elbes; 6 mit bem Wapyer 
von Mailand; 7 biay eingefaßt mit rother Binbde ,Y 


gen Gan Severino, und 8 mit dem Wappen von Lo: 
thringen. Das gefpaltete Hergfhild entedit in der 
rechten rothen Halfte neun goldne Nauten in drei Rei: 
Sen, wegen Rohan und die gweite Halfte ift mit dem 
Hermelin von Bretagne ausgefallt. 


A. Nobhan-Guemenée. 


Dieler Zweig, der vorzuͤglich in Frankreich und 
in ben Deſterreichiſchen Erbftaaten Giiter befigt, wurde 
1816, alé Erbe des Hauſes Dour b’Auvergne, weldhes 
1812 erlofhen war, in ben Befig des Herzogthums 
Bouillon unter Oberhoheit des Großherzogthums Luc 
remburg gefegt, welded ber Farft jedoch bem Koͤnige 
ber Niederlande uͤberlaſſen bat. 


Fuͤrſt: Karl (Alain Gabriel), geb. 18. Jan. 
1764, folgt feinem Vater Heinrid 1811, iff Wittwer von 
Ruife (AWglae) Mtarquife von Gonflans, geb. 19, 
Brovember 1763, vermaͤhlt 29. Mai 1781, + 6. Mat 
1819. 

Todter: Bertha, geb. 4. Mat 1782, verm. Prine 
zeſſin Victor von Rohan -Guemenée. 


Gefdwifter: 1) Luife (Marie Joſephine), geb. 
15. April 1765, verm. Furftin von Rohan: Nodefore. 
2) Victor (Lubw. Marie, ged. 20. Juli 1766, 
Deſterr Feldmarſchall⸗Lieut. unb Oeſterr. Fuͤrſt, verm, 
1802 mit ſeiner Nichte Bertha, Prinzeſſin von Ro⸗ 
han⸗Guemenée, geboren ¢. Mai 1782. 8) Ludwig 
(Jul. Armand), geboren 20. October 1768, vers 
maͤhlt 28 Juli 1808 mit Katharine, Herjogin von 
Sagan, geſchieben 1805. 


B. Rohan-Rodhefort und Montauban 


beſitzt inBshmen bie Herrfdaften Swigau und Labronta 
nebſt andern Guͤtern in Frankreich, und wohnt gu Prag. 


Fart: Karl Ekudwig Kaspar), geb. 1. Nov. 
1765, folgt feinem Gater Karl Julius Arnold 18. Mak 
1811, verm. 12. Yuli 1780 mit Luiſe (Marie Fos 


fepbhine), Pringefftn von Rohan: Guemenée, geboren 
18, April 1765. 


Kinder: 1) Hermine, geb. im April 1785, verm. 
Baroneffe Caftille. 2) Armande, geborey 1787, 
verm. Marquife Bernis. $) Gasparine ,Pevor. 
8. Auguft 1800, verm. Firftin von Reus = Greiz. 
4) Kamillus, geb. 7, Sept, 1801. 5) Benjamin, 
geb. 18, Suni 1804. 


Sdweftern: 1) Charlotte, geb. 25, Oct. 1767. 
2) Klementine, ged. 26. Oct, 1786, verm. Marquife 


uirieu. 
Roſenberg (Kath. Rel.). 


ESs leitet ſeinen Urſprung von den Grafen von Ors 
ſini in Italien ab, daher es ſich auch Orſini von Ro⸗ 
ſenberg ſchreibt. Wann es nach Deutſchland gezogen, 
iſt ungewiß: 1648 wurde es in den Reichsgrafenſtand 
erhoben und erhielt 1688 als Perſonaliſt auf der Fraͤn⸗ 
kiſchen Grafenbonk Sig und Stimme, 1790 aber die 
Reichs fuͤrſtliche Wuͤrde. Won feinen Altern beiden Li⸗ 
nien iſt bloß die Kaͤrntiſche uͤbrig geblieben, die in einem 
Aſte bidhet: fie befigt das Obrifterblandhofmetfteramt 
in Rirnten, bie Herrſch. Sonneck, Feyersberg. Rech⸗ 
berg, Stein, Greifenberg, Keutſchach, Rozenegg, Wel⸗ 
zenegg, Federaun, Loreto, Tarvis, Tallenſtein und Uns 
tertriexen im Kaͤrnten, Gleiß in Oeſterreich. Das Wap⸗ 
pen fol im naͤchſten Jahrgange beſchrieben werden. Die 
Reſidenz iſt Wien. 


Fuͤrſt: Franz GSeraphicus), geb. 18. October 
1762, folgt ſeinem Vetter Fuͤrſt Wolfgang Franz Xa⸗ 
ver 14. Nov. 1796 fm Majorate der erloſchenen aͤltern 
Sinies Deſterr. Gen. dec Kavallecies verm. 27, Dec, 


1786 mit Roroline (Marie), Grdfin Khevenhaller, ged. 
14. Mary 1767, + VW. Aug. 1811. 


Kinder: 1) Vincenz (Ferrerius Franz), geb. 
§. Oct. 1787. 2 Ferdinand, ged. 7. Geptor, 
1790. 8: Marie Therefie, geo. 25. Sept. 1798, 
verm. Grdfin Karl Eugen. von Czernin. 4) Phi⸗ 
lipp (Jofeph), geb. 8. Juni 1801. 5) Sofeph, 
geb. 11. Sept. 1808. 

Gefdwifter: 1) Vincenz (Ferrerius), geboren 
20. Aug 1765. 2) Gaecilie (Marie), ged. 50. Sept. 
1766, virm. Grdjin Hieronymus von Ledron. 8) Se⸗ 
raphine (Marie), ged. 3. Juli 1765, verm. Graͤfin 
Sofeph v. Tharn und Valvafina. 


Starhemberg (Kath. Mell). 


Diefes Oefterr., thells Graͤfliche, theils Farftl. Gee 
chlecht, ſtammt von den alten Furften und Markgras 
fen von Eteyermark ab. Gundaccar erbouete im 10, 
oder 11. Jahrhunderte {m Lande unter der Ens die 
Veſte Stachemberg, wornad fic die Grafen, cin Zweig 
aber aud v. Lofenftein tenannte, welder legtre 1602 
erlofden iff. Graémus, + 1560. tft ber nadfte Stamm: 
water dec Starhemberge, feine. 8 Sdhne Rudiger, 
@unbdaccar und Heinrich ſtifteten die 8 Hauptlinien ded 
Haufes, wovon bie mittlere ausgegangen, die Altere 
und jingere aber nod vorhanden find, und fid in mebe 
sere Aefte abtheilen. Franz Oltocar, aus der Altern oder 
Midigerfdenkinte, grandete bie hier folgende Fuͤrſtliche 
kinie, die fet 1719 auf der Frankifden Grafendank 
Sig und Stimme gatte und 1765 in den Reichsfuͤr⸗ 
ftenftand erboben ift. Das Starhcmbergifdhe Majorat 
dieſer Linie ift aus ben Grafidhaften Waͤrenberg, Wimes 

bad und Meidbharting, ben Herrfcaften Ciferding, 
Sdaumburg, Darrenftein, Karlsbach, Sddnbidl, 
Aathein, Krumnußbaum, MNothneufferel und Konrades 
whrth unb hem Shale Wachau gufammengefege und 





— 25 — 


wirft Aber 250,000 Gulden ab. Das Wappen ift quas 
drirt: 1 halo Gilver halb roth mit einem Doppelkreuze 
auf gruͤnem Huͤgel, 2 ein blaues Dreied ber zwei fils 
bernen Balfen in Roth, § ein ſhwarzer Unker in Roth, 
‘und 4 eine blaue getrinte Sdlange in Gold. Der Mike 
telſchiid iff in bie Quere getheilt und bat oben einen 
balben blauen gefronten Loͤwen in Gilber, unten ein 
goldnes L mit einem Surfienbute in Roth. Die Refis 
beng ift Wien. : 

Sur: Ludwig (Joſ. Maria Gregor), geb. 12. 
Maͤrz 1762, folgt.jeinem Bater Georg Adam 19, April 
1807, verm 24 Sept. 1781 mit Quife (Marie Frans 
ziske), Pringeffin von Aremberg, geb. 29. Ban. 1764, 


Kinder: 1 Crneftine (Maric), geb. 8. Oct. 1783, 
verivittw. DOudheffe de Beaufort 2) Graf Adam 
(Georg), geb.1. Aug. 1785. 3)Franziske(u nne), 
geb 1. San. 1787, verm. Grafia Zichy. 4) Leoz 
polbine geb. 29. Dec. 1794, verm, Grdfin von 

huͤrheim. 5) Georg, geb. 22. San, 1801, 


Sulkowsky (Kath, Rel.). 


Ein Polniſches Magnatengeſchlecht, das in zwei 
Hauptlinien bluͤht, wovon die eine den Graͤflichen Titel 
fuͤhrt und bloß in Polen beguͤtert ift, die andere aber 
‘feit 1752 die Reichsfuͤrſtliche Wuͤrde und 1778 und 1784 
bas Inkolat in Deſterreich crhalten Hat. Sie beſitzt 
im Oefterr. Schleſien das Furftenthum Bielitz, 8,10 Q. M. 
mit 9401 Ginw. in 1 Stadt, 15 Dbrfern und 2,561 
Vdufern, in Pofen aber tie Ordination Reißen und 
-endere anfebniide Guͤter tm Preußiſchen, Ruſſiſchen 
und Oeſterr. Polen, die gegenwartig unter zwei Zweige 
vertheilt find. Das Wappen iff quadrirt: Lund4 e 
boppeltcr fiiberner Adler in Schwarz, 2 und 38 ein Los 
we in einem balb gethelten filbernen und rothen Felde. 
Gin Mittelſchiid if— in ber Quuere getheilt: oben tr 
Meld ein Halber ſchwarzer Adler, dev auf. der Ber 


— 


* pas mit einem Farftenbute gedeckte Familfenwoppen 
tragt, unten bref filberne Kreuze tn Roth. 


A, Haus Reifien oder Ridzyn (Mefidens 
Reifen) 

befigt bie Ordination Ridzyn mit den Gatern in Pofen 

und Polen. 

Fuͤrſt: Anton(Paul, Ordinat von Reisen, Graf 
von ffffa, geb 81. Dee. 1785, folat feinem Bater Anz 
ton 18, Januar 1796 im Ordinat von Reifen, verm. 
14. Januar 1808 mit Eva, Grifin Kida, ged. 28, 
Sunt 1786. 

Kinder: 1) Zalda (Karoline), geb. 10, Aprif 
1811. 2) Helena (Karoline), ges. 31. Der. 
1812. 8) Eva (Karolin e), geb. 22. Oct. 1814. 
4, Sherefe (Karoline), geb. 14. Dec. 1815, 
5) Auguft (Anton), geb. 18 Dec. 1820. 
Mutter: Karoline, Grafin von Bubna, Littig, geb. 

18, Nov. 1759, Wittwe von Fuͤrſt Anton 18. Jan. 1796, 


B. Haus Bielitz (Mefidenz Bielitz) 
belfgt bas Fuͤrſtenthum Bietig in Schleſien und die Gas 
ter in Galtzten. 

Fuͤrſt: Johann (Mepomul), geboren 23, Funk 
1777, folgt feinem Water 1810 im Fuͤrſtenthum Bielitz, 
verm. 4. Oct. 1806 mit Luife (Jofephine Bars 

ara), Freiin von Larifd), geb. 17. Marg 1790. 

Shwefter: Julie (Frangiste), ged. 5. Marz 


6. 

: Mutter: YFudith (Marie) von Bazardi⸗Mom⸗ 
belli, geb. 11. Sept. 1756, Wittwe von Fuͤrſt Frang 
de Paula 1810. 

Srautmannsdorf: (Kath. Rel.). 


Gin uralted ablides, in Steyermark blabendes 
Gefdledht, das fdhon im 18, Jahrhunderte Schloß 


— 
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Trautmannsdorf in Steyermark und ein anberes gleid 
benamtes Schloß an der Leytha in Niederofterreid bes 
faf, und in mebrere Bweige verbreitet war, wovon blog 
ber Davidſche nod) vorhanden ift, tee fid) wieder in 
zwei Hauptlinien abgetheilt bat: die Johann Friedrids 
fhe, tn zwei Bweigen: dem Bibhrifden, dee in gwek 
Aefte, ben aͤltern und jlingern Aft, zerfaͤllt, und bem 
Steyriſchen, ebenfalls in zwei Aeften, dem Altern und 
jungern, bluͤhend. Das Haus ift 1623 in den Reiss 
| grafenftand- erhoben; der aAltere Aft ded Boͤhmiſchen 
| Zweigs erhielt 1778 im Schwaͤbiſchen Grafenlolegium 
| Sig und 1804 die Reichsfürſtliche Wuͤrde. Er beſitzt 
die Grafſchaften Trautmansdorf und Neuſtadt am Kos 
Ges, bie Herrſchaften Umpfenbadh, Grefchenberg, Nes 
| au, Burgaw und Tozzenbach, dann bie Herridhaften 
: ., Bifhofteinig, Gitſchin und Kumburg mit andern Gas 
tern in Boͤhmen, und feine Cinkinfte werden auf 
. 200,000 Gulben gefhdgt. Das Wappen wird im naͤch⸗ 
y ften Jahrgange befdrieben werten. Wohnſitz: Wien. 
Fú„uüuͤrſt: Ferdinand, ged. 12. Januar 1749, Defters 
reichiſcher Oberhofmeitter, folgt bem Vater Fart Frang 
Norbert 18. Juni 1786, vermaͤhlt 18. Mat 1772 mit 
- SKatoline, Grifin Colloredo, geb. 14. Febr. 1752. 
Kinder: 1) Grafin Marie Anne, geb. 28. Sept. 
1774. 2) Gabriele (Marie), geb 19. Febr. 1776 
permablte Gréfin Deefours. 3) Fohann (Jot. 
Norbert), geb. 18, Marg 1780, verm. 16. Febr. 
1801 mit Clifabeth, fandgrafin von Farftenberg, 
geo. 12. Bult 1784. 
Kindec: a) Kerdinand, geboren 11. Juni 1808. 
b) Sriedridy, ged. 8. Oct. 1804. c) Mas 
rianne, geboren 9. Juli 1806. d) Karoline, 
geb. 29. Kebr. 1808. 
4) Therefie, grb. 27. Dee. 1784. 5) Sofeyh, 
e+. 9. Febr. 1788, verm. 16. Oct. 1821 mit Jo⸗ 
fepbine, Grifin Karoli, geb. 7. Rov. 18083, 


Ss 
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Wrede (Kath. Rel.). 


Gin altes Gefdhledht in Baden, das bis 1814 die 
Bret err te und Grdflidhe Wuͤrde beſaß, in dieſem 
ahre aber in den Baieriſchen Fuͤrſtenſtand erhoben 
und mit bir Herrſchaft EUingen dotirt wurde. Außer⸗ 
bem befige ber Fuͤrſt die Majoratsherrſchaften Cngek 
gc, Suden, AWondfee und Lanuengenn. Das alte Frets 
derrlide Wappen war von Roth und Gold in der Lange 
ann ate und in ber Mitte fab man einen Krarg vor 
nf cingeflodtenen Hecenrofen, welder rechts von 
Gold, links roth iff. Das neue Fuͤrſtliche Wappen im 


naͤchſten Sabrgange, 


Füuͤrſt: Karl (Philipp), ges. 29, April 1764, 
Baier. Gen. Felomarfg rl, otge —* Vater Freiherrn 
Ferdinand Joſeoh von Wrebe in den Familienguͤtern; 


-verm. 18. Maͤrz 1795 mit Sophie von Wiefer, ged. 


28. Mars 1771. ; 
Kinder: 1) Amalie (AugufFe), geb. 15. Januar 
" 1796, verm. Fuͤrſtin Wloys von Oecttingen: Octtins 
en. 2) Karl (Theodor), geb. 8. Yan. 1797. 
) Sofeph, geboren 27. Nov. 1800. 4) Guftav 
(Grredrid), geo. 23. Marg 1802. 5 und 6) 
Cugen Brans und Gophie (Marie), Iwillinge, 
geb. 4. Marz 1806. 7) Natalie Wilhelmine), 
geboren 4. Marz 1809, 8, Adolf (Wilhelm), 

geb. 8. Oct. 1810, 
Bruder: Freiherr Georg von Wrede, geboren 20. 

April 1769, Deſterr. Feldmarſchalllieutenant. 





Cc, 


Die fammtliden 
- \tbrigen 


Europaͤiſchen Staaten, 








Ddnemar ke, 
I. Das Kéniglihe Haus (Ruth. Rel.). 


a. Regierende Familie. 


Konig: Friedrid VI, geb. 23 Yan. 1768, gum 
Mitregenten feines Vaters Shriftian VII. erklaͤrt 14, 
April 1784, folgt bemfelben 18. Maͤrz 1808, verm. 
81. Juli 1790 mic Sophie (Marie Friederife), 
Pringefjin von Heffens Raffel, geb. 28. Oct. 1767. 

Toͤchter: 1) Karoline, Kronpringeffin, ged. 28, Oct 

1798. 2) Wilhelmine (Marie), ged. 17. Jan. 


Schweſter: Luife (Augufte), ged. 7 uli 1771, 
verw. Herzogin von Auguſtenburg. 

Waters Gefdwifter: 1) Luife, geb. 80. Yan. 1750, 
verm. fandgrafin Karl von Heffens Raffel. 2) Friede 
vid, Erbprinz, geb. 11. Oct. 1753, + 7. Dec. 1805, 
berm. 11. Oct. 1774 mit Sophie (Friederite), Prine 
geffin von Medlenburg: Sdwerin, geboren 24. Auguſt 
1758, + 29. Nov. 1794 

Kinder: a) Chriftian (Friedrich), geb. 18. Dee. 

1786, Koͤnig von Norwegen 19. Mai 1814, lege 

biefe Wuͤrde nieder 15. Auguſt 1814, verm. 1) 21. 

sunt 1806 mit Gharlotte (Rriederile), Prins 

acifin von Mecklenburg⸗Schwerin, gto. 4. Dee. 

1784, geſchieden 1812; 2) 22. Mat 1815 mit Kas 


foline (Xmatte), geb. 2. Yuni 1796, Prinze: 
fin von Auguftenburg. 


Goon: Friedrich (Karl Shriftian), gedorm 
6. Oct. 1808. 


b) Suliane Sophie), geo. 18. Fetenar 1788, 
perm. Landgrifin von Heffen: Philippstoal - Bard. 
feld. c) Quife (Sharlotte), geboren 390. Oct. 
1789, verm. Pringeffin Wilkelm von Heffen s Kaffel. 
d) Sriedrid) (Ferdinand), ged, ZZ Nov. 1792, 
Daͤniſcher Gen. Lieut. 


b. Kiniglide Borfahren. 
Donaftie Oldenbarg. 

Shriftian 1., Sohn Theodorih bes Gluͤcklichen, 
@rofen von Oldenburg, Koͤnig von Skand inavien, 
+ 1481. Sobann, Réinig von Glandinavien, + 1513. 
GShriftion I1., Kinig von Sfantinavien, abgefegt 1523. 
de I, Koͤnig von Daͤnemark und Norwegen, 

1533. Chriſtlan III. + 1559 (fein Bruder Adclf 
Stammovater des Haufes Holftein). Friedrich II. + 1588 
(fein Bruder Johann Stammvater des Haufes Schles⸗ 
wig). Gtriftian 1V. + 1648. §riebrid) 117. + 1670. 
Ghriftian V. + 1699. Friedrich Iv. 7 1730. Chris 
eo Me $1746. Friedrich V. + 1766. Gbhciftian VIL 


c, Sinie Holſtein Gonberburg s Xugus 
ſtenburg 
ſtammt von Koͤnig Friedriche II. Bruder Johann ab, 
deſſen Enkel Een Guͤnther, + 1689, die Linie Auguſten⸗ 
burg ſtiftete. Sie beſitzt Auguſtenburg auf der Jnſel 
Tiſen und Grafenſtein mit andern Guͤtern, dod ohne 
Sandeshoheit. Wohnſitz: Auguſtenburg. 

~ Heejog: Chriſtian (Karl Friedrich Auguſt,) 
geb. 19. Juli 1798, folgt bem Bater 14. Jun814 
derm. 18. Sept. 1820 mit Luife, Grafin Danneskiold, 
Oth, 28, Sept, 1796, 


a. 
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Gefdwifter: 1) Karvline (Amalie), geb. 28. 
auni 1796, verm. Pringeffin Shriftian yon Danemark, 
2) Emil (Fried. Aug.), geb. 23, Auguft 1800, Dan, 
Obriftlicutenant. 


Mutter: Luife (Augufte), geb. 7 Juli 1774; 
Pringeffin von Danemark, Wittwe von Herzog Fried⸗ 
tid) Thriſtian 14. Suni 1814. 


Vaters Bruder: Emil (Fried. Karl), geboren 
& Maͤrz 1767, Danifdher General, verm. 29. Sept, 
1801 mit Sophie (Eleonore), Baronin Scheel, geb. 
26. Dee. 1778. oe , 


' Kinder: a) Friedrich (eugutt Emil), geboren 

. §, Gebr. 1802 b) Charlotte (utfe Doro: 
thee Jofephine). geboren 24. Januar 1808. 
c) gan ne (Wictorte Anne Wilh. ), ger. 
9. Febr. 1804. d) Georg (Erid), geboren 14. 
Mary 1805. e} Heinrid) (Karl Waldemar), 
geb, 18. Oct, 1810, f) Amalie (Eleon. Gos 
p bie Karol), geb 9. Fanuar 1818. g) Go: 

phie (Bertha Klem. Aug.), geo. 30. Januar 

1815. 

d. Linie Holſtein-Sonderburg⸗Beck, 


geſtiftet von Auguſt Philipp, Enkel Herzog Johanns 
pon Schleswig⸗Sonderburg. Sie beſitzt mehrere mits 
telbare Guͤter in Schleswig und Oſtpreußen, und reſi⸗ 
dirt zu Lindenqu in Oſtpreußen. 


Herzog: Wilhelm (Fried. Paul Leopold), 
geb. 5 Juni 1788, folgt 25. Marg; 1816, vermaͤhlt 
26. Januar 1810 mit Luife (Karoline), Pringeffin 
Karl von Heffen» Raffel, geb. 28. Sept. 1789. 


Ginder: 1) Luife (Marie Friederike), geboren 
28. Oct. 1810. 2) Friederife (Naroline Jus 
Tie), ged. 9, October 1811. 8) Karl, ged. 80. 


⸗ 
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Sept. 1812. 4) Friedrid), geb. 23. Oct. 1814. 

5) Wilhelm, ged. 19. April 1316, 6) Chriftian, 

ged. 8. April 1818 7) Luife, geb. 18. Nov. 1820. 

Sdwefter: Friederife (EClifabeth Sophie 
Amalie Charlotte, geb. 18. Sept. 1780, verw. 
Freifrau von Ridthofer. 

Mutter: Friederife (Mmalia), Gedfin Sdhlies 
ben, geb. 28. Febr. 1757, Wittwe von Herjog Frieds 
rid) Karl Ludwig 25. Marz 1816. 


II Der Gtaat 
Areal: 2,688,905 Q.M.3 davon Danemar? 688,64, 


. dfe Herzogthuͤmer 336,12, bie Europaͤiſchen Nebenlaͤn⸗ 


Ber 1,445,74, die Koloniep auf Groͤnland 200, die Ros 
lonien in Weftindien 8,40, und die Kolonien Afia und 
Afrika 15,05 enthalten. 


Volksmenge: 1,989,500; davon in Dénemark 
1,120,600, in den Hergogthamern 731,800, in Setand 
und Faͤrder 55,400, tn Grinland 7,400, in Weftindien 
46,800, in Zranfebar und Guinea 28,000. Srddte 
zaͤhlt man 100, wovon bie Haupt- und Meffdenge 
ſtadt RKidbenhavn 96,800 Einwohner befigt, Marts 
flecken 37, SNirdfpiele 2,805, Doͤrfer und Weiler 
5,500, © elbdfe 1,099, und Hdufer 317,900. Ohne 
bie Kolonien befteht die Volfsmaffe aus 1,131,800 Dade 
nen, 640,000 Deutfden, 65,000 Frtefen und Angetn, 
55,000 Normdnner und 6,000 Suben, die ſich mit Aus⸗ 
nabme der Juden, 1,200 Reformirten, 2,000 Katholiken, 
800 Mennoniten und 400 Herrnhuthern gum lutheriſchen 
Kult befinnen. 

Landmadt: 88,819 Mann; wovon $1,026 Snfans 
terie, 8,302 Kavallerie, 4,481 Artillerie, 21 Genie 
und 47 Stab. Marine: 110 Segel mit 580 Kanonen, 
worunter 8 Gintenidiffe, 6 Fregatten, 5 Briggs, 10 
Kutter und Sdhooner und 86 Kanonendoote. 
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Staatseinkuͤnfte: 10,200,000, Staats ſchuld mit dem 
Papiere 100,000,000 Gulden. 


III. Die Staatsverfaſſung. 


Uneingeſchraͤnkt monarchiſchz auf den drei Funda. 
mrentalgefegen der Gouverainitatéacte von 1661, dem 
Kinigsgefege von 1665 und bem Gingeburtéredte von 
1776 berubend. Die alten Stande in Schleswig und 
Holftein find fett 1700 außer Wirkſamkeit getretens 
in Lauenburg befteben fie noh Durch dieſes legtere 
Lanb und das Hergogthum Holftein ſteht Daͤnemark im 
Deutſchen Staatenverbande (f. Holftein). Ote Krone if 
in madnnlider und weiblider Defcendeng Konig Yrteds 
rich's III. erblich, body muß ber Thronerbe vehtmagt 
und ehelid) geboren feyn, auch geht die aͤltere Linte 
jederzeit der juͤngern, bie ndbere ber mehr entfernten, 
bas mannlide Geſchlecht bem weibliden vor. Muͤndig 
wird der Konig mit bem 14. Jahre. Kroͤnung und 
Salbung find hergebradt. 


IV. Witel. ,. 


Kinig von Daͤnemark, bee Wenden und Gothen, 
Herzog gu SchleGwigs HolfteinsStormarn, ber Dits 
marfden und gu aucnburg, fo wie aud gu Oldenburg. 
Der prdfumtive Thronfolger heißt bloß Kronpring. 


V. Wappen. 


Gin durd das Dannebrogfreng quabrirter, von 
give’ wilden Maͤnnern mit Keulcn gebaltener und mit 
einer Koͤnigskrone gedeckter Schild mit, einem Herz⸗ 
und Mittelſchilde; 1 zeigt in Gold, mit rothen Hexzen 
beftreuet, die trei blauen Daͤniſchen Lowen, 2 in Gold 
bie Leiden blauen golbgefrinten Loͤwen von Schleswig, 
8 in drei Theile gerfdnitten oben rechts in Moth ben 
Islaͤndiſchen filbernen Fiſch, links den fi:betnen ſchwarz⸗ 
gefleckten Bod ber Farber in Blau, unten tn Blass 
den filbernen Bdren von Grdnjand, in ore oten 
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ber juͤtiſch blaue Leopard uͤber neun rothe jen in 
Goi, unten ſteht ber goldne gekroͤnte pe a 
wurm in Moth. Der Mittelimild ift getheilt: rechts 
das weife Holfteinfahe Neffetblatt in Roth, links zur 
rechten Seite den filbernen Reiter von Ditmaridgen in 
Roth, zur tinken Seite den golbnen Kopf und Hals 
eines Pferdes in Roth, Der Mittelfdild enthaͤlt rechts 
zwei filberne Querbal€en in Gold, wegen Oldoenbur, 

Tinks ein golbnes Kreuz in Silber, wegen ‘Delmenborh, 


VI, Ritterorden, 


vee Bansbtoges oye getiftes and sous neu eingeetatee ait 
‘wter Kiaffen, und dem Kreuse in Silber fiir die Dannedre 
manner, alé Berdienflorden; und 3) de I" Union pariaite, 
17g2 gelliftet, fowodl fix Manner als Frauen. 
VII. Staatéminifterium. 
Graf Shimmelmann, Min. ber ausw. Angel. 
(ad interim). Sul. be Raaé, Min, der Iultiz. v. 
Moftling, Min. der Finang. Graf Otto d. Molts 
fe, Direl. der Deutſh. Kanzlei. v. Bille, Contes 
abmital, Bal der Admiralitdt. Landgraf Karl v. 
Hellen, Feldmarféall u. Prdf. des Krieger. Kart 
v. Bdlow, Gen. Maj., Chef des Kriegsdep. SwHes 


ftedt, Prdjident der Handeis kammer. 
VII, Divlomatifdes Corns. 
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Sonifhe Republik. 


Die Joniſche Republik erhielt ihre Entſtehung uns 
ter dem Namen der Sieben Inſeln 1800, nachdem ſie 
1799 von den Ruſſen und Osmanen erobert war, und 
zwar unter dem Schutze der hohen Pforte. 1807 wurde 
fie Frankreich einverleibt. 1815 aber von Neuem als 
Republik konſtituirt, doch dem Schutze des Britiſchen 
Reichs unterworfen, worunter fie nod ſteht, und wel⸗ 
ches ihr 1817 eine neue Konſtitution verliehen hat, de⸗ 
ren Grundzuͤge indeß aus der alten, unter vormaliger 
Venetianiſcher Hoheit beſtandenen Byzantina, entlehnt 


ſiud. 

J. Haͤupter. 
Praͤſident: Baron Georg Conduriotti. 
Generalſtaatsſekretair: Ponſonby. — 
Lord⸗Oberkommiſſair: Lord Osborne. 


II. Der Staat. 


Areal: 47,12 Q.M., wovon 10,75 auf Corfu, 
1,90 auf Paro, 5,c5 auf ©. Maura, 3,32 auf Stala, 
16,20 auf Kefalonia, 5,60 auf Zante, und 4,60 auf 
Cerigo fommen. 


Volksmenge: 227,000; davon 1814, wo 218,211 ges 
gablt find, 72,600 auf Corfu, 6350 auf Paro, 21,440 
auf ©. Maura, 7,954 auf Staka, 63,220 auf Kefalo⸗ 
nia, 87,180 auf Bante, und 9,477 auf Gerigo. Dev 
Stddte find 6, worunter Zante 19,040, Gorfu, die 
Hauptftabdt, 15.665 Einw zablen, ber Marktfleden W 
und ber Ddrfer und Weiler $56. Unter den Griechi⸗ 
{hen Bewohnern finden fid) 9,000 Staliener, 7,000 Buc 
ten und 800 Briten und Fremde; der Religion nad 
giebt es 178,000 Grieden unter 1 Ergbifdofe, 8 Biſchoͤ⸗ 
fen und 4 Protopapen, 42,200 Katholiten mit 1 Erz⸗ 
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und 2 Birasfen, 7,000 Juden and etwa 800 Episko⸗ 
Palen und Anderédglaubende. 


Landmacht: etwa 4,000 Briten gur Vertheidigung 
der Inſeln, und 1 Reg. Eingeborene von 800 Manz. 
Die Britifdhe Seemacht befteht aus 1 einien(dhiffe und 
ein Paar Fregatten, gu Sorfu ftationirt. 


Ginfinfee 1822: 1,414,000, Ausgaben: £180,960 
Sulden. 


Ill, Die Staatéverfaffung. 


Gin ariſtokratiſcher Staat unter bem Schutze der 
Sritiſchen Krone, deren Lordoberkommiſfair Chef der 
Militairmacht und eigentlider Herrſcher it, aud vers 
tritt Grogbritannien die Snfeln bei fremden Maddten. 
Die gefeegedende Macht befindet fid) in ben Haͤnden 
einer Volksverfammiung, die aus 29 Deputirten befteht 
und auf den fieben Snfeln bucd die Poffidenti oder 
. Srunbbefiger, durchaus Sdelleute, gewdhlt wird, Die 
ausibende Gewalt haͤlt ein Senat in Haͤnden, der gu 
Sorfu feinen Sig bat und aus 1 Préfidenten, 5 Gena: 
Coven und 1 Generalſtaatsſekretair gufammengefegt ift, 


IV. Vitel. 


Durdlaudtige Republi der ſieben Inſeln be8 Yor 
PW die Meers; ber Prdfident mit dem Prddifate Hos 
tit, 


V. Wappen. 


Gin Liwe im ſilbernen Schilde, der in ber einen 
Pranle ein gefdloffenes Evangelienduch, in der andern 
ein Bund von fieben Preilen mit bem daruͤberſtehen⸗ 
ben Kreuze Halts auf der einen Seite diefes Wappens 
WE bie criftlide Jahrzahl 1800, auf der anbern die 
Osmaniſche der Hedfdra ausgedruͤckt. 


— — 
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Kir denfaat. 


L Der Papſt und bie Kardindle. 


a) Der Papft. 


Pabſt: Leo XIL. vorher Hannibal della Genga, 
geb. gu Genua 2, Aug. 1760, Kordinal 8. Marz 1816, 
Pabft 28. Sept. 1823. . 

Vorfahr: Pius VII., vorher Gregorio Barnaba 
‘Chiaramonti, geb. gu Gefena 14. Aug. 1742, Kardinal 
14. Febr. 1785, Pabft 14. Maͤrz 1800, + 24. Aug. 1828. 


b) Das Karbinalkollegiuat. 
aa) Kardinalbiſchöfe. 


1) Jul. Maria dela Somaglia, geb. gu Ptae 
cenza 29, Suli, 1744, exw. 1. Sunt 1795, Bifdof oon 
Oftia und Dean bes Kollegiums. 2) Barth. Pacca, 
geb. yu Benevent 2. Dec. 1756, Biſchof gu pragcor 
$) Sof. Spina, geb. gu Garjana 12. Marz 1756, 
erty. 23. Febr. 1801, Bifdhof gu Paldftina. 4) Pet. 
Kranz; Galefft, geb. gu Selena. Oct. 1770, Biſchof 
gu Albano. 5) Thom. Arezzo, geb. gu Orbitello 
17. Dee. 1756, erw. 8. Marz 1816, Bifdof ju Savi: 
na, 6) Frang. Kav: Caftigliont, geo. gu Gingoli 
ren Nov. 1761, erw. 8. Marz 1816, Bifdhof gu Ges 
ena. } 
. bb) Kardinalpriefter. 


7) Yof. Firrao, geb. gu Nayoli 20. Juli 1786, 
exw. 23. Bebe. 1801. 8) Ludw. Ruffo Scilla, ged. 
gu S. Onofrio 15. Auguft 1750, erw. 23. Febr. 1801, 
Erabiſchof zu Nayoli. 9) Sdfar Brancodoro, ged. 
gu Sermo 18. Aug, 1755, erw. 28. Febr. 1801, Erz⸗ 
Lifhof von Fermo. 10) Karl Frang Cafellt, ged. 
gu Aleffandria 20. October 1740, exw. 25. Febsuar 


\ 
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1801, Bifdef von, Perugia. 11) Jof. Feſch, gebos 
ten gu Ajaccid 3, Jan. 1763, Erzbiſchoͤf von Lyon. 
12) Karl vpigont, geb. gu Mailand 15. Apr. 1769, 
erw. 26. Marz 1804, CErgb. gu Bologna. ~ 18) Pet. 
Gravina, ged. gu Monte Bago 16. Dec. 1749, erw. 
8. Marz 1816, Etzbiſchof von Palermo, 14) Ant. 
Gabr. Geveroli, geb gu Faenga 28. Febr. 1767; erw. 
8. Maͤrz 1816, Biſchof von Viterbo. 16) Sof. Maz 
$0330, geb. gu Turin 12. Maͤrz 1758, erw. 8. Maͤrz 
1816, Bifdof von Novara. 16) Fabr. Sceberas dee 
ftaferrata, geb. zu Galette 20. April 1758, erw. 8. 
Marz 1816, Biſchof v. Sinigaylia. 17) Bened. Maro, 
geb. gu Som 26. Gulf 1744, erw. 8. Mary 1816. 18) 
Strang. Cafar Leoni, geb. gu Perugia 1. Fan 1757, 
eco 8. Maͤrz 1816, Biſchof su Seff. 19) Dion, Bare 
Daride d'Azara, geb. gu Puyarraͤgo 9. Oct. 1760, 
w. 8. Mary 1816.- 20) Ant. Ruscont,~ geb. gu 
esi 10. Suni 1743, erw. 8. Maͤrz: 1816, Bifdof gu 
ola. 21) Eman. de Gregorio. geb. zu Napoli 
18. Dec. 1758, erw. 8. 1816. 22) Zudw. Ercolant, 
ged. gu Foligno 17. Oct. 1758, erw. 16. Sept. 1816. 28) 
Paul Fof, Golara di Villanuova Solara, ged. 
au S. Pblten 24 Januar 1748, erw. 28. Sept. 1816. 


24) Kaſimir Haͤfelin, geo. au Minfeldb 12. Jan. 


1737, ecw 6. April 1818. 25) Rudolf, Erzherzog 
von Hefterreid), geb. gu Wien 8. Jan. 1788, ervw. 
4, Juni 1819. 26) Karl ve Gunba,. ged. gu Misbea 
9. April 1759, erw. 27. Sept. 1819, Patrfiard gy Lis⸗ 
boa. 27) Unna Ant. Bul. de Clermont - Tonner: 
te, geb. gu Paris 1747, erw. 2. Dec. 1822, Erzbiſchof 
von Vouloufe. 28) Frang. Bertalozzi, ged. gu Cue 
go 1. Mai 1754, erw. 10. Marz 1828, Erzbiſchof von 
Odeffa. 29) Joh. Franz Falzalappa, geboren gu 
Gorneto 7. April 1767, erw 10. Marz 1828, Bifdof 
gu Ancona. 80) Ant Palotta, geb. gu Ferrara 28. 
Febr. 1770, erw. 10, Marz 1828. 81) Franz Gers 


luppi, ged, zu Rom 26. Oct 1765, exw, 10. Mire 
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1828. 82) Karl Maria Pedicint, ges. zu Benes. 
vent 2. Rov.: 1769, erw. 10. Mary 1823. 38) Babe. 
Turiozzi, geb. gu Joscaneila 16. Nov, 1755, erw. 
10.. Mary, 1828. 84) Here. Dandint, geb. gu Rom 
25. Juli 1759, erw. 10. Mary 1828. 25) Karl 
Odefcaldi, aeb. gu Kom 5. Maͤrz 1785, erw. 10. 
Muͤrz 1823. 86) Ant. Frofini, geb. gu Modena 8. 
Sept. 1751, erw. 10. Marz 1828. 37) Placidus Burs 
la, geb. 3u Leanago 9. April, erw. 16. Mai 1823. 
88) Anna Ludwig de la Fare, Erzbiſchof ju Sens, 
geb. 8. Sept. .1752, erw. 16. Marz 1828. 89) Giams 
battifta Buffi, Erzbiſchof von Benevent, aed. 1755, 
ery. 8, Mai-1824. 40) Monaventura Gazzola, 
Biſchof v. Mente: Fiascone, geb. 1744, exw. 8. Mat 1824. 


cc) Karbtnaldiatonen. 


:. 4t) Gabr. Muffo, geb. gu Napoli 16. Sept. 
£744, erw. 16. Sept. 1791. 42) Fof. Albani, ged. 
gu Rom 18. Sept. 1750, er. 23. Febr. 1801. - 48) 
Franz Guidobono Cavaldint, geb. zu Tortona 
14. Dee. 1755, erw. 24, Aug. 1807. 44) Fob. Gace 
ciaz Piattt, geb. su Novara 8. Marg 1751, exw. 8. 
Mir, 1816. 45) Stanisl. Sanfeverina, acb. gu 
Napoli 18. Juli 1764, erw. 8. Mars 1816. 46) Pes 
ter Vidoni, ged. gu Cremona 2. Sept. 1759, erw. 
8. Marz 1816. 47) Aug. Mivarolo, geb. gu Genua 14. 
Maͤrz 1758, erw. 28. Full 1817. 48) Gaef. Guers 
tier. Gonzaga, geo. gu Mantua 2 Marg 1749, 
erw. 1819. ; 


II. Der Staat. 


Areal: 811,30 Q.M., in das Gebiet ber Haupt⸗ 
ſtadt und 17 Delegationen abgetheilt. 


Volksmenge: 2,425,400, außer 15,000 Juden durch⸗ 
aus Italiener und Katholiken in 90 GStaͤdten, wovon 


Rom 146,000 Perugia 68,511, Bologna 68A20, Ane 


cona 20,792, Ravenna 23,988 und Kerreva 23,688 
Binwobner zaͤhlen, 206 Marktflecker und § 887 Dire 


fn. 

Landmacht: 9,100 Mann. Marine: 6 geringe 
Kriegt fahrzeuge. 1*F 

GStaatseinkuͤnfte: etwa 10,000,000, bie Staatsſchulb 

945 616 250 000,000 Gulden. . 


III. Die Staatéverfaffung. 


Monarchiſch; ber unbeſchraͤnke Gebfeter des Staats 
und augield fein geiſtlicher Herrſcher ift ber Papft, ein 
Woahlffiet, deffen Steve bei einer Waͤhlung aus dew 
Schooße bee Kardinallollegiums wieder befege wird. 
Seber Kardinal, mirhin aud) der Pupft, mus gewiffe 
Saͤte beſchwoͤren, dle man alé Grundgeſetze des Staats 
anfeben fann, Uebrigens ruben alle Majſeſtaͤtsrechte in 
ber Hand des Papſtes: es giebt vier Stander Kier 
Us, Abel, Barger und Bauern, wovon erfterer den _ 

taat eegiert, 


IV, Vitel, 

Papſt, servus servorum unb catholicae eccles 

alae episcopuse mit bem Prddifate Heiligteit, und der 
Anvede: Hetligher Vater. 


V. Wappen. 


Das jedesmalige Familienwappen des Papftes oder 
fetned Orden’, beide mit der dretfaden Krone (tri- 
regno) dber den befden, in Form eines Andreaskreu⸗ 
ed gelegten Himmeldſchluͤſſeln gedeckt, und aber den⸗ 
lube ber heilige Geift, in ber Geftalt einer Taube 
Oloebend. > 


q& 


VI, Ritterorden. 


1) Der golbne Sporn, 1559 geftiftet. 2) Des hei⸗ 
ligen Johann vom Lateran, 1560 geftiftet.' ; 
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VINI. Staatéminiftectum. 


toate fetretariat ber Kardinal Sommaglia, Supe 
itu Sekretariat der —BRWWﬀ breven 
Peeinat’ Sommaniia. Subltitut: Ores. é 
eftretartat der Biever ad principes: Do 
ubdftitut: B u ontta Getretariat ber ne —** 
Kardinal Ga retfte Uinkeepeteei st 
énitenttar: —8W Mich. nee, 1 
uon governo: Kardinal xtban t. Beda nt'del ett dal 
lio: arbinal Breaorta. DOetan ber sa re rota roma 
na: Fr Gerlupt. Prdifett ber Blu tetas | Karvinal 
DUT Oint. prifibent der congregotione —18— 
ardinal Gommagiia. Miniter be Binanaens ent Karvdte 
nal Pacca. Generatiagmeiter: Sri 
meur von Rom: Thom. Vernet tt. —8B* lev d 4 
Sffentl. Linterridts : Carbinal Bart. Pacca PH —X 
meiſter: Marq. be Maſſimo. 


VIII. Diplomatiſches Corpse. 


Bern: Mafallt, Srjb. v. Worus, Muncius. Florveng: 
Walentt ni, Gb. d’uff. Daag: se eee 


Ri8boa: Frangont, apoft. Se Bot, Mader ce eee 

v„. Ni, A Gen. 8 — nee (say 
a, Nunctu ayo ant 

Fung: arié: Wine. Macdt, 2.4 von "mint, 


ind. anetro: . - o 4 
Rant : lo San Lee + MBlen: Don § Pietro Oks 
unt, Nuncins. 

- — 


K rata tu 


Gin Freiſtaat, und vie legte Trdme ev ded 6 
Reichs, dex ec 1815 durch den Wiener fon tef in da 
pen ore 1. eee eb Brunton athe — 1 

reu nd Reht un r 
Meutralltse geniest. ein⸗ i ann 


I. DHdupter. 
Reidstagéemarfhal: Felir Grobsidy 
Affefforen: Dubiecky, Ploskienſiez 
Sekretair: Chalibagowéeky 1802 &. 1828. 
Senatspraͤſident: — — 
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TI Der Staat. , 


Areal: 23,37 O.M. , ; 

Voltemenge: 107,935 dem Gros nad Polen, worunter 
etma 5,500 Juden und goo Deutfde, das Grogs fatholifa, aus 
fer den Juden nur 1,509 Lutheraner. Der Städte find ¢, 
vorunter die Dauptitadt Kratau 24,766 Ginw. rablt, der Dore 
fer oe dev Weiler und Hofe 48 und der Feuerfiellen 18.431. 

ttatr Halt die Republik, außer einer Stadtmilig 
and Landgensdarmerie, beide sur Dandhabung der Polrjet, 


t. 
ae 18ar: 333-120, Ausgaben 332,262, Staatss 
III. Die Gtaatéverfaffung. 


Gine Demofratte: dte. nefepnebende Gewalt befindet 
fic) in den Danden einer Volksreprdfentation, die jedes 
Jahr im December auf vier Wochen jufammentritt; dfe 
vollziehende ‘Sewalt tibt ein Genat aus, an deffen Grigse 
ein auf dret Sabre fungirender Prafivent Redt. 


IV. Titel. 


urdlaudtige Stabt und Reyublik Polen, der Ges 
RatSprdfident mit dem Prädikate Hoheit. 


V. Wappen. 


- @in gelrSnter weifer Adler, auf deffen Fluͤgeln goldue 
Kle. frengel geftrenet tind, tn rother noebane s 


— — 


Lucca. 


- Wor Gog eine Republik, dann in ein erblicheb Serine 
thu verwandelt, welded Napoleon fener Schweſter Slifa 
und deren Gemahble Bacctodi vperlieh, der Wiener Kongres 
aber 1815 ber Ynfantin Mtarie fuife, und deren Kindera 


bis dbabin, daß felbi um Befige v arma gelanges 
wird, uberlaffen bd aes efige von Parma g a 


I, Regterendes Haus (Kath. Rel). 
Gin Seitengweig des Koͤniglich Spaniſchen 
Haufes. 


. Herzog: Karl (Ludwig), geb. 23. Dee. 1799, 
‘- Mutter der Gnfantin Marie Luife 1824, 
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verm. 15. Aug. 1820 mit Therefie (Marte Ferdi: 

pand tne), geo. 19, Sept, 1803, Pringefjin von Sars 
nien. 
Kinder: 1) Luiſe (Franziske Anne Marie 

Therefie), ged. 29. Oct. 1821. 2) Ferdinand 

(Karl Maria Balth. Joſ. Victoria), ged. 

14. Yan. 1823. | 

Sawefter: Luife (Marie Charlotte), geboren 
1.- Oct. 1802. 

Grofvaters Sdrweftern, Pringeffinnen von Pare 
ma: 1) Untoinette (Marie Joſephine), ged. 28. 
Mov. 1774. 2) Gharlotte (Marie Ferdinanbdine), 
geb. 7. Febr. 1777. 


Il, Der Staat. 


Areal: 19} QM. in brei Bezirken. 

Volksmenge: 143,400 Italiener und Katholiken, 
tn 1 Stadt, Lucca mit 17,160 Einw., 20 Markt flecken 
und 270 Dérfern und Weilern. ; 

Landmadt: 800 Mann. Mtarine: 1 Goelette unb 
ein paar Kanonenboote im Haven von Viareggio. 

Einkuͤnfte: 720,000 Gulden, wovon die Annuitat, 
die Defterreid) und Toscana bis dahin, daß bie Infan⸗ 
tin Parma erhalt, gahlen, 195,050 Gulden betragt, 


Il. Die Staatsverfaffung. 
Monarchiſch, doch durd) bie Konfticution von 1805 
beſchraͤnkt, die einec moltercpeAfentation, bem Senate, 
der aus 36 Pecfonen beſteht, die gefeggebende Gewwalt 
uͤbertragen bat. 
IV. Titel. 


Herzog von Lucca. 


V. Wappen. 


Cin lidtblauer Mittelſchild, worin zwiſchen 3 
Schraͤgbalken bas Wort Libertas mit goloner od 


— 
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ftebts umgeben von dem Hauptſchilbe, das Herzogliche 
Parmaifdhe mit ben Spanifden und Sictlifhen Wap: 
pen enthaltend. 
VI. Staatéminiftertum. 
- Marg. Ascafico Manfi, Staatsfetretar. 





Gan Marino. 


Die Cleinfte aller Curopdifden Republiken, die ſich 
fett 1800 unter allen Stdrmen der Beit aufredt erbals 
ten bat. 

I, Haupt. 
Gin Gapttano, der jedoch nur auf bret Monate 


gewaͤhlt wird. 
IL Der Staat. 


Areal: 1,06 Q.M. 

Volksmenge: 7,000 Ftaliener und Katholiken, in 
1 Stadt, die 5,500 Ginw. zaͤhlt, und vier Doͤrfern. 

keandmacht: 40 big 50 Mtann. Jeder Marinefe iſt 


Soldat. 
Staatéseintinfte 80,000 Gulden. 


Ill. Die Staatéverfaffung. 
Eine Ariſto⸗Demokratie: die gefeggebende Gewalt 
Abt ein großer Rath von 800 Angfani. dte vollgiehende 
ein Rath von 12 Gliedern, an deren Spige der Gas 
pitano ſteht, aus. Der patricifden Familien find 25. 


IV. Der Vitel. 
(llustrigsima respublica Sancti Marini, 


V. Wappen, 
Gin filberner Schild, worin dee Sdhugheilige des 
Staats S. Marin auf einem griinen Berge ſteht. 
een 
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Morben a 


J. Regierendes Haus (Kath. Rel.). 


Gin Seitengweig des Kaiſerlich Oefterrel: 
; chiſchen Haufes, 

Herzog: Erzherzog Franz IV. (Joſ. Karl Ams 
bros. Stanisl.), geb. 6. Oct. 1779, gelanat gum Bes 
fige des Herzogth, feines vaterliden Erbe, 1814, verm. 
20. Juni 1812 mit Beatrir (Marie Bictorie Fos 
fephine), Pringeffin von Sardinien, geo. 6. Dec. 1792. 

Kinder: 1) Beatrix (Marie Bherefie), ged. 14 

Suli 1817. 2) Frang(Rerdinand Gueminian), 

geb. 1. Junt 1819. 8) Ferdinand (Karl Vices 

tor), geb. 21. Juli 1821. 4) Francibca (Meas 

tie Beatrix Anna), geb. 18. Febr. 1824. 

Gefdwifter: 1) Therefie( Marie Fofephe), ged. 
1. Mov. 1778, Ksnigin Victor Emanuel J. von Sars 
dinien. 2) Leopoldine (Marie, geb. 10. Dec. 1776, 
verwittwete Kurfurftin von Pfalgbaiern (v ohnt gu 
Steltbhert). 8 Kerdinand (Karl Joſephy geb. 
25. April 1781, Defterr. Gen. ber Kav. 4) Marts 
milian (Joſ. Job. Ambros. Karl), geb. 14. Bult 
1782, Oeftere Gen. Feldzeugmeiſter. 

Eltern: Ferdinand (Karl Ant. Joſ. Yoh. Stantss 
- (a8), ‘ein Sohn Kaiſer Rrang I. und der Kaiſerin Mas 
tia Vherefia, geb. 1. Jan. 1754, erhaͤlt von feinem 
Sdwiegerfohn die Abtretung des Breisgau 2 Maͤrz 
1803, + 24. Dec. 1806, vermaͤhlt 15. Oct. 17714 mit 
Marie Beatrix, Tochter des legten Herzogs von Moz 
bena Herfules IIT. Rainald und Moria Thereſta Cibo 
Malespina, Erbin von Maſſa Garrara, geb. 7. April 
1750 (befiet nod die Hersogthdmer Maffas Carrara, 
die nad ihrem Tode an Modena fallen werden). 


“TL Der Staat. 


Areal: 98,71 O.M., wovon 94,27 auf das Modes 
nefifde, 4,44 auf Maffa kommen. 
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Volkemenge: $26 400, davon in Mohena 847,700, 
in Maffa 283,700; bis auf 1,500 Juden lauter Staliener 
und Katholiker, in 10 Stddten, wovon Modena 19,583 
und Maffa 9,826 Cinwohner zaͤhlen, 68 Marktflecten, 
und 463 Dirfern 

Landmadt: 1,860 Dtann. 

Staatéeinklinfte; 1.500.000 Gulden, wovon Mos 
dena etwa 1,300,000, Maffa 200,000 auforingen. Die 
Staatsfdutd iſt unbedeutend. 


Ill. Die Staatévecfaffung. 


Monardhifh, bas Land Hat Feine Landftdnde, und 
der Herzog, den blog die Oefkerreidifdhen Hausgelege 
binden, vereinigt in feiner Hand die gange gefeggebende 
und vollziehende Gewalt, mo 


IV. Bitel. 


Koͤniglicher Pring von Ungarn und Bipmen, Erzher⸗ 
30g von Seſterreich, Herzog von Modena, Reggio, Mis 
oebe Maffa und Carrara: Praͤdikat: Koͤnigliche 

obeit. 


V. Wappen. 


' Der Hauptf(dhild iff dreffad) von oben herab ges 
theilt; in ber Mitte fteht auf cinem rothen Pfahle bas 
Familienwappeh des HOefterreidhifhen Haufes: 1 dee 
redten Seite enthaͤlt den ſilbernen gefrinten Abler von 
@fte'in Blau, 2 der rechten Seite ben ſchwarzen ges 
dDoppelten Adler mit der Reidskrone in Gold, wegen 
ber Reidéslehen, 3 und 4 der linken Seite bas Waps 
pen von Maffa und Carrara. 


VI. Staatsminiſterium. _ 
Sof. ve Molfa, Min. d. ausw Angel. Marg. 


Marg. 
Souis Se Ranzoni, Min. des Kale. u. öoffentl. Unter⸗ 
tidté. Marg. de Filippo. Min der. FMmanjen. 


VII. Diplomatifdes Corps... - 
Rom - ‘otest, Sb. d' Aff, ‘ 


. 
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Rieberlan bee, 
I. Koͤnigliches Haus. 


a) Dgnaftie. Oranien (Reformirtet Meligton.) 


Konig: Wilhelm J. (Friedrich), geb. 24. Aug. 
1772, Sart von Fulta and Corvei 1802, folgt dem 
Vater in ben Naffau- Oranifdhen Erbdlandern 9. April 
1806, ‘verliert feine fammtlidjen Lander 1807, wird 
£." Dec. 1818 fouverdner Fuͤrſt der vereinigten Rieder: 
lande und 28. Febr 1815 Kinig, verm. 1. Het. 1794 
mit Wilhelmine (Friederite Cuife), Pringefjin 
von Preußen, geb. 18. Nov. 1774. | 
Kinder: 1) Wilhelm (Friedr. Georg), Pring 
von Oranien, geb. 6. Dec 1792, verm. 21. Febr. 
1816 mit Anna Paulowna, Groffirftin von 
Rufland, geb. 19. Yan. 1795. 
Kinder: a) Wilhelm (Alerand. Paul Feied. 
Konſt. Nikl. Midael), geb. 19. Febr. 1817, 
b) Alerander (Wilh. Fried. Kon. Nil, . 
Midael), ged. 2 Ang. 1818. c) Kriedricy 
Seti Heinr), geb. 18. Juni 1820. d) Wile 


O. Yar 6 
eas : 


elmine (Marie Sophie Luife), ged. 8, 
pril 1824, 
2) Friedrich (Wilh. Kart) geb. 3. Kebr. 1797. 
5) Marianne (Wilh. Fried. Buife), ged. 9. 
Meat 1810. | 


h) Vorfahren. 
-, Htto I., Sraf von Naffau, Stifter der Ottoni. 
ſchen Linie, defam aus der vateriiden Erbſchaft Dillen⸗ 
burg, Beilſtein ub Siegen, +1292. Heinrich + 1823. 
Htto I + 1869. Johann + 1400. Adolf + 1420 
Engelbert + 1442. Sohann ‘der Weitere + 1476. 

ohann erbt von dem Bruder Engelbert die Nieberlaͤn⸗ 
difden Gitex, + 1516. Wilhelm der Acltere + 1559, 
17 


VIL. Staatmintftectum. 


Graf Tienmedesombtae, Peal. der Reis ftinde. ‘ 
Maanen, Fuftigu.Pollgei. . . . . . “ - Xaget. 
—38 — eoant. — — — mate eo 2 6 ew ew 


VII. Diplomatifdhes Sucre 


Berlin: v. Perponcher, a. G. Rern: Seaflie: 
dekerke, a. G. Caffel: GrafGranne, a.G. Darms 
ſtadt: Heldewier, Gh. ON. Floreng: Reingold, 
a. @. Frantfuct: GrafSrinne, Bundestagsgef. Hams 
burg: v. Huygens, bev. Min. Karléruge: vo. Hels 
Bevier, Sh. AF. Kidbeahaon: Freih. Crom sug gez 
van Looring he, a. 6. Konftantinopel: De fKa, Ch. 
OA. Lisboa:........ Bondon: Fall, a. G. 
Madrib: Zuylen v. Ryeveldt, a @ Minden: | 
Baron Mollerus, a G. Napoli: .. . 2... cee 


Paris: Brel. X. v. Hagel, a. 0. @. Petersburg: 
ce eee Rio Fanetro: Molleeus, a. G. tom: 
SHeinghord, a G Stodbolm: -.... Stuttgart: 


Pottoton,’ ee alls —— Prat “ay. 8* 

ngton: Heekeren van Enghuizen »Aff. 

Wien: Freih. Spaen van Voorſto nden, a. B. 
—— — — 


Osmaniſcher Staat. 


J.Herrſcherhaus. 
ay Dynaſtie Osman (Muham. Rel.). 
Padiſchah: Mahmud II., geb. 20. Yuli 1786, 
auf den Thron erhoben 11. Auguf— 1808. 

Kinder: 1) Fattme Gultatt, geb. 18. April 1811. 
2) Salyba Sultan, ged. 56. Runt 1811, 
Abdul Hamid, geb. 6. mars 1813. 4) Abdu 
Medſchid, geb. 20. April 1898. 

b) Vorfabren auf dem Throne. 
D8 ‘we Moria feit 1299, + 1826. 
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Orchan +1860. Solyman + 1358. Murad 1J. 
pie Bajefid I. + 1403. Evipnian » + 1409, 
ufa + 1413. Muhamed I. + 1421. , Muftapha 
4+ 1424. Murad il. + 1451. Muhamed IL. erobvert 
SKonftantinopel, + 1481, Bajefid ll. + 1512. Sez 
lim I. + 1519.” Golyman ll. + 1566. Selim IL. 
— 1574. Murad Ill. + 1595. ubamed III. + 
608. Adymet !. + 1617. Muftaphal. abg. i618. 
Osman I. + 1622. Muftapha I. gum gweiten Mal 
abgeſ. 1628. Muradlv. + 1640. Ibrahim + 1648, 
Mubhamediv. abgef. 1687, Solyman AII. + 1691. 
Acymet 1. + 1695. Muftapha I. abeet, 1702. 
Achmet Il. abgeſ. 1730. Mahmud I, + 1754, 
: Spman III. + 1757, Muſtapha ll. +, 1774." Abs 
Dul Hamid +1789 Selim Lid. abgef. 1807.. Mu⸗ 
ftapha IV. abgef. 1808. 9 


Der Staat. | 
Areal: 41,344,660 Q. M.: davon Fommen auf bas 
Osmaniſche Curopa 8,441,c0, auf das Osmanifde Afien 
19,948,60, tind. auf das Osmaniſche Afrika 12,960. 
Volksmenge: 24,446,100,. und gwar a) in den 5 
Curopdifdhen Paſchaliks 9,100,000, in ter Walachei 
und Molbau 1,500,000, b) in den 22 Aſiatiſchen Paz 
ſchaliks 9,846,100 und c) in Mife oder Aegypten. und 
Nubien 4,000,000, Unter ben Stddten zaͤhlen Iſtam⸗ 
bol, die Reſidenz, 597,600, Kabira 800,000, Haled 
und Damas, fede 200,000, emir 130,000,. Edrene, 
@rferum und Hama, jede 100,000 Cinwobnet. Unter 
ben Ginwobnern werden geredhnet 7,566,000 Osmanen, 
1,500,000 Zurfmtannen, 60,000 Zataren, 80,000 Lass 
ben und Grufter, 2,500,000 Araber, 4,000 Abadiotten, 
1,000,000 Riurden, Yeziden und Rufdowaner, 450,000 
Bosniaten, 620,000 Serven, 500,000 Bulgaren, 30,000 
Kroaten, 40,000 Morlaten, 60,000 Montenegriner, 
750,000 Arnauten, 1,200,000 Molbauer und Waladen, 
4,300,000 Grieden, 1,300,000 Kopten und Berbern 


* 
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(nad Andern nur 200,006 Ropten), 1,690,000 Henies: 


nfer, 120,000 Maroniten, 70,000 Druſen, 60,000 Nos’ 
fairen, 700,000 Suden, 160,000 Tidinganen oter Zi⸗ 
geuner, 80,000 Reger und 10,000 Franken. Bum Bee 
am bekennen. -fith 15,580,000, gum’ Ehriſtenthum 
10,580,000, woͤvon 6,425,000 Grieden, 600,000 Katho⸗ 
Tite, 1 600,000 Armenier, 1,600.000 Monophyftren, 
$50,000 Refforianer und 5,000 Johannisdriften fey 
midgen, und gum’ Mofaigmus 700,000 Individuen: 
190,000 folgen nattirliden Dogmen. . 

_ Landmadt: 218,000 Mam mit ben irreguldren 
Truppen, wovon -etwa 79,500. it Frieden im Dienfte 
ffeben. Die SMarine beftand 1828 außer einigen une 
braudibaren Liniehidiffen aué 138 Sregatten, 9 Korvete. 
fet, 14 Briggs und'6 Bombarbierfdiffen, fammelig 
im Haven gu Sftambol. - ' 

Staatéeintinfte: 2 bis 30 Mtl. Gyld.; Staatés 
ſchuld aegen 70 Mill Gulden. Der Kaiſerfſchatz odes 
bie Ghafine Odaſſi ift ſehr reid. F 

‘I Staat verfaſſcange 

Eine uneingeſchraͤnkte Monarchie, deren Herrſcher 
bie hoͤchſte weltliche Gewalt mit’ dem Khalifate oder’ 
ber hoͤchſten geiſtlichen Wuͤrde verbindet:ſein hoͤchſter 
Wille wird weniget durch Geſetze, ale durch das gehei⸗ 
ligte Herkommen, durch dje Gevraͤuche der Vorfahren 
und durch die oͤffentliche Meinung geleitet. Auf dene 
felben haben jedoch der Harem, die Großen, ‘bie Jenjit⸗ 
ſcheri oder die Praͤtorianer der Hauptſtadt, einen ents 
ſchiedenen Einfluß. Die TShronfolge ift im Mtannsftame 
me ber Familie Osman’s erdlich, das weiblide Geſchlecht 
von ber Shronfolge ausgefmloffen, aber nicht immee 
geht diefelbe yom Vater auf den Sohn, nod weniger 
auf den Erftgebornen uͤber, Faft jrde Shronbefteigung 
with mit Biute befledtt. ‘Der Padifdhah hat. feine ore 
dentlige Gemabhtin, wohl aber einen ftarfen, mit DObae 
ten bevdlkerten Harem, woraus-er feine 7 Frauen waͤhlt. 


Ces 








IV. Ditel. 


Im orientali(men Style: Wir Sultan, Sohn ez 
nes Gultans, Ghafan, Sohn eines Chakan, Sultan 
Mahmud TT. Khan, Gobhn des fiegretdhen Sultans Abs 
dul Hamid, durd die unendlidhe Gnade des Sdhipfers 
dex Welt und emigen Welens und durch bie Vermitts 
{ung und Wunder des Mohammed Muftapha, des vor: 
nebinften bes Dropheten, aber tem der Gegen Bottes 
walte, Diener und Here der Stddte Mecca, Meda 
und Kubs, gegen welde die ganze Welt ihr Geſicht 
wenbet, wenn fie betet, Pabifdhab der großen Stadte 
Sftambol, Edrene und Burfa, weld@e alle Farften mit 
Meide anfehen, wie aud ver Stddte Sdham und Mife, 
bes gangen Aderbeidſchan, Magreb, Barta, Kairvay, 
Haleb, Frat Arabi, von gang Arabiftan und Afrika, 
der Lander Anatolis und Rumeli u. ſ. w. 


V. Wappen... 

Zin wadfender filberner Sond im granen Schilde, 
ven einer LSwenbaut umflogen und von einem Surbane 
gedeckt, Rinter weldhen 2 Standarten mit Roßſchweifen en 
sautoir geftent find Sewdnntic fiegett dex PavifoaY mit 
feinem ober feines Vorgängers Mamensjuge. 

VI. Mitterorden. 
Det Orden des Mondes, 1797 gefttftet. 
VII. Stanctéminiftectum. 


- Mufti tt 
x (Propwelfir: Gali Halea Mufti > Mead bi peo 


ey. Raja Bat: Ach met Sri fendi. Rey 
4 endi: Sabit Effendi Defterdac: Ehaad Effendi 
apudan Pafhe: S hofrek Mehemed Dafha.. Dihes 
8 one mint Suwa da Eifenoi Derigare Smal: 
eida end. Barbthane Emint: . 
fer Dra ono GRO CNT @uauttesbiceD(dt Hadſchib 
Sali? Sffenri. ; 


VIII, Diplomatifdheé Corps. 
London: Ramadbant, So. vA. Paris: Magne 5 


b. d a 8 : e e e e ° ° e e e e 
Sronteiens Gy ean . . 
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Parma. 


Das Herzogthum Parma verlor in ber Mitte bes 
18ten Gabrhunderté feinen alten Herrſcherſtamm aus 
dem Haufe Farnefe, und Dom Garlos, Infant von 
Spanien, erhielt 17381 Parma mit Zubehoͤr. Als ders 
felbe den Dhron beider Gicilien beftieg, theilten ſich 
Defterceid) und Sardinien in den Staat, ver jedoch 
im §rieden gu Aachen 1748 einem andern Spanifoen 
Jufanten, Dom Philipp, au Theil wurde. Frankreich 
verfegte die Rachkommen diefes Pringen, welden ed 
Parma entriß, nad Toscana und ſchickte fie in dev 
Folge nak Spanien zuruͤck; ber Kongreß gu Wien gab 
Parma’ und Piacenza der Gemabhlin Napoleon's, Was 
tie Quife, auf Lebenszeit, nad deren Tode es an die 
Descendenz Dom Philipp's zuruͤckfallen wird. 

I, Herrſcherin (Kath. Rel.). 

Herzogin: Kaiſerin und Erzherzogin Marie Lui⸗ 
fe, geb. ſ2. Dec. 1791, verwittwete Kaiſerin Napo⸗ 
leon von Frankreich 5. Mai 1821 (deren Sohn f. Reich⸗ 
ſtadt und Deſterreich). 


II, Der Staat. 


Areal: 108,92 OM. in 4 Diftritten. 
Volksmenge: 487,400 Staliener und Katholiten in 
5 Stddten, worunter Parma 28,419 Einwohner gable, 
82 Marktflecken, 763 Doͤrfern und 52 Weilern. 
Yandmadt: 1,320 Man 


n. 
Staatseinkuͤnfte: 1,500,000, Staatsſchuld 41 Mill.; | 


‘Civillifte 1 Mi. Guid. 
Ill, Die SGtaatsferfaffung. 


Monardhifd ohne Landſtaͤnde, die Erbfolge blog 
auf den Mannsſtamm uͤbergehend, uud wird, nad den 
Veftimmungen des Kongreffes, nach Abſterben der Herts 
{devin bas Haus der Infantin Marie Cuife von Lucca 
folnens follte diefes aber in maͤnnlicher Pofteritdt ere 


\ 
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Ibſchen, Parma an Oeſterreich, Piacenza an Sardinien 


fallen. 
ar: IV. Dec Vitel. 


. riogin Yon Parma, Piacenza und Guaſtalla. Dte 
it Ge eB teria bot das Vreel at Kaiſerliche Maieſtät 
eda CR 


. V. Dats Wappen. 


Die jetzige Hexrin bedient fic des Oerreichiſchen Fa⸗ 
mitionaeties® Das vormalige Jorneſiſche Lt Alia wa: 


ten feds blaue Silien, 3, 2,1 tn Gold 
VII, Ritterorden, 
Der Konftantinifde, 18:6 ernenert. 
'. VIL Gtaatsminifterium. 
und “anilivie. * caffin vi on ft ? Bradt. Angel. 
VIII, Diplomatiſches Corps. 
Paris: Ritter Poggi, bev. Min. 
— — 


Portugal 
I. Kintglidhes Haus (Kath. Rel.). 
a) Dynaftie Braganga - ~ 
Rinig: Johann VI. (Maria Joſ. Sudw.), 
ge. 18. Mai 1767, Regent 10 Juli 1799, folgt, als 
Konig, 20. Marz 1816, verm. 9. Januar 1790 mit 
Charlotte (Joachime), Prirgeffin von Spanien, ged. 
95. April 1775. 
Kinder: 1) Marie Therefie, geb. 29. April 1793, 
verw. Infantin Peter Karl von Spanien. 2) Pez 
- fer v. Alcantara (Ant. Joſ.), geb 12 Vet. 
‘1798, Kaiſer von Brafitien (f. Brafilien). 8) Fran 
ziske (Marie deAſſiſi), geb. 22. April 1800, 
verm. Infantin Karl von Spanien. 4) slabelle 
(Marte), ged. 4. Juli 1801. 5) Don Midael 
(Marée Evarift), geb. 20. Oct, 1802. 6) Fos 


— £3 — 
feobe (Marie Anne Johanne), geb. 2. Juli 
1805. 


Großvaters Gefhwifter: Joſeph I., ged. 6. Sunt 
1714, Konig von Portugal 1750, + 2. Febr, 1777, 
verm. mit Marie Anne Victorine Pringeffin von Spa: 
nien, geb. 81. Marg 1711, ¢ 7. Januar 1772. * °*- 

Rind: Franziske (Marie Benebicte), geb. 25, 

Juli 1746, verw. Pringeffin von Brafttien. 

b) Vorfabren auf dem Throne. 

Yobann IV., aus dem Hauſe Braganga, vers 
trefbt bie Spanier qué Portugal und wird Rinig £640, 
£1656. Alfons VI. + 1688. Peter IL. + 1706. 

obann V. + 1750. arie und ibe Gemabl Yo: 
feph 1, legterer + 1777, exftere 1816 


Il, Dee Stadt. 
Areal: $0,524,50 Q. M.; davon kommen, 1722, 18 
auf das Koͤnigreich Portugal, 28,489 auf die Afrifants 


ſchen und 812,50 auf bie Afiatifden Kolonien. 


¢ 


Volfsmenge: 4,777,100, wovon 3,144,200 im Rbe 
nigreihe Portugal, 1,057,000 in den Afrikaniſchen und 
575,900 in ben Aftatifhen Nolonien leben. Portugal 
aͤhlt 21 Giudabes, svorunter bie Refidengs und Haupt: 

abt Lisboa 289,872, Porto 70,000. Ginwogner zaͤhlen, 
767 Villae oder Concelhos, 4,086 Kirchſpiele und 
765,210 Hauser. Außer 50,000 Gallegos und §,000 
Neger bloß Portugiefen uud Katholifen mit 8 Ergs 14 
Bifdhdfen, 10 exempten Stiftern, 4,086 Kirdfpielen und 
18 Weltgeiftligen, dann 5,760 Minden in 860 
Kloͤſtern und 5,903 Nonnen fn 188 Kloftern. unter dem 
mannligen Geſchlechte befinden fide 88,000 Geiſtliche, 
18,500 Givifbeamte, 35,000 Goldaten und Matrofen, 
9,700 Lehret, 62,000 Rentirer, 25,000 Raufleute, Saif: 
fer und Fifer, 145 004 Kuͤnſtler u. Handwerker, 985,000 
Landbauer und 200,000 Bediente und Tagloͤhner, 40,100 


" aber, die unter ®-“-- “+ Klaffen gebdren, 
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Landmacht; 29,645 Mann obme Milit; legtere 
zaͤhlte 1812 52,151 Mann und 817 Pferde. Seemadt: 
QB Seget mit 992 Ranonen, worunter 4 Linienſchiffe, 
14 Fregatten, 7 Korvetten und 6 Brigs. 
Staatseinkuͤnfte 1822: 20,742,000, Staatsausgas 
ben: 25,568,000, Staats ſchuld: 135,000,000 Gulden, 


; UI. Die Staatsverfaffung 
Eingeſchraͤnkt monardifh, die Phrontolge erblich 
und auf beide Geſchlechter uͤbergehend, doch ſind nur die in 
rechtmaͤßiger Spe erzeugten Kinder thronfabig. Die Vers 
faſſung des Reihs wird in diefem Augenblicke organifirt. 
to! IV. Der Vitel. 
Bis feats Koͤnigs des vereinigten Reidhs Portugal, 
Wrafilien tnd Algarve, dieſſeits und jenfetts bes Meers 
th Afrika, Herr gu Gunea, der Schiffahrt, Eroberuns 
pen und Handiung von Aethiopien, Arabien, Perften 
und Indien, mit bem ‘Prdadikate: Allergetreueſte Majes 
Rat. Der Kronpring hieß bisher Prins von Brafilien, 
bie ditefte Pringeffin Hergzogin von Beira. die dorigen 
Kinder Infanten und Infantinnen von Portugal. 


V. Wappen. 

Gin filberner Schilb, der mit finf blauen Schild. 
den treugweife belegt ifts auf jedem decfelben fiebt man 
fanf fitberne Pfennige, die in Geftalt eines Andreas⸗ 
kreuzes geftelit find. Der rothe Rand enthalt das W rps 
zen von Algarve: fieben golbne Kaſtelle mit blauen 

Hdrmen. Auf dem getrénten Koͤniglichen Helme ers 

J@eint ein wadfendcr golbner Drahe Den Sadi 

alten zwei Draden, jeder mit ciner Fahne, die die 
bleme von Portugal und Algatve entpalt. 


wo ONE Ritterorden. 


1) Bon Apig. geftiftet 1147. 2) Bon Santjago, 
1175. 8) Dev Gheiftorden, 1319. 4) Vom Thurme 
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und Sdwerte; 1459, und erneuert 1808. 6) Son S. 
Sfabelle, fir Frauen, 1804. 6) Der unbefleckten Snic 
pfaͤngniß von Villa Vicofa, 1818, und 7) der von Malta. 


VII. Staatéminiftecium. 


Eyp. Nibeiro Freire, augw. Angel. Gref Pes 
doa, Finanjen. J. YP. Gomes he Oliveira, Ins 
meves. Marinho Falcao de Safteo, Juſtiz. Gen. . 
Seite, Krieg, Graf Porto Santo, Marinr. Poe 
lizeiintendant: Quelhus. "ak 

VIII. Diplomatifdes Corp¥. ot 

Berlin: Graf Oriota, a. G. Floveng: Huin, 
Gh. OA. Haag: de Brita, Sh. vAxF. Hamburg: 

J A. Ramos Nobre, Sh. oA. Kidbenhava: de 
Garmento, Sh. d'aff. London: Graf Villa Read, 
a. G. Madrid: be Saldanha, Graf Porto Sans 
fo, a. G. Napoli: . . . 2. . Paribs. - 2. .:, 
— Petersburg: ba Cruz Guesriero, a. G. Rom: 
Graf Fundal, a. Amb. Stodholm: Lopes da 
Gunba, Sh vxff. Turin: Graf Linhares, bev 
Min. Wien: Ghev. Ravarvo HAndrade, a G 
Wafhington: e oe } ° 0 

— — 
Gardinie t. J 

J. Koͤnigliches Haus (Kathol. Rel.). 

e) Dynaſtie Savoyen. J 
Kdnig: Felix (Karl Jof.), geb. 6. April 1764, 
folgt feinem elit Victor Emanuel 13. Marz 1821, 
berm. 7. Maͤrz 1807 mit Chriftine (Marie There 
fe), geb. 17. Ban. 1779, Pringeffin beider Sicitien. , 

Gefdwifter: 1) Karoline (Marie Anne Gas 
Seiele), geb. 16. Dec. 1757, perwittw. Herjogin von 

Hablais, 2) Victor Emanuel, geb. 24. Juli 1760, 
Konig 4. Suni 1802, ceftgnirt 18. Madr; 1821, 1 ene 
San. 1824. serm. 21, Apru 1789 mit Therefie (Mew 
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i * geb. 1. Nov. 1773, Erzherzogin von Oeſterreich⸗ 
0 ena, . 
Kinder: a) Beatrir (Marie BWictorie Jos 
ſephey), geb. 6. Dec. 1792, verm. Hergogin von 
Modena. b) Sherefie (Marie Ferdinanbdis 
ne), geb 19. Gepr. 1803, Erbpringeffin von Luce 
ca, Zwilling von c) Karoline (Marie Anne 
Pia), geb. 19. Sept. 1803, d) Ghriftine (Mas 
tie), geb. 14. Mov. 1812. 


b. Vorfahren. 


Graf Amadeus VIIL , erfter Herzog von Savoyen 
1416, + 1434. eure + 1465. Amadeus IX. 
$ 1472. Philibert I. + 1482. Sarl I. + 1489. 
Karl 11. + 1496. Philibert 11. + 1504. Karl III. 

1553. Emanuel Philibert + 1580. Cmanuel 
1630 (fein jangerer Bruder Thomas Frang ftiftet die 
inie Savoyen⸗Carignen, welche jest eventuell gur Shrone 
folge berufen iſt) Victor Amadeus I. + 1637. 
Bans Hyacinth +1638. Karl manuel LI, + 1675. 
ictor Amadeus II., erfter Koͤnig 1713, + 1730. 
Karl Emanuel UL + 1773. Victor Lmadeus UI. 
+ 1796. Karl Emanuel 1V. refignirt 1802, Vic⸗ 
tor manuel IV. reſignirt 1821. 


c, finite Gavoyen: Carignan (Kath, Mel). 


Herzog: Karl Emanuel (Albert), geb. 2. Oct. 
1798, verm. 80. Gept. 1817 mit Sherefie (Franz. 
Sof. Soh. Bened), geb. 21. Maͤrz 1801, Prinzeſſin 
pon Toscana. 

Kinder: 1) Bictor Emanuel (Mar. Alb. Eugen 
Berd. Thomas), geb. 15. Nov. 1821. 2) Keres © 
Dinand (Maria Alb. Amad. Philibert Bins 
cenzio), geb. 15. Mov. 1822. 

Schweſter: Franzisfe (Marie Elifabeth), geb 

7°: met 1800, verm, Grgbergogin Rainer von O 
errei e ‘ 
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Mutter: Marie CShriftine, get. 9 Dec. 1779, 
Pringeffin Karl von Sadfen, Wittwe von Herz. Karl 
Gmanuel (Ferdinand) 16. Auguft 1800. ; 

Großvaters Gefdwifter: Gabriele (Marie), 
geb. 17. Mary 1748, verw. Garftin von LCobfowig. 


II, Der Staat. 


Aseal: 1,889,317 O.M 3 davon kommen 501,03 auf 
Piemont, 275,20 auf Savoyen, 68,88 auf Niggay 110 
auf das Genuefat, und 891,20 auf Sarbdinien. 

Wolfemenge: 4,176,200, und gwar in Piemont 
2,809,800, in Gav yen 555,000, in Nizza 148,200, im 
Genuefate 617,700, in Gardinien 546,000. Her Stddte 
find 94, worunter dfe Haupt⸗ und Refidengftadt Qurin 
88,574, Genua 75,861, und Cagliari 35,000 Einwoh⸗ 
ner gdblen, der Marktflecken 269, der Dirfer 8,356, 
und ber DHdufer 410,806. Das Gros’ der Ration bes 
ſteht aus Stalienern, worunter etwa 3,200 Juden und 
aus KatSolifin, worunter 21,900 Waldenfer. 

Landmadt: 24,000 Mann, ject von Neuem ors 
ganifirt, Marine: 8 Fahrzeuge, naͤmlich SSdooner und. 
5 Galeeren tn ben Hdven von Villafronca und Cagliart. 

Staatseintdnfte : 21,852,000, Staatéausgaben: 
25,494,000, Staats ſchuld: 45,000,000 Gulden. 


III. Die Staatsverfaſſung. 


Uneingeſchraͤnkt monarchiſch, im Groß des Staats 
ohne Reichsſtaͤnde und Fundamentalgeſetze, bloß im Ge⸗ 
nueſate iſt bie Koͤnigl. Gewalt turd) die Uebergabekonven⸗ 
tion modificirt und auf Sardinien giebt es Reichsſtaͤnde. 
Die Thronfolge iſt erblich in dem Mannsſtamme der 
Fepigen Dynaftte, und follte dfefe erldfden, fo geht fie 
auf das beantwartete Haus Garignan aber. 


IV. Der Vitel. 


. MRdnig von Sardinien, Eypern und Serufatem, 
Herzoe am Sannynen, Der Kronpring heißt Pring vow 


Piemonts bie dbrigen Priagen fahren den Vitel vor 
Provingen, die ihnen der Monard beilege. 
V. Das Mappen. 

Gin quadrirter S Hild mit Spige, Mittels und Hergs 
[diid. 1. bat vier Fader: in dem erften ſieht man in Site 
ber ein goldnes Kruͤckenkreuz nebft vier Eleinen Kreuzer, 
wegen Serufalem; bas giveite (ft von Silber und Blas 
zehnfach quer getheilt mit einem goldnen gefrdnten Loͤ⸗ 
wen, wegen Sypern; das dritte hat in Gold einen gefrdne 
ten rothen Sdwen, wegen Armenien; und baé vierte in 
Gilber einen dergleichen Lowen, wegen Luremburg. 2 bes 
ſteht aus drei Abtheilungen: in der zur Rechten fpringt in 
Roth ein filbernes Roß, wegen RNiederfadfen, in der gus 
linken ſieht man den Oberſaͤchſiſchen Rautenkranz, und dee 
untere eingeſchobene fpigige Theil enthalt in Silber drei 
tothe Schroͤterhoͤrner, ais Embleme der Wittelindiden 
Adftammung. SiftinderLange getheilt, und hat sur Rede 
ten in etnem mit ſchwarzen Schildlein beftreueten filbernen 

elde den ſchwarzen Siwen von Chablais, gur Linken tn 

Gwar, den filbernen Ldwen von Aofta. 4, ebenfalls 
in ber ange getheilt, zeigt zur Medten ein goldnes und 
blaues Schachbret von neun Felbern, wegen Genevois, 
links ein golbnes Schildeshaupt, wegen Montferrat. In 
der golbnen Spige erblide man den ſchwarzen Adler von 
Maurienne; im Mittelfdilde ein rothes Kreuz mit dier 
Mobrentipfen, wegen SGardinien, und im rothen Herz⸗ 
— das ſilberne Kreuz von Savoyen. Den Schild um⸗ 

egt ein Purpurmantel, ihn deckt eine Koͤnigskrone. 


VI. Ritterorden. 

1) Von der Verkuͤndigung Mariens, 1862. 2) Des 
beiligen Moriz und Lazarus, ein Militairorden, felg 
1484. 8) Des militairifdhen Verdienftes, (eit 1815. 

VII. Staats miniſterium. 


Grafdela Torre, ausw. Angel. Rogee de Shor 
Cer, Inneres und Polizet. Des Geney 6, Ktieg u Ma 
tine. Marg. de Brignole, Finangens Staatsfetvetir. - 


— $34 — 


‘Ghev. Zomel(lint Piscina di Geeninge, Refere 

t die Inſel Gardinien. Graf Rapicati Tees 
ba Kabinetsfetretir. Graf Piccono della Vulle, 
eneralpoftdirettor — @raf Aglitano, Bicelsuig vo. Gare 


dinien. 
VIII. Ditplomatifdhes Corps. 


oo fin: Graf v. Galeé, a.@. Bern: Obriſt Bazin, 
OAT. Florenz: Graf. Gaftelalferc, a 0. G Hangs 

Ph Ueborie Wait nara di Brem Pams 
bur —* Konſ. ——  Ravent, Go. 
pat. ondon: Graf St. Mart in O°AgEs G. Mas 
2 2 ew ew ww Ptinden’ —X Si moe 


¢ane, Amb. Metershur Marg. — Cb. bath. 

iD Janerro : ara: Grtimatot de Boglro 

o ; Graf Barbarour, a. @. Wien: Gin pea lors 
me, Unb. 


| Shbwede t. 

' Lo Koͤnigliches Haus (Luth. Rel). 

. a) ODynaftie Bernadotte. 
Konig: Karl XIV. (Yohann), acd. BW. Jan. 

1764, erwaͤhlt als sorenfolger 21, Anguft 1810, folgt 

dem Rinige Karl XIII. 5. Febr. 1818; vermabit 16. 

Aug. 1798 mit Sugenie (Bernardine Defiree), 

‘ged. Clary. geb. 8 Rov. 1781. 

Sohn: Oscar (Jof. Frans), geb. 4. Bull 1799, - 
Kronpring 1818, verm. 22. Mai 1828 mit Yos 
fephine (Marimiliane Augufte) geboren 14 
Mary 1807, Pringeffin von — 

hb) Vorfahren auf bem Throne. 
Dynaftie Wafa: Guſtav I. Eridfon, Kinig 1528, 

1560. Cue XIV., abgefegt 1568. Sobann IL 

1592. egmund, abgefegt 1672. arl IX, 

1611. Guise Aolf 4,16 1682. Gbriftine, vefige 

nirt 1664. Sarl X. 1660 Sarl X 
$1697. Sarl XII. + 1718. Gtirife Eleonste $1744, 
und ibs Gemahl Friedrich von Heffen + 1751. 
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Dhynaſtie Holſteia: Adolf Friedrich + -1771.. 
Guſtab Ill. Guſſab Iv., abgefegt 1809. 
Karl XIII. + £818. . 


II Der Gtaat. 


Areal; 13,736,90 Q.M., wopon 7,985,55 auf, 
Sdweden, 5,798,60 auf Normegen, und 2,75 auf da 
Giland Barthelemy in Weftindien, flommen. | 
Wolksmenge: 3,610,000,. und davon 2,634,600.in - 
Sdweden, 957,400 in Yorwegen, und 18,000 auf Bare, 
thelemy. Der Srddte. find 111, wovon auf dte Haupt. 
und Reſidenzſtadt Stodholm 65,474 Cinwohner Ecms 
men, ber Markt fleden 35, ser Candungéplage 32, des 
Rirdfpiete 2,523, ver Hd%e 106,784, und ber Haͤuſer 
598,600. Unter den Einwohnern moͤgen 2,630,000 
Schweden, 948,000 Normanner, 8,900 Lappen, 7,000. 
Finen und 450 Juden ſeyn; außer den legtern und 800 Kas 
tholifen fotgt die ganze Nation den lutherifden Dogmen. 
Landmadjt 1821: ſtehendes Heer 45,201, Landwehr 
und Re“erve 93,868 — 138,569 Mann. Marine: Krieges. 
flotte 30, Gdeerenflotte 342 Seegel: unter erſterer 
12 Linienfciffe, 8 Fregatten und 10 geringere Fabre: 
geuge mit 1,243 Kanonen, die Seetruppen beider Reis’ 
de maden 47,844 Mann ars. 
- ‘Staatéeintunfte: 16,193,437 Gulden; dazu tragt 
Schweden 12,619,964, Norwegen 8,578,478 Gulden 
bei. Staatsausgaben: 13,107,307 Gulden, wovon 
9,691,492 fuͤr Schweden, und 8,415,875 Gulden fuͤr 
Norwegen beſtimmt find. Die Staatsſchuld belaͤuft ſich in: 
Schweden auf $4,412,081, in Norwegen auf 8,750,000'. 
zuſammen auf 43,162,031 Gutden. 


IIL Die Staatéverfaffung. 
Schweden und Norwegen maden ein, unter Einem 
Koͤnige vereinigtes Reid) aus, wovon aber jedes feine, 


eigene Berfaffung, feine eignen Rechte und Gefege und 
feine befondere Volksvertretung hat. Die Regierungs⸗ 


3 


- Sometlint Piscige di Gerniage, Referent 
as, fet Garvinien. Gras Rerdiceati $i BWitlane- 
a, Kadinetéfetretar. Graf Piccono dvella Bulle, 
enevatpeRvirettor — Gref Agitane, Bicelinig v. Sar⸗ 


“VIIL Diplomatiſches Corps. 


Merlin: Graf v. Gale &,a.@. Bern: Obri{ Satan, 
‘gory - Sloreny: Grafv. Safkelalfere, «.G. Hacg: 
taf Srborio Gattinara di Breme, e. G. ms 
bara: Dint, Gen. Konf. Koaftantinovel: Ravent, Sd. 
OAT. London: Graf Ste. Martin vv Agiie, a. B. Mas 
Orne: . - MRndhen: Ritter Si mos 
etui, Cb. vA. Mayol: Marg. de Ouefada dt 
¢ 
t 


a . 
id ae atq. Grimato: de Bogls 





Schweden. 


I, Kônigliches Haus (Luth. Rel.). 
a) Dynaſtie Bernadotte. 

Konig: Karl XIV. (Johann), geb. 20. Fon. 
2764, erwaͤhlt als Threnfolger 21, Auguſt 1810, folgt 
dem Kbnige Karl XII. 5. Febr. 1818; vermagit 16. 
Hug. 1798 mit Eugenie (Bernardine Defiree), 
ged. Slary, geb. 8. Rov. 1781. . 

Soon: Oscar (Joſ. Frany), ged. 4. Juli 1799, - 
tonpring 1818, verm. 22. Mai 1828 mit Yos 

fepbine (Marimiliane Augufte) geboren 14. 

aͤrz 1807, Pringelfin von keuchtenberg. 
b) Worfabren auf dem Throne. 

DOynajtie Wafa: Guftav I. Erichſon, Koͤnig 1528, 

1560. Ela XIV., abgefegt 1568. Sobann IE. 

1692. legmund, abgefegt 16°2. Karl IX. 

1611. @uftao Abolf + 1682. Chriftine, cefigs 
t » Karl Xx. Guftav $F 16 Karl XI. 
$1697. Kari XII. +1718. Ulrife Eleonore +1741, 
und ibs Gemahl Friedrich von Heffen F 1751. 





 MDHynaftie Holſteig: Adolf Friedric) + -1771.. 
@uftgo UI. + 1792. Guftav IV., abgefegt 1809. 
Karl XIII. + 1818. | | 


a II. Der Staat. 


Areal; 13,736,90 O.M., wovon 7,935,55 auf, 
Sd weden, 5,798,60 auf Normegen, und 2,75 auf ba 
Giland Barthelemy in Weftindien, kommen. 

Volksmenge: 8,610,000, und davon 2,634,600.in 
Sdweden, 957,400 in Xorwegen, und 18,000 auf Bare. 
thelemy. Der Staͤdte find 111, wovon auf die Haupt. 
und Reſibenzſtadt Stodholm 65,474 Cinwohner Forms 
men, ber Marktfleden 35, ser Candungsplage 32, des 
Kirchſpiele 2,528, der He 106,784, und der Hanfer 
598,600. Unter ben Cinwobnern moͤgen 2,630,000 
Sdhweden, 948,000 Normaänner, 8,900 Lappen, 7,000. 
Finen und 450 Juden feyns auger den legtern und 800 Kas 
tholifen fotgt die gange Nation den lutheriſchen Dogmen. 

Zandmadjt 1821: ftebendes Heer 45,201, Landwehr 

und ReFerve 93,368 — 188,569 Mann. Marine: Krieges. 
flotte 30, Gdjeerenflotte 342 Geeael: unter erfterer. 
12 Linienfciffe, 8 Fregatten und 10 geringere Fabra: 
geuge mit 1,243° Kanonen; die Seetruppen beider Reis’ 
Ge machen 47,844 Mann aus. ‘a 

Staatseinkunfte: 16,193,437 Gulden; dazu trdgt 
Schweden 12,619,964, Norwegen 3,578,473 Gulden 
bef. Gtaatsauseaben: 13,107,807 Gulden, wobon 
9,691,432-fir Schweden, und 3,415,875 Gulden fir 
Rorwegen beſtimmt find. Die Staatsſchuld belauft ſich in: 
Schweden auf $4,412,081, in Morwegen auf 8,750,000" 
aufammen auf 43,162,031 Gulden. 


Ill, Die Staatsverfaffung. 


Schweden und Norwegen madien ein, unter Cinem 
Kbnige vereinigtes Reid) ans, wovon aber jedes feine, 
eigene Verfaffung, feine eignen Rechte und Gefege und 
feine befondere Volksvertretung hat. Die Regierungs 
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form iſt in beiben monarchiſch; ter Koͤnig üͤbt die voll⸗ 

jehende Gewalt aus, theilt aber Geſetzgebung und Be⸗ 
——*æ* mit der Ration, die in Schweden durch den 
Reichetag, in Norwegen durch das Storthing reprde 
ſentirt wird. Die Thronfolge iſt erblich, lineal und 
agnatiſch, fo daß nur Mann far Mann die Krone exe. 
ben kann: iſt fein erbberechtigter Prinz vorhanden, fo 
woͤhlen die gefeBgebenden Gewalten in Sdweden und 
RNorwegen vercinigt den Kinig, oer fid) aur evangelic 
fen Religion befennen mus. und eine Sivillifte von 
452,000 Banfothalern —= 928,800 Gulben genicft. 


lV. Der Vitel. 


RKinig von Sdiveden und Norwegen, ber Wene 
den und Gothen 2zc.3 der Bhronfolger heißt Kronpring, . 
bie uͤbrigen Pringen erhalten ihre Titel vom Koͤnige. 


V. Das Wappen. 


Quuabrist: 1 und 4 haben bret golbne Kronen in 
Blau, wegen Sdhweden, 2 und 8 drei blaue wellene. 
weife gejogene linke Sdhragbalfen und einen rothen 

ekroͤnten Lbwen in Gold, wegen des Koͤnigreichs der 

othen. Der Mittelſchild enthdle in fanf Felbern: 
1) den Norwegifden goldnen gefrénten Liwen mit fils. 
becner gekroͤnter Hellebarde im Golds 2) die beiden 
blauen Daͤniſchen Lowen in Golds; 3) das filocrne Hole 
fteinfde Neffelblatt in Roth; 4) den Stormarnfwen 
fUbernen Schwan in Roths und 5) ben goldnen Dit⸗ 
warſchen Reiter in Moth. Den Wappenſchild deckt eis 
ne Koͤnigskrone; Schilbhalter find zwei goldne Ldwen, 


VI. Ritterorden. 1.5 


1) Der Seraphinenorbden felt 1831, deffen Mtite 
Lieber gugleid) Kommandoͤre und Ricter ber uͤbrigen 
dhivebitden Orden fin’. 2) Der Schwertorden, ein 

Militairorden, von Guftav J. erridjtet und von Fried⸗ 
tid I, erneuert, bat vier Klaffen. 38) Der Noxdftern, 
1748 geſtift © " “Maffen. 4) Dev Wafa, 1772: 


— 
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geftiftet in bret Ragen. 5) Der Orben K: Karls XII, 
1811 geft.ftet. 


VIE, Staatsminiſterium. 


Graf Gollenborg, Sultiz.3; wu. Graf Gugehrdm, 
ausw. Angl., Staatém. ov. Oulsing, Gtaatefele ve 

Kriegsden. v. Sronmana, Gtagtsiete. der Kinanjer- 
bp. Dantwart, Staatsfetr. des Snnern. v. Kull ber d, 
Staatsfekr. d. öffentl. Unterrimté. Graf Wetterfedt, 
Hoftangler, bef d. Dep. 0. Kolonien. ©. Wirfen, Kons 
treadmiral, Ghef d. Dep. d. Marine. Baton Sdellrex yz, 
Gouverneur dex Poliset. Baron Garvelan, Gen. Dir. 
d. Poftet. Kronpring OScar:s Wieetdnig v. Morwegen. 
o Gommerhielm, Min. vo. Motwegen yt Stochoim. 


VIII. Diplomatifdhes Corps. ~ 


Berlin: v. Brandel, a. G. Caffet: Ritter Hiort, 
Min. Ref. Darmftadt: Ritter Hiorl, Min. Ref. "Bress 
den: Graf Lagerhiem, Sh. oA. Floreng: Mittee. 
v. Lagerfwdrd, bev. Min. Haag: Ritter Ohſſon, 
a. G. Homburg: v. SGigneul, Min. Mef. Karlis⸗ 
tube: Ritter Hioet, Min. Ref Kioͤbenhavn: v. Hodes 
(hitb, a. G. Konſtantinopel: Graf Gufl. Chwene 
hielm, Min. Ref. London: Freih. v. Stierneld, 
a.G. Madrid: Graf Tawaft, a.G. Napoli: Ritter 
Lagerfwird, Sb. d'aff. Paris: Graf Guſtav f bs 
wenhielm, a. G. Petersbucg: Freih. Palm fli erna, 
a. @ Mom: Ritter vo. Lagerfwadrds, Min. Ref. 
Schwerin: v. Gigneul, Min. Mef. Stuttgart: Rite 
ter Hiort, Min. Reſ. Turin: Ritter Lagerſwaͤrd, 
Sh. d'Aff. Wafbington: Freihb. v. Stakelberg / Gh. 
d'Aff. Wier: Baron Lagerhiem, Ch. daAff. 


ShwetpR — 


I. Vorftand ber Cidgenoffenfdafet. - 


Landammann und Prdfirent der Tagfagung: Hud. 
Mar.’ v. Wattenwyl, Amisſchultheiß dex Stal 
und Rep. Bern. , 
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Be 
@afhaufen, Avpensel, Auber: und Janerrhoden,. 
Oo ycken Bunben, Aargau, Thurgau, LTeſſin, Waadt, 


IV. Dee Vitel. | a, 

Helvetifhe Citgenoffenfdha't ober Republique Suis- - 

se; tte verfdiedenen Staaten Heifen Kantone, Stinde, 

aud wohl Ortez ber jedesmalige Prafident her Tag⸗ 
fagung fandammann mit dem Prdditate Eker enz. 


. V. Varen vs 7 a 
Gin alter Schweizer, der in ber einen Hath eine 
Helebarde Hate und mit der andern fid) auf einen 
Schild mit der Unterſchrift: XXII Kantone Schweize⸗ 
riſcher Eidgenoſſenſchaft, lehnt. 
VI. Diptomatiſches Corps. 
Karlsruhe: v. Eſcher, a. G. Lisboa: v. Meus 
ron, Konſ. London: v. Freudenreich, Gef. v. Vern. 
Napoli: Mi ritofer, Gen. Konf. Paris: v. Tſchann, 
Gb, orf, PeterSburg: Deval, Gen. Konf. Wien: 
Maller v. Mablegg, Sh. vA, 





| Beide Gicilien. 
I. Regterendes Haus (Kathol. Rel.) 
2 a) Dynaftie Anjou. . -- 
Kinig: Ferdinand IV. (Ant. Pas qu. Fos. 
Nep. Seraphin Ganuar Benedikt), Infant von - 
Spanien, geboren 12. Januar: £751 p- ſoigt 6. Diese} 
1759, verin. 1) 12. Mat 1768 mit’ Raroline (Mart 
Luiſe), Erzherzogin von Hefterveidh, geb. 48. Auguſt 
1752, + 8. Sept. 18143 2) zur linken Hand 27. Rov. 
1814 mit der Herzogin von tipia. a 


ap. ° 


‘ . 
’ t 
. 
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Kinder: 1) Fran; (Januar Joſeph), geb 19, 
Aug. 1777, Kronpring und Herzog von Calabrien, 
verm. 1) 25 Sunt 1797 mit Marie Klementine, 
Erzherzogin von Oefterreid, geb 24. April 1777, 
+ 15. Nov. 1801; 2) 6. Het. 1802 mit Sfabelle 
(Marie), geboren 6. Juli 1789, Snfantin von 
Spanien. ; 

Kinder: a) Karoline (Marie Kerdinande 
Thereſe Luiſe), geb. 5. Nov, 1798, verw. 
Hergzogin Berry. b) Luife (Karoline), geb. 
24, Oct. 1804, verm. Snfantin Frang be Nauta. 
‘ von Spanien. c) Ghriftine (Marie), geb, 
27. April 1806, d) Ferdinand (Karl), geb. 
12. Jan. 1810, Herzog von Noto. e) Karl 
(Ferdinand), geb. 10. Oet. 1811, Pring von 
Gapua. f) Leopold (Benjamin J of.), geb. 22. 
Mai 1818, Graf von Giragofa. g) Antoinette 
(Marie), geboren 19. Dee. 1814. b) Anton 
(Pasqual), geb. 23. S pt. 1816, Graf von 
Lecce. i) Amalia (Marie), geo. 25. Febr. 
1818. k) Ferdinande (Karoline), geb. 28, 
Gebruar 1820 1) Thereſe (Chriftine Mas 
rie), ach. 14. Maͤrz 1822. 
2) Ghriftine (Marie Thereſe), geb. 17. Fan, 
1779, verm. Koͤnigin von Gardinien. 8) Ama: 
lia (Marie), geb. 26. April 1782, verm. Hers 
gogin von Orleans, 4) Leopold (Jofeph Mis 
chael), geb. 2. Juli 1790, Pring von Galerno, 
verm. 18. Suli 1816 mit Klementine (Marie 
Franziske Jofephed, geb. 1, Maͤrz 1798, 
Erzherzogin von Oeſterreich. 


Kind: Karoline (Marie Auguſte), geboren 
26, April 1822. sukey § 
b. Kbniglide Vorfahren. 


Karl IIL, Kénig von Sicilien 1735, Koͤnig von 
Spanien 1759, + 1788. ; 
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Areal: 1,987,40 Q.M., wovon 1,491,60 auf dfe 
Domini al di qua del Faro, und 495,80 auf bie Do- 
mini al di la del Faro fommen. 


VGol¥smenge: 6,991,800, davon 5,256,100 in ben 
Domini al di qua del Faro und 1,735,700 in den 
Domini al di la del Faro, Der Gtddte find 676, 
worunter bie Haupt: und Refidengftadt Napoli 342,143, 
Palermo 151,585, Gatania 45,081 und Meſſina 44,653 
Einwohner zablen, ber Marktfleden $98, der Doͤrfer 
2,142 und dev Haͤuſer 1,300,009. Unter ber Stalienic 
{hen Volksmaſſe finden fid) etwa 80,000 Arnauten, 
bie fic) gu der unirten Griedifden Kirche beFennen, und 
2,000 Subden, das Gros ift Fatholifd) mit 24 Erzs, 98 
Guffragans und 21 exemten Biſchoͤfen. 


" Zandmadt: 1823 etma 80,000 Mann, jest in dev 
MNeorganifation begriffen, nod {dagen 25,000 Deſter⸗ 
teider bas Reich, Mtarine: 12 grdgere und 134 ges 
ringere Fahrzeuge, worunter dod nur 1 Linien{diff, 
2 Igatten, 1 Korvette und 92 Kriegsboote dienſtfaͤ⸗ 
big ſind. 

Staatseinkuͤnfte 1821: 81,488,712, Staats ausga⸗ 
ben 83,076,157, Staatsſchuld 60 Mill. Guld. 


III. Die Staatsverfaſſung. 


Eine wenig eingeſchraänkte Monarchie unter einem 
erblichen Koͤnige; die beiden Haupttheile, das Feſtland 
und die Inſel machen zwar ein unzertrennliches Ganze 
aus, doch iſt die Verwaltung beider getrennt. Durch 
‘Die Konftitution vom 26. Mai 1821 hat ber Koͤnig, 
deffen Thron in mannlimer und weiblicher Linie erblid 
ift, fid) in fedem Theile bes Reidhs unter dem Namen 
Consulta Staatsbuͤrger zur Geite gefegt, die gewiffers 
maafien die Kontrolle der Regierung muaden und dem 
Volke als Biirgen ba ftehen, daB die Megierung gu ihe 
tem Wohle geleitet werde. 
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l | AME RCS 
Koͤnig beiber Sichen und von Seif, Infant 
von Spanier, Herzog von Parma Piacenza tnd Cas 
ſtro, erblicher Grofhetzog von Doscanh. - Dew Kron: 
Pring heißt. Herzeg von: Gatabrid; die. nachgeborenen 
MPrinzen erhalten ihre Aitel vont Monarchen. 
yews OV, Bap pea J 
Bin drei Tat in bet Lange getheilter Se ab’ mit 
tinem Mittelſchilde: der erſte und mittlere Pfahl ent⸗ 
‘Hake in der obern Halfte die Wappen von Caſtilia und 
Seon, in der untern da8 von Napoli, ein biaues mit 
goldnen Lilien sfizeutes Feld mit fins rothen Sut 
nierfragens der’ ziweite pfahl zur Rechten iſt quer ge⸗ 
theilt und zeigt im obern gofdnen Felde 6 blaue Lilten 
alg bas Farnefiſche, Stammwgppen, in ber untern das 
Wappen pon orfugal. Der dtitre P Pao pat bas 
Wappen von Toscana, der Mittelſchilb An⸗ 
jou, drei goldyue Lilien. 2, £, in blauer Einfaſſung. Den 
Schild deckt sing Kynigekrone. 5 
yr Ce UY, ‘Ritterorbens Toy 
on. ts rhe Ot. Ferdinand, 1801 geftiftet; mie vↄnxi. 
h. ‘Dad<Bervtenft belohnend z. 2) den St. Januar, 
1738 Beet "DAL Komtantin arit 4. Klaſſen, dus 
Bees Zornefiſchen Erbſchaft herraͤhrend, und 4 den’ Oe 
Her Heider. —* 1808" Sefttfet 1814 anettanny, 
mit 3 KAaſſen. 
poo. VII. Staaréminiayetim we 
— 8, be Medici, ausw, Anget., Jinanzen und pour 
Polizei: Marvy. Tommaſſi, Gnadenfadhen, Juiz u. 
Kult. Felir Amati, Imeres. Prinz Bealstea 
Krieg und Marine, Herzog Gealtieri, Staatasee. 
> ber Snfel Sicilien. Marg. vien Sutff, Ctaqeatet 
des » Roney Haafes. cule eae —R -- - pet 


- wer = 


“Mafiropaolo, Min. hed Annepy, ber Suit, ber 
Binanyen | und bes Kult. auf Sicilte em, oy 


VIII. Bfplsmatiſafs Corps. 
: Merlin: Nurq Gagtiatira. G. Ploreny: $e. 
Gop ettt, — Haag:. ., ‘Min,’ 
Kidbenhan: Fach ea G. Kon fantings 
pels 3. Bapt. Navoni Saab: fendon: Graf Lu: 
bolt ber Weltere, a. abr * — Gaffero, a. 
Minden: . . tig: Fobr. ‘Ruf fo 
ny von anced, —* Eira ‘Mit le 
ef Bafto, a He ims “Rrarq. be JBugcath oy O 
Min: —E an Turin; pan 
vort fartanas b e. Bien Dring: Rufio, 





aa 6 wo J i 3 tee 31 2. 
ro! SO’ pranetee Mii tt, 
“A bei blides Baye — — 
* ay Dy wa tte 2a anes 
Rinia : Ferdinand Vir, ° cheb: iy Ditiker "iden, 
folgt dem Vatett 19. —— 1 ett in demfelben 
Sabre den at nee 190 ners 4844 een. Reugure beLeigt s 
ecm, 1) 21 a eu mit Aintoinesfea( Marte The⸗ 
ay aes — p9 iben,.gebgi&e Dec ATB4, Hk. 
Setlist penne eae 
3580e 1 in ee FECAL, GeO, at 
—28 Sy . Det. 1819 mit Solem ime: EM te 
rie) Drinye ota son Sachſen, geb. 6. Dep, 180 
Gefesdefted s Vy) Gharlotte Ivachthe), . 25. 
Mpeil’1775:, veri. Koͤnigin von Portugal: 2) Marie 
Ruife (Qefephe Ant onte)y ged. Falil1782, Hees 
83 von? Lutca, ver Rinigin uvon Hetrusien 
ob Marial ——————— 29. Martz 
1786, dem. : 29::Ge ptr BIiq mie Franziske (aa vie), 
gtb22. April. 1800, Jufantin vow Portugal.v °°" 
-pi Bohns: Mark. (Sabwig Marta —— geb. 
i 0S Sdn Sate KBE. oD ot ada aS 


ai 
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4) Sfabelle (Marte), geb. 6. Juli 1789, vermagite 
# Stabelle ( von Gicilien. 5) Franz de Paula 
Anton Marin), geboren 10, Marg 1704, vermagle 
12. Juni 1819 mit Luiſe (Charlotte), geb. 24. Oct. 
1804, Jnfantin von Gicilien, * 

Kinder: a) Gfabelle (Franzieke Joſephe), geb- 
18. Mai 1821. b) Franz (Maria Ferdinand), 
geb. 13. Mai 1822, Herzog von Cadiz. c) Karl, 

ergog von Sevilla, ged. 6. Suni 1823. d) Louife 
herefe, geb 14. Suni 1994. = 
Waters Brüder; 1) Ferdinand V., Konig betver 
Gicilien, geb. 12. Yan. 1751 (f. Eicilien). 9) Sabriel 
-(Mnton Frang Xaver), ged. 11. Mai 1752, + 23. Nov. 
1788, verm. 21. ‘Mai 1784 mit Antonie (Marie Bier 
torie Yofephe), geb. 15.. Dee. 1768, + 5. Nov. 1788. 

Sohn: Peter (Marl Anton), geb. 8. Suni 1786, + 4, 
Suli 1812, verm. 18. Moi 1810 mit Therefe (Mas 
tie), geb. 29. April 1798, Infantin von Portugal. 

Cohn: Sebaftian (Maria), geo. 4. Nov. 1814. 
Großvaters Bruder: Ludwig (Anton Jakob), ged. 
25. Juli 1727, anfangé Erzbiſchof von Soledo, leat 
feine geiftliden Wuͤrden nieder 1754, + 7. Juli 1785, 
verm. 28. San. 1776 mit Maria Bherefia de Valla. 
beige y Drummond, Hexgogin von Ehinchon, geboren 
5. Sept. 1758. 

Rinder: a) Karoline (Joſ. Ant.) be Bourdon, ged. 
6. Marz 1799, verw. Herzogin Mantiet Gedoy von 
Alcudia. b) Luife (Maries ve Bourbon, geb. 2. 
Marz 1780, verm. Hergogin von S. Fernando, 

b) Borfabren auf bem Throne. 

Dynaftie Oeſterreich: Philipp I, Gemast Sobarts - 
nené von Gaftilia, Koͤnig von Eaſtilla 1506, + 1506. 
Karl J., alé Kaifer V., Kénig von Spanien 1546, ve: 
fignict 1556. Philipp 11. + 1598. rp bilipe i. 
t 1621. Dbilipp IV. + 1665. Sarl IL + 1700.- 

Dynaſtie Anjou: Philipp V. lege die Krone nie⸗ 
ber 1724. Ludwig + 1724. Philipp v. ninunt dle 
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Krone wieder, + 1746. Ferdinand VI. + 1759. 
Kae TIL + 1788. Karl IV., vejignirt 1868. 

T" Ponaftie Napoleon: Joſeph, wird verjagt 1813. 


Il. Der G@taat. 


Areal: 18,555,39 A.M.; davon tommen auf Spas 
nien 8.44690, auf die Kolonien in Afta 2,390, in 
Afcifa 163,14, im Amerika 2,498,05 und in Auſtra⸗ 
tien 57,30. 

Wolfsmenge: 14,987,900; davon in Spanien 
14400,000, in ben Aſiatiſchen Kolonien 2,647,500 in 
ben. Afcifgnifden Kolonien 227,400, in ben Amerifan. 
Kolonien 707,000 und auf den Marianen 5,800. Bw 
eigentliden Spanien findet man 144 Ciudades, wovon 
Madrid, die Haupt= und Refidengftadt, 167,607, Bar⸗ 
celona 98,000, Gevilla 96,000 und Cadiz 70 000 Gin: 
wohner entha'ten, 4,351 Bilas, 12594 Doͤrfer. unter 
der Nation, die ſich durdjaug gur Catholifden Kirde 
befennt und 8 Erz- uud 51 Bifdhdfe hat, moͤgen etwa 
10,785,000 Gyanier, 510.000 Basten, 60,000 Moris: 
Zo8 oder Modejares und 45000 Zigeuner, unter dem 
maͤnnlichen Gefdledte 127,000 Geifttide, 485,000 Hi: 
dalgos oder Adliche, 40,000 Kaufleute, 40,000 Fabris 
fannten, 271,000 Handwerker, 908,000 Bauern, 965,000 
Pageldhner wu. f. w. feyn. 

Landmacht 1822: ſtehendes Heer 46,000, ative 
Milig $5,500, freiwillige Milig 92,050 Mann. Mas 
rine: 62 Segel, worunter 12 Sinienfdiffe, 19. Fregat⸗ 
ten und 80 geringere Fahrzeuge. 

Staats einkuͤnfte 1822: 66 800,000, Staatsausgas 
ben 86,159,164, Gtaatefduld 576,107,655 Gulden. 


III]. Die Gtaatsverfaffung. 


Biishex eine erbliche fonftitutionelle Monardie, aber 
ob fie dieß bleiben und ob bie alten oder die neuen 
Gotted: wieder in Wirkſamkeit treten werden, wird ect 
“bie Zukunft entfdetben. Dee Shron iſt erblich im 
Mannésftamme, | 
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fos EVER tte LT Toe 
‘) Apnig betber Gpavien mit dem Prgpilate : Katholiſche 
at.-- Det Kronpri erit prin iag, Dd 

Ber Reco caen Moke Back bP puede 
i nm ye Ve. Bape p ene ene 
: 15 Quadrirt mit einem Mittelſchilde: -1 hat. 4 Faͤchen 
und, zwar. 1 und:4 ein goldnes Naked mit B Thacmen 
in Noth, wegen Gaftitia, 2 und 8. einen rothen gefrine 
ten. Löwen: in Silber, wegen Leon. . 2 ift aefpaltess 
rechté ifiebt; man: die 4 rothen Pfaͤhle von Aragen ‘iv 
Gold und links die 4 rothen Pfaͤhld mit hen, beiden 
fdjwargen in Either’ ſchwebendtn Adlern: von: Siatien 
in Gol; 63 Gat aben den fibernen Balfen von, Oey 
fterveid) in Moth, unten in Silber der van 3, galdneg 
Sdragbalfen durchſchnittene blaue Schild von Aleburs 
gund; 4 oben dad mit goldnen Lilien gefdete und mit eis 
net filber: und roth geſtickten Einfaſſung umgebene blaue 
Saild von Reuburgund, unten den golbdnen Lamen vow 

Yabant in Schwarz. Sm Schildesfuße ift ‘ber gruͤne 
Granitapfel. vor Gronada in Silber angebracht. Der 
Mist lfebtty enthaͤlt das Familienwappen, von Injou. 

uf dem Schilde ſtebt cia Helm mit einer Kinigstrone: . 
Schildtzalter find 2kiwen, ss. oe 
re VI. Ritterorden. — 


1) Das goldne Vließ, 1429 geſtiftet und auch von Soe 
Men ausgegeben; 2) den — Luiſenorden fiir — 
beide als Hofehren 3) den Karlsorden, 1777 geſtiftet in 2 
Klaffen; ¢} es heif. Ferdinand und ver Heil. Hermengilde, 
1815 geftittet; 5) den Marienorden 1816 geft.; 6) den Ames 
Hikan. Orden der hell. Blabelle, sre geft., als Berdrenks 
orden; 7) von Gelatrava, 1158 geft.; 9) von Alcantara, 117 
geft.; 9) von Gantjago 1170 nefl. wud. 10} von Ponte 

1319 geſt.; legtere g als geiſtliche Orden. 


ys » MIL. . taatéemini fies fim. p 0 Ong 
Viceprds. bes Staatsratos: dec Infant Don Car⸗ 
bog. Minifter: Bea Bermudez, ausw. Angel, de 
a Grug, Krieg, Colomarde, Juſtiz und Gnadens 
ſachen.“ .. 0. ., Finanzen. Galazak, Marine. . 
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8) Die Rajaſchaft Shurtpur: 2821 O M., 450,000 
Ginw.; 1,800,000 Guld. Cink, Mititaͤr: 1,000 Fußvoik, 
2,000 Reiterct und 20 Kanonen. Der Raja, ein Dſcha⸗ 
te, jezt Rungeet Singh Reſ.: Bhurtpur. 

4) D‘e Rajaſchaft Dholpur: 81 O.M., 90,000 
Ginw., 500,000 Guld. Eink. Der Raja, ein Ofdate, 
fabct ben Vitel Rana. Ref.: Dhelpur. 

. 5) Die Rajafhatt Macherry: 140 Q.M., 200,000 
Ginw. ; 600,000 Guld. Cink. Militar: 2,000 Fußvolk, 
1,500 Reiter, 16 Kanonen. Der Raja, ein Rator⸗Ras⸗ 
bute, jezt Rau Raja Buchawer Gingh. Refideng: 

war. 

6) Die Rajafhaft Jeypur: 721 Q. M., 670,000 
Eitw., 2 bié 3 Mi. Guld. Vink. ; Militar: 8,000 Ins 
fanecréic, 10,000 Ravallerie. Der Raja, cin Radsbute 
aué dem Stamme Cutchwa. Reſ.: Beypur. 

7) Die Rajafdaft Notah: 256 O.M., 180,000 E., 
LE Mid. Gulb Eink. Dey Raja, cin Radsbute aus 
dem Stamme Shobhan, jest Zalim Singh feit 1805, 
Reſ.: Kotah. 

— 8 Die Rojafdhaft Bundi: 1161 Q. M., 70,000 
Ginw., 600,000 Guld. Eink. Der Raja, ein Ra. sbute 
aué bem Gtamme Chohan. Reſ.: Bundi. 

9) Die Rajaſchaft Odeypur: 389} O.M., 250,000 
Ginw., 1 Mill. Gulb Cink. Der Raja, ein Radsbute 
aué dem Stamme Sefodya, reſ. gu Odenpur. 

10) Die Najafdaft Subpur: 860 Q. M., 498,000 
Ginw., 8 Mi. Guld. Eink. Militar: 27,000 Reiter; 
8,000 Fufvolf, 80 Kononen. Der Maja, ein Rators 
Madsbute. Ref.: Judpur 

11) Die Rahaſchaft Seffelmere: 288 O.M., 180,000 
Ginw. Der Raja, ein MatorsRadsbute. Mef.: Ieffels 
mere. 

12) Die Najafdhaft Bicanere: 8102.9. 220,000 
Ginw., 300,000 Guld, Gink. Militar: 8,000 Fußvolk, 


Seats + 1587. Ferdinand 1+ 1606. Eosmus T. 
1621. Serdinand II. + 1670. Go8mué III. 
¢ 1723. Johann Gafto + 1737. \): 
Dynaftie eotdringen Franz Stephan. als Kas 
fet Frang I," + 1765. geppold —* Rater II., + 1792. 
Ferdinand trite Tosca begin Salsoutg db", 180%." 
Dynaftie Anjou: Ludwi Kdnig von ' Heteus 
rien, 1801, + 1808. -Rar ecb unter matterlider 
Bormu daft, ſieht id) “1806 gen tbigt, Toscana ap 
Frankreich zu äüberlaſſen. 
Dynaſtie Lothringen von Reuem: Bersingnd HL. 
t 1824.. 
I, Der Staat. ee 
Arvest: 395,06 O.M.3 davon 168 26 auf bas Dom. 
Fiorentino, 91,62 auf bat Sttrit: Pifand und 141748" 
auf bas: Serrit. Bi Giena- kommen. Den Schugttaat 
Piombino ſ. Piombino. 
Volbsmenge: -1 241,900; und zwar in Storeng 
688,800, in Pifa 854,000 und in Giena 199,100. Der 
Stddee find 36, worunter die Haupt. und — 
ſtadt Florenz 78,719, Livorno 50 549 Einwohner ahs 
len, ‘der Markt heden 135, bes Ddcfer 2517, dex Wei⸗ 
ler und eingelnen Hoͤfe 3,500. Unter ben fathot. Sins 
Wohnern von Italieniſcher Abflammung finden fid et 
twa 15,000 Suden: 
VLandmacht: $000 Mann. yg 
_—-« Gintdafte: 5 ,500,000 Gulden) ohve die hedeatene! 
den Familiengiter in Boͤhmen, die hen 500,000 Gute 
den! abwerfer, aber bemnddft, wenn Lucca mit. dem 
Srophergogthume vereinigt wird, an den Hergog von 
Reidftadt fommen. Der Staatsaufwand betrug {8% 
544,596, die Staatsſchuld gegen 45 Mil. Gulds 
> WI. Staatsverfaſſung. 4: 


@ 


—*8* ohne Landſtaͤnde; die Erbfolge erſtreckt 
ſich nur auf die maͤnnliche und weibliche Poſteritaͤt und 
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“Mibaevotken fo 1 

1) D n St. Stevhay, ‘gifti fet? 165 ‘tnd 2) bert 

Ot aele i als Verdienſt rden mit 3: Rlalfen und Agi 
iftet 


Miniſtek: Ritter Foſſomb yond, ausw Angel., 
Krieg, Marine. Dens evt Sorfinty, Juſtiz, Ins 
neged, dffdntt- Unte Gommandse: Seon, Kr ule 
tang, Gikangen. Dolige raͤſident: Aurel. Puccini. 


Vv: lias Diptongatſches Eorps. 
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‘Darigi Rare ex, Gh. drAff. Mom: ‘Ritter, 
osetia — 2 UA Stodholm: M. Moreno 
9 Davis, b 


Crs Wierd: v. Odel ‘a Go. wAff. 
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D. 
Die vornehmften 
außereuropaͤiſchen Staaten, 


( 





I W4ft a 
Das Sdhinefifhe Reih oder bas Rei 
Tſchonkue. 


Eins der aͤlteſten der Erde, das jetzt uͤber den gan⸗ 
en Oſten von Aſia herrſcht und ſeine Militaͤrpoſten bis 
n bie Mitte dieſes Erdtheils vorgeſchoben bat: es iſt, 
ſelbſt die geringſten Zahlen angenommen, das bevoͤlker⸗ 
teſte, und mit Inbegriff der Schutzſtaaten nach Rußland 
das groͤßte Reich, das Vorzeit und Gegenwart kennt. 
Gein Areal bedeckt 248,359 Q. M., ſeine — 
ſteigt auf 242 Mill., davon kommen (1A6- 80ST * * 


a) auf Schina ſelbſt 61,138 mit 210,000,000 Einwohn Wf 
b) auf die Mandfdureé $4,800 — 1,500,000 — 
c) auf bie Mongolei 91,360 — 3,000,000 Oe 


d) auf Zurfan . . 27,290 — 1,000,000 
e) auf die Schutzſtaaten 34,271 — 26,500,000 
na) Sibet . 23,875 — 12,000,000 
bb) But«n . 8,018 — 2,000,000 
cc) Korea . 7,442 — 12,000,000 
dd) iteio . 438 — 500,000 


Unter diefen 242 Mid, Menſchen, die fic in bem 
ungebeuren Reide bewegen, findet man faft eine gleid 
grofe, wo nidt grofere Verſchiebenheit ber Nationen, 
alg in Rußland, nur dag fie uns nod Fein Ethno— 
graph, wie Georgt oder Stord, gefdilbert hat: fie 
gehoͤren in’egefammt gu den Seiden Menfdenvarietés 
ten, ber Mongoliſchen, wogu bad herrſchende Volk bie 
Sdinefen, die Dibesaner, die Butaner , die Mants 
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ſcheu, die Miaotfe, Lolos und Mienting gehoͤren, und 
der Kaufafifhen, welche die verfdiedenen Tataren in 
Hodafien einſchließt: indeß ſcheinen die Urbewohner von 
Taiwan und Hainan Haraforen oder vom Malaienſtam⸗ 
me ju ſeyn Unter denſelben herrſcht eine grofe Mans 
nidfaltigteit ber Neligionen, vom abentheuerlidften Po⸗ 
lytheismus, bis gum gereinigten Gottesdienfte bes Cons 
futsfe herauf: ber grdfere Dheil ber Schineſen, Rose 
reaner und Lifeier bekennt fidh gum Foiémus, die Tie 
betaner, Butaner und Mongolen find Lamaiten, die Tas 
taren Moslemimen und die Mandfduren Sdhamanen, 
aber unter bem Grog findet man aud Suden, Chriſten, 
und die gebildetern Sdinefen folgen tex Dogmen des 
Gon: fut-fe oder bes Laokung 

Die Verfaffung des grofen Reichs if—. eine voͤllige 
Autofratie, die auf die Grundidee des patriardhalifden 
Regiments gebauet tft: alé Vater der Nation abt dex 
Herrſcher die unumſchraͤnkteſte Gewalt uͤber diefeloe 
aué, in einem Grade gegigelt durch Gtdnde, die ibm 
zur Seite fichen, wird er nidt felten ein ftrenger Vas 
ter, und bloß Adtung fiir bie ucalten Grundgefege und 
Staatéseinrigtungen, flr das Herkommen und fur die 
beiligen Gebren des Gon-fut:fe vermag einigermaßen 
die grangenlofefte Defpotie au gugein. 

Die jegige Kaiferlide Dynaftie ift aus der Mand: 
ſchuriſchen Dynaftie Bin, der 43ften auf dem Throne von 
Sdina, die feit 1644 bas Reid erobert hat. Die 
Vhronfolge geht vom Vater auf ben Gohn, dod nidt 
auf ben Erſtgebornen uͤber, ſondern der Vater hat das 
Redht unter feinen SdHnen ben Nadfolaer zu beftims 
men: nur haben bie Soͤhne einer rechtmaͤßigen Gemahs 
lin den Vorzug vor benen Ser Kebsweiber. Der Hert: 
ſcher giebt {td in feinen Edikten gewoͤhnlich keinen Ti⸗ 
tel, ſondern nennt ſich bloß bei dem Zunamen, den er 
quiveilen mit bem: einziger Beberrfder der Welt und 

ohn des Himmels, begleitet. Gein Wappen tft ein 
fuͤnfklaui⸗ “te Reſidenz Peking, eine Stadt, 
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bie wahrſcheinlich gegen 14 Mid. Einwohner entHalt, 
im Gommer abet Tidhehot in hes Mandſchurei, dem 
Stammlande der Dynaſtie. 

Das fiehende Heer wird von Desguignes auf 600,000 
Snfanterie und 210,000 Kavallerie angegeben, bie Gees 
macht beftebt bloß aus Kriegsjunken, deren groͤßte 10 
Kanonen fibren, und kleinen Booten. Die Staatéeina 
kuͤnfte beftimmt Desguigneé mit Einſchluſſe der Ras 
turatien auf $08,880,000, Barrow auf 660 Mil. Guld. F 

Oynaftie Sfin oter Tastfing feit 1647. 

Kaiſer: Kia= King, ein Gohn des am 24. Marg 
4789 berfforbenen Kaiſers —— ben he nats a 
ignation bes Vateré t re 1 n Thron Relies” 
gm bat, +24-92054 cn C216 hot Gulf * 

Japan oder Nifon. 


Dieß Inſelreich, eins ber merkwuͤrdigſten unfers 
Planeten, das von jeber fein Intereſſe von den uͤbri⸗ 
gen Nationen der. Erde iſolirt und es dadurch, unter 
Beguͤnſtigung fener Lage; mdgtid) gemadt hat, eine 
Selbſtſtaͤndigkeit zu behaupten, wie fie in den Annalen 
ber Geſchichte beiſpiellos ift: Sabrtaufende lang ſteht 
fein Kaiſerthron unexſchuͤtterlich, und fein bddfter Herrs 
fer der Dairi, oder Kinren, iff der Sprdfling des 
hdmlihen Gefdiledhts, das lange vor ber chriſtlichen 
Hera in Japan herrſchte, dod iſt ihm jegt bloß bas 
Anfehen und dig hierarchiſche Made uͤbrig geblieben, in 
feinem Namen regiert ber Kubo als erblider unum. 
ſchraͤnkter Kaifer ther die ihm unterthdnigen Damjos 
oder Fuͤrſten, mehr al8 200 an der Zahl, die in ihren 
Gebieren gwar eine Art yon Hoheit aushben, aber durd 
cin frrenges Lehnband an den Theron des Kubo gefels 
Japan befteht 1) aus ber Infel Nifon mit ben gus 
Bebdrigen Gilanden, 5,152 Q.M.; 2) aus der Infet 
Kiuſiu mit Zubehoͤr, 1,828 Q. M.; 8) aus ber Infekt 
Sicoco mit Zubeyds, 8Sos Q.M.; 4) aus ber Infel Jeſſo 
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mit den Japaniſchen Kurilen, 2,951 OM; 5): ans 
der Inſel Karafta oder Sachalin, 2,244 2.9. umnd 
6) aus der Inſelgruppe Bonin, 88 Q.M., zuſammen 
12,569 Q.M., vielleicht mit 45 Mil. Cinw , die auf 
Nifon, Rial tu, Gimo tnd Bonin Fapanefen, auf Jeſſo 
und dem ſuͤdlichen Karafta Ainus und auf dem noͤrdli⸗ 
chen Karafta Mandſchuren ſind. Im eigentlichen Ja⸗ 
pan herrſchen die Syſteme des Sinto und Buddha, die 
die zahlreichſten Anhaͤnger haben, auch findet man Die⸗ 
ner des Con-fut-ſe und der Geſtirne; aber weder 
Chriſten, Juden noch Moslemimen: die Ainus und 
Mandſchuren find meiſtens Gdamanen. 

Die Landmacht wird von Charlevoix auf 100,000. 
Snfanterie und 20,000 RKavallerie, berednet, wozu im 
Kriege die Kontingente dex Lebnficiten mit 368,000 
Snfanterie und 38,000 Kavallerie ftofen. Cine Flotte 
befigt der Inſelſtaat nicht. Die Einkuͤnfte giebt Sdnee- 
gans auf 424) Mill Guld, am, duͤrften aver ſchwerlich 
200 Mill. Gberfteigen , und davon bod das Mei fte in 
Maturalien entridtet werden. . Der Minrey reſidird gr 
Kio oder Miako, das 500,000, her Kubo au Jeddo, bad 
1,680,000 Einwohner zaͤhlen fol. 

Dynaſtie des Krnrey 
Kinrey oder Daivi, deſſen Namen bet ene, eebie 
ten ein Geheimniß ift. 
Dyxattie Taiko⸗Sama des— Rudo, ſeit 1583. 


Kubo: Minamoto novo Ye Moto Ko, welder, 
nad Langsdorf, feit 1796 ben chron beftiegen bat. 


: 4 on a m. 
Daa mwaͤchtigſte Reich der Hinterindiſchen Halbin⸗ 
fel, aug Nordanam ober Cochinchina, aus Suͤdanam ober 
Tunquin, aus Binh Tuam, aus Cambodsha, Lao un¥ 


Lactho gufammengefege, sufammen. 16,699 O.M., nag 
Biffachere mit “wobner, die fammtlich gu 
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Ser: Mongoliſchen Menſchenraſſe gehiren und fid in 
Anameſen, Laoeſen, Khomen, Lacthoer, Loyos, Mot and 
Muang untesfdeiden, eben fo vielerlei verſchiedene Sora⸗ 
chen reten, und aud viele Schinefen. unter ſich haben. 
Die Religion iſt der Bubdhaismus. indeß giebt es aud 
viete Anhaͤnger des Con⸗fut⸗ſe und 1804 mebr alé 380,000 
katholiſche Chriftens unter ben Heinen Voͤlkern mages 
bie meiften wohl einer natirliden Religion folgen. 

+ Die Regierunesverfaffung if despotifd, allein bie 
Madht, womit der Herrſcher belleidet ift; wird ale eine 
vaterlide Regierung, die gange Nation als cine Fami⸗ 
lie betrachtet; fte ift mithin gang im Schineſiſchen Bus 
ſchnitte. Der Sthat tft untheilbar und in maͤnnlicher 
Linie erblid): aud) Hier wablt ber Monarch avs dein’ 
Soͤhnen friner rechtmaͤßigen Gemabtinnen den Nachfol⸗ 
ger. Die Hauptftadt bes Landes iſt Bac: inh im Mords 
anam, der jesige Monard refidirt zu Phuxuan in Side! 
Gham (30,000 @intv.),- a _ 

Landmadht 1800: 139,800 Mann. Betraͤchttiche 
Marine, deren groͤßere Sdhiffe 12 bis 2O Kanchen füh⸗ 
ren, 1805, 200 Galeeren und 25 Fregatten mit 26,800 
Seefoldaten. Staatseinkanftes bebentend, aber nirgends 
in Baplen ausgedruͤckt. a J 

. § Dynaſtie Pe te J. 

RKaifer: Mguy en Chung , einer der groͤßten Ere 
oberer der nevern Beit, entfproffen aus der alten Dys 
naftie der Trinhs, die von ten Nhacs vom Throne 
verdrannt war, wird 1799 Herr von Gudanam, 1801 
yon Nordanam, befreit ftd) von Sdhina’s Oberherrlich⸗ 
feit tnd erobert nad und ned Vinh -2uam, Cambods 
fa, Sao und Lactho. ; 


| Gia m.. W 

Ein jetzt ſehr herabgekommenes Reich der hinter⸗ 
indiſchen Halbinſel, bas etwa 8,778 O.M. mit 1,500,000, 
nach neuern Miffionarien mit 1,900,000 Einw. enthaͤlt, 
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bfe bon Mongoliſcher Abſtammung ſind und ſich zum 
Buddhaism bekennen. Die Regierungsverfaſſung iſt vdL 
lig despotiſch; die Thronfolge geht geſetzmaͤßig auf dex 
diteften Sohn ber rechtmaͤßigen Gemabhlin uͤber. Das 
Reichsſiegel if— ein fliegender Drache. Das ftehende 
Heer foll bod gegen 60,000 Mann mit “3,000 bie 4,000 
Slephanten betragen. Die Haupt: und Meftbensftadé 
beift Si-yo⸗thiya und zaͤhit gegen 119,000 Ginwobner. 

Koͤnig: Pi⸗e⸗tik⸗ſing, befteigt den Shron 1793, 


Bitirm «4 


- Das britte grofe Reich der Hinterindifden Halbe 
infel, 14,750 O.M. mit 10 Mid. Einw. (nad Symes 
17, nah Gor 8, nad. Ganning SIMI.) in 8,000 Stdds. 
ten und Doͤrfern, wonon die Haupt: und Mefidensftade 
Ummerapura 175,000 Einwohner zaͤhlt, und in 8 gros 
fen Provingen: Birma, Pegu, Aracan, Gaffat, Lowas⸗ 
ban, Yunshen, Martaban und Danafferim. Die Cine 
wohner gebéren gu ben Mongolifden, Hindwfden und 
Malaiiſchen Menidhenraffen: gu erſteter werden bie Bir⸗ 
manen, Peguer, Tanayntharen, Carianer und Vo, zu 
den Hinduern bié Caffaier, Kains und Muggs gerechnet, 
Malagien leben auf Junkſeilan und dem Birnia unterworz 
fenen Theile dee Halbinſel Malacca. . Die Religion ift 
ber Buddhaismue, aber die: von ben Hindu's abftams 
menden Stamme folgen ben Lehren Bramars, die Mas 
Wien bem Islam. : 18P 
Die Regierungsform MH völlig vespotiſch; der Bow 
ober Kaiſer herrſcht mit voͤlliger Willkuͤhr aber Gut 
und Blut ſeiner Unterthanen, und vererbt den Thron 
auf ſeine Soͤhne, doch iſt die Erbfolge durch Geſetze 
nicht ſicher geſtellt und faſt jede Thronbeſteigung wird 
mit Blute befleckt. Das ſtehende Heer iſt wenig bes 
traͤchtlich, aber jeder Birmane ift geborner Soldat, wird 
beftandig in den Waffen gedbt und. es iff daher Ses 
Regierung-mbglih, bald cin detraͤchtliches Heer aufzuſtel⸗ 
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len; die Hauptftdcte der Birmaniſchen Macht beruht 
dabei auf den Kriegsbooten, die den Irawaddy bedecken. 


Dynaffie Alompra. 


Boa oder Kaifer: Minderaji Praw, folgt fets 
nem Neffen Chenquza 1782. 


Xf fam. 


Gin Staat gwifden ben Gebirgen von Butan und 
ben Garrows, mit den Gbhorkagebieten 2,790? Q. M. 
tnd 1 Mill. Cinw., hat bis jegt feine Selbſtſtaͤndigkeit 
aufrecht erhalten. Er wird von Hindu’s bewehnt, dle 
fih gu Broma’s Dogmen bekennen und von einem Mas 
bi Raja beherrſcht, deſſen Einfluß durch die Fleinen 
Haͤuptlinge ſtark beſchraͤnkt if. Won ſeinen Cinkinften 
und Militaͤrmacht fehlen alle Nachrichten. 

Maha Raja: Surjee Deo. 


Die vornehmften Indiſchen Fuͤrſten. 
& Unabbgdngig von ber Britiſch-⸗Oſtindi— 
. ſchen Geſellſchaft. 


Her Sindia. 


Der einzige von allen Maharattenſtaaten, ter nod} 
eine wabre Unddpdngigteit bebauptet. Geine Befigungen 
find indeß in neuern Seiten ungemein verkleinert und bes 
fteben bloß ous Antheilenvon Agra, Khandesh und Mals 
wah in Hindoftan, find jedod vollig geruntet und enthals 
ten an Areale 1,8601 O.M. mit 4 Miu. E., theils Maha⸗ 
ratten, theité Graffias, Dſchaten und andere Hindus, 
theils Moslemimen. Der Sindia, welder den Titel efs 
nes Maha Maja fuͤhrt, herrfcht voͤllig despotiſch, die Res 
gierungsform ift auf eben dem Fuße, wie in den uͤbri⸗ 
gen Maharattenſtaaten eingeridtet, mithin eine wabre 
Feudalvecfaffung: feine Ginkinfte belauten fic) auf 10 
Mill. Gulden, fein ftebendeés Heer auf 20,000 Mann, 
dod faun ex im Kriege 60,000 Reites, 20,000 Fafantes 
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riffen, 10,000 Razibs in das Feld ruͤcken laſſen und bes 
fiet eine gut bedicnte Artillerie. Geine Haupt: und 
Rejidengfta-¢ iſt Ugin mit 125,000 Cinw., die Haupt⸗ 
feftung Gwalior zaͤhlt 30,000 Einw. 


Oynaſtie Gindta. 


Maha Raja: DHowlet Now SGindia, Sohn von 
Anund Row, folgt 1798. " 


Der Staat der Sikhs. 


Die Sikhs, eine religtdfe Hindufekte, entftanden 
ſchon im 15. Jahrhunderte: ihr Prophet Nanuk war 1469 
geboren, fein Sytem, das einen reinen, aber gemaͤßig⸗ 
ten Deismus ausfpridt wurde durd) GurusGorwind vils 
lig ausgebildet. Die Anhdnger des legtern ftitteten den 
jetzt nod beftehenden Etaat dé Sickhs in Lahore, dec die 
nordweſtliche Spige von Hinduftan umfaft, 3,256 Q. M. 
groß iſt, 4 Mid. Cinw., theils Sickhs, theils Singhs, 
Dſchaten, Radsbuten, Juts, Afghanen, Mongolen und 
Gucers zaͤhlt, und aber 8 Mill. Gulden einbringt: die 
furchtbare Kriegsmadt der Sickhs iff indeß febr herun— 
ter gefommen, nod 1798 fonnten fte 248,000 Reiter auf⸗ 
ſtellen, jetzt hoͤchſtens 60,000 und 5,000 Fußvolk. Sore 
Regierungsform ift eine Art von Theokratie: die verjdies 
denen Hauptlinge oder Girdaré heriſchen in ihren Gebies 
ten unumfdrantt, ſtehen aber in einem gemeinſchaftlichen 
Vereine, der hurd) daé allgemeine Band dcr Meligion 
gz fammengebalten wird und dec fie zum Schutze und 
Trutze gegen alle dufere Feinde verpflichtet. Alle (tes 
ben unter einen Obergaupte, deffen Wuͤrde gwar erbs 
Vid) iff, ber aber bod nur einen geringen Ginfluf bes 
pauptet und nichts ohne Mtitwirfung des Rationalraths, 

ec (SHuru Matu heißt und von den ALEalid ober dem 
Gorps dev Unjterbliden, die die Heiligehimer gu Ams 
retfir bewaden, geleitet wird, unternehmen. Die Ree 
fideng diefes oberften Sirdars iff Lahore (100,000 E.), 
die eigentlide Bundesftadt aber Amretſir. Den Sickhs 





find uͤbrigens die Mabshutenfirften in Kubiftan ober 
dem*Berglande von Lahore trihbutaͤr. 


Maha Raja; Runjeet Singh gu Lahore. 


Mepau l. 


Gin Staat, der gwifden den Hochgebirgen bes 
Himmalih auf dem noͤrdlichen Gaume von Hinduftan ſich 
ausbreitet, und 2,580 Q.M. mit 2 Mill. Cinw , theils 
Hindu's, theils Nemaren, Dhenwar und Manjees und 
Purbutties in mehrern Zweigen enthalt; bie Newaren und 
Gurungs find BSuddhaiften, die BShotteas und Murmis 
Lamaiten, ber Reſt folgt den Dogmen Brama's, aud 
giebt es einige Moslemimen. Die Regterungéverfaffung 
ft despotiſch: zwiſchen dem Monarden und dem Bolle 
fteben dic Thurgurs oder Hauptlinge der Ghorkafamilien, 
an der Zahl 36, bie grofe Lehnsvaſallen vo: ftellen und 
obne deren Rath der Regent nichts Widtiges unters 
mimmt Das Ginfommen wird auf § Mid. Gulden, 
bas Militar auf 10,000 bis 12,000 Mann Europ, mons 
tirter und gribter Truppen und eine unbeftimmte Zabl 
von Lehnstruppen gefddgt : 

Dyna ftie Ghorka feit 1768. | 

Raja: Ghur ban judh Bieram ab Gab, folgt 
bem Vater Run Bahadur 1808. . 
bh. Von der Britiſch-Oſtindiſchen Gefells 

fhaft abbdngig. 

1) Das Kbniareid Dube: 980 O.M., 8 Mill. Cins 
wohner. 17,511,469 Gulb. Eink., 5,000 Mann Truppen. 
Gin vblliger Vaſall der BVricen, ein Schiit aus Perſt⸗ 
ſchem Geblite und mit dem Ditel Weſſir, der gu Luks 
now. einer Stadr von 300,000 Ginw. refidirt. Jetziger 
Weffic: Gaadet Aly, folgt 21. Yan. 1798. 

2) Die Rajafhaft Karoly: $4.M., 60,000 Cinw., 
150,000 Gulb. Eink. Der Maja, ein Dſchate aus dem 
Slamme Jadu, Reſidenz: Karoly. 


— 862 — 


8) Die Rajaſchaft Bhurtpur: 2323 O M., 450,000 
Ginw.; 1,800,000 Guld. Gink., Militaͤr: 1,000 Fubvork, 
2,000 Reiterci und 20 Kanonen. Der Raja, ein Dſcha⸗ 
te, jegt Mungeet Singh Reſ.: Bhurtpur. 

4) Die Haja’haft Dholpur: 81 O.M., 90,000 
Ginw,, 500,000 Guld. Gin’. Der Raja, ein Ofdate, 
fahct ben Vitel Rana. Mef.: Dholpur. 

5) Die Rajafdha't Macherry: 140 O.M., 200,000 
Ginw. ; 600,000 Guld. Sink. Militar: 2,000 Fufrolk, 
1,500 Reiter, 16 Kanonen. Der Raja, ein Rators Rass 
xis, jeg Mau Raja Buchawer Gingh. Reſidenz: 

war. 

6) Die Rajafdhaft Seppur: 721 O.M., 670,000 
Gicw., 2 bie 3 Mill. Guld. Eink.; Militaͤr: 8,000 Ins 
fanecric, 10,000 Ravallerie. Der Maja, cin Madsbute 
aus dem Stamme Cutchwa. Ref.: Jeypur. 

7) Die Rajafdhaft Kotah: 256 O.M., 180,000 E., 
AL Miu, Guid Eink. Der Raja, cin Radsbure aug 
dem Stamme Chohan, jegt Zalim Singh feit 1805, 
Refi: Kotah. a 

8 "Die Rajafhaft Bundi: 1161 O.M-, 70,000 
Ginw., 600,000 Guld. Gink. Der Raja, ein Ra. sbute 
qué dem Gtamme Chohan. Reſ.: Vundi. 

9) Die Rajafdhaft Odenpur: $89! O.M., 250,000 
Ginw , 1 Mill. Guld Cink. Der Raja, ein Radsbute 
aué dem Stamme Sefodna, ref. gu Odeypur. 

10) Die Rajafdhaft Fubpur: 860 Q. M., 498,000 
Ginw., 8 Mi. Guld. Eink. Militaͤr: 27,000 Reiter; 
8,000 Fufvolf, 80 Kononen. Der Maja, ein Ratore 
Madbsbute. Reſ.: Judpur 
13) Die Rahaſchaft Jeſſelmere: 288 O.M., 180,000 

Einw. Der Raja, ein Rator⸗Radsbute. Reſ.: Jeſſel⸗ 
mere. 

120) Die Rajaſchaft Bicanere: 310 O.M.. 220,000 
Ginw., 800,000 Guld. Eink. Militaͤr: .8,000 Fußvolk, 
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2,000 Reiter, 35 Kanonen. Der Raja, ein Mator:Radss 
bute. Reſ.: Bicanere. 


18) Die Mabharattenftaaten: 1) bes Guicowar auf 
Guzerate: 847,80 O.M. mit Mil, Einw  Cinkinfte 
6,846,979- Ausgabe 5,005,582, Staatéfduld 5,497,690 
Gulden. Militar: 20,000 Metter, 2,000 Fußvolk. Der 
Bebherrider, ein Maharatte aus ber Familie Guicowar. 
Mef.: Baroda (100,000 Ginw.); 2) des Holfar in 
Malwah und Guzerate: 585 Q. M. mit 1,200,000 &., 
2,500,000 Guld. Eink., das Militar 30,000 Reiter und 
pe Fußvolk. Jetziger Raja, ein Maharatte aus dev 

amilie Holkar: Feswunt Mow Holcar, feit 17975 
8) de6 Naja von Catarah, eines Nachkommen von Ges 
vaſchi, bem Stifter ded Maharattenreichs; feit 1818 wies 
ber bergeftellt: 5113 A.M. 1,500,000 &., 1,700,000 
Gulb. Gink und 4,000 Mann Gruppen Reſ.: Gatte 
rah; 4: bes Bhunsla oder der Nagpur - Maharatter in 
Guntwana und Berar: 3,2974 OM. mit 3 Mill. E., 
4,200,000 Guild. Eink. und 8,000 Haustruppen. Der 
jegige Naja, ein Maharatte aus der Familie Bhunsla: 

tadbajee Bhunsla, feit 1774. Refldeng: Nagpur 
(80,000 Einw.). 
. 14) Die Rajafdhaft Bopaul in Malwah: 107,30 
Q.M., 250,000 Einw., 800,000 Guid. Einf. und 8,000 
Haustruppen. Der Mabob, ein Patane oder Afghane. 
Ref.: Ropaul. , , 

15) Der Etaat bes Rizam von Hyderabad auf Des 
fan: 4,521,30 O.M. mit 10 MM. Ginw. Gintinfte 
1810: 18,597,340, Ausgaben 20,157,518 Guld. Hauss 
truppen: 8,000 Mant. Begiger Nizam ef Mult, ein 
Moslemim aus Monaolifdhem Gebluͤte: Mirzah Ses 
cunder Sab, feit 1808. Hauptſt. Syderavab (200,000 

inw.). ~ , ' _ , 

16) Die Rabobfdaft Myfore auf DeLan: 1,271,278 
Q.M, § Mill. Sinw., 10,300,000 Guld. Eink. und 
6,000 Haustruppen. Raja aus dem Sltamme Padava, 
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etwa 80 Mit. Bulb. (ohne Naturalien 2,900,000 Ve: 
mans ober 58 Mil. Franken), bas Heer auf 254,000 
Kriegre. worunter Gholamfdarviter 4,000, auf Cura 
padifche Art eingetibre Schaaren 20,000, Nomaden 80,000 . 
und einge{driebrne Tadſchiks 150,000 Wann. Die 
Regierungsform ift villig despotiſch: es glebt. nur ef 
nen Herrn, ſonſt louter Gelaven. Der Herrſcher, eit 
Turkmane aus dem Stamme Kadfdar, fuͤhrt den Titel 
Schah, fein Wappen ift cine aufgebende Gore, auch ers 
hoͤhet ben Glanz des orientaliſchen Hofé eine Art vou 
Mitterorden, ber ber Gonne, welder zugleich einen Ver: 
bienſtorden vorſtellt. Die Reſidenzſtadt Seberan. gat 
50,000, die Hauptftadt Isfahan 200,000 Cinw, 
Dynafte Kadſchar. 
Shah: Feth Ali, geboren 1768, befteigt ben Thron 
feines Oheims Mehemed Khan 1796 | . 
Gihne: 1) Mehemed Ali Mirſa, Statthartee 
pon Kasbin. 2) Mebemed Bell Mirſa, Statthalter 
in Mefded. 3) Ps ein Ali Mirfa, Statthatter in 
@diras. 4) spa an Uli Mirfa, Statthalter in Veo 
peran. 5 Mehemed Kuli Mirſa, Stattyatter in 


Sari. 
Reffe und Schwiegerſohn: Ibrahim Khan, State: 
halter in Kermaen. | 


eure fian. 


Das alte Dſchagatai, von ben Europhern aud 
wohl die Bulbarei, vow ben Gingebornen fetbf aber 
Gurfeftan genannt, umfaßt gegenwartig das gange Us⸗ 
befiftan mit den abbdngigen Khanaten Kofan, Babak: 
ſchan, Kaferifian, Hiffar, Taſchkent und mehrere ane 
bere, von Rirgifen, Turkmanen und Karakalpaken $8 
wobhnte Landſchaften, gufammen 82,718 O.M. mit 
8 Millionen Cinwohnern, wovon 200,000 in Bulhara; 
150,000 in Gamarkand wohnen. Die Einwohner beftes 
Hen theils aus MWahofon die wenigftens in Usbefiftan 
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% ter Nation ausmaden und wie die Turkeſtaner, Arte 
ter, Khiwaer, Karakalpaken und Turfmanen von Tires 
kiſcher Abkunft find, theils aud Bukharen und Tadſchiks, 
theits auf Kafern und Kirgiſen, wovon die Bukharen, 
Tadſchiks, Taſchkenter und Turkeſtaner ſedentaͤre Woh⸗ 
nungen haben, die uͤbrigen Volksſtaͤmme aber Noma⸗ 
ben find. Die Religion iſt der Islam. Die herrſchen⸗ 
be Nation find die Usbeten,. deren Groflban feinen 
Sig ju Bulhara hat: ev regiert villig despotiſch und 
tft Cigenthkmer des gangen Landes, fo wie beds Lebens 
und ber Gater feiner Unterthanen. Die Nation ift in 
Urughs oder Stdmine getheilt. Die Provingen haben’ 
tore eigenen Khane, dfe mehr oder weniger von bem 
Groftbane abbangen, Das Land ann gegen 200,000 
Mann in bas Feld ftellen. 


Groflhan: Mir Haidar, 47 Sabre alt, 
Soon: Turuchan, 26 Jahre alt. 


Sem ie n 


Das am langften organifirte Reich auf Arabiftan, 
weldhes ben fiidweftliden Sheil ber Halbinfel ausmacht, 
ſich uber 8,240 O.M. erſtreckt, mehr als 8 Mill. Cine 
wohner zaͤhlt und unter einem Herrſcher fteht, der den 
Titel Imam von Sanna fuͤhrt und in feiner Perfor 
gugleid bie hidfte weltlide und geiftlidhe Wuͤrde vers 
bindet, dod ale Gunnitifher Moslemim das Khalifat 
im Hauſe Osmans anerkennt; daher denn aud) der Pas 
diſchah Semen in feinen Viteln fadrt, und Jemen alé ein 
Paſchalik des Osmaniſchen Afia'e betradtet, ob er gleid 
in dieſem Lande nicht das Mindefte gu gebieten bat. 
Der Imam, von der Sunnitiſchen Sekte Zeidi, herrſcht 
nidt unumſchraͤnkt, es ſteht ibm ein hoͤchſtes Gericht zur 
Seite, welches in der Hauptſtadt Sgzanna den Sig hat 
und aus 6 Koddas (Kadis) von dec Sette Beidi und 
1Kodda aus der Sekte Sunni gufammengefegt ift, aber 
fein Thron iſt erblich und geht von bem Vater auf den 
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Mornehmſte Städte: Merico mit 148,785 Pueblo mit 
62,717 Guanaruato mitt 2,098, tnd ‘Merida mit 28,392 Cinw. 
Abftammung: Methe oder Spanier u. Kreolen 1,500,000. 
Mulatten u. Meftigen 2,000,000, Indianer 3,500,000, Neger 


é ° 
Religion : Katholtifh, mit 14,000 Geiſtlichen unter 1 
Grys und 7 Biſchöfen. ; ; 
Sraatsverfaffung: eine Republik, da fic eine Födera⸗ 
tivverfaffung wie die von Nordamerifa aegeben hat. Ste 
tft aus 20 einzelnen Staaten zuſammengeſetzt; etn Kongreß 
derfelben ſteht an der Spitze der legistativen Gewalt.. 
Wappen: etx Adler, der mit der linken Klaue auf ets 
nem Kopal fleht, und mit der rehten eine Schlange pect, 
umgeben von einem Lorbeers und Eichenzweige. 
Ernkuͤnfte 1810: 22,922,490, Ausgaben 21,026,880; 1822 
nut Gink. 7,009,158, und Ausgaben 6,868,256 Guld., und die 
Staatsſchuld ill. Guld., 1803 beredynete man dte Ern⸗ 
nabme nod) au Mill. Guld., swovon 11 MUU. aus dens 
VBergregal, 4 Mtill. aus dem Fabaksmonopol, 3 Mill. ws 
den Gteuern, 1,300,000 aus dem Koptgelve der Indianer, 
znd 00,000 Guld., aus der Pulqueaccife floffen. 
Luandmadwt: btsher 35,700 Manu, wovon 9,600 iniens 
truppen, dex Reſt Miliß. 


Die vereinigten Staaten von Mitz 
telamerifa. 


Areal: 2,210 Q.M. in 15 Provingen. 

Wol€emenge: mtt den unabhingigen Indianern gegen 
1,360,000 Köpfe. 1797 fand man obne leptere erft 797,218 
Einw., und zwar in Ciudad Real 69,253, in Sudiltepeques 
317,535, in Gécuintla 24,434, in Zonjonate 29,238, In G. Gale 
vadut 137,270, in Bera Pak 52,138, in SHrquimula 52/42) 
in ‘Ronvuras oder Comayagua 93,5v1, in Mi cara auc 106-9) , 
ta Gofta Rica 24,536, in Totanicapan 51,272, in Quezalte⸗ 
nango 28,563, in Solala : 053 in Ghimaltenango 40,082, 
und in Gacatepequeé 50,786. Dte Sahl der Wobhny lage bes 
lauft fid auf 15 Gtddte, worunter Guatemala fa nueva, 
die Haurtftart, 30,000, GS. Galvador 11,879, und Gobar 
12,000 Ginw. jublen, und 729 Dörfer. Die Ginw. theilen 
fid) hier in Weiße, Ladinos ober betehrte Indianer, Jas 
dios barbaros, und Neger mit ibren Gprelarten. Dre Sas 
dios barbaros, worunter die Moſtos in Honduras die sahls 
reiditen und gefiirdtetiten find, migen letdht gegen 300,0c0 
Indivtduen betragen. Die Religron rte latholifmhe, uns . 
ter 1 Gras und 3 Biſchofen att 246 Pfarreten, 3 Mifftonen 
une Ginatévertaffung: eine Republit. bie dh feit 25 Sevt 

aatsverfaſſfung: eine Mepubli’. die ſich feit 25 Sept. 
182. fie unabbangtg ertldrt, aber ofe Grundjtige three 
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Rath und Beiſtimmung keine in bas Ganze Fes Wahabls 
tenbundes eingreifende Sade von Widtigkeit unterneh⸗ 
men darf: er ift von einem Korps Mollas oder Gefegvers - 
Gdndiger umgeden. Die Oberfdeiths und Sdheithe, 
die an der Spige ber Stimme ftehen, find gwar als 
Lehnifirften oder. Statthalter des Emir angufehens 
allein fie leiften ihm bloß die Heeresfolge, begablen die 
Gifta und ordnen uͤbrigens die Angelegenheiten ihres 
Stammes nad eigner Cinfidht, bod ſtehen ihnen bas 
pei bie Geſchlechtsaͤlteſten als Patriorden zur Seite, 
die eine gemidtige Gtimme fuͤhren. Im Ganjen iff 
ber einzelne Sohn der Wuͤſte frei wie die Sonne, die 
ibn beideint, bloß feinem Emir ober Scheikh in gewifs 
fer Ruͤckficht verpflichtet; er lebt nur nad eigenen Gee 
fegen und fuͤhrt in feinem Haufe eine vollige patriave 
chaliſche Lebensert Das Band, da8 ihn an bem ge 

meinfdaftliden Emir fefthalt, iff bag. ber Religion de 

Wahabitism, bie in feinen Waften eneftand und vielleicht 
dem Islam den Untergang gu bereiten fcheint. Die Was 
habiten fdnnen 200,000 Mann in das Feld ftellen, mei⸗ 
fiems Reiter auf Rameelen, die gwar nicht militaͤriſch 
organifirt find, aber eine gang Spartanifhe RKriegés 
zucht. bei fic) eingefibrt haben, und dadurch ihren Nach⸗ 
barn furchtbar geworden find. Indeß ſcheint ihr ane 


faͤngliches Gluͤck in ben neueſten Zeiten geſcheitert gu ſeyn. 


Emir: Abdallah Ibn Gaoud, ſeit 1814. 


— 





Maroons 
Das Reid) Marolos tft das grifte in Afrika: eg 


umfaßt einen Fladenraum von 13,718 Q.Meilen mit 


14,366,000 Ginwobnern, wovon, nad Jackſon, 900,000 
in ben Staͤdten, 10,300,000 in Marotes an Ses, und 
t 


8,665,000 in Sedfdhelmeffe, Dafilet rc. leben follen. 
Die Cintdnfte fHagt Wi Ven anf 8 bi 10,000,000 
Gulden — 20 bi¢ 25,000,000 Franken, die Candmadt 
auf 36,000 Mann, wovon 10,000 die Leibwache oder 
bie Buthari ausmaden. Nad Sid Oris war die Cees 
madt anus 10 Fregatten von 16 bié 80 Kanonen und 
14 Gallioten von 2 big 10 Kanonen zuſammengeſetzt, 
Ber Matrofen 6,000. Die Megierungsform ift orienta⸗ 
liſch despotifd: wo dex Sultan reſidirt, ba verwaltet 
ex die Rehtspflege in eigner Perfon. Die Religion ift dee 
Flam; die Reſidenz Mekines mit 15,000, bie Haupte 
fadt Marokos, nad Ati Bey jegt nur mit $0,000 Cinw. 


Dynaſtie Mehammed feit 1547. 


Gultan oder Sceriff: Mulei Ahderrahman, 
folgt dem Gater Mulei Solyman 28. November 1822, 
4X Ug te fF. 

Gin Raubſtaat auf der Nordkuͤſte von Afrika, 
4,218 QM. mit 2,500,000 Cinw., theils Osmanen, 
bie eigentlichen Beherrſcher bes Landes, und Colous, 
deren Nachkommen, theils Mauren, Berbern, Kabylen, 
Yuden und Reger, dee Islam herrſchend. Die Staatés 
verfaffung militairiſch republikaniſch mit einem Dey, 

, ber mit Uebergehung ſeiner maͤnnlichen Defcendeng aus 

saund von den oberften Givils und Militairbehduden, uns 
ter Buftimmung ber osmanifden Milig, gewaͤhlt, und 
bann von der Pforte ernannt und mit bem Kaftan bes 
fletbet wird. Er refidirt gu Algier (80,000 Einw.); 
ohne Ginflufi ſteht neben thm ein Divan, und fein 
Mille iſt hoͤchſtes Geſetz; bod felten bleibt er bis an 
bas Gnde feineds Lebens im Befige feiner Wuͤrde. 
Seine Ginkinfte belaufen fid) ohne Naturalien, nad 
Rebbinder, auf etwa 2,018,000, feine Ausgaben auf 
1,162,000 Gulden; die Landmadt auf 10,000 Golda 
oder Osmaniſche Milig, und 6,000 Mauriſche Mettecet, 
fann ober im Kriege durch Butritt der Zwowahs ober 


— 


teregulaͤren Mtiligen auf 60,000 bis 100000 Mann gez 
bracht werden. Die Seemacht beftand 1815 aus 48 
Sdiffen von 12 bis 44 Kanonen, 60 Ka onierfdalups 
pen und 150 Fahrzeugen mit dreieckigen Seegeln, wos. 
von jedod cin Sheil 1815 durch die Briten zerfldrt wurde, | 

Dey: Ali Bey, feit 1817. 


2s unit 8. 


@benfalls ein Raubſtaat auf ber Nordkuͤſte von 
Afri€a, etwa 8,400 O.M. grof und nad) Maggill von 
2i, nad von Holf von 3,000,000 Menfden bewohnt, 
worunter 7,000 Oésmanen, 7,000 Gbriften, 100,000 
Yuden, und der Meft Berdern, Mauren und Arabers 
bie Hauptftadt Tunis zaͤhlt 130,000 Bewohner. Die 
Religion ift der Islam. Die Cinkanfte werden von 
Maggill auf-etwa 9,000,000 Gulden geſchaͤtztz das Heer 
betragt, nad) v. Holf, 5,400 Mann oder 200 Belte Os⸗ 
amanen, 200 Mann Betuinengarde, 8,000 reguldre und 
7,000 irreguldre Gionavireiterct, dod) fann ber Bey 
im Nothfall nod 50,000 Beduinen aufbietens die Gees 
macht beſteht, nad Blaquidres, aus 16 Schebecken und 
einigenandern, aberunbraudbaren Schiffen, nad v. Hol! 
aber aus 20 Korfarenfdiffen, wortunter eine Fregatte 
pon 386 SKanonen, 5 bis 6 Sdebeden von BO dis 24 
SKanonen, 8 bis 10 Galiotten von 2, 4 bid 6 Kanonen, 
und alle ſtark bemannt. Die Regierungsform iſt e:.- 
militaivifhe Republik unter einem Bey, welder die 
Schutzherrlichkeit ber Pforte anerFennt und einen Dis 
pan zur Geite hat, deffen Einfluß indeß wenig bedeu⸗ 
tet. Weit gewichtiger ift bie Milig der OSmanii. Die 
Warde bes Bey if— erblicd. 

Bey: Hamuda, ged. 1752, wird Bey 1782, 


Tripolis. 
Der dritte Korſarenſtaat auf der Nordkuͤſte Afri⸗ 


fas, 8,888 2 M. groß, wozu aber aud Fezzan und 
ein Theil dec Wuͤſte Barka, die bem Pafda tribucde 


fiad, . aetbcen, “ple Bolkomenge vielleicht 1,600,000, aus 
OH*emanen, Mauren, Berbern, Araberna, Feanten, Sus 
ben und Regern beRehend. Der iam ift hereſchend. 
Die. Regierungsform eine Militairifiye Repuolifs der 
Herrſcher fuͤhrt ben Titel Pafoa, ihn umgiedt ein 
Divan und ‘vine Bernemifye- Miley —die den -griften 
Einfluß bebauptet und ben rage waͤhlt, ber fodann 
von ber Pforte beſtaͤtigt wird Die —8 betra⸗ 

gen, Nag Blaquiéreb, Sone oie Ratueat nd gufdlligen 
Siating ¢ 308,750 Gulben las Heet3,000 Mann, und 
~fann wqhl bis 15,000 gebradjt werden. Dubei untere 
Balt dee Paſcha fechsaPewaffnete Sehiffe von 6 bis 16 
Kanonee. Dic_Hauptftadt Tripolie Zhit 25,000 Einw. 


Pada: Yuſef, feit 1795. 


—~D! —55 — | 










eſch, ein Prethy bes innerm effrifa, a8 von 
einem Bolke age it gt abrfdeintid) Ara⸗ 
biden rſprung ralten Zeiten gu 
der monophy}t thums gewendet 
hat. — — ng von 
15,8000 M=ein, : —S stale e von wee 
nigfteng 4 bis 6 Milhinw · worunte sy aber and 
aber als Mosiemimen, Reger als Fetiſchanbeter 
und fet Suden befinden, aire diefes Meld) tft gegens 
waͤrtighnicht mehr unter rem’ i fdndern unter 
drei v PENT IO 0 2 
- LY Ambara, mit der —E— Gondar, unter dem 
fe des Guro, Statthalters von Godfdham ; 
2 Tigre, mit der Hauptftadt Antalo, unter Sem . 
ebes Rass und 

8} Sdoa unb Cfat, mit, ber Hauptftadt Ankober; 
indeß ſcheinen die Gebieter dieſer drei Landſtriche, wo⸗ 
bon-Wnbara und Schoa gegen 20,000 Reiter, igre 
Aber £5,000 Steiter und gegen-40,000 -Fugvol’ in das 
Feld ftellen fann, dem Ramen nad den Kaifer, ber gu 





Areal in 
geogr. 


OMetlen. 


10,497 
70 


Seite 374. 


Vollsmenge. Landmacht. 
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Bondar im Gewabrfam bes Guro lebt, als oberften 
Herrſcher anzuerkennen, uͤbrigens aber in voͤlliger Uns 
abhaͤngigkeit gu regieren. 

Kaifer: Aito Egwala Sion, Sohn von Iſchia 
(reſ. zu Gondar). 
Beherrſcher von Amhara: ber Guxo von der Nas 
tion der Gallas. Lo 

Bebherr[der von Tigre: ver Ras Welled Sellaffe. 
_ Beberrider von Sdhoa: Murd Azimai, Soon 
von Aſſar Wuſſen. 


Sennaar. 


Ein Reich im alten Nubien, und den groͤßern Theil 
‘ber Inſel Meroe zwiſchen der Atbara und dem Bahr 
el Azrak umfaſſend; 5,400 Q. M. mit 1,500,000 Ein⸗ 
wohnern, theils Beduinenſtaͤmmen worunter die Sheg⸗ 
gyas die maͤchtigſten find, theils Nubiern, die Ghri⸗ 
hen und wahrſcheinlich mit den Habeſchern cines Stam⸗ 
meé find; das Reid ift unter viele Hauntlinge getheilt, 
bie aber ſaͤmmtlich an ben Koͤnig von Sennaar Bridut 
gablen. Aud das Land Dongola war ihm bis auf die 
Meueften Seiten, wo ter Pacha von Aegypten fih dafs 
felbe unterwarf, fributér, und Schendy und Berber 
find es nod. Das Heer tes Kinigs befteht aus 14,000 
Mann, meiftens Reiterei, vie jedod das Schießgewe 
nod nidt fennen. Die Hauptftade Sennaar, am Bahr 
el Azrak, fol: 100,000 Cinwohner zaͤhlen. 


~Darfur-: 


Gin Reth tm Innern Afrttas, das durd Nordofan von 
Sennaar gefdieden iſt; «6 janit auf 6,120 A. M. 1,500,000 
Ginw., bie von Arabers abhammen, aber von der Gonne 
OBUig geſchwaͤrzt find, und fid jum Islam befennen. Ste 
fieben untef einém erbiidéen Getton, der ge Kobbeh (6,600 
Sino) refidirt, uud dem das Me:dy Korbofan gegenwirtts 
CMtutdc iP. ore. ° 


AXffanthi. 
Seß, erſt kürzlich tn dte Beographie eingetretene, Sand 
Shirt au den wepigen orgenificten Staaten tm invera Afete 
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Abftammung: etwa 7,080,000 Englinder, Scoten 
unb Sren, 607,000 Deutſche und Schweiger, 111,000 
Gronzofer, 58,000. Riederldnder, 10,000 Schweden, 
2,000 Staliener, 2,000 Gpanier, 1,532,000 Reger -unb 
Garbige. 5,000 Juden und 400,000: Godianer.. . ©. 

Religionsverfdhiedenheit: Kongregationaliften, Press 
byterianer und Gpisfopalen, das Gros; dann 800,000 
Quaͤcker, 300,000 Methodiften, 150,000 Baptiften, Luthes 
raner, Reformirte, Ratholi~en, 4,000 Herrnhuther, 
7,000 Mennoniten, 8,000 Tunkers, Univerfalifien. Gane 
dDemanier, Swedenbergianer, Ubitarier, Schwenkfelder; 
Juden, die Indianer meiftens Schamanen. 

Staatsverfaſſung: ein Staatenbund, welcher aus 
mehreren Dewokratien beſteht, bie fic ſich zwar unabhaͤn⸗ 
gig find, aber ihr gemeinſchaftliches Intereſſe durch tag 
Wand eines allgemeinen Kongreſſes bewahren. Die geſetz⸗ 
gehende Gewalt des Kongreſſes wird.yon zwei Haͤuſern, 
dem Senat (jetzt 48) und der Repraͤſentantenkammer (jest 
212 Mitglieder) ausgeuͤbt, die vollziehende Gewalt iff 
einem Pradftdenten, der aus bem Schooße der ganzen 
Nation gewaͤhlt ift und vier Babre lang feine Stelle 
be€leidet, dbertragen. Bu Hauferegiert fid) jeder Staat 
felbft. Die Sahl der Bundesftaaten ift unbeftimmt, und 
fann fic) von Sabre gu Sabre vergroͤßern; jest find ihrer 
24, und auferdem 6 Gebiete und 1 Diftritt, legterer, 
ber die Bundesſtadt enthalt, ſteht unmittelbar yates 
bem Kongrcffe, die Gebiete Nordweſt, Miſſuxi und 
Oregan find nod) nidt eingetheilt und organifirt: . 

Bewaffnete Macht: Regulares Heer 1820: 9,980, 
Militz 1,516,938 Mann, Flptte: 14 Linienſchiffe, 9 Fees 
gatten und 50 gertngere Fahrzeuge . 

StaatéeinEinfte 1821: 28,528,000. Staatsausgas 
ben: 21,858,348, Staatéfdulb: 186,848,000 Gulden. 

Titel: Verethigte Staaten von Nordamerifa, dee 
Prdfident mit bem Prddilate Ereellenz. J 
Wappen: ſoviele weiße Sterne, als es Staaten 
giebt, in Blau. * De, — 
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Orden: ver Ginctnatusorden. ~ 
Staatshaͤupter. 


Proaͤſident: James Monroe, bs 1824. 
Bicepraͤſidenn: Don Tompkies, bis 1824. 


Mine cium. 


Staatéfetretdtr: Quincy Adams, Fnneres u. qusw. 
Angel. William Crawford, Finanzen. John Gale 
boun, Krieg. S. 2 Gouthard, Marine. 


Diplomatifhes Corps. 


Rod , M ’ 

DAH. Kiöbenhavn: Murrey Forbes, refid. Mtin. Bons - 
don: Rid. Rufh, a. G. Marvrid: Hugh M 

Min. Merico: General Anodr. Fadfon, a. G. Paris: 
Sames’ Browne, a. G. Petersdurg: Tidy tekon. 
e 8 
{ego Allen, bev. ae Stockholm: Chr. Hughes, 


Meric o. 

Areal: 74, O.M ; davon fommen auf die Staaten: 
Merico etwa B78 auf Queretaro 712,99, auf Suanaruato 
418.16, auf Medoacan 1,248,96, auf Xali ſco 3,467,0, auf Za⸗ 
catecaé 840. 48 auf Sinaloa 2,041,309, auf Gonora 4,865.19, 
auf beide Catiforniaé 3,908.07, auf Mexico la nueva 2,138,74 
auf Ghiduabua 6,011,565, auf Cobabuila 3,40 80, au ans 
tander 7,499.07. auf Muevo Leon 928,53, auf G. Lui€ Potofi 
290,100 @U era Sruy f,ocsé,ag, aut Puebla 72,97, auf Daras 
Ca 1,604,990, auf Pabasco 438.12, und auf Facrvan 2,259, so, 
auf dite 20 Staaten der Union mitbhin 65 189,13, und auf die 
Indiaperländer im N. det Union, die fie au thren Vefiguns 
gen rednet, 28.500 Q. M. tommen. 

Wollsmenge : 7,096,900 Einw.; 1903 erft 6,837,100. Fm 
Staate Merico mbgen> 99 2400, in — — y000, in 
Guanaruato 577,000, in Medyoacas 419,500, in Xatiæco 803,300, 
in Zacate cas 171,200, in Sinaloa $4,000, tn Gonora 200,.00, 
tn beiben Galifornien yo,000, in Werico la nueva 44.900, 
in Shibuahua 190,000, in Gohabutla 70,000, in Santander 

y000, in Ruevo Legn 30,008, in G Luis Potoft 311, tn 
era Grug 160,000, in Puebla goo0,000, in Harata 650,coo, 
fn bre Unign alates —— 
n MIthin 6,794,900, und tn den ianerländern 

390,000 Individuen leben. * 
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-Wornebmite Städte: Mterico mit 148,785 Pueblo mit 
§2,717 Guanaruato mit 32,098, tind ‘Merida mit 28,392 Einw. 
Abftammung: Wethe oder Spanier u. Kreolen 1,500,000. 
Mulatten u. Meftiagen 2,000,000, Gndtaner 3,500,000, Neger 


é a 
wo eligton : Katholiſch, mit 14,000 Getflliden unter x 
Gryz und 7 Rifchdfen. . 
SGraatéverfaffung: eine Republik, da fic eine Fideras 
tivverfaffung wie die von Mordamerifa aegeben hat. Sie 
Qué 20 einieInen Staaten sufanrmengefegt; etn Kongreß 
Derfelben Rehr an der Spitze der legislatrven Gewalt.. 
Wappen: etn Adler, der mit der linken Klaue auf ets 
mem Kopal ftebt, und mit der redhten eine Schlange packt, 
umgeben von einem Lorbeers und Eichenzweige. 
Gnfanfte 1810: 22,922,430, Ausgaben 21,026,880; 1822 
aut Giant. 7,000» 1 58, und Ausgaben 6,868,256 Guld., und vie 
taatéfduld ill, Guld., 1803 beredynete man dte Eins 
nabme nod auf go Mill. Guld., wovon 11 Mill. aus dem 
Bergregal, 4 Mill. aus dem DBabalsmonopol, 3 Mill. rus 
bey Steuern, 1,300,000 aus dem Kopfgeloe der Indianer, 
und $00,000 Guld., aus der Pulqueacctfe floffen. _, 
kandmacht:; bisber 35,700 Mtann, wovon 9,600 Liniens 
tetppen, dex Reft Mile, 


Die vereinigten Staaten von Mit= 
telamerifa. 


Areal: 11,210 Q. M. in 15 Provingen. 

Volksmenge: mitt den unabhingigen Sndtanern gegen 
3,360,000 Köpfe. 1797 fand man obne legtere erft 797,218 
Einw., und zwar in Ctudad Real 69,253, tn Suchiltepegues 
17,535, in Gécuintla 24,433, in Bonjonate 29.248, 1n GS. Gals 
padot 137,270, in Bera Pay Pret in Ghiquimula 52,42 
tn Ronvuras ober Somanagua 93,501, tn Micarague 106,926, 
tn Coſta Rica 24,536, in Totanicapan $1,272, tn Quezalte⸗ 
nango 28,563, in Solala 27. 53 in Ghimaltenango 40,082, 
UNd in Gacatepeques 50,780. Die Sahl der Wohny lige bes 
lauft fid) auf 15 Gtidte, worunter Guatemala la nueva, 
die Haurtftadt, 30,000, GS. Galvador 11,879, und Gubar 
32,000 Ginw. jablen, und 729 Dorfer. Die Ginw. theilen 
fia hier in Werke, Labinos ober betehrte Fndtaner, Jus 

{06 barbaros, und Meger mitibren SGprelarten. Die Ins 
bios barbaros, worunter die Moſkos in Honduras die sabls 
reichſten und gefiirdtetiten find, migen letdt gegen 3on,0co 


Individuen betragen. Dre Religton tie Fatholifche, uns . 


ter 1 Grjs und 3 Biſchofen mit 246 Pfarreien, 3 Mifftonen 

und 716 Kirden. ; 
Staatéverfaffung: eine Republik. die ſich feit 25 Sept. 

1821 fite unabbangig ertldrs, aber die Grundzüge ihrer 





ip, 


- — — 879 — 
? e affung no. fprodet hat. ⸗ 
— wet fe Aas cine Woberatcerrattena hen Vahr 

Das Wappen und die Flagge der Union befteht aus 
8 Streifen, blau, weif und blau mit 3 Vulkanen in 
dem mittlern, und einem Regenbogen dariber mit den 
Worten: Dios, Union, Libertad. | 

Einkuͤnfte: $i MM. Gilben. Landmadt: fkehende 
Truppen und Milig 25,000 Mann. 


Dayt i. 

Die Infel Hayti ober Gan Dontingo die zweite 
an Grofe untee den Snfeln Weltindiens, ift mit Go- 
nave, Tortuga und Gaona 1,385 Q. M. grog und zaͤhlt 
gegen 700,000 Ginwobner, worunter etwa 10,000 Weis 
Be, 200,000 Farbige, und der Reſt Reger; 1789 hatte 
der Franzoͤſiſche Antheil 80,881 Weiße, 24,000 freie 
Farbige und 430,000 Sklaven, der Spanifde 1785 
152,640 Weiße, freie Farvige und Slaven. Die Volks: 
‘ menge, burd) die Vertreibung der weifen Pflanger und 
durch die nadfolgenden bitygerlidjen Unruben, alifgehals 
ten, foll fid dod nidjt bedeutend vermindert haben. 
Beide Ancheile find jetzt vereinigt, und maden eine 
Republi— aus, an deren Spige der Prdfident Boyer | 
ftebt. Die Hauptitadt und der Sig ber Megierung iff 
Port au Prince (15,000 Ginwobhner). 


Colum bia. 


Areal: 63,558,70 Q.M., wooon 14,780 auf Santa 
Fé, 2,375 auf Popayan, 2,460 auf Ghoco, 1,875 auf 
Rio della Hada, 1,795 auf Cartagena, 8,030 auf 
SG. Marta, 1,640,34 auf Panama, 7,820 auf Quito, 
8,845 auf Garacas, 1,985 auf Maracaibo, 2,688 auf 
Gumana, 14,758 auf Guiana, und 4,607,36 auf Mai⸗ 
nas fommen. Diefe Landesthetle, die mit vormaligen 
Gouvernemente Reugranata und Caracas ausmadten, 
gerfallen jegt in neun Provingen: Orinoco, Venesuela, 
Suba, Royacca, Sundinamarca, Cauca, Magdalena, 
Quito und Panama. 
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Haupfſtadt zaͤhlte 1790 52,627, Arequipa 80,000, Gus: 
co, -26,00Q Einwohner. Die Einwohner beftehen theils 
aus Gpaniern tind Kreolen, theils aus Meftizen und 
Mulatten; theils aps’ Indianern, wovon blof die Fides 
les oder beFehrten in der Volkszaͤhlung begriffen, die 
gablreidjen Indios barbaros aber nicht eingerednet find. 
Die Religion iſt Latholifd, unter 1 Erz⸗ und'5 Biſchoͤ⸗ 
ferr writ 557 Pfarreien, 

Staatéverfaffung: bie Verfaffung follte einen rez 
publikaniſchen Bufdnitt erhalten, allein in ber neuefter 
Beit ift fie durd das Glad der Spanier wieder zuſam⸗ 
mengeftir3t, und Deru durch dic Gewalt der Waffen - 
weniger alg durd die Macht der Gefinnung dem Mute 
terfanbe von neuem angefdloffen. ; 

Staatéeintinftes 12 Mil. Landmacht: ohne Mis 
lig 10,350 Mann. 96 


Chile. 
Areal: mit bem Cbhiloearchipel 10,612 Q.M. in 15 
Provingen: Gopiapo, Coquimbo, Quillota, Aconcagua, 


Melippa, S. Jago, Mancagua, Solhagua, Maule, 
Itate, Ghinay, Pudacai, Huitquilemu, Cujo und Vals 
tvia. 


- -Bol€smenge: 900,000, worunter 80,000 Syanier 
und Breolen, 240,000 Farbige und Neger, und 580,000 
SIndios Kibeles find; die Indios barbarogs, worunter 
fid) die Araucanen auszeichnen, enthdlt bie Zaͤhlung 
nid@t. Die Hauptftadt ift S. Sago mit 45,000 Cine 
wobnerns Gonception zaͤhlt 18,000, BValparaifo 10,000 
Ginwobner. Die Religion ift fathotifd, mit zwei 
Biidhdfen. 

Staatéperfaffung: republifanifd, aber now nidt 
vollig ausgezeichnet. Die Araucanen haben alé status 
in statu eine einigermagen ariſtokratiſche Berfafiunge 
und behaupten ihre vdllige Unabbdngigteit, ebenfo die 


Puclhen im Gebirge. 


. 
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, der alé de 8 » waders 
Ma oud) bie Bacuiliongelege portugers etuttbcen mre 
Staatseintinfte: bisher etwa 16 Mill. Guld. ; 1815 flofs 
fen davon 3,134 Conto de Reis ober 7,957,435 Guld. tn den 
fonlgl. Shag, mit dem Melle wurden die Verwals 
tungétoften, auger Wilitair und Flotte, beRritten. Das 
Heer beReht aus 24,000 Mann regulairer Truppen und 
1,000 Milizen, worunter aud Korps von Megetn, Mulat: 
en und Gingebornen. Die Flotte sdotte 1822 18 Segel, 
woruhter 3 Linienſchiffe, 4 Gregatten, 3 Wriggs undt 
Schooner Bad, indeß befinden fd nur wenige fa einem 
dienftfibigen Stande. 

Wappen: cine kuͤnſtliche Erdkugel im gruͤnen Felde, 
welchee Durd bas Kreuz de8 Shriftordens in 4 Theile ges 
thetic wirduhd in blauen Reifen mit 19 filbernen Sternen 
belegt ift. Wer Sdhild if— von einem Kaffeebaumzweige 
unb einer Tabacksſtaude eingefaßt und durchftochten mit 
einem ‘grin und golbgelben Bande. Uebeg dem gangen 
fdwebt.die Kaijerfrone. wt 

Staatsoberhanpt... 7 
“ Saifer: Peter I. (Ant. Fofeph v. Aleantara), geb. 
t2. Oct. 1798, sym Kaifer proklamirt 4.- Dee. 1822, 
verm. 6. Non. 1817 mit eopoldine; (aroline Jofephe), 
Erghergogin von Oefter ce 98 93} Bane1797. 
Kinder: Y Maria da Gloria {(Gov- Eharl, Les⸗ 
poldine), geb. 4. April 1819. 2); Pauline (Mare 

jane Yop Gbarl.), geb. Bis Febr: 1825, 

Altern und Geſchwiſter: fiehe Portugal. . 
"Staatéminifierinm.. 

Staatemfnifter: Joao Geverians ba Gofta, 
Inneres. Sis Joſé be Earvalho e Melho, 
ausw. beet ara Fereira Frunca, Juſtiz. 
MarjannoFJoſé«Pereira ba Fonceca, Finanzen. 
Yous Gomez ba Silveia Mendoza, Krieg. 
Berane Villele Barbheza, Marine, 
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Chronologiſche Ueberſicht 
der | 
Haupthegebenheiten im Volks⸗ 
und 
Staatésleben, 
vom Anfange ber Bettrednung bis 
1. Juli 1828, 
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Erſter Zeitraum. 
Vom Beginnen ber Geſchichte bis auf den Tro⸗ 
| jiſchen Sieg oo, 

(v, x. bis 1184. v. or.) 


Crftes Menſchenpaar in Mittel— Afien. 


Nomaden 
Anſiedler au F 
genſcheinliche Reihenfolge 
sien gefelliger Bildung, — 


Staaten 





’ 
3. v. Shy. 
aerate! 


um (Groge Wafferfluth. Noah. — Neuer Anwads 
soo. des mentaitgen Bera legts 
280. Voͤlker am Rit, Cuphrat und Tigris, am Indus 


atts agri Bet 8 ie i Arment 
ton ⸗ en, — us; — Shaik in Armenien. 
2409. Yao in Sina. — 


nn (Hebe. — Menes 
Yn (Abbeitung bes Ri. —L Weeentunde zu Babylon. — 
2a00.| Buddha am Ganges, — 


— 4 — 


J. v. Chr. 
umiBuftrié in Aeaypter.. — ſchao⸗ Kang fn Gina. — 


ace Memphis. — Pharaonen. — Kaften in Indine. — 
moo.i Groß⸗Aſſyrien. Ninus. Semiramis.— Abraham 
der Shaltder in Paldftina. — Perſis; Redoe 
Laomor. Phdnicier. Damas— Raravanen. — 
Hebraͤer. Iſaak, Jafob. Cdomiter. Eſau. — 
Phoͤniker tu Argos. Inachus. 

— in Aegypten. Joſeph. Sibdon. — 
Baktra. — ODgygiſche Fluth. PHoroncus. 
1700. Hytfos in Phinicien. — Italien bekannt; Iberer⸗ 

Auſoner, Umbret. Denotrus 


1600.[Priefter s Raravanen. nach urepe. Gecrops in 
Hellas. Seuss Dien in Dodona; Kaukafer in 
ant Eheffatien i sectien ae Waferfiuth ‘meet : 
1400.|4usgug der aeliten aus Aegypten; es. 
Käadmus in Bbotien. —Danaus ‘iz Atgos. — — 
Geſetz ber Iſraeliten am Sinaiz XI, Staͤmme. 
Groberan von Ganaqn. —— Joſua. — Ride 
fer. — Korubau in Arti€fas Demeter. — Ros 
inth 5. Bifppous. Papashendifde Spiele. — 
Mbcis in Acgypptens Cinherr{daft, — -Teojifdhes 
Reig. — Kereta; Minos 1. — -Oratel gu 
Delphi. — —— tn Obetitalien. — Seſo⸗ 
«figs Groberungen und Bauten. — Wus ting 
rs Oe Pelopss Pontusfabrts Phryxus und 
elle, . 
Phrygiens Gordius; Midas. — BWhefeuss Ein⸗ 
herrſchaft in Attika. Evander aus Arckadien tn 
_ |  Satinn, — Mines IL. auf Kreta; Geſetzge⸗ 
bung 3 Labyrinth; Daädalus. Tyrus. — Argo⸗ 
4.. gigeuss Zaſon, Hertules, Caſtor und Pollur, 
rpheus. — Die Sieben nor Theben. — 
Epigonens Krieg. — Gifuler, = 
ie in Memphis. Ariſchna am Manges, — 
oer “heffalien, — ⸗· 





















a § — 1 
3. v. Chr. : * 
atsa.Trojiſcher Krieg; Zerſtoͤrung von Stim. — Auge 
wanderungen. I J 


—— 





Sweiter Zeitraum. 


Bon Stium’s Zerſtoͤrung bis auf den Anfang 
der Perſerkriege. 
(Bon 1184 — 501v. Shr.) 


1184 (Pyramidenban in Aegypten; Cheops, Cephren. 
af Tru-wang in Sika. Gimfon; Mbiliftder. — 
Herakliben im Petoponnes. — Anfiedluagen in 
Stalitn; Patavium, Lavinium, Alba. — 
T190-|Aeolifdhe Cidgenoffens Smyrna, Mitytene. — 
. Koͤnigthum in Paltoͤſtinaz Saul, Davib, Sas 
lomo. Tempelbau. Kriege mit Syrien. — Gos 
nier in Klein: Affen. Hadad. Efar. — Raras 
vanenbandel ; Tadmor erbaut. — -Sotman und 
Curej-in Indien. — -Grandung von utita, — 
biweibercfdaft'in Sparta; Prokles, Cirryfthes 
nes. — Gades gegriindet — Kobrus +. Frets 
fina Athen, — Großgriechenland; Sum, Dar 
thenope. sey . 
To00.|Sfraels Blithes PHandet mit Tyrus und nad 
Ophir. Theilung: Juda und Ifract. — Ses 
-. | fab in Aegypten. — Zorier auf Rhodus. Bers 
4- 4 treibung der Hevakliden, Bacchis. — Ektrusker⸗ 
bund. Homer, — 
goo. | Fall von Grogs Affyrien; Sarbanapel (875). — 
Olympiſche Spiele in Elis; Iphitue, — Rare 
thagoerbaut (885), — eyfurg in Sparta. Shens 


S. 0. Sor. 


twang ig Sina. — Raranus griindet Macedos 

nien. — 

$0- Chaldaͤer in Mefopotamien. — Meroe bluͤhend. — 
OlympiabdensMednang (777); Puls Reu- Affys 
tien. — Gréndung von Rom (754); Momus 
lus. — Arethioper in Aegyptens; Gabafo. — 
Sparta's erfter Krieg mit Meffenien. — Gruͤn⸗ 
dung von Syrakus. — Grobverung von Gamas 
ria; Ende Iſrael's — Wabylonifdh «AffyrifHes 
Reih. — Medien wunabhingig; Dejoces. — 
Numa Pompilius, Konig in Roms Griechen⸗An⸗ 
fieblungen in Stalien. — 

goo.|Sweiter Meffenifdher Krieg; Heloten. — Gpals 
bdce in Babylon. Bwdlfhercfdhaft in Aegyp⸗ 
ten, — Groberung von Perfien; Phraortes. — 
Cinberrfdhaft in Aegypten; Pfammetid. — Bas 
leukus in focri, Ropfelos in Korinth. — Mefs 
fina, Byzanz, Oftia erb. — Tullus Hoftilius, 
Ancus Marcius, Tarquinius J. Koͤnige zu 
Rom. — Draco in Athen. — Grarare’s. — 


- Bame I, (Guftafp), 


3. v. Chr 
Gna: 


\ 


, Perferkbnig. — Bug nah Sevthien mid ‘Sits 
font — Son: fut: fe ih ome Sarthagec 
en 


' auf Gicilien. — Die Alkmaͤoniden vertrei 


bie Soͤhne bes Pififtrat aus Athen. (Oftraciss 
mué), und Gollatin, Lucreez und Brutus die Pars 
quinter aué Rom; Ariſtokratie dafelbft. Rom 
behauptet feine Freiheit gegen bie Barquinier 
-und Etrusker (Porfenna), —. 





„Dritter Seitraum.. 


Bom Anfange der Perſerkriege bis auf Aus 


guſtus Alleinherrſchaft. 
(B. 601 -80 v. Gor.) 


zardes durch Griechen, Milet durch Perfer zer⸗ 
ſhort. — Perſerkriege. Miltiades flegt bei Mas 


rathon. — Xerrxres, Perferkoͤnig. — Kelten 


unter Belloveſus in Oberitalien — Parthei⸗ 
kampf att Rom (Edriolan). — Siege der Gries 


echen bet Salamis und Plataͤa (Themiſtokles, 
4Pauſanias). — Sadladt‘in ben Thermopylen 


(Reonidas). '— MRiederlage’ ber Karthager bet 
Himera, Artarerresl, Perfertinig. — Ruͤck⸗ 
kehr dex Yuden (Cera, “Rehemia). — 12 Gee 
‘fegtafeln in Rom, — Sophokles, Pindar, Aes 
ſchylus in Griedentand. : 


Gimon ſiegt im Eurimedonz Cimoniſcher Friebens 


Freiheit der Kolonien in Xſtein. — Zeitalter des 


vr Perikles (Oerobot, Euripides, Pindar, Hippos 


krates, Ariſtophanes, Sokrakes). — Pelopon⸗ 


neſiſcher Kried; Aleidiares, Thucydides. — 


+f BWadhsthum dev Volksmacht in Rom. — Das 


. — 8 — 
S. +. Chr. a . . 
riud II., Perferk8nig. — Dioktes in-Syratus. — 
Roͤmiſch⸗Siciliſcher Krieg (Dionys). Beji, ftes 
hendes Rimerheer. — Spartas Sieg bef Agos⸗ 
potamos (fyfandes). — Athen eroberts 30 Olie 
arden. — Thraſybulut. — Artarerres IL., 
Perfertinig. — Delphi evdant.— 


qoo.|Gorus Feldzug in Oberafien. Widgug der,10,000 
Griehen, Xenophon. — Sieg Konon’s bei Knits 
dus. Sieg Ses Agefilans bei Roronea. — Brene 
nus mit ben Kelten in Rom (ANia). — Ans 
talcidiſcher Friede. Thebaniſcher Krieg (Leuks 
tea, -Mantineas Petopfoas , Epuninondas. — 
A -Aptapecreé III. Perferkoͤnig. — Pbebejer: Sieg 
in Rom. — “Plato's Prariteles. — " Philipp, 
- Rbnig vow Pitervorrien. . Hetfiger Krieg (Pho⸗ 

tion), — - a 






360, Meng thee in Gina. —. Indifderbhandel, — See⸗ 
LT. — Karthage ve Vaal Rektanebud 


befiegt. — Berfell und. Partheitwuth in Gries 
P Genland, — Rinifds Samniti{dher Krieg. — 
Philipp fiegt bei Shdrenea.(Demofthened). Das 
, etug TU, Perſerkoͤnig. +e Alexander, Kbnig 
von Macedoniens Zug nach Perfien und Indien. 
Siege am Granifus, bei Iſſus, Gaugamela). — 
Alexandrien. —- - Parthien, Baktrien, Hystanien. 
Gogbdiana beſiegt. — Alexander in Indien (Pos 
(1uG)..— Macehonifhes Weltréeig. — Ariftos 
teles. — Werfall deg Weltreichs; Theilung nad 
Ueragher's Tode Statthalter: Perdiccas, Gume⸗ 
, ned, Antigonus, Lyſimachus, Ptolemäus Sagi). — 
Kriege wm Alexanders Erbſchaft. — Plebeſerfrei⸗ 

€ au Rom. — Seleucidenreich. Schlacht bet 
Ipſus· . Demetrius Phalereus in Athen, — Agas 
. Hokfes in, Soxakus. Kaſſander in Macrdosien. 


— 9 = 


es 


3. 4. Chr. 


ꝓS. Niexanbri re 
* ‘Diente art ae arb: Gon hee — se dle 


Dienſt am 
Poliorceres. Metolifeher und Achaͤiſcher 


Bund. — Re; eve von Pergamus , Bithynien, 
Pontus und" Rappadociert. Etrurien Roͤ⸗ 
miſch. — ge he befiegt. —  Unteritalien 
Romiſch. — te’ Punifder Krieg. — Par⸗ 
thiſch⸗Perſiſches Red. Baktriſches Reid. — 
ago. |Ucfaciden, — ilien, Gardfajen, Korſika Rds 
_mifh. — Karthager in Spanien COamitfar), — 
Germann. — ‘Ooeritalies Rimifh — . 
tiochus IIL, in Eyriens Phillpp I. in —88 
ien., — Sipeiter ¥ ifder Kreg (Hannibal fiegt 
“bei Sanna) arcellus erobert Ciyratues 
Sicilien ian) “Romite. Scipio erobert Space 
_| nien, —  pannibol, dei. Zamg befiegt. — Aes 
gypten unter der Romer Vormundfdyaft. — 
290. Schlacht bei Kynos egpali Flamin, Rdm. Felbs 
herr; Griehentand feet: — Polybius. ‘Ges - 
tifa ( (Pina) von Baktriern erqbert. — Sieg bet 
Magrfias SyHien an) Rom ‘fteuerpflidtig. — 
Sieg bei Pydnas Paul Aemil, Rom. Feldherk; 
Macedonien und Spirag Réniifsh. - Mafffe 
hiffa in - Numidien — Poneifdes Reidy ; Mi: 
thridat J. — Partiſches Reid; die Aefaciden. 
1g0.|Dritter Punifdher Krieg; Kartbodo zerſtoͤrt. — 
Korinth verni@tet. — Rdmiſches RWeltréid, — 
Makkabaͤer. — Welthandel son Albexandrien. — 
Pergamus Roͤmiſch. Judaͤa frei. — Wuti th 
Gina. — Spanien und Cufftanien Roͤmiſch. — 
Boll der Roͤmiſchen Demotratie (die Graccchen). 
Oligarchie in Rom. — Zugurtha bezwungen. — 
Marius beſiegt die Gimbern und Teutonen. — 
200.Marius herricht. — Kampf Mithridat VII. v. Potts 
tus mit Rom. — Büuͤtgerrecht der peese⸗ 
noſſen in Rom — Birwynlen emit. — 
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3. v. Shr. 





Gulla, Oiktator. Eiiribat bezw — Don 
tué und, Syrien Roͤmiſch. Gatilinas Sices 
ro. Erſtes Triumvirat — Pompejus, 
Graffus). Juba, Koͤnig von Rumidien — Ca 
{ar in Gallien, Germaniest and Britanniet. — 

Sieg dee Parther bei Carhaͤ uͤber Craffus. — 
Schlacht bei Pharfalum. — Pompejus in Ae⸗ 
gypten ermordet. — 
g0. Gafar fiege bel Thapſus; Numidien Rdmiſch. Ca⸗ 
to v. Utika x̊. — Caͤſar +. — Zweites Triumvi⸗ 
rat (Antonius, Oktapianus, Lepidus). — 
Schlacht bei Philippi: Brutus, und Caſſtus toͤb⸗ 
fen ft fih ſelbſt. — Parther beft Tent. — Rorikum 

iſch. — 

w. Sieg bei Actium. Antonius + in Aegnpten. Ga. 
ſar Maguitng (Oltavianus) Alleinhertſcher. — 


{ 





Bierter Zeitraum. 


[Bon Augufeus bis auf den Unters 
gang We ft-sNoms. 


. (Gon 8Q v. Gor. bis 476 4. Cher.) 


Oe Wirgit, Horatius, Dionys v. Halifarnaffus. — 

S.a.; Gantabrien, Afturien, Rhatien, Vindelicien, Moͤ⸗ 
a! fen Roͤmiſch. — Chriſtus ged, 

x [Budbha-Dienft in Thibet. Sina und Siam. — 

; Marfomannen (Marbod). — BJudda Rimifd. — 

Hermannsſchlacht. Tiberius, Kaiſer. Drufus, 
Germanikus. — Je ebannre 8. — 

9 |Sreusipung Ghrifti. — - Upoftel. —  Galtgula, 

aifer. — Glaudins, Faifer. — Praͤtoria⸗ 

* mem Pit arenitnnian —: Hjongeny 





in Sita; —- —VBheraeled Admiſch — heriẽ. 
—J—— Katten, Yrifen:, Bataver. — Vanntus — 
—2 Sexo. Kaiſer. — Braad.son Rom. “SHriftenvers 
fotgung —“* Kos dtenft. in Gina, — Salta, 

+ Otho,. Vitellius, Kafer. —' Befpafian, fe 
--4 fee Serufalem erobert Claubins Givilia. — 
" -Bitas, RKaifer. 4: vertuenum Pompeji, Sta⸗ 
bit verſchuͤttet —¶ Domitiam Kaiſer. Eroberung 
» Yorn. Süd⸗Britannien (Azrikola). Nord-Hum⸗ 
—8 in Gina vernichtet. — Nervar, ai⸗ 
ſer· —: Gothen,Sueonen. — Drajan, Bais, 
fer Dacien etobert. aaa STeutonen in y⸗ 


rien. — * 24 

rmenien Ro mifd). — batrian Kaifer + hves 
i eufalem’s legte gerſtoͤrung — Bucharei Sines 
ſiſch. — Gnoſtiker in Afrika, =: 

360 Antoninue , Kaifer. — ..Gien « pi. in. Gina. — 
. | ‘-Garéen an. der. Elbe und- Biber. ~— ‘Marc: Aus 
rel, Kaiſer. Rimifdh « Parthifhe Kriege. — 
- Markouranen z und. Quadeykrieg. Gommodus, 
Kaiſer. — Markomanen-Friede. — Gothen 
in Dacieny Prétorianers unfus. *. Talmud. — 












‘Ren am Main. — Neu s perſten (Gaffaniven 5 
 Actoperres I., ihr Otifter), — —- 
Sranfendund gwifder Elbe und Rhein. Odin in 
andinavien — Hunnen am kaſpiſchen See. ~ 
Dreißig Tyrannen, Gallienus. — —S 
bund. — Palmyra, Zenobia. — Aurelian, Kai⸗ 
fer. Verlüſt von Dacien. — Moͤnche in Syrien 
und Aegypten-— Manes und die Manidder, — 
1 Offlan. — Probus, Kaifer: — Diokletian, 
Kaifers Rheitang der Meidhegewales - Daren 
. und Srantent fn Britannien. — 
304 Konſtantin I., Gaͤſar in Gattien. — Sapor II., 
Perſertonig Eroberer. — Juen⸗ti in Sina, — 


Sonfantin with Ebriſt. — Sabitcon· auf 15 

Jabr. — -Kirdhenvecfanminng gu Alexaubrien. — 
Konflantia I.. Alleicherrſcher· — ‘Avins und 
die —— Kirchenverſammiung gu Richa; — 
Bondaien .in Panndnimn. — "Ghcipentgumt in in 
Habeſch. Bojan3 , - Kaiſerſtabt. —  Teitting 
(Sonfiantin Ali.; . Ronftantinué, . Kontta )- 

_ Mdind Sed ew inVgebais.— Pitten undGfote 
Konſtantius, Mleinbere| dex. — MParié., le 
fe Franken. — Waufahrten gum Heil. Grabel — 

ulian ; Kaiſer. —.Kriege mit’ der Perfern. — - 

. Balentinian .in Rom, . Balens .in. Byzanz.. — 

Oftgothen. — Weſtgotben. — Begina dor Se 

— —— fiber ten end 

‘T . boftue ang, Alleinherxſcher na ete 
werefung Staliene +. Aegnpten, Bypantiii — 

Geiſtl. Biutgerichte; Spuode gu Byzanz3 Dew 
denverfolgung, -— . Phetlungs: ORs Rom, Weſt⸗ 
Rom (Actadius, Honoris). — Weftgothen in 
—— Alatich). we Jezbegerd I., Pers 
erkoͤnig. — 

40 Germaniſche Voͤlkerzuͤge. —— Mavis, 
Hermanrich, Ataulph. Weftgothenecidy ia: Gate 
lich Gp Spantyn.— Waranes V> in Perfien — 
Deutide Sahriftiprage. — Franken jenfeits bes 
Rhein’. — Writanntemygeraumt — Armenien⸗ 
verforen, — Attilas, Hunnenreidh. won Sina 

bis Gallien, — Sachſen in Britangken. — 

JBandalen in Afrika. — 

i Schlacht auf ben RateLaunnifehen weldern. =; Mes 
revaué, Frankenkoͤnig — Attila 43: Bers 
fall bes  Hunwenreihs. — Panddhectan . (Abas 
thoddmen).: — Gabrende Poftert. Gepiden⸗ 
reidy an ber Theis. — Burginbderreid. — This 
tingerreid atvifdsen Weſer wad Donat. +~ - * 

gothen: ta: tudemir). —.,, Gu $ 






9. x. Chr. 
— 


= | tees gotbentinig (Befeggebuag)) v- rer ‘au | 


_ “Spanien vertrieben. 0). 


ane. Aufitdnd der - fiemben Solbner “in glauen (Derite | 


, Rugiee'se:) unter Hyeakevs snfuhrung. — 
— : Dboater Koͤnig von Italien. — Ende ves Nats 
fererigs 4 im Veſten Beina bes: Mittetuit ers. — 





v 


| ganfter Zeitraum 


Bom Untergange bea Weſtroͤmifchen 
Keichs bis auf Kack ber G vofer, 


‘(Bon 476 — 768 n. Gr.) 


* kranfenreich in Galſien (Ghtodvig), nad bem 
uf! Giege bet Soiſſons. — Qdoaker berliert Ita⸗ 
lien an bie Oſtgothenz Bheodorid. — Tſchechen⸗ 
ftaat in Bojohemum; die Bojoarier gehen an 
die Donau. — 

&o- Chlodwig ſiegreich gegen Alemannen und Weſt⸗ 

gothen. — Wu-ti in Sina. — Juſtinian, Kats 
fer von Byzanz; Rim. Rechtskobet — Ane 
geln in Brigannien. — Frankenherrſchaft über 
Thuͤringen, Burgund, Batern und Alemannien. — 

1. | Longeharden in Pannoenien. — Khosru J. (Rye 

| foiewan), HerferFinig, — . Zerftirung des Vans 
dalenreichs in Afrifa (Belifar); Rordafrika, 
Sardinien, Korfifa Byzantinifg. — 

850. }Larkenreidh am Irtyſch und um den Altat. — Rarfes 
ſtuͤrzt basOftgoth henreichz Stalien Vyzantiniſch. — 
Eblotar I., Allein herrſ cher im Franfenceid. — 
Gepidenreig von Longobarden und Avaren vers 
nidtet, — Die Tuͤrken breiten ſich gegen Sas 


- 


- 
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den. aus ( Thazaren, Petfdenegen, Uzend. — 
Longobardenreich in Oberitalier (Alvoin). — 

Exarchat. — Weſtgothiſche Alleinherrſchaft in 

Spanten (Leovigitd).— Jang⸗Kien, Croberer 

in Gina. — Gregor I., Rim. Biſchof. — 
Khosru II., Perferfinig. — 

Goo. Bonifacius III., oͤkumeniſcher Biſchof. — Deer 
Papft, kirchliches Odergauupt.— Eroberungen der 
Byzantiner in Affen und Nordafrifa. —- Chloe 

+] tac lk, Geantentinig, Majoress Domus. — 

622. Mohammed flidtet aus Mekka. Beginn bes Is⸗ 

- lam’s. ‘Arabien erobert; die Perſer geſchlagen. — 
Ghalifat (Abudcfe, Omar, Osman). Arabere 
berrſchaft in Syrien, Mhdnicien, Paldftina, Pere 
ften und Aeaypten. — 

660. Ali; Moaviah (Ommijaden), Spaltung im Jee 

laͤm: Gunniten, Sdiiten. — Amru; Buͤcher⸗ 
brand. — Pipin von Heriftall, Herzog der Frans 
fen und ert lider MajorsDomus. — Mitterfpiele 

$4 bei den Arabern. — Nordafrika Arabiſch. — 

oo. Araber in der Bucharei, in Armenien und Klein⸗ 

* aſien — Walid, Chalif. — Araber (Muſa, 
Tarik) erobern Spanien. Fall des Weſtgothen⸗ 
reichs (Roderich⸗ Pelajo). — Hiuen⸗ſong, 
Reichsordner in Gina. — Karl Martel; Sieg 

liber die Araber bei Tours. — 

MEO. Abul: Abbas; Abaffioenreih.. — .- Chilbrid Hr 

’ entthront; Ende her Merovinger. — Pipin, 

Konig ter Franken. Al Manfor, Chalif. — Bis 
{dof Stephan LIL erhaͤlt das Eracchats Kirchen⸗ 
ſtaat; ber Papft welthiger Furft. — — Trennung 
Spanien’s vom Ghatifate bdorbamank — 
96g. Karl theilt das Frankenreih mit: feinem Bruder 
| Kariman” 


s fa 
* ⸗ 


qu» 
oan - 


S a. Chr, 






Sedhfier Seitraum 

Bon Karl oem Grofien big auf Pape 
oes Geegde VIEL 0’ 

(Gon 768 — 1078 n, Shr.) 


‘gt. Karl, Alleinderrſcher. — Sachſenkriege. Mom ere 
obert; erblides Longobardenreich. — Einbruch 
der Tataren ia Etna. — Fortgang dev Gad): 
fenfricges Schlachten am Gintel, bei Oetmold, 
an dex Haſe. — Baiern Fraͤnkiſch. — Has 
runs al: Rafhid, Soalif. — Afrifa vom Chalis 
fat ftteemnt (Agladiten). — Großmaͤhriſches 
eid. — 


Karl der Grofe in Rom gekrint. Roͤmiſch⸗Fraͤnki⸗ 
ſches Kaiſerreich. Sachſentaufe. Eidergranze. — 
Verfall des Chalifats nach Harun's Todt. — 
Ekbert in England endigt die Heptarchie und 
vereinigt Cornwall mit der Krone. — Eunu—⸗ 
chepheirſchaft in Sina. — Polenſtaat (Piaft).— 
Theilung zu Verdun: Italien, Frankreich, Deutſch⸗ 
land, drei beſondere Reiche: letzteres tritt in die 
Geſchichte ein. — Fauſtrecht. — Tuͤrken⸗Leihe 
wade der Shalifen. — 


-{Mantidu, Shazaren, Wardger werden befannt. — 
Alfred, Kbnig in England. — Murit, Stifter 
der etften Ruſſiſchen Dynaftie. — Daͤnemark 
ein Reith (Gorm) Norwegen desgl. (.Haralt). — 
Normannenzuͤge. Kampfe der Polovzer, Petſche⸗ 
negen, Waraͤger (Ruſſen) und Slavin. — Mas 
gyarenreid) th Ungarn. — Reidy Burgund. 
Anardiein Italien. Lothringen an Deutſchland. — 
Enidedung ter Farber und Felande, 


8 


243. 
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_ 3. a. Ebr. a 

geo. |Babrt ber Norniannen navy, Srdplond, von wo fie 

bie Kuͤſte von Amerifa, bas nacher verlorne 

Wintand, ecceidien. — Magyoreaziiges fie ges 

winnen Grofimdfren. — ,Khitcnenreid).— Kons 

rab J., Deutſcher Kinig; Surniere, Burgens und 

Staͤdteb au. — Heincid ber Stadteerbauer, Deute 

{her Kdnig. — Fatemitenrcih in Afrika. — 

Waffenſtillſtand mitden Ungarn. — Niederlage 

der Ungarn bei Merſeburg (933). — 

tto I, — Oſtafrika van. Arabern entdeckt. — 

Emureinfluß auf, bie.Shalifen. — Otto, Konig 

von Stalien, —. Otto, Romifdh: Deutſcher Kais 

fer..—~ -Wladiniz[.,.«Gropfirft von Riew, — 

—* Capet, Koͤnig von Frankreich. — Chri⸗ 
enthum in Preußen (Adalbert). — Stephan J., 

Koͤnig von wngarn, — Sultan Mahmud (Gass 

. nevidenreih), — Zeiriten in Mogred. 

1000. Shriftenthum in Sarorden (Dlaf Skautkonung). — 

" Rormanneh in England (Guens). — Drufen 

“1 am Sizanon. — Ronrad II. (Deutfher Kdnig 
' aud der Fraͤnkifchen Oynaſtie). — Gottesfrieve. — 

Ruſſiſch⸗s Geſezbuch (Jaroslav). — Obotritene 

reich (Gottſchalk). — Bogeul- Meg, cin Seld⸗ 

4° ſchiuk, Fuͤrſt von Choraſan — . 

Bagdad von Togrul erobert; Seldſchiukidenreich 
ih Mittelaſien and Perfien. — Normannen in 
Stalien (Robert; Guiskard). — Wilheim der 
Eroberer in England (Schlacht bei Haftings 
1066) — Rormannen in Gicilien — Die 
Somnenen in Byzanz. — Gregor VII. (Hilde⸗ 
brand), Statthalter Shrifti.— ⸗ 






10K 0. 
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Biebenter Settraums. | 

. Bon Gregor VIT. bis auf Rud otph 
voen HTbsburg. 

(Bow 1073 — 1278 n. She.) . 


1073. Saͤchſiſcher Zreit eits kampf Otto von Nordheim). — 
_ Stonifdes aiferthum (oliman). — Behmmges 
| vit. —- Chlibat — Ynoveftiturtrieg, Gimoz 
niegeſetz; Gegaten: Unfug.— Koͤnig Heinrid IV, 
3u. Ganoffa. — Surfomannenftaat in Syrien 
(Drto£). — Kdnigreich Boͤhmen (Wratisiav),— 
Sdholafti€ter — Affajinen in Syrien und Hers 
ſien — — iu Giermont (Urgan IL, 
Peter ber Cinffedler). 
1096, [Anfang der Kreuzzaͤge⸗ Jeruſalem erſtuͤrmt Gott⸗ 
fried von Bouillon)- 
Tax0. Freiſtaat Genua, — Dalai s®ame in Thibet. — 
Charta tibertatuin tn England. — Zweiter 
Kreuzzug. — Oft: und Weſtſeldſchiukidenreich. — 
Blor bes Buͤr gerſtan des in Deutſchland. — Rowe 
munen und Korporationen in Fronkreich. — Frei⸗ 
ſtaaten in Italien. — Jobanu ll (Komnenus), 
Kaifer ju Ryzanz — 
1218. Johanniter⸗ und Yemplerorden gu Jeruſalem. — 
Konfordat ju Worms.— Lateraniſche Rirdenvers 
fammlung.— Moravidifdes Reid in Oftafrifa,— 
Lothar, Kaiſer — Kurfuͤrſten. — RNindfden' 
in Nordfina. — Konrad lil. von Pobenftaufen 
(Schwaͤbiſcher Kaifer). — 


331g. Dritter Kreuzzug. — Friedrid J., Raifer — Mage 
netnadel ben Arabern befannt. — Heinrid IF., 
Rbnig in Engtand (Haug Anjou), — Danes, 
mack vereinigt Waldemar 1.). — Lombardi⸗ 






— 8 = 
9. n. Ebr. ° 


{her Staͤdtebund. — Selabedrin, Beherrſher 
Aegypten's (Ajubitiſche Kutden). — Magnetnas 
del in Italien bekannt. — Ireland an Eng— 
land. — Selaheddin erobert Jeruſalem. — Wla⸗ 
chiſch⸗ Bulgerifher Staat) Peter und Afan), — 
Die Engel auf dem Throne von Byzanz. 

31190. Vierter Kreuzzug — Deutſcher Orden. — Hobens 
“"- | ftanfen in beiden Gicilien. — 

2195. [Fanfter Kreuzzug — Philipp von Sdhwaben, Kate 
; fer (Otto von Wittelsbach). — Jnnocentins ILL, 

Eouverain con Rom, — 

fe00. Mahomet II., Gultan in Showareém. — 

1204-1 Dag Kreuzheer erſtuͤrmt Konſtantinopel (Lateini- 
I. ſches Kaiſerthum) — Patanendynaftie in Pins 

boftan. — Reidhe Nicda und Trapezunt. — Ale 
bigenfers Rreuggug. — Sechſter Kreuggug. — 

. Dfdhingis=Chan, Stifter bes Mongolenreihée. 
Ginbrud und Siege der Mongolen in Rußland. — 
Ungariſche Verfaffung (Andreas II.). — Sieben⸗ 

ter Kreuzzug. — Der Deutſche Orden erobert 
Preußen. — Manko Kapak civiliſirt Perru. 
regs. |RuGFland unter Mongolenherrſchaft — Achter Kkeuz⸗ 

zug. — Mongolen ſiegen bei Liegnitz (1241). 
Neunter Kreuzzug (Ludwig IX.). — Zwicſchen⸗ 

reich in Deutſchland. — Alexander Newekp. — 
recq. Britiſches Unterhaus. — Hulaku erſtuͤrmt Bagdad 
(Mongoliſch⸗Perſiſches Haus). — Koblai, Groß⸗ 

EGhan (Mongoliſch⸗Sineſiſches Haus), — 
maſcu. Michael VIII., der Paldologe in Nicaͤa, erobert 
Konſtantinopel. (Neugriechiſch⸗Byzantiner⸗ 
reich). — Zuͤnfte in Italien. — 

198 |Ronradin hingerichtetz Haus Anjou in beiden Ste 
: citien. — Reicheſtädte und Meidsritterfdaft in 
- FT Deutfdjland. — 

1974. Rudolph von Habsburg, Deutſcher Koͤnig. — 


4 
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> cole Chr. et 

oA Achtet Zeitraum. 3 
Bon L Rudotos Don Sab shure! pis 

7 oe auf Katfer Karl Ve. 

5. ., «(Bon 1273° — 1519 n. Chri)y⸗ 

J riefadel in Frankreich. — Erbhaͤlbigung ta Ara⸗ 

- £ gon und Gententen. — Ottokar 

1362. Siciliſche Veſper. — Peter von Aragon, Koͤnig. 

Albrecht von Habsburg, Hg. von Oefterreih. — 

a Preupen erobert (Konrad vay’ eed. — 






..Eduard J. erobert Mares. 7 Ruz 
os dolp Pp te i. Eroberung var —* de der 
Kre 


zuͤge. — Papſt — at eet 

ar iſtokratie in Venedig. anko Spat vers 

{Hwindet aus Peru, 

1300. Ungarn, Wahlreich. — Osman 1.5 Oem nehftaat 
in Kleinaſien. — Tiers⸗Etat in Fran nice . 
| Papft Klemens V. Avignon: Reſidenzz, inten 
dev Hierarchie. — 

Schweigerbund. — Uri, Schwyz, Unterwalten, 
ſchließen den Bund zur Befreiung ihres Vater⸗ 
landes. — Ikonium von Mongolen evobert, — 
Rhodifer-Ritter. — 

Aufhebung des Templerordens. — Lndwig von 
Baiern, Deutſcher Koͤnig. — Aragon, Tata⸗ 
luna, Valencia vereinigt. — Groß- und Klein⸗ 
polen vereinigt. (Wladislaw Lokietek), -~ 
Philipp VI., Haus Valois in Franekreich — 
Orchan, Pabiſchah Os maniſche Pforte in Bru⸗ 
fa. — Einſchraͤnkung der Adels-Ariſtokratie gu 
Speier; Gruͤndung des Deutſchen Buͤrgerſtan⸗ 
bes. — Deutſch-Levantiſcher Hanbelsflor. — 
Organifation von Polen; KafimirIII. — Wie: 
derentbedung der Ranarifden Inſeln. — Flore - 
tes Venetianiſch-Levantiſchen Handels (Konfuln 

| in Aleppo und Alerandrien), — Bettelbank in 


1307. 


1312. 


ti 


‘tee Sturad I. Britiſche Oeeinsurer - Kewf:na- 
‘ re ea _ Band bec Piriz. — Beer cians 


. — imer arate, Gres: Chan vou 
n —— ital — Semanm erebere tas Bla⸗ 
&7°S:Bulaari de Reid. — ——— Staͤd⸗ 
“Ff Ttesend. — ſitchenſpelteng. Obebdien; ven Rom 
mb Ariqnen. — B:mcr erchert Sfdsar, Sho: 
teareém, GEcer:fon und Periten. — TIſcerkaſ⸗ 
ſAche Mammelafen in Aegypten — Sagellanen: 
“Synaftie in Polens Wladis iav V. — Bajzajeth L, 
. ,|, Satten. — Smut in Bagdad, Tiflis, Mog 
, | Tam Gnd > Delhi. 
i. Petrarca 
3397. —— — tion zu Calmar; Margaretha. — 
1900 |Huf predigt in Krafau.— Timur fiegt dber Bas 
jozeth bei Ancyra. — Ungarijhe Jafurreftion 
errichtet. — Staͤdte, Deputirte in Ofen (Mag- 
naten und Stände). — Reid) Codin- Sina, — 
Niederlage der Deutſchen Ritter beiannenberg.— 
Portugiefen umfdiffen Gop Bojador. — Mo— 
bamed J., Sultan. — | 
enverfammiir- = ~~ ~tang. — Huß ver: 


brannt (Huſſi an Fried⸗ 


d 









3414. 








8. n. Shr. oom 
off | ~¥idh. won Hdgemptdierhi 5 + Hetrvish. her See: 
‘| ‘ifageers: «Porto santo: enthedtt:- wad ,, Diadeis 
2 f° ta. — Huſſiten⸗Krieg (Jah. Ziska) — Mu⸗ 
‘wad TE, Gitltan. -Rriedrich dex Gtreithare, 
Kurfuͤrſt zu Sachſen. — Enifog- vow Orleans 
(Jeanne d'xArcthi-Prager Compaktate mit 
den Calixtinern. —. Azoren enthedt, nr 
436. Buchhruckerkunſt (Joh. Guttenberg). Eunuchen⸗ 
herrſchaft in Binai— 4 
Friedrich III., Oeſterreichiſche Dynaftieauf Dentſch⸗ 
lands: Kaiferthrone. — Poſtweſen. — Scan⸗ 
derbeg. — Stehendes Heer in Frankreich, Unie 
form — Grundſteuer.— Papſt Nicolaus V.3 
Vatikaniſche Bibliothet. — Weſtafrika von Pore 
tugiefen eutdeckt — Roͤmiſche und Wiener Rone 
kordate ‘mit Yee: Deutſchen Ration. —Haus 
Oldenburg in Dänemark;Chriſtian I. -- Feh⸗ 
‘bens — Faſtnachtsſpiele Peſt. Deci⸗ 
malrechnung. — Feuergkwehr. — Haarpuder. — 
JKrieg der. beiden Rcfeos in ‘England (York und 
- ' | ?Sankofter)..+- Mohamed. IL , Guttan, — 
2453. |Konftanijnepe! vow Osſsmanen eroberts Konſtan⸗ 
tin XL, ber legtere Paldologe,. ſtarb unter dem 
' hore. — Herſtellung der. Wiffenfidaften in Epes 
sropar Padpftlice Ablaß-Kommiſſion. — 
wan Wafiljewith , Gruͤnder dex Groͤße Ruß⸗ 
lanh’s, ++: Friede gu Thorn (Theiluug der Ordenés 
Vander). —Karl der Kuͤhne von-VBurgund. — 
Neuer Turkomane⸗nſtaat in Perfien (Uſong⸗ Hafe 
fan.rr Sten Stare, Poker: tin Schwe⸗ 
ben. — Ablaß. — Handel erncuect — Pore 
dugieſen Surdidneiden den Aaquator. +. Siege 
ber Schweizer gegen Karl von Purgund bet 
Granſon; und Musten, — . 
Sarl der Kahne bleibt bet Nanc yBurgund FA an 
Deſtetreich. (Max und Maria). — nde ber Tae 
rarenhertſchaft in Rußlaͤnd. — Kaſtilten und Aras 


—w 22 omer 
4.8. fr, - 

. | Gon Sevettigt (Herbinants and Slabela. “aE 
quifttion dn @panien.:--.:ans Buber dn ngs 
‘tend. (Heinygith NII.).“ ‘Bereinigung--beider | Res 
ſen. we. Pacsengervalt tt Weſlauropu gegruͤn⸗ 
“het. — Grrdedung der Suͤbſpitze ven Afrika 
. |. (Diay. —. Acdber -eus > Granada. vertrifben. 
1492. Gntdecheng ‘pom Amerika (Goton): 11°53 | 
3405. Lanbfriede gu Werms;: Ende hed Fauſtrechts. + 
Syſtem des politifden Gleichgewichts. — Auf⸗ 
findung des Geewegs nerd Oftindien (1498 Vaato 
de Gama). — Inquiſition in. Gevilless . 
2 Entbeang vow Brafitien (Cabral). Veraͤn⸗ 
derte Richtung des Welthandels,-— Reid der 
Soft: in Pevfien (Imael Schah). — Neger⸗ 
Hardek'+— Fortgungder-Entbeduugen und Er⸗ 
oberumgen Ber Spame& und Portugteferin Afrika 
und Amerifa..— Ligue zu Cambray. — Bees 

einigte 13 Sdhmdigertantone. — - Papft. teo X. 
- TY MPeterelirdhes~ Rorber bilbenden'Kinfte. Mi⸗ 

“| > det Angelo; ‘Rafael, Eorreggiv, Bizian, Legn rts 
bo ba Binck.i —. ‘ Gatanareta.:und. idté Myftis 
' fer, —* qe, Koͤnig ben Frankreich 
| Rarl I, V.), Konig von Gipanfen.—- i 
8* duther in Ubittenderg —e.. Swing tebet: in der 

Schweiz. — -Die Oemarien eroberm : Begypten, 
3619. Karl V., Rafer. — “Die Sederifé werden Rinige 

-.F you Mavolios. » ' Sortes eatbedc: Merilo, — 

Anfang iber neuern Giſchichte. ek 
— E— —»— 4 kee are 
RMeunter: S eit ra um 


Bon Karl V. bis zu 5*— bes 
cow rei Gig dh vig en Kriegs, 
(Gon 1519—~ 1618 n. Cpr) * 
—8—2 keiner Zeit fand man oͤßere Ramen auf Ste 
rapas Aprone, als zu Unfange der Menern Se⸗ 







-~-_, 


A. n.-Che 





we 
1523. 


⸗ nap 


o- 
at 4 ame 


ſchichte: “Rael Vi, Franz I.,° Getnet VIII., 


ted X , Emantet,- Golyman II , Siegmund 1. 
timd Jom iI. — . Wablfapitulationen, — 
Hildes heimiſche; Fehde. —' Mexiko erobert. — 
lutbad in' Stockholm ( Chriftiern ). ' SErfer 
Bean sets: Spanifhee Krieg. — Woumfes 
ditt. — Wiedertaͤufer. — Die Fugger in 


Augsburg. Albuquerque evobert fic bie Por⸗ 
' tugiefén Oftindfen, Malaka tind die Indiſchen 


Inſeln, und Muagelhins fabet um die Erde, 
bod koͤmmt blog Gano mit einem Sdiffe nad 
Spanien gurite@. — ~ co 


Aufhebang ver Talmar. u nion; Guſtav Waſa. — 


Schweizer-Religions⸗-Partheiung. — Bauern⸗ 
krieg (Thomas Manger). — Abendmahleftceits 
ref. Kirche. — Sponiider Verfud gue Aufs 
findung der Nord-Weſt- Durdfahrt. — Als 
bret von Brandenburg, Erbherzog von Preu⸗ 
fen. — Ungarn und Boͤhmen an Rerbinand pon 
Deſterreich. — Indiſches Kaiferthum ser Bis 
muriden (Sultan Babur), — utherthum in 
Schweden unb Daͤnemark. — Bweites Frans 
zoͤſiſch- Gpanifher Krieg. — Auspsburgiſche 
Confeſſion (Melanchthon). — Scqhmalkal diſcher 

und, — Malta an die Johanniter. — Gre 
oberung von Peru (Pizarro). — Union von 
Daͤnemark und Norwegen — Iwan II., Szar 
von ganz Rußland. — Schleswig und Holſtein 
an Daͤnemark. — Bretagne an Frankreich. — 
Linieninfanterie in Frankreich. — Dritter Franjds 
Atidhe Gpanifder Krieg. — Eroberung pon Shite 
und Guatemala, — Wales an. England. — 
Mennoniten. — 


540. Jeſuiter⸗ Orden ( Ignatius Bojola).— Fortdauernde 


Entbedungen und Eroberungen der Portugieſen 


— & = 


S$. w. Chr. : 

end Spanier in AKen, Afpike wend Amerika. — 
Viarter Franzoͤ ſiſch pan taee tieg. —— - 

345 Schmalkaldiſcher Religionstrieg.— , Neuer rane . 
~-gdfif{cees-Reieg (Oeiavigh II.J. — Briten finden 
~ 2) ben Weg zur See maw Asfoangelsl (Nid. Shans 

cellor) Wexfoll der Hanfe, ⸗Kaptſchak und 

- Aftcakgan, Ruffifhe Provingen. — . ; 







pon Weft: Griniand. — “Sebaftian von Pors 
tugal bleibt im Breffen von Alcazar; mit thm 
1 und feinem Oheim Heinrich erlifdt die Dyna⸗ 
4. flie Aviz und Portugale Groͤße. 

t9. Union von Utredht (Bil. ven Oranien). Handel von 
"| Hollahd-tnd Gamburg; — - Portugal ven Spas 
nien erobert (Aiba). — Pap Sixtus V. — Lue 
ceruer Bund ber fleben katholiſchen Schweizerkan 
‘3 f° tonés ~- ‘Marie new “~--**--* enthauptet. — 


§ xn. Chr. 


Niedeilage der Spaulſchen Armaba. — “Beins 
rig IV.5 Haus Bourton in Ftan breich. — Ge: 
neralſtaaten in Holland. —WEdikt von Nantes; 
Sully. — Tutan aw Ruslan: —~ - 
Britifd » Oftindifaye Romparnle. — Jakob, Koͤ⸗ 
nig; Haus Stuart ty-Suglond. —>: (Karl IX., 
Grbtonig von Schweden. —~ . Britinde Vevantes 
Kompagnie. —» Stiit ſt aud zu Antwerpen; Gols 
land unabhaͤngig. — Vertreibung ter Moris: 
Fors aus Spent, + Tnfiedluag dev Briten 
in Nordamerika; Audghveitang- der Holldmder in 
. Ufrifa und Afien auf: Koſten Portugals, — 
Heincid) IV. ʒ Burophifder Foͤderat ianpplan. — 
Der pute Ronin faite buds. Ravaillae. ‘Bude 
wig ONIB.o- ~~ - : 
3613. Michael Fedorowitſh, Gzar Dot, Ruptand (Gaus 
Romanov). — Ge: neeshy sPotnifcher: Kriegz 
Lirland an Schweden: —. .5. 
1638. Wtraquiften + Aufſtagd azu. og. ⸗ Dreißigiaͤhri⸗ 
ger Krieg. — Schoutenes und be Maire's Erd⸗ 
umſeeglung. — 






Zehnter Zaitraum 
Bom Anfange des dreißtgjaͤhrigen 
Kriegs bis zur Gelb ficegterung 
Ludwig's XIV. 
- . (Ben 1628 — 1664 n. Ehr.) 
1619 Synode zu Dortredt, — . Ferdinand. II., Raifer. — 
Hollaͤndiſch⸗Spaniſcher Krieg (1624 — 1648),— 
Achtserklaͤrung Frtedrid’s von hee Pfalz. — 


Baiern erwirbt bie Pfalgifhe Kur. — Briten 
Qué den Molukken verdraͤngi. a Richelieu fn 


— 6 — 


3.0. Chr. 


Frankreich. — Daͤniſcher Krieg (1625—1629). — 
Mavtuanifher Sedfolaefrieg (1627 — 1631). — 
Groberung von Rodelle (Uaterwerfung der Res 
formirten). — Petition of Rights (1628). — 
Reftituttonsedikt. — Guftav Avolph von Schwe⸗ 
ben landet auf. Rigen. —— (Schlachten bei Leips 
— id aa ko, Ge ts 
nifder- Krieg | ~- 1659), Frie r 
(kauſitz an Sachſen) — a4 Prog 
ortugal frei; Haus Braganga. — Langes Pate 
fament (1648 — 1658). Rage des Unterhatts 
fess! Independenten. — Schwediſch⸗Daͤniſcher 
. Krieg (1643 1645). — 
Mantſcheu in Bia, -« 
Weſtphaͤliſcher Friede. Sthiveden im N., Franks 
rei im W. herrſchend. — Fronde in Frankreich. 
arl I. enthauptei. England Freiſtaat (Oliver 
Gromweil). — 
ubwigXtiV., Kbnig (Mazarin). Navigation- 
; Ae — RMritiſch⸗Hollaͤndiſcher Krieg (1652 — 
1664". — 
ICromwell, ProteCtor von England. — Karl X.3 
Haus Zweibruͤcken in Schweden. — Friede gu 
Deſtminſter.· — Sdrwerdifhs Polnifder Krieg 
(1655 — 1660), — Britiſch Spanifcher Krieg 
.(1655 — 1658). — 
Bertrag gu Wehlauz Preußen fouverain.—. Schwe⸗ 
difchꝰ Danifcher Krieg (1657 — 1660). — 
MPyrenaen⸗Ftiede. — Aureng⸗Zeb. — 
Reftaucation in England (Kart II.). — Revo⸗ 
lution in Daͤnemark; Friedrich IIL; erblide 
"+f Gouverainetdt. — — 
1664. |@udiwig X(V. ergreift bag Staateruder. — Wachs⸗ 
fume Zritiſcher und Franzoͤſiſcher Macht in 
merifa, — 


















— 27 ~_ 
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Gilfter Zeitraum. 


Bom Anfange der Gelbftregterung 
Ludwig's XIV. bts gum Hefterretdhic: 
{hen Succeſſionskriege. 
(Bon 1661 — 1740 n. Ghr.) 


Paris, Sig der Literatur und hes Geſchmacks; 
goldnes Zeftalter Frankreich's. — Domaniſch⸗ 
Ungariſcher Krieg (v. 1661 1664). — 

12663. Immerwaͤhrender Reichſtag gu Regensburg. — 
Engliſch⸗Hollaͤndiſcher Krieg (1665 — » Res 
volutionsaug nach Flandern (1667 -- 1668). — 
Verfall Pesfien's (Euleimen Sahay). — Obs 
mane erobern Candia (Rispsilé). — Gabale⸗ 
minifterfum in England. —  MNeskantil : Sy- 
flem. — Framoͤfiſch⸗ Niederlaͤndiſchet Rrieg 
(1672 — 1678). Trneuerung ber Erbftatrhals 
terfdhaft (Wilhelm III.). — Sadwedifdh: Deut: 
ſcher Krieg (1674 — 1679). — Friede gu Nym⸗ 
wegen (1678). Friede gu. St. Germain und Fons 
taineblecu (1679), — William Danpier’s erfte 
Erdumſeglung (1679 bis 1695), — Quaͤker 
in Denntoloanien (William Pena). — Propos 
fitionen ber Gallikaniſchen Kirchr. — Osmanifd=: 
Ungarifder Krieg (1683 — 1699). — Entſat 
von Wien (Sobieeky). — Widerruf des Edikts 
von Nantes (1685), —  Ausmanberungen; Dros 
gonnaden. — Ungarns Krone wird erblid im 
Hauſe Oefterreid. Frangdfildher Krieg (1688 — 
1697). Friedrich III., Kurfuͤrſt gu Branden: 

urg. - 

3660. | Xalob’s II. Entthronung (Wilhelm von Oranten). — 

* Peter I,, Gzar and’ Autokrat von Rußland. — 


a olin B ah 


w 


n. Chr 


Britiſches Zinfen « FundirungseSyftem. — Kon: 
tinentals Yntereffe. — 

1692. Hanoͤveriſche Kur. 

1697. Riswyker Frieden. — Karl XII., Koͤnig von 

| Schweden. — Schlacht bei Zentha. — Aus” 

- gift 11., Konig in Polen. : 

1698. |S heilungéplan ber Spantfden Monardies der Kurs 
pring von Baiern foll Kinig von Spanien 
werden. 

1699. [Tod des Baierfhen Pringen; Portocarrero’s Teſta⸗ 

-f- ment gie6t dent Haufe Anjou dle Erbfolge in der 
Spanifden Monardhie. — Frieden zu Carles 
witz; die Osmanen cediren dus Ejalet Ofen, Sie⸗ 
benbicgen und Glavonien an Oefterreih, Mos 
rah an Venedig. — Cbhriftian V. von Dane: 

‘1 mark +3 Friedrich IV., Konig. 

1200. gordiſcher Krieg; Polen, Rußland und Daͤnemark 

im Bunbde gegen Schweden — Karl Il. +5 
Hefterreihs Oynaftie erliſcht auf Spantens Thro⸗ 

' fe. Pbiltpp V. von Anjou, Kdnig. — Bras 
vendahler Feteden. Schlacht bei Narwa. 

1701. Preußen, eft Koͤnigreich; Friedrich I. — Spas 
niſcher Erbfolgekrieg. — Die act of Settle- 
ment. Eugen geht nad) Italienz Sdladten bet 

“| Ghiaré und Carpt. 

172% WRubwig XIV. erfennt Jakob IT. alé Kinig von 

' England; die Seemaͤchte ergreifen Oeſterreichs 
Partie. - Wilbelm LIL, in England +3 Ans 
na, Koͤnigin. — Ahton Ulrich in Braun(hweig 

und ber Bund der alten Firften. 

1703. {Peter III. von Portugal trite gum Oefterreidis 
ſchen Bandniffe; Karl III., Ndnia von Spanien, 
und Gardinien wird Oeſterr. Verdindeter — 
WU. Damptec’s zweite Eedumfdiffung (17038 — 

‘1706) — Der Methuentraktat, 


— 
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1704. Schlacht beaHddhedts Cugen und Marlborough. 

Karl TIT, geht nad Spaniens die Briten ers 

obern Gibraltar. — Karl XII. läßt Stanié: 

Tas Leszcinsky gum Koͤnige von Polen erwdhs 

ten ri treibt bie Sadfen aus Polen. — Los 
@ T. - ; 





1705 |Raifer Leopold +; Joſeph 1, Raifer. — — 


£706 Karl III. geht nod) Spanien; Barcelona witd 
erobert, Burin von Cugen entfegt und die Des 
fterreider Herren in Italien. — Sieg bei Mas 
millieé, — Friede gu Altranftedbts Auguft IT. 
entfagt ber Krone Polens Patkul geopfert. — 

Perer III. in Portugal +3 Bohonn V,, Koͤnig. 

1707- | Karl XII. jaar bie Ruffen aus Polen. — Oeſter⸗ 

: reid) uͤberlaͤßt an Sardinien Alexandria und an- 
bere Gtddte von Mailand. — Preugen erhalt 
Orange, Moͤrs und ingen aus der Oranifden 
Erbfdaft, end wird Here und Fuͤrſt von Neuf⸗ 
chatel. — Gwige Union von England und Scots 
land, — Aureng Beb, ocr grdfte unter den 
Monagolifden Beherrſchern PHinduftans, +. Die 
SGidhs und Mabaratten erſchuͤttern bas Reid 
ſeiner Nad folger. - , 

1708. Schlacht bei Oubenaardes Vile wird erobert. — 
Bereiniaung der beiden BVritifh « Oftindifden. 
Gefellfhaften. — Die Kurwürde im Haufe 
Honover wird gu Regensburg anerfannt. 


3709- Der Kaiſer zieht Mantua cin; Sieg bef Malplas 
quet. Haager Prdliminariens; Eugen, Marls 
borough und Heinſius Diktatoren, Frankreich 
voͤllig erfhbvft. — Schlacht bei Pultawa; 
Schwedens Uebergewicht in N. beendigt; Ruß⸗ 
land heirſchend. Karl XII. fluͤchtet zu den Os⸗ 
manen.. 


4 
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Ano Die Haager Konferenzen zerſchaagen ſich. Die 
Handſchuhe der Herzogin von Marlborough ſtuͤr⸗ 

zen die Whigs in England. 

nmuai. Kaiſer Gofeph +; Karl VL Kaiſer. — Ruſſiſch⸗ 
Osmanifder Krieg; dee Frieden am Pruih ret⸗ 
tet Peter's Heer. — Deer Senat, erſtes ris 
bunal in Rußland, ; 

112 Die Deutiden Provingen Sdhwedens werden von 
ben Alliirten erobert. — Gruͤndung efner Frons 
zoͤſiſchen Rotome auf Mauritius. — - Toggen⸗ 
burgſche Haͤndel in. ber Schweiz: die kleinen 
Kantone verlieren -im Friebden zu Aarau die 
Oberherrlichkeit aber mehrere unterthaͤnige Oer⸗ 
ter, und Bern tritt aberall in bie Rechte der 

- . |. alten Kantone eins. - 

1713 | Frieden zu Utrodas Großbritannien erddlt Alas 

; bien, die Hudfonsbai und Neufundland; Portus 
al die Sandes vom Nordkap bis gum Mtarations 

reafen fir Orange Geldern; Gardinien Gis 
cilien.und bie Spigen dev Alpen werden gegen 
Frankraich die Grdnges Holland die Barjere in 
den Riederianden, und Spanien verzichtet auf 
Gibraltar und Menorca, und geht den Afjtens 
totraftat ein, — Steinbock ergiebt fid mit 
feiner Armee. Karl XU. kehrt von Bender in 
feine Staaten gupud. — Kiemens XI. Bulle 
Unigenitus. — RNiedcrlaffung der Frangofen auf 
Kap Breton — Ewiger Bund der Caty. Kans 
tone mit Frankreich. 

1yta Frieden zu Raſtadt. Oeſterreich erhaͤlt bie Lom: 
bardei, Napoli und Sardinien. — Preußen vers 
mehrt die Feinde Schweden's, und ſequeſtrirt 
Pommern. — Die Koͤnigin Anna von Eng⸗ 
land $. Georg, Kurfuͤrſt von Hanover, bes 
fteigt ben Shron. Die Whigs erhalten von 
Neuem die Oberband. — Fall der Prinzeſſin 


— st — 
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‘oot Orſtni. — Die Osmanen nehmen ben Venes 

tianern Dtorah - ee 

3715 |Danemar€ vertaafe an Hanover Bremen und Gers 
den. — Barrjeretratsat ber Holdnder mit Hes . 
ſterreich — Lutwig XIV. +3 fein Grofenkel 
Rubwig AV. befteigt unter der Vormundſchaft 
von Ocleanés ben Boron. — AlWeroni’é Plan. 

: Die Crbftatchalterwirde ſchlaͤft in Holland ein. 

1716 Goͤrz und fein Plan zur Mettung Schweden's. — 
Osmaniſch⸗Oeſterreichiſcher Krieg: Schlacht bei 

, Peterwardein. — beibaig, 4 

wiz Tripleallianz gwifden den Briten, Franjzofen und 
Hollandern. Spanien greift Sarbinien und Gi- 
cilien an. Garbdinien vertaufden die Seemaͤchte 


gegen Gicilien an Oefterreih. — Eugen ers 
obert Belarad. — John Law und ter Miſſi⸗ 
fippifdrwindel. 


INS] Kenferengen ouf Aland. — Der Kaifer fritt der 
‘Sviplealliang bei. — Frieden gu Paſſarowitz, 
wortn tie Osmanen Morah bebhalten, aber das 

i Banat, Gervien und einen Theil von Bosna 
an Deſterreich abtreten. — Peters Thronfols 
get, Alerei, wird mit bem’ Bode beftcaft. 

ii9y Karl XII. bleibt vor Friedriddhald. — Ulrika 
Gleonore giebt Schwedens Thron ihrem Ges 
mable &riebrid von Heffencaffel. 

3720 Goͤrz wird enthauptet. — Alberoni muß Spaz 
nien veri: ffen, und dieſe Madt wird gum Fries: 
den Jezwungen — Franktreid’s Staatsbank⸗ 
rot: Law verlaͤßt das Reich. — Frieden zu 
Stettin: Preußen erwitbt einen Theil von Vor⸗ 


pommern. — 

a7au Frieden gu Nyſtedt. Schweden verliert bis auf 
Vorpommern und Wismar alle Deutſchen Pros 
vingen, Livland, Ingermanland, Ehftland und 
einen Sheil ven, Karelen. — Draktat gu Maz 


._ B — 
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Britiſches Zinſen⸗ FundirungsoSyſtem. — Ron: 
tinental 2 Yntereffe. — 
1492. Hanbverifde Kur. 


1697. Riswyker Frieden. — Karl XII., Kdnig von 
Sdhweden. — Schlacht vei Zentha. — Aus” 
gift 11., Konig in Polen. ' 

1698. Theilungsplan ber Spantfden Monardies der Kurs 

pring von Baiern foll Koͤnig von Spanien 

werden. . 

1699. [Sob des Baierſchen Pringen 5 Portocarrero’s Teſta⸗ 

‘tment giedt bem Haufe Anjou dle Erbfolge in der 

Spaniſchen Menardte. — Krieden zu Carlos 

witz; · die Osmanen cediren dus Ejalet Ofen, Sie⸗ 

benbirgen und Slavonien an Oeſterreich, Mo⸗ 
rah an Venedig. — Chriſtian V. von Daͤne⸗ 

«| mart 45. Sviebvig IV., Koͤng. . 

170: ordiſcher Krieg; Polen, Kufland und Daͤnemark 

| imi Bunde gegen Schweden — Sarl If. +5 

Deſterreichs Hynaſtie erliſcht auf Spaniens Thro⸗ 

Fe.“ Whilipp V. von Anjou, Kinig. — Braz 

vendahler Feteten. Schlacht bei Narwa. 

1701. Preutzen, ei Koͤnigreich; Friedrich J. — Spas 
niſcher Erbfolgekrieg. — Die act of Settle- 
ment. Eugen geht nad) Italien; Sdladten bet 

, iar? und Garpt. 
i7cz. Ludwig XIV. erfennt Jakob II. als Koͤnig von 
~ England; die Seemadte ergreifen Oeſterreichs 
artie. - Wilbelm LI, in England f3 Ane 
na, Koniain, — Anton Ulrich in Braunſchweig 
und der Bund der alten Fuͤcſten. 

1703. (Peter IIT. von Portugal trite gum Hefterreidhis 
fen Baindniffes Karl III. Kdnia von Spanien, 
und Garbinien wird Defterr. Gerbtindeter — 
ML, Dampier's zweite Ecdumſchiffung (1703 — 
(1706). — Der Methuentraktat. I 
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1704. Schlacht bedaHidfkedts Eugen und Marlborough, 
Karl IIT. gent nad) Spanien; die Briten evs 
obern Gibraltar, — Sarl XII. läßt Staniés 
Tas Leszcinsky gum Koͤnige von Polen erwdhs 
ten ria treibt die Sadjfen aus Polen: — Loz 
; e fF. ; 

1705 |Kaifer Leopold +; Bofeph J. Rafer. — | 


£706 Karl IIT. geht nad) Spanien; Barcelona wird 
erobert, Turin von Cugen entfegt und die Hes 
ftcrreider Herren in Italien. — Gieg bei Mas 
millies. — Friede gu Altranſtedt; Auguft IL. 
entſagt der Krone Polens Patkul geopfert. — 
Peter III. in Portugal +3 Johann V., Koͤnig. 
1707. Karl XII. jaqr die Ruſſen au’ Polen. — Oeſter⸗ 
reid) uͤberlaͤßt an Sardinien Alexandria und an⸗ 
dere Städte von Mailand. — Preusen erhaͤlt 
Orange, Moͤrs und Lingen aus der Draniſchen 
Erbſchaft, wend wird Herr und Fuͤrſt von Neuf: 
chatel. — Ewige Union von england und Scots 
land, — Aureng Beb, oer gréfte unter den 
Mongolifden Beherrſchern Hinduſtans, +. Die 
SGidhs und Mabharatten erſchüttern das Reid 
feiner Nad folger. » 

3708. Schlacht bef Oubenaardes Lille wird erobert. — 
Vereiniaung der beiden Britiih « Oftindtiden. 
Gefellfhaften. — Die Kurwürde tm Haufe 
Honover wird gu Regensburg anerfannt. 


3709: Der Kaiſer zieht Mantua cin; Sieg bei Malplas 
quet. Haager Prdliminarien; Eugen, Marls 
borough und Heinfius Diftatoren, Frantreid 
villig erfhbvft. — Schlacht bei Pultawa; 
Schwedens Uebergewidt in N. beendigt; Ruß⸗ 
fanb herrſchend. Karl XII. flidtet gu den OF- 
manen, - 
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ano|Die Haager Konferengen geriddagen ſich. Die 
Handſchuhe der Herzogin von Warlborough ſtuͤr⸗ 
pen die Whigé in England. 
s7ir.{Kaifer Sofeph +; Karl VL Kaifer. — Ruſſiſch⸗ 
Osmanifder Krieg; dec Frieden am Pruih rets 
tet Peter’é Heer. — Deer Eenat, erftes Bris 
bunal in Rußland, 
ine⸗ Die Deutiden Provingen Sdhwedenés werden von 
den Alliirten erobert. — Gruͤndung efner Frans 
zoͤſiſchen Rotome auf Mauritius. — Toggen⸗ 
burgſche Haͤndel in der Schweiz: die kleinen 
Kantone verlieren -im Frieden gu Aarau die 
Oberherriigteit uͤber mehrere unterthanige Oer⸗ 
ter, und Bern tritt Aberall. in bie Rechte der 
- . | alten Kantone ein. | ; 
1713 |Frieden zu Utredas Großbritannien erhdlt Alas 
bien, die Hudfonsbai und Meufundiand; Portus 
al die Sindes vom Nordkap bis gum Maranñonz 
reagen fir Orange Geldern; Gardinien Gis 
cilien.und bie Spigen der Alpen werden gegen 
Hranfreth die Grduges Holland die Barjere in 
den Niederlanden, und Spanien vergichtet auf 
Gibraltar und Menorca, und geht den Affiens 
_ totcaftat ein, — Steinbock ergiebt fid mit 
ſeiner Armee. Karl XU, Lehrt von Bender in 
feine Staaten guyad. — Kiemens XI. Bulle 
Unigenitus. — Niedcrlaffung ber Franjofen auf 
Kay Breton — Ewiger Bund der lath. Mans 
tone mit Frankreich. 
1714 Frieden zu Raftadt. Oeſterreich erhaͤlt bie Lom: 
| bardet, Rapoli und Gardinien. — Preußen vere 
mebrt die Feinde Schweden's, und fequeftrirt 
“Pommern. — Die Kinigin Anna von Eng: 
land ¢. Georg, Kurfuͤrſt pon Hanover, be: 
fteigt ben Thron. Die Whigs erpalten von 
RNeuem bie Oberband. — Ball ber Pringeffin 
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! 'f Orſtni. — Die Osmoanen nehmen ben Genes 
tianern Morah 

715 |Danemarl vertauft an Hanover Bremen und Vers 
ben. — Barrjerctrateat der Hollander mit He: . 
ſterreich — Lutwig XIV, +3 fein Grofenkel 
Ludwig AV. befteigt untes dec Vormund(daft 
von Ocleans den Thron. — AlGeront’s Plan. 

; Die Crbftatthalterwirde fdlaft in Helland ein. 

3716 |@Gbrz und fein Plan zur Rettung Schweden's. — 

Oémanifd : Oefterreidifder Krieg: Schlacht bei 
Peterwardein. — keipnig 

w77 Tripleallianz zwiſchen den Briten, Franzoſen und 
Hollaͤndern. Spanien greift Sardinien und Gi: 
cilien an. Sardinien vertauſchen die Seemaͤchte 
gegen Sicilien an Oeſterreich — Eugen evs 
obert Belgrad. — John Law und ter Miſſi⸗ 
fippifdhwindc!. = - _ 

m8 iKonferengen auf Aland. — Der Kaifer tritt der 
Tripleallianz bei. — Frieden ‘gu Paſſarowitz, 
worin tie Osmanen Morah behalten, aber das 

Banat, Servien und einen Theil von Bosna 
an Deftecretd) abtreten. — Peters Bhronfols 
get, Aleret, wird mit bem Bode beftraft. 

1719 {Karl XII. bleibt vor Friedbridehalb. — Ulrika 
Gleonore giebt Schwedens Thron ihrem Ges 
mable Kriedrid) von Heffencaffet. 

3720 Goͤrz wird enthauptet. — Albereni muf Spas 
tien veri. ffen, und diefe Madht wird gum Fries 
den gezwungen — Frantreid’s Staatsbank⸗ 
tot: Law verlaͤßt das Reich. — Frieden gu 
Stettin: Preußen erwirbt einen Theil von Vor⸗ 


pommern. — 

27a Frieden gu Nyſtedt. Schweden verliert bis auf 

Vorpommern und Wismar alle Deutſchen Pros 
vinzen, Livland, Ingermanland, Gofland und 
einen Theil ven Karelen. — Traktat gu Mas 
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orld, en Spenten und Granicddh und den 

Seematten. — Peter dee Grofe, Kaifers 
Aufhroung des Poteiarhacs in Außland und 
Crsidting des heiligen Synsode. — MWalpote, 
Britiſcher Miaiſter. 

1994 ae eri Sanktion. “Oeftere. Handelsgefell= 
fdjo't zu Oftende. — Perſiſch⸗Rufſiſcher Krieg. — 
Ruſſiſches Bhronfotgegefeg. — Mahmud, Herrs 
{hee in Perſiten. 

$723 Lubwig XV, wird volljaͤhrig; ber Kardinal bu Bois, 
bonnter Hergog von Orleané und gulest Bour⸗ 
bon felne Minifler. — Peter dec Grofe erhaͤu 
{im Jeleden die Perſiſchen Provingen Dhageftas 
Shirwan und Ghtlan, mit den Srddten Balu 
und Derbent. — 

$724 Iruchtloſer Rongre§ gu Cambrai. — Philipp V. 
teitt die Spaniſche Krone an feinen Goan 
—V ab, und ninmt fie. nad deſſen Tode 
Qusad. ; , 

7G Irteden und Buͤndniß gu Wien, zwiſchen Spanien 
und Deſterreich. — Peter bee GrogGe, der Grins 
ber bon Rußland'a Bedfe, +3 feine. Gemabhlin 
Katharina 1. Raiferins Menzikof. — Ludwig 
XV. Hetrath mit Stanislas Lesseinélys Toch⸗ 
ters bie Gjaͤhrige Infantin wird zu uͤckgeſchickt. 
— Spallung der Franzoͤſiſchen Kirche, wegen 
ber Bulle Unigeintüs und der Janſeniſten. 

376 (Der Kardinal von Fleury, Franzoͤſiſchet Miniſterz 
durch (On erbate Reantule feinen Rang im Cus 
ropdifdhen Staatenfyoftem gurid. — Britiſch⸗ 
Franzoͤſiſche Allianz au Herrngaufen. 

tray Pariſer Praͤliminarien, wodurch die Oftender Gee 
feulfart fufpendivt wird, — Katharina I, +3 
Peter IL, Kaiſer. Mengilofs Falls die Dole 
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f-. goendh, — RufGiGse Schineſiſcher Graͤnzre⸗ 
. Newton vee 
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rg {Die Golbminen Brafiliens werden entdeckt. — 
-. | KongreB zu Soiffons. — Thomaſius + 

r7a9|Sraktat gu Sevilla, her Dom Carlos. Toskana 
“| und Parma giedt. — Mabie Kuli beſtegt den 

Afghanen Aſchraf. — Aufftand in Korſika; Koͤ— 

nig Sheodor Neühof. : 

1730 [Peter Il. +3 Anna, Kaiſerin. Oftermann, Mints 
; fier; Muͤnnich, Feldherr; Biron, Ginfling — 

Friedrich IV. in Daͤnemark +; Chriſtian VI., 
Konig. — Fleury entſcheidet den Triumph der 
Sanfeniften und der Bulle Unigenitus. MWiders 
ſetzlichkeit des Partaments. 

Wiener Traktat zur Garantie der pragmatiſchen 
Sanktion. — Victor Amadeus uͤbertraͤgt dle 
Krone von Sarsinien [einen Sohne Karl Emas 
muel IEE —Niederlafſung der Beiten auf 

= Honduras, tg. ‘* 

1732 |Parma wirdDom Carlos eingerdumt. — Die Rufs 

, ff Perjifhem Erobeoungen werden zuruͤckge⸗ 

, geben. 

1233 Auguſt II. von Polen +. Kreieg uͤber die Polni⸗ 
. § fe Koͤnigewahl. Die Franjofen brechen in 

Deutſchland und in Italien. . 

1734 Rußland und Oecfeerreidh geben Auguft III. die 

Krone von Polen, Schlachten in Vtalien beg 

GSroifette, Quiſtello und Guaftaila. 

1736 (Wienee Prdliminarien: Auguft bleibt Koͤnig in 
Polen. Stanislas befbmint auf Lebenszeit Loth⸗ 

tingen, dag dann an Frankreich fallen fol; Frang 
Stephan wird durch Toskana entſchaͤbigt. Dom 
Carlos, Koͤnig Bbeider Sicilien, Parma und 
Piacenza bleiben Oefterreid), Sardinien erhdle 
einige Diftrifte von Mailand. — Kientong, Kais 
fet in Schina. — Radic Kuli beſiegt die Oss 


1731 
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manen, und ſtellt bie Gringen dea Perſiſchen 
Reichs wieter her. 


WH jKrieg der Nuffen und Hefterveider gegen bie Oss 
manen; Muͤnnich. — BWermablung dee Oeſterr. 
Grbrodten Maria Bherefia, an Frang Stephan 
ron Dostana, — Perſiſch⸗ Osmanifdhe Kriege. 
— Nadir Kuli befteigt den Thron der Sofis, 
deren Stamm ex ausrottet. 


1737] Das Haus Medieis erliſcht; Toskana geht an Loth⸗ 
J ringen uͤber. 


1738 Muͤnnich erficht den Sieg bei Stawutſchane und 
erobert Chotim und die Moldau. — Die Ruf⸗ 
fen entdecken Tſchukotien. — Nadir Kuli geht 
uͤber den Sind, und beſiegt den Großmogol in 
ber Schlacht bei Karnal. 

-I739|Wallig wird bei Krotzka gefdlagen. Frieden gu 
Belgrad, rrocin Serf, die Elcine Walladhei, Ore 

ſchowa und ein Theil von Bosna an die Osmae 
en guridgegeben werden. Rußland ſchließt 
feinen Frieden auf den Status quo, — Unters 
handlungen gu Pardo. — Krieg Spanien’s mit 
ben Briten. Vernon erobert Porto Vello. — 
Die mittlere Horde der Kirgifen unterwirfe ſich 
Ruftand. — Radic Kuli erobert Hinduftan, 
und fibrt die Shage ber Grofmogoln fort. 

_ | Das Reid ber Großmogoln fliegt auseinander; 

- | die Statthalter theilen ſich in dafſelde, den 

Nachkommen Babr’s bleibt bloß Delbe, 
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Zwoͤlfter Zeitraum. 
PVom Anfange des Oeſterreichiſchen 
Erbfolgekriegs bis gum Anfange 
ber Frangbfifdhen Revolution. 
(Gon 1740 — 1789 n. Shr.) 


3740 Karl VI. +3 Maria Dherefla folgt Craft ber 
pragmatifden Sanktion in ben Oefterr. Staaten, 
— — Wilhelm von Preußen +3 Fried⸗ 
tid II. Koͤnig — Oeſterreich: Preußiſcher Krieg. 
Preußen beſett Niederſchleſien — Anna yor 
Rußland +; Iwan IV., Kaiſer; Biron, Reichs⸗ 

verweſer. ee 
370 Sieg bei Molwig; Frankreich erklaͤrt ſich fae ben 
Kurf. von Batern,. der die Oeſterr. Erbſchaft 
in Unfprud nimmt. Die Ungarn, giegen. das 
Schwert fie ibren Kinig. Die Geemddte ond 
Garbdinien treten auf Oefterreidys Seite. — 
Swan 1V. wird entthront; Eliſobeth, Kaiferin. 
Ruſſiſch⸗Schwediſcher Krieg; Beftufdhef, Mis 
nifter. — Staat ber Na purmagaratten in 

J Gundwana und Berar. 

x7q2|Karl yon Baiern, Deutſcher Kaifer. — Die 
. Baiern und Frangofen werden aus Oefterreig 
gelegt. Maria Thereſia, trite im Frieden gu 
reslau, Sdlefien und Glog an Preugen ab. 
— Philipp V. in Spanien ¢, Ferdinand II., 


Koͤnig. 

1743 Der Kardinal von Fleury +3 Oeſterreich, unter 
Karl von Lothringen, uͤberall gluͤcklich, gang 
Baiern in feinen Handen, und Karl VII. in 
Frankfurt. Sdladt bei ODittingen. — Aboer 
Frieden, worin Sweden Kymenegard und Ny⸗ 
flot an Rußland abtritt. — Vertrag gu Worms. 
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1744 “a744] Orbe —— der Briten uͤber die Franzoſen 
Spanier. — Anfall von Oſtfriesland ay 
— 2 — Iweiter Schleſiſcher Krieg. 

17: 5 OQuabdrupleottians gu Warſchau, zur Unterftigung 
Maria Thereſiene. Karl VII +. Frieden mit 
Baiern gu Kiffen. Kranz Etephan, Deutſcher 
Kaiſer. Oeſterrrich⸗Sachſiſches Bindnif. Siege 
des groben Koͤnigs bet Hohenfriebberg, Gor 
und Keſſelsdotf; der Fuͤrſt von Anbalt-Deffau. 
Dresdener Frieden. — Der Praͤtendent ſiegt 
beé Preſtonspans, nnd dringt in England. — 
Die BV iten erobern Rap Breton. 

1746 Dee. Marſchall von Gadfen erobert bie Oeftere. 
Niederlande, Cumberland endiat bas Glad bes 
Pradtendenten bei Culloden. — Anfon und Haws 
fe vehmen 2 feindlide Stotten. — Chriſtian VI. 
in Daͤnemark +; Friedrich V., Koͤnig. — Erd⸗ 
beben in Lima 

1947 Frankreich greift Setlanb ons dev Pring von Oras 

4 nien wird von Rewem al’ Erbſtatthalter an die 
©, ge bes Staats geftetlt. Die Franzoſen find 
forthauernd gluͤcklich in ben Niederfanden, un⸗ 
gluͤcklich in Italien. — Nadir RKuli-+; innere 
one nag feinem Tode bad Perfis 

e Reid, 

v748 (Der Frieden au Aachen endigt den Oefterr. Erb⸗ 

folgektieg; Marta Bherefta behaͤlt dic vdterlide 
Erbſchaft bis auf Parma, da’ Dom Pbilipy, 
und einen Theil von Mailand, das Gardinien 
eepat Der Affientotraktat bleibt auf 4 Jahre 


n Kraft. 
3749 Antoge von Honduras auf MNeufcottand, die efe 
gentlide Veranlaſſung zum Tikteiaen Rrieae.— 
1760 Jobann V. in Portugese! +3 Joſeph, Kinig, Poms - 
' bal, Miniftrr. — Das Jaghire wird Cigens 
thum der Britiſch⸗ — 5 Geſellſchaft. — 


— | 
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Mulhar Rau Holkar ſtiftet einen Maharatten⸗ 

ſtadt in Malwah und Guzerate. 

1751 |Die Dovas in Nordanam, bemaͤchtigen ſich der 

degherrſcaft des Staats und verdraͤngen die 
uas. 

31752 |Die Peguer unterwerfen ſich das Reich Birma. — 
‘| Phyftolcatifhes Syſtem. 
763 |Konfordat Spanien's mit bem Papfte. — | Die 

Fnquifition wird menfdliders Ackerbau und Ge⸗ 
werbfleiß in Spanien ermuntert. — Der Bits 
mane Alompra befreiet fein Vaterland vom Pez 
gufdhen Sodje, und erfdeint ale ein großer 

Eroberer. 

1754 Anfang des Franzoͤſiſch-Britiſchen Kriegs; Thoaͤt⸗ 

lichkeiten am Ohio. — Wolf 4. 

1755 Erdbeben von Lisboa. — Pavit, Anfuͤhrer der 
Korſen. _ 

1766 |Friedrid) von Schweden f3 Adolf Friedrich von 
Holftein Gottorp, Konig, aber burd ene enge 
Kapitulation beſchraͤnkt. — Groberung von Mes 
norca. — Dritter Sdlefifher Krieg; die Gade 
ſiſche Armee ergiebt fich bef Pirna. — YAloms 
pra erobert Degu. 

3757|Sieg Friedrid’s Il. bef Prag; Schwerin's Lod. 

— Shaun ſchlaͤgt den Koͤnig bei Plantan, und 

befreit Boͤhmen; der Koͤnig fiegt dagegen bet 

Mosbad ther die Frangofen, bei Ceuthen uͤber 

Dhaun. Die Ruffen find nad der Schlacht bet 

GroPjdgerndorf unthdtig. — Croberung der 24 

Wergunnahs von ber Britiſch-Oſtindiſchen Ges 


| fell daft. 

1758 JVerſuch der Jefuiten gegen bas Leben bes Koͤnigs 
von Portugal: fle weeden aus biefem Reihe 
verjagt. — Schlacht bei Borndorf; Urberfall 
bei Hochkirchen; Sieg der Alliicten bei Krefeld 
— Die Hollander unterwerfen. fidy die beibe: 


X. n. Shr. 
quan: 


qu 88 eum * . 
~ 
e 


S. a. Chr.. 
CCXCCCC 








groͤßten Herrſcher auf Java, den Suſanan und 
Sultan. — 


3769 [Ferdinand IT. in Spanien +; Karl UI. von Sis 
cilien befteigt ben Thron, und giebt bie Krone 
beider Gicilien feinem Sohne Ferdinand. — 
Schlacht bet Kunneredorf; der Finkenfang; 
Schlacht bei Minden; die Briten erosern Guas 
deloupe, Quebek, Surate, und Hawle vernidtet 
bie Franz. Flotte bei Quiberon. ' 
Loudon nimmt Fouquet bei Sandsout géfangen, 
. ober ber Koͤnig erficht die grofen Siege bei 
Liegnig und Torgau; die Alliirten fedten mit 
abwedfelndbem Glide, aber gang Ganaba faͤllt 
in die Danbe der Briten. — Georg II. in 
. England +; Georg III., Kinig. — Gntdeks: 
fung der Inſel Kobjak. — Hungerénoth in 
Rengalen.— Alompra, ber Grinder der Groͤße 
von Birma +; feince Donaftie bleibt ber Thron. 
— Hyber fiiftet bad Reich Myſore. 
31968 1 Der Krieg in. Deutſchland wird mit abwedfelndem 
. Gluͤcke gefibrt, in ben fremden Erdtheilen find 
die Briten gluͤcklich — Der grofe Shatham 
periiert bas Staatsruder in Grofbritannien. . 
Bute’s Minifterium. — Die Briten vergroͤßern 
fid in Bengalen; Dupleiz und die Franjofen 
verlieren ihren Einfluß auf bie Sudifden Hdupts 
4 linge. — Bourboniſcher Familienpakt. — 
x762 }Spanien erklaͤrt ben Briten den Krieg; Rodney 
| erobert Martinique, Pocod und Keppel die Has 
vata, im Indiſchen Oceane Mañila, und Spa: 
| wien gret't Portugal obne Vortheil au. — Die 
Kaiſerin Clifabeth +3 Peter IU erklaͤrt fig 
fax Friedrich II., aber, ebe dis Ruffen fid mit . 
ben Preußen vereinigen, befteigt Katharina II. 
“f den Shron von Rufland, und Peter +.— Der- 
4 Frieden gu Paris endigt den Seetrieg: die Bri 
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ten erhalten Ganaba, Senegal, Tabago und 
andere Weftindifhe Infeln, Frankreich verzide 
tet auf die Herrſchaft in Oftindien, Spanien 
tritt beibe Florida an bie Briten, S. Sagra⸗ 
mento an Portugal ab. Die Briten erheben fid 
zur erften Geemadt der Erbe. 
régtveieden zu Hubertaburg auf den Status quo; 
Hergberg. Grundfag hes politiſchen Gleichge⸗ 
widts. — Konig Auguft IIL. in Polen +3 
Friedrich Shriftian, . Kuri von Sadfen, + 
bald nad ibm, und in Gadfen folgt Friedrich 
Auguſt. — Entdeckung der Barens und Kreuz: 
infeln. — Bute wird im Britiſchen Miniftes 
rium geſtuͤrzt. | 
31764 {Stanislav Poniatowsly, Koͤnig in Polen. Diffis 
dentenunruhen in diefem Reide. — Beſitznahme 
der Gnfel S. Laurentii burd die Ruffen. — Die 
Jeſuiten werden aus Frankreich verjagt. 
1765 Kaiſer Frang I. +; Joſeph IL., -Raifers fein 
-} Bruder Leopold erhalt Dostana, — . Stdmpels 
atte in Rordamerika eingefuͤhrt. — Die Bris 
ten entfegen den Nabob von Bengalen, und 
vereinigen Bengaien, Babar und bie Cirkars 
mit ibrem Gebiete.— Alic Bey mat fic) sum 
Herrn von Aegypten.— Die Parthei der Hite 
wird in Schweden geſtuͤrzt, die Mugen herrſchend. 
1760Friedrich V. in Ddnemark +; Chriftian VIL, Rds 
nig. Gtruenfee und Brant, Miniſter. — Mars 
uis von Rodinggam, Britiſcher Miniſter; die 
tampelatte wird aufgeboben, aber die Briten 
bebalten fid bie Oberherrſchaft ber Kolonien 
und deren Schatzungsrecht vor. — Grafton und 
Shatham, Britifde Miniſter. — Heimfall von 
Scthringen an Frankreid. 
9907 |Zbeeakte; allgemeiner Wiberſtand hee Amerika⸗ 
nex, und Verdot ber Sinfube Cuglifher Waa⸗ 


— 49 — 


&. fn. Chr, 
Gara 


ren in Norbamerifa. — Die Fefuisen. aus Spa: 
nien vertrieben. . 
xpi Baarer Konfdderation. Otmanifdh - Ruffifder 
Krieg. — Auffland in Bafton. — Mapoleanrs 
-Geburt gu Ajaccio. |. W 
176 Heraklius in Gruſien, AlisPafha in Aegydten, 
und tie Mainoten- ünterſtuͤtgen die Ruſſiſchen 
Waffen; die OHemanifden Flotten werden bei 
Tſchesme und Monembaſia vernichtet. Ges 
nua tritt Korſika an Fronkreich ab, dices dbers 
lafit Louifiqna und Neuorleans ben Spaniern. — 
_ §omcs-Cools erfte Grdumfegiuna. 
WP Die Muffen flegen in.per-Moldau wad on ber Do- 
.. cf Naus die Krim erklaͤrt ſich fbr uncbhaͤngig. — 
Allgemeine Flue der Oeldt aus Rußland. — 
ry) Srankreid veckauft. bie Falflandsinfeln an Spas 
s| onten. — . Die Graͤfin du Barry beberrfhe mit 
Aiguillon und. Sereay FrayEreigy. Widerſetzung 
ber Parlamente. — Lord North, Miniſter ia 
Großbritaunien. WMohamed beſiegt Ali⸗Bey 
bei Salabieh und ſchickt ſeinen Kopf der Pforte. 
rrr Reberfell und Befangengehmung des Koͤnigs von 
Polen bei Warſchau + Die Linie Baren Bas 
den erliſcht, gad, ihre Lander. fallen an Baden⸗ 
Durlach. — Adolf· Friedrich von Schweden +5 
Guſtav TII., König. — Gpanien tritt die 
Halklindsinfeln an die Briten ab. — Die Pars 
Jamente in Frankreigd.- werden aufgeboben. — 
Peft tn Rußland. — Helvetius fF. | 
772 Erſte Theilung von Polen: Rußland nimmt bas 
kand swifden Dune, Dnepr und Druſch, Oe⸗ 
fterreih Galizien, und Preußen Weſtpreußen 
und dos Land O16 an die Netze in Beſitz. — 
Die Kinigin Juliane ſtoͤrzt Struenkee, und laͤßt 
. hn hinrichten. — Schwediſche Revolution; -dex 
Koͤnig erhaͤltt fein Anſehn zuruͤck, die Muͤtzen 
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werben geftuͤrzt. — Warren Haftings Generalgou⸗ 

eae’ in Oftindien: — Sook’ s- gweite rds 

; umſeglung. ots 

9073 Sorftrini fee Bevkeag ber Gottorpſche Antheil von 

Polſtein wird pon Rußland on Daͤnemark, Olden⸗ 

‘{ burg dagegen en fated cebirt and gum Deut⸗ 
ſchen Herzegthume erhoben. — Die VBoftener 

GF werfen den Brinfhen Boer in das Meer. — 
Klemens XIV; Ganganelli, hebt den Orden ‘ber 
S-fuiten auf; see Sto§ nod in Rustand: auf⸗ 

secht bleibt. — Pagatfdhew's Aufruhr. ; 
ay7ajDie Ruffen geben hoer Bie Donau und erzwingen 
ben Frieden gu Kutichuk Kairardſchi; die Krimm 

bleibt ein unabpangiged fad 7 und alled, was 
awifden Bug und Dnepr liegt, fo wie Hof, 

. wird an Rugland abgetreten. -- Ludwig AV. 

| in Frankeeidd $3 fein Enkel, Lubwiz XVI., Kb= 
nig. — Wefter Lmeritaniider Songted ju Dob 
ladelphia. — “Die Gewalt bes Erdftatthaiters 
wird erweitert, Géldern, Utreht und Overyffet 
faft gang an fein Sntereffe gebunten. — Die 
Familie ber Mhace bemächtigt fid bes Thront 

von Suͤdenum, und erobert auch Nordanam. 
1775|Gine Amerikaniſche Armee ride vor Boſton; ers 
ſtes gluͤckliches Gefedt bef Lerington. Zweiter 
Kongreß. Waſhington. — Wie Vriten -erivers 

’ ben Benaree. 2 Te 

7767 Krieg zwiſchen Spanich und Portugal wegen S. 
Gagramento. — -Dte Geleifthe Wefagung vere 

kaͤßt Bofton. Der Kongreß erklaͤrt bie: Ameris 
kaniſchen Kolonien fuͤr unabbangig: — Hume P. 
— Goot’s dritte Erdamfegteng. | " 

1777 |Dle Pforte cedive Ste Bulowina an. Oefterreid. — 
Das Bateriſche Ruchaus fisbt aus; Korl Theo⸗ 
tor, aus bem Hauſe Pfalz⸗Gulzbach, folgt und 

- vescinigt Baiern und pfalz. — Jofeoh in Pors 
¢ 


— “ee 
‘3. n. br. 


tugal $, Maria Framiake, Renigins Pombals 


Sturz. — Rapituration, von Garatoga. — 
ee Srangmin dee in Bente 160 
aleriſcher fotgetrica, — . Frantrei 
ee ait ben Ameritantfaen, Kolonien ginen ae 


° delet: ~ Bs die Bris 
ten ieg.— Fries 
deny é Sagra⸗ 
ment: to ben Gpa. 

niern auf Owaihi. 

1779 |Beieben tt bas Sane 

Tl pierti A Weftindien 
und ( Einmiſchuns 
in de 

‘reap Bewoa e. . Die 

mee pe en Sieg an. 

4* bagcafi. — 
Mari elbſthertſcher 
aller Sein Toles 
range! 


2781 |Grovecung der Halindifthen-Rofonien in Weſtin · 
dien und Oftindien. — Aufhebung vee Barje⸗ 
retraktats. — Reder-teite aus bem Frang. 
Minifterium:. Gatonne wich Generalfouteolenr, 

ia Das Toryſche Winiſterium in Großbrltannien 
wird verdnbdert; flit North treten Rocingham, 
Soelburne, ‘Yor und Pitt, der Sohn, ein. — 
Die Briten ſchlagen die Brangofen bei Guabes 
loupe, vertieven aber Menorta. — Gibraltar 
wird von Elliot vertheidigt, die {Groimmenden 
Batterien vernidtet, and in Oftindien Hyder 
‘AK aluck ich beBimpfe. — Die Spanier vese 
laffen Oran und Mafatquivie. — 

gar Oeraklius von nn unterwitft ſich Zuß⸗ 
wane Sober Kafe ihe foloe toe ope 


— 4— 
Tippo Saheb. Verlaiter Fereden: bie Brg 
. — die atabbahgigteit Ameritaena an, 


Cedicén on Feaniteety “abage und Senegar 
, at Spaitien hebbe Flosiba and: Menarca ees 
» gh Spa . 
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4 fein Gaul, getedrich Weiheun IT, 
+ Gitte —— —— 
Revolution: die Pacdioten wollen von kedem 
Statthatter weiter wiſten dé Gemagtin: Wite 
belmra V., wich bet idrer Reffe, nad dene Haag 
artetitt. — Unrugen- in ben Defterr: Mieders 
lanben, wegen ber Joſcphiniſchen Reformen. — 
Die Beiten ermerven Pulo Peenang. — “Hee 
voute’s Entdedungsreife.— Geifterfeher (Cag. 
liostro) und Magnetifenrs, Wolluey in Prevee 


en. — 
37e7 |Plan in Frankreich zur VDeſteuerung der niviles 
gi-ten. Berfammlung ter Motoblen: fie 
dociten duf cing allgemeine Gtdnt cuexjanish Fy 
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ein Ruf, der in gang Franukreich wiederhallt 
— Rene Rorda fanifime meant Der 
Perse - bon - Braunfgweig. radt mit 20,000 
reugen in Holand. cin: in 20 Tagen if es 
erobert und bem Grbftatthalter feine Redte 
und Anfehn zuruͤckgegeben. — Oémanentrteg: — 
1. Dev ECitkar Guntoor Writ. - = — =: 
x78 Der Peincipalninifter Brienne Wht die newen 
, Gteuerevitte in beh Purlahienten protefolliren. 
Diele proteſtiren und kuͤnbigen zum Theft den 
Geborfam auf: bee Landabel unteritiigt die Ges 
“} ridjte, ſelbſt die“ hobe Geiſtlichkeit fordert die 
. Zufammenderufang per Stande. Furchtbare Uns 
dewitter verheeren die Saaten: -die Reaierang bes. 
ſindet ſich bei wächſender Finanzaoth und drohen⸗ 
dtm Hunger in ter hoͤchſten Berwitrung, der Prins 
cipalminifter perſpricht auf 1. Mai im Binftigen 
Jahre die Stinbe pu erhannen. ~- Die Ruffen 
find ſtegreich geget bie’ Osmanen; Potemkin ere, 
obert Otz afew, vagegr butdSceden bie Demanen 
“T Bagey’é gti, vebifch⸗ Rufitider Krieg, 
|. woron bie Daren’ Theli nehmen. Die Officiere 
in Gintand Lundigen dem⸗ Rinige den Gehorſam 
auf,  Guftav: facanguiet die Dalekarlen und 
6009 dgrfetben’ fotgen ihm nad Gtodyotm, wo. 
bin ein MRelihétag ‘berufeh witd. — CSriindung 
4. Der Kolonie Neuſuͤdwales auf bem Auſtrallan— 





a. bes die Botanybat. 
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| Dreizehnter Zeitraum, 
Bon dem Unfange dee’ Framzoͤſiſchen Revo⸗ 
lutlon bis auf des RongueG ven Berona, 
ituis 
a 





ae meiften 
+ Rewen Suftitutionen zuruͤckgenommen, + viel zu 
fedh fiir BO& Mahl feines Vdlker; Leopold IL, 
Saifer. Rondention su Reidhendad 3 Deſtetreich 
endet den Osmanentrieg, bioß Altorſch owa gewine 
nends die Riederlande und Ungarn werden ſchnell 
-berubigt, und erhalten igre alten Privilegi¢n gus 
ct, Rufland fegtben —E mit Bid 
fort, aber Potemlin ¢,— Guftav’s Bandnif mit 


Nw. Shr. 
quan 
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Rutland. — Beendigung dee Britkichen Nutka⸗ 
guge— mit Spanien; die Rocdweſtkuͤſte 
Britiſch. — Bermont tritt zu den 18 alten 
Staaten von: Rerdamerifa. 


279" Cudwig XVI. mired, zu Barennes. anf feluer | (uct 





angebalten, nad Paris zuruͤckgefuͤhrt. Die res 
publiteniſche Parthel triumphict villig. Ende 
bes. Fonftituicenden . Rationalfonvents. Gefege 


"geben: Befomminng. - Erſte . Ronftitution. 


Feanireich in Deparkemtente. eingecbellts alle 


, Snkaveh mit dem neuen Reiche verbunden. — 


Polen, enhaͤlt cine wue Konſtitution; bas Wahl⸗ 
reich wird {nc ein Erbreich verwandelt. 


3792 beepot Il. $3 Feang:dLy Kaifer. — Der Jas 


— 


kobinerklub; Frunkreich ectiagt bem Kaiſer und 
bem Deuſchen Meidhe iben Krieg. Der Koͤnig 


von Frankeeich venabſchiehet ſein ſakobiniſches Mi: 


niſterium und sermeigert ſeine Sanktion gu den 
Dekxretes geges die Prieſter Das Volk erſtuͤrmt 
bie Fuiletien, 20. Auguſt; ber Koͤnig wird ents 
ſetzt.Oer Nationatkouvent. Die September⸗ 


lp. Seemens see, 1: Stumifeft des Herzogs von Brauns 





ſchmeig. Die Perbuͤndeten werden aus Franks 
reich vextrieben 3. Qumouriez ſtegt bei Jemappes, 
Montes quien keſezt SGavoyen, Guftine Maing. — 
Exsweiterung, bes Britiſchen Sinking fund. — 
Zweite Potifde Vheilung: kaum § Ses alten 


: | Gebiets. bleibt ber Repudlkif. Mere Konſtitution 


und never Bund mit Rußland. 


. ss i eubwig XVI. am 21. Jantar enthauptets rants 





reid) eine Republik; gweite Konftitution; der 
Berg triumphirt ier bie Gironde; Schreckensſy⸗ 
ftem; Robespierre; dae Mevolutionstribunal ; 


der Wohlfahrtéausſchuß. Krieg gegen die Bris 


ten und Hollander. — Dumouriez wird von 
Koburg befirges Preußen und Deſterreicher brine 


A 
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-Otrober,: DrtedasuGs Wevby. inter bey Guillo- 


aufgeboben,. das thyoplutién étribunat:abgefdafft. 
Groberung dex. Riebertatibesic ZInſurrektion in 
Polen; Nofgiuelo: fAllt Hef \Macinvice in die 
Hande ber Ruffen.. Sauworew- erſtuͤrmt Praga. 


Neue Infurreltionen ut Paris; fortdauernder Kampf 


ber Satobiner gegen die gemäßigte Parthei, die 
Grftern unterliegen. :Die dritie Konftitution; 
bie Regicrung wird § Direktoren in bie Hande 
gegebens dex Rath der Alten. und ber der Fuͤnf⸗ 
hundert. Voͤlliges Sinken dex Affignate und Man⸗ 
bate. Frieden mit Toſcana, mit Preußen, Spa⸗ 
nien und Heſſencaſſei; Vernichtung ver Emigrir⸗ 
ten in Quiberonsbai. — Der Fuͤtſt ve 14 Paz, 
allmidtiger Goͤnſtling in Bpanten. —~ Unruͤhen 
in Breland. — Der Erbſtatthalter Niehet nad 


2. mower. _ . _ 17 te ' 

"| 'Bieteben. gu Presburg berauht Oeſtetreich Vene⸗ 
“dig, Tyrol, des Breisgau und der Schwaͤuiſchen 
/ £ PHeerfdhaften ; Toſtana erfdtt: fir Salzburg 

BWuͤrzburg. — Relfon vernichtes GSpanfen’s und 
+ Grankreih's Flotten bei Srafalger. —- Lucca, 
} ‘ein erbtiches FArflenthum fiir Ropoteens Schwe⸗ 
‘} flee Gila und ihren General Bacelodi. — 
4 -Gdiamelpennint, Rathspenfiduaie: in Holland, 
54 Me diktatoxifcher Gewalt. Schiller t. — 

Megexrreich oaf Hantis Deſſalines, unter bem 

NRNamen Jakob I. Kaiſer -- 

Hollanb wird in ein Föonigreich verwandelt; Lud⸗ 
.. wi 1. Seapoteon, Rug, , Berg und Kleve 
4 chit bes Kaifers Schwager Soadim Murat, 






Rapolt der Bruder Joſeph, der vorige Koͤnig 
findet ein Aſyl auf Sictlivn, | welded die! Bris 
ten ſchützen; = ‘Die Deutſche Reid ter taf ung 
wird aufgetdtet, der Raifer Napoleon Ptotek⸗ 
, tor des neuen Rbheürbundes. — Max I, 
nig von Baiern; Frieprich J. Koͤnig yon Wuͤr⸗ 
tenberg; Karl Friebrich Großherzog von Bas 
ben; Lubwig, Groͤßherzog von Seffen; Dal⸗ 
os} berg Fish Primas.~ Kaiferlides Famil 
.... |. ftitut. — Die Idee des großen Reihs, wird 
Suegetereden. — Preufen nimmt Hapover — 
. {, Un Beſitz; die Briten erklaren diefer Keone den 
| Refeg. Der Beud ‘mit Frankreich hindert den 
‘| Ausorud der Feisidfetigteiten. Rapoteon, geht 
. RAG Deutſchland; die Edladten von Auetftedt 
J. und Yong, Rapoleoy in Berlin, woſelbſt ee 
bos Blotabedefrat. ausfertigts die Preußiſche 
Monardie zertrimmert. Cadhfen ea Kbnige 
J. reid. —, Der Meneskoifer’ Delfalines witd ee 
> Morbet. — Pie 8. Sanz For, Minifter, + 
1 Geph, — Memamids Rubhiiches Mpicg. — 
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Kanalflatte: —— Muſpenſtan Sev: — bee 
Lgndorecbant ofne. Joigen. —. Paßwan Oglu 
in. Widdin. — Neuer Hritiſch⸗ Ruſſiſcher ban 
-| detStrabtat. 
3998 Roͤmiſche Repubtik, ‘bee Paptt gefangen ned 
arontrerih gefob· t. EGEinbepartemen tirung 
. Bon Erguel (Bib theufess. tind: Genfs © Vitindes 
rung der: Sich wits y 5” GSteebikt, vam :29.: Mivofe. 
‘Bonaparte exohert Malta... 2nd: geht-nad Nes 
guptem, - Helfou's..Gieg. Sei “Noutix., Aweite 
RKoatition gegen Frorteich; die Franzoſen bee 
+ fegee :Boffanay Lucta: had Rapoli. | Auge 
deuch der Infureeteion je Boeldad,’ durch Lord 
- Soramattid:.untrebeéds: — Were Batapiſche 
Mepublih..-+. Mere Helvetiſche Repwadslif. — 
Die Ruffern usb: Odmoanen  erobern bie Fonts 
Schon: Gnfeinis— Mahl, Prateltar es Malie⸗ 
fecontienss Dreffai age! auf.+ Nguyen Chung, 

, Rhaig vert: Sodanam bertrei 
ee Nears cadsnidiefeas Sele: “au evobert 
Nordanam. hah! 
phergog  Rarknd: Ques in, Deuthdtand, ours 
dan wird uͤber; den Shein getrichen, Karl bridt 
. in bie Sdweigs Suworowd bejeeit Stalien, die 

Briten danden th HeHland, ‘Revolution vom 

SO. Praicint:: ‘Wtaffena Kegt in Bealien, die 

Britifhe Srpedition it Holland fdeitert, Kai⸗ 

fer Paul vit wort Der. Koatition, ab, wad Su: 
worow gleht durch die Shweig nod Haufe. 

Bonaparte 7. Ottober nah Frankreich jus 

rad. Die Revolution vem. 18. Brwmaise, dle 
bie vferte Ronftitution zur Folge Hat. Bonas 
parte, erfter.Koufal auf 0 Subse. — Nordi⸗ 
fhe Konvention; Mritiie =: Danifde Zwiſtigkel. 
ten, Die Beiten erftirmen Cee tines 
: Sippe Saheb fade antec. den Dhoren 


on 
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Hauptftabt und Myſore wird tmter die Sieger 
vertheilt. — Giebens Jnfelns Repubtiz. 


WooiRonapartes Sieq bei Marengo; Moreau’s bei 


Hobentinden. Malta fadt bagegen in die Hans 
de ber Briten. Vertrag mit Nordamerita. Ats 
tentat auf bas Seben des erften Konfuls. — 
Det Nizam wich mit grofen Aufopferungen Bris 
tiſcher Verbindeter. — Eon Sehud nimme dfe 
Lehre bet Wahabiten ani otefe werden in Ara⸗ 
biſtan Groberer, --° °C: 


“stot gee tution in der Sdiweiz,' Aegypten ‘wird ges 





'€ 


raͤumt. Frieden zu kunevile: die tid) wird 


bie Graͤnze zwiſchen, isalpinien und Deſterreich, 


Fabas linke Rheingfer und Piemont bleiben Franks 
reich, Toſcana diumt a Parma als ein Koͤ⸗ 
Rigel. Hetrucien.” —" Frieden, mit Sitilien, 
, Porfugal und RUPand. | Erridtung der Nas 
_ fonalorndd’aginerie”' Ronkotddt mit hem Paps 
‘fle, 25,000 Frangolen, deven’ hag Weltindien, 


Domingo gy erobeth,- und werden burd 


um 
peu) en umnd dis Woth sex Meger anfgerieben. 
—" Krieg Spanien’s mit Portugal. — Nel—⸗ 


-fon’s Ste ei. Ridbenhgnn,.  Civige Unicon von 
Großbritannien und Breland. ‘Pitt verlaͤßt das 


Britifdie Mtnifteriains Avingtdn, Miniſter. — 
Det Weſſir yon Oude Brilifher Schuͤtzling; 
Der Nabob vot. Arcot penſionirt; das. Karnatié 
Britiſch — “Pall +; Alexqnrer I, Kaiſer 
ater Reuffen.  Gruften, Ruſſiſche Proving. 


_ 2802) Frieder ‘mit ben Briten gu Amiens, denen von ale 


fen @uoberungen. bloß Sellan und Trinidad 
bleiben; die Mepublif der Inſeln wird aners 
fonnt.:. Frieden mit der. Pforte: Frankreih ers 


wirbt bas Redt ber Shifffahrt auf dem Schwar⸗ 


gen Mer “+ +ona der Etrentegion.  Rapos 


— We 





leon wizd Korſut quf Bebenageit, an! praſt. 
dent der Italieniſches Mepubals. Niemont eins 
felbRRanbige Sepaslie 5 
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feat. 
ee 
egerbe 
Deuthgt 
Wenfche 
alle gei 
: Erſtern 
: Vrſten 
Baden t 
den “MR 
nits 0 
* Gebiet 1 
“buad wy. w. J 
apoleon wird Ralfer: “Ergnlin aud Paden ente 
fabrt and ‘gu Parté erfthofen. > Groge Bue 
bereitungen’ zu einer fabdung ih England; das 
Lager su Boulogne. — Hefterreidifhes Kaifers 
thum.— Pitt, Britifher Minifter. — Kont t.— 
Griindung der Rolonie Vandiemensland. — 
3 Mingrent und Imerethi ‘unterwerfen’ fig dem 
. Ruthigen Sduges Saunitof entdecht Neufides 
ricn, ~ Sbio reitt abe Staat in die Rordames 
: ritanifde Union ot 
185 /Genua-und Parma mit It ankreich vereinigt. Oritte 
Koalition: Mack ia im gefanger, bie Sthiade 
bet Auftestig gewonnens Napoleon te Wien. Der 
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3. a * 
Irteden su Presburg beraubt Defterreich Benes 
Vig, Tyrol, ses Breisgau wnd der Shwavifdhen 
Deeridaften 5 3 ofcana erhdtt fir Salzburg 
. — Relfon vernidtet Spanten’s und 
Seantreigs  Ftorten bei Trafalgar. — fucea, 
-ein erbtiches Furſtenthum far —* Schwe⸗ 

ker Etiſa und ihren General Baceciochi. — 
¢ -{ ~Gdiaamelpraning, Rash venfisuaie, in Soktand, 


mit dettatoriſcher Gewgit Schiller t+. — 
Negerreich guf Haytiz Deffatines, unter bem 
4NRNaimen Jakob I. Saifer.— - . 


196 * omen wirs in ein $inigretd verwandelt; Subs 
. Rapoleor, “Konig. _ Berg und Kleve 
—_ eit bes RKaifers Sq wager Joacim Wurat, 
| Rapolt ber Bruder Sofeph, dex vorige fenig 
fines ein Afyl anf Sieilirn, welhes die’ B 
en ſchuͤtzen. — Die Deutſche Rei ow plots 
' — aufgeidſet -ber Kai er Rapot com Protels 
tor bes neuen dibeindund e Mar J. Kbd⸗ 
nig von Baiern; Frieprich 1 ~ @dnig non Wuͤr⸗ 
+ temberg; Rach Friedrich Srobben yon Bas 
beris ubioig ,- Groͤßherzog von Heffers Dal⸗ 
eag ».. Fick Peimas.~ Kaiferlides Famitlenins 
| ftitnt. =, Did Idee des großen Sense wird 
Aus prochen. — Preufen nimmt Sakover 
eſig; die Briten evlidren biefer Kro ben 
Grieg Der Brus mit Frankreich Hinde 
‘[ Ausorud ber Feisidfetigheicen. Napoleon ache 
. naw Deutfgitands die Sdhadten von Auetftedt 
7 and § apoleos i in Berlin, woſelbſt er 
1l das —ãA ausfertigtz bie Preußiſche 
Monarchie sectrdmmert.  Eadhfen ein nige 
af teh. —. Der Nigegtaiſer Deffalines wi 
mordqt· Pitt 3! 2 Bang or, iniftee, + + 
18, Gept- —- Demamige Rulliiches Mricg. — 





~ Bm 
3.n Chr. 
a Beiter. erobern nal Kop; und SBusned? 


obra Gi fen: ie ‘hai und Feledtanh. Grice 

gen | at Beews at tent dle. palfte 
famed ——— oln LH Ferund tind Feind 
“‘theilen 3 bee Rucfielt oow S Seffed uns He-gog 
von Bedunfarwely: veri vinvin “awe ber Reive 
der Deutfipen *Gtaateny doe eee Weft 
pifateny° bad Ger ro gthum MWatshau, “freten iy 
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gen Korps gefangens Junot’ durch Sie Briten 
3 "Der Kaifer geht ſelbſt 


ara wo boos 


og (Dec Aufſtand dauert in Spdnten foré:-— Frans 


- ~ . 


zooſtſche⸗Deſterveſchi ſ her Krieg.Napoleon iw 


Bien. Dil Schluchten bel Aſspern' und Wags 


“redhy . 'Defterecih erg olt gu Wien Frieden ger 

' gen bie Adevetung ber Illyriſchen Provingen, 

"ple mit Dalmation: zu vinem Vefohndern, unter 

AFarkrteichaſtehenden Stacté erboten werden, 
Wie 


eſtgeligtents ukd: Ber’ Halen) Bergwerke von 
tx an Bah ot; ‘Satnoyors'an Ruß⸗ 

land ,, Galgourg ds Ud Kies Theits dev Landes 
ob ber Ens lan Baiern⸗VJetzt ere: Napoleon 
wahrer Déftator pon Curopa. Ausgleichungen 


_ | ‘ber Fuͤrſten des Rheinbündes. — Schilles frucht⸗ 


lofe Unternebmyng an ber Elbe, Dirnbevg’s und 
ber Heffen unghictider Aufftands Dels fuͤhrt 


Iſetn Korps turd) ble feindlichen Heere mod Sans 


[ dev an Bie Man durty Ber Jahde und nag Eng⸗ 
Bt is . 


Kirdhenftaat wird vernidtets 


land. — 
—F Frankreich eindepartementirt; ein Theil 


von Hanon⸗er Woſt “lt, dle Joni⸗ 


ſche & t Frankreich 
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verbuaben.— Schwediſche Ariſtokraten⸗Rervolu⸗ 
tion; Guſtav IV. verliert den Thron; Karl XIII., 
Koͤnig. Frieden mit Rußland, der Schweden, 
Finland, Aland ung einen Thetl ber Lappmarken 
koſtet. — Der Prinz yon Holftein « Aaguftens 
burg wird gum Thronfolger erwaͤhlt. — 


190 (Die Spanier auf Cadiz eingecsigts Wellington, 


- 


Buitiſcher Felbbere in Portugal. — Der Papft 
ſchleudert — auf Rapotesns. der Greis 
wird nad) Frankreich geſchleppt, ber Kirchen⸗ 
flaat und Toskang eindepautementirk und Rom 
die zweite Haiiptitads bes. großen Reichs. — 
Napoleon fcheidet ſich ven {einer Geniahlin Jo⸗ 
ſephine und heifathet die Deſterreichiſche Kai⸗ 
ſertochtex Marie Bouifes — Das Detect von 
tsianon Ludwig von Pokant mus (ree Krone 
niederlegen zy Holland wird din Beſtaudtheil bes 
großen Reichs, eben ſo das nordweßlicha Deutfch⸗ 


land, die Muͤndungen der Eus, Jahde, Wes 


fer und Elbe sin Frarküeich tin neater Erbadel 


aufgeſteilt, und dig Kaiferl. Iniverſitaͤt geſchaf⸗ 


fea, — Der Pring: pon Auguſtenburg +5 Karl 


*Segann, Bexnadotta, Gdyasediiher Kronpriuz. 


. ‘Revolution in, Buanos.s Ayred. — Laulſiana 
tritt zur Nordamerikaniſchen iteion. 


1811 Wellington erhaͤlt fa in Portugal, bie Spanier 


in Eadiz, der Kampf im Innern Gpanien's 


wirb mit abwechſelndem Gluͤcke geführt. — 


Frud tlofe Negoeiationen zwiſchen Frankreich und 
Rußland. Les Der Pring bon tes wird Res 
gent; dcr Koͤnig bon Rom geboren, — Gp: 
Iumbia extlact fich fir unabbangig. — Weber 
meb Ali, Pafda in Aegypten.. ; 
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8S ws. Ebr. ——— 
9:2 |R:petron Neht in Ben Kampf nad RNaflerid; cin 


Here von 500,000 Bana geht iter ben Rie: 
- men, die prBerreider und Preuben ſtehen als 
Hafsterps zur Srite. Alexander ſatleßt mit 
den Osmenen 3 oY, — texwirot Veſſ arebien 
wb die halbe Clade von mos 
lenak und Moſhaisk; die Frangofen ziehen in 
. Moskwa cin; am 16. Sept vecbrenan bie 
, Ruffen die afte Kaiferfiadt, .Radjzug der Frane 

zoſen, die Kalte, Hunger und bas Schwert deer 

einte aufreiben. Mebergang fiber tie Bereſi⸗ 
Adz. nidt 10,000 Mana,.des grofen Heeres er: 
"iden ble Grénge Rufland’s. York trennt ſich 
von Ken, Franzoſen; bie Preusifhe Ration ers 
ae fig. Rapoleon kehrt nad Paris guréd, 
fin neues Heer. gu .organificen. — Bre 
(1G « Rmectfawiy ger xXxtico. —. Rene Konſtitu 
oe in Spdnten. “—'; Kulfifh « Jraniſcher Fries 
* ‘i een an, zs afd 
at 8D a0 g¢winnt. — (Hes 
bh —— den Behune Mecka und Me⸗ 
ina. 


123134 er Koͤnig ven Preuß⸗e vee ſich mit Alerans 
ber; 38 Herzogthum Warfchau wird. arfgeld- 
fet. Die Ruffen und Preußen ruͤcken an dte 

: 4 Gide vor, der Kronprinz pou. Schweden zieht 
.¢ gus OT etn Die Schlachten bei 2igen und Barts 
affenſtillſtand; Rapoleon ta Dredden, 

| Eberg watt gum grofen. Bunde. Baiern 
anda die Mheinbundfariten verlaſſen Napoleon's 
Adler 3 bei Dresden; Moreau +5 die 

i Beblachten. an: dex. Kotzbach, Hes Großbeeren 
und Dennewinn -die BDI os FebLoght ei sepsis s 
Napo! das Kong: 





B.n. Chr. 


— 2 


Pore cee tee — = va 


Soucetin pucid, Holland. wird frei. — BW 
lington durdaledt flegreid. Spanien, 


ai⸗ 1D: 


24 aoe Demes 
rary, Matta, Helgofand und den Sang dbee die 
Jon. Infeln. Der Papft, ber Kbnig von Sardis 
nien, ber Großh. von Toſcana, ber Herzog von Mos 
bena, der Rurfiir von Heffentaffel, die Heryoue 
von Braanfdrwdig, und Ohendurg nebmen thee 
Staaten suvgd. Dee Kinig von Spanien, ers 
dinand, f@on von Napoleon entlaffen. ſiebt Spas 
nien wieberund vernidjtet die ihm von ben Cortes 
vorgelegte Ronftitution. — Norwegen, anSdwes 
ben gegiben, wast Widerftand und waͤhlt RG einen 
Daͤniſchen Pringen jum Kdnige, unterwirft Ad 
aber bald, und wird ein unabbingiges Reig, bas 
nur mit Sdweden einen Kdnig hat — Grogs 
britannfen verfdont fid) mit RNordamerita im 


* Brieden gu Gent. — Der Wiener Kongres. 


t 


- 


Die Bieter Metteonts und Gardenbery. — 
; WBiederHerRelung der Sefuiten. — d 

tg {Rapoleon Eehet' 1. Mary aus Elba nad Franke 
reich zurlick, und iff ſchon am 20. 58 Pariss 
Lkudwig KVIII. vertafit des Reid, und Napoleon 


exliast;: bag: er hen -Parifer Frieden halten 

wole.., Her Konig von Napoli erfidre ſich, auf 
eos 
ad 


Rm Chr. 
aaa: 


bie od dex Carbonari rechnend, fie Napos 
leon: gin Deſterreichiſcheßs Heer’ nothigt ibn, 
Thren ud Reich zu oerlaifen, wohin der Kde 
hig von Sisitten’ gntiucleprt. — Schlußakte 
hes Wiener Kon’ trifes: Hefterretd und Preus 
fen kebren in dey Stand: vor 1790 zuruͤck, 
arſchau koͤmmt dig eth befondered Koͤnigreich 
‘Polen gu Ruptand,” Sachfen getheilt, Genua 
"an Sardinien, Parma an ‘Marie Luiſe geges 
ben, die dite Berfaffang ber Schweiz mit einis 
‘Gon “Modtheatimen: dergefeettt, der Deutſche 
|S tadtetbund ereichtet. — Krieg gegen Napo⸗ 
todws .. bie Schbacht, von Signe; der Herzog 
‘pow Brounfi, weig' Als. hed Quatre⸗-Bras, die 
Sqlbrht bei MWaterlee;- Wellington wud Bids 
Sexe: it Paris; Napol«on ſtrigt gum zweiten 
Male vom Ahrone: und geht. alé Gefangenee 
ber Allitrten nady. St. Helena.— Zweiter Pas 
cifer Fried; Ludwig AVI, König in Frank: 
reid}, dieß Meith verliert Gavoyen. Landau 
and’ Saar⸗Louis, ‘und zahlt 700 Mill. Franken, 
Wwied auch bis gu hergeſtellter Ruhe von 130,000 
Mann Verbuͤndeter befegr. — - Der beilige 
Rund, 26, Sept, 1815; bie grofen Madtes 
Der Grunidfag’ det Legitemität —- Joachim Mus 
rat, erfcboffer ‘15. Oktbr. — Die Republil 
ber Sonifdjen Ynfeln proklamirt; Polen erhalt 
eine neve Werfaffung. — Die Vereinigten 
Staaten von Buenos: Apres erkldren fid fir 


Su hr. 


— gnateinsig. — Ganj Geilan Mritih; Cade 


bes Snigreiche Gandy. — Die Brita ecwets 
ben in bem Frieden mit Nepal daé Lend jwe 
ſchen ten Gutaletf[Qe und der Suman, ſo wie 
Gurwal wnt*Ramaca. — Medslution in SOt 
na, die nur mit virlem Bute gedimpft wird. 


1g16|Algier von Briten und Holdndern bombarbirt 


nnd sum Frieden gegwungen. — Erſte Sigung 
ber Deutiden Bundesverſammlung, 1. Otter. 
— Friedrich J. $3 Wilhelm, ing von Wire 
tcmberg. — Die Briten nehmen die Landſchaft 
Gut{d ynter thre Oberberrlichkeit gruͤnden die 
Kolon. e Hoppcro auf Stgatenland, und geben 
ben Nieder|auderg Batavia und Ne Grivirgine 
fein gegen Todin guid. — Indiana ‘trift als 
Steat in die Noxbamexikaniſche Union. 
Rotonitn- — Barertſches Konkardat; Franzd⸗ 
ſiſches Renfordat ; Diciliſches: Konkordat. — 
Spanien tritt der Wiener Kongreß alde bel. — 
Vereinigung ser: evangeliſchen Kirchen in Preu⸗ 
fen. Raſfauund ednem- Theile Kurheſſen — 
Ruͤckgabe des Pottugiefiichen Aniana — Bri⸗ 
tiſch⸗Spaniſcher Vertrag wegen. Abſchaffung 
bes SFtavenhandels..+- Der Maja von Nags 
pur teftt rinen Theil feiter Staaten ab ound 
wird Britiſchet Bafa. — Unabdaͤngigkeitser⸗ 
klaͤrung von Chile. — Miſſiſippi srite als 
Staat zur Nordamerik. Unton. 


1817 Verbot des —A nad den Franzoſtiſchen 


Bis Kongreß zu Aachen: bie fremden Heere verlaſſen 


Frankrelch. — Karl XIU. +3 Karl Johann, 
Koͤnig von Schweden. — Auswanderungen dee 
Deutſchen naich Rußland und Amerika. — Uns 
ruben in England. — Beendigung bes Mahar 


Sin. Fhe. 
—— 





der —— Maͤchte. — Wadstham der Pars 
panic 


Ecbffaung ber Ranimern in Fraukreich. Thronrede 
bes Rinigs. — Augenfdheiniides Nedergewidt 
der Keiegtparthei..— 


1 2* 
Canning gewinnt im, durch eine Konigl⸗Ahronrede 
eroͤffneten, Parlamente von Großbritannien den 
Sieg hber die krlegsluſtige Oppoſition. — Neu⸗ 
tralstasé(oftem bes Britiſchen Reichs in Bezug 
auf Spanien. — Wachtthum dec Unruhen in Ire⸗ 
‘land. — Wiederholter Einbruch der Glaubens⸗ 
truppen in Gatalonien und Nabarra. — Abbes 
sufung des Rrangdf. Gefapdten aus Madrid. — 
Schluß der Sigungen der außerordentlichen Cor⸗ 
tes. — Abſetzung und Wiedereinfcgung der Mi⸗ 
ntſter — Tumulte in Madrid und Gadir. — 
Wortkampf in Frankreichs Oeputirtentammer. — 
Truppenmaͤrſche naw den Pyrenden, — 


— — — — — — 





5 


eS | swiefyalt: in der portagfifd en Cortesverſammlung 
mn fiver Brafilien, wo fid) ein Buͤrgerkrieg gu ent: 













zuͤnden droht. — Biokade von Bahia. — 
unruhen in Mexiko. — Gegenrevolutien. — 


Zeldmarſchall Graf Klieiſt von Nollendorff und der 
Staatsminiſter von Voß + +. 


Wiederecdffnung der Bundestags = Sigungen ju 
Rrantfurt a. M. Baron Mund: Bellinghaufen, 
raͤſident an des Grafen Buol⸗Schauenſtein's 
telle. — Schluß des kandtags von Baden 
bohne Reſultat. — 


Geburt eines Kronprinzen don Wuͤrtemberg. — 


Eroͤffnung ‘ber —5 (hen Cortes von Spanien. — 
Ruftungen, Unruhy . hd Minjfterived fel, — Um: 
 geftattang ber Regent chaft aon Urgel. Big derf. 
fn Perpignan. — erlegting ‘der Reſidenz des 
Koͤnigsr Und, der Cortes. nad Sevilla. — 


és Abeang : der. Woetugiesihdyen Grpevition gum Bei⸗ 
ftanbe von Babia, —~ 1Aufftand des Grafen 
Amarante: gegen die Cortes von Portugal. 
Buͤrgerkrieg. 
+ [fahtasiges Benehmen dithiwjet in ber Deputietens 
fomnret von Frankreich. Ausftopung deffelben auf 
Ag ein Baby. — Abveife des Herzogs von Angouleme 
gur Armee. Unruben in sew edeutendften Hans 
defsitdoren Frankreiche. — 


lactgenng ber Lumdtagsfigungen in Weimar und 
Naffau.— Bundestags⸗Oſterferien.. 


ruchtlvſe Umtriebe in Schweden. — Anftalten 
gum Empiang der Kronpringeffin. — 


[Werlegung dee Helleniſchen Gentrateegierung nag 


&. n. Cher. 






ansafifhe Referven an den Pocemien gebitbet 
Marquis Laurifton wird Marſchall oan Franks 
reid). — Barcelona und Gabir. von. ber Sees 
feite blofirt. -—. Mißliche Lage ber Gortes. — 


— Die Kbnigin und die Srenpringe fin bon Gadwes 
_ queffed in Cttodbels ein: — iBefte. — 


Ebſchaffung des entehrenden Begrdonyyes der 
eyed eens Ot Geopbeicannita, durch eine Bill 
des —— — mt 


a : Brut. Albin. bei ‘Sawicnen | acgen a Gels 
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Chronik oes Pages, -- - 
: Bweite Hafte ves Jahres 1628, 
- mm “ . St kid: as Ss a 7 
hrend in Portugal. mit pollſtaͤndigem Erfolg 
Der — Pat wiederbergeftellten —8 
ſchraͤnkten Koͤnigthums gearbeitet mird, ſchreiten in Sya⸗ 
Nien die Franzoſen und Glaubensmanner, ohne ſonderliche 
Eintracht, unter Hindernifſen mancher Art im begonnenen 
Reſtaurations-Geſchaͤft vor. Morillovertatt die Sd: 
he der Sorted in Gallicien; Gadir wird'in den Berthels 
digungsſtand gefcgts das ſtuͤrmiſche und ſchwankendeTrei⸗ 
Sen der Kortes, bie Furcht vor Mangel rnb: des Außern 
greece Andrang wirlt pewrmend auf alle Mafregeln cin. 
n Gatalonien it Meewarshatig ;-saglidy fatten Ges 
echte vor, defonders um Seu⸗deUrgel. Der Marſchall 
oncey leitet bie Blobade von Barcelona ein. 
Sadix-wird durd Franzoſen unter Graf Bordes 
foult von der anbicite blokirt, cin Uusfalld. Belagerten 
zuruͤckgewmieſen. — Balle fteros erhaͤlt das Commando 
der Suds Armee von den Cortes. Der Herzog vom x 
gouteme verldgt Madrid, um fein Hauptquartier ngs 
ber an Cadix gu verlegen. Sn Aftucien, Gallicies, 
Murcia uno Valencia wuͤthet der Guerillaskrieg; 
- Banden zeigen fih fogar an din Thoten von Madbrih. 
Die Franzofen befegen Grandda; Corunna wird eiys 
geſchloſſen. In Gar “ Offa werden von ben ſogenann⸗ 


bafter Feder: und Papierfpefulationstrieg in Parif 
Die Anlage eines neuen Stadtviertels wird befHloffer. - 


Italien. Der Papft hat bas ungléd, turd einen 

Fal in fernem Bimmer bos tinke Schenkelbein ju dre: 

en. — In Sivotno triffe der Mexicaniſche Exkaiſer 
turbibe ein. 

Rife tide in Deutſchland. Sogar die Federn der 
Diplomaten und Schriftſteiler ſcheinen von ihrer Arbeit 
gu raftens bloß bie Goͤttinger Studenten berugen einen 

aprmarttétag gu geringen Grceffen. Cin kandtagsab⸗ 

ed (Hlieft den Landtag zu Braunſchweig. Die Seiden 

rdfidenten erhalten den Guelphenorden. Man bereitet 

@ duf din Empfang des jungen Herzogs vor. 
; In Preußen erſcheinen drei Gelege ber die Cinfuͤh⸗ 
Sung von Provinjials Standen in Brandenburg und 
——— in Oſtpreußen, Lithauen und 
eſtoreußen, in Pommern und Rigen. | 

Die Inguifiten Fon? und Hamad er werden dard 
ine Kbnigt. Rabinetsordre vom 8. Juli freigefproden, 
*' Pfeperlande. Zu Harlem wird die 4. Saͤkular⸗ 
‘Helet dex Buddbrucertunfl angekuͤndigt. Die Mainzer 
Seitung proteſtirt dagegen. 
7Großbritannien. Die tm unterhaus paſſirte Bill 
SDA Waͤhlerrecht der Karholiken betreffend, wird im Ober⸗ 
haueſe verworfen. — Vertagung des Parliaments. — 
Die Raruben in Jreland erregen Beſorgniſſe. — Das 
meutrale Sabinet von Se. James wuͤnſcht in ber Spani⸗ 
‘FGen Angelegenheit den Vermittter gu machen. — 


'  Griehenland. Ole Hetlencn (ind gu Land und See 
6 Vortheil; nirgends jedoch zeigt ſich Ents 
en é (ry 
Osmaniſches Reith. Großer Brand fn Kons 
ftantinopel; ein’ Theil bes Arſenals und ber Werften 
geht durch dle Flammen verloren. Zahlreiche Hinridtuns 
“gen fteften bie Dednung wieder her. Des Divans Vers 
andlungen mit den vermitteinden Diplomaten der Euro⸗ 
paſchen Hauptmaͤchte werden fortgefegt: ohne fondertis 
“hen Srfolg, — Yriede mit Jran. — 


a 
or oe 


i -Dov berhbmrd Rehernbe:B rbzoant unters 
nimmt, von Fez ausbove Dajfilet, cine new Wane 
derung zur Erforſchung de6 Seaern von Arita. — 
Gin sablreider Volkeſtamm, ſcheinbar gemiſchter Abs 
kunft, ruͤckt feindtid vam Norden her gegen die Rape 
Polanie vor, — Cc 

Amerifa. Nord⸗Amerikaniſcher Frets 
ſtaat. Jn WafhingtonsSounty (Miffourt) wird 
ein betraͤchtlicher Berg, meift von gediegnem Eiſen €2y 
entdectt. ‘ ‘ ‘ ° 

Columbia. Die inneren Angelegenh$eiten foͤrbern 
Kh. Ia Valencla wird cine Nniverfitat naw sem Mu: 
fier der von St. Lucar erridtet. Detret, die Natu⸗ 
salifation Fremder betceffend. — . 

Brafilien. Bahia -ergiedt fid den Kaiſerlichen 

pen. W 

Suatemata konſtituirt ſich unter dem Namen: 
Vereinigte Staaten Mittelamerikat. — 


Lug u ft. 

In Portugal fdreitet die Reftauration vorwaͤrts. 
Die Cinfiibrung frembder Zeitungen und Tagblatter wird 
verboten.— Part heien (Franz.⸗Spaniſche, d. i. abfos 
tate, uater dem Schutze der Konigin und des Pringen 
Miguel; Englifde, b. i. gemaͤßigte unter dem Bortritt 
des Rinigs), — 

Gpanien. Quiroga verfudt fis in Gallicten 
au alten. Fiucht deffelben nad England. Robert 
Wilfon in Gorunna. — Ballefteros verlape 
die Sache der Gortes. — Des Herjogs von Angou⸗ 
leme Detret von Andujar gu Gunften der verfoigten 
Gonftitutionelen regt ben Haß der RMegentidaft gu Mas 
brid, der Geiſtlichkeit und bes ultraroyaliſtiſchen Adels 
auf. — Spaͤterhin Auslegung deffelben durch Guil⸗ 
leminot. Ankunft des Herzoglichen Hauptquactiers in 
Puerto Sta. Maria. Gapitulation von Gorunna. 


— 97 — 


Untergandtunned mo Seriz, wo. viel BortYedk ge: 
macht wirh, aber beſto mipdere Mhaͤtigken Gerrit. v- 
Angriff and Groberung ded Trofadere. — Aufr 
ber Spanifdhen dinienteuppen, Laaheit der Miligen zu 
Gadtr. — Die gemdfiate Parshei: ſcheint dort⸗Feld zu 
gewinnen. — Reinigungs⸗ und Neftaurationémafcegeis 
ga Madrid. : - W 
Frankreich. Kabinets und Beoͤrſengeruͤchte ge 
Parts uͤber die Spaniſchen Angetenenbeiten. — Mini⸗ 
ſter⸗Verhandlnngen daſelbſt, als Fortſetzung des Eon⸗ 
greffes gu Verona. - J 
Italien. Papft Piws VII. ſtirbt. Begtaͤbnis⸗ 
feierlichtciten. Einleitung bes Wohl: Gondane.— Gin 
Deftegreiditees Treppenlorps verlaͤßt Rea pet um Gans 
tonniringen in Mittels und Oberitalien zu begiehen. 
Das Corps von Stutterheim fest feinen Marſch nah 
ben Erbſtaaten fort. _ 
Deutſchland. Erdͤffnung ter Standeverfammlung 
bes Großherzogthums Oelfen - 
Oeſterreich. Fart Pofifanti von Munkatſch 
in gelindere Auffidht nad Thereſienſtadt gebracdt. 
Grogbritannien. Ausrxruͤſtung einer Esladre zur 
Fahrt nad bem Bajo und von sort nad Cadix. — 
ojekt einer Handelsverbindung mit ben Suͤdameri⸗ 
aniſchen Freiftaaten und Mexiko. , 


eb PreuBen. Der beruͤhmte Carnot ſtirbt in Mags 
ur 


9. 

Rußland. Plan zur Verdinduag dex Nebenfluͤſſe 
bes Niemen, namentlich der Riewiacza, Dubista 
und Mucza durch die Sojwienna und Aa, fuͤr die 
Eommunikation der Suͤdweſtlichen Ruſſiſchen und Polni⸗ 
ſchen Provinzen mit sen Oſtſeehaͤfen. — Alle Kaiſer⸗ 
fiche Beamte muͤſſen fic reverſiren, daß fie keine Mit⸗ 
glieder einer Freimaurerloge oder fonſt irgend einer 

heimen Geſellſcho — “=< ober Auslande find. — 
—*8 des Ke “sgebue.vor 
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Kronſtadt, gu einer zweiten Erdumſeglung. — Feuers⸗ 
bruͤnſte in Garepta und Arſamas. — 
Griechenland. Das Reſultat einzelner Gefechte 
auf dem Feſtlande entſcheidet der Feldzug zu Gunſten der 
Hellenen. Unthoͤtigkeit des KRapudans Pafda, meiſt in 
Folge der Heft auf feiner Flotte. Marcos Bogz- 
garis toerfallt den Pafda von Scodra tel Agras 
pha, vernidtet deſſen Gorps und ſtirbt als Gieger an 
gablseiden Wunden: — ae 
Afrifa. Belzoni's Reiſeplan wird durſh einen 
Bifehl des Herefders von Marocos, . wie «8 ſpaͤter 
fid) geigt, vereitelt. Dec Wanderer entwirft einen ans 
dern Plan. — Oo J 
Amerika. Rordamexika. Der Selavenhan⸗ 
del wird vom Kongreß fir Seeraͤuberei erklaͤrt. | 
Demerara. MNegeraufftanps durch Militdrmads 
unterdridt. Hhinridtungen. — Der Miſſionaͤr Smith 
als Aufrubrftifter eingezogen. — fk 
Brafilien. Demokratifhe Bewegung des Con: 
reffes gu NiosFanciro. Cine Oiorung unter den 
artheien wird fidtbar. — Der Kafer erlaͤßt ein ener: 
gifhes Dekret gegen die bemofratifden Umtriebe, — 


September. 

Portugal. Bablreihe Verhaftungen tn Liffaton. 

Die Engliſhe Parthei ſcheint Fuß gu faffen. — 
panien. Der Krieg wird von Seiten der Frans 
zoſen meift burd Unterhandiung mit den feften Pidgen 
gefuͤhrt. Spanifdhe Parlamentdré aus Gadir erſchei⸗ 
nen in Puerto Sta. Maria. — Die Franjofen tn 
Malaga. Capitulation von Pampeluna. Mis 
na’s Krantheit mindert die Thaͤtigkeit der Gonſtitutio⸗ 
nellen in Gatalonien. — Riego gu Arguillos, ete 
nem Dorf bei Garolina, von Spaniſchen Bauern ot 
fangen. — Wiederbeginn der Feindfelighkeiten vor G as 
bir. Bembardement und Ginnahme des Forts Qgntt 
Petri. — Sapitulation von Figueras. Uncuher 


in Cabdir. Sieg des gemaͤßigten Parthei. Der Rds 
nig erhaͤlt feine Freiheit; die Gortes ldfen fim auf. — 
Frankreich. Die Angelegenbeiten im Often und 
Weften von Europa fegen die Federn der Pubiiciften in 
Bewegung — Wirfengefedte der Spekulanten. Die 
RNegierung last jene ſchreiben, diefe rechnen, und 
bandelt indes mit Ernft und Conſequenz. 
. Stalien. .G-bffaung des Gonclave — Garbdinal 

della Genga gum Popit erwaͤhlt (eo XIL). — 

Deutſchland. Politifhe Stile. — Cine Feuerds 
brunſt zerſtoͤrt die Baieriſche Fabrifftabt Hof. — Ver⸗ 
lobung der Baieriſchen Prinzeſſin Eliſe mit dem Krone 
prinzen von Preußen. — Froͤffnung bes evangeliſchen 
General-Synods fir Baiern gu Ansbad. In Has 
nover wird eine Landesſchulden⸗Tilgungskaſſe errich⸗ 
tet. — Ginfturg teé gum Lagerhaus umgefdaffenen als 
Seughaufes in Bremen. . 

Hefterreid. Der Kaifer in Lemberg. 


Preufen. Abſchluß der Weſerſchifffahrts-Akte gu 
inden, 


Niederlande. Die Einfuhr von Oel und Wein 
aué Frontreid) wird verboten. 

Gropbritannien. Fortdauer der Unruhen in Ire⸗ 
land. — Die Ernennung von Gonfuln fiir die neuen 
Staaten in Ameria wird vorbereitet. — . 


Rußland. Gin Ukas befielt die Verabfdhiedung 
aller Mannfdaften des flehenden Heetes, deren 25 jaͤh⸗ 
sige Dienfigei¢ in diefem Monat vollendet ift. — Der 
Kaiſer in MosE wa. — 

_  Griedhenland, Gonftantin Bozzaris ſchlaͤgt 
-eine Bruppenartheilung bes Pafdha von Sfutari. — 
Aboulabout Pafda vereinigt, ungeadtet feines Vers 
luftes bei Agrapha alle disponiblen Sruppen gu ets 
nem Zuge gegen Miffoluughi. — Die Osmanifdhe 
Flotte verlapt die RKiften von Morea. — Mytiles 
ne inſurgirt. — 
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«1 Osmaniſches Meidy. Fortbauernde unterhand⸗ 
tungen des Divans mit: den Europaͤiſchen Diplomaten. 
Gegenſeitige Anklagen hindern die Herbeifuͤhrung eines 
Reſultats. Endlich bringt eine Gonferenz des Reis⸗Effen⸗ 
di mit dem ord Strangford ein Ergebniß zu Wege; 
freie Schifffahrt naͤmlich ffir alle chriſtliche Flaggen auf 
dem Schwarzen Meerz wogegen die Griechiſche Frage 
vor der Hand beſeitigt werden ſoll | 

.Afien: 

| Oftindien. Segengreicher Erfolg der Miſſlonaͤr⸗ 
bemigungen unter den Hindus und Mohameda— 
nern. — Drohende Stellung der Geils. — 

Amerifa: J 
“<ty Beafilien. Fortdauer ber Umtriebe von Seiten 
der demofratifhen Parthei. Cin Portugieſiſcher Bore 
ſchafter, der die Rageige von dey Wiederherft. Uung-des 
unumfdrdntten Koͤnigthums uͤberbringen foll, wirt gy 
Rios Sanvivo. vom Pobel mit Steinwirfen jum IWies 
deveinfdiffes gezwungen. — 
+1. Merits. Votbereitungen far einen neuen conſti⸗ 
tifrendes Gongrép.i—— wd 
OHOetober. woe 

2h Spanien, : Der brfreite Koͤnig trift-in Puerto 
Pio. ‘Sat aicin. Gabtr.etgiedt ſich, und bie Fron: 
ofen Beregen Stadt und Feltungdwerle. — Die Mes 
Feneſchaft in Matvid wird aufgeidit. Deo Koͤnig erlaßt 
verfdhnende Debrete und helognt feine:Getreuen. — “Sn 
Sararon:i ct dauert ber Ktieg fort. —-. St. Sehas 
Ftion;-fpdtte Softalrid, @ecidban, Seu. Ux wed, 
®arragona und Barcelona kapitulixen. Der Spa⸗ 
niſch⸗ Dof degiebt ſich nad 'S evibla,: bas Fvatpofifde 
Heer Lehre, mit Xusnahme dines BVefagungsforps uncer 
dem Srafen Bourmont, nad sen Graͤnzen Franfceids 
Sucid.’ + Dow Bil ser S aes, Kanigl. Staatsſekretaͤr 
u. Beichtvater leitet die Angelegenheiten. ve Rabinets. 
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Frankreich. Der Herzog von Bettage als 
Kriegsminiſter entlaſſen und jum: Staatsminiſter und 
Mitgliede des Koͤnigi. Geheimenraths ernannt. Baron 
von Damas Kriegsminiſter. — | 

Deutſchland. Der evangelifde Genesalfynod ae 
Ans bach ſchließt feine Sigungen. Cinweihung eines 
Denkmahis fac den Hringen Souis Ferdinand von 
Preufen bei Gaalfetd (blieb am 10. Oct. 1806). — 
Einzug des Herzogs Karl in Braunfdweig(29.)— . 

Oefterreid. Der Kaifer von Oeſterreich und 
RuPland fommen in Czernowicz gufammen, — Ree 
ftaurdtion ber Heilquelle gu Carlsbad. — . 

Preufen. Dem freigefprodhencn Fonk werden 
bie Procepfoften (30,000 Shaler?) erlaffen. — Fallife 
fement eines alten Koͤlner Hanblungshaufes mit 800,000 

ulden. — 

Niederlande. Eroͤffnung der Generalſtaaten im 


Gag. — 

Großbritannien. Das Parliament with proros 

irt. Kapitan Parry lebrt, jedoch ohne die Nordweſte 
flage gefunden zu Saber, von ſeiner zweiten Rord⸗ 
pᷣolfahrt heim. — Die Konſuln fuͤr die neuen Ameri⸗ 
kaniſchen Staaten werden deſinitiv ernennt. — Brand 
in Liverpool — °°: - : -. 

Schweden. Der Meidhetag bewilligt eine Anleihe 
ven 1,650,000 Thaler Banko zur Vollendung , der Az⸗ 
beiten am Gitakanal. — - ys 

MRufland. Ja dem ausgetvedacten Bette eines 
Sibiriſchen BVergflupfes wird reichlicher Goldſand/ aleige 
mifig im bisher.unanterfudten teralg ebirg. cin gree 
fer Meidhehum an edlen Steinen un} Metallen (oud 
Platina) gefunden. te —3 

. Bon FTzernowicz aud geht cin Kaifert.. Generals 
fonful (Staatézath von Minciacty) nach Conſtan⸗ 
tinopel ab, — ne a 2*3 
Griechenland. Dev Pafda ven Skutari belagess 
MisfotunggHi, — ae al brn ee ’ 
ad é 
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Anmerifas’ si. | a 
Mexiko. Der Fonftituirende Congres tritt zu⸗ 


fammen. Sriegserfldrung gegen Gpanien. — Die 
Proving Oaraca in. Meriko erblart fid far unab⸗ 
bangig 


ngig. — 
Sotumbia. Dee neue Freiftaat fucht an innerer 
Haltung gu gewinnen, verbindet fid mit Peru und 
Buenos⸗Ayres zur Vertheidigung gegen Spanien, - 
ſchließt Handelévertrage mit Nordamerifa und geftattet 
bie Aufnabme eines VBritifdhen Agenten. . 
Brafilier. Des Kaifers Sruppen unterhandeln 
mit bem. bart bedrangten Montevideo. — | 
Peru. Wabhrend den Spaltungen unter ben In⸗ 
dependenten, wird die Thaͤtigkeit der Regierung gee 
hemmt und bie Spanter gewinnen Vortheile. — 


Movember. | 


Portugal. Woadfender Einfluß bes Infanten 
Miguel. Zahlreiche Miniſteral⸗Conferenzen und Di: 
plomati(de Gerathungen werben uͤber die Braſiliſche 

naelegenbeit gebalten. —  Werhaftungen in und um 
Liffabdon beunrubigen bag Volk. — Die Britern 
ſuchen tuch Beresford ihre Parthei in Portugas 
gu verſtaͤrken. — 

Spanien. Abreiſe bes Hofes von Sevilla 
nach Madrid. Beſitznahme ven Barcelona. — 
Mina un’ Miltans ſchiffen ſich naw Engtand, 
Rotten nah Genua ein — Ende des Krieges. — 
Dev Herzog von Angouleme tritt, nad kurzem Vers 
weilen in Madrid, ungufrieden mit dem Gange bee 
seftaurirten Rabinets feine Ruͤckreiſe nah Pariét an. — 
Riego in Madrid hingerichtet.  Cingug bes 
Kdnigs (18). — Reflaucationsdetvete, Vertolguns 
gen, Geibmangel find an der Tagesordunng; Minifters 
wedfels — die Anwefenheit ber Frangofer bale bie 
Wuth der Partheien in Baum. — AMfettige MUngufeies 
denheit und bie Furdht vos Reaktionen entfesnt ter 


1 
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Feten Theil ber Kapitaliſten ans dem Reiche. — 
agland und Frankreich bemuühen ſich ohne fons 
derlichen Erfolg, der von den Cortes contrahirten An⸗ 
leihe die Sanktion des Königs ga verſchaffen. — 

Frankreich. Ruͤckkehr dec Garden aut dem 
Spanifdhen Feloͤzuge. — Glaͤnzender Empfang derſel⸗ 
ber in den Staͤdten Weſtfrankreichs — Die Boͤrſen⸗ 
und Journalgefechte haben Fortgang. — Vorbercitun⸗ 
gen zum Empfang des Herzogs von Angouleme und 
wer Ga-denin Paris — : 

Deutſchland. Der Herzog von Anhalt - Kdther 
fontrabict eine Anleihe von 132,000 Thaler in. Golds 
mit dem Haufe Rothfdhils. — 

Die Prinjeffin Elife von Batern wisd durch 
Profuration gu Min gwen dem Kronpringen vow Preußen 
dermaͤhlt (d. 16.) —  Wiedererdffnung der Sitzungen 
des Bundestages zu Frankfurt a. M. — Abreiſe der 
Kronprinzeſſin von Preußen nah Berlin. - 

Preuͤßen. Glangender Einpfang ber Kronprin⸗ 
zefſin auf dee Graͤnze. Einzug in Berlin (28.). Ver⸗ 
maͤhlung (29.). Feſte aller Art. — 

_ Sropbritanien, Der Maltheſer⸗Orden 
will ein Anleihe machen (ohne Erfolg), — Das Par⸗ 
lament wird weiter prorogirt, — 

Daͤnemark. Dee RKénig ernennt eine Gommiffion 
gum Cntwecfen eines Verfaſſungsplans fuͤr Hoilftein. 

Rußland. Einzug der Pringeffin Charlotte 
von Wirtemberg (Berlobte des Großfuͤrſten Mis 
Gael) in St. Petersburg. . 
Griecheniand. ‘Lord Byron tcifft, den Helles 
nen gum Beiftand, mit Gelb und einem Gefolge von 
Officieren auf dem Keftlande von Hellas eih. — Uns 
bedeutende Gefedte gue Gee fcheinen gum Nachtheil 
der Hellenen ausgefallen zu ſeyn. Miſtſolunghi wied 
won Andreas Graf Metara und Conſtantin 
Bozzaris flandaft vertheisigt, — Der Pafdha von 

utari, mer ~ffen, erleidet vor dem 
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Plage eine bedeutende Niederlage. Sein Ruͤckzug, uns 
aufhorlid von den Hellentiden Partheigdngern beunris 
higt, endet mit bem Verluſt feines Geſchuͤtzes, Gepaͤ⸗ 
des und des groͤßten Theils feiner Sruppen. — Fuͤrſt 
Maurofordato entfegt Miſſolunghi von des 
Geefeite. Auffland der Albanefee und Montenes 
gtiner. —_ ; 

Osmaniſches Reid). Der Kapudan⸗-⸗Paſcha 
fehrt von feinem erfolgtofen Seezuge nad den Darda⸗ 
nellen zuruͤck — 

Der Divan nimmt, auf bie Nachricht von den fried⸗ 
tiden Gefinnungen des Katfers von Ocfterreih und Ruß⸗ 
land zu Czernowicz, neuerdings eine ftolge Haltung 

egen die vermittelnden Diplomaten an. — Notenwech⸗ 
wiſchen dem Reis-⸗Effendi und Lord Strang: 
ford. — 

Afien: : 

Makaffar. Der Beherrſcher bes Gebietés von 
Makaſſar befiegt mit Hilfe der Niederlander die feit 
mehreren Jahren furdtbaren Seerduber von Tautalp. — 

merifa: 

Nordameritanifdher Staatenbunb: Er—⸗ 
vs ber jahrlidhen Sigungen des Congreſſes gu Wa⸗ 

ngton. 

Golumbia. Ale Spanier, fpdter aud pie 
Frangzofen, maffen, al’ der Umtriebe aegen den Frets 
ftaat verdidtig, das Gebiet von Golumbia rdumen. — 
Ginnabme von Porto: Gabello mit Sturm. 

Merifto. Die Spanier im Fort Et. Juan de 
Ulloa befdichen Sie republifanifhe Seeſtadt Beras 
cruz. Epaniſche Abgeordrete werden auf Befehl dee 
RNegierung zurückgewieſen und wieder eingefhifft. — 
‘Wer Lonftituirende Congreß legt einen Gonftitutionsents 
wurf vor, beffen Grundlage bie Rordamerifanifdhe Vers 
faffung ift. — 

Trinidad. ine Regerverfdiwdrung wird ents 
deckt und vereitett. a 
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Samatta. CGeffions-Griffnung ber dertige fe. 

gislatur. Man beſchaͤftigt Kh mit ber Berdefferung 
des Suftandes der ſchwarzen Bevdlerang. 

; Srafilien Der RKaifer tdfet den Congres bes 
mofratifher Tendenz wegen auf, veraͤndert fein Mini: 
fleriam und defretixt die Zuſammenberufung eines neuen 
Congrefſes. — Meheere Depuricte werden nad Portugal 
eingeſchifft. — Daé auf die Schiffe aller Rationen gee 
legte Gmbarge wird aufgehoben. — 


December. 

Portugal. Anſcheinende Rube. — Die Ungelee 
ten Brafiliens’ unb die wadfende Finanzver 
eit beſchaͤftigen bas Kabinet. — 
panien. Banden, meift and derfolgten Gonftitet. 

tioneflen, und von ebemaligen Officiren gefuͤhrt, ftdren die 

Siserveit ber Landſtraßen. — Untuhen in Bilbac.— 

Der Konig ſtiftet cinen Cigttimitdts-DOeden and wechſelt 

feine Miniter, fo wie die mefftin feiner Sefandten an 

fremben Hifen. — Raub und Mord find an der Tagborde 
nungs dle Snquifition regt fid mit Anfprdden auf Wies 
derherſtellung. — Die Erſcheinung Ses in Rede fiehenden 

Amneftie: Dekrets wird vow ber Ultras Parehet verhin⸗ 

bert. — Ein koͤniglichet Befehl gebdtetet dad Abfingen 

eines Tedeums und die Abfa@affung der Gonftitution in 
allen feinen Amerikaniſchen Befiguigen. — Das Franc 
zoͤſiſche Beſatzungsheer webrt den tagtiden Unordaungen 
nah Moͤgligkeit und geigt cine. rhgmlideHaltung zwi⸗ 

{den den feindlich gegendderfiegenden Partheien. — Er⸗ 

mordung eingelner Franjofen in Madris, Cadix und 

Saragoffa.— Her Konig verdietet die Einfuͤhrung li⸗ 

beraler Franzoͤſ. Zeitungen, und ertheilt den royaliſtiſchen 

Portofreibett. — Gin Kdnigh Dekret erklaͤrt die Armee 

far aufgeldſet und befieht die Biloung eines neuen Heeres. 

Frankreich. Gingug bes Hergogs von Ang our 
leme in Parié (21.) “~~ ** “> Kefte. + General 

Graf Gr Befandten bei des 


gend 
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Pforte ernannt. — Cine Koͤnigl. Ordonnanz (von 24.) 
ectlact die DeputictenBammercr’ fit aufgeldft. — Er⸗ 
nennung von.27 Paivée, meiſt aus den Deputirten. — Die 
Bufammenberufung der Wahlfollegien im Rbnigreih - 
wird anbefohlen. — Uebrigens herrſcht eine politifde 
Stille; bloß die Yournale befehden fith und die Par: 
theien mit Worten. — _ 
- Deutichland.. Erdffnung der Wuͤrtembergiſchen 
SGtdndeverfumnilung. — Der Bundestag vertagt fid 
ju Gunde bes Monats. — Der Rinig von Gadfen 
friert am 25, ſeinen 74. Geburtétag..— - . 
Preufen. Gine Kinial. Kabinetsordve ruͤgt mit 
verdienter Strenge: bie am Einzugstage der Kronprin: 
zeſſin auf und neben einer Bruͤcke vorgefallenen Unord⸗ 
mengen (wodurch metzrere Manfden dad Leben verlo⸗ 
ren). — Die Dicektosiatis Rathvéerfammiung dee Rhei⸗ 
nifd:: Weſtindiſchen Kompagnie giebt in einer Sigung zu 
Bloexfeld cine erfreuliche Ueberfidtbder von ihr tm Lau⸗ 
fedes Jahres gemadten Geſchaͤfte. — Studenten⸗Unfug 
in Haire. —1 . 
Großbritanien. Abreiſe der Suͤdamerikan. Mons 
ſuln. — Fuͤnf Colonial⸗Regimenter werden geworben. — 
: Deſterreich. Das Kabinet vow Wien negociirt 
eine Anleibe von 24 Mil. Pf. Sterling in London 
bei Rothſchild und Gomy. — row te 
Schweden. Die Sigungen des Reichſtags wer: 
ben'gefdloffen. — ss. * 
Kuüußland. Feierliche Verlobung der Pringeffin 
Gharlotte von Wartemberg-mit dem Großfuͤrſten 
Midael gu Petersburg. — Alle gur Ratholifaen 
Rirdhe uͤbergetretenen Juden erhalten die Erlaubniß in 
deren geiſtliche Orden su treten. — Die BeHdrten der 
im Gouv. Bobolsl-neugegrandeten Stadt Duras 
Linaft mevden inftallirt. — oS 
 Griedhenland. “Der Zuffand her’ Hellenen auf 
bem Feſtlande iſt erfreulid, dev Osmanen Feldzug 
vollſtaͤndig geſcheitert. — Auf Gandia find fie dage⸗ 


ex feit Xakuaft eines Acguptifiden Gorps offendar im 

adtheil. — Die Britifagen und Rocbamerikaniſchen 
Hilfevereine erfegen reichlich ben der Sriedenfade ous 
si ae der Unterftiigung aus Deutfdlond erwach⸗ 
enen Verlu 

Hsmanifces Reich. Die Léndung-w ver Gere 
nen auf Scio, Wytilene und Sei Gmysna .ers 
regen Veſtuͤrzung im Divan. Das Miniſterium wird 
verdnbdert, de¢ Rapadan Pdéfdas neue ARusriftung iebs 
baft betrieben. — Des Ton bes Divans - gegen bit 
oe tritae Diplomaten geigt-fidy milder. — 

ita: 

Cape Geaft Die Groͤnzen ber RNivdertafe 
fung werden den den Narhbantimmen, beſonders vou 
den AfHanteeds bedrohtsi” Jndeß haͤlt der: Squvervenr 
WS-avehy-dee Feind durch ciewoffnive Bewegung tm 
Seum, — Dec befuante Belzoni + gu Berine — 

pten. Des ‘Bio sigs Aruppen⸗ ‘befieyel 
die me en: vent-S handy. 
Gap. Die Kaffern ‘eanrubigen burg Geevifaige 
bas Sebiet. der SG p ft'ad tz 

Amerika: pide ct ” 
- RNMorcdbamerifanifmer Staatentund:: Sn 
Gdh-Sarolina werden durch ein Geſet alle Duellan⸗ 
ten bes Todes ſchuldig, die Provokanten: zum Quel 
fas ehrlos erklaͤrt. — 

Péru. Der ‘tonftituirende Congreß ext heilt/ den 

5*— der Republik Columbia, Wenssat Bos 

tvar, unter dem. Aitel eines Befreiers die bochſte 
Militairgewalt in Peru — 

- Brafilien.. Ginx zu Para: ongeftifteter Anfenye 
gegen den Raifer, wabrfsialig: um alle Europder ouss 
gurotten, witd durch einmathiges Sufanimenhatten ders 
feiben, dod nidt ohne Biutvergiegen, “gevampfe. +4 
- C@wbaund Portorito ecllires ſih vlaver fuͤr 
die —* verrſchaft.· —* a4 
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J 1824. 
Er ſte Jahreshaͤlfte. 


woe — Januar. 


MNacrichten von in Braſilien hertſcheuder Anar⸗ 
chie, deſtaͤttgt durch das Eintreffen mehrerer Fluͤchtlisge 
Oo Verwiefener daher, beunrubigen. die Regierung is 
Jertugal und find dens Reſtaurationswerke nacht hei⸗ 

Spanien. Die Franjdlifche Befagung von Bary 

elona, deren Mannszucht von einer regelmaͤßigen Vers 
phiegung (wie ftets fm Militde) gewiſſermaßen bedingt 

, wird mit Bew'lligung der Behoͤrden, aus dem Ere 
trage amtlider Staatseinkuͤnfte und Mauthen verpflegt, 
Weldhe burd ben Rommandanten verpadtet werden. Das 
gegen herrſcht bore eine anderswo in Spanien, felbft in 
Madriv unbeFanhee Ordnung und Ruhe — RMeftaura: 
tionsmafregeln aller Art, koͤnnen, obgleidy theflweife vom 
Gefagungsheer unterftigt, nicht durdgreitend auf das 
Bol! wirken und die Partheien vereinigen. — Der Koͤ⸗ 
tzig verbietet bie Einfuhr aller auslaͤndiſchen Vuͤcher und 

dfe Genfuc, nad altherfimmiider Weife, in die 
Hande ber Geiſtlichkeit — Cin Miniſterium ves Acker⸗ 
bates u. Gewerbfleißes wird erridtet, die frete Ausfuhr 
ber Landesprodukte erlaubts indeß bleibt bie Wiekung dies 
fer wobithdtigen ,Wafregen “nad ſehr zweifelhaft. — 
Ndubrecteae. Grmordunges ſallan dc, wo teine Franydfs 
fae Garniſon bie Potizet verwaltet, Hdufig und ſtraflos 
var. — Det Premiermini€<es,. Marquis Sa fasIeujo fp 
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rankreich. Auffallendes Stefgen ber Menten. — 
Der KSerzeg von Angouleme cntfagt allem Antheil 
an den Geſchaͤften. — Die Minifter der grofen Continens 
talmaͤchte halten zahlreiche diplomatifdhe Conferenzen un⸗ 
ter ſich und mit dem Cabinet der Tuilerien. — Die mit 
Recht beruͤhmte Schule in Soreze wird reorganiſirt — 
Fuͤr die bevorſtehenden Wohlen find alle Partheien in 
miglidfter Thaͤtigkeit. — Cirkularnoten und Journals 
artikel bearbeiten alle Volksklaſſen, ein jegliches in fete 
ner Weiſe. — Zahlreiche Spaniſche Fluͤchtlinge, meiſt 
bemittelte, laſſen ſich in Frankreich nieder, unter dieſen 
Morillo, Romero⸗Alpuente, Graf Xbisbal.— 
Wie Zoͤglinge des Gollege Louisite grand rebelliren ges 
gen ihre Aufſeher. Viele bavow werden ihren Fami⸗ 
tien zuruͤckgeſchickt. Dev beruͤhmte Orientalift Lang⸗ 
64+ — Die. Gncnifonen in den uͤberſeeiſchen Colonies 
wetter: abpdigt. — Die Spanifdhen Kriegsgefangenen 
erbalten Befehl nad ihrem Vaterlande aufzubrechen. 


—Italien. Bu Neapel wird cine neue geheime Ses 
ſellſchaft, bie Barabiſten genannt, deren Zweige ſich 
bereits uber gang Italien verbreiten ſollen, entdeckt und 
aufgehoben. — Der ehemalige Koͤnig von Sarbinien, 
Victor Emanuel, ¢ auf ſeinem Schloſſe Moncalieri — 
Aud dex Staatsſekretaͤr des vorigen Papſtes, Cardinal 
Confalvi +. — . 
Deutfdland. Die Commiffion guy Regulierung 
ber Gib[cifffabrteatte verfammele fid in Hamburg 
Der Landtag von Sadfen wird gu Dresden in a 
erfommlider Art vom Konig erdffnet.— Der Hefrat 
urbard aus Frankfurt a. M. wird bei feiner Durch⸗ 
reife burg Hanau auf Befehl des Kurfirften von H ¢ fe 
fen verbaftet., — W 
J Atgen Sn ber Proving Niederrhein wird 
ble Einfuͤhrung der Preufifden Gommunalordnung vow 
bereitet. · Jn ~ 7 = “igen dber dex 
Grund und ve Um triche 
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werden mehrere Individuen verhaftet. — Su@olbergt 
der beruͤhmte Barger Net te lb et (ges. 1738). — 


Danemark. Dee Staatsminifter, Chef des Dep. 
ber auswirtigen Angelegenbeiten, Niels Rofens 
frang-t. Gf. Blome an beffen Stelle. —_ 

Schweden. Feldmarſchall Gf. Wrede +.— Dex 
Kronpring wird gum BWicelonig von Norwegen ere: 
mannt. — W 

Großbritannien. Von den Weſtindiſchen Infeln 
treffen beunruhigende Rachrichten ein. — Sir Hadfon 
Lowe wird jum Gouvernene ver Inſel Antigua ere 
nannt. — Der Meri€anifhé Srhaifer It urbide tciffe 
in London ein. — Die Britiſche Flotte im Mictelmecr 
verfammelt fid, aif Verontaſſung des Uebermuths der 
Barbarestenftaaten,' akmaltg Sef Malta: — Die Be 
vollmaͤchtigten der Helenes~Orilendo and Lurtotis, 
treffen in London tim Lk tee tte 
_ RuPland. Gin Maifertider whos evhhHe, fe Cin: 
fuhrzoͤlle far Golonialmnaren, — Jahres feier dee Be 
feefung Rußlands von. den, Feangofen.(6.).—-. 
. Griechenland. Lord Byron, erklaͤrter Prote’ 
tov ber Philhellenen, Balt feinen Einzug zu Te ios 
lunghi. — Die Inſel Baffos und’ Samos erflaren 
fid) unabbdngig vom Jod ber Osmanen. — Gololde 
troni und bie befannte Bohetline wiberftceben mit 
offner Gewalt den Anordpungen der-Gentralregierung. — 
Srideinung eines Vagblatees: Hellenifd@e Shree 
nit, gu Miffotunght. — Die Britiſchen Bereine 
fenden Geld, Munition und Drucderpreffen. — Der Gou⸗ 
verneur der Jonifden Inſela, Gir Poomas Maite. 
Tand, + gu Malta. — Freude der Hellenen daciber. — 


Osmaniſches Reid). Der Ruſſiſche Generalkon⸗ 
ſul, Zatera Minciady trifft in Conſtantinopel 
ein. Die Kraukheit des Heis = Effendi hemmt den dis 
plomatifden Verkehr. — Seeruͤſtungen. Es fehlt an 
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SGdiffematerial, Matrofen und Gelb. — Gin Orkan 
gecftért die gum Suge ven Smyrna ausgelaufene 
Flotte. 

Afrika. 

Tunis. Der Dey fuͤgt ſich Sem Willen der Bri⸗ 
ten und entlafe die auf Engliſchen Schiffen gemachten 
Befangenen. — 

Marolos. Gin Jude von Mogadore wird Ges 
fandter und Conſul bei allen drifttiden Madten. — 


Amerika. 

Solumbia. Eroͤffnung ded Congreſſeszu Sta. FE 
be Bogota. Jn diefer Stadt werden ein Mufeum, 
“tg Bergwerkſchule und eine lithographifdhe Anftalt er⸗ 

tet. — 

Peru. Die in England angeLommenen Nadrids 
‘fen beftdtigen ben geringen Erfolg dex Befreiungs maß⸗ 
regen Bolivars. — ; 
'  Brafilien. Der Kaifer protlamict einen newer 
Berfaffungsentwurf, ver faſt algemein Billigung findet 
und fofort alé Grundgefeg tes Reichs, in Kraft gefest 
wirh.— Alle Portugiefen, tke nidt ten Eid der Treue 
peleiftet heben, erhalten Befehl Brofilien gu verlaffen. 
Den Biſchöfen wird verboten ohne fpecieNen Befehl des 
Kaiſers Aufnahmen in geiſtl. Orden gu veranftalten, — 


—SFSebruar. 


Portugal. Schwanken der Regierung in der Mitte 
Shatiger Partheien. Der Einfluß der Koͤnigin und des 
Safanten fdeint auf alle Verſoͤhnungsmaßregeln nach⸗ 
theilig gu wirken. — 

Spanien. Der Kinig unterzeignet eine SHuldatte 
won 34 Mig. Franken an Frankreich — Minifterums 
triebe wedfeln mit Intriguen dex Geiſtlichkeit. Die Sas 
merilla und die apoftolifdhe Junta gewinnen 
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Cinfluf. — Des Candes- Glend wists neue Steuerge⸗ 
fege fénnen daé Ginfommen der Steuecn nicht ecwivs 
fen. — Organifatronsverfuce fdr die Acmee Haben wes 
nig Erfolg. — Die Barbaresfen von Algier treiven une 
geſtraft Seeraͤuberei, fapern Spaniſche Schiffe und ere 
klaͤren ſogar an Spanien den Krieg. — Der Rinig des 
kretirt die Errichtung einer Tilgungskaſſe. — - 
Frankreich. Der Wadllampf vefeitigt fir ben Aw 
gente alle anoere Sntéreffen der Partheien. — Die 
enten dbetfteigen das Pari. — Das Reſultat der 
Wahlen zeugt far den vollftandigen Sieg der Royatiften: 
Deutſchland. Baiern feiert bas 25 jaͤhrige Regie 
rungés Subiiaum des Kdnigs. — Herzog Eugen von 
Leudtenberg und Cidftedt + gu Minden. — 
Die Wuͤrtemberaſche Stdndevcrfammiung wird dure ein 
Kiniglides Dekret zur Verlaͤngerung ihrer Sitzungszeit 
authoriſirt. — Die Naſſauſche Staͤndeberſammlung zu 
Wiesbaden eroͤffnet. — 
_. Preupen. Dr. Jahn wird in erſter Inſtanz gu 
& jaͤhriger Feftungsftraye verurthvilt. Er appcllirt.. — 
Mile demagogiſcher Umtriebe wegen Berhaftete werden im 
SAloffe gu Ki penil vereinigt, wo eine Specialfommife 
fion gue Unterfudung des Shatheftandes zuſammentritt. 
» = Der Generallicut, von Stutterheim, Gous 
erneur von Konigsberg in Preußen feiert daſelbſt 
fn 60 jdbriges Dienftiudildum. — General Geaf 
Kauenzien von Wittenberg, F gu Bertin, — 
- AMroGbritannien, Das Parliament. wird eröoͤff⸗ 
net (8.).— Die Debatten beruͤhren vorzuͤglich ten Bus 
fiand der ſchwarzen Cotoniatbevdlferung, ben 3uftand 
Irelands und die Suͤda merikaniſche Angelegenheit.— GW 
bildet ſich eine Geſellſchaft zur Bearbeitung der meritas 
niſchen Minen, bie fofort Contrakte abſchließt und in 
Wirkſamkeit tritt. In Ireland ſcheinen die Dinge 
fich friedlicher zu geftatten. — 
Das Gouvernement der Joniſchen Inſeln, erledigt 
durch Sir Thomas Maitlands Tod, wird getheilt; tee 


— 6 — 


Marquis Haftings exhale bie Milithrgewalts Six 
Frederic Adam bie Givilpeswattung. — 

Die Regterung verordnet und ruͤſtet eine Expedition. 
gegen Algies. — Vorlaͤuſige Wlokade des Hafent. — 

Die Turntunft macht Gd bei den Briten. 

Morwegen. Der Storthing wirh yu EHrie 
ftiania eroͤffnet. — ; 

Rußland. Die Vermahtung der Pringeffia € have 
fotte.von Wartemberg mit dem-Groffirfren Migael 
wird. zu Gt. Petersburg feierlidft vollgogen. — Cin 
Raifert. Ulas ftellt aud bie Ergiehungshdaufer in ben Mis 
litairfolonien unter die unmittelbare Direktion bes Grae 
fen Araktfdhejew. — Gin Kaiſerl. Befehl verfigt 
bie einfiweilige Beibehaltung der Pofitionen der Gad: 
gnd Weftarmee. — Durd einen allerhoͤchſt beſtaͤtigten 
Miniſterialbeſchluß werden der evangeliſchen Kirche in 
Rufland gleiche Rechte mit der katholiſchen verliehen. 


Griechenland. Lord Byron erhaͤlt bas helleni⸗ 

3 Birgerreht. — Col⸗okotroni's Umtriede dauern 
t.— Lord Lefcefter Stanhope organifiet ein gre 
Belagerung von Lepante beftimmtes Artillerie> Corps. — 
Antunft von Geld⸗ und Munitonstransporten. — Cine 
eine Streifyige der Hellenen haven Erfolg. — Die 
timmung ber Albancfer ift ganftig; e8 wird im Geheim 
mit ignen anterbandelt. — Der Genat nimmet feinen 
Sig in Tripslizgga. — ‘Lord Byrons Thaͤtigkeit 
bewirkt ben Beginn der Belagerung ven Lepante. — 


Osmaniſches Reid. Derwifd Mehemet, 
Pafda von Wibdin, gum Serastice und Oberbefehls⸗ 
haber gegen die Hellenen ernannt. — Hdufige Divan 
figungen; — Miffungen gu Land und See, — Bie 
Janitſcharen werden in allerlei Weife vom Grofe 
heren bearbeitets fie erklaͤren ſich beveit inns Feld au 
rien. — Abfahrt eines Gskadron aus ben Darda⸗ 
arilen in die Gewdffer von Scio. 
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Aſien: * 
JIran. Der Schah ratiſiciret den Frfeden mit den 
Osmanen. — 

Oſtindien. Die Niederlaͤnder erhalten don Sultan 
pon Palembang die Adminiſtration ſeines Reichs. — 
Einbruch der Birmanen und Aſamer in. das Britiſch⸗ 
Indiſche Reich. 

Afrika: 

Aegypten. Ruͤſtungen zu Land und See. — 
Dte Pforte bewilligt dem Paſcha Ehren und Vorthei⸗ 
le, um ihn gu thdtiger Theilnahme an dem Feldzug 
wiber die Hellenen anguregen. — Ernennung des 
Pafdha gum Oberbefehlshaber einer Haupterpedition ges 

gen Morea,” ee 

Algier. Auf bes Dey Gewaltthatigkeiten und 
Priegeertidcung an Spanien, folgen Beleidigungen 
‘ber Britifden Flagge. — Cine Aigieriſche Corvette 
wird von einer Britiſchen Brigg in ben Grund ges 
bohrt, auf fruchtloſe Gorftelungen von Seiten deg 
Briten hey Haven pon Algier blokirt. — Der Dey 
laͤßt Raubzuͤge nad) ten Spaniſchen Kiften vornehmen, 
und feet tid gegen die Briten fa Verthetdigangsitand. — 

Gape Coaſt: Die Aſhanteés verfolgen ihve 
exrungenen Vortheile mit Nachdruck. — 

o Amerika: 
Braſilien. Die Portugieſen werden, mit einigen 
Ausnahmen, verbannt. — 

Columbia. Die von Chile zur Befreiung von 
Pex u beſtimmten Huͤlfstruppen (6,000 M.) treffen ein. — 
Geruͤchte uber Geldmangei, Aufrubr und Spaltungen 
deuten auf einen faledjten Zuſtand dex Angelegenheiten. — 

Pery. Der Zwieſpalt dayert fort. Die Spanier 
gervinnen mebrere Treffen und erhalten entſchieden die 
Oherhand . 


—WW 
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Merito. Fortdauer der ſeit Fturdide’s Abdan⸗ 
kung -flartgehabten Unrubenz der Songreß kann aus 
Mangel an Geld und Zutrauen wenig wirken — 

Auſtralien: 
Ban Diemensland. Zu St. Dobarté: owe 


wird eine Bank erricdtet. 
M adr}. a, 
ortugal. umtriebe in 2iffabon deuten auf 
bas Dafein einer revolutionatren Parthei. — Des Koͤ⸗ 
nigs Kammerherr, Marquis vonfole wird ermors 
bet. — Der Hof gerdth in Beftdrgungs mehrere hohr, 
bem Gyftem ber Maͤßigung gugethane SEtaatsbeamte 
begebren thre Entlaffung. —  Stubenten-Unfug zu 
Goimobra. — tt 
- Gypanien. Der Koͤnig dekretirt bie Sufammenberye 
fang der alten Gort-6 von Navarra, und verlangt v 
Ben Stinten det Bastifdhen Provingen (Brecaja, 
Guipuscoa und Atava) ein mehrjaͤhriges Geſchenk von 
Wedeutung. — Die Koͤnigl. Audienca yon Katato,s 
hien befiehlt die Ruͤckgabe aller bewegtiden und unbes 
weglidien Habe von Korporationen und Privatperſonet 
welche in Folge Befehls der chematigen’ conftituttonet 
‘lei Regietung in andere Hande -gefommen! iſt, bei 
nahmbafter Buse wad binnen 8-Tagen. — Hie Seis: 
tung einer Militairunterridts: Anftalt wizd; om Mdnige 
geboten. — Der Friede mit Al gier wnd. cine Apt oon 
Militair⸗Ammeſtie werden publicirt. — , Unter Unord⸗ 
nungen aller Art ſchreitet die Organifati¢n des nenéen 
Heeres langfam fort. — © Mit’ den grepiri See- und 
Gontinentaimadten Guropa’s unterhandeit bas Kadinet 
ber uͤbecſeeiſchen Angelegenveit wegen. — ⸗c 
Krantreid). Eambaceres ands Pareveitleres 
Repeaur . —' Die Kammern- werden mit einer 
mevhoiicdigen Throurede des Koͤnigs erdffact (23.) — 
Die verfdietenen Solonnen Spanifdher Kriegégefangner 





fegen ſich allmuͤlig nad den Pyrenaͤen gu in Bewegung. — 
Mie’ Gebeine bes Herzogs vén Enghien werden nad 
Vincennes gebradht und dort beigefegt. — Die Spans 
nung aller Parthefen aud der —88 — ber dießjaͤhrigen 
Sitzungen der Kammer iſt auffallend. — 
Deutſchland. Die Landtage im Großherzogthum 

Heffen und im Herzogthum Naſſau werden gefdlofs 
ſen. — Der Bundestag Halt Ofterferiens dev Has 
ndverifdhe Landtag vertagt ſich — Cine Direktorial⸗ 
berfammlung der Rheiniſch-Weſtiadiſchen Gompagnie, 
Behufs des Rednungsfdluffes, aiebt erfreulide Reſul⸗ 
fate. — Gon Hamburg aus fegeln 800 Glidsritter 
guc Brofilifden Kaiſergarde ab. . 

Preußen. Fortgang der Unterfudung wider die 
Theilnehmer an demagogifden Umtrieben, gu Koͤpe⸗ 
nit. — Ausbrud und bedeutende Fortfdritte dee nas 
tuͤrlichen Blattern in Berlin. — Der Koͤnig erlaͤßt 
durch Kabinetsordre vem 27. die befondern Borfdhrifs 
ten fiir den ftandifden Verband ber Rheinprovinzen und 
der Proving Weſtphalen. — 

MNiederlande. Der Admiral Ruyſch erHalt den 
Befehl, fid) mit feiner Eskadre nah Algier gu beges 
ben. — Alle Befigungen auf bem Feftlande von O ftz 
indfen und auf Malacca, werden durd Vertrag an 
Grofbritannten gegen die Britifhen Wefigungen auf 
Sumatra ahgetreten. 

Grofbritannien. Ym Parllament wird ein Vors 
ſchlag zur Abfcaffung bes Spießruthenlaufens in dev 
Armee verworfen. — Philantropiſche Reden Aber Gries 
chenland, Suͤdamerika und der Zuftand der Meger in 
Veftindien finden Beifall: — aud) wird bes Elends in 
Ireland gedacht, — alles otne Erfolg. — 

Der Mimfter Ganning bringt eine Bill gue vdb 
ligen Abſchaffung des Megerhandels cin; diefelbe geht 
allenthalben obne grofen Widerſpruch durd, wad wird 
vom Kinige fanttionirt. — Zum Bombardement von 
Algier werden Vorbereitungen getco es. — Rad 


Griehentond gee cn bedeutendes Gaffer: vad Mu 
nitfonstranépert ab. — Mord und Berheerung mehren 
ſich in Ireland. — hom 
ane lien. Das Gabinet von Meapek xegoctirt 
$i ~Pft. Sterling bei dem Haufe Roth fgild, — 
Norwegen. Graf Webels Faclsberg gum 
Praͤfikaten des Storthings ernenat. — *8 


Griechenland, Widerſprechende Gerüuͤchte Aber 
den innern Zuſtand ber Dinge anf Morea machen eine 
Darſtellung der Verhaͤltnifſfe unmoͤglich — 

Auf Samos wird eine Goldmine entdeckt. — Die 
Samioten treffen Vertheidigungsanſtalten. — Bu 
Miffolunghé defindet ſich eine vdllſtaͤndie organiffirte 
Artilleriewerkſtatt, aud erſcheint dort ein neues Tagblatt, 
ber Sriechiſche Tetegraph. — Die Erfolge eins 
zelner Operationen der Hellenen in Theſſalien, Epirus 
und auf Regroponte, find mit Gewißheit nidt bee 
fanat. — Lord Byrons / Geld, Intelligens und Tha⸗ 
tigkeitt ſcheinen wohithaͤtig zu wirken. — Auf Ganbia 
find die Osmahen offenbar im Vortheil. — Der SGes 
rattier Derwiſch-⸗Paſcha bridt gegen Hellas auf. 

Osmanifmes Reid. Der Divan nimmt in den 
Distuffionen mit den Curopdtfden Diplomaten, befons 
bers mit Lord Strangford, Algier’s wegen, einen Hos 
den Ton an. — Die Divanfigungen mehren ſich anfs 
fallenb. — Gin Hattifderif des Großherrn unterfagt 
den Juden alle Sffentlide Aemter. — Syrien wisd 
vow den Wahabiten bedroht. — 

Afrika: 

Aegypten. Furchtbarer Brand durch eine Puk⸗ 
vererploſion in Gairo. — Peſt im Heere des Pafdha.— 
Aufrube in Unter: ynd Oberaͤgypten. — 

Tunis. Der Bey Ft. 

Algier. Ruͤſtungen bes Dey zur Abwehr bes 
eagedeopten Bombardements ber Briten. — Dee 
ep 


— * 
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Masagastar. Aufhebung hes Sklavenhandels 
durd den Karften Radama. — 

Amerifa: 

Hayti. Ruͤſtungen gegen einer, von Frankreich 
her vermutheten Angriff. — 

Brafilien. Der Kinig und die Konigin dex 
Sandwidinfeln treffen auf ihrer Reife nah. Lenz 
don it Rie de Janefro cin. — Die Rube ftellt fid 
allmaͤlig wieder ber. — Ruͤſtungen des Kaiſers fu 
Zand und Ger. — Des Kaifer erklaͤrt bie wnabsdngige 
Feit Brafiliens und bef@rdnkt bie von. ihn felbft gegee 
bene Gonftitution. — Gin Aufffand in Nava mire 
unterdriidt; Montevideo in Befig genommen.— 

GolumBia. Die Regienung bemuͤht ſich die ine 
nere, vorzuͤglich durch Geldmangel geſtoͤrte Or dnun 
wiederherzuſtellen und ruͤſtet gegen einen Angriff 
von Europa ber. — Nachrichten aus Peru, mod. 
* exriko deuten auf. ſchlechten Grand der Angclegens 

eiten. — 

Mexiko. Die Feindſeligkeiten zwiſchen St. Jean 
d'ulloa und — beginnen auf's neue nad 
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Smonatligjem Wafenftilftande. — 

Peru. Die Independenten werden gefdlagen und 
aus Sallao vertrieben. — 

X4prt bt vo 

Portugal. Ynfyrrettion (S0.) in Ciffabos, ger 
Ceitet vom Pringen Miguel. Der Koͤnig fluͤchtet ouf 
ein Britifdes Linienſchiff. Zahlreiche Verhaftungen fine 
Ben ftatt. — Dat diplomatifdhe Corps bilbet die Leib⸗ 
wade bes Koͤnigs. — Alle Gefandte proteffiren gegen 
vie Legalitaͤt bes Vorzongs. — ; 

Spanien, Der Konig ernennt feinen Hofinguis 
fitor zum Confervater aller Guͤter verftorbener Gelfttiz 
hen. — Die Krtegtyefangenen erYalten die Etlaubniß 
zur Heimkehr. — MReife bes Koͤnige nah Arenjues 
und Seacedan. — 


Frankreich. Die Gefeqvoridiige wegen der 7 746: 
sigen Dauer ver Deputictentammer und aber vie 
mice» Erzangung werden der Pairstammer, &ser die Her: 
ebfegung dex Renten auf 35 der DeputictenFammer vor- 
get t. — Graf Bourmont verliert das Commande 
er Qecupationsarmee in Spanien. Graf Digeon ers 
feet ign. — Erdffnung der Debatten in beiden Kam: 
gern. — Benjamin Conftant wird, nach cinigem 
Streit, alé Beputirter zugelaffen. — 
Preußen. Die Serhandiuhgefoctetat Abernimmt 
burd Vertrag mit dem Minifterium des Handels den 
Ehauſeebau im Umfang ded Konigreids. For Gymnas 
fin und Univerſitaͤten werden Dilciplinarverfigunger 
—8 ‘— Phe Wahl der Abgeordneten fuͤr bie Staͤn⸗ 
e ber Proving PrenFen fol eingeleitet werden — Mit 
er Milederiandifhen Hampfſchifffahrtsgeſellſchaft ſchließt 
BF! Handelstammer gu ESln, einen Bertrag uͤber Gr: 
tiGtung von Dampfſchiffen fae die RHcinfahrt. — We dh: 
. fel im Perſonal des Piniſteriums der geiftliden Anges 
legengeiten und bes entlichen Unterrichts. 
se BDeutſchland. Wiedekverfammlung der am 23. 
— v. Ivoertagten Deputirtenkammer von Wire 
erg. 
alien. Der Papft ordnet einen neuen Zolltarif 
an, bewilligt ber Congregation de Propagands fide et: 
nen ange Bar ot von 24,000 Studi, und laͤßt eis 
neh gn alé Religions(pdtter in pas Gefaͤngniß des 
ar ef thpeen. ; 
. ederlande. Miniſterwechſel. Errichtung einer 
Handelskammer auf Aktien. — of Stung 


Grofbritannien. Fortdauer der Unruhen in Ire⸗ 
. — Marquis Haftings gum Gouverneue von 
Malta ernannt. — Gin Parliamentéſchluß beſtimmt 
Bie Verlaͤngerung der Alienbil auf 2 Jahre. — Die 
Golumbifhe und Helleniſche Anleiben fteigen, beunruhi⸗ 
, gender chiffernachrichten aber dieſe Sander ohngeach⸗ 
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tet, im Credit. — Die Regierung befieblt bie Errich⸗ 
. tung von 8 neuen Regimentern. — 

Beridte aus Sierra Leona beftaͤtigen die Nie⸗ 
berlage des Englifden Veuppencorps bef Cape Goat 
durch die AfHantees und den Bod bes Gouverneurs: 
MM’ Sarthy. — 

Schweden. Der Kronpring, BicekSnig von Mors 
wegen, geht gu feiner Beftimmung ab. — 

Griedenland. Lord Byron F zu Miffas 
lunaghi. Ruͤſtungen gegen den neuerdings andringens. 
den dugern Geind, unter fteter Iwietradhe im Innern. — 

Osmaniſches Reid). Ankunft zuͤgelloſer Aſiaten⸗ 
ſchaaren in Conſtantinopel. — Die Raͤumung der Mole: 

bau und Walachei wird nodmals feierlid verfprodens — 
Der KapubansPafdha verlagt mit der spite. und. 
8,000 Sanitfdaren die Darbanellen. — Grdffnung see 
fanften Feldgugs gegen Griechenland. — 
| Afrifa. : 

Aegypten. Ibrahim Bey empdrt fish gu Cais 
so. Die Prft madht Fortidrittes — die Wahabiten 
find im Befig des grdften Bheils von Arabien. — 

Algtier. Die Blolade wird von den Briten forts 
gefegt. - 

Amerika. 

Hayti. Eroͤffnung der Deputirtenkammer unter 
Borfie bes Prdfidenten Boyer. 

WBrafilien. Lord Cochranes Zwiſt mit dem 
Raifer Aber die Prifengelder wird ausgeglidens er uͤber⸗ 
nimmt auf’s Neue bas Sommande der Flotte. — Die 
infurgitte Hafenftade Fernambuk wird blofirts wors 
auf fe fic) der Raifertiden Parthei anſchließt. — 

Demerare. Gin neues Empdrungélomplott der 
Reger wird entbedt. — 

Ueber Perw’s und Merifo's Angelegenheiten find 
Wiberfpredende Gertiidte im Umlaufe, 


Mia ft. 


portugal. Durch bes Koͤnigs Feftigheit und die 
Beihuͤlfe des diplomatiigen Gorps wird bie Gnfureltion 
gedaͤmpft, hie Freilaffung tec von den Snfurgenten overs 
bafteten Perfonen verfigt, anderweitige Verhaftung ans 
georbnet, dec Pring Miguel auf Meifen geſchickt und 
Ser Koͤnigin ein Klofter als einftwettiger Aufenthalt ans 
gewiefen. Die Gefandten Engtands, Frankreicht rc. 
fugen, feder im Jutercffe feines Hofes, Gewicht gu ers 
ugen. — 
Spanien. Das langerfehnte Amneftiedetret ers 
ſcheint. Gine Hinneigung zum gemoͤßigten Syſtem ſcheint 
unverkennbar. — Die gaͤnzliche Auflofung der royali⸗ 
ſtiſchen Freiwilligen wird verfuͤgt, mit Frankreiſch 
ein Vertrag fiber die Beibehaltung der Ollupationtars 
mee bis gum 1. Jul 1825 gefdloffen. — Die Frangd: 
ſiſchen Schweizergarden kehren nag Paris zuruͤck. — 
Frankreich. Das Rentengefeg wird von der Des 
putirtentammer angenommens Von det Pairskammer 
bas Gefeg uͤber die Siebenjaͤhrigkeit her Deputirten⸗ 
fammer, und ein neues Rekrütitungtgefeb. — Die Re 
ferve: Divifion in den Niederpyreniden erbalt Befehl, 
fi zum ˖ Einruͤcken in — “pereit gu halten. — 
Seeriiftungen gu Breſt und Loyson. — . 
_ Sstatien. In Neapel und im Kirchenſtaat 
mehren ſich die Raͤubereien auf eine furchtbare Weife, — 
iederlande. Die-Siguagen.dexr Generalſtaaten 
werden neuerdingée eroffnet. . 
Deutihland. Dew Bundestag erdffnet feine unters 
brodnen Cigungen. — GStaatérath von Trott, Wits 
tembergidher Gefandter an von Wangenbeims Stels 
le. — Grdffnung bes Hilddurghaufifden Landtags — 


Hefterreidh. Der Finangminiftrr Graf Stas 


dfon ft. — Zu Insbruck tritt der Ane(gus: C 
grep ber Stdnde BPyrols gufammen. — Gus on 
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Preußen. Ole Aushefferung ses berdomten Do- 
mes: zu Coln aimmt ihren Anfang. — Es wird eine 
Dampflſchifffahrt zwiſchen Stralfund und Hfadt 
eroͤffnet. — Der Kinig verbietet den ſtudirenden Landes⸗ 
kindern den Befud dev untverfititen Bafel und Te 
bingen. — Die Waht dec Abgeordneten far den ſtaͤn⸗ 
difmen Verband von Pommern und Brandenburg 
with vom Rinige genehmigt. — Feuersbrunſt in Til: 
fit: — Dec Konig beflehlt die jaͤhrliche Feier des iften 
Marifer Friedens. —. Gine Koͤnigliche Gabinetsordre 
ſtellt alle burſchenſchaftlichen Verbindungenr in die Sas 
thegorie bee geheimen Geſellſchaften — -- 

Grofbritannien. Parry geht gur Unternehmung 
feiner dritten Rordpolfahrt in Gee. — Dat Koͤnigs⸗ 
paar ber Sanbwidinfeln landet und begiedt fid 
nad London. — Zwei eingrbradte Bis, die Erleich⸗ 
terung der Ratholifen im Reid beteeffend, werden vom 
Parliamente verworferi. Te, . i 
Norwegen. Dee Atorthing verwirft alle Vor: 
— des Kdnigs zur Abaͤnderung der Verfaſſung. 

ußland. Gin Kaiſerlicher ukas ordnet gegen 
das in den Oſtſeeprovinzen uͤberhand nehmende Contre⸗ 
bandiren ſtrenge Maßregeln an. — Im Perſonale des 
Minifteriums der geiftliden Angelegenheiten und des 
OFfentiiden unterrichts treten bebeutende Verdnderuns 
gen ein. — Dads Satinet tonferirt hdufig mit den Ges 
fanbten ber grofen Maͤchte; Geridte halten Griechen⸗ 
lands Angelegenheit far den Gegenftand derfelben. — 

‘Griechenland. Das’ Herandrogen der Osmani: 
fen Sands und Seemadt ſcheint die Cinigkeit wieder 
herzuſtellen. — Die Britiſchen Philhellenen erhalten, 
in Folge der Reutralitétéerfidrung bes Cabinets von 
Rendon ,.den Befehl zur Rückkehr. — Die Landunge⸗ 
verſuche und vorlaͤufigen Angriffe der Osmanen werden 
mit Erfolg gurddgewiefen. Die Punkte wo, ux die 
Details wie, find unter der Maffe widerfpredhender Ges 
ruͤchte nids mit Beſtimmtheit angugeden. 
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Mai. 
ortugal. Durch bes Koͤnigs Feſtigleit und die 
Beihuͤlfe des diplomatiſchen Corps wird bie Inſureltion 
gedaͤmpft, die Freilaſſung tec von den Inſurgenten vere 
hafteten Perfonen verfigt, anderweitige Virhaftung ans 
georbdnet, der Pring Miguel auf Meifen gefhidt und 
Ser Koͤnigin ein Kloſter als einftwettiger Aufenthatt ans 
gewieſen. Die Gefandten Englands, Frankreidhé 2c. 
fuden, jeder im Intereſſe feines Hofes, Gewicht gu ere 
tangen. — - 

Spanien. Das langerfehnte Amneftiedetret ers 
ſcheint. Cine Hinneigung- zum gemoͤßigten Soften ſcheint 
unverkennbar. — Die gaͤnzliche Auflofung der royatt 
ſtiſchen Freiwilligen wird. verfuͤgt, mit Frankreich 
ein Vertrag kber die Beibehaltung der Dkkupationsape 
mee bis gum 1. Juli 1825 geſchtoffen. — Die Franzoͤ⸗ 
ſiſchen Schweizergarden kehren nad Paris zurück. — 

Frankreich. Das Rentengeſetz wicd-von ber Des 
pttivtentammer angenommen; von det Pairskammer 
das Gefeg uͤber die —— atti her Deputirten⸗ 
fammer, und etn’ —— rungkgeleß. — Die Ree 

ferve: Divifion in den Riederpytenaͤen erhalt Befedl, 
fid) gum. @inrdden in’ ure god bereit gu halten. — 
Seeviftungen gu Bre und &dgson. — ; 

Statien. In Neapel und im Kicdhenfiaat 
mehren ſich die Raͤubereien auf eine furchtbare Weife. — 

Niederlande. Die Sitzungender Generalſtaaten 
werden neuerdings eroͤffnet. — 

Deutſchland. Dee Bundestag erdffnet ſeine unter⸗ 
brochnen Cigungen. — Staatsrath von Trott, Wuͤr⸗ 
tembergſcher Geſandter an von Mangenbeims Stel⸗ 
tc. — Eroͤffnung des Hildburghauſiſchen Landtags. — 


Oeſterreich. Der Finangminifirr Graf Stas 
bfon f. — Bu Insbruck tritt der Ausſchuß⸗Con⸗ 
grep ber Stdnde Pyrols gufammen. — 
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fammer verwirftdas Rentengeqgetze — Der- WM 
nifter des Auswaͤrtigen, Vicomte von Shateaubriaus; 
wird entlaſſen. — Die Pairskammer verwirft einen An⸗ 
trag bed Grafen Cabourdohnaye auf Entſchäͤdegung 
ber Emigranten. — Der Pring Mig wet “sow Portis 
gal trifft in Paris ein. Die Oeputirtentammer. niente 
das Geſetz uͤber die Septennolitat an. —.-8e Beaty 
her letzte der-3 Ronfuln. de’ ehemaligen RepubME +. — 
Die Abgeordneten von Hayti treffen cin. — Der Sev 
gangungsEredit von 107 Millionen far die Kritgsauss 
gaben wird angenommen. - . . 

Deutfdland. Auf bem Fohannisberge bildet fid 
unter dem Vorſitz des K. K. Hof:, Haus: und Staats⸗ 
Fanglers Farften von Metternich eine Miniftecialvers 
fammiung ter vornebmnften Staaten des Deutſchen Bun⸗ 
de6. — Die Wiirtembergifhe Stinbeverfammlung bes 
ftimmt far tie Anwendung ber Todesftrafe den ante 
ſchließlichen Gebrauch des Schwertes. — Jn Min: 
den wird das 25 jaͤhrige Jubelfeſt der evangeliſchen 
Kirche gefeiert. — a 

Italien. Das Raubweſen im Kirchenſtaat 
und in Neapel mehrt ſich. — Der Papſt verkundet 
das Jubeltjahr 1825, — Der Großherzog von Doss 
fana ¢. — , , 

Niederlande. Die Sigungen der Generalfkaaten 
werben gefdloffen. —  Feler’ bes SGhHladttage’ von 
Waterloo qu Bersiffel. — Der Kdnig bewilligt 
cine inldnbdifde Anleibe von 1,000,000 Gulden auf Als 
ien. — 


PreuBen. Mit Grofbritannien wird ein Hans 
delsvertrag geſchloſſen. — Der Koͤnig ernennt den bis⸗ 
herigen Gefandten om Bundestage, Grafen von der 
Go lz gum Gefandt:n in Condon, den dortigen Gefandten, 
Freiherrn von Werthern, gum Gefandten in Pas 
ris, und den Generalpoftmeifter von Nagler, mit Beis 
bebaltung feines Amtes, gum Gejandten am Bundes: 
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. H&manifdes Reidy Ausbruch ber Het te ser 
Moldau und Waladhet. — Die sax Expedition ger 
gen Griedhenland beftimmten Afiaten begehen an und 
bei ben Ginfhiffungspuntten Greuel aller Art. De 
tafdementé von ber Flotte dee Kapudan⸗Paſcha tiers 
fallen webrlofe Inſeln und morden deren friedliche Bes 
vdiferuna. — oof 

Afrika. os .. 
Aegypten. Dev Vicelonig riftet fidy gu- einer 
Erpebition gegen Candia, wo der Hellenen Sade bes 
reité verloren ſcheint. — 
Aul gier. -Die-Blofade des Hafens dauert forts 
bre Anfong eines Bombardements wird eewortet. — 
Amerika. en 

| Mordamerifanifder Staatenbynd. Die 

Unabbangighit Braſiliens wird onerlonnt.. - 
Solumbia. Britiſche Abgeordnete treffen in Gta. 

e be Bogotarin. . . tone nat 

- Mariko. Die Regieyungsform verbietet alley Hans 
bel mit der Havanna. — General Bravo zum 
Direktoy bee Republik ernannt. — Gegen Sturbide, 
deffed Fahrt befannt ift, “find Mafregein getroffen. — 

‘'Haytt Bwei Senatoren ſchiffen fid) mie diplor 
thatifden Auftraͤgen nad) Frankreid ein. po 


St. Phomas. Es verbreiten ſich Geruͤchte doee 


bie Nicderlage der Independenten in Peru. — 
Junius. 
Portugal Die Ordnung wird allmaͤlig herge⸗ 
ſtellt, ein Ämneſtiedekret fuͤr die Theilnehmer an den 
neueſten Vorfällen erlaſſen. Der Koͤnig beruft die als: 
ten Cortes von Portugal. — . F eo 
Spanien. Der Partheigeiſt waͤchſt. Die Regier 
tung fiegt endli ber ‘den Einfluß dex apootifden 
sunta und bes hohes Mathes von Caſtilie. 
ranfreid). Das Rekrutivungegefeg wird von 
ber Deputirtenfammer angenommen. Die Paiste. 


⁊ 
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fa @ ced folwfrfit bas Mentewryeflsi — Ser WH 
niſterbeg Anawaͤrtigen, Viconte von Chateaubriand; 
wird entlaſſen. — Die Pairskammer verwirft einen An⸗ 
trag bes Grofen Sab ourdonnaye auf Entſchaͤdegung 
ber Emigranten. — Dee Pring Miguel “sow Port 
gat teifftin Waris.cin.. Die Deputirten?ammer. nie 
das Gefeg uber die Septennalitat an. — Le Beaw 
bex Uegte der⸗ 3 Konſula bee ehemaligen Republik ft. — 
Die Adgeordneten von Hayti treffen cin. — r Ges 
gingungstredie von 107. Millionen fir die Kriegtaus⸗ 
gaben wird angenommen. - ° . 
Deutſchland. Anf hem Johannisberge bidet ſich 
tinter dem Vorſitz des K. K. Hof, Haus: und Staats⸗ 
kanzlers Fuͤrſten von Metternid eine Miniſterialver⸗ 
miung der vornehmſten Staaten des Deutſchen Bun⸗ 
es. — Die Mirtembergifdhe Staͤndeverſammlung bes 
ſtimmt far tie Amvcndang ber Todesſtrafe ben aut⸗ 
flfefliden Gebraud des Schwertes. — Jn Min: 
ge wird das 2 jaͤhrige Yubelfeft der evangeliſchen 
Riedhe gefefert. — _ 
Italien. Das Raubwefen im Kirchenſtaat 
und ji Reapel mehrt' ſich. — Der Papft vertdndet 
das Jubetjahr 1825. — Wer Grogherzog von Toss 
fanat. — | : 

Niederlande. Die Si ungen der Generalftaaten 
werden gefdloffen. — wr es Shladttages von 
Waterloo gu Behlfel. — Der Kdbnig bewilligt 
eine inldndifd@e Anleihe von 1,000,000 Gulden auf Als 

en. — 

Preufen. Mit Gropbritannien wird ein Hans 
delsvertrag geſchloſſen. Der Koͤnig ernennt den biés 
berigen Gefandten om Bundestage, Grafen von ber 
Gols gum Gefandt-n in Condon, den dortigen Gefandten, 
Freihberrn von Werthern, gum Gefandten in Pas 
vig, und den Generalpoftmeifter von Nagler, mit Beis 
bebaleung {eines Amtes, gum Gejandten am Bundes: 
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tage.-—= Ju Dommecs wied dad Irbelfeſt her Vekech⸗ 
vung zum Sbriftenthum (4124 dus Bifchof· Dtto vor 
Bamberg) nefeiert. — 

Grofbritannien.. Bom bordirſchiff⸗ werden nad 
Algier adgefendet. — Der Koͤnig ſchließt bat Para 
ement..-— Ein Mezifanifdher Bothſhafter (Mides 
lend) trifft cin. — 

Son Infela Die Wnivesfitét gt Corfu wird 
befidtigt und erdffnet, — 

néiand. Die berlichtigte Feats von & rat Ree 
begiedt ſich nad) dex Krim. —  « 

Griedenland. Ge tefbdsigen ſich bie felher ver⸗ 
breiteten Geruͤchte von des Kapudan⸗Paſcha verfehlter 
Landung auf Sciathos und der Niederlage des See 
rastier Derwiſch-Paſcha bei. ‘tines Gucoy Dee 
Senat erkrart jedes —— (Git tiner uropaifden 
Macht. ia Hsmantidem, Dienſt, fiw feindtid. — 

Hsmanifdes 8 Reid). ' Der Bra Iß Bot{dals 
“ter Graf’ Guitieminee- trifft in den Dardanellen. 
ein, —" Dee Befehl zur —X ber Moldau und 
Waladhiei wird gegeben. — Der iRapudan ; Paldha 
anfert Ge Mitytene und trifft Landungs-An tet 
die many Allgemein gegen Spfara gesichtet atau 
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I, theberfteht der verſchiedenen Nationen der 
Erde nach ihrer Abſtammung. 





A. Kaukaſiſche Menſchentaſo 
436,625,000 . Indiv. aan | 


a. Kaukaſiſcher Volkgſtamm 1,118,000 
1 Sidertefen | :. . 194,000 
2, pe abte aber Grevgiee _’, ,, 587,009 
3. Aw 88,000. 
* —5 53 + 1 rr 55 a 09 ‘ 
e e en; .2* — 
6. Midzhege 48,9000 
b. Semitiſcher Pottafiamn 2, .. 54,528,000 
1. Araber und, —* my, 008 :,: 
2 Berbern .... .«: 2,509,000 ... 
3. Habeſcher ft Ga, fo 8,500,090 . pote 
4 Sopten . ry se 5+, +3 +78G,000. 
5. Malteſenn oo, ate 909 - 
' 6. Suen - 8,950,000 
7. WMaroniter 103,000 
8 Deufen 70,000 
9. Nofairen — ~ 40,000 . 
10. Gabbder in Sran 12,000 
11. Armenier 1,799,000 
c. Hinduſcher Volksftamm + 188,863,000 
1. Hindus 114,578,000 - 


. a) Gigentlide Hindus. | 
b) Beludfdhen und Brahus. | 
c) Garrows und Khaffaier. | 
d) Bigeuner (480,000). 

e) Denwaren und Shariyas. 
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£) Afameſen. 
Ppa 
a) Tadjeite. 
b) Parfen. 
©), Wpelatic. 
3. Xfgbanen 
4, Riurben- 
5 Sucen 
Hatarifeher Volksſtamm 
Eigeniliche Tataren 
* Nogaier 
8. Gimater und Hogaree 
4. UsbeFen und Acaler 
5. Turkmanen 
‘ 
‘ eu a 
\ urutten 
{ 
11 
1 
i 
1 
1 
1 
1 
ksſtamm 
Arnautiſcher Volksſtamm 
Slawiſcher Volksſtamm 


1. Grofrujfen 
2. Kleincuffen u. Ruthenen 
8. Poien 
4 Sithauer 
und Karen 
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6 Serbler, Ratyen 
7. Glawenen u. Maͤhrer 
8. Wenden, Winden, Kaffuben 
9. SKroaten 
-10. Morlafen 
11. Montenegriner 
12. Wandalen 
18. Bosniaken 
14. Bfdeden 
h, Getmanifcher Volkoſtamm 
Deutſche 
Hollander 
Englander Mtl,” 
Danen 8* 
Normaͤnner 
Schweden 
Gotſchewerer 
8, Gette e tredect Comment 


i. Sateinifder Boltefamm 
1. Sraliener 
‘2. Frangofen 
8. Spanier 
4, Portugieſen 
§ Wallonen 
6. Momanier 
7. Wladen 


K. Symmrifder Volksſtamm 
1. Waleſer 
2. Manken 
3. Breyzarbs 

1, Kaslſcher Volksſtamm 


1) Se icoten 
2. Seren 


NUM GU G0 tors 


It 65,000 
" 78829000 


20,507,000 


1 27,457,000 


16,060,000 
,070,000 


4,568,000 
42,000 
g, 130,000 


1,661,000 


640 900 
40,100 
980,000 


8,200,000 


Cc. 


m, Iberiſcher sealed . 628,000 
i. Basten 620,000 
Cagots igen 8,000 


B. NMongoliſche Menſchenraſ 
389,83765,700 Indiv. 


Mongohifder Volksſtamm. ~ 16,970,000 
: Eigentliche Mongolen 1,080,000 


Oldten, Burdten, Kalmyken $90,000 
3 Mongolen in Hi puftan 15,000,000 
Madſchariſcher Votkoſtamm 4,472,000 
4; Mabfdaren 8 820.000 
2. Jazygen u. Kumanen "430 000 
3. Bulgaren . 522,000 
Tangutiſcher Bottefemm | 14,400,000 
41 Tibetaner 16 000. 000 
2, Ladaks 1,000,000 
§. Bhutias ;; 1,500,000 
4. Rewaren in Repaks.9 §.... 1,500,000 
5, Sifanen . 400, 
Schinefiſcher Volksſtamm 256,200,000 
1. Gdinefen 255,000,000 
2 Miaotfe -+ 800 000 
8. Lolos 400,000 


Birmanifher Volksſtamm 9,650,000 


1. Birmanen. 

2. Peyuer oder Talayn 
§. Tanaynthares. 

4. Cartaner. 


je —3 
. . 
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oO) . 
m9 VG) Go NOES 


G, RNRolans. my — 


7. Mlenting in Schina 
Siamiſcher Volksſtamm 
An⸗meſſcher Volleſtamm 


Anameſen 
* Laoefen 
3 RKhomen 
4. acthoer 
5. Loyes 7: 
6. Mot und Muang 


Japaneſiſcher Volksſtamm | 


i. Savanefer | 
2. nus 


3. —* 4. 


250,000 . 
1 200,006 


41,109,000 
40,000,000 

600,000 

600,000 


Mandoſchuriſcher Volteſtamm “at ,100,000 


1. Maͤndſcheu od. Niutfhi ~ * 


2. Koreaner od. Kaoli 
3. Sungufen u. Lamuten 
4 Das uren 
5. Ghilati, Yupf, Ketſchen 
Eſchudiſcher Volksſtamm 
inen 
hſten 
Liven u. Krewinnen 
Lappen 
Syrjaͤnen 
Wogulen 
Permier 
Tſchuwaſchen 
Tſcheremiſſen 
Mardwinen 
Wotjaͤken 


1,80 ooo 
' 480 


4g 700,000 


m. Iberiſcher Volksſtamm 6ss ooo 
1. Basken 620,000 


B. Mongolifde Menfdenraffe. 
$89,875,700 ndtv. 
a. Mongoliſcher Voltsfiamm. - 16,970,000 


4 Cigentlide Mongolen 1,080,000 
ODloten, Burdten, Kalmy¥Few . $90,000 
5 Mongolen in Hinduftan = § 15,000,000 
b. Madſchariſcher Voͤttoſtammm 4472,000 
i Mabſcharen §,820,000 
Jazygen we Kumanen 30 000 
3. Bulgaren 522,000 
c. Mangutifcher Voltsſtamm 14,400,000 
1 Tibetaner 16 000 000 
2 Ladafs _ 1,000,000 
8. Bhutias ft, 1,500,000 
4. Mewaren in Repak;.9. |. -- 1,500,000 
5. Gifamen 400,000 
d. Schinefiſcher Volksſtamm 256,200,000 
t. Schineſen 255,000,000 
2. Miaotſe . 800 000 
8. Lolos 400,000 
e. Birmanifeer Vollsſtamm 9,650,000 
Birmanen. ; ° 


2 Peguer oder Talayn 
§. Tanaynthare«e. 

4. Garianer. 

§.. Wo. 





&. . Roland. Ts or 
7. Mienting in Sdhina -- $50,000 
Siamiſcher Botksflamm = - 1,200,000 
Anamefieher Volkeltamm 2,000,000 
Anameſen 48,800,000 
Laoefen + ‘  $,400,000 
3. Khomen Fo ‘1,000,008 
4. Lacthoer “650,000 
5. koyes I 650,000 
6. Mot und Muang ~ $00,000 
Japaneſiſcher Volksſtamm 41,100,000 
i. Sapanefen 40,000,000 
2 Ainus | 600,000 
8. aitcios i. §00,000 


Mandfehurifder Bolksfiamm "41,100,000 
1. Mandſcheu od. Niutfhi “ 2700,000 


2. Koreaner od. Kaci * 15,000 000 
3. Dungufen u. Lamuten _ * 250,000 
42 Das tren . * 420000 
5. Gbhilati, Yupi, Ketſchen " 250,008 
Eſchudiſcher Volksſtamm 2,878,000 
1. Finen 1,370 000 
2. hſten "+ 480,000 
3. Siven u. Keewinnen $ 000 
4. appen 17,800 - 
§ Eyrjaͤnen $0,000 
6. Wogulen 12,000 
7. Permier ; §2,800 
S. Sfdhuwafdher 870,700 
9. Bideremiffen 187,500 
16 Mardwinen 91,300 
t1. Wotjiter £41,100 
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Karaiben in BWeftindien 
-: Pelderds auf Feueriand 
Rekapitulatio 
Sautafier a 
Mongoten 
EP RMelaien 
“TK. Aethiopier % 
Yo Amneritanes 
2 Total 
ema sir, > 


eo 






L 
Ui 
Yi 














18,000 
2,000 

n. 
436,625,000 


988,421,000 


— {OF = - 


“IL, - Seberfiht ber wesphiebenen Setigioneh aut 
“der Erde, nit ter Sabi ihrer Bekenner. 


L Monoethannſe cisions 
882,828,700 Andi oe 
Chriſten anata) 259,566,700 
9 Morgenlaͤnd. Kirche igus 62,042,000 





aa. G viewe n 11,Q00 
a) Srthebdre a TPE — 
te. My wv . | 
in —e Osm. Wee | 
in Defterreig 2,810,500 
tn Jonien 210,200 
6) Raxfolntke 8,000,000 
72. Sekten in Rußland. 
7) &itippoten 15,000 
fn. Butowina, Yolen jo ae 
bh. Semenier _ 17999,000 
im Demẽ Reid 1,483,000 
: ts Iran ‘os 170,000 
| in — ot 77,900 
| a Hindoſtan 
ce. Monophyfiten 8,865,000 
a) Orthodore 8,850,060 
fm. Habeſch * $,208,000 
— — 8 
tebiften 5.080 * 


im Dam, Afia 
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A): SehemfFe in Neſopotamien 15/600 


dé. Neftorianer . an 850,000 
, tm Sam. Aſia $00,000 
in Hindoſtan 50/000 
ce. FoHanhisdriften ob. Sabbaͤer 17,000 
in Iran ees 2. 7 © 12,000 
im Dem, Aſia 5,000 . 
. 490,528,700 
va 484;782,000 
Se 134,598,000 
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af 
onder — 
eiche r dod/oo 

OY dbyigen Aſia Ae 0B 

OW Abrita . * 975008 

in Manrita <1, 20,003,009 > 


6) Ganfeniften in ben Siedertanden. AEG 
aroniten auf bem Sibanon .- 164800 
ttevaner _ 24,264,800 
&) Gigentlide eutheraner a, 1aa voo 
in / Deſterreich A. 1es, ooo 


=! 409 => 
“in Preupen aes 


6,266,000 


im Deutſchen Bunde . 7;205.000 . 
in Frankreich 260.000 
im Britiſchen Reiche $00,000 
in ben Niederlanden , 820060 
in Sdhmebew :  B,600,000 
in Daͤnemark 1,897. 
in Rußland und Krakau iyi —— — 
in Xfien * "480, 
in Amerika g2° 4, 400,000 :: 

6) Herrnhut her, zerſtreuet — 119,900. 

Coy. Reformirte any  971664,900 

a) Eigentliche Steformirte + Zaneseo 
im Deufſchen Bunde 596,000 
in pints "Prom “ "300,000 . 
in — 4,591,00 
in der Schweiz 1271909 
in Rrantreid 64,000 
im Britiiden Reiche $0,000 - 
in Rußlaͤnd > “* 83/000 
in ben Niederlanden 1,650,000 
in Aſia 04, 
in Aelita 
in Amerf€a J _ 400,000 

6) Presbyterianer . 2,900,000 
im Rritifhen Reiche 4,850,000 
in Amerifa 1,050,000 

7) Kongregationalifien 2,050,000 

6) Epis kopalen ‘14,805,000 
fm Iptiſchen Reide 18,700,000 

, 150,000 
i arta 15,000 
‘ “tn AX merika 1,085,600 - 
' in Auftratien 6,000 
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dd. Otffentivende Selten 8,862,000 
1. Jnbependenten zs 
2. Xeminianer E ; 
8. Socinianes, ttnitarier age 
4, Methodiften £525 
5. Mennoniten see 
7 Balter gece 
. ee : = 
& Rbeinere Setten peed 


9. Watdenfer in Stalien . 
B. Modleminen 420,108,000 


a. Sunniten * 
fa Pemanitgen Reige 


Xeabiftan 


ign ovuhiody: 
fant, 00,086 





1Arabiſtan §,000,000 
& Gofis in Afghaniftan 80,000 


—m- 








C. . Suber : . 8,980,000 
a. Rabbiniten a 38,664,500 
b. Racaiten 250,000 
c. Samaritaner J J 500 
d. Iſsmaeliten ; 15,000 

D. Sidhs in Hindoftan “8,000,800 

E. Gonfutflaner in bela und. + : 
Sopan _ “8,000,000 

F. Parſen 228,000 

in Sean’ 5 99,000 . 
z z eeenke = 8,000 > = 





—* 
Wlytheiſtiſche RK gion ; 
* 497,580,000 Budio,, 1. 





A. 
nb. In 
teffan” 
~"80,000 
B. Buddhaifter ; "318,977,000 
a, Buddbaiften - 280,770,000 
Bubdpa in Seilgn 750,600 
@audma in Birma 9,500,000, 
Somona Condom in Siam 1,200,000 
Bout/inAnom =. . , —-._ 21,420,000 
Beis Sdina . 282,900,000 
bédo in Japan “48,000,000 
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b. Samaiten 36; 
n Tibet 12,000,000 
in Butan "1,500,000 ° 
in Nepal . 1,500,000 
in Gmina u. b. Mongole’ . - 20,000,000 
in: RuBland 207,600 
G. Sinto in Japur 25,200,000 
D. Taotſe in Sdina-- ~ — 25,000,000. 


HAL, : Nattivlide: Religionen 
ohne Heilige Voͤcher. 


~ & optoa wp ° 


A. Schamanen. 11,200,000 
in Kußland — 700,000 
° in ‘Sdina | : ue ' i. ny oy 500,000 : 
. Ait Amerika aia ae 4 10,000,000 
B. Fetiſchdiener 2. 66,667,300 - 
U , uas, le Auſtral⸗ 
af ate Rage ap — 
C. — es Ribanpe 200 ooo 
Oe cage at i 60,000 
— SDF iren.. * 40,000 
seat 100,000 
“Sebapitutetion 
IL “Monotheiten — 382,828,700 
i Polythelften 477,6580,000 
ut, _ Ratinrtive Religionen ohne 
| heilige Bůcher 7,067,800 


Total 988,421,000 
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TIT. Die geographiſche Lage der vornehmſten Haupt: 

und Handelsſtaͤdte der Erde nebſt der Entfernung 
der Europdifden ‘von Weimar. | 
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IV, Rafe Aber die geographiſchen Meller, die unter ieder Parallele auf 


ss 


| eine Amuawwiiten sae 


me 


Greite. — rete [een vette. * Criten, Breite. |Meilen. 


BASVAN 


J 
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Verlags-⸗Anzeigen. 


Statiſtiſcher Umriß der ſaͤmmtlichen Europaͤi⸗ 
ſchen und der vornehmſten Außereuropaͤiſchen 
Staaten in. Hinſicht ihrer Entwickelung, Groͤ⸗ 
fe, Volkamenge, Finanz⸗ und Militaͤrverfaſ⸗ 
ſung, tabellariſch dargeſtellt von Dr. G. Ha fe 
fel. Dritter Heft, welder bas Osmaniſche 
Reid und die Außereuropaͤiſchen Staaten entz 
halt, Weimar, im BVerlage des Geograph. 
Inftituts, 1824, gr. Fol. Preis auf Schreib⸗ 
papier 2 Rehr. G Gr. ober 4 Il. 8 Kr. uf 
Velinpapier ů Kthly. oder .5 Fl. 24 Kr. 
Das nun voliftindige Werk in 3 Heften foftet 

auf Shrehpapier 9Rthlr. 12 Gr. Saͤchſ. ader 
17 G6 Ke., auf Belinpap. 12 Rehle. SAH, 
‘oder 21 FL. 36 Kr. 


Wit dieſem britten Gefte iſt dev ſtatiſtiſche unriß 


ber geſammten Etaaten unſerer Erde, inſo ern ſie der 
Statiſtik angehoͤren, geſchloſſen. Alle 8 ſtehen nun als 
ein vollendetes Ganze ba, was, ſoweit die auf dem Sitel 
engegebenen Gegenfldnde betrifft, in die tunerften Fugen 
bes Staatehaushalts eingreift und in gedrangter Kerze 
ein, -vollféndiges Gemaͤlde derſelben aufſtellt. Es iſt 
das erſte deutſche Werk, was ſich in ſtatiſtiſcher Hinſicht 
auch uͤber ei Staten, die nthe unferm Erdtheile ane 
feporen, erſtreckt, und fteht in diefer Hinfidt nod’ als 

inzig da, inbem. aud bisjegt nod tein auslaͤudiſcher 
Statiſtiker bie Staaten auger Europa zu bearbeiten 
unternomm@ hat. Bugleid) bat ber Herr BVerfaffer 
ant Gnbe Fiefes dritten Hefts eine vergleidende Ue⸗ 
berſicht abet ctfe Staaten unferer Erbe entworfen, und 
ſich zugleich her mande flatiftifdhe Gegenftdnde verbret: 


tet, bie auf dem Vitel nidt ausdruͤcklich genannt wur⸗ 
den. Dem Statiftiter vom Fad, bem Geographen, 
dem Diplomaten wird dieß Werk, das zugleich in Hins 
ſicht ber aͤußern Form und ber Typographie mit Bors 
liebe ausgeftattet iſt, gewiß gleidy willfommen feyn. 


In benfelben Berlage- tt: erſchienen: 

Lehrbud der Statiftit der Europaͤiſchen 
. Staaten flr Hdbhere Lehvanflalten, ays 
gleich als Handbuch sur Selbſtbelehrung, bor 
Dr. G. Haffel, gr. 8., Weimar’, 1§22, 

Preiß 2 Rthir. 6.Gr Ges 

WBG — — — WE TTS he 
Geographiſch⸗ ſtatiſtiſch - hiſtoriſcher Attas: Ser 
taaten ded deutſchen B tind esngrobi⸗ 

te Lieferung, en ae nit a6 3, 
ift ſoeben verfendet, und enthalt 4 Charéen d Sadt wturs 
fitftenthim DHeffen, das Großherzogthupr GkaKfe nz 
Weimar, bas Herzogthum Hol eins nhgrg 
und das Furftenthum Walded.. Die DAWPMrh. Haupt⸗ 
mann Weiland gezeichneten Bharnm geben Fae Bild 
jedes Staates fo, dof. e8 dure bie Radbarftaoter'nidt 
geftitt wird. Beigedructt ift cin, die Seogroybte, Stu: 
tiftit und Gefdhidte dea-Slaats extdéutern ev, vot Hrn. 
Prof. Haffel gearheiteter, inhaltreicher Bert. Stich 
und JIllumination find forgfdltig, Hapfer ind Did 
gefallig und ber Preis billig, 1. Mehir. 12-Gr. die Lies 

ferung, ober 9 gGr. fede einzelne Tharte. . 

Die im Maͤrz des taufenden Jahres erfchkenene erſte 
Lieferung enthate ebenfalls 4 Gharten? 1) Herzogthum 

Braunſchweig; 2) Gotha; 8) Großherzogthum Heffens 
4) Herzogthum Naffau. ; ° 
- Belmar, den 12. Bull 1824. , 


Geograͤphiſches Inſtitut. 
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